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VORREDE ZUR ERSTEN AUFLAGE. 


Der Umstand, daß für die weiterstrebenden Bau- 
poliere kein Buch besteht, das geeignet wäre, diese 
größtenteils tüchtigen, praktischen Männer in technischen 
Kenntnissen so zu unterweisen, damit dieselben ohne 
Besorgnis sich der schwierigen Baumeisterprüfung zu 
unterziehen imstande wären, veranlaßte mich zur Her- 
ausgabe dieses Werkchens und ich glaube hiemit einem 
dringenden Bedürfnis entsprochen zu haben. Mein Be- 
streben ist es auch, dieses Werkchen so populär als 
möglich zu halten, immer dabei berücksichtigend, daß es 
solche ebenfalls Ei Vorteil verwenden können, welche 
nicht in der Lage waren, an Mittelschulen eine ‚bessere ; 
technische Ausbildung zu erlangen. 

Es werden. daher Berechnungsformeln in diesem. 
Werkchen erscheinen, ohne auf deren langwierige theo- : 
retische Ableitung in Formeln, deren Kenntnis 
und geläufige Benützung für den praklischen Baumeister 
ein höchst dringendes Bedürfnis ist. Allerdings sind diese 
Formeln zum größten Teil in den massenhaft erschiene- 
nen diversen Ingenieurkalendern zu finden, doch ist das 
Heraussuchen und das Anwenden deiseiben nur dem. x 
Ingenieur und Techniker geläufig, während ein Laie iı I 
technisch-theoretischen Fache alle diese Kalender sch 









5, 


“ ben, welche i im Kante a Ba von der ne: 
en Behörde gestellt wurden, wird a, Lesern von 
ktischem Nutzen ‚sein, | 


x wi ien, An Jänner 1895. 


DER VERFASSER. 








VORWORT ZUR VIERTEN AUFLAGE. 


Das voliegende Werk soll nicht nur den ange- 
henden und geprüften Baumeistern, sondern auch jedem 
Maurermeister und Bautechniker ein unentbehrliches 
Handbuch werden; es ist so bearbeitet, daß selbst unge- - 
schulte Poliere, Vizepoliere, Vorarbeiter, Maurer und Lehr- 
linge daraus einen bedeutenden, für die praktische Aus- 
führung von Arbeiten und Bauten sehr wichtigen Nutzen 
ziehen können. ee 

Dasselbe gilt für Zimmermeister und deren technisches 
Personal, die Zimmerpoliere, Vizepoliere, Vorarbeiter, 
Zimmerleute und Lehrlinge. 

Weiters bedeutet dieses Nachschlagebuch für jeder-- 
mann ein gutes Hilfsmittel, welcher mit Beirebiekiei oder 
Baumaterialien zu tun, WEICHE Bauobjekte zu überwachen 
und zu administrieren hat; weiters wird dieses allen 
jenen gute Dienste leisten, welche im Begriffe sind, sich _ 
für das Baufach zu interessieren, sei dies nun in irgend 
einer technischen Schule oder im Privat- oder Selbstunter- 
richt. FR a 

Besonders wertvolle Dienste wird dasselbe allen jenen er: 
Fachgenossen leisten, welche mit dem Entwurf von Bau- 
projekten, Bankostenvorer ch und Bauabrechnungen 5 
zu tun haben; ebenso finden alle jene hierin einen schnel- 
len Rat, welche Vermessungen, Abmessungen und Be- ; 
rechnungen ‘an geometrischen Figuren vorzunehmen 
haben, umsomehr, als sich in dem Buche eine bedeutend 
erweiterte Sammlung von solchen Berechnungen vorfin- 












$. e gute Dienste Feeken 

- Die Vermehrung und Verbesserung des Werkes ge- 

- genüber der dritten Auflage besteht hauptsächlich aus 

folgendem: Einführung des Punktes statt des X Zeichen 

. beim Multiplizieren, sowie ausschließliche Kolonie 
des Dezimalkommas statt des Dezimalpunktes. Deutlichere 
BE Dfrelellung von Multiplikationen und Divisionen. Einfüh- 

_ rung von Kronen statt Gulden und der Bezeichnung m? 

und m® statt [DJ] m und Kub. m 


: Zur schnelleren Erledigung von Quadratwurzelziehen 
_ und Potenzieren von Zahlen habe ich eine dementspre- 
chende Tabelle mit den reziproken Werten, Potenzen 
‘und Wurzeln eingefügt. 

% Weiters habe ich Tabellen für Kreisumfang und Kreis- 
' inhalt, für trigonometrische Linien, Bogen, Seh- 
_ nen und Bogenhöhen von 0° bis 45° für den Radius 1 
“ und für Bogenlängen, Sehnen und Bogenhöhen von 46° 
„bis 180° für den Radius 1 angeschlossen; durch diese Ta- 
-  bellen wird dem Fachmann das lästige, zeitraubende Rech- 
nen erleichtert und bedeutend verkürzt. 

I Aufgenommen wurden auch die Tabellen für zuläs- 
. sige Beanspruchungen der Baustoffe unter stoßfreien Be- 
 „lastungen, sowie eine Tabelle über mittlere Werte der 
- Festigkeits- und Elastizitätskoeffizienten, beide Tabellen 
e in jenem Umfange, welcher das viele Suchen in verschie- 
denen Werken erspart. 

Die Widerstandsmomente wurden um 23 Fälle ver- 
_ mehrt und auch mit den entsprechenden Abbildungen er- 


N 








Be - Für. Deckenkonstruktionen habe ich drei Tabellen, 
zung zwar über die Eigengewichte der RER 
n tionen, zufällige Lasten und Nutzlasten beigegeben. 


b* 
























Die Tabelle für Tramstärken word erweitert, des- 
gleichen die Tabellen und Angaben über TESOUBEBIChIER 
‚der Dächer. 

Eine Preistextvorschreibung über gewerbl Ar- 
beiten wurde anstatt des Wiener Preistarifes neu einge- 
fügt, welche jedermänn gute Dienste leisten wird. Von 
dem Einsetzen der Preise habe ich abgeschen, weil Se & 
den Marktpreisen noch nicht die durch den Krise verur- 
sachten Schwankungen zur Ruhe gekommen sind. | 

Die Tabellen für spezifische Gewichte wurden bedeu- 
‚tend erweitert, wodurch das Aufsuchen der spezifischen 
Gewichte in EnDEren Werken vielfach erspart wird. 

Für eiserne Träger wurden auch die erweiterten Ta- 
bellen und solche für U-Eisenprofile eingefügt. Kr}. 

- Es wäre noch vieles als wichtig für den Zweck dieses“ 
Werkchens zu behandeln, jedoch kann ich wegen Mangels 
an Platz nicht nach Belieben in den notwendigen Aus- 
er Be und. muß 38 weg a 


nung he daß en der sich diesen u 
anschafit, mit der ehe 5. ee Behr 


weitere Interessenten ar Verbreitung und PO 
möglichst erweitern wird. | 
Wien, im Oktober 1920. 
Der Verfasser: x 
AUGUST GÜNTHER, 
Architekt und Stadtbaumeister. 
Wien, XIII, Lainzerstraße 75. 


















Belieiche. 


ti plikationszeichen verwendet; daraus erfolgt die ange- 
ebene Multiplikation statt wie z. B. 15 X 6 mit 15-6 
E alben Ziffernhöhe zu setzen. ' 

Das Addieren und Subtrahieren derselben 


lizieren derselben, wobei als Regel gilt, daß.De- 
a ine so wie ganze Zahlen zu multiplizieren sind, 
nur ist im herausgekommenen Produkte eine solche Zahl 
Dezimalstellen von rechts nach links abzuschneiden, 


alstellen haben. _ 
2 Erstes Beispiel. 


> 4,86 - 9,52 


43 74 
2 430 
972 


er 46,267 


stellen haben, so muß ich im Produkte 46,2672 die 
N alstellen 2672 Bu aneident re 


Weir wird statt des X Zeichens _der Punkt als 
al lich dargestellt. Der Multiplikationspunkt ist stets in 


i Jedermann vorausgesetzt, gehe ich über auf das M ul- 


beide zu multiplizierenden Zahlen zusammen Dez. 


en die beiden Zahlen zusammen 4 Dezi-, 

















Zweites Beispiel. 
Bor | 0,467 : 0,008 

en En 0,003 736 FR | 
2 Die fehlenden Dezimalstellen, also hier zwei, 
ich durch Anhängung von zwei Nullen von rechis. nat - 
links ergänzen, wodurch ich obiges Produkt erhalte 
— 0,003736. Diss ausgesprochen lautet: 0 Ganze, 0 Zehı 
tel, 0 Hundertstel, 3 Tausendstel, 7 Zehnlausendste 
Bi Banlerkeendere] und 6 Milliontel. a 
| Dividieren derselben. Ehe’man zu einer Divisio 
solcher Zahlen schreitet, welche Dezimalstellen haben, 


Er er. 


muß man Eire dem Divisor und dem Pod en 


von Nullen geben. ‘ 
Erstes Beispiel. 
2. B.: 4,6: 0,57, so muß ich, um dividieren : zu 
nen, die Division wie folgt anschreiben: 4,60 : 0,57, ı 
: Een beide, der Divisor und der Dividend, jeder zw 
Dezimalstellen. 
Jetzt schreibe ich die ec mit Hinweglassun 
des Dezimalpunktes oder des Dezimalkommas. no h- 
mals auf > IE 


# 


460 :57 und. verrichl die Divis 
50 erhalte ich 460.57 = 8,0701 ne 
H 400. 


Zweites Beispiel. | 
0,028:27,0 Ich schreibe : LA 
0,028:27,000 jedes hat nun drei Dez 

stellen, und 28 :27(000 = 0,00103 
_28(000 
SR 





Drittes Beispiel. 


5,0 :0,0471 Ich schreibe 
5,0000 : 0,0471 jedes hat nun vier Dezimalstellen, 
50000 : 471 wo das Dezimalkomma wegfäll 
und beide als ganze Zahlen zu betrachten sind. 


50000 : 471 = 106,157 
2900 
740 
2690 
3350 














Multiplikationen und Divisionen können auch schneller 
mit Zuhilfenahme des -Rechenschiebers durchgeführt wer- 
den, nur ist hiebei zu beachten, daß die Genauigkeit nur 

bis zu einer gewissen Grenze zu erreichen ist; man kann 
diese Genauigkeit etwa mit dem vergleichen, wenn man 
z. B. von einem Maßstabe im Verhältnis 1:100 ein Maß 
von sagen wir 5,61 m mit dem Zirkel abegreiien und über- 
iragen wollte. 


Umwandlung der gemeinen Brüche 
in Dezimalbrüche. 


Dies geschieht, wenn man den Nenner des Bruches 
in den Zähler dividiert, z. B. °®/a, '/z, °/e, ®is, "*/ı2. 


&, oder 3: —— 0,75 








30 
20 
| ’/, oder 1:2= 05 2 ale 5160833 
jr 10 2 
20 
20 


1* 















5 kg 6 Kronen kosten, was kosten 200 kg? 


heraus. Ist einmal eine Bonn so wie ee 





8), oder FOR 9008 GEL 
Y/;a oder 11: 12 = 0,01006 
110 1, 
20 
88 
| 80 


Proportionen und Gleichungen. 


Das Aufstellen einer Proportion oder eines Verh 
nisses geschieht auf folgende Weise: Beispiel, We 


5 kg verhalten EN zu 6 Kronen wie 200 kg zu : x 0 
nen, oder 5:6—200:x, wo x die unbekannte auszurech- 
de ist, 










oben auigestellt, so muß ich, um die unbekannte . 


rich r 5 
Dies geschieht, wenn ich die äußeren Glioder 

x miteinander multipliziere und ebenso die inneren 
200, und wenn ich dazwischen das nz 
— setze, | % 
5-.x— 6 200 (Gläichmeri 

Da ich die unbekannte Größe x auf daR einen Ss 
allein haben muß, so muß ich die Zahl 5 vom x we: 























ni er und s=20K 





En mit - _ - (Minus) En 
En: x—=20—5 und Bel 


=) so ist as 3 und x—=2. 


5 2%, so en Kiel, 


f e 
+ * 


X 90, soist = 20:5 und x— 100. 


ze 


error tix - 10= 110 
72080 10 


in 
6x = 120 und Ten, i 


n2: nn so X 
2° x+4:x—_5-x—110+10 
ee rn 6A) 


4 rs, so Se dis Zahl 5 auf die andere 


“ 
N er 8 
2 5 j , 
Mr A \ 1 
Fe Em Key EEE. = 
N EZ h ee en lt en 
u ER u a Del 


222900 





Einige praktische Beispiele von Gleichungen. 





x 60 : 6 = 360 
x+10 —4x-—- 2% oder 
4-x--26—=xt 10 oder 
4-x—--x—10+2%6 oder 


32x —= 36. und x— > und 2. =» 


x X u 
En N a — en 
a? 3 
In dieser Gleichung muß man einen Nenner nach dem 
anderen durch Multiplikation aller Glieder mit jedem 


einzelnen Nenner wegschaffen, ich erhalte also: 


.) 


1 ae En u 


2 TR | 3 
2 


BIT BI EN 2 











Er 
J 


und den zweiten 2er weg, gibt 





ae > 
und dies gibt 
ER 
3 


nun auch den Nenner 3 weg 
3-2x 48 - X 20:3 eng 
und dies gibt 
6-xr3:x—-60=8*x 
9I-x—8- x=60 2 
x. — 60 


äh IE 
TEN ee 








“F3 _y=5—x 
5 


weg mit dem Nenner 5, so ist 
TB 15=5.5—r:6 
2322909552 und 
x—- 725 —5-.x und 
xt5-.x=3+17 


6-x= 42 und x— "" und x— 
8) 


RE 
Den Nenner 3 wegschaffen 
18 -4-x)- 3: A ee Do ee 

3 3 
und dies I 
Be 4-xt5:-x—-6:':x— 4— 6 und Gleichung umkehren 

er IS eX,und 

6-‘-xtx—18+10 











u +r= 3 4 und es .st 
8 


a u und 
= 210720— (2: Zw 2— 32 und 
"xt 10=4-x+6-— 32 umkehren 
4-x—26—-x+t10 
4-x--x-10+%8 


38-x=36 und 2 und x= 12. 
{9} 


x 
= 


nm Lo 


u A I 


gr is Sri 





2:23 _b 4 re 
2.2. 9.29-. 20 voran 
9 9 
10.2152 848. 3-9 
18.7 8-2 


162-x — 612 —40-x + 1% 
162-x—40-x—= 120 + 612 
122-x = 732 und 


Weitere Beispiele. 


— 


) 4 BA 6 
Ei a x —- TI Tr 
6 18 9 
zen 








Dieses Beispiel ist wie das vorhergehende aufzulösen. 





x x 1 
——7 ee eur‘ 
3 r 17 3 x 
9 PIE YA 1. BE 
i 3 F oh 





x 3 ä 
2.2 5 5 125 x — 100 












“Das Biohen einer a bei einer gegebenen 
ahl a dadurch, daß ich eine Zahl ausfindig mache, 


A Sei 64 die gegebene Zahl, so ist 8 die Wurzel diese 
Zahl ‚ weil 8- 8— 64. 

ER Sei 144 die gegebene Zahl, so ist 12 die Wurzel 
dieser Zahl,. weil 12-12 = 144 ist. | ; 


R ‚Gesetzt aber, es ist die gegebene Zahl so groß, daß 
h durch Kopfrechnen nicht mehr die Wurzel finden 
ın, dann gilt folgendes Verfahren: Ich teile die mir 


. zwei Ziffern von rechts nach Ink ein, z. B.: N soll 


er 


aus 4096 die Quadratwurzel ziehen, 1: 
7 a und vs 


vi = —6 


| Tr 12 
hehe, 6 aufs Quadrat, setze es unter 40, ziehe ab, 











x 


— 10. 


$° Zahl 49 übrig. 49 durch 12 dividiert gibt 4. Es ist 
also jetzt 


/’20|96 = 614 
496 :12 


die neu herausgekommene Ziffer 4 aufs Quadrat zu er- 
heben, so wie es früher mit 6 der Fall war, und als erstes 
Produkt unter die Zahl 496 zu setzen. Dann ist die- 
selbe Zahl 4 mit dem Divisor zu multiplizieren und als 
zweites Produkt um eine Stelle mehr nach links unter 16 
zu setzen. Beide Produkte sind dann zu addieren und von 
der Zahl 496 abzuziehen. Da diese Subtraktion hier auf- 
geht, so ist 64 die Quadratwurzel von 4096. 
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Das Ouedrbimirzeisieken wird mit Zuhilfenahme de 
aul Seite 13 bis 24 eingefügten Tabellen größten 
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sah 
SS 
a 


17,607 
17,635 
17,664 
17,692 
17,720 
17, 748 
17,776 
17; ‚805 
17, 833 
17,861 


17,889 
17,917 
17,944 
17, "972 
18,000 
18,028 
18, 056 
18, 083 
18,111 
18,138 


18,166 
18, 193 
18,22] 
18,248 
18, 276 
18, 303 
18,330 
18, 358 
18, 385 
18, ‚412 


18,439 
18,466 
18,493 
18,520 
18, ‚547 
18,574 
18, 601 
18. 628 
18. 655 
15,682 


| nn nn 





m? 








350|122500]42875000 
3511123201|422:3551 
352|123904143614208 





za 








Yin 


18,762 


353|124609|43986977| 18,788 


354|125316|44361864 
355/126025|44738875 
356|126736|45118016 
3571127449 45499293 
3581128164145882712 
359/128881|46268279 
360|129600|46656000 
361/130321/47045881 
362]131044|47437928 
363|131769]47832147 
364|132496)48228544 
365)133225|48627125 
366|133956]49027896 
367]134689|49430863 
368[135424|49836032 
369|136161j50243409 


370] 136900|50653000 
371|137641/51064811 
3721138384|51478848 
373/139129|51895117 
374|139876|52313624 
375|140625|52734375 
3761141376|53157376 
3771142129|53582633 
378|142884|54010152 
379j143641|54439939 


380|144400|54872000 
381/145161/55306341 
382|145924155742968 
383|146689|56181887 
384] 147456 56623104 
3851148225 57066625 
386|148996|57512456 
387|149769|57960603 
388|150544 158411072 
389|151321]58863869 


390|152100]59319000 
391j152881]59776471 
392|153664|60236288 
393]154449|60698457 
394|155236|61162984 
395/156025|61629875 
396|156816|62099136 
397|157609/62570773 
3981158404 63044792 
399|159201|63521199 


 Roıh-Günth er, Der praktische Baumeister, 


a 1 en 0 mn 


18,815 
18,841 
18,868 
18,894 
18,921 
18,947 


= 


18,708 
18,735 


19,000 
19,026 
19,053 
19,079 
19,105 
19,131 
19,157 
19,183 
19,209 
19,235 
19,261 
19,287 
19,313 
19,339 


19,365 
19,391 
19,417 


19,442 
19,468 


19,494 
19,519 
19,545 
19 ,570 
19,596 
19,621 
19,647 
19,672 
19,698 
19,723 
19,748 
19,774 
19,799 
19,824 
19,849 
19,875 
19,900 
19,925| 
19,950 
19,975 








| 416 


m 





400' 
401 
402 
405 
404 
405 
406 
407 
408 








A099 


nu? 





160000) 64000000 
160801/64481201 
161604|64964808 
162409|65450827 
163216/65939264 
164025|66430125 
164856[/66923416 
165649)67419143 
166464|167917312 
1672S1|684179?0 


+10 168100|68921000| 
411/168921 69426531 
412)169744169034528 
| 4131170569! 70444997 
414/171396|700957944| 


415 


417 
418 


419) 


420 


2 
> 
) 








172225 |71473375 
173056|71991296 
173889|72511713 
174724|73034632 
175561/73560059 


176400) 74085000 
177241 74618461 


21178084|75151448 
25173929] 75686967 


1797761 76225024 
180625|176765625 
181476|77308776 
182329|77854483 
183184178402752 
1841011/78953589 


184900| 79507000 
431/185761/800629N1 
4321186624|80621568 


433 


454 


4351189225 


456 


137489|81 182737 
188556/81746504| 
82312875 


190096 82881856 


437,196969|83453453 


438 
499 
446 
441 
442 
443 
444 | 
145 
446 





447 
448 


191844 /84027672 


192721|84604519| 


193600/85184000| 


194481 85766121 


195364 ,86350888 
196249|86938307 
197136)87528384 
198025|88121125 
198916|88716536 
199809189314623 
200704|89915592 





#4,)j201601)90518849 


20,000 
20,025 
20,050 
20,075 
20,100 
20,125 
20,149 
20,174 
20,199 
20,224 
20,248] 
20,273 
20,298 
20,322 
20,347 
20,371 
20,396 
20,421 
20,445 
20,469 
20,194 
20,518 
20,543 
20,567 
20,591 





20,615 


20,640) 
20,664 
20,688 
20,712 
20,756 
20,760 
20,785 
20,809 
20,833 
20,857 
20,881 
20,904 
20,928 
20,952 





20,976] 7 


21,000 
21,024 
21,048 
21,071 
21,095 
21,119 
21,142 
21,166 
21,1): 











; y Bert 
m mL | m 2 





451/203401| 91733851) 21,237 
452.204304| 92345408) 21,260 
453 205209| 92959677| 21,284 
4541206116 21,307 
455| 207025 21,331 
456|207936 21,354 
4571208849 21,378]. 
4581 209764 21,401 
450210681 21,424 


460| 211600 21,448} 
461212521) 97972181) 21,471]: 
462|213444| 98611128] 21,494] 
463)214369| 99252847] 21,517 

464/215296| 99897344| 21 ,541| 
465|216225|100544625| 21,564 
466/217156|101194696| 21,587 
467|218089|101347563| 21,610 
468|219024| 102503252! 21,633 
469)219961|103161709| 21 ‚656 


470/220900|103823000| 21,680] 7,775 
471/221841/104487114| 21,703) 7,759 
472|222784/105154048)| 21,726] 7,786 
475]225729|105823817| 21,749) 7,791 
474|224676/106496424| 21,771) 7,797 
475/225625/107171875) 21,795] 7,802|. 
476|226576|107850176| 21,817] 7,808] 
477/227529|108531333| 21,840) 7,813 
478|228484|109215352] 21,363] 7,819 
479/229441|109902239| 21,383] 7,824 


40|250100/110592000| 21,909] 7,830 
481/231361|111284641| 21,932) 7,835 
482|232324 111980168, 21,954) 7,841 
483|233289)112678587| 21,977| 7,846 
4841234256 113379904| 22,000) 7,851 
485|235225|114084125| 22,023) 7,857 
486|236196|114791256) 22,045] 7,862 
487'2371691115501303| 22,068) 7,868| 


93576664 
94196375 
94818816 
95443993 
96071912 
96702579 


97336000 





450 = 91125000 ei 7,665 











I I 1 I 
- a or 

u | 

Ne 

SIR” 





488)238144|116214272| 22 "091 7,8731, 


489/239121)116930169 92,113 71,878 


ne ER 
490|240100/117649000| 22,136] 7,884 


491/2410811118370771| 22,158] 7,889 
492/242064|119095488) 22,181} 7,894] 
493;243049/119823157| 22,204] 7,900 
494|244036|120553784| 22,226) 7,905]: 
495|245025/1212837375| 22,249] 7,910 
496|246016/122023936| 22,271] 7,916) 
497/247009|122763473| 22,294| 7, ‚921 r 
498/248004|123505092| 22, "316 7,926 

4.91249001j121251499] 22,355] 7,932! 











' 5341285156 |1522733504| 23,108 


= 
> 
= 


m? u ms ym 


DU 25VLUV|125000000| 22,361 
501]251001|125751501|22,383 
5021252004 |126506008| 22,405 
503]253009|127263527|22,428 
504|254016|128024064| 22,450 
5051255025|128787625|22,472 
5061 256036|129554216| 22,494 
5071257049|130323843| 22,517 
5081258064)131096512| 22,539 
509|259081|131872229|22,561 


510|260100|1326510C0[ 22,583 
5111261121|133432831|22,605 
512|262144|134217728|22,027 
513]263169|135005697 22,649 
514|264196|135796744| 22,672 
515/265225|136590875| 22,694 
5161266256|137388096| 22,716] 
5171267289|138188413|22,738| 
51812683241138991832| 22,760 
519|269361|139798359| 22,782 


520] 270400] 140608000| 22,803 
521/271441|141420761 | 22,825 
522|272484|142256648| 22,847 
5231273529|143055667| 22,869 
5241274576|143877824|22,891 
525|2756251144703125|22,913 
526]2766761145531576|22,935 
52712777291146363183|22,956 
5281278784|147197952|22,978 
529|279841)148035889 23,000 





530[286900|148877000|23 ‚022 


531/281961|149721291|23,043 
5321283024|150568768| 23,065 
533]284089|151419437|23,,087 


5351 236225]153130375|23,130 
5361287296]153990656| 23,152 
5371288369|154854153|23,173 
538] 2894441155720872|23,195 
539|290521|156590819|23,216 


5401291600|157464000|23 ,238 
541/292681/158340421|23,259| 


542|293764|159220088|23 ,280 
543]294849|160103007|23,302 
51412959361160989184|23,323 
5451297025|161878625|23,345 





546,298116|162771536|23,367 
547 
548 
549 


209209| 163667323 [23,388 
300304)164566592 23,409 
301401!165469149 23,431 








| m 


550|302500|166375000| 23,452] 8,19% 
5511303601|167284151 23,473] 8,19° 





——— ——— [7077 | II mm 7007000000070 00T 
DIN > FRE 





| £ N 
2 718 _— 
An | & m | ym 





552|304704|168196608| 23,495 
553|305809|169112377|23,516 
554/306916|170031464|23,537 
555|308025|170953875|23,558 
556|309136|171879616|23,580 
557 310249)172808693| 23,601 
558 311364|173741112| 23,622 
559312481|174676879|23, 643 
560|313600|175616000]23,664 
561|314721|176558481|23,685 
562|315844)177504328|23,706 
568|316969[178453547|23, 728 
564|318096|179406144/23, 749 
5651319225|180362125|23, 770 
566\320356|181321496| 23, 791 
567|321489|182284263|23,812 
5681322624|183250432| 23,833 
569|323761)184220009|23,854 








570|324900|185193000|23,875 


571/326041[186169411/23,896 
572|327184|187149248|23,916 
573/328329|188132517|23,937 
574|329476|189119224|23,958 
575|330625/190109375|23,979 
576|331776)191102976]24, 000 
577|332929|192100033|24 ,021 
5781334084 |193100552|24 ,042 
579|335241/194104539 24,062 


59801336400/195112000|24,083 
581|337561!196122941124 ,104 
5821338724|197137368|24 ,125 
583|339889|198155287 |24 ,145 
584|341056| 199176704 |24,166 
585|342225/200201625|24,186 
586|343396[/201230056] 24, 207 
587/344569|202262003] 24,228 
588/345744|203297472124,249 
589|346921|204336469| 24,269 





590|348100|205379000] 24 ‚290 : 


591/349281|206425071|24,510 
592/350464|207474688] 24,381 
593]351649/208527857|24 ,352 
5941352836|209584584|24 ,372 
5951354025/210644875|24,595 
5961355216]211708736|24 ‚413 
5971/1356409) 212776173]24 ‚434 
598|357604|213847192|24 ,454 
5991358801|214921799] 24,474 























B 


| 
Ve 


8,209 








8,301 
8,306 
8,311 
8,315 
8,320 
8,325 





Ivy DR ww Rn 


8 
8,387 
8,392 


8,397 


8,420 
8,425 
8,430" 


2% 





6001360000|216000000| 24,495 
601/361201/217081801 24, ‚915 
6021362404|218167208 24,536 
603|363609|219256227|24,556 
604|364816|220348864 | 24,576 
605\366025]221445125|24,597 
606|367236|222545016|24,617 
607|368449,223648543 24,637 
608|3696641224755712|24,658 
609|370881 _6091370881225866529]24,678| 8,476 24,678 
"610|372100]226981000]24,698] 8,481 ‚698 
611/373321|228099131 24, 718 
612)574544| 229220928] 24,739 
6131375769) 230346397 24, 759 
614|376996| 231475544 24, 779 
615|378225]232608375|24,799 
6161 379456|233744896| 24 -819 
617/380689|234885113/24,839 
613/381924|236029032| 24 860 
619|383161|237176659| 24,880 


6201384400]238328000]24,900| 8,527 238328000) 24,900 
621/385641|239483061|24 , 920 
622|386884/240641848| 24,940 
623/388129| 241804367 24,960 
624|339376|242970624|24,980 
6251390625] 244140625 125,000 
626391876] 245314376125, 020 
627/393129|246491883]25, 040 
628/394384|247673152|25,060 
629|395641| 24885818925, 080 


630|396900| 250047000125,100 
631/398161|251239591 25, 120 
6932/1399424] 252435968|25,140 
633|4006891253636137[25, 160 
634/401956) 254840104 125,180 
635|403225|256047875]25,200 
636/404496|257259456|25,219 
6371405769|258474853 25, 239 
638/407044 |259694072|25,259 
639j408321|260917119/25,278 


640/409600|262144000]25, 298| 8,618 
641/410881|263374721 25, 318 
642|412164|264609288 25, 338 
643/413449| 265847707125 ,357 





645416025] 26833612525 ,397 
646/417316[|269586136|25,416 
647)418609) 270840023] 25,436 
648/419904|272097792]25,456 





_ 


= 


_ 


64414147361 267089984 S 


649/421201|273359449|25,475 


ee 





650/422500 
651/423801 
652/425104 
653]426409 





274625000125 ,495 
275894451|25,515 
277167808 25,534 
278445077 125,554 
654|4277161279726264|25 ,573 
655429025 |281011375125,593 
656/430336|282300416[25 , 612 
657/431649|283593393|25 ,632 
658|432964| 284890312125 ‚651 
659'434281|286191179]25 ,671 


- 660]435600| 28749600025 ,690| 8,707 25, 5 





















. 





661/436921)288804781|25,710 
662]438244|290117528|25,729 
663]439569|201434247|25,749 
664/440896|292754944|25, 768 
665/442225|294079625125,788 
666|443556| 295408296125 ,807 
667/444889| 296740963|25,826| : 
668/446224|298077632125,846 
669]447561| 29941830925 _66914475611299418309]25,365| 8,746 


-670]448900|300763000]25,884] 8,750 25,884 
671/450241/302111711|25,904 
672|451584|303464448|25,923 
673]452929]304821217]25,942 
674|454276|306182024 25, ‚961 
675,455625|307546875125, "981 
676|456976 |308915776|26,000 
677|458329/310288733|26,019 
678/459684|311665752|26, 038 
 679]461041]313046839]26,058] 8,789 313046839|26,058 


"680|4624100|314432000|26,077| 8,794 26,077 
681/463761/315821241 26.096 
682]465124|317214568/26,115 
683)466489]318611987|26,134 
684/467856|320013504|26,153 
685/469225|321419125|26,172 
6361470596] 322828856/26,192] 
687/471969|324242703|26, 211 
68388/473344 |325660672|26,230 
689|474721|327082769|26, 249 


6901476100|328509000 26, 268 
691/477481|329939371|26,287 
692/478864|331373888 [26,306] 
693/480249|332812557|26,325] 8, 
694|481636|334255334|26, 344. 8, 
695/483025|335702375| 26,363]: 
696|484416|337153536|26, 382]. 
697|485809|338608873| 26,401]. 
698]487204|340068392|26,420 
699|488601|341532099|26,439 






> 


























m m? m3 















7001490000|343000000|26,457| 8,879 
701|491401|344472101|26,476) 8,883 
7021492804|345948408|26 ,495| 8,887 
703/494209|347428927|26,514) 8,892 
704|495616|348913664|26,533| 8,896 
705[4970251350402625|26,552| 8,900 
7061498436|351895816 26,571] 8,904 
707499849 |353393243|26,589| 8,908 
708|501264|354894912|26,608| 8,913 
709|502681|356400829)26,627| 8,917 


710/504100|357911000|126,646| 8,921 
7111505521|359425431|26,665| 8,925 
712|506944|360944128|26,683| 8,929 
713|508369|362467097 |26,702| 8,934 
714|509796|363994344|26 ,721| 8,938 
715[511225|365525875 |26,739| 8,942 
716|5126561367061696126 ,758| 8,946 
717|514089|368601813'26,777| 8,950 
718|5155241370146232|26,795| 8,954 
719|516961|371694959,26 ,814| 8,959 


720|518400]373248000|26,833] 8,963 
7211519841|374805361|26,851| 8,967 
722|521284|376367048|26,870| 8,971 
7231522729|377983067|26,889| 8,975 
724|524176137950342426,907| 8,979 
725|525625|381078125\26,926| 8,983 
72615270761382657176126,944| 8,988 
7271528529|384240583|26,963| 8,992 
128|529984|385828352|26,981| 8,996 
729|531441|387420489|27,000| 9,000 


7301532900/389017000|27,018] 9,004 
731/534361/390617891|27,037| 9,008 
73215358241 392223168|27 ,055| 9,012 
7331537289|393832837[27,074| 9,016 
7341538756|395446904|27,092| 9,020 
735/540225]397065375|27,111| 9,025 
736|541696|398688256| 27,129] 9,029 
7371543169|400315553/27,148] 9,033 
138 15446441401947272|27,166| 9,037 

739/546121/403583419]27,185| 9,041 


74015476001405224000|27,203| 9,045 
741/549081/406869021|27,221| 9,049 
71421550564|408528488|27,240| 9,053 


| 743]552049/410172407|27,258| 9,057 


7441553536|411830784|27,276] 9,061 
7451555025|41349362527,295| 9,065 
7461556516|415160936|27,313| 9,069 
747|558009|416832723|27,331| 9,073 
748 |559504|418508992|27,350| 9,077 
749|561001|420189749|27 ,368| 9,089 





757 


750)562500|421875000|27 ,386 
751/564001/423564751|27 ‚404 
752)5655041425259008|27 ‚423 
753/567009|426957777|27 ,441 
754|568516|428661064|27 ,459 
755|570025|430868875|27 ‚477 
756 571536|432081216|27 ,495 
573049|433798093|27 ‚514 
574564|435519512|27,532 
759|576081|437245479|27 ,550 


-76015776001438976000|27,568] 9,126 27,568 
761/579121|440711081|27,586 
762/580644|442450728|27,604 
763/582169)444194947|27 ,622 

764.583696)445943744| 27 640 
7651585225|447697125 27, ‚659 
7661586756]449455096] 27,677 
7671588289|451217663|27 ,695 
7681589824 |452984832|27,713 
169/591361 |454756609 27, 731 


7701592900/456533000|27,749 
771/594441|458314011|27,767|. 
7721595984|460099648|27,785 
7731597529/461889917|27,803 
774|599076/463684824| 27,821 
7751600625/465484375|27, ‚839 
7761602176|467288576|27,857 
777|\603729|469097433| 27, ‚875 
773\605284|470910952)27,893 
779|606841 472729139 |27 "911 


780|608400]474552000|27 ,928 
781|609961|)476579541|27,946 
782|611524|478211768|27,964 
7831613089/480048687 127,982 
734|614656|481890304 128,000 
785|616225/483736625128,018 
786/617796|485587656|28, 036 
787/619369)487443403|28, ‚053 
7881620944 1489303872]28,071 
789622521 |491169069]28,089 


7901624100/493039000]|28 ,107 
791/625681/494913671|28,125 
792/627264|496793088|28,142 
793|628849)498677257|]28,160 
794 |630436|500566184|28,178 
795/632025|502459875128, Er 
796|633616|504358336|28,2 

7971635209 |506261573 N! 
7981636804 |508169592|28, 249 
799/688401|510082399 28 , 267 


758 





. 


et 
— 
Sn 
a. 
a. 


9,275 
9,279 

















M 


800 
sol 
802 
303 
804 
805 
8506 
307 
808 
809 
810 
sı1 
812 





m? | m3 ? | V 


640000/512000000|28, 284| 
641601/513922401|28,302 
643204|515849608|28, 320 
644809/517781627]23,337 
646416/519718464| 28,355 
648025|521660125|28,372 
649636/523606616| 28,390 
6512491525557943| 28,408 
6528641527514112|28,425 
654481]529475129|28,443] 
656100|/531441000|28,460 
657721/533411731|28,478 
659344 |535387328]28,496 
813]660969/537367797|28,513 
814/662596|539353144| 28,531 
815/664225|541343375|28,548 
81616658561543338496| 28, Be 











817|667489|545338513|28,583 
818/669124|547343432|28, 601 
819|670761|549353259|28,618 


"820|672400]551368000]28,636] 9,360 672400|551368000]| 28,636 
821|674041|553387661 23,653 
822|675684|555412248 28, 670 
823]6773291557441767|28,688 
: 24|6789761559476224 28, 705 

25|680625]561515625 28, 723 
326 682276/563559976 28, I 
8271683929|565609283|28,7 
828|685584]567663552128, 175 
8529|687241|569722789 28. 792 


-830/688900]571787000|28,810] 9,398 ‚810 
831/690561|573856191 28, 827 
5321692224|575930368 28, 844 
S35]693889|578009537 28, ‚862 
8341695556|580093704|28 ‚879 
835|697225]582182875|28,896 





836|698896 
8371700569 
3331702244 
339703921 


-S10|705600|592704000|28,983| 9,435 
841707281 
342|708964 
845|710649 
8441712336 
845|714025 
846|715716 
847|717409 
8481719104 











584277056|28,914 
586376253|28,931 
588480472 28, 948 
59058971928) ‚965 


592704000|28,983 
594823321|29,000 
596947688 29, 017 
599077107 [29,034 
501211584129 ,052 
603351125/29,069 
605495736129, -086 
607645423 29, 103 
609800192|29,120 


| 


849|720801 [611960049] 29, ‚138] 





9,283 
9,287 
9,291 
9,295 
9,299 
9,302 
9,306 
9,310 
9,314 
9,318 


9,322 
9, 325 
9 "329 
9, 333 
9,337 
9,341 
9,345 
9,348 
9,352 
9,356 


9,360 
9,364 
9,367 
9,371 
9,375 
9,379 
9,383 
9,386 
9,390 
9, 394 


9,398 
9,402 
9,405 
9,409 
9. 413 
9, 417 
9, „420 
9,424 
9, „428 
9,432 


9,435 
9 "439 
9; "443 
9. „447 
9,450 
9,454 
9,458 
9,461 
9,465 
9, 469 











851/724201|616295051|29,172 
852|725904| 61847020829 ,189 
8531727609] 620650477|29,206 
8541729316 622835864|29 ,223 
855/731025|625026375|29,240 
856|7327361627222016| 29,257 


-857|734449|629422793]29 ,275 


858|736164|631628712|29,292 


S50|722500/614125000 >= 
859]737881|633839779 cs 


8601739600 
861|741321 
862|743044 
863|744769 
864|746496 
865|748225 
866|749956 
8671751689 
868|753424 
869|755161 


870|756900 
871758641 





636056000]29, 326 
638277381|29,343 
640503928) 29,360 
642735647|29,377 
644972544|29.394 
647214625|29.411 
64946189629 ,428 
651714363|29 ‚445 
653972032|29,462 
656234909|29 ,479 


658503000|29,496 
660776311|29 ,513 


| 


873|762129]665338617129,547 
87417638761667627624|29,563 


875|7656251669921875[29,580| 


876|767376|672221376)29,597 
877|769129/674526133|29, 614 
878|7708841676836152|29,631 
379|772641|679151439]29,648 


8S0| 774400|681472000|29,,665 


872|7603841663054848 


831,776161)683797841/29, 682]. 


882]777924|686128968| 29,698 
883]779689]688465387|29,715 


884|751456,690807104|29,732| 9,597 
885]783225/693154125|29,749| 9,601 


886) 784996/695506456) 29,766 


387|786769|697864103|29,782| 9,608 
838|788544|700227072|29,799| 9,612 


889|790321/702595369|29,816 


890|792100|704969000|29,833] 9,619 
891/793881|707347971|29,850| 9,623 
892|795664|709732288|29,866| 9,626 
893)797449|712121957|)29,883] 9,6830 
894|799236| 71451698429 -900] g, 633 
8395/8010251 716917375 29.917 9,637 
29,933 9. ‚641 
, sel” 
9,648 
9,651 


8396/802816| 719323136, 
8397/804609) 721734273 
898|806404|724150792 
899|808201|726572699 


29,967 
29 ‚983 





a 















9,583 
9,586 
9,590 
9,594 


9,605 


9.615 








m? 





Binz 
| 6401810000 
901/811801 
902/815604 
903]815409 
904817216 
905,819025 
906|820836 
907/822649 
93908/824464 
909826281 





729000000130 , 000 
731432701130 ,017 
73387080830 ‚033 
73631432730 ,050 
738763264!30 ,067 
741217625 30,083 
743677416 30,100 
746142643 30,116 
74861331230 ,133 
751089429|30, 150 





910|828100|753571000|30,166 
911)829921/756058031|30 ,183 
9121831744\758550528/30,199 
913}833569|761048497|30,216 
914/835396|763551944|30, 232 
915|837225|766060875| 30,249 
916|839056| 768575296 30,265 
917/840889|771095213|30,282 
918/342724|773620632|30 ,298 
919)844561 776151559 [30,315 


920 846400] 77868800030 ‚331 
921|848241|781229961|30, 348 
922|850084|783777448|30,364 
923/851929|786330467|30,,381 
924|853776 788889024 30,397 
925855625|791453125|30 414 
926|857476|794022776 30 ,430 
927|859329|796597983| 30 ‚447 
928 861184|799178752|30,463 
929|863041|801765089 30,479 
930|864900|804357000|30,496 
9311866761 80695449130 ‚512 
9321868624 80955756830 ,529 
933|870489|8121662371|30 ‚545 
934|872356|814780504|30 ‚561 
935|874225\817400375 30,578 
936|876096 820025856 30,594 
9371877969 822656953|30,610 
9381879844 82529367230 ,627 
939[881721/827936019|30,643 


940|883600 83058400030, 659| 
9411885481 833237621 30,676 
| 9421887364|835896888|30, 692 
943]8592491838561807|30,708 
9441 8911361841232334|30,725 





| 945/8930251843908625| 30,741 


946|894916|846590536 30, 757 
947|896809]849278123|30,773 
9481898704|851971392 70 
949|900601|854670349|30 ,806 








9,680 
9,683 
9,687 
9,690 
9,694 
9,698 
9,701 
9,705 
9,708 
9,712 
9,715 
9,719 
9,722 
9,726 
9,729 
9,733 
9,736 
9,740 
9,743 
9,747 
9,750 
9,754 
9,757 
9,761 
9,764 
9,768 
9,771 
9,775 
9,778 
9,782 
9,785 
9,789 
9,792 
9,796 
9,799 
9,803 
9,806 
9,810 
9,813 
9,817 
9,820 
9,824 
9,827 


958 








md | Vr 
HU |9U2500|857375000|30 ,822 
9511904401|860085351|30,838 
952/90630418628014081|30 ‚854 
955|908209!865523177]30 ,871 
954|910116|868250664|30,887 
955 912025|870983875|30,903 
9561913936 :873722816|30,919 
957/915849|376467493|30,935 
9177641879217912|30 ,952 


959/919681|881974079) 30,968 


960 
961 
962 
965 


921600 
923521 
925444 
927369 
0964| 929296 
965931225 
9661933156 
9671935089 
9681937024 
969938961 


970|940900 
9711942841 
9721944784 
973|946729 
974|948676 
975/950625 
9761952576 
977|954529 
97381956484 
979|958441 
980960400 
981|962361 
982)964324 
983|966289 
984,968256 
985/970225 
986 
987 
988 
989 
990 
991 
992 
993 
994 
995 
996 
997 








974169 
976144 
978121 
980100 
982081; 
984064 
986049 
988036 
990025 
992016) 
994009 








998 
999 


996004 





„A 


884736000]|30 ,984 
887503681131 ,000 
890277128131 ‚016 
893056347|31 ‚032 
895841344 | 31,048 
898632125|31 ‚064 
90142869631 ‚080 
90423106331 ‚097 
907039232)31,113 
909853209|31,129 
912673000|31,145 
915498611131 ,161 
918330048131 ,177 
921167317|31,193 
924010424|31 ,209 


926859375131, 225 


929714176 31,241 
93257483331 ,257 
935441352|31 ,273 
938313739|31,289 


941192000|31 ‚305 
944076141131 ,321 
94696616831 ‚337 
94986208731 ‚353 
952763904131 ‚369 
955671625|31 ‚385 


972196 95858525631, 401| 


961504803131 ‚417 
964430272131 ,432 





u —_—— 
m 


9,850 
9,834 





9,857 
9,841 
9,344 
9,848 
9,851 


9,858 
9,861 
9,865 
9,868 
9,872 
9,375 
9,878 
9,882 
9,885 
9,889 
9,892 
9,896 
9,899 
9,902 
9,906 
9,909 
9,913 
9,916 
9,919 

9,923 

9,926 

9,929 

9,933 

9,936 

9,940 

9,945 

9,946 

9,950 
9,953 
9,956 
9,960 


967361669]31,448| 9,903 


970299000|31,464 
973242271 31,480 
976191488 31,496 
979146657|31,512 
982107784131 ,528 
985074875131 ,544 
988047936 31,559 
991026973131 ,575 
99401199231 ‚591 





998001|997002999|31 ‚607 





9.993 
9,997 
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Quadrat- und Kubikwurzeln einiger Brüche, 


















































8 

n N V n n n N n 
1’, |0,577[0,693| !/, |0,37810,523] ?/; |0,354[0,500| %, [0,667|0,763 
er 0,816/0,374 2a 0,535|0,659 8, 0,612|0,721 Big 0,745 |0,822 
1/4 10,500[0,630| 3. |0,655|0,754) 5/, |0,791/0,855| ”,, |0,882]0,920 
3/3 |0,866|0,909) *%, |0,7560,830| ”/,; 10,935 |0,956 | 2 |0,289 | 0,437 
1/, 10,408 0,550 8, 0,845 0,894 Us 0,333 |0,481 2 0,645 10,747 
5; 0,913j0 


‚91 ©, |0,926|0,950| 2, j0,471|0,606| *ıs [0,764 |0,836 


Kubikwurzel. 


Das Ziehen derselben besteht darin, eine Ziffer zu 
finden, de dreimal mit sich selbsi multipliziert 
die Aufzestellie Zahl gibt. 

Es sei von 125 die dritte oder Kubikwuisll zu suchen. 
Es ist 5-5-5—125, mithin ist 5 die Kubikyenzes von 
125, welches die aufgestellte Zahl ist. 

Besteht die aufgestellte Zahl zum Ziehen der Kubik- 
wurzel aus mehr als drei Ziffern, so ist einähnliches 
Verfahren wie bei der Quadratwurzel einzuschlagen. 

Gesetzt, es sei die Kubikwurzel zu ziehen aus: 

3 


3 
y21 
8 


952 = 28 








139,92: 12 

so ist die. Zahl ebenfalls in Klassen von je drei Ziffern 
von rechts nach links zu teilen. Aus dem ersten Teil ist 
die Kubikwurzel 2, weil 3 schon zu viel wäre. Es ist 2 
auf die dritte Potenz zu erheben, ist 2-2:2—8 und von ° 
21 abzuziehen, bleibt 13 und hiezu ist der zweite Teil 
herabzusetzen, gibt 13952. SELTE 

. Für diese Zahl ist nun der Divisor zu suchen, indem 





man 2, das herausgekommene erste Wurzelglied, aufs _ | 


Quadrat erhebt, ist 4, und mit 3 multipliziert, gibt 12. — S > 





BER 
Nun streicht man zwei Stellen rechts von 13952, also 52 
ab und dividiert die 12 bloß in 139, geht achtmal. Nun 
“sind ähnlich wie bei der Quadratwurzel drei Produkte 
aufzustellen, um die Kubikwurzelziehung zu beenden. 
Das erste Produkt erhält man, wenn man die 
neu herausgekommene Zifler.8 auf die dritte Potenz er- 
hebt, ist 512, und es unter 13952 als erstes Produkt 
‚schreibt. | 
Das zweite Produkt erhält man, wenn man das 
neu herausgekommene Glied 8 aufs Quadrat erhebt, älso 
8-8—64, und mit dem: dreifachen Produkt des ersten 
Gliedes, also 2-3=6, multipliziert, mithin 64 - 6 — 384, 
Dieses zweite Produkt per 384 ist um eine Stelle weiter 
nach links unter 512 zu setzen. 


We 


13952. :12 
512. 2; 
384 
96 
3 159 5% 
Das dritte Produkt erhält man, wenn man das 
"neu herausgekommene Glied 8 mit dem. Divisor 12 multi- 
pliziert und wieder um eine Stelle nach links einsetzt, also 
8-12 —96. Hierauf werden die drei Produkte zusammen 
addiert und von 13952 subtrahiert, gibt 0, mithin ist 28 
die Kubikwurzel von 21952. 








Leichter läßt sich diese Wurzel nach der algebraischen 
- Formel:ziehen: 

en 1.9. gta.bt 4 bh 
8, Kezeichnet i immer das erste herausgekommene Glied und 
‘b das nächstfolgende, 





Bei dem eben aufgestellten Beispiel wäre a EB \ 
b=8 und der, Divisor wäre 3+a? oder 3.2-2—]2. 
An einem praktischen Beispiel wollen wir dies näher 
erläutern: 
n 3» 
| v/ 155720872 
in Klassen geteilt gibt. 
3 
v1557 











307,20: 75 
2 Tr 

135 

225 

23877 
68438,72 : 8427 

512%’ 
1017 6 

67416 


... 68438 72 
0 


aus dem ersten Teil 155 die dritte Wurzel gezogen er 
5=a:und 5° oder :a° =.423; ı 


Zur Zahl 30720 ist der Divisor 3-a? oder 3: 
3-5-5—75 und 75 in 807 geht 3mal (geht zwar 4mal. 
wir können aber nur 3mal nehmen, da im ganzen drei 
Produkte ERELICHNR sind). 

Im Meer 
erstes Produkt - - - b? 8: Bram. 
.zweitesi. c,,; 3,8 -arbim Bndrad 
drittes x 3-.2°.-b=3:.5-.5.3= 2% Kerr 
Die Summe der drei Produkte 23877 abgezogen von 


:30720 bleibt 6843, dazu die dritte Klasse von oben herab & 
SR: 684387 2 ER 












t 





ee 


Nun ist ganz so wie früher der Divisor zu suchen, nur 


‚ist a jetzt nicht 5, sondern 53, daher 


3-a”?— 3-58 - 53-— 8427 


und 8427 dividiert in 68438 gibt 8. 


‚Alle 


Nun ist a=53 und b=8 und es ist 


erstes Produkt — ’=8-8:-8—- 592 
zweites A —3:a. -W"’=3-53-8-8-— 10176 
drittes 3 —='3..a? .b = 8427-8 = 67416. 


Wurzel von 155720872. 


men, 


Sollte nun aus einer Zahl die Kubikwurzel zu ziehen 

- sein, die noch mit Dezimalstellen versehen ist, so ist die 
Einteilung in Klassen vom Dezimalkomma aus vorzuneh- 
Die ganze Zahl wird mit je drei Ziffern von rechts 
nach links, wie vorne angegeben, eingeteilt und die Dezi- 
malstellen vom I »zimalkomma aus von links nach rechts. 








Re IE 
| 3 3 c 
\4833,694328 so ist //41833,j694328 
ae oder y0,576|318 und 
3 P 
Harz) 1432)9° oder V22813 oder 
soon 7,|32]900 228,430 
Einige Beispiele zur Bearbeitung. 
3 3 3 
- 6859 1135796744 v/ 835896888 
3 3 3 
10503459 /239,483061 /395,44690% 
® B} a RE , 3 ‚ 
177504328 ' 656234909 
3: 
Voosu326 = / 0006518432 


drei Produkte zusammen geben 6843872 und 
vom obigen abgezogen bleibt 0, mithin ist 538 die dritte 


” 2 2 - er ‚ - ee a er er Te 
Fe - I 7 Er 17 7 x 
. ah N WR 





| 28 — | 
Fläche und Umfang des Kreises und der: ’ 
z \ 


Ellipse. 


- Flächeninhalt des Kreises ist: 
rd 





F=r%e+xr oder - 


Umfang des Kreises ist: 
= 23, or 

worin 

r den Halbmesser des Kreises, 

r die Ludolph’sche Zahl 3,14, 

F den Flächeninhalt des Kreises, 

U den Umfang des Kreises und 
Fig. 1. d den Durchmesser des Kreises 
bedeutet. 
Fläche des Kreissegmentes nach Fig. 2. 


Wenn beides, halbe 


2 Sehnenlänge und die Pfeil- 

a8 7 ı , der Praxis häufig vorkommt, 

ER RT a a = so findet man den Radius r 
28% “> ya aus der Formel 
X H HE: a? h 
N | Pe ee —— 

ler Re N. 
Y“ Näherungsformel für 
ne : die Bogenlänge ADB=L 


nach der Formel 


L=9:Vorried Deu 
3.9 3 


% 


.c 


worin die Strecke ACB die Sehne, 

AC oder CB je die halbe Sehnenlänge — a, 

UD die Pieilhöhe — h, 

r den Halbmesser und er 
O den Mittelpunkt des Kreises bedeutet. Pau 








Kreisumfangs- und Inhaltstabelle. 


d = Durchmesser, U=rd= Umfang, F—=xr = = Inhalt 





F 


F 





d 





U 





F 














10 - | 31,416 | 78,5398 14 43,982 | 153,938 Jl8 | 56.549. | 254,469 
110,1: 31,730 | 80,1185 | 14,1 | 41,296 | 15,145 | 18,1 | 56,563 | 257,304 
10,2) 32,044 | 81,7125 | 14,2 | 44,611 | 153,368 | 18,2 | 57,177 | 260,155 
10,3 | 32,358 | 83,3229 | 14,3.]| 44,925 | 160,606 | 18,3 | 57,491 | 263,022 
10,4 | 32,673 | 84,9487 | 14,4 | 45,239] 162,860 | 18,4 | 57,805 | 265,904 
10,5'| 32,987 | 86,5901 | 14,5 | 45,553 | 165,130 1 18,5 | 58,119 268,803 
10,6 | 33,301 | 88,2473 | 14,6 | 45,867 | 167,415 | 18,6 | 58,434.| 271,716 
10,7 | 33,615 | 89,9202 | 14,7 | 46,181 | 169,717 | 18,7 | 58,748 | 274,646 
10,8 | 33,929 | 91,6088 | 14,8 | 46,496 | 172,034 | 18,8 | 59,062 | 277,591 
10,9| 34,243 | 93,3132 1 14,9 | 46,810 | 174,366 | 18,9 | 59,376 | 280,552 
1 34,558 | 95,0332 [15 47,124 | 176,715 119 | 59,690 | 283,529 
11,1:] 34,372 | 96,7689 | 15,1. | 47,433 | 179,079 119,1 | 60,004 | 286,521 
11,2 | 35,186 | 98,5203 | 15,2 | 47,752 | 181, 458 | 19,2 | 60,319 | 289,529 
11,3 | 35,500 | 100,257 | 15,3 | 48,066 | 183,854 | 19,3 | 60,633 | 292,553 
11,4 | 35,814 | 102,070 | 15,4 | 48,381 | 186,265 | 19,4 | 60,947 | 295,592 
11,5 | 36,128 | 103,869 ] 15,5 | 48,695 | 188,602 | 19,5 | 61,261 | 298,748 
11,6 | 36,442 | 105,683 9 15,6 | 49,009 | 191,134 | 19,6 | 61.575 | 301,719 
11,7 | 36,757 | 107,513 | 15,7 | 49,323 | 193,593 1 19,7.| 61,889 | 301,805 
1 11,8:| 37,071 | 109,359 | 15,8 | 49,637 | 196,067 1 19,8 | 62,204 | 307,907 
11,9:| 37,385 | 111,220 15,9 | 49,951°1 198,557 49,951°| 198,557 19,9 | 62,518 | 311,026 026 
12 37,699 | 112,097 [16 50,265 | 201, I6 150,265 | 201,062 20 | 62,832 | 314,159 ‘ | 62,832 | 314,159 
12,1 | 38,013 | 114,990 ] 16,1 | 50,580 | 203,583 | 20,1 | 63,146 | 317,309 
12,2 | 38,327 | 116,399 1 16,2 | 50,894 | 206,120 | 20,2 | 63,460 | 320,474 
12,3 | 38,642] 118,823 | 16,3 | 51,208 | 208,672 | 20,3 | 63,774 | 323,655 
12,4:| 38,956 | 120,763 4 16,4 | 51,522 | 211,241 | 20,4 | 64,088 | 326,851 
12,5 | 39,270 | 122,718 1 16,5 | 51,836 | 213,825 | 20,5 | 64,403 | 330,064 
12,6 | 39,584 :| 124,690 | 16,6 | 52,150 | 216,424 | 20,6 | 64,717 | 333,292 
12,7.| 39,898 | 126,677 $ 16,7 | 52,465 | 219,010 | 20,7 | 65,031 | 336,535 
12,8] 40,212 | 128,680 | 16,8 | 52,779 | 221,671 | 20,8 | 65,345 | 339,795 
12,9. | 40,527 | 130,698 16,9 | 53,093 1 224,318 ‘53,093 | 224,318 | 20,9 | 65,659 | 343,070 
13 40,841 | 132,732 177 | 53,407 | 226,9:0 53,407 | 226,980 |21 65,973 | 346,361 
13,1 | 41,155 | 134,782] 17,1 | 53,721 | 229,658 | 21,1 | 66,288 | 349,667 
13,2 | 41,469 | 156,848 | 17,2 | 54,035 | 232,552 | 21,2 | 66,602 | 352,989 
13,3 | 41,783 | 138,929 | 17,3 | 54,350 | 235,062 |.21,3 | 66,916.| 356,327 
13,4 | 42,097 | 141,026 | 17,4 | 54,664 | 237,787 | 21,4 | 67,230 | 359,681 
13,5 | 42,412 | 143,139 | 17,5 | 54,978 | 240,528 | 21,5 | 67,544 |.363,050 |: 
13,6 | 42,726 | 145,267 1 17,6 | 55,292 | 243,285 | 21,6 | 67,858. | 366,435. 
13,7.| 43,040 | 147,411 | 17,7 | 55,606 | 246,057 | 21,7 | 68,173. | 369,836 
13,8.] 43,354 | 149,571 4 17,8 | 55,920 | 248,846 | 21,8) 68,487.| 373,253 |: 
13,91 43,668 | 151,747 | 17,9 | 56,235 | 251,649 | 21,9 68,801 | 376,685 
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267,98 
268,29 
268,61 
263,92 
269,23 
269,55 
269,86 


270,18 
270,49 
270,81 
271,12 
271,43 
271, 75 
272,06 
272,38 
272,69 
273,00 


ee 


_ 
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5281,02 | 
5293,91 
5306,81 
5319,73 
5332,67 
5343,62 
5358,58 
5371,57 
5384,56 
5397,58 


5410,61 
5423,65 
5436,71 
5449,79 
5162,88 
5475,99 
5489,12 
5502,26 
5515,41 
5528,58 


5541,77 
5554,97 
5568,19 
5581,42 
5594,67 
5607,94 
5621,22 
5634,52 
5647,83 
5661,16 


5674,50 |! 
5687,86 
5701,24 
5714,63 
5728,03 
5741,46 
5754,90 
5768,35 
5781,82 
5795,30 


5808,80 
5822,32 
5835,85 
5849,40 
5862,97 
5876,55 
5890,14 
5903,75 
5917,38 
5931,02 


273,32 
273,63 
273,95 
274,26 
274,58 
274,89 
275,20 
275,52 
275,83 
276,15 


276,46 
276,77 
277,0) 
277,40 
277,12 
273,03 
278,35 
278,66 
278,97 
279,29 


279,60 
279,92 
280,23 
280,54 
280,86 
281,17 


281,49 


231,80 
282,12 
2832,43 


282,74 
283,06 
283,37 
283,69 
284 ‚00 
284,31 
284,63 
284,94 
285,26 
285,57 
285,88 
286,20 
286,51 
286,83 
287,14 
287,46 
287,77 
288,08 
288,40 
288,71 
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5944,68 
5958,35 
5972,04 
5985,75 
5999,47 
6013,20 
6026,96 
6040,73 
6054,51 
6068,31 


6082,12 
6095,95 
6109,80 
6123,66 
6137,54 
6151,43 
6165,34 
6179,27 
6193,21 
6207,17 
6221,14 
6235,13 
6249,13 
6263,15 
6277,18 
6291,24 
6305,30 
6319,38 
6333,48 
6347,60 


6361,73 
6375,87 
6390,03 
6404,21 
6418,40 
6432,61 
6446,83 
6461,07 


6475,33 dd, 


6489,60 


6503,88 
6518,18 
6532,50 
6546,84 
6561,18 
6575,55 
6589,93 
6604,33 
6518,74 
6633,17 


wu “ - “ “ 
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DVDDDByDDNDD 


> 
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289,03 
289,34 
289,65 
289,97 
290,28 
200,60 
290,91 
291,23 
291,54 
291,85 


292,17 
282,48 
292,80 
293,11 
295,42 
293,74 
294,05 
284,37 
294,68 
295,00 


295,31 
295,62 
295,94 
296,25 
296,57 
296,88 
297,19 
297,51 
297,82 
298,14 


298,45 
293,77 
299,08 
293,39 
299,71 
300,02 
300,34 
300,65 
300,96 
301,28 


301,59 
301.91 
302,22 
302,54 
302,85 
303,16 
303,48 
303,79 
304,11 
301,42 









6647,61 
6662,07 
6676,54 
6691,03 
6705,54 
6720,06 
6734,60 
6749,15 
6763,72 
6778,31 


6792,91 
6207,52 
6822,16 
6836,80 
6851,47 
6866,15 
6880,84 
6895,55 
6910,28 
6925,02 


6939,78 
6954,55 
6969,34 
6984,15 


6998,97 


7013,80 
7028,65 
7043,52 
7058,40 
7073,30 


7088,22 
7103,15 
7118,09 
7153,06 
7148,03 
7163,03 
7178,04 
7193,06 
7208,10 
7223,16 


1238,23 
1253,32 
1268,42 
7283,54 
7298,67 
7313,82 
7328,99 
7344,17 
7359,37 
7374,58 






















































304,73 | 7389,81 307,88 | 7542,96 311,02 | 7697,69 
97,1 | 305,05 | 7405,06 | 98,1 | 308,19 | 7558,37 | 99,1 | 311,33 | 7713,25 
97,2 | 305,36 | 7420,32 | 98,2 | 308,50 | 7573,78 | 99,2 | 311,65 | 7728,82 
97,3 | 305,68 | 7435,59 | 98,3 | 308,82 | 7589,22 | 99,3 | 311,96 | 7744,41 
97,4 | 305,99 | 7450,88 | 98,4 | 309,13 | 7604,66 | 99,4 | 312,27 | 7760,02 
97,5 | 306,31 | 7466,19 | 98,5 | 309,45 | 7620,13 | 99,5 | 312,59 | 7775,64 
97,6 | 306,62 | 7481,51 | 98,6 | 309,76 | 7635,61 | 99,6 | 312,90 | 7791,28 
97,7 | 306,93 | 7496,85 | 98,7 | 310,08 | 7651,11 | 99,7 | 313,22 | 7806,93 
97,8 | 307,25 | 7512,21 | 98,8 | 310,39 | 7666,62 | 99,8 | 313,53 | 7822,60 
97,9.| 307,56 | 7527,58 310,70 ; 99,9 | 313,85 | 7338,28 

| | 
es | 0,1963 | 0,00307 | 3, | 1,1781 | 0,11045 | "7/6 | 2,1598 | 0,37122 
1/, 10,3927 | 0,01227 | °/,& | 1,3744 | 0,15033 | ®%, | 2,3562 | 0,14179 
8 ‚6 | 0,5890 | 0,02761 | !/, | 1,5708 | 0,19635 | "8,6 ! 2,5525 | 0,51849 
24 | 0,7854 | 0,04809 1 9,6 | 1,7671 | 0,21850 7/3 | 2,7489 | 0,60132 
5,6 | 0,9817 | 0,07670 | ®, 1 1,9635 | 0,30680 | "5; 8 | 2,945? | 0,69029 
x” = 3,141593 Vr = 1,772454 log x = 0,497150 
Pr & Be je 
2? = 9,869603 VE = 1,164592 logyz = 0,248575 
1 F: 1 
— = 0318310 me 0,564190 log — = 0,502850—1 
Bogenlänge = Radius, für p = 57,296° = 3437,75 = 206,265 


g = 9,8088” = (31,03Wien.Fuß) 


Vs = 3,1317, Y2g = 
1 
— = 0,1019, log g =. 0,9917 


8 
4,4292 


"rg 


DS} 


i 


ar 5 KERFTR? 


e = 2,718282, e? = 7,38906 


1,64872, ye'= 1,39561 
1 
Br 0,36788, log e = 0,43429 


3* 








Trigonometrische Linien. 


1. Tabelle der trigonometrischen Linien, Bogen, Sehnen und Bogen- 
höhen von 0 bis 45° für den Radius = 1. 





















Bogen- 
höhe 


1| 0.0175 | 0,0175 | 0,0000 | 0,0175 | 0,9998 | 0,0175 | 57,290 | so |» 
2] 0,0349 | 0,0349 | 0,0002 | 0,0349 | 0,9994 | 0,0349 | 28,636 | 88 
3 
4 


Bogen- 
länge 





Sehne sinus | cosinus| tang |cotang 























0,0524 | 0,0524 | 0,0003 | 0,0524 | 0,9986 | 0,0524 | 19,081 1 87 
0,0698 | 0,0698 | 0,0006 | 0,0698 | 0,9976 | 0,0699 | 14,301 1 86 
5 | 0,0873 | 0,0872 | 0,0010 | 0,0872 | 0,9962 | 0,0875 | 11,430 1 85 
| 6] 0,1047 | 0,1047 | 0,0014 | 0,1045 | 0,9945 | 0,1051 | 9,511 [84 
7] 0,1222 | 0,1221 | 0,0019 | 0,1219 | 0,9925 | 0,1228 | 8,144 | 83 
8 | 0,1396 | 0,1395 | 0,0024 | 0,1392 | 0,9903 | 0,1405 | 7,115 [82 
9 | 0,1571 |.0,1569 | 0,0031 | 0,1564 | 0,9877 | 0,1584 | 6,314 I 8ı 
10] 0,1745 | 0,1743 | 0,0038 | 0,1736 | 0,9848 | 0,1763 | 5,671 180 
11 | 0,1920 | 0,1917 | 0,0046 | 0,1908 | 0,9816 | 0,1944 | 5,145 | 79 
12 | 0,2094 | 0,2091 | 0,0055 | 0,2079 | 0,9781 | 0,2126 | 4,705 | 78 
13 | 0,2269 | 0,2264 | 0,0064 | 0,2250 | 0,9744 | 0,2309 | 4,332 | 77 
14 | 0,2443 | 0,2437 | 0,0075. | 0,2419 | 0,9703 | 0,2493 | 4,011 | 76 
15 | 0,2618 | 0,2611 | 0,0086 | 0,2588 | 0,9659 | 0,2679 | 3,732 175 
16 1 0,2793 | 0,2783 | 0,0097 | 0,2756 | 0,9613 | 0,2867 | 3,487 174 
17 | 0,2967 | 0,2956 | 0,0110 | 0,2924 | 0,9563 | 0,3057 | 8,271 | 73 
18 | 0,3142 | 0,3129 | 0,0123 | 0,3090 | 0,9511 | 0,3249 | 3,078 | 72 
191 0,3316 | 0,3301 | 0,0137 | 0,3256 | 0,9455 | 0,3443 | 2,904 | 71 
20 | 0,3491 | 0,3473 | 0,0152 | 0,3420 | 0,9397 | 0,3640 | 2,748 170 
21 | 0,3665 | 0,3645 | 0,0167 | 0,3584 | 0,9336 | 0,3839 | 2,605 | 69 
221 0,3840 | 0,3816 | 0,0184 | 0,3746 | 0,9272 | 0,4040 | 2,475 [68 
23 | 0,4014 | 0,3987 | 0,0201 | 0,3907 | 0,9205 | 0,4245 | 2,356 167 
24 | 0,4189 | 0,4158 | 0,0219 | 0,4067 | 0,9135 | 0,4452 | 2,246 I 66 
25 | 0,4363 | 0,4329 | 0,0237 | 0,4226 | 0,9063 | 0,4663-] 2,145 | 65 
26 | 0,4538 | 0,4499 | 0,0256 | 0,4384 |-0,8988 | 0,4877 | 2,050 | 64 
27 1 0,4712 | 0,4669 | 0,0276 | 0,4540 | 0,8910 | 0,5095 | 1,963 1 63 
28:1 0,4887 | 0,4838 | 0,0297 | 0,4695 | 0.8829 | 0,5317 | 1,881 | 62 
29 | 0,5062 | 0,5008 | 0,0319 | 0,4848 | 0,8746 | 0,5543 | 1,804 | 6ı- 
301 0,5236 | 0,5176 | 0,0341 | 0,5000 | 0,8660 | 0,5774 | 1,732 [60 
31] 0,5411 | 0,5345 | 0,0364 | 0,5150 | 0,8572 | 0,6009 | 1,664 159 
32 | 0,5585 | 0,5512 | 0,0387 | 0,5299 | 0,8480 | 0,6249 | 1,600 | 58 
33 | 0,5760 | 0,5680 | 0,0412 | 0,5446 | 0,8387 | 0,6494 | 1,540 | 57 
34 | 0,5934 | 0,5847 | 0,0437 | 0,5592 | 0,8290 | 0,6745 | 1,483 156 
35 | 0,6109 | 0,6014 | 0,0463 | 0,5736 | 0,8192 | 0,7002 | 1,428 [55 
36 | 0,6283 | 0,6180 | 0,0489 | 0,5878 | 0,8090 | 0,7265 | 1,376 |54| - 
37 | 0,6458 | 0,6346 | 0,0517 | 0,6018 | 0,7986 | 0,7536 | 1,327 | 53 
38 | 0,6632 | 0,6511 | 0,0545 | 0,6157 | 0,7880 | 0,7813 | 1,280 | 52 
39 | 0,6807 | 0,6676 | 0,0574 | 0,6293 | 0,7771 | 0,8098 | 1,235. | 51 
40 | 0,6981 | 0,6840 | 0,0603 | 0,6428 | 0,7660 | 0,8391 | 1,192 150 
41 | 0,7156 | 0,7004 | 0,0633 | 0,6560 | 0,7547 | 0,8693 | 1,150 [49 
0,7330 | 0,7167 | 0,0664 | 0,6691 | 0,7431 | 0,9004 | 1,110 [48 
43 | 0.7505 | 0,7330 | 0,0696 | 0,6820 | 0,7314 | 0,9325 | 1,072 |47 
44 | 0,7679 | 0,7492 | 0,0728 | 0,6947 | 0,7193 | 0,9657 | 1,036 [46 
45 | 0,7854 | 0,7654 | 0,0761 | 0,7071 | 0,7071 | 1,0000 | 1,000 145 


-—----- |___ 1 0 lm. I 


cosinus| sinus | cotang | tang [Gr. 


» 
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e Tabelle der fiofehlänren; Sehnen und Bogenhöhen von 46° bis 180° 


für den Radius = 1. 





46/0,8029)0,7815|0,0795 
47|0,8203|0,7975|0,0829 
48|0,83378]0,8135|0,0865 
4910,8552|0,8294|0,,0900 
50I0,8727|0,8452]0,0937 
51|0,8901|0,8610|0,0974 
52|0,9076)0,8767|0,1012 
53/0,9250|0,8924|0 ,1051 
5410,9425|0,9030|0,1090 
5510,9599|0,9235]0,1130 
56]0,9774|0,9389[0,1171 
57|0,9948]0,9543|0, 1212 
58|1,0123|0,9696|0,1254 
5911,0297|0,9348]0,1296 
60|1,0472|1,0000|0 ,1340 
61)1,0647|1,0151|0,1384 
62|1,0821|1 ,0301|0, 1428 
63|1,0996]1,0450|0,1474 
6411,1170|1,0598]0, 1520 
65|1,1345|1,0746|0,1566 
66]1,1519|1,0893|0 ,1613 
67|1,1694|1,1039|0, 1661 
68|1,1868|1 ,1184|0,1710 
E „1328|0,1759 
70/1,2217|1,1472|0,1808 


{, 


’ 


1755[0,1910 
1896|0,1961 
2036|0,2014 
2175|0,2066 
2313|0,2120 
2450|0,2174 
718|1.3614|1’2586|0, 2229 
79l1,3788|1/2722|0/2284 
80|1.3963|1/2856]0 2340 
81|1.4137|1,2989|0"2396 
82|1.4312]1’3121!07 2453 
83|1"4486|1,3252)0’2510 
84|1,4661|1/3383|0”2569 
85[1,4835|1.3512]072627 
' | 8611.5010[1.3640|0,2686 
8711.5184|13767)0"2746 
88|1.5359|1.3893|0" 2807 
8911.5533|1/4018|0.2867 
90l1,5708|1,4142|0, 2929 


2 : ‚274111 
1.291511 


Tr a a 


[3 
/; 
’ 
’ 
’ 





91l1,5882|1,4265|0,2991 
921,6057]1,4387|0,3053 
93]1,6232|1 ,45070,3116 
94|1,6406|1,4627|0,3180 
9511,6580|1 ‚474610 ,3244 
9611,6755|1,4863|0,3309 
97)1,6930|1 ,4979|0,3374 
98|1,7104|1,5094|0,3439 
9911 ,7279|1 ,5208)0 ,3506 
100l1 ,7453|1 ,5321|0,3572 
101|1,7628]1 ,5432|0,3639 
102|1 ,7802]1,5543]0,,3707 
1031 ,7977|1 ‚565210 ,3775 
104|1,8151|1 ,5760|0 ,3843 
105|1 ,8326 
106|1,8500 
107|1,8675 
108|1,8850 
109|1,9024 
11011.9198 
111|1,9373 
1121 ,9548 
118|1,9722 
114|1,9897 
115|2,0071 
116|2,0246 


1,5972|0,3982 
1,60770,4052 
1,6180|0,4122 
1 ,6282|0 ,4198 
1,6383)0 ,4264 
1,6183|0 ‚4336 
1 ,6581|0,4408 
1,6678|0,4481 
1 ,6773|0 .4544 
1 ,6868|0 ‚4627 
1,6961 [0,4701 
117|2,0420|1,7053|0 ,4775 
118|2,059511,7143|0 ‚4850 
110|2,076911,7233|0,4925 
120|2,0944|1,7321|0,5000 
121|2,1118|1,7407|0,,5076 
122|2,1293]1,7492|0 ,5172 
123]2,1468|1,7576]0,5228 
124|2,1642|1,7659|0,5305 
125|2,1817|1,7740|0,5383 
126]2,1991|1 ,7820|0,5460 
127]2,216611,7899|0 .5538 
128|2,2340|1 ‚79760 ,5616 
129|2,2515|1,8052]0,5695 
13012, 2689]1,8126|0,5774 
13112.2864|1,8199|0,5853 
132|2’3038|1.8271|0.5933 
133|2.3213|1"8341/0,6013 
134|2'3387|1 ,8410|0..6093 
135|2,3562]1 ,8478|0,6173 


| 

136|2,3736|1,8544|0,6254 
137|2,3911|1,8608|0 ,6335 
138|2,4086|1,8672|0 ,6416 
139|2,4260|1,8733|0 ,6498 
140|2,4435|1,8794|0 ‚6580 
141|2,4609|1,8853|0 ,6662| 
142|2,4784|1,8910|0,,6744 

143|2,4958|1,8966|0,6827 
144|2,5133|1,9021|0,6910 
145|2,5307|1,9094|0,6993 
146|2,5482|1,9126|0,7076 
147|2,5656|1,9176)0, 7160 
148|2,5831|1 ,9225]0, 7244 
14912,6005|1,9273|0,7328 
150]2,6180|1,9319}0 ,7412 
151|2,6354|1,9363|0,7496 
152|2,6529|1,9406|0,,7581 
153|2,6704|1,9447|0,7666 
154|2,6878|1,9487|0,7750 
15512,7053|1 ‚952610 ,7836 
156|2,7227|1,9563|0,7921 
157|2,7402|1,9598|0,8006 
158|2,757611,9632|0 ‚8092 
159|2,7751|1,9665[0,8178 
160|2,7925|1,9696|0 ‚8264 
161|2,8100|1,9726|0,8350 
162]2,8274|1,9754|0,8486 
163|2,8449|1,9780|0 ,8522 
164|2,8623|1,9805|0,8608 
165|2,8798|1,9829]0 ‚8695 
166|2,8972|1 ,9851|0 ‚8781 
167|2,9147|1,9871]0,8868 
168|2.9322)1,9890|0,8955 
169|2.9496|1,9908|0 ,9042 
17012,9671|1,9924|0,9128 
171|2,9845|1,,9938|0,9215 
17213,0020|1,9951|0,9302 
17313,0194|1,9963/0,9390 
174|3.0369|1,9973|0,9477 
17513,0543|1,9981|0,9564 
176|3,07181.9988|0,9651 
177|3,0892]1,9993|0 ‚9738 
178[3.1067|1,9997[0,9825 
179|3,1241|1,9999|0,9913 
180|3,1416|2,0000|1,0000 
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Eine Ellipse konstruiert man, nach Fig. 3, wenn man 
die halbe kleine Achse b auf die halbe große Achse a von O 
nach A hin aufträgt, was bis zum Zeichen B reicht. 

Die übrige Länge von A bis B wird in zwei gleiche 
Teile geteilt, wodurch der. Teilpunkt C entsteht; eine 
solche Teilstrecke von A bis C oder C bis B auf der 
Längsachse der Ellipse viermal von OÖ nach D und von 
OÖ nach D,, aufgetragen, ergibt die beiden Einsatzpunkte 
"auf der Längsachse für die zwei kleinen Kreise; weiters 
eine solche Teilstrecke von A bis C oder C bis B auf der 
kurzen Achse der. Ellipse dreimal von OÖ nach PD, und 
von O nach D,, aufgetragen, ergibt die beiden Einsatz- 
punkte auf der kurzen Achse für die zwei großen Kreise. 
Die Maßteile sind: jedoch genau aufzutragen, damit das 
Schließen der Kreislinien rein und tadellos erfolgt. 

In D und D” wird der eine Kreisteil zweimal und 
in D’ und D” der andere 'Kreisteil ebenfalls zweimal ge- 
zogen, womit die Ellipse auf diese Art konstruiert ist. 


Oberflächen und Kubikinhalte. 


Kubikinhalt einer senkrechten dreiseitigen Pyramıde 
K='s-g-hı, wo g die Grundfläche der Pyramide und 
ha ihre Höhe ist. 

Die Grundfläche der Pyramide nach Fig. 4 ist 

b.h ? E : 
er worin g die Grundfläche der Pyramide, a, b 


und c die drei Seiten des Grundflächendreieckes, h die 
Höhe des Grundflächendreieckes und hı die senkrechte 
‚Höhe dar Pyramide bedeuten. 










Fig. 4. Pyramide. Fig. 5. Zylinder. 
Oberfläche eines Zylinders O—=2:-x.r:-(r+ h) nach Fig.5 
Kubikinhalt S Kerr h ir 
worin: 

r den Halbmesser, 

h die senkrechte Höhe des Zylinders, 

r die Zahl 3,14, 

OÖ die Oberfläche und 

K den Kubikinhalt bedeutet. Er 
Oberfläche eines Kegels O—=r-r-(r+yYr? + 2) nach Fig. 6 


Kubikinhalt „ 


2, 2 
gK_.ı h 2 ee 
3 





” 


PL Be & 5: — 41 — 
worin:r den Halbmesser, 
h die Höhe des Kegels, 
r die Zahl 3,14, 
OÖ die Oberfläche und 
K den Kubikirhalt bedeutet. 
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Fig. 6. Kegel. Fig. 7. Abgestumpfter Kegel. 
Seitenflächen eines abgestumpften Kegels S—=(R+rn:r-h 
Nach Fig. 7 
Kubikinhalt „ . „I= = -h-[R+r+R-r] 


i A Nach Fig. 7 
worin: r, den kleinen Halbmesser, 


R den großen Halbmesser, 
h, die schräge Höhe der Mantelfläche und 
hı, die senkrechte Höhe des abgestumpften Kegels bedeutet. 


Oberfläche einer Kugel O=4-.xr-.r? nach Fig. 8 
Kubikinhalt „, -t7 RR a: 


CR 


ur, nr, 
PPC RER 


Fig. 8. Kugel. 


Worin r den Halbmesser der Kugel, OÖ die Oberfläche, 
K den Kubikinhalt und x die Zahl 3,14 bedeutet. 





Fig. 9. Ellipsoid. 


Kubikinhalt eines Ellipso- 
ides, Fig. 9, mit 3 verschie- 
denen Achsen a, b, e, ist 


Bi=SE 7:9: bee 
1° 


worin: 


a, b und ce die 3 verschiedenen 
Achsen, 


K den Kubikinhalt und 
r die Zahl 3,14 bedeuten. 

Ist‘ bei einem Ellipsoid 
a die Drehachse, so ist K — 
!/,-r-a2.b, und ist es b, #0 
ist K = !/,.n.a:b?, Bei einer 
Kuppel kommt der Ring mit 


Weitere Behandlung von 
Oberflächen und Kubikinhalten 
werde ich in einem demnächst 
erscheinenden Ergänzungswerk 
beschreiben. 


K=?/,.r:a-b.cin Rechnung. 











iR Er 
Flächenberechnung geometrischer Figuren. 


Fläche des Dreiecks. 
Die Fläche F —" nach Fig. 10. 

Beim rechtwinkeligen Drei- 
eck, Fig. 11, gilt der wichtige 
Lehrsatz: 

Das Quadrat der Hypothe- 
nuse ist gleich der Summe der 
Quadrate der beiden Katheten 
oder / 

ec? — (a? + b?), wo ce die Hy-FL_ 
pothenuse, a und b die beiden 
Katheten bedeuten. 

Gesetzt, es wäre bei einem solchen Dreiecke gegeben 
die Hypothenuse e mit 30 m und die eine Kathete a mit 
20m und soll aus diesen zwei gegebenen Größen die 
Fläche des Dreieckes berechnet werden, so sieht man, 
daß die Höhe b fehlt. Diese erhält man nun aus der 
Gleichung: 

Beh) cr 50? = 900, 

Be 20° 400, 

900 — b? + MO, dies unıkehren 
und es ist 





b? + 400 = 900, 
b? — 900 — 400, 
b? = 500 und 

b = Y500 — 22,36 m 
Daher die Fläche F des Drei- 
20 - 22,36 


----- ---- 8 -------- m 


ecks — = 2936. 





ER 


Fläche eines Trapezes. 
Mit schiefwinkeligen Seiten, nach Fig. 12. 


Die Fläche F = ® ART 8) oder 





Fig. 12. Irapez mit schiefiwinkeiigen Seiten. 


die Fläche F=®? I °.n 





2 
Mit rechtwinkeligen Seiten nach Fig. 13: Die Fläche 
dt b+d Ä 





.) 
Es sei . BB b=-10m, d=12m und a—20 m, so ist die 


.19 
Fläche F = 10+ ie 20 = 22) m? 





«h 


S_---4 


12 
Zn ———— 


1 


5: 
7 











Flächenberechnung eines Kreisausschnittes. 


Angenommen, es sei der Radius r—=20 m und der Win- 
kel & am Zentrum o gleich, 60°, so ist die Fläche des 





Kreisausschnittes F— " a = 
8,14 :400 _ 1256,00 __ 
6 6 
= 209,33 m?. 


Worin: 

* die Zahl 3,14, 

r den Radius des Kreisausschnittes 
und die Zahl 6 den 60. Teil 
der 360 Grade des ganzen Fig. 14. Kreisausschnitt, 
Kreises bedeutet. 





a 
*9 


Wenn aber der Winkel z. B. nur 23° beträgt, so ist 
folgende Rechnung aufzustellen: | 
Die Fläche der ganzen Kreisfläche ist = r?-3,14 — 
20° 3,14 = 1256 m? für 360°, 
daher die Fläche für den Ausschnitt von 23° 
— 1756 . 93 — 80,24 m? 
360 


I 


Durchführung von Parzellierungen. 


Von nachstehender Figur ABCD, vorstellend ein grö- 
ßeres Terrain, ist die ganze Fläche F bekannt, ebenso die 
vordere Höhe AB=a und die rückwärlige CD=h, 
ebenso AD=b. 





Nun soll aber diese ganze Fläche in zwei Teile geteilt 
werden, und zwar F=!+f. 

Es fragt sich, wie groß wird für die erste Baustellen- 
fläche f das h’” und b’ werden. Ehe die Formeln für die. 
Berechnung von h’ und b’ aufgestellt werden, muß vor 
allem die Steigung, beziehungsweise das Gefälle der 
Linie BC gegenüber der: Linie AD gerechnet werden, 
und zwar per Meter Länge. — Nennen wir dieses ausge- 


rechnete Gefälle per Meter g, so gelten folgende zwei 


Formel bei steigendem Trapez: 


1. M=yf2 g+2%2 
9, ER 
g 





Praktisches Beispiel. 


Gesetzt, das vorne angelührte Terrain mißt 1000 ım?, 
nämlich a — 20 m, b= 40 m, h=30 m, so ist die Steigung 
per Meter I _1_.085m- g. 

40 4 
Es sei nun der erste Bauplatz mit einer Fläche 
f— 400 m? ahzuschneiden. 








29 Frage: wie groß ist h’ und b’ für diesen Bauplatz? _ 


1.1v=yf 2:g+2 
= y400-2- 0:25 + 100 





= 600 —= 2449 m und b’ = 24,49 — %0 
200 : 4 0,25 
2100: 48 

46400 : 488 b’ = 17,96 m 


Gesetzt, es wäre diese große Bauarea mit 1000 m? 
in zwei Teile zu zerlegen, wovon der erste Bauplaiz eine 
läche f mit 700m? zu erhalten hätte, so ist 
h’= 700.2: 025 + 400 
2741 —20 und 
Re ee ER 
h==9237,A1.m und 2 025 
b’ == 29,64 m 





Be: abfallendem Terrain in‘ Fig. 16. 


Wenn die ganze Fig. ABCD ausgerechnet ist und ich 
soll einen Teil abschneiden, so ist vorerst wieder das 





—- 
j 
I 
] 
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l 
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a 
* 
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Fe Ei Zn 2 
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Fig. 16. 











07. Gefälle per Meter” in stern. zu Bee, Nenne ich d = 
Be; wieder g, So N hier folgende Formeln: PET IRD ER 
2% se 1. —yVa®—f.2:g f.2:g und | e RER 
TA TE ” nd, Fe 
a RR, 
F | Ai 7 
| 7% et 
2 Praktisches Beispiel. Bir i: r% 
Gesetit, die obige Figur besitzt die Maße a — 60 m, Di R 
h = 40 m, b— 50 m, so hat die Figur einen Flächen- Ei 
inhalt von 2500 m?. Nun soll aber als erste Baustelle vorne _ 
ein Teil von 1500 =1 Be werden, a 
Das Gefälle g = en oA per Meter En r 9 = 
| — 3600 — 1500 - 2: 0,4 SE 
; . ” En 
=y2400=489m und b,=60-489 
800 :8 = 
9600 : 96 Br Be: 
E ” 





Trigonometrie. 


Wenn ich in nebenstehender Figur --- Viertelkreis —- 


die beiden Halbmesser O A 
und OE senkrecht aufein- 
anderziehe,wennich weiters 
unter einem beliebigen Win- 
'kel a eine Durchschnitts- 
linie OD einlege, die den 
Kreisbogen in B durch- 
schneidet, wenn ich ferneı 
im Punkte A eine Senk- 
rechte AD errichte, ebenso 
im Punkt E auf OE, wenn 
ich ferner vom Punkte B 
- je eine Senkrechte herab- 


fälle auf OA und OE, so er-- 


halten diese verschiedenen 
Linien folgende trigono- 
.metrischen Benennungen: 


BC = sinus des 
BOZ- sin’a 





Biel 7. 
Winkels a oder 


OC = cosinus des Winkels a oder 


OC= cos a 


AD=tangente des Winkels a oder 


a tang 2 


OD = secante des Winkels a oder 


OD=sec a 


OF = cosecante des Winkels a oder 
OF =cosee a und 


EF = cotangente des Winkels a oder 


EF = cotg a. 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister, 4 





Aus den in dieser Figur vorhandenen vier Stück 
rechtwinkeligen Dreiecken, von welchen überdies das A 
OBC ähnlich ist dem A ODA und das A OBG ähn- 
lich ist dm A OFE, daher sich deren Seiten 
proportional Fe verhalten; ferner 
aus dem Umstande, daß das Quadrat der Hypothenuse = 
sleich ist der Summe der Quadrate der beiden Katheten; 
endlich wenn der Halbmesser des Viertelkreises immer 
— 1 ist, so können acht wichtige trigonometrische Glei 
chungen wie folgt aufgestellt werden; denn 


BC? + 0C?= OB? oder 
1. sinatcosa—] 
]I. tang’a + I == 8e0? a 
IN. cotg? at 1=cosec?’ a 

















cos a 
IV. ootga= ; x 
sin a 
sin a 
V, tanga= 
cos a } 
VLwtga Sa se 
tang a 
VII. seca — 3 
cos a 
YIII., cosec az, i 
sin a 


Einer der wichtigsten trigonometrischen Lehrsätze ist 
aber folgender: = 


In jedem Dreiecke verhalten sich die 
Seiten so wie die Sinusse der diesen Sei- 
ten gegenüberstehenden Winkel, 


Seite AC:Seite BC Ein ab B:sin I A 





ra 


N AN ® 





Mit diesem Lehrsatze ist 
man im Stande, fast alle 
gcometrischen Figuren, die 
sich in Dreiecke zerlegen las- 
sen, zu berechnen; nur sind 
zum Aufsuchen der nötigen, 
Sinusse die Rühlmann’schen 
kleinen Logarithmentafeln er- 
forderlich, die in jeder Buch- 4 B 
handlung zu kaufen sind. Fig. 18. 


u\ 


Die Sinusse, Kosinusse, Tangenten und Kotangenten 
der Winkel sind von 0 bis inklusive 45° vorhanden auf 
den Seiten von 180 bis inklusive 269 des Rühlmannschen 

kleinen Buches. Die Winkel von 45° an bis 90° werden 
von rückwärts, also von Seite 269 angefangen, gesuchi 
bis Seite 180. | 


Praktisches Beispiel. 


Gesetzt, es wäre obenstehendes Dreieck ein gleich- 
schenkeliges, das heißt die Seiten AC und CB wären 
gleich. AC=CB. Es sei die Basis AB—=50 m und der 
C— 70°, wie groß ist AC und CB? 


Auflösung. 

In jedem Dreiecke machen die drei Winkel zusam- 
men 180° aus. Da nun der eine Winkel 70° hat, so 
haben die beiden anderen zusammen 110°, und da die 
beiden Seiten AC=BC sind, so sind es auch die Winkel, 
daher st JA=<fB=55". 

Die Größe der einen Seite AC oder BC erhalte ich 
aber nur auf Grund des Lehrsatzes: 

AB:AC=sin C:sin B, die Werte gesetzt 
%0:AC = sin 70°: sin 55° 


4* 


er 





beide Sinusse von rückwärts gesucht 
50: AC = 0,9396: 0,8191 
aus dieser Proportion eine Gleichung gemacht 
AC - 0,9396 — 50 - 0,8191 und 
ac _ 50: 0,8191 
09396 
AC = BC = 43,587 m 





Zweites Beispiel. 


e Gegeben ist nach Fig. 19 
AC=40m 
> ABER 


4 B=42% | 
Wie groß ist BC, dann die 
zwei übrigen ZA und IC? 
Ehe ich die Seite BC rech- 
nen kann, muß ich mir vorher. 
erst den  C suchen aus dem . 


Lehrsatze: 
AB:AC—=sin C:sin B 
A 2 50:40 =sin C:sin 43° 
Fig. 19. . 50:40 = Sin 0:0,6819 


und eine Gleichung gemacht 
sin C-40 = 50 0,6819 und 
50 . 0,6819 
40 
sin © — 0,8524 


sin = 


Diesen Sinus in den Tafeln gesucht, so finde ich, daß 
der dazu gehörige Winkel über 44° ist, daher er von rück- 
wärts zu suchen ist, Er ist XC=58'29" und ZA ist 
daher = 78° 31”. 





E 
Re 


Ser 





. Nun, da mir alle Winkel und zwei Seiten bekannt 
sind, kann ich dıe fehlende Seite BC mittelst Rechnung 
nach dem Lehrsatze suchen: 

AB:BC = sin C:sin A 

50:BC = sin 58° 29’:sin 78° 31’ 

50:BC — 0,8524:0,9799 und 

BC - 0,8524 — 50 » 0,9799 und 

BC — 50: 0,9799 

0,8524 
BU = 57,478. m. 
Gesetzt nun, ich sollte 

die Fläche dieses Dreiecks 
berechnen, so habe ich wohl 
die Basis AB mit 50 m, aber 
es fehlt mir die Länge der 
aus dem Scheitel des Drei- 
ecks herabgefällten senkrech- 
ten Höhe CD. Diese erhalte 
ich, indem ich bloß das neue 
rechtwinkelige Dreieck ACD 
in Betracht ziehe und nach 
dem bewährten Lehrsatz die 
Proportion aufstelle: 
a0: CD == 810.90°; 5in 78° 31° 
und | 





AC:CD— sin 90°:sin 78°31” und 
40:CD — 1:0,9799 und 
1: ED — 40 - 0,9799 und 





CD = 39,196 m, 
Es ist daher die Fläche dieses Dreieckes 
m ABSCH 
ER 2 
F= ee und F = 979,9 m? 


ne RE ee N 772 








a, 


Da es leicht vorkommen kann, daß ein Wirkel 
in einem beliebigen Dreiecke ein stumpfer ist, das ist über 
90°, und daher der Sinus eines solchen Winkels in den 
Tabellen nicht gefunden werden kann, so gilt hiefür fol- 
eende Regel: 

Der Sinus eines stumpfen Winkels ist 
gleich dem Sinus desjenigen Winkels, der 
diesen stumpfen Winkel zu 180° ergänzt; 
2: D,° 

I N 
sin 160° — sin 20° 
sin 145° — sin 35° 

Dasselbe gilt auch von den Kosinussen, Tangenten und 
Kotangenten. 


Praktisches Beispiel. 





Flg. 21. 
BC = 30 m 
<ıB=44 
07 
<ıA=26 


daher BtA—=70° 

daher X C= 110". 
AB:BC =sin Cisin A 
AB:30 = sin 110°:sin 26° 












AB:30 = sin 70°:sin. 26° 

AB:30 = 0,9396 : 0,4383 

AB - 0,4383 — 30 - 0,9396 und 
30 - 0,9396 


nd 





AB 
© .0:4383 


AB=6431m 
AC läßt sich nun auf die bekannte Weise suchen. 
Was von dem Sinus des stumpfen. Winkels gilt, 
gilt auch von dem Kosinus, der Tangente und der Ko- 
tangente. Es ist also der Kosinus, die Tangente und die 
Kotangente eines stumpfen Winkels gleich dem Kosinus, 
der Tangente und der Kotangente desjenigen Win. 
kels, welcher diesen stumpfen Winkel zu 180° ergänzt, so 
wie es beim Sinus der Fall ist. 


Mit dem Lehrsatze, daß sich die Seiten so verhalten, 
wie die Sinusse der gegenüberstehenden Winkel (in einem 
Dreiecke), reiche ich für die Berechnung aller Teile eines 
Dreieckes vollkommen aus, zwei Fälle ausgenommen. 

Der erste Ausnahmsfall tritt dann ein, wenn mir in 
einem Dreiecke zwei Seiten und der von ihnen einge- 
schlossene Winkel gegeben 
sind. Für diesen Fall kann 
ich die bekannte Proportion 
der Seiten zu den Winkeln 
nicht aufstellen, sondern 
hiefür gelten folgende zwei 
Formeln: 

Sei in dem Dreieck 
Seite BC—a, Seite AC—=b 
und € gegeben. Seite 
AB=c wäre zu suchen, 
so gelten die Formeln: 








Pr 


FIIR“ 


A Va-b 
a b 2 
Aus den beiden Formeln kann ich ersehen, daß die 
zweite Formel zuerst auszurechnen ist, Diese ergibt mir 
den sin f — in den Tafeln suche ich diesen Sinus, nehme 
aber den danebenstehenden Kosinus heraus und setze ihn 
in die erste Formel ein, worauf ich die dritte Seite ce ge- 
nau ausrechnen kann. 





Praktisches Beispiel. 


Es sei Seite a= 60m, b=80m und 4 0=84, 
so ist 


1.c=(a+b)cosf und 2. nt En Sog 


B) 
sin — 2: V 4800 | cos 490 
140 
sinf— 2 4800 . 0,7431 
40 


sin f = 0,7354 
und der danebenstehende cos f— 0,6775 und 
1 c—=(60 + 80) - 0,6775 
c = 140 » 0,6775 
ce — 94,85 m 


Alles übrige läßt sich auf die bereits hakannık Weise 
rechnen. 


Der zweite Fall tritt ann ein, wenn mir in einem 
” Dreiecke alle drei Seiten gegeben wären, aber kein Winkel. 

Für Berechnung eines solchen Dreisehe gelten fol-- 
gende Formeln. Die Fläche F wird gefunden; 












In der ersten For- 
mel ist S gleich der 
Summe der drei Seiten 
a,b, ce. 


Praktisches Beispiel. 
Sei a=60 m, b=70m, c—=90m, daher ist S— 220 


S 
und = 110 und 


1.F = y110 - 50: 4 - 20 = 2097,5 m? 


„ __ 4900 + 8100 — 3600 
na 2.70: 90 


cos A=0,7469 und Z A=41"45 
Darauf rechne ich den IB. Es ist 

a:b=sin A:sind B 

- 60:70 — 0,6658: sin B 
sin B - 60 — 70 » 0,6658 und 
70 : 0,6658 
sinB — Ba 0,7767 und 
—&B=50°58', daher $ 0 = 87° 17 








Fläche eines Trapezes, bei dem alle 4 Seiten be- 
kannt sind. 


Größere Parallele = a kleinere Paraliele = — =b 
schiefe Seiten = ce und d 





-Yb +c+d4d-a):(a +e +d-b) (a +e -b-d,.-(a+d—b-c), 


da nun h unbekannt ist, so ist das ausgerechnete 








Ar 
F= ( 5 =) h, daher h zu finden ist. 


Fläche des ers Sehnenvierecks. 


Si a4 0 
4B+&D= 18 


at+b+ce+d 
2 ud 





Sei 


so ist die Fläch& 





ERS EOL.Te 


r= V (s— a)-(s—b)-(s I —.d) a 


A_1/e=9.6=4 
2 (s—b)-(s— ec) 
a 
2 








69:6) 


Formeln für die verschiedenen gleichseitigen Vielecke. . 
Sei r— dem Halbmesser des umschreibenden Kreises 
„ a=der Seite eines regulären Vieleckes und 

„ I dessen Fläche, so ist beim 


Dreieck  4=:1,782-r und: f = :0,483 ‘a?’ — 1,2991? 
ereon a = 1,44, 1000 Sa? 2,001? 
an er, 01 1720-2377 ° Lr 
Sechseck 4=1,000-r ‚, f=. 2,598 - a’ = 2,598 - T? 
Siebeneck a = 0,867 :r- ,„ f= 3,634 - a” — 2,732 :r? 
Share 0,7065 -7= 2.1 4,828. 2° = 2,829* r? 
Neuneck a—=0,684-r „ if 6,182-a? — 2,892 - r? 
Zehneck &=0,618-r „ f= 7,694 -a®— 2,9388: r? 
Elfeck 0,562 Tr = 9866-3 = 2,963. °T 
Zwölfeck a—=0,17-r f— 11,196 - a’ — 2,992 - r? 

Allgemein ist beim n Eck a = 2-r- sin: > 


Festigkeiten. 


Für den Bau unterscheiden wir a) die absolute oder 
Zugfestigkeit, b) die rückwirkende oder Druckfestigkeit 
und c) die relative oder Biegungsfestigkeit. 


um 








’ ei \n > Be (> 
N a) an NE 
r = 5 Ta % EN = x ” 
. ae a EIER, er, 


A. Die absolute Festigkeit 


äußert sich bei einem Körper in der Kraft gegen das 
Zerreißen, die rückwirkende in der Kraft gegen das Zer- 
drücken oder Zerknicken und die relative in der Kraft ge- 
gen das Zerbrechen. Für alle diese Festigkeiten hat man 
bei allen denkbaren Baumaterialien Untersuchungen ange- 
stellt, hat die einzelnen Körper auf Zug, Druck und Bie- 
gung belastet und ist zu folgendem Resultat gelangt. 

era ne en ET EEE ELLE ann 


Bruch- || Sichere Belastung auf 
belastung in || die Dauer in Kilo per 
Name des Materials Kilo per cm? cm?’ 


Zug | Druck || Zug | Druck |Biegung 





Schmiedeeisen in Stäben . |) 4000 2200 800 800 1700-1200 
“ „ Drähten || 6200 : 1200 5 

= „ Blechen . || 3300 s 600—800)500— 700 

Genietetes Eisenblech . . . || 2600 f 500 \ 
Stahl, ungehärtet . . . . „|| 7500 ; 1300 1300 

5, gehärttetie se une 10000 R 3000 . 3000 x 
GUDEISON Da ee, 1300 7500 250 800 1500-700 
Eichenholz nach den Fasern || 1200 600 110 60 | 
Buchenholz „ 5, 1100 | 600 110 60 | 70-80 
Kiefernholz „ RS ” 1100 500 70 50 180-100 
Kalksteinv em 2 230 : 23 
Sandstein Wa un, Rn ...1160-500| . . 16—50 
Basar Po an : 5 2000 s 80 10—25 
Marmor Be 1200-250 =. 20—40 \ 
GTA Re . )400— 800 R 40—60 
Ziegel ae Ä 60—80 : 6 . 
Ziegelmauerwerk, gewühnl. : a R 8 3 

ö hydraul. 3 : 3 10 azy 

x i. Zement A S ; 11—14 “ 

4 i. Quad. . ; . } 20 —30 ; 
Zement-Steine . ..... ; k ‘ 12 
Beton! ir en a : - s 9-10 
Guter Baugrund . ....» 2 i > 2A 
Poröse Steiner... 7, : 70 { 6 
Kalkmörtelge er ee : 35 2 4—5 
Hanfseile, schwache .. .| 610 ; 200 ; e 

starke „2. 2, 480 : 120 E k 
Drahtselle, am 0 3 3300 4 1000 22 u 
Kalten Ss: Sera la: 3650 : 1200 6 
Lederriemen . . : 2. .| 290 ! 25 ; Ya 











- 
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Zulässige Beanspruchungen der Baustoffe unter 
stoßfreien Belastungen.*) 


A. Eisen, Holz und Glas. 










ug |Druck]| 





Gegenstand : 
in kg pro 1 cm? 


1000| 1000 1000 800 





Schweiß- und Fluß- 
Te NRZ 
21 NRoheisen (Gußeisen) . | 200) 600 250 200 

|| ee 
zur Faserrichtung 







31 Eichenholz, Buchen- 
hol 


Ba N; 100) 70 100 15 30 
4 | Lärche, Kiefer, Tanne, 

an A 80) 60 80 10 20 

54 Glas: a) geblasen . .I| — 70 60 ne BE En 

b) gegossen... | — 70 40 _— 


Es ist besonders Rücksicht zu nehmen: 

1. Auf die Zerknickung bei den auf Druck beanspruch- 
ten Teilen. | : 

2. Auf die besonderen Beanspruchungen bei exzeniri- 
scher Belastung. Für Brückentragwerke in Holz und 
Eisen bestehen besondere gesetzliche Vorschriften. 








ulässıge Inanspruchnahme in kg/cm 
E E 
2a 
Belastung auf > ee) 
5 ® 
nn m 
RE RE 
5 | 1000 80 
Anob a u; 
Abscherung. ... .. .. 700 | 15 
Abscheren der Niete ,. 750 30 





Leibungsdruck der Niete 1600 


=) Nach den Aufstellungen des Baustoff-Ausschusses des üsterr. 
Ingenieur- und Architekten-Vereines 1902. 

+) Nietlöcher zu bohren. Leibungsdruck 1600 kg/cm?. 

+) Aus Roheisen ist kein Glied einer freitragenden Konstruktion zu- 
lässig, 300 kg/cem? Zug nur im Falle der Biegung. 





-—- 92 — 


B. Beieinzelnen Werkstücken, steinernen 
Säulen und Pfeilern. 


Druck in Kilogramm pro Quadratzentimeter. 








11 


Steingattungen albie 

















. 1. Gruppe. 
1 Porphyr, _Mauthausener, schlesischer und Ba- 
cher Granit, Untersberger Marmor... . . 100 
2. Gruppe. 

2 Karstmarmor, feinkörniger, böhm.-mähr. Gra- 
nit, Wöllersdorfer, Karpathensandstein, St. 
Stefano, Häuslinger, Almaser, Mannersdor- 
fer, Gr.-Höfleiner, Gmündner Granit, Car- 
rara-Marmor, schlesischer Marmor... ,.. . 70 

3. Gruppe. 

Grisignana, Wiener Sandstein, bester Oszloper, 
bester Lindabrunner, Laaser Marmor, Hunds- 
heimer, Kaiserstein, Sommereiner . ....150 

4. Gruppe. 
4 Sterzinger Marmor, Oszloper, Wöllersdorfer 
Konglomerat, Lindabrunner, Marzano, Ba- 
dener, Ternitzer Konglomerat, Mühlendorfer | 35 
5. Gruppe. 

5 Mähr.-Trübauer und Brüsauer Sandstein, Inns- 
brucker Konglomerat, Monoster, Horicer 
Sandstein, Salzburger Konglomerat, bester 
Margaretner, bester “Zogelsdorfer, bester 
Kroisbacher, Goyszer. ..... 2... Fa a 

6. Gruppe. 

Zogelsdorfer, Kroisbacher, Margaretner, Brei- 

tenbrunner, Stotzinger .. . ... 2... 0.» 8 


= 


a 





Ad I. Einzelne würfelförmige und plattenförmige Steine. 
Die eingesetzten Zahlenwerte entsprechen einer 
zirka 15fachen Sicherheit. 

Ad II. a) Tragpfeiler und Säulen, deren kleinste Quer- 

schnittsabmessung "/s—"/s der Höhe beträgt. 

b) Einzelne Werksteine, ferner Tragpfeiler und 
Säulen, deren kleinstes Querschnittsmaß */s bis 
!/ıe der Höhe beträgt. 

c) Tragpfeiler und Säulen, deren kleinstes Quer- 
schnittsmaß weniger als '/ız der Höhe beträgt. 








Gattung), 


Diese Tabelle bezieht sich durchwegs auf Mittelwerte 
der Druckfestigkeit senkrecht zum Lager. 

Für Steine, mit Ausnahme der ersten Gruppe (bester 
die einer starken andauernden Durchnässung 


ausgesetzt sind, haben die vorstehenden Zahlen keine Gel- 


tune. 


0: Bei Ziegel, gemischtem 





Druck in Kilogramm pro Quadratzentimeter. 


Mauerwerk, 
Bruchstein- und Betonmauerwerk. 

















z Mauerwerksgattung 
1| Ziegelmauerwerk mit Weißkalkmörtel . 5125| — 7 
2 Ziegelmauerwerk mit Romanzementmörtel.|75 | 5 — | — 
| 3} Ziegelmauerwerk mit Poıtlandzementmörtel | 10 | 75] 5| 12 
4 Gemischtes Mauerwerk oder Bı uchstein- 
mauerwerk mit Weißkalkmörtel . . -.. 41 — | — 5 
51 Gemischtes Mauerwerk oder Bıuchstein- 
mauerwerk mit Romanzementmörltel. . 15 |1—-|-| — 
6] Gemischtes Mauerwerk oder Maueıwerk 
aus lagerhaftem Bruchstein mit Portland- 
ZImeittmoLtel =. =..;.., 8 —|1-— 9 
71 Bruchsteinmauerwerk aus zugerichtetem 
festen Stein in Portlandzementmörtel 1011—|-| 2 
S]| Mauerwerk aus geschlemmten Ziegeln be- 
ster Sorte (sogen. doppeltgeschlemmte) 
oder Pfeilerziegel mıt Portlandzement- 
EEE Ve EN VIE UELI 
95 Mauerwerk aus Klinkern mit Portlandze- 
DIOR UIIDELGER 2 ee ea) ee 120 | 15 | 10) 20 
105 Betonmauerwerk aus Romanzement in Fun- 
damenten im Mischungsverhältnisse von 
250 kq zu 1m8 Sand mit Schotter (Volumen- 
| mischungsverhältnis 1:5). ...2... N 
11 Betonmauerwerk aus Portlandzement bei 
Mauern nicht unter 45cm stark (aus Schlak- 
kenzement nur für Fundamente an feuch- 
ten Oıten): 
a) Vol.-Misch.-Verb. 1:3, 470 kg pro 1m3f 
Band, und Schotten... 1. 0% „u. 40%; SE I ea 
by) Vol.-Misch.-Verh. 1:4, 350 kg po 1m] — |— | —| 3 
e) Vol.-Misch.-Verh. 1:5, 280 kg pro 1m3| 121 — | —| — 
d) Vol.-Misch.-Verh. 1:6, 230 kg pro 1.821 — | — ?—| 20 
e) Vol.-Misch.-Verh. En 190 kg pro 13 8 | — | —| — 
‚r) Vol.-Misch.-Verh. 1:9,.160 kg pro 1m — | — | —| 15 
9). Vol.-Misch.-Verh. 1: 2 15 kg pro 1m83]| 6 I — | —| — 
h) Vol.-Misch.-Verh. 1:12, 120 749 mo 1m 1 — I— | -| w 













4 — | a 
= Mauerwerksgattung le |» |elm.». 
-Schichtmauerwerk mit Portlandzementmörtel | — | | —| 18 





13] Quadernmauerwerk mit Portlandzementmörtel 
(stets unter '/,, der Festigkeit des Stein- 


materialesye N Tore ae ee R a Mare I, 
141 Auflagenquader, d. i. Druck der Lagerplatte 
des Tragwerkes auf den Stein ......— |=|-] 


Für den Baugrund (Fundament) (siehe 


15 = en 
rückenbau 
8 Be 


a) Mauern nicht unter 45 cm stark sowie Tragpfei- 
ler, deren kleinstes Querschnittsmaß -min- 
destens '/s der Höhe beträgt. 

b) Mauern unter 45cm stark sowie Tragpfeiler, 
deren kleinstes Querschnittsmaß */s—"/s der 
Höhe beträgt. 

c) Pfeiler mit mindestens 30 cm kleinster Abmes- 
sung, deren kleinstes Querschnittsmaß /s—"/ı2 
der Höhe beträgt. 

St. B. nach den Hochbauvorschrilten der deutsch- 

österreichischen Staatsbahnen. 


D. ZulässigeBeanspruchungbeiGewölben 
aus Ziegelmauerwerk, Beton und Hau- 
steinen 
(bis zu Spannweiten von 10 m). 


ET TEE EEE TE EEE EEE EEE TEE 














©  Drück- | Zug- 
E Mauerwerksgattung Festigkeit 
= ne 
2 in Kilogr. pro cm? 
1 Ziegelgewölbe mit Weißkalkmörtel,.. . 5 0 
2 | Ziegelgewölbe mit Romanzementmörtel, :7°5 0. 
& Ziegelgewölbe mit Portlandzementmörtel 10 1% 
4 Gewölbe aus geschlemmten Ziegeln bester 


Sorte (sogenannte doppeltgeschlemmte) 
sowie aus Pfeilerziegel mit Portland- 
zementmörteli... Ne ee 12 1 





; Druck- | Zug- 
Mauerwerksgattung Festigkeit 








in Kilogr. in cm? 


Zn Gewölbe aus Klinkerziegel und Portland- je | 


zementmörtel 


| 





a 


NEE We et te ale a a 


6 Betongewölbe aus Portlandzement im 
Mischungsverhältnis von 500 kg zu 1 m® 
Sand und Schotter (Volumenmischungs- 
2 LEN Amen? 3 0) an Be RE Ge 13 


71 Betongewölbe aus Portlandzement im 
Mischungsverhältnis von 325 :qg zu 1 m3 
Sand und Schotter (Volumenmischungs- 
Er ES NET) ee 13 


8| Betongewölbe aus Schlackenzement bei j. 
Verwendung an feuehten Orten im 
Mischungsverhältnis von 500 kg zu 1 m® 
Sand und BBHokLoRLLe nn; 15 

1 


9 Betongewölbe aus Schlackenzement bei 
Verwendung an feuchten Orten im 
Mischungsverhältnis von 325 kg zu 1 m3 
Sand und Schotter. 22 2 22 vo... 12 


10 Betongewölbe aus Portlandzement mit 
Eiseneinlagen (Monier, G. A. Wayss, 
Melan u. a. m.) im Mischungsverhältnis 
von 500 kg zu 1 m3 ungeworfenen Sand | 
(Volumenmischungsverhältnis 1:3) .. 21 


11 Hausteingewölbe aus Steinen mit Aus- 
schluß der Gruppe 5 und 6 der Tabelle 
B mit Portlandzementmörtel ,„.„... 30 


= 


LS} 


a 


Die vorstehenden Inanspruchnahmen haben nur bei 


‚einem Mörtelmischungsverhältnisse von 1:3, u. zw.: bei 


den Posten 1, 2, 4 und 5 der Tabelle C und den Poster, 
1 und 2 der Tabelle D unter Verwendung von reinem, 
reschem, feinkörnigem Bausand, hingegen bei den 
Posten 3, 6, 7, 8 und 9 der Tabelle C und den Posten 3, 
4, 5 und 11 der Tabelle D nur bei Verwendung von eben 
solchem Flußsande Geltung und gelten bei Ziegel- 
mauerwerk nur bei Anwendung von gutgebrannten Zie- 
geln bezw. Klinkern bester Qualität und bei- Beton nur 
unter Verwendung von reinem, reschem Flußsand und 


einem erdfreien Schotter in der Maximalgröße von 4 cm. 
Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 5 





E. Zulgsaige Beanspruchung bei Stiegen. > 


Die zulässige Tnanspruchhnhirne kann ein. Fünftel der 
 Biegungsfestigkeit erreichen. 


| Zur Erleichterung bei den Berechnungen hat man die 
“ Belastungen bis zum Bruch; dann die mit aller Beruhi- 
sung auf Dauer anzunehmende sichere Belastung auf 
enen Quadratzentimeter ausgerechnet, wie es 
in vorstehenden Tabellen ‘ersichtlich ist. 


Diese in den drei letzten Rubriken angeführte 
sichere Belastung per Quadratzentimeter in Kilo nennt 
man bei allen späteren Berechnungen den Sicher- 
heitsmodul und bezeichnet ihn mit 8. 


Nehmen wir nun an, daß die Belastung irgend eines 
soeben angeführten Materials vorzunehmen ist, und daß 
diese Belastung in Kilo — Q, ferner der Querschnitt des 
zu belastenden Körpers — F in Quadratzentimetern ist, 
so ist für den Zustand der sicheren- Haltbarkeit die all- 
gemeine l'ormel 

Q=F-.S und r-% ind 
S B, 
Folgende Querschnitte F kommen in der Praxis häu- 


fig vor und es erhalten daher die allgemeinen Formeln. 
folgende Gestalt: 


1. Beim quadratischen Querschnitt 
mit dem Durchmesser dist 


Q— 0,7855: d?-S und 





nıPp* 





Be | Dear. S udam= /* 


8. Bei rechteckigem Querschnitt 
den SeitenbundhinZentimeternist: 


h GebhB unbe 


N 


4. Beidem kreuzförmigen Querschnitt 


+at 


mit 


> 


.Q=0-b-d—®)-8 


d 
Ersatz 





2 5. Bei dem doppelt T- 
Be schnitt 


[örmigen Quer- 





+--4+- x 
- | Ga 
Der Querschnitt für diese Figurist: ı 2 
F—b-d—b’-d’ und Fr 
re 
= O=(b-d—b -d’)-8 en | 7 
2 en Ze 
l ‚ r j 
a se 
f = Fig. 27. 


A. Nach diesen fünf verschiedenen Gleichungen läßt ; 
sich. die Zug- und Druckfestigke ıt kurzer \ 
x Stäb & — nicht über 2m lang — berechnen, 


hr 





ER 





Elastizität und Festigkeit. 
Tabelle der mittleren Werte der Festigkeits- und 
Elastizitäts-Koeffizienten in kg für 1cm?. 



































NE RETURN GR BE TIERE TIER, \ 
ns Elastizitäts- || Elastizi- 
: | ErSuENeNE grenze tätsmodul 
Material | TTS Ta Zu 
| Zug Druck Zug |Druck!| u. Druck 
Metalle: | 
Schweißeisen . ..: /... 3800 3000 1650 | 1650 || 2.000 000 
Eisenblech || z. Walzfaser . || 3600 2900 1650 | 1650 | 2 000 000 
Eisenblech | z. Walzfaser . || 3200 2600 | 1650 | 1650 || 2 000 000 
SEN BEIN TE 6500 7900 4000 .| 4000 || 2200 000 
er mittel Er er . . || 5500 6700 3400 | 3400 || 2 200 000 
3 WEICHE RER +) 4500 5500 2800 | 2800 || 2200 000 
Gußeisen . . ... 5 1200 7800 600 | 1600 || 1.000 000 
FluBeisen... .. 5%, °.1°.51[.4000 4000 2500 | 2500 || 2 150 000 
Kupfer, gehämmert . . . .|| 2300 5700 300 * 1 160 000 
Messing. '3 .7 2... =.) 1508 9000 400 ; 1 100 000 
BLORZE Te 2300 5 400 i 690 000 
Phosphörbronzer rer 4000 H : A 990.000 
ZIDE na es 200 3 . ; 900 000 
Blei 3 MER I 110 r 90 . 200 000 
A Re 7%. | 320 2 - r 420 000 
Hölzer: 
Kiefer 970 273 580.1 104 110 000 
Fichte Festigkeit von 750 340 450 | 120 || 116 000 |. 
Tanne ! KR 750 400 450 | 150 117 000 
Lärche See 790 410 470 | 150 | 104.000 
Eiche keitsgehalte 900 400 540 | 150 | 115.000 
Buche abhängig 11 1020 430 600 | 150 116 000 
Erle 900 450 540 | 150 110 000 
Steine: 
‚Granit, Syenit, Diorit . . . |30—60| 800—1600| . : 120-500 
Kalkstein, Marmor, Dolomit |24—-40| 600—1000|  . F 170—560 
Sandsteinz" I Das 8-30] 200-800 || R 45—370 
Könglomerate, Tuffe . . . || 5-15) 150-400 A £ e 
Mage AT 2 ...119—7 | 120—200 s E . 
Portland-Zement, langsam || 
yindendet., Seiner 1210 80—150 ; ; . 
‚Portland - Zement, schnell 
Dinderd as Mare: e 50—90 % . - 
Portland-Zementmörtel . .|| 13 | 100-300 j ; A 
Hydraulischer Mörtel . . . 9 s } ; 2 
Lufmörteli 7. ga2, 2 : 3 
Geblasenes Glas, 3—5 mm BEscc, 
ER SR || 375*) £ ; 5 - 750 000 
Gegossenes Glas,. 5 und 
mehr mhrdick nen. A 1700 \ 800 000 | 








Bei den Steinmaterialien sind für Druckfestigkeit die 
Stücke mit Ausnahme der Ziegeln in Würfelform angenommen. 


EEE) Bruchfestigkeit. ER 





69 





nn 


, Zulässige Beanspruchung für 1 cm? in kg 
k, 4 &, k, Druck, t Schub (nach der Faserrichtung). 





Holz 


Konstruktion nn 
Ik | % t 





a) Hochbau-Provisorien . 120 |100 | 15 
b) Gewöhnliche Hochbau- 


Konstruktionen, ge- 





ringer Erschütterungen 100 | 80 | 10 

c) Brückentragwände *), 
Hochbau - Konstruktio- 
nen mit heftigen Er- 
schütterungen, ruhende 
Maschinenteile 

d) Bewegliche Maschinen- 
teile, geringe Stöße. 


von Elementarkräften be- 








wegt'... . Er 
sehr heftige Stüße . . . 





*) Siehe „Brückenverordnung“. 


Gußeisen 


k, 





| t 


Schweißeisen 


a jr | t 








750 


500 





10001000 


750) 750 











Bestimmungen für die zulässige Beanspruchung von 
Baumaterialien. 


(Aufgestellt vom Österr. Ingenieur- und Architektenverein.) 


Bei Eisen, Holz und Glas. 

























Zug [Druck | gun Kung Schub 
Nr. Gegenstand 
in kg für 1 cm? 

1 || Schweiß- und Flußeisen .)) 1000 | 1000*)] 1000 800 
2 || Roheisen (Gußeisen) . . .|| 200 600 250 N 200 

zur 

Faserrichtung 
3.4 Bichenholz . .*... ... 100 70 100 15 30 
41- Buchernholz.=... 2%. 100 70 100 15 30 
5 || Lärchenholz s0 60 80 10 20 
b2sKretettnolz + 4:22.00. 80 60 80 10 20 
7 || Tannenholz.. . s0 60 80 10 20 
SEN BICHEENHOlZA 2. 0. . s0 60 80 10 20 
9 |\.Glas: a) geblasen R 70 60 e F 
b) gegossen 0 40 





*) Die Nietlöcher sind zu bohren. 
für 1 em? nicht übersteigen. 


Der Laibungsdruck darf 1600 kg 





Für Brückenkonstruktionen in Holz und Eisen bestehen 
besondere gesetzliche Vorschriften. 

Es ist besonders Rücksicht zu nehmen: 
1. Auf die Zerknickung bei den auf Druck beanspruchten 
Teilen. 

2. Auf die besondere Art der Beanspruchungen bei ex- 
zentrischer Belastung. 


Bei Ziegel-, gemischtem Mauerwerk, Bruchstein- 
und Betonmauerwerk. - 
Druck in Kilogramm für 1 em?. 






Mauerwerksgattung 











1 Ziegelmauerwerk mit Weißkalkmöürtel . a: 2 e 
2 e „ Roman-Zementmörtel . . | 7,5] 5 - 
3 „ Portland-Zementmörtel .|\10 12925 
4 Gemischtes Mauerwerk oder Bruchsteinmauer- 
werk mit Weißkalkmörtel. . . . . 4 - 
5 Gemischtes Mauerwerk oder Bruchsteinmauer- 
| werk mit Roman-Zementmörtel . . . er 


6 | Gemischtes Mauerwerk der Mauerwerk aus 

lagerhaftem Bruchstein mit Portland-Zement- 

| mörtel EN, 8 

7 Bruchsteinmauerwerk aus "zugerichtetem festen 

Stein mit Portland- Zementmörtel N 10 3 s 

8 || Mauerwerk aus geschlemmten Ziegeln bester 

Sorte (sogenannte doppelt-geschlemmte) oder 

Pfeilerziegel mit Portland-Zementmörtel . . . ||12 Ss 6 

9 || Mauerwerk aus Klinkern mit Portland-Zement- 

mörtel . . . 20 115 10 

10 | Beton-Mauerw erk aus Roman- Zement in Funda- 

imenten im Mischungsverhältnisse von 250 kg 

zu 1m Sand und Schotter Meg 

verhältnis 1:5). . 5 

11 || Beton - Mauerwerk aus "Portland - - Zement bei 

Mauern nicht unter 45 em stark: 

a) im Mischungsverhältnis von 500 kg zu 1 m? 
Sand und Schotter (Volumen-Mischungs- 
verhältnis 173) 275. 2 Dre 18 

b) im Mischungsverhältnis von 325 kg zu 1 m? - 
Sand und Schotter (Volumen-Mischungs- 
verhältnis 1:5) . 12. 

c) im Mischungsverhältnis von 225 Kg zul ms 
Sand und Schotter (Volumen-Mischungs- he { 
vorbältuis1287 1. 2277252585 8 ige: 

d) im Mischungsver hältnis von 175 kg zul ms 
Sand und Schotter (Volumen-Mischungs- 
verhältnis 1210), 7.22 3% 2 a 






























a) Mauern nicht unter 45 cm stark, sowie Tragpfeiler, deren 
kleinste Querschnittsdimensionen mindestens '/, der Höhe 
beträgt. BE | 

b) Mauern unter 45 cm stark, sowie Tragpfeiler, deren kleinste 
Querschnittsdimension !/,—!/,; der Höhe beträgt. 

c) Pfeiler mit mindestens 30 em kleinster Abmessung, deren 

kleinste Querschnittsdimension !/,—!/,, der Höhe beträgt, 


Sind längere Stäbe in beiden Festigkeiten zu be- 
rechnen, so muß der Elastizitätsmodul E mit berücksich- 
tigt werden. Unter diesem Elastizitätsmodul versteht man 
das Gewicht in Kilo, welches imstande sein würde, einen 
Stab von 1 cm? Querschnitt auf seine doppelte Länge a u s- 
zudehnen oder zusammenzudrücken: Mit- 
telst umfassenden Untersuchungen ist man in die Lage 
selangt, diesen Elastizitätsmodul E bei verschiedenen Ma- 
terialien festzustellen, laut vorhergehender Tabelle. 

Wenn ich nach Bestimmung dieses Elastizitätsmoduls 
nun die notwendigen Formeln mit Zuziehung von E aul- 
stellen will, so nenne ich 
L =die ursprüngliche Länge des Stabes, 

“ Lı=die Länge desselben nach erfolgter Ausdehnung 
oder Zusammendrückung, 
!— die Größe der Ausdehnung oder Zusammendrückung. 

Wenn ich diese drei Dimensionen alle in Zentimetern 
_ anführe, so erhalte ich 


a) für die Ausdehnung: 


7 
Q=F-E.7;, nun ist !=1,—L, daher 


(L, ER L) 


L: Aa a erg © in Kilo, daraus ist 











Wa TG f 
v = Lk, . u % “ Th 
% & u 
Dar Sn f 
- f R 
— — u 
12 . 


( F:E):-L 2 
2. I, = a de in Zentimetern und 
2 I N L . . 
D. SEHR Zentimetern und 
Q:E. n 
u, 1: eg Quadrat-Zentimetern. Formel für Mauer- 
schließen. | 


. 


b) für de Zusammendrückung, wo L,= 
br T.ist 


Fu DD) 


Be (= SEE a in Kilo 
(E-E—O:L.. 

2; I4= STE eu in Zentimetern 
Q-L . 

3. I pp u Zentimetern und 
Qi 

4 F= 7.7 in Quadrat-Zentimetern. 


Praktisches Beispiel. 


Ein Stabeisen für eine Mauerschließe in der Länge 
von 12 m soll auf Zug eine Last von 8000 kg halten, dabei 
soll es sich aber nicht mehr als 0,6 cm ausdehnen. Wollte 
ich dieses Beispiel ohne Rücksicht auf die Ausdehnung 
rechnen, so erhalte ich nach der Formel 


— = 7 —= 10cm? Querschnitt für die 


Eisenstange. 

Nehme ich jedoch die Ausdehnung und natürlich auch 
den Elastizitätsmodul mit in Rechnung (nach der Formel 4 
bei der Ausdehnung zu rechnen), so erhalte ich: 








Q-L 8000-1200 

Be Ion undF= 5000000 : 06 und 
| F=8,12 cm? Querschnitt; die- 
sen muß ich der Eisenstange geben, wenn sie sich bloß 


um 0,6cm ausdehnen soll. 


Verhältnis der Ausdehnung bei der Elastizitätsgrenze. 
Bei Stabeisen ist es 1:1500 


‘„ Eisenblech 74121500 
„ Gußstahl a 2885 
„  Gußeisen re DAL2HU 
‚„„. Kupfer 5,5255 %.1:4000 
„ Messing 320 
„,„ ‚harten Hölzern , , 1: 600 


„„. weichen: ‚, te 12.800 


Wenn ich eine eiserne Schließe habe, mit 12 m 
Länge, so ist die ausgerechnete mögliche Ausdehnung 
1500:1—1200:x gleich 0,8. { 

Ich kann daher bloß 0,6 oder 0,4 cm Ausdehnung an- 
nehmen, weil ich doch nicht bis an die äußerste Elasti- 
zitätsgrenze gehen will. Ebenso wenn ich eine 6 m lange 
Zugstange oder Schließe habe, so wäre mir 0,4cm als 
Ausdehnung 2 noch erlaubt; allein ich nehme dann 


1—=0,2 cm. 


Es steht im innigen Zusammenhange, «wenn wir von 
dieser Zugfestigkeit übergehen auf die 


B. Rückwirkende oder Zerknickungsfestigkeit, 


wo die Belastung nach der Längenrichtung des Stabes 
wirkt. Die in der Praxis am meisten vorkommenden 
Fälle sind diejenigen, wo der Stab, beziehungsweise die 
Stütze oder der Pfeiler oder die Säule an beiden En- 
den befestigt ist. Für diesen Fall hat man nach viel- 


E 4 





fachen theoretischen und praktischen Untersuchungen = 
folgende allgemeine Formel für diverse Berechnungen auf- 
gestellt: ‘ Su 


2.T.E 
{Fall DO ee und unten fest, 


I), 
«) ’ ir 


wo L=Länge des Stabes in Zentimetern, 


„ E=den betrefienden Elastizitätsmodul, 
„ T=das Trägheitsmoment des Querschnittes und 
„ @= Belastung in Kilo bedeutet. 


Der 2. Fall der Belastung kann in der Weise statt- 
finden, daß der stehende Balken oder die Säule unten un- 
wandelbar befestigt, oben aber bloß gelührt ist, und 


9.n2.T.E 


hiefür eilt die Formel Q = .: 


Der 3. Fall kann so sein, daß der stehende Balken _ 
(ähnlich wie bei Brücken- und Häusereinrüstungen) unten 
und oben nicht unwandelbar befestigt, sondern bloß 
geführt ist, und hiefür gilt die Formel 


r2:T.E 
= Br 


Der 4. Fall kann schließlich so sein, daß der stehende 
Balken unten unwandelbar befestigt, oben aber ganz frei 


r2:.T-.E 


ist, und hiefür gilt die Formel Q = a 


Nachdem sich die Trägheitsmomente T bei jedem 
einzelnen Querschnitt ändern, so werden die Belastungs- 
formeln für die gangbarsten Querschnitte hier aufgeführt, 
immer in Berücksichtigung, daß die beiden Enden der 
Stütze oder Säule unwandelbar befestigt sind. Obige all- > 
gemeine Formel lautet er 









hei einemgq uadratischen Balken: 


i hi 





Alles in Kilo und Zentimetern einzusetzen. 


Praktisches Beispiel. 

Ein quadratischer hölzerner Balken erhält eine Last 
08000 kg. Seine Höhe L=5m, so ist.h oder die 
Querschnittseite zu suchen. Es ist $ : 

Ei | nn 9:86 - h* - 110000 
EN 77. 72:250000 

= — 10cm zirka rund genommen nur mit einfacher Sicher- 

heit; bei zehnfacher Sicherheit ist b= 17 cm. 


2. beieinem rechteckigen Balken, 


s 


un 





bh? az 
DL in h 77 
22. b-h°- E 4.2 
so ist Q = n.18 +5 z 


Fig. 29. 
3.bei einem sechseckigen Balken, 


wo.T=0543-r° 


s % 
. an ; 3:7?-05513 -r4-E ee 

z ne 80 ist Q Zee ER ITTLTTEN | Sr 

2% BER 4-74 

Pa < Fig. 30. 





war®*7 
iO 


u 





B:(H®— b).h? 
wo T= Ber 
r°-(B-H®—b 19).E 
4-12 





so ist Q = 





5.beieinemdoppeltT-förmigenBalken. 





+04 

K— 

| won BB Mb 

| | 12 
en A so.ist Q—= 

l ft | 
| | m BE (BEHN DE 
2 | 4-1? 

ANECHSERT 2 ERRIE 
Fig. 32. 


6. beieinemtrapezartigen Balken, - 


Rense. . 





F,g. 33. 


(6-b+6-b b, + b2):h® 
so ist j S 
“_ 3:n?-E-(6:b?+6:.b-h®?+b?)-h? 
eL, E2?+(6:b+3-b-b)° 


wet =; 





1 5 uk 





RT. heieinem vollen Enden Balken, 
a 





u 


wo. T = 0,049 - d! 


; 3-r2. 0,049-dt-E 
Ba ast. =. [2 > \ 





Ss. BeieinemhohlenkreisrundenBaiken, 


wo T = 0,049 : (Di — dt) 


; 3.72 .0,049 (D! — d?)-E 
so ist () et ET EN 








. Bei eine em elliptischen Balken. 


*--— 

l 

| 

wo T = 0,049 b: h? | 

R 
3:.72.0,049-bh?:-E IE 
oitQ — en 1 
: es 
rahr 





Mehrere praktische Beispiele. 


| Gesetzt, es sei ein sechseckiger regelmäßiger hölzer- 
ner Balken, 5m hoch, mit 12000 kg zu belasten. „Frage 
um r den Halbmesser des Kreises für das Sechseck 


a 
PER Ste ey ae 





Hier gilt die Formel vom dritten Fall? BA 





o — 320841324 E) E= 110000 bei Holz T 
L? L =500 
12000 = 7,045 - rt und >12 
12000 | ; 
=” 1703,33 und 


r—6,4cm bei einfacher Sicherheit. 


Nehme ich aber beispielsweise sechslache Sicherheit, 
so erhalte ich 
12000 - 6 
7,045 
r = 10cm, daher d = 20 em. 


Tr un 


Was trägt eine volle gußeiserne Säule 6 m hoch mil 
dem Durchmesser von 12 cm? 


Dies ist nach dem siebenten Fall zu berechnen: 
3.72.0049: dt-E 
Er Tr 
39,86 - 0,049 - 20736 - 1000000 
VS 360000 
N 83486 kg bei einfacher Sicherheit, 


Was würde dieselbe Säule mit demselben 
kubischen Inhalte, also mit demselben Gewichte zu 
tragen imstande sein, wenn ich sie jedoch hohl machen 
lasse und ihr zur Fleischdicke ?/s des neuen Durchmessers 
gebe? — Die volle Säule hat also den Kubikinhalt von 
600 : 7: 1? = 600 - 3,1%: 36 = 67824 cm. Ä 


Genau denselben Kubikinhalt hat dann die hier ge- = 
zeichnete Ringfläche u: 









en. 








BEE 600. 
12 RE neDil nd 
ae n 


4 
nun ist aber d—= E% D 


d — 0,666 “ D 
= 0,444 . D? Fig. 37. 





2 | 
113,04 = 7 (D* — 0,444 + D®) 


Te 
113,04 eh 0,556 : D? 


‘0,4364 - D? = 113,04 
115,0% Ro 
a ak — 259 und D = 16,09 cm oder 16,1, 
daher ist gie Fleischdicke 2,68 oder 2,7cm und die in- 


nere Höhlung = 10,7 cm Durchmesser. 
Rechne ich nun die Last Q, die diese hohle Säule 
_-— mit demselben kubischen Inhalt, also mit demselben 
Gewichte wie die volle --- zu tragen imstande ist, so rechne 
ich dies nach dem achten Fall, und zwar: 
37° 0,049 - (16,1? —- 10,7) : 1000000 


u 360000 
1,45 : 54082 - 100 
sn 


Q = 217830 kg, also trägt die hohle Säule um zirka 
134344 kg mehr wie die volle bei demselben Kostenpreis. 


-  Gesetzt, ich hätte die Stärke eines aus Quadern her- 
zustellenden Pfeilers in quadratischer Form zu rechnen, 

dessen Belastung 30000 kg ist und bei welchem der Stein 
Granit ist. . -. 











Diese Berechnung kann ich nicht mit der Formel 
durchführen, wo der Eiastizitätsmodul mit in Rechnung 
kommt, da doch Stein keinen Elastizitätsmodul hat. Ich 
muß vielmehr dieses Beispiel nach der einfachen Formel 
rechnen, und zwar: 

Q=a?-S 
wo S der Sicherheitsmodul bei Granit 50 ist. a ist die 
Seite des Quadrates 
30000 — a” + 50 
30000 
50° 
und wenn ich hier zehnfache Sicherheit rechne, so 
300000 — a? 50 und 


2 Kr | 


—600 unda = V 600 = 34 cm. 


300000 
50 
Bei Annahme einer solchen Sicherheit kann ich dann 
das eigene Gewicht der Steine, die den untersten noch - 
mitbelasten, ruhig vernachlässigen. 


2 





a 


— 6000 und a = 6000 = 77 em. 





Es soll die Tragfähigkeit einer hohlen, gußeisernen 
5m hohen Säule berechnet werden, deren Ringfläche mit 
200,96 cm? bekannt und deren Fleischdicke mit dem ge- 
geben ist. | 


Die Furmel für diese Berechnung 
ist wieder aus dem achten Fall zu 
entnehmen, sie lautet: | 

3-72: 0,049: (D*—.d*)- E 

Q 2, i IL? 

Nun ist mir aber in dieser Formel 
3 weder D noch d bekannt. 

Fig. 38. Aber ich weiß, daß . 











f —= Ringfläche 








oder F = große Kreisfläche 
”r:D?.  x-.d”® ft= Fläche d. Höhlung 
= — 
4 4 
fe Deo 
we i ( ae, 


nun ist aberd=D— 8 
und ?=(D —8)* 
d? = D?— 16:D + 64 daher, 
{= 0,785 : [D? — (D?— 16 :D + 69], 

sobald ich die kleine Klammer öffne, muß ich die Zeichen 
bei 16 D und 64 ändern, daher 

200,96 = 0,785 - [D?— D?+ 16-D—.64) 

D’ hebt sich und es bleibt 

200,96 — 0,785 - (16: D— 64) 

200,96 — 12,56 - D — 50,24 und 

200,96 + 50,24 = 12,56 ° D und 

al 
12,96 
D=20cm und d—12cm*) 
und nun kann ich in die oben aufgestellte Formel D* und 
d* substituieren und erhalte ich 
Q — _3:.=°:0,949 : (160000 — 27736) - 1000000 
250000 . 
Q — 145: 139264: 1000096 
i 250009 

Q — 807731 kg und bei fünffacher Sicherheit 
Q— 161546 kg. 





*) Dasselbe Resultat ist auch durchzuführen, wenn ich D durch d 


ausdrücke. Es ist nämlich D=d+8S und DD —=d@ +1%.d +64. 
Roth-Günther, Der praktische Baumeister, $ 


>; ae Net 





Verwandiung einer vollen Säule in eine hohle, 
jedoch mit gleicher Tragfähigkeit. 


Sei dı= Dur ir der vollen, D= äußerer Durch- 
messer der hohlen Säule und d <a der Höh- 
lung, so gilt die Formel: 


=D. |1- >)] 
ı D Ä | 
Aus dieser Formel hat man folgende Resultate aus- 


gerechnet. Angenommen, es. sei 
d=08 -D so ist D=1,19 "di sei 


d=0,75-D a DEAR er 
d=07-- Di Det 
d=.06.-D5.5,7D 105 ae 
d==,0,5:: D/575 DET 02 SE 
d =:0,4.-D5, ,,: D=TL0l SE 
d=0,3:-Ds,, :, DE L008 Seren 
D 


d=02 -D „ „D=1,04-d 


 — on 


Praktisches Beispiel. 


Gesetzt, eine volle Säule hat als dd—20cm, Sie‘ 
soll in eine hohle mit gleicher Tragfähigkeit verwan- 
delt werden, wo d=0,6-D ist; so ist D=1,05, dı= 
1,05-20—= 21cm und d—=0,6.21=12,6 cm, daher Fleisch- 
dicke 8,4 und halbe Fleischdicke 4,2cm. Die volle Säule 
ist bei einer Höhe von 5m schwer 1132 kg 


Die hohle Säule ist schwer. . » . .. 92, 
Daher Gewicht erspart. . . . . . 340 kg, mithin Geld 
erspart. 


Praktische Aufgabe. Eine hohle Säule hat zur Ring- 
-Bäche 298,3 cm? und 5cm zur Fleischdicke. ‚ Höhe 6m. 
Frage: Was trägt sie? 


. 








Last und per Längen- 


= — 


Aufgaben. Eine hohle Säule 5m hoch soll ‚haben 
icm Fleischdicke und eine Ringfläche von 28,26 cm?. 
Wie groß ist D, d und Q. 

Eine zweite hohle, 5 m hohe Säule hat 2,5 cm Fleisch- 
dicke und 90,275 cm? Ringfläche. Wie groß ist D, d und Q. 

- Eine dritte hohle Säule zu rechnen 6m hoch — mit 
der Ringfläche von 122,46 cm? und mit der Fleischdicke 
von 33cm, Was trägt sie? EAN 


Ein Tramboden von 10 m Tiefe und 15 m Länge, pro 


m? belastet mit 500 kg wird durch zwei Mittelmauern 


(punktiert) unterstützt. ‚Wie stark ist der Druck auf jede 
Mauer? 
Auflösung. Gesamtlast 15-10 - 500 — 75000. 
Angenommen die Träme liegen von Meter zu Meter, 
so ist die Last per Kurr.-Meter 7500%kg—=q; daher nach 
FalU- 23 ist für. . die 
Hauptmauer De Er EEE EEE Kr 
B2a-X 
112504 
und für jede Mittelmauer 


2.4.42) =28125%9. 









! ei aR 
- 4009--- 
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MEENTUN ml 
-Loo-- iH- 200° 
1 l 


-._ = ]n=- -. . - >» 


j 
1 
N 
I 
' 
j 
! 
I 
' 


m. 


Da im ganzen 16 
Träme liegen, so kommt 
auf 1 Tram 
75000 
16 


1500 


— 4690 kg 


ıneter des Trames ist 
die Last 469 — q/. 
Daher der Druck 


een oo... 


N 





auf die Hauptmauer unter je einem Tram a a 


704 kg und auf die Mittelmauer unter je einem Tram — 


2 4: (& + 2) = 1760 Kg, 


Ein Tramboden, 
12 mtiefund 20m lang, 
per m? mit 450 kg be- 
lastet, wird durch eine 
Mittelmauer unter- 
stützt. Wie stark ist 
der Druck auf jede 
Mauer? — Q=12- 
20 : 450 = 108000 kg 
und auf 12 m verteilt ist q = 9000 kg. Pe Fall 21 ist der 


Druck auf die linksseitige Hauptmauer 5 -q 4 = 13500 kg; 


auf die rechtsseitige Se ee -4:8= 27000 kg und 





Fig. 40. 


auf die Mitteimauer < Q = —- 108009 = 67500 kg. 


Jeder BIRen: Sr einer eisernen’ Brücke hat 
einen Druck von 122000 kg auszuhalten. Wie groß muß 
eine, Seite dieses würfelförmigen Quaders sein, wenn der 
Druckmodul für diesen Stein 50 kg pro cm? ist? 

Ganze Last Q =f:-S oder 122000 = f-50 und tr, 

122000 
50 
Meterzentner. 





daber x?= 


Ein zwei Stock hohes, 8m langes Gebäude, 6 n tief, 
6,5 m hoch, hat 38 cm starke Mauern ohne Zwischen- 


mauern. Diese Mauern haben außer ihrer eigenen Last 





= = 2440 und x— 2440 — 49,5, rund 50 


= 








noch drei Zwischendecken pro m? mit 500 kg zu tragen 
Wie stark ist jede Mauer belastet? 

Auflösung. Der Dachboden ist ebenfalls mi' 
500 kg pro -m” anzunehmen. Es ist daher Last 
18m2.500-4—= . .: 2.22.0220. 96000 kg, daher 
für-1.Mauer =": .. Er ASOND FEq: 
Die Mauer selbst 0,38. 8. 65 5 - 1880 = 37150 naß 

Zusammen 85150 kg. 

Die Mauer hat eine Fläche von 800 cm 38 — 30400 cm?, 
daher kommt auf 1 «m? 2,8 kg Last und nach der Bau- 
ordnung ist pro cm? ein Druck von 5 kg für Ziegelmauer- 
werk in Weißkalkmörtel noch erlaubt 








C. Relative oder Biegungsfestigkeit. 

Für diese Festigkeit, bei welcher der belastete Kör- 
per fürs Zerbrechen beansprucht wird, gilt die allgemeine 
Formel: 
Da W=-S 

wobei @ —= der Last in Kilo, 

!— der Länge des belasteten Körpers in Zentimetern 
"W—dem Widerstandsmoment des Körpers, 
S—dem Sicherheitsmodul von Seite 66 ist. 


Das Widerstandsmoment W wird berechnet, indem ich 
das schon bekannte Trägheitsmoment T der verschiedenen 


Körper dividiere, durch e oder = ale den Abstand von der 


neutralen Achse. h ist die Querschvittshöhe des belasteten 

Bolkens, dahrW— ı. 

&e : 

Wird dies nun bei den verschiedenen Quer- 

schnitten durchgeführt, so erhalte ich auch die verschire- 

denen Widerstandsmomente in folgenden For- 
meln: 





1. Beim quadratischen Querschnittist: - 
Se = a u 
br % Me — 6 S . denn 
& SE ET REN 
+ | Fe 
At 9-h# h3 
Fig. 41. W BER ERS“ RB: 


2..DeIim rechteckigen Querschnittist: 
De b.n’\ 
GL | k 1 .S 


/ 





3. Beim,regelmäßigen sechseckigen DEE 
schnittist: 





ESTER. 
et l 
$ Q-1= (0,5413 +7) -S 
Fig. 43. 
4. Beim parabolischen Querschnitt ist 
RER 
| - 
Jı Q-!=(0,098°b.h?)-S 
l 
143 
Re PR. 
k-6--+ s 
Fig. 4 S 












5. Beimvollen 
Q-1— (0,098 
% 


ee je | Ss 


- 


7.Beimhohlen 


£ re rei 6 


See Berm- dep 
Sschnittist: 





:d’)-S 


Po ben, 


Kreisschnitt ist: 





rechteckigenKörperist: 


REINER. 





pelt T-?förmigen Quer- 





Ar 





t N K 
De ER 
Fig. 48. e 


Dies sind die acht meist vorkommenden Normalfälle 
und die dazu gehörigen Formeln mit dem jedesmal ver- 
änderten Widerstandsmomente W bei dem ge- 
änderten Querschnitt. Selbstverständlich ist alles @inzu- 
setzen in Zentimetern und Kilogramm. 

Die weiteren 23 Fälle, welche derzeit sehr oft i in, 
Anwendung kommen, sind: 

9. Beim Dreieck- Querschnitt, Bass un- 
ten, Fig. 49: 





#+---d-- : 
Fig. 49. 


10. Beim Dreieck-Querschnitt, Basis. 
m oben, Fig, 50: 








---b--—+ 
Fig. 50, 


E- onen 









5 ap 3" RB eim parabol isch en hohlen Quer- 
> "schnitt, Fig. 51: e 


fr .b-W—b,:h,)] | 
gu |; SE WER 





Fig. 5], 


12. Beim Ober- und Untergurt, mit qua- 


dratischem oder rechteckigem Quer- 
ESCHBiLLE;.Kig:52: 


x 

: 
J 

l 

e 3 eo ee) is 4 

1 

* 





13. Beider Kreuzform, Fir. 53: 


S 


Q: 


bw +(b,—b)-h, 
ehe. 











4 a BR 
Re ver EN N © Par ve a 
Re ee 
| “ 
14. Bei der Kreuzlorm, im Kern quadra- BE 
tisch verstärkt, Fig. 54 £ ZEN 
4 


4 





a a 5 (ii + 


6-:h 


Een. )Is 





Fig. 54. 
49% 
1} 
a , 15. Bei nebenstehenler Form } 
Fig. 55: > ; . 
| 
l = i 
R | 
I 
| 
j 
ae 


- 


bW—b—h)hrtlb buch] 
a 65% — 5 








16. Bei der Kreuzform mit run- 
der Kernverstärkung, Fig. 56: 





EB 5891-4 +’ 4): b+h—d) = 
NE 


g..= 





BE a a a ER, U a a 
Pe. rer ar 





ee 





ee , 


b/ h 





18. Bei nachstehender Form, Fig. 58: 





b-h®—b,.h,3 
a = [+ ls 


| b-h®—b, hy? 
g- 1 + = — 2|s 





Fig. 59. . 


20. Bei nachstehend er 
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Fig. 60 
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b-(h’— h,2)+ b, : (h,?— hs?) 
6-h 
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Su een 


bh? ben 
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el 
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a ze 
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er. -( 2sb=h2 bh, 02 
6 \b-P—2-.b,.h,.h+b,-h? 

Zenheb: bh —h,) 5 
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Fig. 64. 


25. Bei nachstehender Form, Fig. 65: 


a ae 








b-h2—- 2.5. .h+b,.h 


_ 4-b-hibr bh? N] 5 
b-M—2-.b,-h-.h,+b,:.h? 


( 2:(b-b?—b, hi)? 









26. Bei nachstehender Form, Fig. 66: FR 
+b% | | 
* 
Be 
| ER 
L A Fo 
| ER a en ; 
| 6-h 
| | - 
1 
He br---+ c 
Fig. 66 
27. Bei nachstehende Form, Fig. 67: 
eo NE 
+ 
7 v2 


| 7% na, 7 BE 2 (b,— bj = ‚S 
abe John E 5 





+4 - 
A 4 
ee 
Fig. 67 ji 33 
28. Bei nachstehender Form, Fig. 68: % 








Rn KA ae EEE 
We = Er + a % ) 


Fun 


29. Bei nachstehender Form, Fig. 69: 





= -- e----+4-% 
= = 
IN j% 

ir De 
l 

} i-% 





en ne N 
12:.8-b-£2-b) 
1 .3:b+2-b, 


eh > 





30. Bei nachstehender Form, Fig. .70: 





4 
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BR 5 EERFELAR = 

Nun müssen aber noch die verschiedenen Be fe Bir 
sungs- und Belastungsarbeiten berücksichtigt 
werden, die bei den diversen Balken in der Praxis vorkom- 
men können, und durch diese Verschiedenartigkeit ändert 
sich, gerade so wie W, das erste Glied der Gleichung 
@Q-1l. Es kann vorkommen: ‚ 


E 


A. Daß ein Balken (rechteckig) an einen 
Ende unwandelbar befestigt, am anderen 
Ende freiistundauffolgende Art belastet 
seinkann: 


1. Fall. Es kana Sing 
Kraft P am Ende wirken, 
dann gilt die Formel: 

b-h?-S 

p Terz 


6 


2. Fall. Wenn bloß 
die Last Q oben gleichför- 
mig verteilt ist, so ist- 








Sr Q-t . bhfB 
Fig. 72. 2 g 6 
3. Fall. Wenn Q und P zusammen wirken, so ist 
Q\ b-12 8 ; 
(P . 2) Free 
4. Fall. Ist die Kralt P an einer beliebigen Stelle 
dies Balkens wirkend und auch @ vorhanden und heiße 
die Entfernung von der Mauer bis zuP=a, sogilt 
O:Fichehr 
ee 





WFT ET a De T EI a a a = 


E FR: 
Ben 07 \ a8 


B. Daß ein Balken bloßan beiden Enden 
unterstützt und die Wirkung der Kraft 
oder Last wie folgtist: 





Fig. 73. 


5. Fall. Wenn die Krait P in der Mitte wirkt, so ist 


P-2 b-h:8 





6. Fall. Wenn die Kraft P abseits von der Mitte 
wirkt, so daß die beiden Abstände a” und b’ gemessen 
sind, so gilt die Formel: 

Para”. b%-h2- 8 


Den Seh 








7. Fall. Wenn die Last Q oben am Balken gleichförmig 
verteilt ist, so gilt die Formel: 
Q:i_b-.1-8 
SEEN: 





8. Fall, Wenn gleichzeitig die Kraft P in der Mitte 
und die Last Q oben gleichförmig verteilt wirkt, so ist 


P Q b-h.S. 
aa a)= 6 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 7 





9. Fall. Wenn die Last Q gleichförmig verteilt liegt RN 
und außerdem die Kraft P an einem beliebigen Punkte 


(wie im Falle 5) wirkt; so gilt die Formel: 


P.x 9:1. 
ar 6 | 

C. Daß, wenn der Balken an beiden En- 

den unwandelbar befestigt ist: | 











Fig. 74. 
10. Fall. Kraft P wirkt in der Mitte, so ist 
Pod boiı8, 
SEE 6 


11.-Fall. Last @ wirkt gleichförmig verteilt, so ist 


ER er 
| jo a = 
12. Fall. Beide, P und Q, wirken zusammen, so ist 


& + >) BE \ 
we: 12 6b = 





13. Fall. Wenn P in Abständen von a. und B Kirk, 
so ist te 


PaatibarBnn 






% 








; -D. Daß, wenn derBalkenan einem Ende 
-_ unwandelbar befestigt und am anderen 
 Endebloßunterstütztist: 





Fig. 75 : 
14. Fall. Wenn hier die Kraft P in der Mitte wirkt, 
so ist 


geRsbchbehes 8 
RE N | 
15. Fall. Wenn die Last Q oben gleichmäßig ver- 
‘teilt wirkt, so ist | 











8 6 

16. Fall. Wenn P und‘Q gleichzeitig wirken, so ist 
ALCHE Br b-M-S 

= 2 } : eh 6 
17. Fall. Der Balken hat eine gleichförmige Last, Q 

ist bloß aufliegend auf beiden Seiten und in der Mitte aber 
durch eine Säule unterstützt, so ist die Kräfteformel 
Q:-L b-1°-8S 
a 
Druck Q. und in die Säule > Q. Es ist also hier die Trag- 





In den beiden Endunterstützungen ist der 


kraft 32 mal größer als im ersten Falle. 


zu 


00 ER 





18. Fall. Wenn d erselbe Balken bloß aufliegend, aber 


von 2 Säulen in gleichen Entfernungen unterstützt wäre, 


so gilt für die beiden Endteile des Balkens die Festigkeits- 








E44 
gleichung = 5 . 8 und für den Mittelteil 
i2 
— ae woraus zu ersehen ist, daß der mittlere 
- 108 6 


Teil schwächer zu halten wäre. Bei dieser Gelegenheit wäre 


der Druck von den beiden Enden 2 Q, und in jede Säule ei Q. 


Will man aber den Balken gleich stark machen, das 
heißt, sei REN so wird die Entfernung der beiden 
12 1085 v 
Säulen in der Mitte 0,4 L und die 2 anderen Entfernungen 
je 0,3 L; ferner wird die Last für die beiden Enden 0,1125Q 
und in jede Säule 0,3875 Q; endlich die Festigkeitsgleichung: 
P»27 13 

13.2728 
19. Fall. Wenn derselbe Balken aber durch 3 Säulen 
unterstützt ist, so ist die Festigkeitsgleichung 








een und wenn die Säulen gleich weit entfernt 

12? 6 

sind, so ist die Belastung an den Enden En an den 2 zu- 
1.970 


nächst stehenden Säulen links und rechts To und in die 
- {9} 


Mittelsäule . 
f i | 
Wenn aber der Balken, wie im Falle 17, gleich stark 
sein soll, so ist die erste Säule links und rechts von der 
Mauer 0,2-L und die übrigen zwei Dimensionen sind mit 
0,3-L festzustellen. Dabei wird die Last an den beiden 
‚Enden 0,075-Q, an den zunächst liegenden Säulen 
0,275-Q und an der Mittelsäule 0,3 -@. 


N 


“ 
NE 
Din 
ee 
N 





‘Aus den Fällen 17, 18 und 19 entwickeln sich fo4 
sende allgemeine Regeln: 

Nennt man die Anzahl der Teile, in die ein Balken 
geteilt wird, n, so ist der Druck in den Endpunkten = 


3-Q 9.Q 
Ss. 


‚in den*danebenstehenden Säulen —— und in. allen 
n Br 





andern Säulen ne , vorausgesetzt, daß der Balken bloß auf- 
n 


liegt. Wenn aber der Balken an beiden Enden unwandelbar fest 


Q 


‘n 


und in alle 





ist, so ist der Druck in den beiden Enden z 


Q 


Säulen N und für die allgemeine Festigkeitsgleichung ist: 


DE a 
SE Er ER 
Bei Berechnung der Last ist */s dazu zu addieren, 
wenn die Balken bloß aufliegen. 
20. Fall. Wenn ein Balken auf beiden Seiten unter- 
stützt ist und eine Last auf die Länge ebloßfürdiese 
letztere Länge daraufliegt, so gilt die Festigkeitsformel 














.al.b‘ ec b-h?-S 
2 i ae en )- G und die Läst an beiden 


Endpunkten ist —, wenn a‘ und b’ gleich ist. 





ZIEH 11. Der Balken ist auf beiden? Seiten en 
sleichförmig belastet und auf einem beliebigen Punkt 
durch eine Säule unterstützt, so rechne ich die auf einen 
 Längen-Zentimeter des Balkens entfallende Last—=q und 

es ist die Kräfteformel für das kleinere Stück aı 





22 b-1.8 


und für das größere Stück b, 











2 ur} £ 
1 an b _ S Ferner ist der.Druck in dem Endpunkte 


bei 1 ga, und am andern Endpunkt = art q:b, und 


der Druck in dir Säule = z .Q. 

22. Fall: Wenn der Balken an einem Ende fest und 
an einer beliebigen Stelle durch eine Säule unterspützt 
ist und wenn die Last Q gleichförmig verteilt ist, so gilt 


die Festigkeitsformel 
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Der Druck in die Mauer und in die Säule ist = ers 


a bw - 


: r 
B Q- , 
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Fig. 78. | 
23. Fall. Wenn ein Balkon an beiden Enden bloß 
- aulliegt und durch zwei oder mehrere Säulen in belie- 
biger Entiernung unterstützt wird, so rechne ich mir 
q — wie im Falle 21 — pro Längen-Zentimeter aus, 
nenne die Längen von Anach B=4h, von Bnach C=1s, 





” Fig. 79. 

- von C nach D=|1s, so ist der lotrechte Druck im Punkt 
A— > 4 und die Festigkeitsgleichung tür das. Balken- 

b-h?.S 


6 
"Der lotrechte Druck im Punkte B= 4 -4:(4, + 1,) und 





E ‚12 
"stück AB gleich 1ı= 


die Festigkeitsgleichung für das Balkenstück BC gleich 
g:l2 _b-.b?-8 | 


x 6 
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Der lotrechte Druck im Punkte C = z -q- (1, -F /,) und 


die ee ee la für das Balkenstück CD gleich 
4:12 bu h? S 
s En 
Um den Balken aber g je eich stark zu machen, werde 
ich ihm durchgehends die stärkste hier ausgerech- 
nete Dimension geben, wodurch ich gleichzeitig für gute 
Sicherheit gesorgt habe. 








3 
=. lg. 
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Mehrere praktische Beispiele sollen zur Erläuterung 
der diesbezüglich zu wählenden Formeln dienen. 

Es ist ein regelmäßiger sechseckiger Balken aus Holz 
auf einer Seite eingemauert, auf der anderen Seite unter- 
stützt, dessen eine Seite 12cm und der eine Länge von 
5m hat, oben mit’ einer gleichförmig verteilten Last zu 
belegen. Frage: Wie groß kann die Last ‚sein? 

Für Ausrechnung dieses Beispieles gilt nämlich die 
Normalformel Q& !=W-S. 

Der erste Teil der Gleichung, nämlich @ 1, „ist aus 
den 23 zuletzt entwickelten Formeln zu nehmen und wre 


bei unserem Fall 15 —z lauten. 


Der zweite Teil unserer Formel, nämlich W - S, findet \ 
in der vorher auf Seite 75 entwickelten Formel seine 
Anwendung und wird statt W »-S lauten: 

0,5413 1° +8. | 

Unser Beispiel erhält daher die Berechnungsformel: 
a — 05413 .1.8 Q unbekannt 








U = 500 
r=12 
20 — 0,5413. 172890 und A NT 


angenommen 
q — 95413 1728-90: 8 una 
50 


Ks Ir fer N 
. 2 
et Zaun 





Wenn ein an einer Seite unwandelbar befestigter 
3m langer und. 20cm breiter Holzbalken frei heraus- 
steht und ich belaste ihn am freien Ende mit 600 kg. 
Frage, wie groß muß die Höhe h dieses Balkens sein? 

Hier rechne ich nach der Formel Fall 1, Seite 96, 





. 2 . 

daher P:.i— iR 

6 
Di... N2s 
600 + 300 — =" \ = 
) 
ya 150000. und h = 24,5 cm. 
300 





Gesetzt, ich habe einen hölzernen, rechteckigen, 6 m 
langen, fest eingemauerten Balken mit einer gleichförmig 
oben verteilten Last @— 1440 kg. Der Balken ist 22-cm 
breit und 80 cm hoch. Ich will ihm jedoch in der Mitte, 
nach abwärts wirkend, eine Last P anhängen, wie groß 
darf diese sein? 


Hier gilt die Formel C, Fall 12, Seite 98, die da lautet: 


Pre r03 b-h2.S 
ER ae Ay Eee 
(++) Gas-. 


. 30°? . 
(£ +20) 0-2 302 - 90 
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> — 995000 und P — 3000 ky. 


Praktische Beispiele. 


In einem Tanzsaal, S m tief und 30 m Jang, wäre ein 
Tramboden zu legen. Wenn hiezu 26/29 cm starke Bal- 
ken gewählt werden sollen, so fragt es sich, wie weit 
-die Balken von Mitte zu Mitte entfernt liegen dürfen. 


HER ER 
Be = 
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Auflösung. Dir Menschenlast a. > 420 Ry | 
die eigene Konstruktion bei Tanzsälen . ....=253hg 
daher“per_m? zusammen .> 7°: „1. SR m eeeraRe 
Fläche des Tanzsaales 8-30— 240m? und ganze Last 
= 240 :673— 161520 kg. Ein eingemauerter Balken 
trägt 





Qt — b+il:8 1:8 und 
12. 6 
Q Ei” & 8 und Q= 4920 Ry 


trägt 1 Balken und es sind nötig 
161520 : 4920 —833 + 1—34 Balken und die Bareraude 
von Mitte zu Mitte ist 3000 : 34— 88 cm, 








Gesetzt aber, es soll die Entiernung von Mitte zu 
Mitte bloß 63 cm sein, so frägt es sich um die Stärke der 
Balken, wenn sich verhält b:h—5:7. Dann müßten im 
sanzen Balken liegen: : 
3000:63—47+1-—-48 Stückıund auf 1 Balken kommt die 
last von 161520: 48 — 3365 kg und 

Q.2_b-b.8 na 3365800 _ 0/71 h°. 90° 
52,2 6 12 6 


Pa 





3 
und h= V 20964 undh=28cm undb=2%0cm. 
Ein Balkon mit zwei Stück Tragsteinen und einer 
festen Sandsteinplatte ist zu berechnen. Derselbe ist 2 m 
lang und 1m von der Mauerflucht herausstehend. Das Ge- 


länder aus Eisen sei 200 kg schwer. 
Auflösung: Da das Geländer am. Endpunkte als 


Last P wirkt und die Menschenlast Q— 420 - 2— 840 kg, | 
so ist zu Q nur noch das Gewicht der Platte hinzuzugeben. + 











| Diese ist 20 . 0,16 dick — 0,32 m®. Der m°® Sandstein 


wiegt 2350 kg, daher wiegt die Platte 752 kg und Q= 


840 + 752 —= 1592 — 1600 kg rund. 
Es gilt hier die Formel: 


(+ =) elase 


2 6 
Bei zehnfacher Sicherheit ist -P—= 2000 
Q — 16000 
Q _ 8600 
2. 


daher P+— — — 10000 für zwei Steintiäger und für einen 
Tragstein = EG kg, daher 


oN.h?. 
5000 : 80 = 30 :h?-20 


3 


wo 80cm die herausstehende Länge und 30 cm die Dioke 


eines Steines ist. 
400000 — 100 h? 
h? — 4000 
h =63,, rund 64cm im Mittel hoch. 





Überall da, wo starke Abnutzung stattfindet oder 
schwer belastete Unterlager vorkommen, soll der iesteste - 
Stein verwendet werden. Pfeiler bei Gebäuden von meh- 
reren Stockwerken, deren Breite von 0,40 m bis 0,79 m 
beträgt, sollen aus entsprechend tragfähigem Material, wie 
Beton, Klinkerziegel, Stein, Eisenbeton usw., hergestellt 


. werden. 


Bei Spindelstiegen sollen die Stufen mindestens 
627 m glatt oder gefalzt übergreifen. Bei freitragenden 
Stiegen sind in gewöhnlichem Mauerwerk die Stufen 
0,25 m einzumauern; bei steinernen Lagerstücken, welche 
in die Mauer eingebunden sind, um den Stufenkopf auf- 
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zunehmen, genügt eine Einlagerung von 0,10 m, Bei frei- 
tragenden SHaBan ist die Blockstufe zu verankern oder 
mit der Lagerfläche einzumauern. 


Bemessen nach Kubikmetern werden: Steinpfeiler, 
Gewölbsteine, Quader zur Armierung etc., steinerne Säu- 
len und Postamente, Sockelstücke, Gewölbanlauflsteine, 
starke Gesimsstücke, Kanal- und Futtergrände, Radab- 
weiser etc. Der Kubikinhalt wird nach jenem kleinsten 
Parallelopiped berechnet, aus welchem die Gegenstände 
hergestellt werden könnten, jedoch nur solche Steine, 
welche über das Maß 30 -:30-30cm Größe sind; Steine 
unter dieser Dimension werden nach Stücken in Berech- 
nung gezogen. 


Nach Quadratmaß: behauene Platten, Pflasterungen, 
Sockelverkleidungen, Mauerdeckelplatten, Gesimshängplat- 
ten etc., mit jedesmaliger Angabe der Stärke, jedoch nur, 
wenn unter 0,30 : 0,30 m groß und unter 0,30 m dick. 


Nach Kurrentmaß bemißt man Stiegenstufen, Zarg- 
stücke, Tür- und Fensterstöcke, Sohlbänke, Verdachunger: 
und fortlaufende Gesimse, wenn deren Breite und Höhe 
unter 0,30 m beträgt. r 

Stückweise: Säulen, Kapitäle, Füße, Konsolen, Fen- 
sierverdachungen, Pferdemuscheln ete., überhaupt Ar- 
heiten von geringem Umfange, aber schwierigerer Aus- 
führung, und Steine, welche kleiner als 0,30 + 0,30 » 0,30 m 
sind. 

Man wird nach Maßgabe des Zweckes die Art des 
Steines zu wählen haben und die Bearbeitung der einzel- 
nen Objekte bestimmen. 

Angeschlossen an diese Beispiele dürfte zur: Berech- 
nung der 'Träme in den Zwischendecken der Gebäude 
iolgende Belastungsziffer hier anzuführen notwendig sein, 
und zwar ohne das Menschengedränge hier zu 








— 109 °— 
berücksichtigen, welches pro Quadratmeter mit 420 ky 
arıgenommen wird. 


Eigene Last der Decken- Zufällige Last durch 
konstruktion. Menschen. 
Bei bloßen Balken und Bret- F 
tern für Decken unter ge- 


‚ wöhnlichen Dachböden 80%k9 | . .» 2» 2 .2.2.2.....150%g 
Bei gewöhnlichen Wohnräu- 
Mon ne .150%g Bene 2, 290,5 
Bei Zeichen- und Tanzsälen 
250 ky es u re RR ERRR 
Bei ‚Futter- und Fruchtböden 
450 kg SD a ee. 0 es 
Bei Kaufmannsspeichern 760 ky : 455 


Zur Ermittlung der Eigengewicht e empfehle ich beı 
abnormen Fällen die detaillierte Berechnung der einzelnen 
Deckenbestandteile mit Zuhilfenahme der Eigengewichte 
der hiezu verwendeten Baumaterialien, wobei die genaue 
Berechnung der notwendigen Quantitäten dieser Materia- 
lien pro m? notwendig ıst. Sonst habe ich in diesem Werke 
eine Anzahl von Tabellen eingefügt, welche die diesbezüg- 
lichen Vorschrilten enthalten, sen Ansätze auch vor der 
Baubehörde Geltung haben. 


Eigengewicht der. Deckenkonstruktionen 
bis zu einer Zimmertiefe von: 6 m. 


























5 Gewicht in %y | 
rm 
H Konstruktionsart er 
A = % eisernen Trägert n 
1 || Gewöhnlicher Tramboden mit 10 cm Beschüttung | 
samt Fußboden und Stukkaturung der Decke > | 250 
2 || Gewöhnlicher Dübelboden mit 10 cm Beschüt- 
IRESTONSELWIEENTEH 7 ande rn 340 
& | Gewöhnlicher Dübelboden mit 10 cm Beschüttung, 
stukkaturter Decke und Fußboden aus liegen- - 
dem Ziegelpflaster oder Steinplattenbelag . | ; 360 























































Ei Gewicht in kg 
s 4 
= Konstruktionsart Ar 42 
3 mit | ohne j 
= eisernen Trägern F 
4 || Tramboden zwischen eisernen Trägern, sonst! 2 
wie'Nn. iv, 260 240 | 
5 || 15cm starke Gewölbe aus Mauerziegeln zwischen 8 { 
eisernen Trägern mit 8cm Beschüttung am 
Gewölbescheitel, Verputz und Fußboden: 
a) bei einer Verlagsw eite der Träger bis 1,40 m || 480 450 
b) , x % & von 1,40 3 
ie Si. DE 550 1%:.520 
6 || Gerade Gew ölbedecken bis zu einer Ver lagsweite 
der Träger vun 1,50 m aus Ziegeln, einschließ- 
lich Beschüttung, Verputz und Fußboden: ’ 
System Schober, Konstruktionshöhe 35 em || 570 530 
System Demski, Hönel, Ludwig, 
Schneider, Wehler, Seidel, Kon- 
struktionshöhe 32 em . : 450 420 
7 Stampfbetongewölbe mit Verputz, Gem. hoher 
Beschüttung im Scheitel und Holzfußboden: 4 
a) «5 cm stark, 11,5 cm Stich, mit einer Kon- || 
Siruktipnahnhe von 30cm ... 370 350 - 
b) 8,5 cm stark, 20,5 cm Stich, mit einer Kon- 
| struktionshöhe von 40.em .. . .ı* 430 410 
Ss || Stampfbetongewölbe mit Stampfbetonaus- 
gleichung und über dem Scheitel 6 em starkem 
Betonfußboden : 
a) 7,5 cm stark, 16,5 cm Stich, mit einer Kon- 
struktionshöhe von 30 cm . 460 440 
b) 8,5 cm stark, 25,5 em Stich, mit einer Kon- 
| struktionshühe von 40 em . EI 530 
9 || Moniergewölbe: 
a)5 cm stark, 25cm Stich, mit einer Kon- 
struktionshöhe von 40 cm, mit Verputz, 
Beschüttung 5 cm im Scheitel und Holz- 
fußboden . . ‚360 3410 
b)5 cm stark, 43 cm. Stich, mit einer Kon- 
struktionshöhe von 50 cm, "nit 2 cm starkem 
Betonfußboden und Ausfüllung der Zwickel 
mit Schlackönbeton . . 450 430 
10 || Gerade Monierplatten mit Holzfußboden, Verputz 
und Beschüttung, 5 em starke Platten mit 
Ausbetonierung der Trägerflanschen . . 440 420 
11 | Bombierte Wellblechdecken zwischen eisernen 
Trägern samt Fußboden und Beschüttung, | 
jedoch ohne Verputz: - 
a) bis zu einer Trägerentfernung von 2 m bei 
einer im Scheitel 10 cm hohen Beschüttung | 2350 | 233 
b) bis zu einer Trägerentfernung von 3 m bei | 
einer im Scheitel 6 cm hohen Beschüttung | ° 280 265 
NB. Für jedes Zentimeter höhere Beschüttung, als oben angegeben S 


ist, sind die Gewichte um je- 14 kg zu vergrößern. - 








SER. "Zufällige Last. per 1 m? Decke für: 























a) gewöhnliche Dachräume . . . ... a ELIORG 
b) Dachböden in Be anscärorohnpehtiden der 
Kasernen, wenn diese Dachböden nicht als Magazine 
oder als Wohnräume in Aussicht genommen sind . 200 „ 
c) gewöhnliche Wohnräume und Kanzleien „250 , 
d) Schulräume . 00, 
e) Stiegen, Gänge, et Tr a Hecht: an 
Versammlungssäle, dann bei Militärbauten: für alle 
Räume der Mannschaftswohngebäude, der Maroden- 
häuser, Truppen- und Garnisons-Spitäler, Arrest- 
gebäude usw. mit Ausnahme der Dachböden, 
Magazine, Kanzleien, Offiziers- und Unteroffiziers- 
2 N Sa a RE 400 „ 
f) Geschäftsräume, Arbeitssäle und Lagerräume in 
den Stockräumen . . 2... LOK 
g) Geschäftsräume, Werkstätten Ant Terre im 
Erdgeschoß . . 550" „ 
h) Futterböden ' Fass 
i) Futterkammern und Fruchtböden . 400 „ 
k) Speicher. . . . 680 „ 
gr Nutzlast. 
ET EEE EEE EEE LEE UN ET EEE EEE ET EEEEEE NETTE ERTEETer 
Er x h - | | 
E Bezeichnung des belasteten Raumes Gewicht in 
3 kg per m? 
z 
1 || Gewöhnliche Dachräume . 150 
2 Wohnräume 250 
3 || Schulräume 300 
4 || Stiegen, Gänge, Konzert- und "Tanzsäle, Turn-, "Fecht- 
und Ver sammlungssäle in Miethäuser n 400 

5 || Geschäftsräume, Arbeitssäle, Lagerräume in den 
Stockwerken von Wohn- und Geschäftshäusern . 450 

6 || Geschäftsräume, Werkstätten, Lagerräume im Erd- 

i geschoß, Räume wie in Nr. 4, aber .in öffentlichen | 

Gebauden = 2:...,,..,3-. DE Fe act 550 

7 || Futterkammern . . u ZEN RRRT 400 

8 ,, Bei Eiskellern fur Im Eishöhes N =. on. el 750 
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Rechnet man nun beide Werte, Nutz- und Eigengewichte, 
zusammen, so hat man die Gesamtbelastung. Nachstehend an- 
zeführte Tabelle gibt die Stärken der Träme, deren zugehörige 
Spannweite, 3 Arten Tramentfernungen, sowie 3 Arten Be- 
lastungsannahmen an. 

Für zwischen den in der Tabelle angegebenen Spannweiten 
liegende Maße können die Tramdimensionen durch die An- 
gaben in der Tabelle leicht ermittelt werden. 

Die Tramkonstruktionen können durch Kreuzverstrebungen 
verstärkt werden. 

Die gesprengten gezahnten Balken sollen Y/,—"/,, der 
Spannweite zur Höhe, '/,, der Spannweite zur Sprengung und 
die Zähne !/,—!/,, der Balkenhöhe erhalten. Die Zähne werden 
gewöhnlich 1,00 »z lang gemacht und die Stirnflächen derselben 
vollkommen glatt gehobelt, wohl auch Bleiplatten oder Eichen- 
dübel eingeschoben. 

Verzahnteoder verdübelte Tragbalken sind wie 
gewöhnliche Balken zu berechnen, jedoch ist dabei der Festig- 
keits-Modul S nur °/, so groß als bei den ganzteiligen Balken 
anzunehmen. 

Fischbauchföürmige Träger. Das Tragvermögen ist 
abhängig von der Größe der Sprengung derselben. 

Ist der Träger symmetrisch konstruiert und gelten die Be- 
zeichnungen /—= Länge, E = Elastizitätsmodul, S = Festig- 
keitsmodul, so ist die gleichförmige Last | 

.(2.b)2 3-2+b-a-h+h? 


For gen To 

' --% E 2 l x . a b yo 

a7 6:achuE 
Ale 75= 


l 
a worin der erste der drei Faktoren die Trag- 
fähigkeit des gewöhnlichen Balkens mit der . 
Höhe 2:h und der Breite b, der letzte das für 
EZ das Maximum der Sprengung nicht zu über- 
Fig. 80. echreitende Maß angibt. 
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Bei Hängwerken hat man zu beachten, daß der Tram auf 

- Entfernung von. höchstens 4,00 m aufgehängt werden muß ; bei i 
doppelten Hängwerken soll die Länge des Trames in dem Ver- _ 
hältnisse wie 3:4: 3 aufgehängt werden. Das Auflager des Trams 
soll 0,40 m betragen und vom Füße der Streben wenigstens 
0,27 m Vorkopf gelassen werden. Die Versatzung soll !/, der 
Holzstärke betragen. ? 
Wenn die Streben nicht verbolzt oder durch ’eine Haube 
zusammengefaßt werden, so muß die Hängsäule einen 
-0,20—0,27 m hohen Kopf bekommen. Z 
Bohlenbözxen nach de l’Orm werden aus Brettern von 35 mm 
Stärke hochkantig hergestellt, bis zu 10 »» aus zwei Brettern, ö 
bis zu 20m aus drei Brettern, über 20 » aus einem Bohlen 
mit zwei Brettern. | 


Die Querverbindung wird durch Brett- oder Bohlenzangen, 
die Längsverbindung durch eine hochkantige Firstpfette he:- 
gestellt. Die Bogenfüße werden eingezapft. 


Das zu allen’ Zimmermannsarbeiten zu verwendende Holz 
muß durchaus trocken, vollkommen gesund und darf vom Winde 
nicht verdreht oder windrissig sein, sollinden Monaten November 
bis März gefällt worden und gerade gewachsen sein. Das aus 
den Stämmen gefertigte Bauholz, behauen oder gischnitten, 
soll scharfkantig sein und wenn eins Stammkante vorkommt. 
darf diese nicht breiter als ?/,, der Querschnittshöhe sein. 


2 a et (a nd Zn u a A 


Die Dauer des Kiefernholzes in vollkommen trockener 
Lage beträgt 100 Jahre, im feuchten oder wechselnden Stande 
>() Jahre. Eichenholz l.ält im Trockenen 200 Jahre, im Wechsel 
40 Jahre aus. 








Konstruktion. eines. Fschtätkigen Balkens mit 


der BaBıen Tragfähigkeit. 






Manziehtden Durch-- 

1 messer d, teilt ihn in 
7% drei Teile s, zieht aus 
; > FRN den zwei innen gelegenen 


Teilungspunkten Senk- 
rechte auf _d und er- 
hält somit Breite b und 
Höheh des neuen Balkens. 


Pu 
Fig. 81. 
Nnit®—=- (2? +82 mnd®—s+a 
9 5 
oder — (31 1) +2? BE BY —:d’+a? 
2 1 
und h? : b? (gi 2 a2; (g 2222 


> ; > ‘1 
und h? : b? (52 P:l5:a daraus ist h” = 2-22. 
€ I Def . 


Dies ins große Dreieck eingesetzt, gibt‘ 
d=b?+h’undd —=2-.b? + b?undd’—=3-b? und 


ba. Yan a. 


Es verhält sich ferner 


a |/E 2. 3 oder die zwei letzten Glieder mit 


NIE) | 


Kane 





| 150 
75. multipliziert gibt b:h = /®: = Eh ch 


Sm 
Ö 






sh so ist b: no 5: 

5:7 ist das Verhältnis der beiden Dimensionen für die = 

größte Tragfähigkeit. se EI. 

Angenommen, der Balken ist Er, einer Seite befestigt und 

anf der anderen Seite frei. Auf letzterer Seite hängt die Last Br 
so ist die Formel für die Tragfähigkeit: 


b-h2.8 | #3 
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Berechnung von Traversen aus gewalztem Eisen. 
Da es in der Praxis am meisten vorkommt, daß die 
Träversen an beiden Endseiten nicht unwandelbar befestigt 
sind, so gilt bei dem Umstande, als man sich die Last oben 
gleichförmig verteilt denkt, die bereits angeführte Formel 





unter B, Fall 7, Seite 97, nämlich 5 3 
AS ® 

Fi =, WW. ? 

nun ist ein Widerstandsmoment bei einer Traverse 7 


wol 
ee. 


und es ist 2 
QbE 1 | 2 R 3 

Fe? B:. H#— (B—b). a -8 & 2 

Alles in Zentimetern und Kilogramm. 4 

Hier Q — die gleichförmig verteilte Belastung über den 5 


ganzen Träger, L — die freie Länge in Zenti- 
metern, | 
B = die ganze Breite der Traverse, 
b = die Stegdicke, | 








h = die Höhe der Traverse zwischen der obern 
und der Fußplatte, 

H = die ganze Höhe der Travcerse und 

S = der Sicherheitsmodul bei gewalztem Eisen 


mit 1000 %g per Quadratzentimeter. 

Alle jene Fälle, wo H, h, B und b samt L gegeben 
sind, lassen sich nach obiger Formel leicht berechnen, 
schwerer aber ist die Formel dann zu berechnen, wenn H 
oder h zu suchen und alles übrige bekannt ist. 

| Für diesen letzteren Fall stelle ich zur Erleichterung für‘ 
angehende Baumeister folgende praktische Vereinfachung der 
Formel auf. Bei allen in dem Ingenieur-Kalender angeführten 
“ Traversen ist durchgehends 
h = 0,88 :H, also und h? = 0,68- H?, 
Wird nun h? — 0,68-H? in obige Formel eingesetzt, 












so ist 
6 1, 0,6 H? 2 
en =; [ep r-e-» SET: 
und abgekürzt 5 
| Se ee 
BEER -[B-H®?— (B— b) 0,68: H?]- S 
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- er 
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nach welcher verein- 
fachten Formel man ganz - 


leicht H suchen kann. 


| 
H 
b = Stegdicke. 
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Praktisches Beispiel. 


Gesetzt, es wäre unter einer hohen Mauer eine Traverse 
‚einzuziehen, die 6 » lang wäre, die zur Breite 16 = und 
zur Stegdicke 1,6 c» hätte. 

Wie groß müßte H sein, wenn Q = 6000) kg mit Rück- 
sicht auf die eingemauerte Traverse wäre, also 


6000: 600. 1 at 
Be [16 - H®.— 14,4 - 0,68 H?] 1000 





HN 348 und H = 66 cm 
Nachdem man aber eine 'Traverse (gewalzte) mit 66 c 
Höhe nicht bekommt, sondern nur eine niedrigere, so wären 
hier zwei schwächere Traversen zu wählen, von denen dann 
jede 30000 #g Tragfähigkeit haben soll. Wird B mit 15.” » 





und b = 1,5 cr gewählt, so erhalten wir 
30000 600 1 | 
— =: [15-M’— 135 + 0,68 H’]: 1000 
x 1 " 
2250000 = Fr 5,82 - H? - 1000 
13500 
_ 5 = H” und II —= 48 m rund und 
5,82 


zwei solche Traversen genügen nicht, um obige Gesamtlast 
zu tragen, ich muß daher 3 Stück wählen. 


Zweites Beispiel. 

Es wäre eine Mauer zu ebener Erde herauszuwerfen 
und dafür drei Traversen in einer Tiefe von 6 »» einzuziehen, 
Auf diesen drei Traversen ruhen aber durch drei Stockwerke 
zusammen 11 = hohe und 30 cr starke Mwuern, also zu- 
sammen 19,8 c5»2 Mauerwerk, per Kubikineter 1720. %g, macht 
Mauerlast = 34056 #2. Dazu Konstruktion und Menschenlast 
in jeder Etage 36 »°, pr. 3 Stock 108 =? und pr. »? = 450, 
daher 48600, daher Gesamtlast rund 82700 %g. Jede von 
diesen drei Traversen hat also 24233 kg als Last Q zu tragen. 


% 








Taut den Tabellen d«s Ingenicur-Kalenders kann ich keine 
vewalzte verwenden, sondern genietete Nr. 5 mit 60,0 cm 
Höhe und dem Gewichte pr. m! mit 78 %g. 


Der genietete Träger und der Kastenträger. 
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Fig. 34, Fig. 85. 


Es gilt hier wicder die allgemeine Formel, wenn die 
Traverse auf beiden Seiten eingemauert ist, und zwar sind 


die Formeln für die genieteten und Kastenträger ganz gleich 
Q-1I ? 
Sebi w:g 
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Nun ist der Widerstandsmoment W bei beiden Tra- 
versen 





BEE ehr = —b,,.h,8 





i er ST u a 
I GH 
und | 
gl 5 B'=-H?.— br. 1? bh 57 bh) e 
r GH ze 


und S ist 1000 #g per Quadratzentimeter, 





Tragfähigkeit der Eisenbahnschienen. ar 


Man unterscheidet vorzüglich A#zöllige oder 10, zenti- 
metrige,-4'/,zöllige oder 11,7 zentimetrige und 5zöllige oder 
13 zentimetrige Schienen. Hiefür ist NER bekannte Tabelle 


bereits ausgerechnet: 
































R Er | ä | Trägheitsmoment Widereianäsn - Ei 
E == E Be DR ae ws Eye 
= as | 5 " Schiene Schiene | Schiene Schiene 
ER En 
ee | I 20 
10,4 | 348 || 3835| -475 2810 92 270 
11,7) 38,9 | 35,0 682 4052 116 345 ° $ 
13,0 431370) 912 | 546 140 Re 
RB as, | ; 
Hiefür gilt ebenfalls die allgemeine Formel: 
Q-L s 
EA W-Ss 
und auf beiden Seiten eingemauert * 
0 L=W.$ 
Beispiel. 


Gesetzt, es sei eine 130» hole, 32 lange Schiene 
bloß auf beiden Seiten unterstützt. Wie groß ist die gleich- 
förmig verteilte Last Q, die sie so zu tragen imstande ist? 

Q2 


= —= W*- 8: Nun ist WW 10 ES 1000 


Q:30) 
5 





— 1401000 und Q = 1480 1 
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rer 2. Zweites: Beispiel. 


Ts wäre ein Balkon einfach äuf Eisenbahnschienen — 


zwei. Stück herausstehend frei aus der Mauer — zu erbauen, 
- worauf 15 cz Starke Sandsteinplatten zu legen sein wärden. 

Der Balkon sei 1 »» hervorstehend und 1,5 = breit. Frage, 
welche Schienen werde ich wählen ? 


- Die Menschenlast ist per Quadratmeter 400 ke. 


Daher bei 1:15 = 15”? :400 = re 600 8 

Der Stein ist 1-15 :0,15 = 0,225 cdm - 2350 Ag per 
N ee EN DAI ER 

Das Geländer aus Eisen rund: . . ... . 200) Ar 


Das eigene Gewicht der 2 kleinen Schienen ist 
a EEE E T NyL5 ODSER 
Summe .1394 %g 
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Nun soll also eine Schiene tragen 
_ Diese trägt aber 
1 OD 
2 Se S und en — 92.1000 und Q = 2208 kg, 


wodurch nachgewiesen ist, daß die Schiene kleinster Gattung 
nicht nur allein genügend ist, sondern überdies gerade auch 
noch eine nahezu dreifache Sicherheit gewährt, was für den 
Aufbau des gedachten Balkons gewiß nur die größte Be- 
ruhigung hervorzurufen geeignet ist. 


Anders aber gestaltet sich die Sache, wenn ich fünffache 

- Sicherheit verlange. Dann hat 1 Schiene zu tragen 697 :5— 

— 3485 /g. Nie trägt aber nur 2208 £e, daher muß ich 

2 Stück Schienen auf der einen Seite und 2 Stück auf der 
anderen Seite geben. 


Eisenbahnschienen mit 13 cr» Höhe dürfen bei einer Be- 
lastung von 600 Ag (Gewölbe samt Fußboden und Menschen- 
last) per m? 3,3 m lang sein. 5 


jo 


v 


a 
| Beisp .el. 
Sei Gewölbstiefe 2 »=?, so ist | 
P = x:2-600 und = 1000: x 
und Z= x:100, dan S =- 1000, W = 140 
$) : 
und — = W-.S und 1000 .x:100 = 8: 1000 : 140 


x =.3,3m 


Da nun die Zimmer länger sind, so sind Traversen zu verwenden. 


Beispiel. 

1. Ein Balken, nach Fig. 86, mit 3,2 » freier Länge liest 
bloß lose auf und ist in einer Entfernung von 1,2 #2 von der. 
Mauer mit einem Gewicht P = 644 42 belastet. Wie groß 
sind die beiden Auflagerdrücke R’ und “R“ in den beiden 
Mauern im Auflager? 





Auflösung: Geradesdo wie beim | Hebelarm ist- die 
Proportion der Drücke hier 
Rise REITS nun ist aber R’ = P —M 
unddR’=P-R, 
R Sst{PR),L— 2412 
1287 =2-P—2-W 
32 RS 2: 75-1288 











und Hr = 025 kg und Ro = Gy 402,5 = 241,5 %g. Sollte 
„aber außer dieser Last noch oben die gleichförmig verteilte 
Last Q liegen, so teilt sich das Q für jedes Widerlager 


n o und es ist dann 


( 
RE = 1,95 + R und'R‘“—= 241,5 eg 


2. Ein schmiedeeisener Träger mit 8,5 m ee 
hat zwei Lasten P, und P, zu tragen. Es soll die Größe und 
Tage der Mittelkraft R ausgemittelt werden, ebenso die 
vrücke R‘ und R“. Mittelkraft R=P, + P, = 2500. Sei der 

2 =550Rg B= 750Rg 





Fig. 87. 
der Mittelkraft von a nach reehts=x, so ist 
P,: 3,9 +P,: 6—= 2300 -x und daraus ist x = 4,58 m. 
Nun ist der Druck R, nach der Proportion wie im vor- 
hergehenden Beispiel zu ee nämlich R,:R—=3,92: 4,58 
und.’ = 1050,7 
daher ist R’ = 1239,3 





Zusammen — 2300,0 


3. Auf einem horizontal in der Mauer eingespanfiten Bal- 
ken wirken in den angegebenen Entfernungen 4 Lasten, und 
zwar PR =10- PB =27,P,= 150 undP,= 60%. 

Wie groß ist. die Mittelkraft R und in welcher Entfer- 
nung liegt ihr Angriffspunkt ? 


si [AE® 


2 mithin ist die Traverse IL vorteilhafter, 





44-02-2221 50--- Hamann nn ” 


Fig. 88 rg 
R = 100 + 200 4 150 +00 = 104g % 3 
und für den Angriffspunkt ist f RR E 
Pı-0,6 + Pg-1 + P,:150:160 =R-x, a 
100 - 0,60 + 200 :1+ 150 1,50 + 601,60 = 510: x | 
Ei — 1,14 nr. j SR: 3 
. 
4. Zwei Traversen mit verschiedenem Querschnitt, aber 2 
im Gewichte gleich, sind zu untersuchen, welche von beiden 
mehr Vorteil gewährt. a BE y 
I. Traverse: II. Traverse; i 
B= 89cm B= 8,65 
H = 13,05 ER H= 129 Be 
b= 0,65 beim m 
h = 13,05—2,105 bh 1239-2312 4 


Ich rechne die Widerstandsmomente W von beiden aus 
und welches sich größer zeigt, das ist von Vorteil. a 


3 


be 1 a: : j 
ll W= 9:0 B:-H® — (B—b)- a dr = 
* FR 
I. W= ze E SITE 4 
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Beieinem kupfernen, quadratischen 
- Behälter ist auszurechnen das Träg- 
heits- und Widerstandsmoment, wenn 
der Sicherheitsmodui  S auf Druck 
gleich ist 250 Ag. 

Trägheitsmoment T = 











ht Ar = 18° SE x 
—— 12 en 
* 21? — 18 
und W ea] „min 


Auf einem Fußboden, der zufällig 5%4g per cm? Trag- 
fähigkeit hat, soll eine‘ quadratische Platte aus Stein gelegt 
werden, auf welche eine Säule zu stehen kommt, die einen 
Druck von 1250 42 zu übertragen hat. 

Auflösung: Die Platte aus Stein muß eine solche Fläche 
bekommen, daß sie mit 5mal obige Last per 1250 Ag auf- 
nimmt, daher 5x? = 6250 und ? —=1250 und x = 35,3 cm. 





Eine .Traverse überträgt auf jedes Auflager einen Druck 
von 11500 %g. Nun soll jedes Traversenende zur besseren Druck- 
verteilung auf eine Platte aus Gußeisen gelegt werden. Wie 
viel cm? Fläche muß diese Platte haben, wenn das darunter 
befindliche Zementmauerwerk als Druckmodul 10 Ag per cm? 
lıaben darf. Wie lang und wie breit muß diese Platte sein, - 
wenn sich die Dimensionen wie 2:5 verhalten sollen. 

Sei x die Fläche der Platte, so muß 

x-10 = 11500 %g und 
2 r15000rD3: nun: 2.2.5, 
Bere i50und Z = 53,7 em und-b = .21,4. 
Worin x die Fläche in cm? 
! die Länge und 
& die Breite der Platte bedeutet. 


u) un — 





Er 


wi 


Das eine Ende einer Traverse übt einen Druck auf die Mauer 





mit 7700 Ar aus; das andere Ende mit 10050 %ge. Jedes dieser 


Enden wird zur Verteilung.des Druckes auf eine 15 cz starke, 
gußeiserne Platte gelegt. Wie viel Fläche muß diese Platte 
haben, wenn der Tragmodul der Mauer 7 %g per cm? nicht ; 
überschreiten darf. | nz 
Bei dem ersten Auflager ist x-7 = 7700 und x = 1100 cm’, 
daher jede Seite = 34 cm. 


Beidem zweiten Auflager ist x-7 = 10050 und x = 1436 cm, 
daher jede Seite = 3) cm. 


Eine Traverse, deren Auflager 20 cm breit ist, hat in der 
Mitte eine Last von 8000 Ag, die auf das Auflager übertragen _ 
wird. Nachdem der Druck auf 1 c=2” des Mauerwerks nur 
4 kg betragen darf, so frägt es sich, wie tief muß die 
Traverse in die Mauer eingreifen ? 

Auf jedes Widerlager fällt 4000 >, daher 

x-4 — 4000 und x = 1600 cm? - 
und b-7 = 1000 und 20-2 = 1000, 7 
2 = 50cm muß die Traverse in die Mauer eingreifen. 





Ein Sprengwerk, dessen Binder einen Abstand von 3 m 
haben, überträgt auf jedes Widerlager 9000 %g. Der horizontale 
Schub P = 6000 wird .durch die Strebe hervorgerufen. Wie 

stark muß die Mauer seiu, wenn sie trocken 1720 %g per m» 
wiegt? 








2 En, e: r “x 
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Fig. 90. 
Auflösung: Moment des Schubes 
6000 : 2,5 = 15000 M.K. 


Gew. der Mauer 1:-4:-3:-1720 = 20640 1m stark die Mauer an- 
dazu. == III genommen. 


Et 39610 ky. 
Das Moment der Mauer — 29640 : 0,5 — 14820 M. K., mithin 
muß ich die Mauer etwas stärker machen. 


Der horizontale Schub eines Daches sei an einem be- 
stimmten Punkt 2160 %g. Dieser soll durch eine Zange aus 
weichem Holz aufgehoben werden. Welche Dimensionen muß 
die Zange erhalten, wenn b:h=5:7 ist? 

Bei 10facher Sicherheit ist die Last 

10 : 2160 = 21600 =f:- 8 und 21600 = £- 70 

72.2160) 


Worin b die Breite der Zange, 
h die Höhe der Zange, 
f die Fläche des Zangenquerschnittes in cm?, 
S die angenommene Beanspruchung des Holzes auf Zug 
und P den Schub in 22 bedeutet. 


° 






Der ei wie 5: 7 ist: BE 2 2 
Ag = > [N : a 9— — 14,34 em,rundIhem BL 
203 2 
j a 

h -[/; ; 2 2 -[/ -_ a 2= 20,30 em,rund 21 cm 


Die Enke ist daher 15—21 cr» stark zu dimensionieren. 
Mit den vorstehenden zwei Formeln kann man leicht und schnell 
das Verhältnis 5:7 aus der gegebenen Querschnittsfläche fest- 
stellen. - 





Berechnung der Durchbiegung bei den 
Traversen und Schienen. 

Für diese Durchbiegung ist eine Formel aufgestellt, nach 
welcher dieselbe in Millimetern‘ herauskommt. Diese Formel 
lautet: 

0,625: 8- 1? : 

—OE.H  ; worin 

d — die Durchbiegung in Millimetern, 

S — Sicherheitsmodul des Eisens, und zwar ist hier 
1000 %g per Quadratzentimeter einzusetzen, su wie 
bei den Traversen, 

L = die Länge der Traverse in Zentimetern, 2 
EB — den Elastizitätsmodul, angegeben mit 1970000 oder 
per Quadratzentimeter rund 2000000, 
H=- die größte Höhe der Traverse in Zentimetern be- 

deutet. 


un 


Praktisches Beispiel. 
Es sei eine Traverse, auf beiden Seiten eingemauert, Ei m”. 
lang und H = 10,5 cm, so ist 
0,625 - 1000 - 700° 
2000000105 
d= 14,6 mm 





Über Pferdekräfte. 

Wenn man die Leistungen eines mittelmäßig starken 
Pferdes einer genauen Untersuchung unterzieht, so haben 
„vielfache Erfahrungen gelehrt, daß ein solches: Pferd im- 
stande ist, 100 Pfund Kraft mit 4,25° Geschwindigkeit 
während der Arbeitsdauer von acht Stunden auszuüben. Es 
ist mithin 

100 - 4,25 = 425 Fußpfund 
der Ausdruck für eine Pferdekraft. 

Und in Metern und Kilogramm ausgedrückt, ist eine 
Pferdekraft = 75 Meterkilo, entstanden aus 50 - 1,5. 

Wenn 10002 = ist dem Gewichte eines Kubikmeters 
Wasser, Q = dem Wasserzufluß per Sekunde in Kubikmetern, 
H = Gefälle in Metern und 75 Meterkilo —= einer Pferdekraft 
ist, so läßt sich die Anzahl der Pferdekräfte x nach der 
Formel rechnen: 

1000-0 -H 


x—- re 30°, Nutzeffekt ab. 


Es wird eine Menschenkraft mit 10 Meterkilo aus- 
gedrückt, das heißt ein Mensch kann 20 Kilo per Sekunde 
mit 0,5 m Geschwindigkeit durch die Dauer von zehn Stunden 
tragen. | 





Praktisches Beispiel. 

Aus obiger Formel bedarf das Bestimmen und Aus- 
‚rechnen von Q einer näheren Erläuterung, und zwar soll diese 
Erläuterung bei einem Wasserwerk durchgeführt werden, bei- 
welchem man die vorhandenen Pferdekräfte genau berechnen 
soll. Es ist also vor allem die Quantität Wasser zu finden, 
welche per Sekunde anf das Rad fällt und mit seinem Ge- 
wichte ‘die nötige Kraftäußerung hervorbringt. Diese Quantität 
Wasser per Sekunde kann ich aber wieder nur finden, wenn 
ich an dem ober dem Wasserrad befindlichen Failbach eine 
Längenmessung von zirka 100 oder 200 m vornehme und diese 
Entfernung durch eingeschlagene Pflöcke markiere. 

Roth-Günther, Der praktische Baumeister. g 
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Ist dies geschehen, so nehme ich eine gute Sekundenuhr 
zur Hand und werfe ober dem äußerst gelegenen Pflock eın 
gut sichtbares Eichen- oder Buchenholz in das Wasser des 


Failbaches und zähle die Anzahl der Sekunden genau, die 5 


das Holz braucht, um die markierte Strecke zu‘ durch- 
schwimmen. Dividiert man diese Länge durch die Anzahl 
der beobachteten Sekunden, so erhält man die Geschwindigkeit 
des Wassers per Sekunde an seiner Oberfläche. Da aber 
die Geschwindigkeit des Wassers. von der Oberfläche gegen 
den Boden zu abnimmt, so muß man die mittlere Ge- 
schwindigkeit aus umstehender Tabelle entnehmen. 


































Geschwindig- Geschwindig- Geschwindig- Geschwindig- 
keit keit keit keit 
| an der 5 an der | an' der an der 
A |mittlere)| gncno, |mittlere|| Mycnz mittlere A miätlera 
per mı | Per m? || per mt | Per m? || per mı | Per m! || per mı | Per m! 
0,01 0,0075 0,2 0,1534 1,2 0,9846 2,2 _| 1,8789 
0,02 0,0151 0,3 0,2321 1,3 1,0719 2,3 1,9705 
0,03 0,0226 0,4 0,3121 1,4 1,1598 2,4 2,0623 
0,04 0,0302 | 0,5 0,3931 1,5 1,2482 2,5 2,1545 
0,05 0,0378 0,6 0,4751 1,6 1,3370 2,6 2,2469 
0,06 0,0453 || 0,7 0,5581 17 1,4263 2,7 2,3396 
0,07 0,0530 0,8 0,6419 1,8 1,5161 2,8 2,4325 
0,08 0,0607 0,9 0,7265 1,9 1,6063 2,9 2,5257 
0,09 0,0683 ||» 1,0 0,8119 2,0 1,6986 3,0 2,6191 
0,1 0,0760 || 11 0,8930 2,1 1,7877 \ 


Wäre z. B. die Geschwindigkeit an der Oberfläche mit 
2m durch Versuche gefunden worden, so beträgt die mittlere 
Geschwindigkeit v, die man in obigen Berechnungen ver- 
wenden darf, nur 1,6986 m per Sekunde. 

Wenn der Kanal und Überfall gleich breit sind, so Ba 
man dieselbe aus umstehender Tabelle entnehmen. 


Diese Tabelle ist in folgender Weise zu benützen: Soll 
man, in irgend einem gegebenen Falle, die über das Wehr 


‘in der Sekunde abfließende Wassermenge berechnen, so 








mißt man mit einem eingetauchten Maßstabe zuerst die 
Höhe der Wasserschichte an der Wehrkrone, dann die 
Breite des Wehres und sucht in der Tabelle die be- 
treffende, mit dieser Messung übereinstimmende Wasser- 
menge ab, die man dann mit der Breite des Wehres 


- (in Metern) multipliziert. Ist z. B. die Wassertiefe an 


der Wehrkrone mit 0,188 m gefunden worden, so sieht man 
aus der umstehenden Tabelle die Zahl 160,1 Z per je 1 m 


“Breite angegeben. Die gesuchte darüberfließende Wässermenge 
ist dann, wenn z. B. die Wehrkrone 8 m breit wäre 


— 


= 160,1. 8= 1280,8 per Sekunde. 















= © 2 © 8 © 3 oO 3 © | 
s@ |en|sS.|=8|53 |2a|s8,.|85|83.|88 
Boskası Tests Tosı a8 | Sol a2 | 72 de 
on Br on mie on- elern on ErUN ons wer 
szssel oA| sH2|ı 2 | s32| SA| SH on | a=2&| 4 
Barm| aa |22” 35 2070| 2ml230| a8 20 as 
Bee EL EB, IE TEE |® 
| 0,050 | 22.1 | 0,080 | 44, | 0,130 | 92,1 | 0,180 | 150,1 | 0,230 [216,6 
0,051 | 22,6 | 0,082 | 46,1 | 0,132 | 94,3 | 0,182 | 152,5 | 0,235 | 223,6 
0,052 | 23,3 | 0,084 | 47,8 | 0,134 | 96,5 | 0,184 | 154,9 | 0,240 | 230,6 
0,053 | 24,3 | 0,086 | 49,5 | 0,136 | 98,5 | 0,186 | 157,3 | 0,245 | 237,9 
0,054 | 24,6 | 0,088 | 51,2 | 0,138 | 100,7 | 0,188 | 160,1 | 0,250 | 245,2 
0,055 | 25,3 | 0,090 | 53,0 | 0,140 | 103,0 | 0,190 | 162,5 | 0,255 | 252,6 
0,056 | 26,0 | 0,092 | 54,7 | 0,142 | 105,0 | 0,192 | 165,0 | 0,260 | 260,1 
0,057 | 26,7 | 0,094 | 56,5 | 0,144 | 107,4 | 0,194 | 167,5 | 0,265 | 267,8 
0,058 | 27,4. | 0,096 | 58,3 | 0,146 | 109,4 | 0,196 | 170,4 | 0,270 | 275,5 
‘0,059 | 28,1 | 0,098 | 60,2 | 0,148 | 111,8 | 0,198 | 172,9 | 0,275 | 282,8 
0,060 | 28,8 | 0,100 | 62,0 | 0,150 | 114,2 | 0,200 | 175,8 | 0,280 | 290,6 
0,061 | 29,6 | 0,102 | 63,8 | 0,152 | 116,3 | 0,202 | 177,9 | 0,285 | 298,6 
0,062 | 30,3 | 0,104 | 65,9 | 0,154 | 118,4 | 0,204 | 180,9 | 0,290 | 306,7 
0,063 | 31,0 | 0,106 | 67,8 |. 0,156 | 120,9 | 0,206 | 183,9 | 0,295 | 314,3 
0,064 | 31,7 | 0,108 | 69,7 | 0,158 | 123,4 | 0,208 | 186,1 | 0,300 | 322,6 
0,065 | 33,5 | 0,110 | 1,7 | 0,160 | 125,6 | 0,210 | 189,1) 0,305 | 330,3 
0,066 | 33,3 | 0,112 | 73,4 | 0,162 | 128,1 | 0,212 | 190,1 | 0,310 | 338,8 
0,067. | 34,0 | 0,114 | 75,6 | 0,164 | 130,3 | 0,214 | 195,6 | 0,315 | 346,7 
0,068 | 34,8 | 0,116 | 77,8 | 0,166 | 132,9 | 0,216 | 196,6 | 0,320 | 355,4 
0,069 | 35,6 | 0,118 | 79,6 | 0,168 | 133,2 | 0,218 | 199,7 | 0,325 | 363,4 
0,070 | 36,3 | 0,120 | 81,7 | 0,170 | 137,8 | 0,220. | 202,4 | 0,330 | 371,9 | 
0,072 | 37,9 | 0,122 | 83,8 | 0,172 | 140,0 | 0,222 | 205,2 | 0,335 | 380,6 
| 0,074 | 39,5 | 0.124 | 85,6 | 0.174 | 142,3 | 0,224 | 207.9 | 0,340 | 388,9 
Fa 40,1 | 0,126 | 88,0 | 0,176 | 144,7 | 0,226 | 210,6 | 0,345 | 397,3 
| 0,078 | 42,7 | 0,128 | 90,0 | 0,178 | 147,4 | 0,228 | 213,4 | 0,350 | 406,5 
9* 




















Als vollkommenen Überfall betrachtet man jenen, 
bei dem der Unterwasserspiegel tiefer Tiugt als die Kante 
der Wehrkrone. 

Ist dies geschehen, so messe ich genau das Querprofil 
des Baches und ich kann dann den genauen kubischen Inhalt 
des Wassers angeben, der per Sekunde im Failbach läuft. . 

Ist weiters dann unmittelbar vor dem Rad ein Gefälle, 
so wirkt in einer Sekunde als Kraft auf das Rad der 
betreffende Kubikinhalt des Wassers = Q. 

Gesetzt nun, ein Bach hätte zum Querschnitt 3 m? und 
die- Geschwindigkeit des Wassers im Bache wäre 1,6 m, so 
istQ = 48 com. 

Sei nın das Gefälle 2,5 z, so BEA: ich die Anzahl 
der Pferdekräfte dieses Wasserwerkes aus der soeben ange- 
führten Formel 





= 1900 Q %. — 30 En 
5) 
x— nn 2 2.30 °%/, und 
5 


x— 112 Pferdekräfte. 

Die 30 °/, vom ausgerechneten Nutzeffekt werden deshalb 
immer abgezogen, weil beim Einströmen des Wassers in die 
Radschaufeln viel Wasser verloren geht, ohne einen Nutzeffekt 
auszuüben. 

Bei Dampfmaschinen rechnet man per Stunde Kebsitss | 
zeit und per Pferdekraft einen Verbrauch von 1,7, 2,50 bis 
2,80 kg Kohle je nach der Qualität der Kohle. Es ist daher. 
- der Kohlenverbrauch eines Tages oder bei 10 Arbeitsstunden 
17 bis 28 ke. 

Behalten wir 17. %g per Tag und 300 Arbeitstage im - 
Jahre, so bedarf ich für eine Pferdekraft per Jahr 5100 Ag 
Kohle. Der Preis derselben sei zirka 1,20 K per 100 %g, so 
gibt die Pferdekraft eine Jahresauslage von 61,20 K, und 


+ \ ng 

1,25 5 rät „Ze 

Ka 
nn 





SER zu BE 7 atalistert, macht 1024, — K zirka als Wert 
‘einer Plerdekraft bei Dampfmaschinen: 


Der Wert einer Pferdekraft bei Masse: ist daher 
zirka die Hälfte, 500,— K, wenn jeden Tag hinreichendes 
Wasser für einen ungestörten Betrieb vorhanden ist. 





Futter- und Wandmauern samt Theorie des 
Erddruckes. 


Für Futtermauern gelten folgende allgemeine Angaben. 


Sei H die Höhe und B die mittlere Stärke der Mauer, so ist 


2 
1.B = .H, wenn dis Futtermauer aus schwerem Material] 


erbaut, geböscht ist und wenn die Hinterfüllung 
kein Ton und kein Lehm ist. 


1 
3 r% H bei gewöhnlichen Futtermauern und gewöhn- 
licher Hinterfüllung. 
BD. = 2. H, wenn feuchter Lehm oder Ton hinterfüllt ist. 


Professor Rebhann stellt in seinem Werke folgende 


‘vier Formeln zur Berechnung der Stärke ciner Futter- oder 


Wandmauer auf: 


Erster Fall. Wenn die Mauer rückwärts und vorn 


er 


Zweiter Fall. Wenn die Mauer bloß rückwärts ver- 


vertikal ist, so ist: 





- tikal, vorn aber geböscht ist, so ist: 


z = 1; 11 -S-W & 
Er . 3 ER TE SALE Eu n®) F 
Dritter Fall. Wenn die ER Mauer mit der rück- 
wärtigen parallel geböscht ist, so ist: 





- 1 an) .tang E+ 7 


t,[7 Ze ae Bo 
+4 ( FA; RT: 

Vierter Fall. Wenn S N: re Mauerböschung mit 
der rückwärtigen nicht parallel ist und wenn der Koeffizient 


m — 1 ist, so ist 
B 1 S-W 
ER ir U N 
HY7 42 \ © Br 
1 - 8S-W w TE 
nl a BE 9 a -— te?E 
+4 -( =). + ‘(n? Fe 


\ 
Bei diesen vier Formeln kommt den verschiedenen Buch- 
staben folgende Bedeutung zu: 


— dem Sicherheits-Koeffizienten nach Maßgabe des Zweckes 
der Futtermauer. Erfahrungsgemäß ist dieses s für 
Stützmauern mit einer Höhe von 2 bis 20 »» zwischen 
1,5 bis 2 anzunehmen, wobei zu bemerken ist, daß je 
niederer die Mauer, desto größer ist s. 

Ist also eine Futtermauer 20 = hoch, so ist s=1,; 
ist sie 16 »» hoch, so ist s = 1,6; ist sie 12 = hoch, 
so ist s = 1,7; ist sie 8 m, so ist s — 18; bei a m 
ist 8, 1,93 De1 9 m BE 

Bei einer Wandmauer, aber an einer Berglehne, wo 

die zufälligen Belastungen des Erdreichs ziemlich ent- 

fallen, ist s = 1,25 einzuführen, das heißt die Wand- 

mauer ist derart zu konstruieren, daß diese dem 1!/,fachen 

berechneten Erddruck D noch das GISIchBERA ER zu 
bieten vermag. 

q = dem Gewichte eines Kubikmeters Steinmauerwerk, hier 

— 2450 kg, und wenn Ziegelmauerwerk naß ist, so ist 

— 1880 Ag. e 








_  w= der Gewichtseinheit des Wassers von gleicher Druck- 
wirkung wie das Erdreich - 
wer BER 
Be tangir — ap Ist das 
vordere Böschungsverhältnis. 
tg E = ap Ist das rückwär- 
tige Böschungsverhältnis. 





3 = Breite, 
HH = Höhe der Mauer und 
m = 1, wenn die Oberfläche [ 
des hintergeschütteten Erd- ' 
reichs in derselben Ebene 
mit der Mauerkrone ist, jener 


Fall, der in der Praxis am ZN 


mm 
I 
meisten vorkommt. Fig. 91. 


Für den-konzentrierten Erddruck D, dessen 
Angriffspunkt immer in ein Drittel der Höhe, von der Erdbasis 


i wi H 
an gerechnet, stattfindet, gilt die Formel D= ve = 





1) 


| 














Werte des natürlichen Böschungs- oder Abrutschungs- 


winkels a in Kilogramm. 


Wasser 

Nasser, sandiger Fahn 

ELONBL» j 

Vegetabilische Erde, trocken . 
na »teneht 

Trockener Sand 

Feuchter Sand . . . £ 

Fette Erde .und fetter "Linn h 

Steinschotter . . 2 

Grobes Gerölle . 

Trockener Lehm . 

Trockener Ton . 


Trockener Tegel, Talz und Mergel 


Erde, grob, mit Steinen . 


Gewicht pr. m? 


0° —. 1000 


. 15° — 20° — 2000 
..16° — 20° — 2000 


27° — 1150 
25° -—— 1300 
38° — 1630 
36° — 1950 
40° — 2230 
38° — 1620 
45° — 2000 


- 50° — 60° — 2000 
55° -- 65° — 2000 


60° — 70° — 2350 


. 60° — 80° — 2000 


TB 


s-Ww 





Zur Bestimmung der Größe w in 


gibt Rebhann 


folgende zwei Tabellen, in welchen g das Gewicht des Erd- 
reiches per Kubikmeter bedeutet und tg « das Verhältnis 
der natürlichen Böschung ist und tg e die frühere Bedeutung 
hat, nämlich rückwärtige Mauerböschung. 


Tabelle 1. 


Für jene Fälle, in welchen das anliegende Erdreich eine 
horizontale Oberfläche im gleichen Niveau mit der Maucr- 
krone hat. 


w 
Wart Ir 
& 























a 7 s I Daher Rückwärtige Mauerböschung tg ® 

35 & cotg. | - 
2 = em 0 | Ya 1/10 | 1, | Us 15 N ' 
459 1,0 0,172 | 0,144 | 0,138 | 0,135 | 0,131 | 0,118 | 0,107 | 0,094 
42V nl! 0,196 | 0,167 | 0,161 | 0,157 | 0,153 | 0,139 | 0,129 | 0,114 
39 1,2 0,219 | 0,189 | 0,184 | 0,180] 0,175 | 0,161 | 0,150 | 0,154 
370 1,3 0,242°| 0,212 | 0,206 | 0,202 | 0,197 | 0,182 | 0,171 | 0,155 
35° 1.4 0,265 | 0,234 | 0,228 | 0,223 | 0,218 | 0,203 | 0,192 | 0,175 
330 155 0,286 | 0,255 | 0,249 | 0,244 | 0,239 | 0,224 | 0,212 | 0,195 
320 1,6 0,307 | 0,275 | 0,269 | 0,265 | 0,260 | 0,244 | 0,232 | 0,214 
30° 17 0,327 | 0,295 | 0,289 | 0,284 | 0,279 | 0,264 | 0,251 | 0,233 
290 1,8 0,346 | 0,314 | 0,308 | 0,304 | 0,298 | 0,283°| 0,270 | 0,252 
279 1,9 0,364 | 0,332 | 0,326 | 0,322 | 0,317 | 0,301 | 0,285 | 0,270 
269 2,0 0,382 | 0,350 | 0,34+ | 0,339 | 0,334 | 0,308 | 0,306 | 0,287 
25° 21 P 


0.399 | 0.367 | 0.361 | 0.356 | 0.351 | 0.335 | 0,322 | 0,304 


Tabelle 3, 





Für jene Fälle, in welchen das anliegende Erdreich von der 


Mauerkrone an nach der natürlichen Böschung ansteigt. 


w 
Wert für: 


Y 





| 














& u s.] Daher Rückwärtige Mauerböschung tg ® 

EEE eotg. 
2 = a= 0 | 1% 1/ | i/ | ER Le 1/ 1/ 

> 1 ı0 9 i8 | 6 5 /’4 

459 1,0 0,500 | 0,420 | 0,405 | 0,395 | 0,383 | 0,347 | 0,320 | 0,281 
429 ade! 0,548 | 0,468 | 0,452 | 0,442 | 0,430 | 0,394 | 0,367 | 0,327 
399 1,2 0,590 | 0,511 | 0,496 | 0,486 | 0,474 | 0,438 | 0,410 | 0,370 
37 1,3 0,628 | 0,550 | 0,535 | 0,525 1 0,513 | 0,478 | 0,450 | 0,410 
35° 1,4 0,662 | 0,586 | 0,571 | 0,561 | 0,549 | 0,514 | 0,486 | 0,447 
330 15 0,692 | 0,618 | 0,603 | 0,594 | 0,582 | 0,547 | 0,520 | 0,481 
320 - IH 0,719 | 0,646 | 0,632 | 0,623 | 0,611 | 0,577 | 0,551 | 0,512 
309 1,7 0,743 | 0,672 | 0,658 | 0,649 | 0,635 | 0,604 | 0,578 | 0,540 
29% 1,8 0,764 | 0,695 | 0,682 | 0,673 | 0,662 0,629 0,604 | 0,567 
270 1,9 10,783 | 0,716 | 0.703 | 0.694 | 0,683 | 0,652 | 0.627 | 0.591 
269 3,0 0,800 | 0,735 | 0,722 | 0,714 | 0,703 | 0,672 ] 0,648 | 0,613 
259 2,1 0,815 | 0,752 | 0,739 | 0,731 | 0,721 | 0,691 | 0,667 | 0,633 


Um nun mit der Ausrechnung dieser komplizierten Formeln 
bei Futter- und Wandmauern rascher ans ‘Ziel zu kommen, 
hat Professor Rebhann die anruhenden Tabellen verfaßt, 
nach denen Man zuerst den Ausdruck 





ausrechnet und ncebenstehend findet man das 


dazu 





E77 ® B 
gehörige H } 
S-Ww 
Rarı 

q 


























g 
2: &o Rückwärtige Mauerböschung tg e ee 
Wert | 8323 
<=% I, . Dt 
= 0 en 2/10 | 2, 2 Us 2/4 
B/H 1/; 0,194 | 0,188 | 0,180 | 0,173 | 0,152 | 0,134 | 0,107 
R 1/, 0,216 0,177 | 0,169 | 0, 163 0,156 | 0,135 | 0,118 
x Ye 0,206 | 0,167 0, 159 | 0,153 v. 146 | 0,125 
RRr 1/g 0, 196 | 0,157 | 0,149 | 0,143 | 0,136 ® BR 
F u, 0, 194 | 0,154 0,145 0,140 e : 
2 316 0,192 | 0,152 | 0,144 a 
. 1a 0, 189 | 0,150 P 
z 0 0,183 ü | 2 
i ) 


















































Ss-W 
Füı NE 9 
Det et. 0 5000 I 17% 22%. Eee 
2. Rückwärtige Mauerböschung tg & 
Fe 
Wert | 852 na Par RE RER or oo 
zo oO 
28 >| !/ıo 13] 2 1] Eon ee 'e Us Us Werra 
B/H wu 10.296 |0,261 | 0.254 | 0,249 | 0,243 | 0.224 | 0.208 | 0,184 0, a 0,261 | 0,254 | 0,249 | 0,243 | 0,224 | 0,208 | 0,184 
% 1/, 0,283 | 0,248 | 0,241 | 0,236 | 0,230 | 0,211 | 0,195 
e yf 0 276 0,241 | 0,233 | 0,229 | 0,222 | 0,203 
YA 0, 268 | 0,233 0, 226 | 0,221 0. ‚215 
s 1/g 0,266 | 0,231 | 0,223 | 0,219 
E 1/ı0 0,265 0, 230 | 0,222 Br 
5 Ya 0,262 | 0, ‚228 Tree 
5 0 0, 258 . k k | ’ | i | 
Fi SW 5 
ür 1 0,3: 
EEE EEE EEE EEE EI EEE re u u EEE EEE ET, 
En Mr 
ER Rückwärtige Mauerböschung tg & 
wert | 832 | en 
eg 2 0 Yıa io ’/e | ls es Us a 
B/H 1/, 0,348 | 0,317 | 0,311 | 0,307 | 0,301 | 0,285 | 0,271 | 0,250 
. 7F 0,337 0,306 0,300 | 0,296 | 0,290 | 0,274 | 0,260 | . 
* 1, 0,331 | 0,300 | 0,294 | 0,289 | 0,284 | 0,268 | 
r 1/5 0,325 | 0,294 | 0,288 | 0,283 | 0,278 
5 1/g 0,323 | 0,292 | 0,286 | 0,282 R 
Yun 0,321 | 0,291 | 0,285 i 
J12 0,320 | 0,290 r 
- 0,316 a4 | | 
Fü S y W 
— . 
nn 0,4 
EEE ET EEE EEE ER EEE EL DM BEER ÄE EEE  EDTGEEEEE EEEN n EL EE DLHEÄEE EEE EEE EEE CET ER, 
S E 
28 Rückwärtige Mauerböschung ig e 
wert | 832 | ein 
une 0 "ia "/ı ıs 1/8 Ye Y5 2z 























B,H 1, 10,393 | 0,367 | 0,361 | 0,358 | 0,353 | 0,339 | 0,327 |0 ,309 
- 0.384 | 0,357 | 0,352 | 0,348 | 0,343 | 0,329 | 0,317 

y 0,378 | 0,352 | 0,346 | 0,343 | 0,338 | 0.323 

ı/, 10,372 | 0,346 | 0,341 | 0,337 | 0,332 

'/; 10.371 | 0.345 | 0.339 | 0,336 


; Y.. 10.370 | 0.343 | 0,338 | ”. 
; Yun» 10,368 | 0,342 | . le 
: 0. 1036| “. a Ä 
































s 
i 2 Rückwärtige Mauerböschung fg & 
Wert 3 == - 
<aR 
2 : | ‚12 Yo 1/g ls wi | Us e 4 
B,H vr 0,433 | 0,411 | 0,407 | 0,404 | 0,400 | 0,388 | 0,378 | 0,363 
n Y; 0,424 | 0,403 | 0,398 | 0,395 | 0,391 | 0,379 | 0,369 ; 
E 4, 10,419 | 0,398 | 0,393 | 0,390 | 0,386 | 0,374 
& 1/g 0,414 | 0,393 | 0,388 | 0,385 | 0,381 EN ; 
2 [0,413 | 0,392 | 0,387 | 0,384 | . | a, 
: 7. [0,412 | 0,391 | 0,3866 | . - | 
5 1a [0,411 10,389] . a 
n 0,408 | . Et | u 
F Ss-W 
ü ==,D, 
ur | q 0, 6, 
ET ELLE EEE EEE EEE EEE ET TEE ET EEE EEE EEE ENTE TE TEEN 
EI bo Rückwärtige Mauerbüschung tg & 
a 
Wert I, S FE i | 
32 0 | 2 En | AR 1; 1/, | 1), | 1% 
B/H SR 0,470 | 0,453 | 0,449 | 0,446 | 0,443 | 0,434 | 0,426 | 0,414 
a Y, 0,462 | 0,444 | 0,441 | 0,435 | 0,435 | 0,426 | 0,418 
1, 0,457 | 0,440 | 0,436 | 0,434 | 0,431 | 0,422 
1/g 0,453 | 0,436 | 0,432 | 0,429 | 0,426 ERTL. 
„ 10.452) 0,434 10.430 10.428| . . | 
1. 10,451 | 0,434 | 0,430 | . a 
Er 1/2 0,450 0,432 “ | | R | 
$ 0 10,47 | ae) 


s-Ww 
EB: 




















S } 
EI bo Rückwärtige Mauerböschung tg e 
o „ 
Wert 3 za = | 
2 0 Yı2 "/ın | !/a [s | Yes un | ia 
B/H 2/7 0,504 | 0,491 | 0,488 | 0,487 | 0,484 | 0,477 | 0,471 | 0,462 
2 2, 0,497 | 0,484 | 0,481 | 0,479 | 0,477 | 0,469 |'0,464 
R 1/, 0,493 | 0,480 |-0,477 | 0,475 | 0,473 | 0,465 i 
zB 1/, 0,488 | 0,475 | 0,473 | 0,471 | 0,468 A 
ö 17, 0,487 | 0,474 | 0,471 | 0,470 \ 
5 5 10.486 | 0,473 10471 | .. 
. 1!» 10,485 | 0,472 b : 
» 0 0,4831 . . 


we Y * a, 7 
Me Bar Pr 



































we R 72 2 ; k r RR [ Sr 
— 10 — 
.. Ss ’ w 
| Karren 
. 4 { 
ze 5 =. SS N nn ey 
2) Rückwärtige Mauerböschung tg e 
oeoB8 
Wert = 22 h 
= 0.1 Hıa Y/ıo | 1/a Y/s ! ls Y$ | "is 
U 
B,H 1/, 0,536 | 0,528 | 0,526 | 0,525 | 0,523 | 0,518 | 0,514 | 0,508 
“ lg 0,529 | 0,520 | 0,519 | 0,517 | 0,516 | 0,511 | 0,507 E 
S 1, 0,525 |:0,517 | 0,515 | 0,514 | 0,512 | 0,507 5 
” 3 0,521 | 0,513 | 0,511. | 0,510 | 0,508 : 
a 1, 0,520 | 0,512 | 0,509 | 0,509 e ‚ 
10519 | 0,5111 0509| . 
1a 0,519 | 0,510 : 
0 0,516 ? 
a SEE 
Fir 9 
q 
©. st Rückwärtige Mauerböschung tg e 
Wert S = ä 
De er | | 
<der N A y - 
% 2 0 | 2 12 £ 10 | "/a | . 8 1; | A| 5 1; 


ee en eg ee Te 


0,567 | 0,562 | 0,561 | 0,560 | 0,560 | 0,557 | 0,555 | 0,552 
0,560 | 0,555 | 0,554 | 0,554 | 0,553 | 0,550 [0,549 - 
0,556 | 0,552 | 0,551 | 0,550 | 0,549 | 0,547 R 
0,552 | 0,548 | 0,547 | 0,547 | 0,546 . 
0,551 | 0,547 | 0,546 | 0,546 < 

0,551 | 0,546 | 0,545 ; 

0,550 | 0,545 





& 
2 
ı 80 
2x [=] 
= 33 
Wet 1 253 
“=@8 
x & > 
=) 
— 
> 
B/H 1); 
v2) /5 
1 
” /6 
1 
» /3 
1; 
“ i9 
- m 
1 
2) /12 
n 0 


0 


0,595 
0,589 
0,585 
0,582 
0,581 
0,580 
0,579 
0,577 


Rückwärtige Mauerböschung tg & 


| Yan 


0,595 
0,589 
0,585 
0,582 
0,581 
0,580 
0,579 





1/10 : | 


0,595 
0,589 
0,585 
0,582 
0,581 
0,580 








0,595 | 0,595 
0,589 |.0,589 
0,585 





0,595 
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“ meter Wassers, F die gedrückte Fläche und h die vertikale 


« Wasserdruck. 


Der Druck des Wassers gegen eine Wand wird durch die 
Formel gerechnet P=g-F:.h, we g das Gewicht 1 Kubik- 


Distanz des Schwerpunktes der gedrückten Fläche von dem 
Wasserspiegel nach abwärts gerechnet ist: Der Angriffspunkt 
dieses horizontalen Wasserdruckes findet wie beim Erddruck 
in 2/,»h, der Höhe der gedrückten Fläche, von der Wasser 
sohle an gerechnet, statt, wenn diese Fläche ein Rechteck ist 
Ist die gedrückte Fläche ein Kreis, so ist dieser Angriftspunkt 
d2+ 16-17? 

Kreis H 
und H den Mittelpunktabstand unter dem Wasserspiegel 
bedeutet. Aus diesen Daten läßt sich das statische Moment 
des Wasserdruckes auf eine beliebige Wand .oder Mauer be- 
rechnen und bestimmt dann die Stärke der Mauer bei 
doppelter Sicherheit. 





‚ wo d = Durchmesser der gedrückten Flächy 


Kräfte-Parallelogramm. 


Wenn zwei Kräfte P,' und 
P, vom Angriffspunkte O aus 
unter einem gewissen Winkel a 
gleichzeitig wirken, so können 
diese beiden Kräfte durch eine 
einzige Kraft R, der sogenannten 
Resultierenden ersetzt werden, 
wobei ein bedeutendes Ersparnis 
an Kraftaufwand erzielt wird. 
Diese Resultierende ist die Dia- 
gonale des nach den beiden 
Kräften konstruierten Parallelo- 
gramms. ° _ 








Die Größe und Richtung dieser resultierenden KrafiR 
wird aus folgenden Formeln bestimmt, vorausgesetzt, daß die 
Kräfte P, und P, sowie der X a bekannt sind. Es ist nämlich 


1 R=yP} + P,2+12-P)-P,-cosa) 
und im Falle aber der I a ein rechter wäre, also 90° hätte, 
so ist 
1. R=yP?+ Pi. 
Dies für die Größe von R und ei Richtung der Resultie- 
renden wird durch die Formeln für die beiden Winkel bestimint. 


PB P,:C08 : 
2.00 


X P, +:P;» c05%a 
30T ne oder 
u P 


P,-sin a 
Bin HD esse 
R 


u P; 
und wenn X a ein rechter ist, so ist tang b =p. 
1 
Ist der Winkel, unter dem die beiden Kräfte P, und P, wirken, 
ein stumpfer, so ist der cos dieses stumpfen Winkels = dem 
cos des Ergänzungswinkels zu 180°. Derselbe erhält aber das 
— Zeichen und es wird das dritte Glied in obiger en 


Minus. 


Gewölbe. 


Nach Rondelet gelten folgende praktische ReRr zur 
Bestimmung der Scheitelstärke eines Gewölbes. 


Für stark belastete Gewölbe, z. B. Brückengewölbe, ist 
die Dicke im Scheitel E 
S : 
Er ae re 54 der Spannweite 
in Zentimetern. ; 











BAR 5 > . 
u ee y- 44 N a: f ar 


ö 3 = Für Gewölbe in Wohnräumen (Kellergewölbe) ist - | 


- 


S 
en... d=/16 em + 18 der Spannweite 
_ und für ganz unbelastete (Gewölbe ist 


S 
De ....d='8 cm tig der Spannweite. 


Die Dicke der Gewölbesteine soll-gegen das Widerlager 
derart zunehmen, daß am Kämpferpunkt dieselbe 2 d wird. 


Praktisches Beispiel. 
Die Schlußstärke des Gewölbes einer Straßenbrücke 
von 16 m Spannweite soll bestimmt werden. Es ist 


1600 
d== 32.4 Tre 32 +66 = 98cm, rund 1 m, 


Die Zunahme der Ge- 
wölbedicke gegen das Wider- 








+ 
lager findet man auch aus d 
* 
der Formel 
d 
er cos f 


. In drei bis vier Stock 
hohen, gewöhnlichen Gebäu- 
den erhalten die etwa anzı- 
 bringenden Gurten folgende 
Maximal-Scheitelstärken : 


Fig. 93. 
Bis 2 m Spannweite beim Kreisgewölbe 30 sm 
Von 22 m bis 32 „ = Re s 5% 
” 3,5 ” „ 5,7 ” bi) „ „ 60 A| 
or 
) 6 we 9,0 ” ” „ { EL) 2.n 


NEN EV 





RE 1 — 


Bei 2 » Spannweite beim flachen Gewölbe 45 em 


Von 2,2 m bis 3,2 , rn a5 En = 45—60 em 

„ 3,8 Fi . 9,4 „ „ 2) ” 2 60-75 „ 
n. - 
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Empirische Formeln für Bestimmungen der Gewölbe- 
stärke im Scheitel nach dem deutschen Baukalender. 

Für Quaderbau ist, wenn S=der Spannweite 
in Metern ist 

d = 0,24 + 0,03:S in Metern bei Tonnengewölben, 

d = 0,22 + 0,08-8 (0,3 + 0,0%: n) bei Flachbögen, wo 


Ss 
n=T ist und wo h die Pfeilhöhe ist. 


Für Ziegelbau. | 
d = 0,24 + 0,06 : S in Metern bei Tonnengewölben, 
d’= 1,16: bei Flachbögen. 





konstruktion des Widerlagers bei einem 
Kreis- und Segmentbogengewölbe. 


Für die nach Rondelets Regeln bestimmten Gewölbe 
aus Kreisbögen, bei welchen die Dicke gegen die Widerlager 
bis zur doppelten Schlußsteinstärke zunimmt, eignet. sich 
folgendes Verfahren: 


Man bestimmt bei einem kreisföürmigen Tonnengewölbe 
die Lage der Brechungsfuge a x in nebenstehender Figur, 
wenn man aus dem Scheitel der Gewölbe-S eine Horizontale 
und aus w eine vertikale Linie zieht, dann den Schnittpunkt D 
mit o verbindet und dies ergibt a x als Brechungsfuge, bis zu 
welcher die Nachmauerung geführt wird. 
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Fig. 94. 


Zieht man durch a eine Horizontale, trägt ab=acauf 

der Linie bd auf, nimmt cd in den Zirkel, trägt es von w 

abwärts nach d’ auf; nimmt ferner 2-ax in den Zirkel, trägt 

E d’x 

es von w aufwärts nach x’ auf und halbiert dann d’x‘, so ist = 

gleich der Widerlagsstärke. Hat man für einen $cgmentbogen 
Roth-Güuther, Der praktische Baumeister. 10 


er ENTER 
TUE SE 

Da . a 
die Widerlagsstärke zu konstruieren, so bestimmt man zuerst 
dieselbe für das Kreistonnengewölbe, wie es eben erklärt 
wurde, verbindet dann S mit w, verlängert die Linie bis an 
die äußere Kante des ersten Widerlagers nach r, nimmt wr in 
den Zirkel, beschreibt einen zweiten Bogen von w aus, ver- 


bindet dann S, mit w, verlängert diese Linie, bis der zweite 


Bogen in r‘ geschnitten wird, und erhält dadurch die durch 
r‘ gezogene vertikale Linie als äußere Kante des Widerlagers 
“für das Segmentgewölbe. 





Empirische Formel für Berechnung der Widerlags- 
stärke b schwerbhelasteter Gewölbe nach dem deutschen 
Baukalender. 

S 
Sei S = Spannweite in Metern, sei n —p und h die 
Pfeilhöhe des Gewölbes, dann sei H = Höhe des Widerlagers bis 


zum Kämpferpunkt, alles in Metern, so ist b = ERS 
+0,16: H + 0,31 in Metern. 





Schubkraft des Gewölbes P. 


Unter Schubkraft des Gewölbes -versteht man diejenige 





J 


Kraft, welche, hervorgerufen durch das Gewicht des halben 


Gewölbes, das betreffende Widerlager umzustürzen droht. Für 
diese horizontale Schubkraft, welche mit P bezeichnet. wird, 
besteht die Formel: 

P=G-.cotg a und für den Schub in das Widerlager S 
gilt die Formel S—yP: + 6? als Resultierende der unter 
einem rechten Winkel wirkenden Kräfte P und G. 

Hiebei haben die betreffenden Buchstaben folgende Werte. 
& = dem Gewichte des halben, auf das Widerlager 


drückenden Gewölbebogens, bei dessen Bereehnung genau 


darauf zu sehen ist, daß man nur auf.1 m Gewölbe- 
tiefe zu rechnen hat. 





Der Winkel a ist vor der Berechnung der Formel erst zu 
konstruieren und zu rechnen. Er entsteht, wenn ich auf der 
letzten Auflagerungsfuge des Gewölbes auf dem Widerlager 
mir in einem beliebigen Punkte eine Senkrechte in Fig. 93 
— AL errichte und von demselben Punkte aus auch die 
Horizontale AB ziehe, alse X LAB = a. 


Beim Berechnen des Gewichtes G@ ist der Kubikmeter 
Ziegelmauerwerk frisch mit 1600 %g, trocken mit 1500 %g und 
Bruchsteinmauerwerk mit 2450 %e anzunehmen, und zwar fester 
Stein; bei leichtem Sandstein ist das Gewicht nur mit 
2100 %g anzunehmen. 





Berechnung des Widerlagers. 


“ Das Widerlager ist so zu konstruieren, daB es unter 
Einwirkung der Kıäfte, Gewölbeschub, Erddruck und Mauer- 
‚ gewicht, stabil bleibt oder daB die Resultierende aus 
diesen 3 Kräften die Basis der Widerlagsmauer im mittleren 
Drittel trifft. Bei Halbkreisbögen ist zur Richtung für den 
Gewölbeschub statt des Kämpferpunktes die unter zirka 30° 
geneigte Bruchfuge zu setzen. 

Sind die Widerlagshöhen 2,5 bis 3 m und das Gewölbe 
schwer belastet, so ist die Widerlagsstärke zu machen: 


Bei halbkreisförmigen bis’), der Spannweite 
Ist Pfeilhöhe IS SRH E16 PD Ey PO „ 
” ” bis "la S ER, / » "a ” ” 
Bei scheitrechten RT ae VE z 


Wenn die Widerlager stark belastet sind, so kann die 
Höhe der Widerlagspfeiler auch noch größer sein; sind 
hingegen die Widerlager höher als 3 m und wenig belastet, 
so wird man die obigen Werte noch um !/, der Widelags- 
höhe zu vergrößern haben. 


10* 





Wenn auf die Widerlagsmauer beiderseitiger Gewölbeschub 2 
in ungleichen Höhen einwirkt, so hat man die Stabilität auf 
die beiden Drehkanten zu untersuchen. 


Es ist dabei ebenfalls zu untersuchen, ob das Gewicht 
des über dem Kämpfer liegenden Mauerkörpers gegen die 
seitliche Verschiebung groß genug ist. 

Tonnengewölbe. Für dieim Hochbau vorkommenden 
Tonnengewölbe, welche bloß den Fußboden eines oberen Stock- 
werkes zu tragen haben, wird das Gewölbe im Schluß bei 
einer Spannweite bis inkl. 4,5 m !/, Ziegel stark gemacht. 
‘ Dabei ist zu bemerken, daß das Gewölbe gegen die Wider- 
lager nach den, angegebenen Regeln zu verstärken ist oder 
in Entfernungen von 2 zu 2 m Verstärkungsgurten angeordnet 
werden müssen. 


Für Widerlagshöhen von 2,5 m—3,0:m kann folgende 
Widerlagsstärke angenommen werden: 


beim halbkreisförmigen Tonnengewölbe ?/,, bis Y/, 


beim flachen mit wenigstens */, der ter 
Spannweite zur Pfeilhöhe . . . . .g » "st & banıc 
beim flachen mit wenigstens !/, der 
Spannweite zur Pfeilhöhe .... . En RN ee 


beim. scheitrechten .... 2% «4... 2 a2 Als 


Wenn die Widerlagshöhe größer als 2,5 m—3,0 m ist, 
so ist dasselbe entweder stark zu belasten oder um 1/,—!/, 
der Widerlagshöhe zu verstärken. si 


Kreuzgewölbe. Die Kreuzgewölbe werden bei Spann- 
weiten bis zu 6 m in den Kappen !/, Ziegel, in den Graten 
1 Ziegel stark gemacht. Die Kappen steigen gewöhnlich 
2/.0—"/so Ihrer Länge und die Widerlager erhalten eine Stärke 
von 1/,—!/, der Diagonale; für die Verstärkung der Wider- 
lager bei größeren Höhen gelten die früher en 
Bestimmungen. 
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E _ Kappen- oder Klostergewölbe erhalten bis zu 4 m 
Spannweite eine Gewölbestärke von !/, Ziegel, bei 5,5 m einen. 


ganzen Ziegel. Die Widerlagsstärken ergeben sich für die 


Klostergewölbe wie bei den Tonnengewölben. Da der Schub 
auf die Widerlagsmauern in der Achsenmitte am größten ist, 
so muß man darauf Bedacht nehmen, dieselben durch An- 
ordnung großer Öffnungen nicht zu schwächen. 
_uppelgewölbe mit Pendentifs über einem quadra 


tischen Grundrisse erhalten gewöhnlich folgende Stärken : 





Gewölbedicke 





im Scheitel am Kämpfer 








0,15 m 
0,30 m—0,45 m 
0,60 m 


4 m— 1,5 m 0,30 „ 
7,5 m—12,5 m 0,45 „ 


Die Widerlager werden '/,—!/; des Kuppeldurchmessers 
stark gemacht. 

Böhmische Platzel erhalten bis inklusive 5 m bei einer 
Pfeilhöhe von ?/,, der Diagonale eine Gewölbedicke von 0,14 m. 
Die Widerlager werden !/,—!/, der Spannweite stark gemacht, 
bei Stiegenanlagen wohl auch bis '/,. 

Zur Bestimmung der Höhe der Nachmauerung: gilt die 
Regel, daß diese noch über die „Brechungsfuge“ sich erstrecken 


| bis Am | 0,15 m 





‚soll. Diese ist durch Konstruktion zu erhalten, wenn man am 


Anlaufe und am Schluß des Innenbogens die Tangenten und vom 
Schnittpunkte beider Tangenten die Normale an den Bogen zieht. 
Diese Normale gibt die „Brechungsfugc“. Ihr Schnitt mit dem 
Außenbogen muß noch innerhalb der Nachmauerung liegen. 


Stabilität der Mauern. 


Unter Stabilität der Mauern versteht man das Vermögen 
derselben, einer Kraft, die sie umzustürzen oder wegzuschieben 
droht, durch ihr eigenes Gewicht zu widerstehen. Dieses Gewicht 





u 
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ist aber nur von der Form und Gestalt der Mauer abhängig. 
. Deshalb hat auch die Gestalt und Form der Mauer folgende 
Änderungen in der Praxis angenommen. Es werden gebaut: 

1. Mauern, die in ihrer ganzen Länge einen treppenartigen 
Vorsprung haben, x 

2. Mauern mit Strebepfeilern in gleicher Höhe der Mauer und 

3. Mauern mit Böschungen, besonders d,rt, wo ein großer 
Seitendruck stattfindet. 

Bei Aufstellung der Berechnung für die Stabilität wird 
vorausgesetzt, daß die Mauer als zusammenhängende Masse ein ” 
Ganzes bildet und die Größe dieser Stabilität entsteht aus dem- 
Produkte des Mauergewichtes und dem Abstande der Schwerpun Se 
linie vom Drehungspunkte. n 

Ad 1. Mauern mit treppenförmigem Anbau. 

Wenn auf die Mauer, siehe Fig. 95, die Kraft P wirkt, so ist 
für den eventuellen Umsturz, den diese Kraft anstrebt, A der 
Umdrehungspunkt. Ist ferner 
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 G=dem Gewichte der. Mauer, 


b = Breite 

'h= Höhe i der Mauer und 

/=Länge | 

g—=dem Gewichte einer kubischen Einheit des Mauer- 
materials, 


so ist G=b-h-/.g und die Stabilität $. 
S=G-x oder G- > oder res: daher 


’ 


ist die Stabilität einer Mauer mit einem treppenartigen Vor- 


sprung, siehe Fig. 96, gleich 


2 b bi ' 
S-6.(g+W)+@-zundan 


G=b.h-/7=-g und 
Breebishr es 2=g, so:ist 


/ 4 


b b 
Beh ol Z (g+h)+ben. RE 


Sollte aber die Schubkraft P auf der entgegengesetzten 
Seite wirken, wodurch B der Umdrehungspunkt würde, so ist 


eine andere Stabilität S, in 


, b b’ 
s3=G6:7 +G. ( +5 )oder 
Erg +3) 
Der 5 7 hi.n.g. 5 

Werden Werte in die beiden Formeln eingesetzt, so ist 
nach der Berechnung zu ersehen, daß die erste Stabilität S 
größer ist als S,, mithin es in der Praxis geraten ist, die 
Abstufung der Mauer an den rückwärtigen Teil der Mauer 
(mit Bezug auf den Angriff der Kraft) anzubringen. 


Ad 2. Mauern mit Strebepfeilern. 


Bei: dieser Gattung Mauer unterscheiden sich aber 
dreierlei Arten, und zwar: 





a) kann der Strebepfeiler an der vorderen Fläche der Mauer 
liegen, wo die Kraft P wirkt, oder 

b) es kann der Strebepfeiler zur Hälfte vorn und zur Hälfte 
rückwärts angebracht sein, 

c) endlich kann der Strebepfeiler ganz rückwärts der Mauer 
erbaut werden. | er; 
Für diese verschiedenen drei Arten ist auch jedesmal eine 

andere Stabilität zu berechnen. Zur Versinnlichung sind für 
die drei angeführten Arten die nötigen Skizzen hier beigefügt. 


Die Bezeichnungen sind so wie fiüher, nur wollen wir 
die Stabilität bei Fig. 97 u. 98 mit S, die bei Fig. 99 u. 100 
mit S, und die bei Fig. 101 u. 102 mit S, bezeichnen. 


; b b 
Es ist also bei Fig. 97 u. 98 =6.5+4 5° 
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Fig. 98. ; Fig. 100. 


bei Bi. 99 u. 100 s 


b/ 


ER 3 G- z 4 en „ und 
bei Fig. 101 u. 102 ist 


GERN 


; b 
,=6. 4 Yarge, 
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Werden in diese Formeln die Werte von G& und G, ein- 


R gesetzt, so erhalten wir: 
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Biene. 9 ar oder 
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S=b.h.g..:—ra-beheg. — oder 
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32, 

Um nun die Stabilitäten dieser drei Mauern zu vergleichen 
und dabei zu untersuchen, welche von den drei Mauern mehr 
Stabilität besitzt, wird es angezeigt sein, diese Stabilitäten 
in einem Verhältnis aufzustellen. Es ist also: 


a b-h-.g-l!.b 


2 


S,=b:-h-.g-!-b — 


Spa — 2 Fee Fr) 
b?-a-h:g b?.h.!-g b.2.a.h.g 
en :b-h-g-!.-b — Tan 


Werden die letzten drei Glieder dieser Proportion alle 
mit 2 multipliziert und durch h-g dividiert, so bleibt 
5:8, 8, bt br bb 74a b,? : 2:b:bi-2 — 
_ be. 2+a:.b. 

Wird nun angenommen,. daß 7 —= 100:b, 

2 a’=.h, 
b’= %.b, so ist 
S, = 116-b? : 416 -b?: 716- b° und 
8, 78,116 741672 osımd 
> = 29, 1710& : 179-uud 
4.8 Bee] ons nrbihr 
woraus ersichtlich, a die Stabilität bei Fig. 97 u. 98 mit dem 


Strebepfeiler rückwärts die größte und mit dem Strebepfeiler 
"bei Fig. 101 u. 102 nach vorne die kleinste ist. | 


Ad 3. Geböschte Mauern. 


Wenn ich bei dieser geböschten Mauer das Gewicht der 
eigentlichen Mauer EBCD mit G und das Gewicht der 
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Fig. 103. 
angebauten prismatischen Böschung ACE mit G‘ bezeichne, 
wenn ich ferner den Fuß der Böschung AE, welcher immer 
ein aliquoter Teil der Höhe h der Mauer ist, mit n-h 
bezeichne, weil dadurch das Böschungsverhältnis angedeutet 
ist, so erhalte ich für das. Gewicht der Mauer 
a-h-h-2»pg 





Gehpeh.2.g und@ = 3 


ud 


Nun ist der Hebelarm für die eigentliche Mauer bis 


b 
zum Umdrehungspunkt A=n-h+ Ze 


2 
und für das Böschungsprisma ist er F .n.h, daher ist die 
Stabilität E 
b n-h-h-.I!.g 


i | 
S=b-h7g (mn+5)+ Be geh und 





S=hig Pb+z+ : 


Eine Mauer, Fig. 10%, die auf beiden Seiten geböscht 
ist, hat dann zur Stabilität 





| | gt hezg, b- bi 
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S=178.(+b.M. 





Fig, 104, 


Das Verhältnis der Kraft zur Last bei einem 
Hebelarm. | 
a | Ö e 





Fig. 105... Zu ae 

Bei einem Hebelärm verhält sich die Kraft P zur Last Q 
wie umgekehrt der Hebeların der Last b e zum Hebelarm 
der Kraft a b, also i e | 


Pr& Q = bie iraache 
— Gesetzt, Q sei 25029, be si 12m und ab = 6m. 
Frage um !”. : | N 
P:Q = 12 2:6 und Pr 50 = Ta ne 








® 2 Dampfrau: inlang. 
Ehe man bri einem Dampfrauchfang zur Stabilitäts- 


rechnung übergehen kann, ist es vorher notwendig, über drei 
wichtige Dinge, den Bau desselben betreffend, klar zu werden. 


1. Es handelt sich vor allem, die Fundamental-Formel 
zur Bestimmung der Geschwindigkeit des im Schornstein ab- 
ziehenden Rauchquantums aufzustellen. Hiefür gilt die Formel 

Q=Fvm, 
wo Q — dem Rauchquantum, 

F = der lichte oberste Querschnitt des Rauchfangs, 

v = Geschwindigkeit des abziehenden Rauches per Sekunde 

st 

2, Die Bestimmung des obersten lichten Schornstein- 
querschnittes F bedarf bei der jetzt eingeführten Praxis keiner 
näheren Berechnung, nachdem alle praktischen Baumeister denı 
‚lichten Durchmesser am äußersten Endpunkt noch so stark 
geben, damit ein Maurer ohne Hindernis von innen bauen kann. 
Siehe Fig. 106, 107 und 108. 

Dazu gehört die lichte Weite von 63cm. Die oberste 
Mauerdicke wird dann mit einer Ziegelstärke, d. i. mit 
30 cm angenommen. Endlich 

3. Ist die Ausrechnung der Höhe des Schornsteines h von 
besonderer Wichtigkeit. Aber auch hier geht man nicht gern 
niedriger als 10 2 und nicht gern höher als 40 m. 

Zu der soeben aufgestellten Formel 

Q =F.Yv 
hat Weißbach in seinem Werke für die Geschwindigkeit v 
folgende Erfahrungsformel aufgestellt. Es ist nämlich 
v=0,045 - vw —t)-h in Metern, worin 
t' = der Temperatur der Feuerluft, wie solche in den Schorn- 
stein dringt, mit 250 bis 300° Fahrenheit, also im 
Mittel 275° 


erde P % 2” = % 





4 = der Berl ehe Dürchächnitteten pn der daseren 
Luft 50° Fahrenhe,, 
daher 
v— 0,045 - (275 — 50) b, 
v—= 0,045 :/225-h in die erste Gleichung gesetzt 
ist Q=F0,045./225-h und daraus 
Br Q 22,22: Q 





Te und 
owus-y225.h Y225-h 
P2.—— L 493,73: Q’ und Pr? = 2,19% ° Q? 
225-.h° h 
Es ist also F = ae in Quadratmetern - 
und’h = 219. F Q a in Metern, 


F? 

Es ist aber notwendig, das Rauchquantum Q aus diesen 
zwei Formeln zu. beseitigen und statt dessen das zu ver- 
wendende Brennmaterial einzusetzen. Vielfache Erfahrungen 
haben ergeben, daß 1 %g Brennmaterial 38 c#m Rauch erzeugt, 
nach Weißbach. Nun ist bei allen Dampfmaschinen immer 
die Quantität Brennmaterial per Stunde bekannt. 

Sei nın K= dem Brennstoff in Kilo per Stunde, so ist 
Q=38:K— dem Rauchquantum in einer Stunde und 


Q= = — dem Rauchquantum in einer Sekunde oder 


Q = 0,01055 : K, daher 


Q?— 0,0001113 : K? und dies in _die- soeben aufgestel'ten 
zwei Formeln für F und h gesetzt, gibt 


3 ht. RK? 
= ne rn undh = an in Metern 


und F = BE: in Quadratmetern. 


r ne Be 





Für 1 Pferdekraft wird 25%g Kohle angenommen. 

Ist bei einem zu erbauenden Rauchfang die Größe der 
Rostfläche der Dampfkessel gegeben, so erhält man die untere 
lichte Einmündungsfläche des Rauchfangs, indem man von 
dieser Rostfläche bei Steinkehlenfeuerung !/, und bei Braun- 
kohlenfeuerung !/, als lichte untere Rauehfangfläche nimmt. 
Dadurch ist dann die anzuwendende innere Böschung von 
selbst gegeben. 

Ist aber bloß das Kohlenquantum gegeben, welches in 
einer Stunde verbraucht wird, so ist zur Ausrechnung des 
unteren lichten Rauchfangdurchmessers D die Formel anzu- 
wenden 


3 B 
Se Ka EL 2) Mae) 
G0-YH ı...80-YH 


wo B das Brennstoffgewicht Kohle per Stunde in Kilo und 
H ITöhe des Rauchfangs in Metern ist. 

Wenn Holz zur Feuerung kommt, so genügt -ein halb so 
großer Rauchfangdurchmesser als wie bei Kohlenfeuerung. 


Eine weitere empirische Berechnung des unteren lichten 
Rauchfangöffnungs-Durchmessers geschieht nach dem tech- 
nischen Werk „Die Hütte“, wenn ich zum oberen lichten Durch- 
messer !/,, der Höhe des Rauchfangs dazuaddiere. Ebenso 
‘erhalte ich die unterste Stärke der Rauchfangmauer, wenn 
ıch zur obersten Stärke !/,, der Höhe dazuaddiere. 


Praktisches Beispiel. 


Bei einer Dampfmaschine mit 46 Pferdekräften wäre die 
Höhe des Rauchfangs h zu bestimmen. 





u 
REEL | 
Der Verbrauch an Kohle per Stunde ist 115 BER 


und sei der lichte Durchmesser oben 0, ; m, so ist F = 0,2826 m? 
und F? = 0,08 »?, daher 


1 — 0000244 + 15227 
0,08 


ulh=%40,34m. 





Weiters ist bei einem derartigen hohen und dabei schlanken 
Dampfrauchfang nachzuweisen, daß das statische Moment der 
Last desselben größer ist als das Kraftmoment des Sturmes 
oder Orkans. ; 

Die Formel für die Kraft P des Windes, Sturmes oder 
Orkans ist per Quadratmeter 


P —— 0,1185 : ws 
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Fig. 106. 


Oberster Querschnitt des Rauchlangs. Mittlerer Querschnitt desselben. 














SER ANA 


' 
ln ar An a 





Fig. 108. 


Unterster Querschnitt. 


wo v=ist der Geschwindigkeit des Windes, Sturmes oder 
Orkans per Sekunde. 
Nun ist beim Wind v= 7 m per Sekunde, 
Ar Bm Ver, N und 
khkan vl, :, 2 daher 
ist hier P. = 0,1184 :41? = 200 Kilo rund als Kraft, 
welche der Orkan auf 1 »° entgegengesetzte Fläche ausübt. 
Für Wien und Österreich wird 150 #g als Winddruck per »: 
gesetzlich angenommen. Siehe Bauordnung, 1883, $ 66. 


a 


. Winddruck-Beobachtungen. 


Rob. Grant, ‚Professor, an der Universität zu Glasgow, 

hat die Resultate einiger Beobachtungen zusammengestellt, 

- welche von ihm bei Gelegenheit des heftigen Sturmes gemacht 
Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 11 








worden sind, welcher in der Nacht vom 21. auf den 22, No- 

vember 1881 in Glasgow und Umgebung herrschte. Die 7 
Richtung des Windes war vorherrschend aus Südwest. Zur 
Zeit der größten Intensität des Sturmes, gegen 6 Uhr morgens 
des 22. November, betrug der mit ÖOsters Anemometer‘ ge- 
messene Druck 48 Pfd. pro Quadratfuß engl., das sind 234 Ag 
pro Quadratmeter; die Geschwindigkeit erreichte gleichzeitig 
ihr Maximum von zirka 129 m pro Stunde. Der Sturm, welcher 
die Katastrophe der Tay-Brücke veranlaßte, hatte bekanntlich 
eine Stärke von 42. Pfd. pro Quadratfuß engl. oder 204,6 kg 
pro Quadratmeter. („Engineering“, 1881, pag. 560.) 


Schätzungen der Gebäude. 


Jede Schätzung eines Hauses kann nach zweierlei Rich- 
tungen vorgenommen werden, und zwar | 

1. ist das Haus nach dem materiellen Wert des Baues 
inklusive des Preises. für den Baugrund und F 

2. nach dem Erträgnis auf Grund der vorhandenen Zins- 
fassion zu schätzen. 

Aus beiden Schätzungssummen wird dann das arithme- 
tische Mittel gezogen und dies ist dann der eigentliche 
Schätzungswert des Hauses. 


Ad 1. 

Nachdem sich der eigentliche materielle Wert 3x Baues 
und des Baugrundes je nach den verschiedenen Zeitverhält- 
nissen ändert, wird auch überdies die Schätzung durch die . 
Lage des Objekts wesentlich beeinflußt. Besonders ° hat 
Wien in seinen 21 verschiedenen Bezirken die größte Ver- 
schiedenheit der Preise bei Schätzungen aufzuweisen. Während 
die Preise in der Inneren Stadt eine große Differenz gegen- 
über den anderen Bezirken nachweisen, sind die Preise in den 
Bezirken selbst wegen der Belebtheit der verschiedenen Gassen 
sehr variabel. 









Um vorzüglich den Preis des Baugrundes mit einiger 
Genauigkeit zu konstatieren, ist es notwendig, nicht nur bei 
“den Nachbar-Eigentümern Nachfrage zu pflegen; es ist aueh 
notwendig, in die Gemeinde-Baukanzlei des betreffenden Be- 
‚zirkes sich zu verfügen und sich dort verläßliche Daten über 
- den Baugrundpreis zu verschaffen. Ist dies geschehen, so hat 
man vom Eigentümer des zu schätzenden Hauses den betref- 
‘fenden Hausplan zu verlangen. Aus diesem Plane läßt sich 
_ die Kubatur des Gebäudes, mithin der approximative mate- 
rielle Wert des Hauses rechnen. Sollte ein Hausplan nicht 
vorhanden sein, so ist. das Objekt zum mindesten in der 
ebenen Erde einer technischen Aufnahme vor der Schätzung 
zu unterziehen. 

Hat man mit ziemlicher Genauigkeit den Preis des Bau- 
grundes von dem zu schätzenden Objekt eruiert, so kann am 
Plane die Quadratfläche des verbauten Grundes ausgerechnet 
werden. 

Da nach den vielen Bauerfahrungen für die Quadrat- 
klafter, beziehungsweise für den Quadratmeter ziemlich genauso 
Baupreise aufgestellt sind, so läßt sich dann leicht der mate- 
rielle Preis des Objekts ziffermäßig berechnen. 


- 


Preis 1 m? verbauter Hausfläche exklusive des Preises 
vom Baugrund. 


Ebenerdiges Gebäude (älteres bis neu) . . . 100-200 K 


Ein 1 Stock hohes Gebäude (älteres bis neu) . 200-8300 „ 
ee 2 ” „ ” ) AN: „ - 300-400 „ 
ad n ” » ” Ei EU, 
» —LL „ „ » „ „ = . 500-600 “ 


Die Preise sind natürlich nur allgemein für die einfachsten 
Zinshäuser zur Friedenszeit ein annähernder Wert gewesen 
und ist für die Gegenwart zur Bestimmung von Preisen nur 
eine Kalkulation, welcher die Zeit des Hausbaues entspricht. 


> ee 





Ist der Bauwert nach dieser Berechnung ermittelt, so hat 
man nur den Wert des eigentlichen Baugrundes dazuzuschlagen 
woraus man dann nach der einen Richtung ad 1 den Wer 
des zu schätzenden Objekts erhält. 


Ad 2. \ 

Ist das Haus bewohnt und liegt eine Zinsfassion auf, so 
läßt sich daraus der Ertrag entnehmen. Ist aber das Haus 
noch neu, sind keine Parteien darin, so erübrigt nichts 
anderes, als mit dem Plane in der Hand die Mietzinse aller 
Lokalitäten zu bestimmen und, darauf basiert, die weitere 
Berechnung des Reinerträgnisses vorzunehmen. | 

Nur durch ein aufzustellendes praktisches Beispiel läßt 
sich das Reinerträgnis eines zu schätzenden Hauses aus- 
rechnen; denn der eigentliche Wert des Hauses ergibt sich 
nur daraus, daß man das Reinerträgnis mit 5°/, käpitali- 
siert, welche Summe dann den vollen Wert des Hauses reprä- 
sentiert. Angenommen nun, die präsentierte Zinsfassion des zu 
schätzenden alten Hauses zeigt’ eine Hauszinseinnahme von 
rund 40.000 K. 


Reinerträgnis eines Hauses ohne Steuerfreiheit. 
Zins des Hauses ist laut Zinsfassion angegeben 





TERN sa ROTER I ee Ba 
Hier ist nun Furt ächReR 

1. ‚die. Reinigung mit. 1%/5°°. .... . \ sea ee 

3. der Wasserverbrauch mit 2%, . , . ve en 

3. die Beleuchtung mit 3%, ‘ » . „== 7,1200 NER, 

daher Gesamtzins . . 42.400 K — h 


Hievon ist aber folgendes abzurechnen: 
1. die Selbstkosten der Reinigung ange- 


Hommmen> mit so... ur Lt RE 
2. die Kosten des Wassers mit. . . 500 „ 
3. die Beleuchtungskosten mit . . . 600 „ 1.400 Kara 


so verbleibt der richtiggestellte Zins mit. . 41.000 K — Iı 
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“ j Übertrag. .. 41.000 RK — h 
Ein ab 15°), Be nupokorten des Gebäudes 
en Ar 5 
sochleibteın Zıns übrig mit”... . 34.8550K — h 


von welchem die vorgeschriebenen Steuern zu 
berechnen kommen, und zwar: 





110%, Hauszinssteuer RBB 5576 RK ch 
2. der Drittelzuschlag rs RR RER 
3. der außerordentliche Zuschlag, heile en N 
4, 25°/, Landesbeitrag von den ersten 2 Posten 1.829 „ — „ 
5. 0,60 K städtische Steuern per 1 Krone von ; 
den Posten 1 und2. . . . 2280 
6. ?/1, Heller vom ehiepestellten Zinai: per 
HISOOOSRLE, 2.3 82, = 
*.0; 19 Kals Zins- ud Sehullieller TE 
vom richtiggestellten Zins per. .41.000K 3.792 „ — » 
Summe der Steuern des alten Hauses . . . 17.223 K — I 


Nachdem nun die Steuern dieses alten Hauses ermittelt 
sind, so ist es leicht, das jährliche Reinerträgnis zu finden. 
Dabei ist folgendermaßen zu verfahren: 

Es ist zuerst aufzustellen die ganze Einnahme für das 
zu schätzende Haus und diese besteht in: 


1. dem Zins nach der Zinsfassion mit. . . 40.000 K — h 
dazu tar die Reinigung "=. „= 400, — 5 
De Wasstrabgabe „hr. =. 800 „ ö 
ee Beleuchtung .- 2 fu: 1.200 „ -— „ 
Zusammen die Gesamteinnahme fürs Haus = 42.400 K — h 
Hievon die „eben ‚berechneten Steuern 

vab-; Par -= 17.256 K 


Ferner = Te Beihtkosten cr 


teinigung, des Wassers und der 
Beleuchtung + 72... = 1.400 IR 


‚ Fürtrag . . 18.656 K 42.400 KN, 


” 








_ Übertrag . . 18.656 K 42.400 K — h 
Schließlich 1°/,;, per (ebäude- | 
Erhaltungskosten.... .. °7 2 4 SER ZE 


- Zusammen ab mit 19.080 & — u 


Bleibt ein Reinerträgnis von . . . ....%23.320 K — ı 
und dieser Betrag mit 5'/, kapitalisiert, gibt 
den wahren Wert des Hauses mit . . „466.400 K — h 
Zum Schlusse ist nur zu bemerken, daß alle diejenigen 
Häuser ohne Steuerfreiheit keine Einkommensteuer zahlen, 
weil statt derselben der Drittelzuschlag en wird. 
Anders verhält es sich bei den 


Häusern mit Steuerfreiheit. 


Jeder Besitzer eines solchen Hauses muß die behördliche 
Verständigung über die genaue Dauer der Steuerfreiheit in 
Händen haben. | 

Im- Jahre 1859 wurde bei Neubauten eine jährige 
Steuerfreiheit gewährt, während vom Jahre 1881 an nur eine 
zwölfjährige für Neu- und Umbauten bewilligt ist. 

Unter dieser Steuerfreiheit versteht man aber etwa nicht 
den ganzen Nachlaß der in sieben Punkten detailliert ange- 
führten Steuern, sondern bloß den Nachlaß für die soge- 
nannte Staatssteuer, das sind die in den ersten drei Punkten 
angeführten Steuern. 

Infolge dieser Begünstigung aber werden alle diese 
steuerfreien "Häuser mit der sogenannten Einkommensteuer 
belastet und die besteht darin, daß man von dem steuer- 
pfliehtigen Zins (das ist bei unserem erstgenannten Haus 
der Betrag von 34.850 K) 5°/, als Einkommensteuer aufstellt. 

Hier abermals durch ein praktisches Beispiel näher er- 
läutert: 
Gesetzt, unser vorne berechnetes Haus hätte am Tage der 
Schätzung noch zehn steuerfreie Jahre. so erhalte ich die Summe 
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a 2 
der befreiten Steuer, indem ich die drei ersten Posten der ir 
detaillierten Steuer, das ist F 

5576 K + 1858,66 K + 1858,66 K —= 9293,32 K 
und hievon als Einkommensteuer 5°/, von N 
34.850 K abziehe, das it . . . . . LAN 2 


Bleibt Steuerbefreiungssumme mit. ; 7550,82 K . 


Es ist nun das Verfahren für Wertschätzung dieses Be- 
trages, der durch laufende zehn Jahre erspart wird, zu erläutern 
und es ist festzusetzen, ‘was dieser Betrag bei 5°/,iger Ver- 
zinsung am Tage der Schätzung wert ist. 


Hiezu ist aber unbedingt notwendig, daß zwei Tabellen 
des von Professor Simon Spitzer herausgegebenen Werkes 
über Berechnung von Leibrenten benützt werden. 


Zwei Rententabellen aus Professor Simon Spitzers Werk. 


























Tabelle II Tabelle: Il! 
Jahre | Koeffizient Jahre Koeffizient 
ji 0,9523810 1 1,05 

2 0,9070294 2 2,1525 
= 0,8638376 3 3,310125 
4 0,8227025 4 4,525631 
5) 0,7835262 5 5,801913 
6 0,7462155 6 7,142008 
7 0,7106813 7 8,549109 
Sr > - -0,6768394 8 10,026564 
N) 0,6446089 Ger 11,577893 
10° 0,6139133 10 13,206787 
11  —0,5846793 11 "-14,917127 
12 0,5568374 12 16,712983 
13° 0,5303214 13 18,598632 
14 0,5050680 14 20,578564 
15 0,4810171 15 22,657492 
16 0,4581115 16 24.840366 
Vie 0,4362967 17 " 27,132385 
18 0,4155207 18 29,539004 
19 | 0,3957340 19 32,065954 
20 0,3768895 20 3+4,719252 
— 21 0,3589424 21 37,505214 
22 0,3418499 22 | 40,430475 
23 0,3255713 23 43,501999 
24 | 0,3100679 24 46,727099 
25 | 0,2953028 25 | 50,113454 
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Um nun zu eruieren, wie hoch sich der obige Betrag per 


7550,82 K als Rente nach einem Zeitraum von zehn Jahren 
mit 5°/, Verzinsung und Zinseszinsen beziffern wird, so ge- 
nügt es, in obenstehender Tabelle III bei der Jahreszahl 10 
die Ziffern 13,206787 herauszunehmen und dieselben mit 
7550,82 K zu multiplizieren. 

Das Produkt, das man erhält, nämlich 99.722,— K, be- 


deutet das Kapital für eine Rente von 7550,82 K durch zelun 


Jahre mit 5°/, Zinseszinsen. 
Und um den Wert nun zu nad den dieses Kapital 
zehn Jahre zuvor am Tage der Schätzung hat, so nehme man 


abermals aus Tabelle II die Zahl beim zehnten Jahre mit. 


0,6139133 heraus und multipliziere sie mit obigem Kapital von 
99.722,— K und ich erhalte 61.220,— K als den Wert einer 
noch zehn Jahre andauernden Steuerbefreiung im Jahres- 
betrag von 7550,82 K und mit 5°/, Zinseszinsen. 

Unser vorne berechnetes Haus hat samt Einrechnung 
einer zehnjährigen Steuerbefreiung nun den wahren Wert von 
466.400,— K + 61.220,— K, daher zusammen 527.620,— K. 

Da nun die Steuern halbjährlich und vierteljährlich ge- 
zahlt werden, so könnte man wohl auch verlangen, daß obige 
Steuerbefreiung mit halbjährigen Zinseszinsen auszurechnen 

wäre," wodurch sich dann der Betrag von 61.220,- K um 
einige hundert Kronen erhöhen würde. Da aber dadurch eine 
komplizierte Tabellenrechnung notwendig wäre und nicht jeder 
Käufer einwilligt, hier halbjährige Zinsen in Rechnung zu 
bringen, so genügt obige Ausrechnung pro Jahr vollkommen. 

Die Schätzung eines Hauses mit Steuerfreiheit nach 
Tabelle II und Ill und nach der Zinsfassion muß unter den 
zwei Schätzungen als die ausschlaggebende angesehen werden. 


Alle bisher angeführten Beispiele enthalten in bezug 
auf die Steuern, Abzugs- und Zuschlagsposten nur an- 
genommene Werte, welche sich im Laufe der Zeit vielfach 
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Se haben und stets einer Änderung. ausgesetzt sind, so 
daß sich hiefür eine feststehende Norm für dauernd geltend 
nicht feststellen läßt. 

Eine ausführliche Behandlung wäre über das Schätzungs- 
wesen hier erwünscht, jedoch erlaubt der Platzmangel des 
Werkes dies nicht; ein demnächst erscheinendes Ergänzungs- 
werk wird die Angelegenheit gründlicher behandeln. 
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Mischungsverhältnisse für Mörtel, Beton, Pisee, 
Asphalt, Gips usw. 


1. Mörtel. 
























=: © 
om un 
$ Fr 
Luftmörtel für Bruchstein- 
mauern und rohes Quader- 
MAUBLWELrKTenr nn 1,0 \ 0,33 | 0,18 1,00 
Luftmörtel für Ziegelmauer- 
VER I A EEE 0,94 2 0,38. | 0,21 171.14 
Luftmörtel für reines Quader- | » ! 
MAUOFWErK eve, Seel: 0,86 > 0,43 | 0,24 | 1,29 
Luftmörtel zum Ausgießen der 
Ouaderfugen n.. .22..8..% 0,71 ; 0553.:1°.0,29 1,59 
Magerer hydraulischer Mörtel . 0,86 R 0,43 | 0,32 | 0,77 
Guter hydraulischer Mörtel . . || 0,71 ä 0,52 | 0,50 | 1,33 
Mörtel zum Ausfugen von ..|| 0,641) 0,22 | 0,43\| 0,24 | 1,29) 
Mörtel zum Ausfugen bis . . . || 0,471 0,32 0.407] 0,26 | 1,115 
2. ED8 


Zu dünner Einrührung sind auf 1 Teil (Gewicht) Gips 
3/, Teile Wasser und bei dieker Einrührung °/, Teile Wasser 
zu nehmen. 

Gipsstuck für Omamente hat 4-Teile Gips, 3 Teile Weiß- 
kalk und 3 Teile feinen Sand. 

3. Natürlicher Asphalt. 

Für Trottoirs, Fußböden und gegen Feuchtigkeit, Dicke 
der Asphaltschichte 12—15 mm, hiezu kleine, abgerundete 
Flußsandkörner. 
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Bei Gewölben, über welche Anschüttungen kommen, ist- 


die Dicke 10—12 mm zu geben, 


4 Künstlicher Asphalt. 


Bewährte Mischung ist: 5 Teile Kolophonium, 24 Teile 
Straßenstaub, 15 Teile scharfer Sand, 6 Teile Holzteer, in 


eisernen Kesseln zusammengeschmolzen. Die Mischung ist stets 
flüssiger als der natürliche Asphalt zu halten. 
Bei Asphaltdächern ist die Asphaltschichte 1 em dick zu 


halten, diese liegt aber auf einer 2cm starken Unterlage 


von Lehm. 
5. Beton. 


Die bestbewährte Mischung für Beton ist: 2 Teile 
Zement, 2 Teile Kalk, 6 Teile Sand und 8 Teile Schlägel- 
schotter. 

Betonfundamente sind nicht unter 0,45 m stark zu machen. 
Zu l1chm festem Beton braucht man 1,2 cm ‘feuchten Beton. 


6. Asphaltestrich. 


Für Böden, Keller, Küchen und auf Speichern in einer 
Dicke von 1,6cm per Quadratmeter ist hiefür erforderlich: 
27 kg Asphaltmastik, 14 bis 20 kg Sand. 

Bei 1,3em Dicke ist nötig 22 kg Asphalttaaciik und 
11 bis 16 kg Sand. 


7. Italienischer Estrich (Terrazzo). 


Dieser erfordert per Quadratmeter: 
0,11 cbm grobgestampften Dachziegel- oder Yiapakbruich, 
0,04 cbm feines Ziegelmehl, 
14 /g Marmorstücke, 
0,06 ee gelöschten Kalk, 
0,5 -kg Erdfarbe und ” 
0,2 kg Leinöl. 











Aufgetragen wird derselbe in zwei Tagen, wovon die 
untere 10cm stark ist und die obere 4cm. In diese obere 
werden dann die kleinen Marmorstücke eingedrückt. 


‘8. Lehmestrich. 

Dieser wird in Tennen und auch in Zimmern (Ungarn) 
verwendet. Die Dicke ist in Tennen 26—31cm und in 
Zimmern 13—16 cm. Letzterer verlangt per Quadratmeter 
0,2cbm Lehm und 0,4 Bund Stroh. 


9. Pisce. 
1 cbm Kalknikee besteht aus 1!/, cbm Sand und 0'1 chm Kalk. 
Lehmpisee kann folgende drei Mischungen haben: 
4 Teile Lehm, 1 Teil Sand und 1 Teil Kies 
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Dächer. 


Jeder Sparren ist belastet: 
1. durch das Eigengewicht der Konstruktion samt Eindeckung, 
2. durch das Gewicht des Schnees und 
3. durch den Stoß des Sturmes. 


Ad. 

Das Eigengewicht von Dacheindeckungen einschließlich - 

Schalung ‘oder Lattung und Sparren, jedoch ohne Tragwerk, 

ist für 1,00 m? horizontale Grundfläche bei Annahme von 
normalen Neigungsverhältnissen der Dachfläche: 


1:1,25 bei einfacher .Schindeldeckung . .. ..... .1...7hky 
1:1,25 „ doppelter = FERNE NTEHEN 100% 
pt „ Dachpappeeindeckunge .. 40 „ 
1:4 „ Zink, Eisenblech, Be afanren mi de 
glerhon auf Schalunz. . u. ie. no 
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:1,25 bei einfacher Ziegeleindeckung . 


] 
1:1,25  „ ‚doppelter x RE ne, BERLIN, 
1:1,75 „ Falzziegeleindeckung . . ET A TTS 
1:2 „ einfacher Schtefaraln daskinz 27 ee 
1:2 „ doppelter " x > er FRL 
1:20 „ Holzzementeindeckung mit 8.cm HoneeR 
Schotterlage: „= -.. 1:°4 ©, see se 
1:2 „ "Glasdach mit Eisensprossen bei 6 mm 
Glasstärke:: 1,7. 4 26 „ 
1:2 „ Glasdaeh mit Risensprossen bäi 8 mm Glas- 
stärker 2 EP HENE 
Wellblech auf Winkeisisännfeen RER TR 


Bei besonderer Neigung der Dachflächen ist das Gewicht 
im Verhältnis der Sparrenlänge zu erhöhen oder zu ver- 
mindern. 

Das Gewicht der Tragkonstruktion als abzüglich der 
Leersparren kann mit nachfolgend angeführten Eigengewichten 
per m? horizontaler Grundfläche angenommen werden, und zwar: 
bei Dächern bis zu 15 m Spannweite 

für Holzkonstruktionen mit. . . . .20--30 kg 
„ Fisenkonstruktionen mit ... .. 10-20 , 
für größere Spannweiten ist das Gewicht zu ermitteln. 


Ad 2 
Der Schneedruck wird in kg auf 1,00 m? Kpyisahtale 
Grundfläche wie folgt angenommen: 

Bei Dachneigungen unter 40 Grad . . 2.2... Ir hy 
e x zwischen 40 und 60 Grad . . .40,— „ 
Bei Dachneigungen über 60 Grad ist der Schneedruck nicht 

zu berücksichtigen. - 


Für südlich gelegene, nachweisbar schneearme Gegenden 


kann fallweise eine Ermäßigung der ‚vorstehenden Schnee- 
lasten angenommen werden. 













Für Gegenden mit sehr bedeutenden Schneefällen wird ” 
der Schneedruck bei Dachneigungen unter 40 Grad bis 
200 kg, bei Dachneigungen zwischen 40 und 60 Grad bis zu 
110%g per m? horizontale Grundfläche angenommen. 

Frisch gefallener Schnee wiegt 125%kg per 1,00 m?; für 
eine Maximalhöhe des Schnees von 0,60 m betrüge daher das 
Gewicht 75 kg per 1,00 m? horizontale Grundfläche. 


Ad 3. 
_ Für Winddruck ist im allgemeinen auf 1,00 m? einer zur 
Windrichtung senkrechten Ebene 150 %g anzunehmen. 

Nach dem ist die Belastung per m? infolge des Wind- 
druckes bei 30 Grad Dachneigung bei horizontaler Grundfläche 
mit, 46,06 kg zu rechnen. 

Wird nun angenommen ein doppelt eingedecktes Ziegel- 
dach als Beispiel, so ist der Gesamtdruck per Quadratmeter 
150%kg Dachlast + 25%g Dachkonstruktionslast + 75 kg 
Schneedruck + 46 kg für Winddruck = somit zusammen 
Gesamtbelastung 296 \g = 0. 

Für die Ausrechnung des Winddruckes bei Dächern gilt 


folgende Formel: 


pro m? Horizontal-Projektion ist Winddruck W = 
f 150 - sin? (a + 10°) 
rt 
Werin: 
150 kg die zulässige Winddruckannahme, 
a der Dachneigungswinkel und 
10° die Neigung ist, unter welcher derWind als anzunehmen wirkt 
Wenn der Dachneigungswinkel 
a — 3° ist, so ist W = 34,36 kg per m? 


Bee N — 4606, 5,0% 
a = 40° NE 7; WW. 114,86 »» ” 
a = 45° En W = 164,80 a T 
BE 2 Pa E 2 





’ Weitere statische Bfschninie von rende lien: er 
Ban ı ‚bindungen und Dächern. 


Gesetzt, es wirkt nach untenstehender Fig. 109 die 
Last Q auf den Kopf der Strebe, so zerteilt sich diese Last 
in den Druck P in die Strebe und in die horizontale Schub- 


4 





Fig. 109. 


kraft H in den Tram. P wirkt auf die rückwirkende und H 
auf die absolute Festigkeit des Balkens. Nenne ich den 
Neigungswinkel der Strebe — a, 'so erhalte ich bei Ziehung 
des Kräfteparallelogramms, daß sich verhält P:Q=1:sina und 


Le2 ferner H:Q = cosa:»sina und 
- 083 
H= See und 
s1N1a 2 
H=Q- cotga. 


Sei beispielsweise { a=45), so ist 


Q 


en 45° U, 707 -141Q und 
ss, 








_ Berechnung dr Kräfte beim einfachen an: eng- und 
Hängewerk. 
Die gleichförmig verteilte Gesamtlast Q ist in 3 gleichen 
Abständen unterstützt und hievon rechnet man der Sicherheit 
wegen nach Fig. 110 u. 111 
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Fig. 110. 





Fig 1lli 
= | 
- 5 :Q - eotr; 
ee mn, und a Q a 


8-sina 8, 


—. 





Pr 






“ | Re EEE a krac B- bh, 
Verstärkte Träger, bei Dachstühlen vorwendbar. 
Der Balken in Fig. 112 wird durch eine Stütze BD in der 
Mitte gehalten und liegt auf beiden Enden auf, daher Druck aufden 


-L 
Q = gleiehförmig verteilte Last in Kilo, z 
L = Länge des Balkens in Zentimetern. 
Der senkrechte Druck an den beiden Enden 


3 - “ 
Be undl= =. Q. 


Balken wie im 16. Fall der Biegungsfestigkeit —= 


A, - 2 #4 
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Fig. 112 


Um die Größe des Zuges in die Zugstange A B zu finden, so _ 
ziehe ich das Kräfteparallelogramm A E B D und es verhält sich 
AB: BD = sin 90: sina, 


ar 
Kraft: 4:5 d=T ae 


S 
B°.2.Q h 
KR, 


D% 
Der Druck in die Stütze D B Er -Q: 





ir Seisnler. 
ne Balken sei 10 »= lang und DB = 2 m. Die belastete 
Fläche, die der Balken zu tragen hat, sei 10-3 — 30 m? und die 
Last per »? = 150 ig, so ist die Gesamtlast Q — 4500 #2. Der 
Balken ist zu rechnen: 
Q-L-b-h?.S und 4500 - 1000 








33: 6. n 39 =:10,73.h? 
woraus h = 24 cm und b = 17 cm,- Stütze DB belastet mit 
Do 
Pr Q=2813 kg, bei dreifacher Sicherheit 8440 kg und 


"Q=F.S und S440=F.50 und = 170 cm?, daher h = 17cm 

und b=10cm Länge der Zugstange A B und zwar: 

AB?=AD?+BD? daher AB =5,4 m. | 
Sinus a suchen. Es ist 5,4:2 =1: sin a und sina = 0,37. . 


Zug in der Zugstange — 


= 7.7» 32000000 und 1 = 000 


7600 - 540 
2000000 : 027 


3.sina — 1600 kg und 


—= 0,27, daher Quer- 


schnitt der Zugstange F = —= 7,6cm und Durch- 


messer d = 3,1 cm. 
Wenn ein Träger, wie Fig. 113 zeigt, 2mal unterstützt 
und durch die nötigen Zugstangen verstärkt wird: 








A ER F P7g 
} 
| 
' | 
ı ° N 
| si 17 | 
> y v e 
Y2u-(0) YVer-Q 940 Way: I 
Fig. 113. 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 12 








Fr 


Gesetzt, es wird der Balken in 3 gleiche 1 Teile ll 
so ist, nach dem 18ten Fall der Biegungsfestigkeit, die Last 


in jeder Stütze EC und FD - 


3 = 
Enden A und B ist Last = CIE Q. Der  Gesamtdruck auf 
Qa-L EN 
den Balken AB = LEE Nehme ich Er Q, so ist der Zug - 
las 
2%. sina OBER 
Der Zug in die Stangen ED und CF = 
endlich der Zug in die Stange CD ist 
EC:CD=sina:cos:a hiefür Kräfte, so ist 
9.Q- csa 9: Q 
Dr on na or . cotga 
Die Dimensionen der Balken und Zugstangen werden genau 
so berechnet, wie das fi ühere Beispiel zeigt. 


-Q— an,den beiden 


in die Zugstange AC undBD = i 
I:Q 


Eur TE] 
24 sind 


Wenn ein Tragbälken wie Fig. 114 zeigt 3 mal’ unter- 
stützt ist und durch die nötigen Zugstangen verstärkt wird, 
so ist bei gleichförmiger Last @ und bei bloßer Auf- 
lagerung an beiden Enden A und B der Druck für den 
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Balken AB nach Fall 19 der Biegungsfestigkeit = ee 
: C 
Der Druck in den beiden Stützen H C und FE ist = 5, Or 
Der Druck an beiden Enden = ar .Q. 


Der Druck in der Mittelstütze — Re 

Vorausgesetzt, wenn der Balken in 4 gleiche Teile durch die 
» Unterstützung geteiltist. 
Der Zug in die Zugstangen AD und BD, wenn 35 .Q 


genommen wird, so ist der Zug ebenso für die anderen Zug- 
| i 9:.Q 
stangen und zwar: für CG und GE = ES 
Da man die Kräfte hat, so stellt man die dazugehörigen 
Festigkeitsgleichungen — wie vorne — auf und rechnet den 
Querschnitt aus, nachdem vorher die Länge gerechnet ist. 








Einfaches Sparrendach. 
Die Belastung Q, Fig. 115, die ich nach Ausrechnung 
der. Sparrendachlänge finde, konzentriert sich ganz im Puukte 
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A und wirkt vertikal in die Mauer. Es | ig 
 IM:V=cosa:sina H = Q.cotga und aus Alesen- beiden 
Kräften ist der Gesamt-Sparrenschub S auszurechnen. Es ist 

Ss = Yr BR —= /YQ + Q: cotga): Be: 
N Einfaches Kehlbalkendach. | 
Wenn nach Fig. 116 der Sparren so lang ist, daß er 
ohne Unterstützung die Last Q nicht zu tragen vermag, so 
bringt man ziemlich in der Mitte einen Kehlbalken an. Dadurch 





P» 
Fig.116. | u 
erhält die Last Q (bloß von einem Sparren gerechnet) drei 
Unterstützungspunkte und zerlegt sich in die Kräfte 


3 
’=PR=75 4 R 
h) 
P,= 75-0 
3: - cotga 
Nun isst H=P.cotga = > R | 





3 
R==P -sina = 








“ 


3:Q N 
16 -sina + FR ET - sINna. 


B-R+k-- 


Nun muß R? am Fußpunkte des Sparrens zerlegt werden. 
in die vertikale Kraft V und in den horizontalen Schub H,. 


Es ist | 
13-Q sina- cosa 13 


ee mtr: 


16 IE It 
Endlich ist der Gesamt- -Sparrenschub im Fußpunkte des 
Sparrens als Resultierende zwischen H, und V, gleich 


TEA 


13-Q-cosa-sina \? : 
ee +@ | 
wobei bemerkt wird, daß unter V, verstanden ist die Ver- 
einlgung der beiden vertikalen Kräfte, nämlich 
ae 
13:9 3-9 
ET ER ÄET re 
(am Fußpunkt des Sparrens). 
Wieder ist zu erwähnen, daß, wenn aus den hier ange- 
“ führten Kräften die Dimensionen der Balken*auszurechnen 
wären, dies immer nur bei Anwendung einer zehnfachen 


Sicherheit durchzuführen ist. 


% 





Beispiel. 


Dieses Dach hätte zur Spannweite 8 m und der Dach- 
- ‚winkel a wäre 38°. Frage um die Länge des Sparrens (die 
_ Sparren liegen auf je 1 m), dann um Q und alle übrigen 


Kräfte. Der Druck auf die Dachfläche sei per Quadratmeter 


350. Ag a IE 





. . f > er « 
t 5 * 4 er - , x : 
n e, = + » U “ 
L 5. I f nd P- a. a) “. i z 
Pr \ — ER ge 
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Doppelt stehendes Kehlbalkendach. (Fig. 17) 
Zuerst rechne ich mir die Länge des Sparrens aus 
AC= yA@ +60 
<a finde ich= AC: GC = sin90 : sina 


. GC-1 2 
Berechnung des Sparrens nach der Formel 
.l b-12.8 
en. 


32 ER E 

Berechnung der Stuhlsäule DF. Der Druck hier ist x ae 

da aber außer dem Vollgesperre noch 3 Leergesperre sind, 
, SAT = 

so ist a Q-4 und ist die Stuhlsäule über 2m hoch auf 

Druck zu rechnen, oben und unten bloß geführt, so eilt die 

Formel 2 ) a. E : | 

rme WE a j; worin 


T das- kleinste Trägheitsmoment, 

E der Elastizitätsmodul, » 
r die Zahl 3,14 und | 

h die Seite des Querschnittes bedeutet; 





Hewis IS 
das, 'Trägheitsmoment T = 19° ferner ist dann noch die- 
zehnfache Sieherheit zu nehmen, daher 
5 ERTETLE 4 
Gl SE N LI? un 
5 9.86 : h?.- 110.000 , ge 
ERRE Q-4-10 = 7 gg Ta bei Annahme einer 


quadratischen Stuhlsäule. 


Ich ‘berechne nun den Kehlbalken, auf den links und 
rechts die Kraft H mittelst Druck wirkt. Um aber Kraft H 
zu finden, muß ich vorerst die von den Sparren |_ wirkende 
Kraft: M berechnen 












Eu 
= 


| Diese letztere berechne ich aus dem A Dmn. Es ver- 
hält sich Dm:Dn=sin90: cosa ' 


ae 


SQ: M=1:cosa 


* 


Nr ie M=7.:Q.0082. 


"a 

I" , 

\ N e 
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’ 

>. ° 
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IRRE, 
ER 
Y [44 J 
FRRSETE 
= 
I 
16:9 
ee? 
E*-: Fig. 117. 
Nun finde ich Kraft H aus dem A DEo. Es verhält sich 
j Do:DE=1:sina und | 
..-M:H =1:sina, 
re H=eM Sina -Qeosa- sina, nun ist aber 











2.c08a-siNa = sin 2-2, daher H= —— : 2.cosa-sina—= 


RR N 


der Kehlbalken auf Druck belastet und jedenfalls über 2 m 


lang ist, oben und unten bloß geführt, so er die Formel — 


10 fache Sicherheit — 


> #2. H ; 
H--%r. =. — Gesetzt, der Balken wäre zimmer- 


männisch behaut, b:h=5:7, so ist die Formel: 
nr’: T-E 9,86: 0,71 - h‘. 110000 











B:4-79 = L2 : 12-12 
1 
ferner 16 -Q: Hl=sina:cos:&a und 
13 cosa 13 is 
Tore ER 
= 16 sina 16 Qeoiga. 


Weiters berechne ich die Pfette. Diese liegt im Bund- 
= 
gesperre mit 4m Länge auf und hät 4« —-Q als Elach>, 


förmig verteilt zu tragen. Dafür ‚gilt die Formel 


7 b-1 h?-8S E 
2: oder 





ERSTEN: 
5 
FRERDENRBEEE N Eu 6 er ' 
; 8 { p 
woraus leicht h und b des Balkens zu finden ist. 


Ber echnung des Bundtrams. 

-Wird der Bundtram in der Mitte bei G durch ein kleines 
Mäuerl der Mittelmauer unterstützt gedacht, so zerfällt der- 
selbe in 2 ganz gleiche Teile, von denen jeder u durch 
. 2 verschiedene Kräfte in Anspruch genommen wird, 


Das gefundene H wird ebenfalls 4mal genommen. aid da 


ur rd 


la na Be nn Plan Aal A an a 3 Lyra) u 2 Mn 


aba 
Aa 


4 3 


. ” ; 
j . a: EURE dia 
BE 1 u a 7 ER. nut ce PIE 





a 





Br a nämlich ( die Veriheft H’ auf das ae des 


a ie dann En wirkt die viel wichtigere Kraft — .Qq in 


der Mitte jedes Balkenteiles aufs Zerbrechen a Durch 
Berechnung dieses Balkenteils mit der letzteren Kraft erhalte 
ich stärkere Dimensionen als mittels Zugkraft. Ich wähle 
daher die Biegungsfestigkeit. Nenne ich die nach abwärts 


‚wirkende Keralı 80 = — P, so lautet die Formel, weil die 


Last beim örleandeirs 4 mal zu nehmen ist 


Z3°R+7 b-h?.S : e 
ENT Ee 10,71:h?, wobei 2 = der Hälfte der 


Spannweite, woraus ich h leicht finden kann, ebenso b den 
Bundtram als fest eingespannt betrachtet. 

Nun wäre noch zu berechnen der Schub $ in die Mauer 
beim Fußpunkte A des Dachstuhles. Es sind dort die 2 Kräfte, 
das ganze Q und H!, unter einem rechten Winke‘ konstruiert 
und der Schub S ist die Resultierende dieser 2 Kräfte, daher 





ist a4 
S—yQ?:+H?2 
Die Kraft H‘ ist zu finden aus «dem A Ast. Es ver- 
e 
; hält an H’: 77,0: ='06084:ina 
= 3 cosa 13 
wi mai 16 Q cotga. 


Es i-t nun S leicht auszurechnen und nachdem dieses S 
auf beide Hauptmauern wirkt, so muß ich hier eine Schließe 
einlegen, die das S beiderseits aufnimmt. e 





Einfaches Pultdach. 












Q:cosa-sina  Q-sin2a 
> 2. a 
i Q)- cos?a 
VW u ee - ee 
Ss=y,;4H i +. H2 er 5 S 


‘ Wenn bei dem einfachen Pultdach, Fig. 118, der Sparren 
nicht auf einer Stuhlsäule und einem horizontalen Balken 
aufliegt, sondern unmittelbar an die vertikale Mauer angelegt 
wird, so ändern sich die Kräfteformeln wie folgt: es ist dann 


8 
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Fig 113 
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Zar 137° — 
Pultdach mit Strebe. (Fig. 119.) . 


Die Last Q hat so wie in_.den vorhergehenden PRER 
drei nenne, Es ist 





>} 
R=P:sna = 


Die vom Sparren senkrecht gehende Druckkraft M zerlegt 
sich in H und V. Es ist 











x 3: Q-cos?a 
EG jg und 
y i 3-Q-cotga 
KM ne 6 
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Fig. 119. 





9.5308 16- Bird, er 
Nun aber zerlegt sich M‘ beim Fußpunkt der Stiche in 4 
V, und H“. Es ist Pie i 





: 5.Q 
RR IT 
5- x 
DH, ='M;® 0a = .ootg a. Weiters ist 
3-Q-sina „dr 
NT 16-sina 


Aus R, entstehen H, und V, und es ist‘ 
V, = R,:sinaund 
3-Q-sina 5- Dr 
nl Hong) 
und H,—=R,cosa und & Be 
3 sin a 5: | 
nn. | 
Weiters‘ geben V, und P, vereinigt den gesamten 
vertikalen Druck V, in die Mauer. Es ist also 
Vv=V,+P, und s-yVer m. 
Endlich ist hier genau zu berücksichtigen, daß Auf den‘ 
Tram fürs Zerreißen H, und H, zusammen wirken, was 
bei der Berechnung der Balkondintensionen und bei Annahme 
einer zehnfachen Sicherheit bedeutend ins Gewicht fällt. 


Praktisches Beispiel, 
Gesetzt, der Sparren BC, der unter einem Winkel von. 
30° = a liegt, hätte eine Gesamtlast Q mit 4000 ‚22 zu. 
tragen, Der Neigungswinkel der Strebe AE gegen die - 
Horizontale b wäre 60°. Es ist daher Br | 









ren 2000 Ag, weil von beiden "Seiten Be 
P, = 2000 Ag und 

1000 PR 

Daraufhin können leicht alle Formeln berechnet werden. 

| Der auf die Mauer oder die Standsäule gehende vertikale 
Drück wäre dann ; f # 
| VL, + P, >= 1500 +#:1500. + 1000 
nach durchgeführter Berechnung, 
daher V.+ V, + P, = 4000 Ag. 


_ Dächer aus Holz und Eisen. 
Fig. 120. Das einfachste Dach: AC und CB Sparren aus 


Holz, AB und CD sind eiserne Zugstangen. 
- Die Kraft P, die von zwei Seiten die Kraft aufnimmt, 


besteht ‚eigentlich aus 2: P, und es ist _ 


DV Sund | 2 P. 





Fig. 120. u 











. P 
Es: ist-ferner "BR = 37, een 
NEN 2: ina 7 28m 


Wird nun die Kraft am Fuße des Sparrens wirkend 
gelacht, so zerlegt sie sich hier in H und V und es ist 


H=R-cos =, — —,.0tga 


und V=R-sina= r% daher ist der Druck auf ‚die Mauer 
‚FV=0-% 
und es ist schließlich Ä 
Be VH’+ V2— /® . cotg a) + Q?, 
Die Kraft R hat der Sparren und H die Zugstauge AB 
auszuhalten. 





Dach mit geneigten Zugstangen. (Fig. 121.) ' 
Hier ist, so wie in glem eben gerechneten Beispiel 
V’+YV =%W = Qoals Drüuc auf die Umfangsmauer 
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Fig. 121, 
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V=W— und 


V.eosa .. Q-cosa’ 
sin(a— a) 2:sin(a-—a) 
und die Kraft H als Zug in den Stangen ist 
y | V.cosa Q -cosa 
— sin (a —&) 2. sin(a—n) 
Werden nun die Kräfte H aus beiden Stangen, also 2 -TI 
nach D verlegt, so ist die lotrechte Kraft hier 
Q.cos a-sina 
und diese soeben ausgerechnete Kraft ist von der Zugstange 
CD auszuhalten. 
| Denken wir uns ferner die Beide Druckkräfte R aus 
den Sparren in C konzentriert, so ist 
(Q)- cosa’- sina 
sin (a — a) 


als vertikale Druckkraft. 


R= 


m ey-ch.sna = 


Dach mit Kehlbalken und geneigten Zugstangen. (Fig. 122.) 


Der - Kellbalken besteht hier meistens aus einem 
Zangenhelz. 
3 
Hier ist 5 = Q. m Q undP= 50. 


ar 13 : 
Te nun » > = MT a 16: Q, weil 


P, + Vı = @ sein müssen. 
Es ist weiter 
V,.eosa 13:0: c0sa 
= sn (a— a) "16-sin (a— a‘) = 
V,.cosa 13-Q-cosa 
1, = zn (a — a) 7 16-sin(a — a) 


Verlegt man die beiden H, nach dem Knotenpunkt D, 
80 ist 











| Be 13:0 cosa- sin 
Ä v2. II, - sin a Tem A Frr 

"Wird nun V mit P zusammengelegt als Kraft, welche 77 
die Zugstange CD auszuhalten hat, so erhalte ich x 


3:Q 13: 13:Q cosa-sind N 






E + : 8% x  8-sin n(a gi %) 2006 x Se 
Da nun aber cosa-sina AT RE- 
5 sin (a — a‘) | 
durch Substituierung der Seiten sich anfhebt, denn es ist 
AB 
= — b-AC = .RDEw BES 
B b b 2 vn Be a er 
so ist c0sa — 7, 608 X = 7, mun ist h‘ = 5; und 





Di 


b-h—h) ; It Zschh 





sin Ben FRE BETEN oder sin (a — a) = 2 7.7 
3. Oshrh22.2.7 3: 
‚daher en = > daher 
BE 


- Einfaches Polonceau-Dach mit 16 m Spannweite und 
horizontaler Zugstange. (Fig. 123.) 


yon Sparren AB kommt der 2 Druck © in dem 
Punkte A und es fällt ein Teil, nämlich 7 gi in die Mauer, 


während der andere Teil mit 9 —, -@ übrig bleibt als Schub, 


der von der Zugstange AE ke ist. 


Der Schub in den ganzen Sparren nun, der bei A mit 

13 

R bezeichnet wird, ist mit der Kraft 16:8 in Vergleich zu 
stellen und zwar: Rs das Kräfte-Paralleloegramm H’RcA. 


Es verhält sich R: 0 = 1:sina und 


Taree- Mit dieser Kraft. R nun kann der Sparren auf 


Druckfestigkeit ausgerechnet werden. 
r2-T.E r”?.b-h3.E 


Es ist nämlich R= — 12 =.79.12 2 oder:es 


kann auch der Sparren auf Biegungsfestigkeit nach der Formel 


Q-L b-h2-S 
ausgerechnet werden: ru Busen: 





> welche Berechnung 
hier maßgebend ist. 
5 
N ==: ag Q:cosa — der in die Stütze DE wirken- 


den Kraft. 
. Roth-Günther, Der praktische Baumeister, 13 





„ 


Ebenso ist die Zugkraft H,, die den Schub auszuhalten E 


hat, in Vergleich mit letzterer Kraft zu bringen. Es verhält 
3 4 

sich B, :09-Q = cosa : sina und 4 
2 i 

76,9 c05a 13-Q- cotga 


sin a = 16 
Die in der Mitte angebrachte Stütze DE übt aber auf 
die Zugstange AE und EB einen Druck aus, den ich für eine 
Stange H und für die andere N nenne und die beiden Drücke 
oder Zugkräfte sind bei einem gleichschenkeligen Dreieck 


5 
auch gleich, daher H = N. Nun ist aber Hmit3.Q in Ver- 


gleich zu bringen und tue ich das im A m AD, so verhält E 
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} 5 h - 
sich H 5:0 = 088.’ sina undH — 3 Q:cotga. 
Diese Kraft H wirkt aber dem H, entgegen. Nenne 
ich nun die eigentliche Zugkraft in der Stange AE = Z, so 
itZ=H, — Hund 


13 5 3 
= 16,2 eetga — 5.0: etga= 16:92: «tga. 
Die Druckkraft M in die Stütze DE ist aus dem 


5 
AmnD zu entnehmen. Es verhält sich M : g.Q=eoa:l 


undM = 2:Q cos a. Denke ich mir nun die Kraft der 


Zugstange AE in E konzentriert, so wirkt auf die Stange EB 
die Kraft Z und 


: 5 13 
u, NZ —:Q-cotga +3:0:ctga = 768: eotga. 
In’der Stange BF wirkt dieselbe Kraft Z/; ebenso wirkt in 


der Stange FC dieselbe Kraft Z, gerade so wie in dem Stücke 
EF, deshalb macht man die ganze Stange AC gleich stark. 


Derselbe Dachstuhl mit geneigten Zugstangen. (Fig. 124.) 

Aus dem ADmn rechne ich die Druckkraft M. Es ist 

Dr 5 
M: 3:8 20084: I und M = 5.90.0052. 

Mit der Druckkraft kann ich die Dimensionen des- 
Sparrens rechnen oder ich kann mittels der Biegungsfestigkeit, 
wie es im ersten Beispiel angeführt ist, den Sparren aus- 
rechnen. Dort, wo ich die Dimensionen stärker bekomme, 
nehme ich es als richtig an. — Nachdem der Druck von DE 
auf die Stangen AE und EB zwei ‘gleiche Kräfte N und H 
hervorruft, so suche ich H au ADmA 

5 
H 5.0 = co08a : sina-(a — a), 


13* 








wird, 





5 
8 sin(a — a) - " 
Suche ich nun H, aus dem A ARt, so ist de 
13 RE 
H, : 76 :Q = :cosa: sina —a) Sn. 
13 .Q-cosa £ 
H- = a — 
16 sin(a— a’) 
Die Kraft in der Zugstange AE=Z ist — H, —H und 
13 0Q-cosa 5 . Q-csa .3 Q-cosa 
; ern (a—a) 8 sin(a—a) 16 sin(a—a) 
RR Ex x 
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m 
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Wenn nun diese Kraft Z im Punkte E wirkend za 
so ist diese .be auch in 2 Seitenkräfte zu er Sehe 


N ram 


ee 
ar 


er 








von eine in die Zugstange EF eingreift, die ich Z, nenne, 
- und die andere Z, sich mit der Kraft N vereinigt und zu- 
sammen als Zugkraft in die Stange EB wirkt. 
Diese neue Kraft Z, finde ich aus dem A AEp. Vorher 
muß ich jedoch bemerken, daß der Sinus des stumpfen Winkels 
ApE = dem Sinus Epo = Sinus rBE= sin (2-a—.a’) ist. 
Es verhält sich imAAEp pE:AE=sina’:sin (2 'a—a) 
| und Z,:Z2=sina :sin(2-a—a) und 
A, Sina 2%. 3 Q:cosa-sina’ 








A sin (2-2a—a) 16 sin(a—a‘)- sin (2a—a)' 
Nun nenne ich aber den ganzen Zug in der Stange 
RR v8 Q-cosa 
ir Se a ee urn r 
3 Q: cosa- sina’ 


16 sin(a—a).sin(@-a—a‘)' 

Bevor ich den Zug Z, in der Stange EF rechne, denke 
ich mir eine Parallele zu AB im Punkte E gezogen. Dadurch 
zerfällt der Winkel AEp in 2 Winkel, von denen jeder 
a—a’ ist. Nun nehme ich wieder das A AEp und sage: 

Ap:AE=sin2 (a —2):sin (2-3 —.a) und 
Z2,:2=sin2:(a—a):sin(2:3—.a‘) und 
y 3,.Q cosa-sin2- (a—a‘) 
2 76 sin (a — a).sin(2-a—a) 

Aus den vorhandenen Zug- und Druckkräften kann ich 

alle nötigen Dimensionen rechnen. 


Aus den Bau-Stilen. 
Säulenordnungen. 
Man unterscheidet fünf Säulenordnungen: 
1. Die tuskische oder toskanische, 
2. die dorische, 
3. die ionische, 





4. die korinthische, 
5. die römische. 
Die 1. und 5. sind zusammengesetzt. 


=. 


1. Die toskanische Ordnung. 


Das Kennzeichen dieser Ordnung ist, daß sie gegen ihre 
Höhe einen verhältnismäßig dicken Schaft, wenige starke 
Glieder hat, weshalb man sie rustica nannte. Die Säule (Schaft 
mit Fuß und Kapitäl) hat nach Vitruv und Vignola 14 Modul 
zur ‚Höhe, wovon auf Fuß und Kapitäl auf jedes 1 Modul 
kommt. Das Gebälk hat nach letzterem 3'/, Modul, nämlich 
Architrav 1, Fries 1'/, und Kranz 1?),. 


2. Die dorische Ordnung. 


Diese hat zum Hauptkennzeichen die Triglyphen oder 
Dreischlitze (Darstellung der dreisaitigen Apolloleier) im Friese, 
welche die Köpfe der auf dem Architrav liegenden. Balken 
vorstellen und zwei prismatische Vertiefungen mit zwei halben 
auf der Seite haben. Die Zwischenräume heißen Metopen. — 
Über jeder Säule muß gerade nach ihrer Mittellinie ein Drei- 
schlitz treffen. Man nimmt es nach Vitruv als eine Regel an, 
daß die Dreischlitze 1 Modul breit und 1'/; Modul hoch, die 
Metopen aber-ein Quadrat sein sollen. Auch pflegt man Tri- 
glyphen zwischen zwei Säulen gern in ungerader Anzahl anzu- 
bringen. An den vorspringenden und einwärtsgehenden 
Winkeln machen die Triglyphen und Metopen Schwierigkeit. 
Der Charakter dieser Ordnung ist Großartigkeit, majestätische 
Schönheit, die keine feinen Zierate, aber durchaus Fleiß 
und einfachen Reichtum zeigt. Die Höhe der Säule war bei 
den Griechen anfangs nur 12 Modul, hernach 14 und in 
Schauspielhäusern 15. — Vignola gibt ihr 16 Modul, wovon 
1 der Fuß und das Kapitäl erhält. Beide sind wenig mehr 
geschmückt als die toskanische. Einige geben der dorischen 
Säule zwar den schönen attischen Säulenfuß, jedoch unpassend. 
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' Der Kranz in dieser Ordnung ist stark vorspringend, nach 
Vignola 2 Modul über die Fläche des Schaftes. Daher hat 
man der Kranzleiste zur Unterstützung die Dielenköpfe gegeben, 
-die 1 Modul breit und '/, Modul hoch sind und über jedem 
Dreischlitz sich befinden. Man erklärt sie für die Hervor- 
ragung der Dielen über den Balken. Oder besser, sie dienen 
bloß zur Unterstützung der starken Ausladung des Kranzes. 

‘ Man gebraucht auch schon in dieser Ordnung die weiten, 
unten vorkommenden Zahnschnitte. Unter den Triglyphen sind 
noch im Architrav kleine konische Körperchen, Tropfen, an- 
gebracht, dergleichen man auch auf der Unterfläche der Kranz- 
leiste anzubringen pflegt. Die Triglyphen fallen in den höheren 
Ordnungen weg, indem man die Balkenköpfe verkleidet. 


3. Die ionische Ordnung. 

Diese hat zum Kennzeichen ein mit zwei Schnecken auf 
zwei Seiten oder ein mit vier doppelseitigen Schnecken auf 
vier Ecken geziertes Kapitäl, Jenes ist das Kapitäl der Alten, 
welches die Neueren verschönert haben. Man hat es ganz 
artig mit einem gelockten Mädchenkopf verglichen. Anfangs 
hatte die Säule nur 16 Modul, hernach 17 und Vignola und 
andere Neuere geben ihr 18. Der von Vitruv beschriebene 
Säulenfuß ist wegen des starken Pfühls über den vielen 
‚kleinen Gliedern fehlerhaft. Besser gebraucht man den attischen. 
Der Hauptbalken wird der Zierlichkeit wegen .in drei Streifen 
abgeteilt. Der Fries bleibt entweder glatt oder wird mit 
schicklicher Bildhauerarbeit geschmückt. Der. Kranz bekommt 
auf einem platten Gliede zwischen dem Fries und der Kranz- 
leiste, um das Glatte zu unterbrechen, oft einen Zierat, der 
aus kleinen hervorspringenden Teilen mit Zwischenräumen 
besteht. Man nennt sie Zahnschnitte (Kälberzähne). Ange- 

. messener scheint es, die Kranzleiste durch glatte Sparren. 
köpfe zu unterstützen, wie durch die niedrigen Dielenköpfe 
in dem’ dorischen Kranze. Der attische Säulenfuß besteht aus 





einem Untersatze, einem Pfühle, einem Rinnchen, einer Ein- 7 
ziehung und einem Saume von bestimmten Verhältnissen. Der 
Untersatz beträgt 27/, Modul. | 


4. Die korinthische Ordnung. 


Diese ist das Musterstück der Baukunst. Sie zieht so- 
gleich das Auge an durch das schöne Kapitäl, ein großes 
rundes Gefäß mit einem viereckigen, auf den Seiten einge- 
bogenen Deckel, der unten mit zwei Reihen, jeder von acht 
Blättern, umfaßt ist, hinter welchen vier Stiele jeder zwei 
kleinere Blätter, unter den vier größeren Schnecken an den 
vier Ecken und den vier Paar kleineren unter der Mitte der 
Seiten sich krümmend, in die Höhe gehen lassen. Diese 
Schnecken nehmen gleichfalls aus den Stielen ihren Ursprung 
und unterstützen auf eine ungezwungene Art den Deckel des 
Kapitäls. Die Höhe. der Säule mit Kapitäl und Fuß ist nach . 
Vignola 20 Modul, wodurch sie ein zu dem Ganzen passendes 
schlankes Ansehen bekommt. Am angemessensten ist für sie 
der attische Fuß, dem man an den Pfühlen noch einen Ring 
zusetzen kann. In dem Gebälke bekommen die Streifen des 
Architravs eine Kehlleiste. am oberen Rande, die an dem 
obersten‘ noch mit einem Überschlage und Stabe eingefaßt 
wird. Der Fries wird oft mit Bildhauerarbeit geziert. Der 
Kranz bekommt unter der Kranzleiste zierlich geschweifte 
Sparrenköpfe und in dem unteren Teile noch Zahnschnitte.. 
Die ganze Ordnung ist durch die Verhältnisse der Teile, die 
Freiheit der Verzierungen und der Übereinstimmung, ein voll- 
endetes Muster der architektonischen Schönheit. 


5. Die römische Ordnung 
oder die zusammengesetzte unterscheidet sich von der korin- 
thischen hauptsächlich im Kapitäl, welches aus dem ionischen 
and korinthischen zusammengesetzt ist, indem aus jenem die 
großen Voluten oder Schnecken mit den dazwischen befind- 


Te 
Te 
SEE 
Les 





- 9 - 


lichen runden Gliedern, aus diesem die breiten Hauptreihen 
von Blättern entlehnt sind. Die dritte Reihe, welche in den 
letzteren sich unter den Schnecken hinkrümmt, ist hier nicht 
befindlich. Doch sind die Stiele mit kurzen Blättern vorhanden. 
Das Verhältnis der Höhe zur Dicke dieser Säule ist wie bei 
der- korinthischen. Übrigens möchte sie noch die meisten Frei- 
heiten gestatten, daher sie am schicklichsten da gebraucht 
wird, wo man der Einbildungskraft freies Spiel lassen will. 
Der wahre Unterschied der Säulenordnung möchte wohl in dem 
Verhältnisse der Höhe des Schaftes zu seiner Dicke, in dem 
größeren und geringerem Maße der Zieraten und den damit 
übereinkommenden feineren und gröberen Gliedern der Haupt- 


‚teile bestehen, so daß man die Zahl der Säulenordnungen auf 


drei, die dorische (von gefallender Stärke), die ionische (von 
zierlicher Einfachheit) und die korinthische (von geschmack- 
voller Pracht) zurückführen kann. Auf die Verzierung des 
Kapitäls kommt es nur insofern.an, als diesem bei den feineren 
Ordnungen. mehr Verzierung zukommt. Eine sechste von 
deutscher Säulenordnung ist völlig unstatthaft, denn sie unter- 
scheidet sich von der ionischen nur durch das schlichte Kapitäl 
und einige willkürliche Veränderungen der kleineren Glieder. 


Die Wahl der Säulenordnung bei einem Gebäude hängt 
von der Bestimmung desselben ab. Die toskanische Ordnung 


- dient zu Stadttoren, Arsenalen, Leuchttürmen, Brunnen. usw. 


Die dorische paßt für gottesdienstliche Gebäude. Die ionische 
für Lustschlösser, im Innern der Gebäude, auch als zweite 
Ordnung an ihrer Außenseite. Die korinthische dient zur Ver- 
zierung fürstlicher Paläste, überhaupt da, wo Zierlichkeit und 
Pracht der Stärke und Einfachheit vorgezogen werden. Der 
Gebrauch der römischen ist schon angegeben. Beim Über- 
einanderstellen der Säulen ist die stärkere immer unten. Die 
Achsen derselben müssen zusammenfallen. Die obere Säule 
wird unten so dick, als die nächstuntere am Knaufe ist. Man 
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pflegt auch die obere Säule um cinen Modul der nächstunteren 
Säule niedriger zu machen als diese. Um indes die Einfach- 
heit nicht zu verletzen, ist bei Übereinanderstellen der Säulen 
alles wohl zu berücksichtigen. Eine korinthische Säulenreihe 
über einer toskanischen ‘oder dorischen würde durchaus nicht 
passen, ebensowenig sind drei verschiedene Ordnungen über- 
einander zuzulassen. Zwei oder drei ähnliche erzeugen Ein- 
förmigkeit. Man wird dergleichen Übereinanderstellungen be- 
sonders an Wohngebäuden ganz vermeiden. 


Bau-Mechanik. _ 
A. Gleichförmige Bewegung. 


ce — die Geschwindigkeit oder die in 1 Sekunde rer 
Wegeslänge. 
s —= der zurückgelegte Weg in Metern. 
t = die Anzahl der verflossenen Sekunden, während der 
Körper sich bewegt. 
Es ist also . 
I) s=c-t (bei gleichförmiger Bewegung.) 


B. Gleichförmig beschleunigte Bewegung. 


Hat ein Körper die Anfangsgeschwindigkeit ce und nimmt 
diese in jeder Sekunde um die Größe p zu, so hat er am Ende 
der ersten Sekunde eine Geschwindigkeit vn... .c+p 
am Ende der zweiten Sekunde . . :. „v2... 6i+.2-P 
oder.‘nach t Sekunden :..,7 „x. LE Zoran ce+ p-t 

Es ist also die. Geschwindigkeit | 

In WEN .t oder 
= 2-g-h 

Hier ist g die Beschleunigung .beim freien Fall und 

g — 9,81m und h = Fallhöhe in Metern und der Weg s, 
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‚den ein Körper mit der mittleren Geschwindigkeit 


ar 3a 
2 


zurücklegt, ist 
t 2: .t 
En [ h —sE 4 ne 





Ist aber die Anfangsgeschwindigkeit — 0, so entfällt in 
der Gleichung III) das e-t und’ es ist dann 


.t2 
IV) -s.= P 
2 


und v= 981-t. 
Bei der gleichförmigen verzögerten Bewegung ist dann 








Tritt zu dieser Bewegung noch die Leistung einer Kraft 
hinzu, so hat man beispielsweise, wenn 1 Kilo 1 Meter weit 
bewegt wird, die Leistung eines Meter-Kilo verrichtet, wenn 
dies in 1 Sekunde geschehen ist. Nennt man die Leistung 
der Kraft = P, das Gewicht = G und den zurückgelegten 
Weg = s, so ist 

Yıl)P = Gs3 
und wird ein Körper aus der Ruhe in eine beschleunigte Be- 
wegung versetzt, so ist 


G-v? 
De 
2 
Eine Pferdekraft besteht aus 75 M.-K. (Meter-Klgr.) 


Beispiele für diese 8 Formeln. 


1. Ein Eisenbahnzug mit gleichförmiger Bewegung legi 
in 15 Minuten 20.000 m zurück. Wie groß ist seine Ge- 
schwindigkeit pro Sekunde ? 





8. ,C- t und 20000 — e. 15: 60 
— 22,2 m in der Sekunde. 


2. Ein Pferd bewegt ‚sich in einer Göpelbahn und soll 
in jeder Minute eine Göpelumdrehung stattfinden. Frage um 
den Durchmesser der Göpelbahn. 

Die Geschwindigkeit eines Pferdes ist Re. 
0,85 m in 1 Sekunde. 

Sei x dem Durchmesser der Göpelbahn, so ist die 
Weglänge oder der Umfang des Kreises = s=x-r. Nun ist 

s = c.t oder x- 3,14 = 600,85 und x = 16,24 m. 


3. Wann kommt auf horizontaler Bahn ein Wagen, der mit 
12 m Geschwindigkeit vorwärts gestoßen wird, zur Ruhe, wenn 
die Reibung durch die Bremsen die Geschwindigkeit in jeder 
Sekunde um 0,5 m vermindert, und wie weit wird er sich 
noch fortbewegen? — Nach Formel V ist 


2 
v= c—ptunddv=12—05:.t und BR. 





0,5 = 24 
In 24 Sekunden kommt der Wagen zum Stehen. 
Die Größe des Weges ist nach Formel VII 
pt? 0,5 .24° 
s=04-—-=-12:4—- ihm, 


4. Durch einen Kanal fließen in jeder Sekunde 2 m® Wasser, 
Wird dieses Wasser auf 3 m Höhe gestaut, so fragt es sich, 
welche Kraft entwickelt das herabfallende Wasser ? (In Pferde- 
kräften anzugeben.) — Nach Formel VII ist 


— G:s, G = 2:1000 kg und s = 3 m, z 
daher P = 6000 mkg (Meterkilogramm) = 80 Pferdekräfte, 
Die Pferdekraft = 75 kg. 





5. In einem Bache von 2 m Breite und 1 m Tiefe hat 
das Wasser eine Geschwindigkeit von 1,5 m. Wie groß ist 
die Leistung dieser Wassermasse? — Nach Fornel VIII .ist 





ne O- dah 
mr — 3000, daher 
3000. 152 
I  mkg = L,6 Pfordokräfte, 


2. 9,81 
6. Eine Saugpumpe hat einen quadratischen Querschnitt 


0,15 : £ 
von 75 Mm und eine Hubhöhe von 24 cm, ferner einen Nutz- 


effekt von 80°),. 
Wieviel Wasser wird bei einem Hub gehoben? 
0,15 0,15 0,24:0,8 = 0,00452 m? 
wird bei einem Hub gehoben. 


7. Ein Bassin mit 120 m? Wasser ist zu füllen mittelst 
einer anderen Saugpumpe von 0,06 m? Querschnitt und mit 
0,2 m Hubhöhe, Der Nutzeffekt sei 80°/,. In jeder Minute 
können 10 Hübe gemacht werden. Frage, wie lange brauche 
ich zur Füllung ? 

0,06 .0,2 = 0,012 m? befördert 1 Hub, hievon 80°/, | 
- ,. 0,012: 0,8 = 0,0096 » 13% wirklich, 
. daher bei 1 Minute in 10 Hüben = 0,096 m? 

120 
0,096. 
. Bassin gefüllt. 


— 1250 Minuten oder in zirka 21 Stunden ist das 


8. In einer. Baugrube, 20 m lang und 1,2 m breit, steigt 
das Grundwasser im Verlauf einer Stunde um 30 cm. Wie viel 
doppelt wirkende Pumpen sind zum Auspumpen und Trocken- 
halten der Baugrube erforderlich, wenn die Pumpen einen 
- Durchmiesser von 16 em und eine Hubhöhe von 25 cm haben 
und in jeder Minute 7 Auf- und Niedergänge des Kolbens 


bewerkstelligt werden. ; 





7.202005 
Auflösung: Sei d = Durchmesser und h = Hubhöhe, 
so ist bei doppelt wirkenden Pumpen und bei 1 Hub 
2.n.d2.h  2-3.18-0,16° 0,25 
4 nz 4 
 7-2:3,1# - 0,16% 0,25 
32 4 


K- und bei 1 Minute ist 


K RT. ms. In jeder Stunde 


72 
fließtzu 20 - 1,2 0,3 = 7,2 m? oder in 1 Minute Te 0,12 m?, 


0,12 
mithin erhalten wir die Anzahl der Pumpen 007 = zirka 2. 
: 


Gresetzt, es sei aber der Nutzeffekt bloß 80°/,, so ist 0,07. 0,8 
0,12 


0,056 7 2 volle Pumpen. 


= 0,056 m? und 


Theorie der Flaschenzüge. 


1. Der gewöhnliche Flaschenzug. 
Sei P die Kraft, @ die Last und die 


oder lose) = n, so ist 


Q 
ie — En 
Aufgabe. Welche Kraft P ist nötig, 
um mit einem gewöhnlichen Flaschenzug 
500 kg zu heben, wenn jede Flasche 4 Rollen 
hat und wenn die Flaschen selbst 40 kg 
wiegen. Q = 500 +40 = 540 


540 Run 
P = ge 67,5 kg. 








Anzahl der vorhandenen Rollen (ob fest 


Br 
Be‘ 


2. Der Potenzflaschenzug. 


p= = wo n wieder die Anzahl 


‚der Rollen bedeutet. 
Es siP= 40 undn = 6, so ist 
N =SP 790: 40-99 —.2560 kg 





3. Differenzial-Flaschenzug. 
P:Q= R-r:3.R 


Q - (Ror) 
ER I EISEEN 
Wie groß muß P sein, wenn Q = 400 
r = 0,06 m 
BR = 0,15 m 


= 2.015 = 120% 


Fig. 127, 





Theorie des Keiles. 
Ist P d’e treibende Kraft auf den Keilrücken, 
Q der erzielte Druck in Kilo, 
r der Rücken des Keiles, 
/ die Flanke „ „so ist > 
Pi7 
en 








Q-r 
Pr Orr und IP und == 


% 
Eine gesunkene Mauer, 6000 %g schwer, #9Jll mit einem 

Keil hinaufgetrieben werden, dessen Rücken 36 em und dessen 

Flanke 60 «» hat, wie groß ist P? 


p _ 600036 _ : 
= m Be 


Theorie der schiefen Ebene. 
„m 
. \ 
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Fig. 128. 


Sei P = parallele Kraft zur schiefen Ebene, Q = ı Last zur 
Grundlinie g, so ist | S. 








Ist Za gegeben, so ist 

| 3 P=G:sma, 
4) D=Q:oosa, 
Ist P parallel zur Linie g, so ist 
5) P . Q == 
6). D.:Q 

und ist auch a gegeben, so ist 
= P=.Q:-tanga, 

SFr 2 
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Welchen Druck übt ein 6000 %g schwerer Maschinenteil auf 
eine 30° aufsteigende schiefe Ebene aus weichen Hölzern aus, 
"wenn die Kraft P parallel zur schiefen Ebene ist? Nach Formel 4 

it D=Q - cosa = 6000 - 0,866 = 5196 kg. 


Über eine -Rampe soll ein 5600 %g schwerer Quader auf 
einen Bau geschafft werden. Die Rampe hat ein Neigungs- 
verhältnis von ?/,. Da ich die Länge Z der schiefen Ebene 


brauche, so ist hier 7 — Ta 10°? =10,05 
Nach Formel 2 ist 


10 - 5600 


De 9.47 und’D = 1005 


— 5572 hg. 


Auf einer mit Schienen versehenen schiefen Ebene von 50° 
werden Baumaterialien heruntertransportiert. Das Gewicht eines 
Wagens samt Last = 2500 %g. Wie groß muß die parallel zur 
schiefen Ebene wirkende Kraft P sein, um’ das Gleichgewicht 
zu halten ? 

‘ Roth-Günther, Der praktische Baumeister, 14 
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Nach Formel 3 ist 
BR Sr sin a = 2500 - 0,766 — — 1915 kg. 


Theorie der Winde oder Schraube. 
Sei r der Halbmesser der Schraubenspindel, 
R die Länge des Hebels, 
h die Ganghöhe der Schraubenwindung, so ist 
P:Q=h:2-R:r, wo P die Kraft und Q die Last ist. 
I, FO ENF3ErT nt 


yPp— Ah wenn kein Hebelarm R 








a vorhanden wäre. 
:T 
a 
»)P:Q—h:2-R:x 
D).E Sch wenn ein Hebelarm R 
$ a vorhanden ist. 
De 





Sei P= 2% Re 25 cm und h = Ic, so ist 


20:2-25- 314 , 
Qa=7—— 7 = 140g. 


Wie hoch muß die Ganghöhe einer Schraubenwindung h sein, 
wenn eine an einem Hebelarm von 100 c»» Länge wirkende Kraft 
P = 100 %g eine Last Q von 12000 2g heben soll? 

Nach Proportion 4) ist P:Q=h:2-R-xr 

100.:12000 = h:2:100 - 3,14 
100.2 100 - 3,14 


bene x 
12000 : 
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Theorie des Kranes oder der Zahnrad- 
Übersetzung. 


Sei der Halbmesser ‘eines jeden der 2 Kurbelhebelarme 
R=40 em, ferner der Halbmesser des an der Seilwelle be- 


festigten Rades RP —= 30 cm, ferner sei der Halbmesser der 
Welle, an welcher die Last hängt, r—= 15cm und der Halb- 
messer des Triebrades an: der Kurbelachse X = 5 cm, so ist 


P:Q=r:r:R-R (allgemeine Proportion). 

Wenn bei diesen gegebenen Daten ein Stein mit 1000 %ky 
Gewicht aufgezogen werden soll und es wird ein Arbeiter mit 
40 kg Kraft angenommen, so fragt es sich um die Kraft P, 
wenn als Reibung !/, der Last angenommen wird, und um den 
Durchmesser des Hanfseiles, wenn der Sicherheitsmodul 100 kg 
per cm? beträgt. 





Fig. 129. 


02712012005: 19. 7 
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daher 2 Menschen. Das Hanfseil hat zu halten 1200 %g, daher 


1200 


700 a cm? und d = 3,9 cm, 


14* 


Theorie des Hebels. 
Hier gilt die Proportion 
PO hr; 
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Fig. 130. 


Ein Arbeiter soll mit einer Brechstange eine Last von 
500 %g heben. Wohin muß er den Unterstützungspunkt legen, 
wenn: die Brecehstange 1,5 » lang ist und der Arbeiter eine 
Kraft von 50 Ag hat? 

Sei x der Abstand des Unterstützungspunktes des Hebels 
von Angriffspunkte der Last Q, so ist 

Pr =x:i5—H7) 
50:50 =x:(15 — x) und 15-50 — 50 °x=500:x 





* 7 550 


5 
—=.0,186:7% 

Mit einer 3 » langen Brechstange kann man 45 cm unter 
cinen Stein ‘gelangen, um ihn zu heben. Wenn nun an der 
3rechstange 2 Menschen mit 120 #g Kraft heben, wie schwer 
darf höchstens der Stein sein, wenn er gehoben werden soll? 
P:Q = 045:(8— 045) und P:Q= 045:2,55 

120 - 2,55 


Te 680 ke. 
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Theorie des Rades an 
der Welle. 

‘Das Rad an der Welle: 
Det rec, 





Der Druck $ auf den Zapfen: 
Ss=-yPF+Q+2-P-.Q sine | 


und P= - 


Fig. 131. 





Aufgabe, Bei einem Brunnen sind 3 Arbeiter beschäftigt, 
von welchen 2 an einem Rad mit 40 cr» Halbmesser wirken, 
um das an einer Welle mit 24 cr» Durchmesser an einem Seil 
hängende Faß, mit Kies gefüllt, heraufzuziehen. Sei die Kraft 
der beiden Arbeiter 120 Ag, so fragt es sich, wie viel kubischen 
Inbalt darf das Faß haben, wenn es gefüllt heraufgezogen 
werden soll und wenn das spezifische Gewicht des Kieses 1,5 ist? 


Q:r=P.R.S$ei der kubische Inhalt des Fasses = x, so ist 
Q=x-1,5:1000 und x: 1,5: 1000 : 0,12 = 120 : 0, 
x—= 0,267 m?, geht für Reibung 10°/, ab, so ist x = 0,24m?. 


Wie groß muß die Kraft sein, um eine an einer Welle 
mit 40cm Durchmesser hängende Last von 2500 kg zu heben, 
wenn beim Rad D= 2m ist? 


Q-'r=P-R; 23509:02=P-1 wI P=500. 


An einem Kurbelhaspel sollen 2 Mann & 20 kg Kraft eine 
Last von 180 %y heben. Die Welle hat einen Durchmesser von 


e2 Br 
Kuss Fig vn 
Bist y pen 





0,2 m; die Reibung ist Y/, der Last. Wie groß müssen die 
Kurbeln. sein ? i 
Q:r—=P-Rund 10:0,1=4 BR; R = 0,45 m. 


1000 kg Last bei !/, Reibung sollen mit einer Erdwinde 
fortbewegt werden. Die Welle der Winde hat 30cm Durch- 
messer. -Die Arme daran sind 1m lang, von der Mitte der 
Welle an gerechnet. Wie viel Arbeiter a 70%g sind nötig? 


Q:r=P-R; 1500:0,15=P:1; P=225kg oder 4 Mann. 


Theorie der losen Rollen, 
Q 


2:C0osa 





1. Die lose Rolle: P= 


2. Bei beiderseits vertikalen Seiten sta=0:P= ar 


— 


Fig. 132. 


3. Wenn die Seile nach oben zu einander geneigt zu- 
laufen, so daß dieselben mehr als die Hälfte der Rolle um- 


fassen und sich dadurch eine Sehne s an der Rolle ergibt, 


so ist P= - 







RS Aufgab e. Mit einer losen. Rolle von 10 kg Gewicht 
soll e e Last von 90%g gehoben werden. Wie groß ist P 
 wern sus Seil die Rolle zur Hälfte umspannt? 

N ch Formel 2ist 


= P= 2 — 5029, weil Q=90 + 10 ist. 

| "Welche Last Q kann mit einer losen Rolle und mit der 
Kraft P=100 kg gehoben werden, wenn der. Radius der 
" Rolle 250 und die Sehne des vom Seil umspannten Bogens 
SCHIEN SERIE, 


34 Nach Fall 3 ist | 
eg:r s:P 
RN en 
42 - 100 
=_——_— kg. 
Nr 55 168 kg 
} ARE AN 





Preis- Text-Vorscreibng 
als Grundlage zur Aufstellung von Einzelpreis- 


tarifen und Kostenvoranschlägen für baugewerb- 
liche Arbeiten. 


Von der Angabe von Einzelpreisen wurde Abstand ge- 
nommen, weil die Preise unbedingt durch jedesmalige Kalku- 
lation richtiger zu erhalten sind und wegen Materialpreis- 
schwankungen, dem Steigen und Fallen von Arbeitslöhnen, 
dem Nahe- oder Entferntliegen der Baustelle und noch vielen 
anderen Umständen mit bestem Willen nicht für jedes Objekt 
und nicht für jede Zeit und jeden Ort als voraussichtlich 
richtig aufgestellt werden können; es würden sich daraus nur 
falsche Preise ergeben, welche für eine genaue Offertestellung 
gar keinen Wert haben. 








Einzeln- 
preis 


Einheit Beschreibung des Gegenstandes 
BAUCH 


Post- 


z 





I. Erd- und Baumeisterarbeiten. 
I. Löhne und Fuhrwark. 
1 1,00 Hauptpolierstunde . 


10) 
[ 
© 
oO 


Baupolierstünde .. a 2 Zee 


[s=) 
i 
oO 
oO 


Vorarbeiter-, Bauaufseher-, Partie- 
führerstunde PIE 


4 1,00 | Bauschreiberstunde 

5 1,00 Hauptgerüsterstunde 

6 1,00 Gerüsterstunde 

7 1,00 Gerüsterhandlangerstunde 
s 1,00 Maurerstunde . 

9 1,00 Herdmaurerstunde .. 


10 1,00 Fassademaurer-Vorarbeiterstunde ,_, 












Einzeln- 








Reiben in Wohngebäuden , . ,„. 


Zu Post 22 und 23. Bei Regie- 
arbeiten wird die Verwendung von 
Wächtern bei Nacht: mit den orts- 
üblichen Zuschlägen in Anrechnung 
gchbracht, wobei das aufgewendete 
Beleuchtungsmaterial separat in An- 
rechnung zu bringen ist; dagegen 
fallen die Kosten des; Wächters bei 
den Bauten in die allgemeinen Re- 
giekosten des jeweiligen Objektes. 


3 Einheit Beschreibung des Gegenstandes _ preis _ 
Kk|n 

1,00 | Fassademaurerstunde . . . 2 2... | 
1,00 Gipsdielenmaurerstunde 
1,00 | Eisenbetonmaurer-Vorarbeiterstunde 
1,00 | Eisenbetonmaurerstunde , | 
1,00 | Eisenbetonarbeiter-Handlangerstunde | 
1,00 | Handlangerstunde . . . 2.2... | 
1,00 | Handlangerstunde (jugendlich) . | 
1,00 Maurerlehrlingsstunde im 1. Jahr , 
1,00 Maurerlehrlingsstunde im 2. Jahr 
1,00 Maurerlehrlingsstunde-im 3. Jahr 
1,00 | Handlangerinstunde 
1,00 | Tagwächterstunde 
1,00 Nachtwächterstunde 
1,00 Erdarbeiterstunde - 
1,00 | Deichgräberstunde 
1,00 SHnsurstünde “ 
1,00 Steinbrecherstunde ES TEE 
1,00 Handlangerinstunde für Putzen und 





as Einzeln- 
SZ Einheit Beschreibung des Gegenstandes = 
4 K h 





29 1,00 Tag ein Paar Pferde samt Wagen =, 
Kutschen: 7 7=- Ta ee 


30 0,75 Tag ein Paar Pferde samt Wagen und. 
Kutschet a. er E 


31 0,50 Tag ein Paar Pferde samt Wagen und 
Kutscher-. 1 Tr rer 


32 0,25 Tag ein Paar Pferde samt er und 
Kutscher 23 Er 





33 1,00 Tag ein Pferd samt Wagen und 
Kutscher Hy TA a a 


34 0,75 Tag ein Pferd samt Wagen und 
Kutscher RE a Ra 


35 0,50 Tag ein Pferd samt Wagen und 
Kutscher ET BR VER Ne 1 


36 0,25 Tag ein Pferd samt Wagen und 
Kutscher> 375 2 ar. Ar 


37 1,00 Tag mit zwei Ochsen samt Wagen und 
Kutscher , De a 


383 0,75 Tag mit zwei Ochsen samt Wagen und 
Kutschef SER Ra ee Ber HREER 


39 0,50 '| Tag mit zwei Ochsen samt Wagen und 
Kutscher x . ZI R a a 


40 0,25 | Tag mit zwei Ochsen samt Wagen und 
Kutscher CE ; 


41 1,00 :| Tag mit 1 Ochsen samt in und 
Kutsche. 777.27, 297 s Pohl 


42 0,75 Tag mit 1 Ochsen samt MEER und 
Kutscher ER ; ; 


43 0,50 Tag mit 1 Ochsen samt ihr) und’ 
Kutscheri\ 777: i ie 


44 0,25 Tag mit 1 Ochsen samt Wagen und‘ 
Kutschert a Ar re re I 


45 | 1,00 | Tag 2 Kabs, 2 Pferde und 1 Kutscher. | | 





63 


64 


65 


0,75 
0,50 
0,25 
1,00 


0,75 b 
0,50 


0,25 


1,00 
1,00 % 


1,00 


1,00 


1,00 


” 1,00 


1,00 


1,00 


1,00° 
1,00. 
1,00. 
1,00 


1,00 


Beschreibung des Gegenstandes 


Tag 2 Kabs, 2 Pferde und 1 Kutscher 
Tag 2 Kabs, 2 Pferde und 1 Kutscher 
Tag 2 Kabs, 2 Pferde und 1 Kutscher 
Tag 1 Kab, 1 Pferd und 1 Kutscher . 


Tag 1 Kab, 1 Pferd und 1 Kutscher , 
Tag 1 Kab, 1 Pferd und 1 Kutscher , 
Tag 1 Kab, 1 Pferd und 1 Kutscher . 


Stunde 2 Pferde samt ee und 
Kutscher, .. . a 


Stunde 1° Pferd samt Wagen und 
EIRUSCHETE EEE 


Stunde 2 Ochsen samt Wagen und 
Kutscher en 


Stunde 1 Ochse samt Wagen und 
BOHTSCH ET a 


Stunde 2 Kabs, 2 Pferde und 1 Kutscher 


Stunde 1 Kab, 1 Pferd und 1 Kutscher . 


Stunde Überzeit 2 Pferde samt en 


und Kutscher 


Stunde Überzeit-1 Pferd samt Wagen 


UndssRutseher nr Kan at 


Stunde Überzeit 2 Ochsen samt Wagen 
und Kutscheı RE TE: 


Stunds Überzeit 1 Ochse samt Wagen 
und Kutscher Sa ERBEN 


Stunde Überzeit 2 Kabs, 2 Pferde und, 


1 Kutscher en ee ls 


Stunde Überzeit 1 Kab, 1 Pferd und 
1 Kutscher .. : Se 


Stunde Nachtzeit 2 Pferde samt Wagen 
UNIBKEUBSCHETLI U A NG 


Einzeln- 
preis 


K 








h 





VER EEE ES ERBEN BES FERESBEERENVRE ER FE REES RER EEE SE Te re Fe 





Einzeln- 


ı 
Se Einheit Beschreibung des Gegenstandes ET ee 
4 x | 
66 1,00 Stunde Nachtzeit 1 Pferd samt Wagen 
und Kutscher- . . A 
67 1,00 Stunde Nachtzeit 2 Ochsen samt Wagen 
und=Kutscherr! 7% % Ser 
68 1,00 Stunde Nachtzeit 1 Ochse samt Wagen 
und Kutscheri 3 Tr 
69 1,00 Stunde Nachtzeit 2 Kabs,. 2 Pferde und 
1 Kutscher : ee 
70 1,00 Stunde Nachtzeit 1 Kab, 1 Pferd und 
ie Rutscherwes.z, ER - P 
71 1,00 Stunde Sonntasszeit 2 Pferde samt 
Wagen und. Kutscher 2. ra 222 
72 1,00 Stunde Sonntagszeit 1 Pferd samt 
Wagen und Kutscher . . . .. 
73 1,00 Stunde Sonntagszeit 2 Ochsen samt 
Wagen und Kuftscher 
74 1,00 Stunde Sonntagszeit 1 Ochse samt Wa- 
gen und Kutscher . . . 0 y 
75] 1,00 | Stunde Sonntagszeit 2 Kabs, 2 Pferde € 
und 1 Kutischer . N ah 
76 1,00 Stunde Sonntagszeit 1 Kab, 1 Pferd 
und?1°K ulscher 2 Sa - 
Er 1,00 Tag einen Stehwagen für 2 Pferde . 
78 0,75 | Tag einen Stehwagen für 2 Pferde . 
79 0,50 Tag einen Stehwagen für 2 Pferde . 
80 0,25 Tag einen Stehwagen für 2 Pferde . 
81 1,00 | Tag einen Stehwagen für 1 Pferd. 
82 07 Tag einen Stehwagen für 1 Pferd. 
83 | 0,50 | Tag einen Stehwagen für 1 Pferd. . . 
34 0,25 Tag einen Stehwagen für 1 Pferd. 





a Yen A a ars ed ae A ri a. 
nr & paar, er y >»: w 

Der TE EN Zip > ö 
= N Fe . > Ä 


- 21 — 











IE RS Einzeln- 
35] Einheit Beschreibung des Gegenstandes pn 
85 1,00 "Tag einen Stehwagen für 2 Ochsen . 

86 0,755 | Tag einen Stehwagen für 2 Ochsen . 

87 | 0,50 | Tag einen Stehwagen für 2 Ochsen . 

83 0,25 Tag einen Stehwagen für 2 Ochsen . 


89 | 1,00 | Tag einen Stehwagen für 1 Ochsen . 


91 0,50 Tag einen Stehwagen für 


a 

90 0,75 Tag einen- Stehwagen für 1. Ochsen . 
1 Ochsen . 
1: 


92 0,25 Tag einen Stehwagen für 1 Ochsen , . 

Zu den bis hieher angesetzten 
Löhnen hat der Arbeitgeber alle Re- 
quisiten und jene Werkzeuge beizu- 
stellen, welche nicht in üblicher 
Weise vom Arbeiter mitzubringen 
sind. 

Pölzungsholz welcher Art immer, 
wenn dieses durch irgend einen Um- 
stand nicht mehr abgerüstet werden 
kann oder in einer Terraingrube 
belassen werden muß, wird in sei- 
nem vollen Wert in Anrechnung ge- 
"bracht. 

Überstunden, Nacht- und Sonn- 
tagsstunden werden mit einem pro- | 
zentuellen Zuschlag nach den je ört- 
lich geltenden Bestimmungen der 
Genossenschaften berechnet, _ 

Für besonders schwierige Arbei- 
ten werden auf die normalen Preise 
entsprechende Zuschläge in Anrech- 
nung gebracht, 

Arbeiten, welche zur gewöhn- h 
lichen Tageszeit an dunklen Orten, 

d. i, in Kellern, Kanälen usw. vor- 
zunehmen sind, werden nicht als 
Nachtarbeiten angerechnet; dage- 
gen wird bei solchen Arbeiten für 
den Lichtverbrauch ein Zuschlag 


- x 
 [ 


von 10 bis 25% auf die Stunden- 
löhne verrechnet. 

Für Aufsicht und Requisiten 
wird ein Zuschlag von 15% von der 
Gesamtlohnsumme berechnet, 














1 Einzeln- 
= Einheit Beschreibung des Gegenstandes FT 
K h 


Post- 





Die Art der Wagenbeistellung 
geschieht nach Anforderung des Be- 
stellers und ist der für das betref- 
fende Fuhrwerk geeignetste Wagen 
zu verwenden, ; 


2. Materialien samt Zufuhr zur Baustelle. 
Mauersteine. 
93] 1,09 m? | Bruchsteine geschlichtet in Figuren . 
94] 1,00 m? | Bruchsteine ohne Schlichten . ... 
95] 1,00 m? Hackelsteine unregelmäßig £ 


96] 1,00 m? | Hackelsteine, ziemlich regelmäßige 
FON 2 a a ee ee ehe 


Platten. 


97 100 Stück  halbgeschliffene Kehlheimer- 
platten, 3 bis 5 cm’ stark, u. zw.: 
29/29 cm groß. . ar % 


98 100 Stück detto 32/32 cm groß 
99 100 Stück detto 40/40 cm groß. . .. 
100 100 Stück detto 47/47 cm groß 
101] 100 | Stück detto 58/58 cm groß 


102 100 Stück detto 60/60 cm groß . 


104 100 Stück feingeschliffene Kehlheimerplat- 
ten, 3 bis 5 cm stark, u. Zw. 
29129:002) ETOB IS 2. ER 


105| 100 | Stück detto 32/32 cm groß 

106$| 100 Stück detto 40/40 cm groß 

107 100 Stück detto 47/47 cm groß S 

108 100 Stück detto 58/58 cm groß... 
109 100 Stück detto 60/60 cm groß... ., 
110 100 Stück detto 63/63 cm groß. .:. 


1053| 100 _| Stück detto 63/63 cm groß . . ... 





se 
Zoe 





112 


113 


114 


115 


116 
117 


118 


119 
120 
121 
122 
123 
124 
125 


126 


1000 
1000 
1000 


1000 


Ziegelsorten. 


Stück gewöhnliche Mauerziegel, hand- 
geschlagen . N 


Stück gewöhnliche Mauerziegel, ma- 
schinelle Erzeugung . u 


Stück Pflasterziegel, handgeschlagen . 


Stück Pflasterziegel, maschinelle Er- 
zeugung BEE ; Ä 


Stück Gewölbeziegel, handgeschlagen , 


Stück Gewölbeziegel, maschinelle Er- 
BOLSTIIE AS IE A re ee 


Stück gewöhnliche Mauerziegel aus 
geschlämmten Ton und fein gepreßt 


Stück gewöhnliche Mauerziegel aus 
doppelt geschlämmtem Ton und fein 
sepreßt 3 : 


Siück Pflasterziegel aus geschlämmtem 
Ton und, fein gepreßt . 


Stück Pflasterziegel aus doppelt ge- 
schlämmtem Ton und fein gepreßt 


Stück Gewölbeziegel aus geschlämmtem 
Ton und fein gepreßt . ; E 


Stück Gö&wölbeziegel aus doppelt ge-. 


schlämmtem Ton und fein gepreßt 


Stück Lochziegel mit 5 bis 10 Löchern 
in Normalziegelgröße SER N 


Stück Gesimsziegel 50 cm lang und 
25 cm breit ER TER 


Stück Gesimsziegel 63 cm lang und 
2x on. bLeit> 2:2". STR 


"Stück Gesimsziegel 80 cm lang und 


SED CHEDLEIL AT 





Einzeln- 
preis 


In 


F. En 7 N in ET A 
Se DEE EN Vorar x 
ae 3 2 a 











I i 17 
x’  Einzeln- | 
Sr Einheit - Beschreibung des Gegenstandes preis 
_ f K | h 
127 1 Stück Gesimslochziegel 50 cm lang und 
DICH SDreit y a ’ 
128 1 Stück Gesimslochziegel 63 cm De und 
315. .cm'breit-. ; EEE Me 
129 1 Stück Gesimslochziegel 80 cm lang und 
31:5 em breit 2 Eos en ea 3 
1305 1000 Stück Pfeiler-Klinkerziegel, gewöhnli- 
ches Mauerziegelförmat .„ . 2... 
Kalke. 
131 100 Kilegr. ungelöschter Weißkalk, zum 
Bau..gestellt 5.25, ae 
132] 1,00 m? | gelöschter Weißkalk, zum Bau gestellt 
135 100 Kilogr. Romanzement in Fässern E 
134 100 Kilogr, Romanzement in Säcken 
135 100 Kilogr. Schlackenzement in Fässern 
1361 100 | Kilogr.. Schlackenzement in Säcken . 
137 100 Kilogr, Portlandzement in Fässern , 
138 100 Kilogr. Portlandzement in Säcken . 
139 100 Kilogr. Gips in. Fässern , 


140 100 Kilogr. Gips in Säcken 


Sand. 


141$ 1,00 m? | Gruben- oder Gestättensand, grob ge- 
worfen, resch, .% . 


. . . . . 


142] 1,00 m? | Gruben- oder Gestättensand, halbfein 
geworfen, Tesch . BR : 


143] 1,00 m? Gruben- oder Gestättensand, fein ge- 
WOTLEN,. TESCh . 2 ze ee 


144] 1,00 m? | Flußsand, grob. geworfen . 
145] 1,00 m? | Flußsand, halbfein geworfen 


1461 1,00 m? | Flußsand, fein geworfen . . .„ ..» 








AR 
®@ ,-| Einheit 
SA 


148 


149 


150 


151 


162 


163 


164 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 mi 
1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,009 m? 


1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m3 


1,09 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Betonsand bis 30 mm groß aus der 
BER UDO AR TR lien 


Betonsand bis 20 mm groß aus der 
Grube „ : 


. . 
% 


Betonsand bis 10 mm groß aus der 
“Grube . N 


Betonsand bis 30 mm groß aus Fluß- 
material , ; } 


Betonsand bis 20 mm groß aus Fluß- 
material . En ST 


Betonsand bis 10 mm groß aus Fluß- 
NAT DEAL am a R 


Wellsand, fein, aus der Grube. . . . 
Wellsand, fein, Flußmateriäl 


Ziegeldeckersand, bis 4 mm groß, gc- 
waschenes Flußmaterial 


grober Dolomitsand, grau, hart. . 
srober Dolomitsand, weiß . 

feiner Dolomitsand, grau, hart 
feiner Dolomitsand, weiß . 
Schlackensand aus Hochöfen, fein 


Schotter. 


Schlägelschotter, gebrochen aus Kalk- 
stein, bis 70 mm groß . 


Schlägelschotter, gebrochen aus Sand- 
Stein, .bDIse 70a STOB EI. Ne 


Schlägelschotter, gebrochen aus Granit, 
* bis 70 mm groß -. 5 NER ehe 


Schlägelschotter aus Flußrundsteinen, 
bis 70 mm groß. ; APu4: 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 





Einzeln- 
preis 


KR 














15 


[ | k r £ N, r% En 


». 
RZ Einheit 


Beschreibung des Ge genstandes 


Einzeln- 
preis 


BR 





166 


167 





165 


169 


172 


173 


174 


175 


176 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m® 


1,0) m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m® 


1,00 m? 


1,00 m? 


1.00 m?® 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Schlägelschotter aus Dolomitgestein, 
grau, bis 70 mm groß. a 


Schlägelschotter aus Dolomitgestein, 
weiß, bis 20 mm groß . A 

gebrochener Rieselschotter aus Kalk- 
stein, bis 20 mm groß . 


gebrochener Rieselschotter aus Sand- 
stein, bis 20 mm groß . 


gebrochener Rieselschotter aus Granit, 
bis 20 mm groß 


gebrochener Rieselschotter aus Fluß- 
rTundsteinen, bis 20 mm groß . 


gebrochener Rieselschotter aus Dolo- 
mitgestein, grau, bis 20 mm groß . 


gebrochener Rieselschotter aus Dolo-- 


mitgestein, weiß, bis 20 mm_groß . 


Rieselschotter aus Flußmaterial, bis 
20 mm. groß i RI 


gebrochener Rieselschotter aus Kalk- 
stein, bis 10 mm.groß . » U... 


gebrochener Rieselschotter aus Sand- 
stein, bis 10 mm groß . . 


sebrochener Rieselschotter aus Granit, 
bis. 10 mm SToßB. 2 3 ee 


gebrochener Rieselschotter aus Fluß- 
rundsteinen, bis 10 mm groß. 


gebrochener Rieselschotter aus Dolo- 


mitgestein, grau, bis 10 mm groß 


gebrochener Rieselschotter aus Dolo-. 


mitgestein, weiß, bis 1 mm groß 


Rieselschotter aus Flußmaterial, bis. 


HERRN STOBT EN ra 


Gestätten-Rieselschotter bis 20 mm 
BERNER . 


” . . . . 





N 





ı r 
. n ” * 
2% Einheit 





182] 1,00 m? 


183 
184 
185 
186 
187 
188 
189 
190 
191 
198 
193 
194 
195 
196 


197 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 
Foome 
2.00 m? 
1,00 m® 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Gestätten-Rieselschotter bis 10 mm 
TE NE a BR 


Mörtel. 
grober Mörtel in Weißkalk aus Gru- 
bensand SE N en 


grober Mörtel in Weißkalk aus Fluß- 
sand TE r 


grober Mörtel in Weißkalk aus Dolo- 
mitsand ı. .; DT RE ENGEREN 
grober Mörtel in Weißkalk aus Granit- 
sand „ TE EEE EN EN ar 
halbfeiner Mörtel in Weißkalk aus 
Grubensand KENN ARE RAR } 
halbfeiner Mörtel in Weißkalk aus 
Flußsand ., 3 re BE, 


halbfeiner Mörtel in Weißkalk aus 
Dolomitsand Eu en ET 


halbfeiner Mörtel in Weißkalk aus 
Granitsand rk 


feiner Mörtel in Weißkalk aus Gruben- 
sand A 


feiner Mörtel in Weißkalk aus Fluß- 
sand . . 


feiner Mörtel in Weißkalk aus Dolo- 
mitsand . { 


feiner Mörtel in Weißkalk aus Granit- 
sand. } RATTE 


srober Mörtel in Romanzement aus 
Grubensand ve : 


grober Mörtel in Romanzement aus 
Flußsand Anh AR 


grober Mörtel in Romanzement aus 
Dolsmmitsanda nee eye ag are 





Einzeln- 
preis 


K 


| 


15* 

















Einzeln- 


ı 

ee. . 

Sy, [Einheit Beschreibung des Gegenstandes preis 

a | el iur 

198]| 1,00 »ı® | grober Mörtel in Romanzement aus 
Granitsand N NEN 

199] 1,00 m? | halbfeiner Mörtel in: Romanzement aus 
Grubensand 

200] 1,00 m? | hnalbfeiner Mörtel in Romänzement aus 
Flußsand 

201] 1,00 m” | halbfeiner Mörtel in Romanzement aus 
Dolomitsand: mn... Msir 

202] 1,00 m? | halbfeiner Mörtel in Romanzement aus. 
Granitsand ER en 

203] 1,00 m’ | feiner Mörtel in Romanhzement aus 
Grubensand a 

204] 1,00 m’ | feiner Mörtel in Romanzement aus. 
PIUBSaNd N IT A 

205] 1,00 m? [feiner ' Mörtel in  Romanzement aus: 
Dolomitsand { 

206] 1,00 m? | feiner Mörtel in Romanzement aus 
Granitsand 

207] 1,00 m’ | grober Mörtel in Portlandzement aus 
Grubensand Br > 

208] 1,00 m? | grober Mörtel in Portlandzement aus 
Frubsand 4, 77.32 era 

209] 1,00 m? | grober Mörtel in Portlanidzement aus 
Dolomitsand San „ essen er 

210] 1,00 m? | grober Mörtel in Portlandzement aus 
Granitsand a an er 

211] 1,00 m? | nälbfeiner Mörtel in Portlandzement 
aus Grubensand 

212] 1,00 m? [-halbfeiner Mörtel in Portlandzement 
aus Flußsand 

213] 1,00 m? | halbfeiner Mörtel in Portlandzement 
aus Dolomitsand ER 

214] 1,00 m? | halbfeiner Mörtel in Portlandzement 


aus Granitsand ee ee 





- i3 
1, ia 





215 


216 


217 


218 


219 


220 


221 


222 


223 


eb , 
2 = Einheit 
‚\gajeieh 


1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m» 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


feiner Mörtel in Portlandzement aus 
Grubensand 


feiner Mörtel in Portlandzement aus 
LE RS Be A er a 


feiner Mörtel in Portlandzement aus 
MOLOmMItsand.r. N, ra, 





feiner Mörtel in Portlandzement aus 
Granitsand Ä - 


Verlängerter Mörtel ist im Preis 
je nach der .beigegebenen Menge 
Portlandzement und Weißkalk zu 
kalkulieren; allgemein kann ein 
Mittelpreis zwischen Weißmörtel 
und . Portlandmörtel angenommen 
werden. 

Das Mischungsverhältniüs ist 
bei der Kalkulation der. Preise zu 
berücksichtigen und in den oben an- 
geführten Texten einzusetzen, E 


Lehm und Ton. 
sandfreier Lehm 


Banaireien.Lesoln er. ern 


« « Beschüttungsmaterial. 


reiner trockener Mauerschutt unge- 
LOSE tar ee 


trockene Kohlönlösche . . We... 


Verschiedenes. 


‚Stück -Läaternenbenützung für eine 


Stunde samt Beigabe des Brenn- 
materials in Öl { Bel 


Stück Laternenbenützung für eine 


Stunde samt Beigabe des Brenn- 
materials in Petroleum . hr 


‚Stück Lampenbenützung für eine Stunde 


samt Beigabe des Brennmaterials in 
TrEnDineree ar ET HT 
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Einzeln- 
preis 


Ir 


K 








226 


236 


237 


238 


100 


1,00 


1,00 


100 


1,00 


100 


Stück Lampenbenützung für eine Stunde 
samt Beigabe des Brennmaterialsin 
Karbid 7%... ae er ee ee 


Stück 25 kerzige elektrische Beleuch- 
tung samt Glühbirnbeistellung . 


Stück 16 kerzige elektrische Beleuch- 
tung samt Glühbirnbeistellung , . . 


Stunde Beleuchtung mit Stearinkerzen 
samt Beigabe der Kerzen, , . F 


Stunde Beleuchtung mit Unschlittkerzen 
samt Beigabe der Kerzen . 


Stunde Petroleumfackel, 80 Kerzen 
stark, samt DBrennmaterial und 
Lampenbenützung . . 

Stunde Petroleumfackel, 120 Kerzen 
stark, samt DBrennmaterial ‚und 
Lampenbenützung  .- 2 „N Euer 

Kllogr. «Koks! 2a 4 TErar, 17 Sc 


Stunde Beistellung eines Kokskorbes 


an Leih- und Abnützungsgebühr 


samt Zu- und Abfuhr, ohne Heiz- 
material und ohne Bedienung. . . 


Stunde Beistellung eines mit Blech um- 
kleideten geschlossenen Koksofens 
mit Gasabzugsdach und den nötigen 
Rauchröhren bis 4m Länge an Leih- 
und Abnützungsgebühr samt Zu- 
und Abfuhr, ohne Heizmaterial und 
ohne Bedienung . 


\ 
Kilogr. Steinkohlen für Ofenheizung . 


Stunde Beistellung eines Kohlen- oder 
Koksfüllofens an Leih- und Ab- 
nützungsgebühr samt Zu- und Ab- 
fuhr, ohne Heizmaterial und ohne 
Bedienung u 

Kilogr. weiche Holzkohlen . . . .. 


an... # 












1,00 
1,00 
1,00 
1,00 
1,00 


1,00 


246] 1,00 m’ 


247] 1,00 m? 


14 % wor, 
Be Av 4 MAR 4 


Stunde 1,00.m1l durchlochte Eisenblech- 
rinnen. für Holzkohlenheizung an 
Mauern samt den notwendigen eiser- 
nen Traggerippen für die höheren 
Stellen an Leih- und Abnützungsge- 
bühr samt Zu- und Abfuhr, ohne 
Heizmaterial und ohne Bedienung . 


zweispännige Fuhre Stallmist nur lie- 
fern, ohne Zufuhr . BE 

einspännige- Fuhre Stallmist nur lie- 
tern, ohnE ZUUhrin ars ee 


Kabsfuhre Stallmist nur liefern, ohne 
EEE N RE DE a ON ar 


zweispännise Fuhre Lohe rur liefern, 
ohne: Zufuhr... 


einspännige Fuhre Lohe nur liefern, 
ohne der Zufuhr eh - 

Kabsfuhre Lohe nur liefern, ‘ohne 
BER TE AL RE an ala tie 


3. Deichgräberarbeiten. 


Ab- und Ausgrabungen im 
Trockenen. 


In großen Räumen. 


Aushebung und Abgrabung im leichten 
Erdreich im Planum ohne. alle 
Verführung, für Handarbeit, Bei- 
stellung aller Werkzeuge und Auf- 
sicht, einschließlich aller Vorkeh- 
rungen zur Freihaltung und Siche- 
rung der Passage (ausgenommen 
Brückenherstellung), sowie der Be- 
‚leuchtung und Bewachung des Ob- 
jektes zur Nachtzeit in Tiefen von 
0,00 m bis 1,00 m, per, MILES SIN IRRE TERR In 


Aushebung uud Abgrabung :im leichten 
‚Erdreich in großen Räumen, genau 
wie Post 246, jedoch von 1,00 m 
bis 2,00 m tief, per m? .:. . 2... 











Ps A s 
z Einheit 


Post- 





248] 1,00 m? 


249] 1,00 m? 


250] 1,00 m? 


251] 1,00 m’ 


252] 1,00 m? 


253] 1,00 m° 


254] 1,00 m’® 


Beschreibung des Gegenstandes 


Aushebung und Abgrabung im leichten 
Erdreich in großen Räumen, genau 
wie Post 246, jedoch von 2, 00 m bis 
3.00, m tief. per mer Ne F 


Aushebung and Abgrabung im leichten 
Erdreich in großen Räumen, genau 
wie Post 246, jedoch von 3,00 m bis 
400 m tief, per m? x 


Aushebung und Abgrabung im leichten 
Erdreich in großen Räumen, genau 
wie Post 246, jedoch von 4, 00 m bis 
5,00 m tief, per m3 . . Ele 


Unter leichtem Erdreich ist ein 
solches Material gemeint, welches 
sich durchwegs mit der Schaufel be- 
arbeiten läßt. 


Aushebung und ' Abgrabung im mitt- 
leren Erdreich in großen Räumen 
ohne alle Verführung, für Hand- 
arbeit, Beistellung aller Werkzeuge 
und Aufsicht, . einschließlich aller 
Vorkehrungen zur Freihaltung und 
Sicherung der Passage (ausgenom- 
men. .Brückenherstellungen), sowie 
der Beleuchtung und Bewachung des 
Objektes zur Nachtzeit, in Tiefen 
von 0,00 m bis 1,00 m, per m3 .\. 


Aushebung und Abgrabung im mitt- 
leren Erdreich in großen Räumen, 
sonst genau ‘wie Post 251, jedoch 
von 1,00 m bis 2,00, m tief, per m? , 


Aushebung und Abgrabung im mitt- 
leren Erdreich in großen Räumen, 
sonst genau wie Post 251, jedoch 
von 2,00 m bis 3,00 m tief, per m? , 


Aushebung ‘und Abgrabung im mitt- 
leren Erdfeich in größen: Räumen, 
sonst genau wie Post 251, jedoch 
von 3,00 m bis 4.00 m tief, per:m? , 


4 
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55] 1,00 m® | Aushebung und Abgrabung im mitt- 
leren Erdreich in großen Räumen, 
sonst genau wie Post 251, jedoch 
von 4,00 m bis 5,00: m tief, per m? . 


Unter mittlerem Erdreich ist 
ein solches Material gemeint, wel- 
ches ohne _ Zuhilfenahme eines 
Krampens nicht, ausgehoben werden 
kann, 


256] 1.00 m3J Aushub ‘und Abgrabung im schweren 
; Erdfeich- in großen Räumen, ohne 
alle Verführung, für Handarbeit, 
Beistellung aller Werkzeuge und 
Aufsicht, einschließlich aller Vor- 
kehrungen zur Freihaltung und ıSi- 
cherung der Passage (ausgenommen 
Brückenherstellungen), sowie der, 
Beleuchtung und der Bewachung 
des Objektes zur Nachtzeit in der 
Tiefe-von 0,00 m bis 1,00: m, per m? . 


257| 1,00m? | Aushub und Abgrabung im schweren 
Erdreich in großen Räumen, sonst 
genau wie Post 256, jedoch von 1,00 
bis 2,00 m tief, per ms : ey 


258] 1,00 m’ | Aushub und Abgrabung im schweren 
Erdreich in großen Räumen, sonst 
genau wie Post 256, jedoch von 2,00 
bis 3,00 m tief, per m? . i } 

















259]-1,00 m’ | Aushub und Abgrabung im schweren 
Erdreich in großen Räumen, sonst 
genau wie Post 256, jedoch von 4,00 
bis 4,00 m tief, per m? . ae 


260| 1,00 m’ | Aushub und Abgrabung im schweren 
Erdreich in großen Räumen, sonst 
genau wie Post 256, jedoch von 3,00 
bis: 5,00 m tief, per m? . i 


Unter schwerem Erdreich ist 

fester Ton, Mergel, sehr fester‘ gTo- 

’ ber Schotter, Kalkboden, welche Ma- 

| terialien : sich 'nur mit dem 'stets 

4° scharfen Krampen und mit Mühe 
bearbeiten lassen, gemeint, 


Post- 
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Einzeln- 
preis 


K 
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261] 1,00 m? 


180) 
{erJ 
RD 


263 


264 


265 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


266] 1,00 m? 


Aushub und Abgrabung im lockeren 


Felsen in großen Räumen, ohne alle | 


Verführung, für Handarbeit, Bei- 
stellung aller Werkzeuge und Auf- 
sicht, einschließlich aller Vorkeh- 
rungen zur Freihaltung und Siche- 
rung der Passage (ausgenommen 
Brückenherstellungen), sowie der 
Beleuchtung und DBewachung des 
Objektes zur Nachtzeit, von 0,00 m 
bis’1,00’ m tief; pers n?s rt 


Aushub und 'Abgrabung im lockeren 
Felsen in großen Räumen, genau 
wie Post 261, jedoch von 1,00 m bis 
2,00 m tief, "per mai. te 


Aushub und Abgrabung im lockeren 
Felsen in großen Räumen, genau 
wie Post 261, jedoch von 2, 00 m bis 
3,00 m ‚tief, per m? . oz 


Aushub und Abgrabung im lockeren 
Felsen in großen Räumen, genau 
wie Post 261, jedoch von 3, 00 m bis 
4,00 m tief, per m? . Be 


Aushub und Abgrabung im lockeren. 


Felsen in großen Räumen, genau 
wie Post 261, jedoch von 4,00 m bis 
5,00 m tief, per m®.„ . ER 


Unter lockerem Felsen sind ver- 
witterte, klüftige und weiche Fels- 
arten und Stellen gemeint, welche 
mit Krampen, Brecheisen und Kei- 
len leicht losgelöst werden kKön- 
nen. 


Aushub und Abgrabung im mittleren 
Felsen in großen Räumen, ohne alle 
Verführung, für Handarbeit, Bei- 
stellung aller Werkzeuge und Auf- 
sicht, einschließlich aller Vorkeh- 
rungen zur Freihaltung und Siche- 
rung der Passage (ausgenommen 
Brückenherstellung?n), sowie der 
Beleuchtung und Bewachung des 
Objektes zur Nachtzeit von 0,00 m 
bis: 1,00 m’. tief) Der ' m3ıı nr 
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2671 1,00 m?®| Aushub und Abgrabung im mittleren 
‘* Felsen in großen Räumen, genau 
wie Post 266, jedoch von 1, 00 m bis 

2,00 m tief, per m? x 


268} 1,00 m’ | Aushub und Abgrabung im mittleren 
Felsen in großen Räumen, genau 
wie Post 266, jedoch von 2,00 m bis 
3,00 m tief, per m? \ { 


269] 1,60 m? | Aushub und Abgrabung im mittleren 
Felsen in großen Räumen, genau 
wie Post 266, jedoch von 3, 00 m bis 
400 m tief, per md. Anl 


270] 1,00m? | Aushub und Abgrabung im mittleren 
Felsen in großen Räumen, genau 
wie Post 266, jedoch von 4,00 m bis 
BUO- nu tier, Derema nn 


Unter mittlerem Felsen sind 
solche Felsarten gemeint, welche 
zum Teil mit Brecheisen, Spitzhaue, 
Keilen und zum Teil mit Pulver 
oder sonstigen Sprengmitteln ge- 
sprengt werden, und betreffen die 
härteren Gesteinsarten, wie: Ton- 
stein, Tonschiefer, Sandstein, Kalk- 
- stein, Gips und feste Konglomerate, 


271] 1,00 m? | Aushub und Abgrabung im festen Fel- 
sen in großen Räumen, ohne alle 
Verführung, für Handarbeit, Bei- 
stellung aller Werkzeuge und Auf- 
sicht, einschließlich aller Vorkeh- 
rungen zur Freihaltung und Siche- 
rung der Passage (ausgenommen 
Brückenherstellungen), sowie der 
Beleuchtung und Bewachung‘ des 
Objektes zur Nachtzeit von 0,00 m 

bis 1,00 m tief, per m? . 


272] 1,00 m?’ | Aushub und Abgrabung im festen Fel- 
sen in großen Räumen, genau wie 
Post 271, jedoch von 1,00 m bis 2,00 m 
tief,. per m® 


273] 1,00 m’ | Aushub und Abgrabung im festen Fel- 
sen in großen Räumen, genau wie 
Post 271, jedoch von 2,00 m bis 3,00 m 
tief, Ber ms. , RN 


N 


Post- 





m Einheit 


2741 1,00 m 


275] 1,00 m? 


276, 110m 


Beschreibung des Gegenstandes 


Aushub und Abgrabung im festen Fel- 


sen in großen Räumen, genau wie 
Post 271, jedoch von 3,00 m bis 4,00 m 
tief, per m? 


Aushub und Abgrabung im festen Fel- 


sen in großen Räumen, genau wie 
Post 271, jedoch von 4, 00 m bis 5,00 m 
tief, per m3 . . E35 RAU ae 


Unter festem Felsen sind solche 
Felsarten gemeint, welche durchwegs 
mit Pulver oder sonstigen Spreng- 
mitteln gesprengt werden müssen, und 
betreffen die. harten Gesteinsarten 
wie: Granit, Gneis, Glimmerschie- 
fer, Grauwacke, Basalt, Porphyr, 
Hornblende und sehr festen Kalk- 
stein, 

Beim Aushub und der Abgra- 
bung ist die Materialgewinnung mit 
Inbegriff des Aufladens auf ein 
Transportmittel oder des Werfens 
des Materials auf 3,00 m Distanz, 
sowie der allfälligen Skarpierung 
der Grubensohlen und der Gruben- 
böschungen verstanden. 

Für 1,00 m3 Aushub im mittleren 
Felsen ist 0,16 Kilogr. und für 
1,00 m3 Aushub im festen Felsen 
0,30 Kilogr. Pulver erforderlich. 
Diese Quantitäten sind in oben an- 
geführten Vorschreibungen einzukal- 
kulieren, 


A'b-. und - "Ausg ria,b.un ge pet 


Trockenen. 


engen Räumen und Fundamente. 


Aushebung im leichten Erdreich ohne 


alle Verführung für Handarbeit, 
Beistellung aller Werkzeuge und 
Aufsicht einschließlich aller Vorkeh- 
rungen zur. Freihaltung und Siche- 
rung der Passage, sowie der Be- 
leuchtung des ‘Objektes zur -Nacht- 
zeit in Tiefen von 0,00 m bis 1,00 m, 
per mE ee 
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preis 


K 
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279] 1,00 m> 


280] 1,00 m? 


231] 1,00 m? 


2821 1,00 m? 


253] 1,00 m? 


254] 1,00 m 


hi 
ee . ' 
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2771 1,00 m? Aushebung im 
275] 1,00 m? 


Aushebung im 


Aushebung im 


Beschreibung des Gegenstandes 


leichten Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 276, 
jedoch von 1,00 m. tis 2,00 m. tief, 
per m? F 


Aushebung im leichten Erdreich in 


engen Räumen, genau wie Post 276, 
jedoch von 2,00 m bis 300 m tief, 
per m? De re Re a a 


leichten Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 276, 
jedoch von 3,00 m bis 4,00 m tief, 
per m? Re ee NEE 


leichten Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 276, 
jedoch von 4,00 m bis 5,00 m tief, 
per m? a REN 


Unter leichtem Erdreich ist ein 
solches Material gemeint, welches 
sich durchwegs mit der Schaufel be- 
arbeiten läßt. 


Aushebung im mittleren Erdreich: in 


engen Räumen, ohne alle Verfüh- 
rung, für Handarbeit, Beistellung 
-aller Werkzeuge und Aufsicht, ein- 
schließlich aller Vorkehrungen zur 
Freihaltung und: Sicherung der Pas- 
sage, sowie der Beleuchtung des Ob- 
jektes zur Nachtzeit von 0,00 m bis 
-1,00 m tief, per- m? 


Aushebung im mittleren Erdreich in 


engen Räumen, genau wie Post 281, 
jedoch von 1,00 m bis 2,00 m tief, 
«per m? f u RR TE 


Aushebung im mittleren Erdreich in 


engen Räumen, genau wie Post 281, 
jedoch von 2,00 m bis 3,00. m tief, 
per 'm3 St, ; j 


Aushebung im mittleren Erdreich in 


engen Räumen, genau wie Post 281, 
jedoch von- 3,00 m. bis 4,00 m tief, 
DETENDIREN ER RUHT alte 
















> Einheit 


Post- 


285] 1,00 m? 


286] 1,00 m? 


287] 1,00 m? 


2881 1,00 m? 


289] 1,00 m? 


290] 1,00 m? 


291] 1,00 m® 


‚Beschreibung des Gegenstandes 


Aushebüung im mittleren Erdreich “in 
engen Räumen, genau wie Post 281, 
jedoch von 4,00 m bis 5,00 m tief, 
DEL.RR , SIDE VE 


Unter ee Erdreich ist Er 
solches gemeint, welches ohne Zu- 
hilfenahme eines Krampen nicht, 
ausgehoben werden kann. 


Aushebung im schweren Erdreich in. 
engen Räumen, ohne alle Verfüh- 
rung, für Handarbeit, Beistellung'‘ 
aller Werkzeuge und Aufsicht, ‚ein- 
schließlich aller Vorkehrungen. zur 
Freihaltung und Sicherung der Pas-: 
sage, sowie der Beleuchtung und .der 
Bewachung des Objektes zur Nacht-: 
zeit in der Tiefe von 0,00 m bis 
1,00 m,. per m®.. .. ? 


Aushebung im schweren Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 286, 
jedoch in. der Tiefe von 1,00 m bis 
2,00 m, per m? ar er 


Aushebung im schweren Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 286, 
jedoch in:der Tiefe von 2,00 m bis 
3,00 m, per m? a 


Aushebung. im schweren Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 286, 
jedoch in der Tiefe von 3,00 m bis 
4,00. m, per md... Ten ee 


Aushebung im schweren Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 286, 
jedoch in der Tiefe von es bis’ 
5,00 m, per m® . .. a 


ri, schwerem Erdreich ist 
fester Ton, Mergel, sehr fester gro- 
ber 'Schotter, Kalkboden, welche Ma- 
terialien sich nur mit dem stets 
scharfen Krampen und mit Mühe 
bearbeiten lassen, gemeint, 


Aushebung im lockeren Felsen in engen 
Räumen, ohne alle Verführung, für 
Handarbeit, Beistellung aller Werk- 
zeuge und Aufsicht, einschließlich 


Einzeln- 
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aller Vorkehrungen zur Freihaltung 
und Sicherung der Passage, sowie 
der Beleuchtung und der Bewachung 
des Objektes zur Nachtzeit in der 
Tiefe von 0,00 m bis 1,00 m, per m? 


2921 1,00 m’| Aushebung im lockeren Felsen in engen 
Räumen, genau wie Post 291, jedoch 
in der Tiefe von 1,00 m bis 2,00 m, 
per m? Da ER LE na 
293] 1,00 m? | Aushebung im lockeren Felsen in engen 
Räumen, genau wie Post 291, jedoch 
in der Tiefe von 2,00 m bis 3,00 m, 
per m? a ENTE un: % 


2941 1,00 m’ | Aushebung im lockeren Felsen. in engen 
Räumen, genau wie Post: 291, jedoch 
in der Tiefe von 3,00 m bis 4,00. m, 
per m? REN ARE RR N 
2951 1,00 m? | Aushebung im lockeren Felsen in engen 
Räumen, genau wie Post 291, jedoch 
in der Tiefe von 4,00 m bis 5,00 m, 
ERSTER RR A A Ya REN SR BEE SORT PB: RER 


Unter lockerem Felsen sind ver- 
witterte, klüftige und weiche Fels- 
arten und Stellen gemeint, welche 
mit Krampen, Brecheisen und Kei- 
len leicht losgelöst werden können, 


2961 1,00 m’ I Aushebung im mittleren Felsen ‚in 
engen Räumen, ohne alle Verfüh- 
rung, für Handarbeit, Beistellung 
aller Werkzeuge und Aufsicht, ein- 
schließlich aller Vorkehrungen zur 
Freihaltung und Sicherung der Pas- 
sage, sowie der Beleuchtung und 
Bewachung des Objektes zür Nacht- 
zeit in der Tiefe von 0,00 m "bis 
1,00 m, per m® 


/ 


2971 1,00 m®] Aushebung im mittleren Felsen in 
engen Räumen, genau wie Post 296, 
jedoch in der Tiefe von 1,00 m bis 

2,00 m, per m? e . 


298] 1,00 m®’| Aushebung im mittleren Felsen. in 
engen Räumen, genau wie Post 296, 
jedoch in der Tiefe von' 2,00 m bis 
BODEN NV lie 





= Einheit 


Post- 


299] 1,00 m? 


30 ] 1.00 m? 


301] 1,00 m? 


302] 1,09 m? 


3031] 1,00 m? 


304] 1,09 m? 


305] 1,00 m® 


Beschreibung des Gegenstandes 


Aushebung im mittleren Felsen in 
engen Räumen, genau wie Post 296, 
jedoch in der Tiefe von 3,00 m bis 
4,00 m, per m? 


Aushebung im mittleren Felsen in 
engen Räumen, genau wie Post 296, 
jedoch in der Tiefe von 4,00 m bis 
5,00 m2;:.per.! md Tr N re 


Unter mittlerem Felsen sind 
solche Felsarten gemeint, welche 
zum Teil mit Brecheisen, Spitzhaue, 
Keilen und zum Teil mit Pulver oder 
sonstigen .Sprengmitteln gesprengt 
werden, und betreffen die. härteren 
Gesteinsarten Wie: Tonstein, Ton- 
schiefer, Sandstein, Gips und feste 
Konglomerate, 


Aushebung im festen Felsen in engen 
Räumen, ohne alle Verführung, für 


Handarbeit, Beistellung aller Werk-: 


zeuge und Aufsicht, einschließlich 
aller Vorkehrungen zur Freihaltung 
und Sicherung der Passage, sowie 
der Beleuchtung und Bewachung des 
Objektes zur Nachtzeit, in der Tiefe 
von 0,00 m bis '1,00 m, per m 


Aushebung im festen Felsen in engen 

» Räumen; genau wie Post 301, jedoch 
in der Tiefe von 1,00 m bis 2,00 m, 
per m? N 


Aushebung im festen Felsen in engen 
Räumen. genau wie Post 301, jedoch 
in der Tiefe von 2,00 m bis 3,00 m, 
per m3 m: Ye TE ; 


Aushebung im festen Felsen in engen 
Räumen, genau wie Post 301, jedoch 
in der Tiefe von 3,00 ın bis 4,00 m, 
per m? x ; x 


Aushebung im festen Felsen in engen 

‚ Räumen, genau wie Post 301, jedoch 
in der Tiefe von 4,00 m bis 5,00 m, 
per m3 


Unter festem eikeh Sn Sort 
Felsarten gemeint, welche durch- 
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preis 
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3061 1,00 m? 


307] 1,00 m® 
308I 1,00 m’ 
309] 1,00 m® 


310] 1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


wegs mit - Pulver oder sonstigen 
Sprengmitteln gesprengt werden 
müssen, und- betreffen die harten 
Gesteinsarten wie: Granit, Gneis, 
Glimmerschiefer, Grauwacke, Basalt, 
Porphyr, Hornblende und sehr 
festen Kalkstein, 

Beim Aushub und der Abgrabung 
ist die Materialgewinnung mit In- 
begriff des Aufladens auf ein Trans- 
portmittel ‚oder des Werfens des 
Materials auf 3 m. Distanz, sowie 
der allfälligen Skarpierung der Gru-' 
bensohle und der Grubenböschungen 
verstanden. 

Für 1,00 m3 Aushub im mittleren 

Felsen ist 0,16 Kilogr, und für 
1,00 m3 Aushub im festen Felsen 
0,30 Kilogr. Pulver erforderlich und 
in oben angeführten Vorschreibun- 
gen einzukalkulieren. 
Ab- und Ausgrabung in großen und 
engen Räumen in sumpfigem Boden 
werden 30%. Aufzahlung auf die 
Posten 246 bis inklusive Post 305 
geleistet, 


Verführung des Materials. 


Aus großen und engen Räumen 
gewonnen (im nicht ausgehobenen 
Zustande gemessen), aus den Posten 
246 bis inklusive 305, auf Erdarbei- 
terstunden umgerechnet, 


Aushub auf 5,00 m Entfernung verfüh- 
ren = zu leisten in 0,60 Erdarbei- 
sterstunden..,) ;' . ©. x 


Aushub° auf 10,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 0,70 Erdar- 
beiterstunden 


Aushub auf 15,00 m Entfernung: ver- 
führen = zu leisten in 0,74 Erdar- 
beiterstunden 


Aushub auf 20,00 m Entfernung ver- 


führen = zu leisten in 0,77 Erdar- 
beiterstunden INSEL Br 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister, 






Einzeln- 
preis 


K 





h, 











Post- 





Einzeln-- 
preis 
K In 





Beschreibung des Gegenstandes 


el: 3 
z zuunen 


311 1,00 m?’| Aushub auf 25,00 m Entfernung ver- 


führen = zu leisten in 0,80 Erdar- 


beiterstunden 

312] 1,00 m’| Aushub auf 35,00 m Entfernung ver- 
führen = Zu leisten in 0,90 Erdar- 
beiterstunden iR 
Aushub auf 50,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 1,00 Erdar- 


313] 1,00 m? 
beiterstunden S 


314] 1,00 m’ | Aushub auf 70,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 1,04 Erdar- 


beiterstunden 
315] 1,00 m® | Aushub auf 100,00 m Entfernung ver-' 
führen = zu leisten in 1,25 Erdar- 


beiterstunden 
Aushub auf 150,00 m Entfernung ver- 
zu leisten in 1,50 Erdar- 


316} 1,00 m? 
führen = 
beiterstunden 

317|.1,00 m®| Aushub auf 200,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 1,70 Erdar-_ 
beiterstunden a 
Aushub auf 250,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 1,90 Erdar-. 

. . . .ı ‘ . 


318] 1,00 m? 
beiterstunden 
Aushub auf 325,00 m Entfernung ver- 


führen = zu leisten in 2,10 Erdar- 


319] 1,00 m? 
| beiterstunden 
Aushub auf 400,00 m Entfernung ver- 

führen = zu leisten in 2,30 Erdar- 


320] 1,0% m? 
beiterstunden 
321] 1,00 m? | Aushub auf 500,00 m. Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 2,60 Erdar- 
beiterstunden ER 
322] 1,00 m? | Aushub auf 600,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 2,95 Erdar- 
beiterstunden rt 
323] 1,00 m? | Aushub auf 700,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten. in 3,30 Erdar-: 


beiterstunden 





324] 1,00 m? 


327 


328 


329 


330 


331 


332 


333 


334 


1,00 m?’ 


‘1 1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m> 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 


5] 1,00 m? 


1,00 m? 





Aushub auf 800,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 3,65 Erdar- 
beiterstunden A 


Aushub auf 900,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 3,95 Erdar- 
beiterstunden SRH, 


Aushub auf 1000,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 4,30 Erdar- 
beiterstunden Re b 


Aushub auf 1100,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 4,60 Erdar- 
beiterstunden 


Aushub auf 1200,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 4,95 Erdar- 
beiterstunden ; 


Aushub auf 1300,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 5,30 Erdar- 
beiterstunden AS . 

Aushub auf 1400,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 5,60 Erdar- 
_beiterstunden 


Aushub auf 1500,00 m Entfernung ver- 
führen =.zu leisten in 6,00 Erdar- 
beiterstunden e 


Aushub auf 1600,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 6,30 Erdar- 
beiterstunden 


Aushub auf 1700,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 6,60 EIsar 
beiterstunden 


Aushub auf 1800,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 7,00 Erdar- 
beiterstunden 


Aushub auf 1900,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 7,30 Erdar- 
beiterstunden ; 


Aushub auf 2000,00 m Entfernung ver- 
führen = zu leisten in 7,60 Erdar- 
beiterstunden EEE TS ek an oe 


Einzeln- 
preis 


KR 


| 


16* 


h. 





—— 





Post- 





z Einheit 


337] 1,00 m° 


F 


338] 1,00 m? 


3391 1,0, m? 


340] 1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Die in den Posten 307 bis inklu- 
sive. 336 angeführten Werte bezie- 
hen sich auf (die günstigste Ver- 


wendung von Schubkarren, Hand-- 


karren, Kippkarren, Muli- und 
Pferdefuhrwerk, Rollbahn mit 
Pferde- und Dampfbetrieb, u.. zw. 
umgerechnet auf Erdarbeiterstun- 
den. 


Pölzungen. 


Erdaushub in großen Räumen, Pölzen 


der Gruben erfordert 2,50. Erdarbei- 
terstunden, - PETZmM ET ee 


Erdaushub in engen Räumen, Pölzen 


der Schächte erfordert 3,15 Erdar- 
beiterstunden, :per mi. . az 


Erdaushub in engen Räumen, in denen 


pilotiert wird, Pölzen der gebösch- 
ten -Wände erfordert 3,80 Erdarbei- 
terstunden, Der . mw 75 >, Ware 


Bei dem in Post 337, 338 und 339 
in Arbeitsstunden  umgerechneten 
Wert ist die Beistellung aller Requi- 
siten und das Pölzholz mitinbegrif- 
fen, nur ist dem Stundenwert noch 
der 15%ige Zuschlag zuzurechnen 


Erdaushub, für diesen das Wasser- 


schöpfen, wird am besten in Regie 
verrechnet, weil selten eine Gleich- 
mäßigkeit in dieser Leistung ein- 
tritt, 





Wird eine ausgehobene Grube 
an den Wänden geböscht, wie in 
Fig. 133, so entfällt eine Pölzung 
der Wände und wird der Raum des 
Aushubes samt der Böschung in An- 
rechnung gebracht, 


Einzeln- 
‚ preis 


K 


In 





a Acer. 
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-* --722-- %-086- % 





Im Falle von Figur 134 kann da- 

her ‘der Oberteil « im Aushub im 
Raume samt den Böschungen ge- 
messen werden, wogegen der Unter- 

* teil b’ jedoch mit’ dem Zuschlag für 
Pölzung in Rechnung gestellt wird. 


Anschüttungen und Auf- 
schüttungen. 


3411] 1,00 m®] Anschüttung mit vorhandenem Ma- 

-terial in Schichten von 20 cm Höhe 

gut einstoßen oder überfahren, ent- 

sprechend “dichten und an der Ober- 

fläche nach gegebenem Niveau-aus- 

planieren, für alle Arbeit, Aufsicht 

‚und. die: hiezu erforderlichen Re- 

quisiten, wobei das Material nicht 

zuzuführen ist, 0,35 - Erdarbeiter- 

stunden, per m? ae 3 - 

Bei Zuführung des Materials 

sind die Zuschläge aus Post 307 bis 

336 zuzuschlagen, u. zw. je nach der 
Entfernung. 


| 342] 1,00 m? I Anschüttung und Aufschüttung von 
Straßen und Plateaus samt Ein- 

stoßen, Planieren und Böschungen 

Herrichten, ‘ in Lagen von 10 cm 

Höhe, jedoch ohne Zufuhr des Ma- 

__terials, in kleinen Dimensionen, er- 

; 1 ' fordert: 1,80 Erdarbeiterstunden, 
er a u ENT 0, | 








Post- 





= Einheit 


343] 1,00 m? 


345 


346 


347 


348 


co 
Kr 
“> 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


- 


Anschüttung und Aufschüttung von 
Straßen und Plateaus samt Ein- 
stoßen, Planieren und Böschungen 
herrichten, in höheren Lagen als 
10 cm, jedoch ohne Zufuhr des Ma- 
terials in größeren Dimensionen, er- 
fordert 1,20 Erdarbeiterstunden, 
Der amd FE NER 


Anschüttung und Aufschüttung von 
Erde, Schotter und Schutt, Tragen 
auf 20 m Distanz im Gebäude, Aus- 
gleichen und. Anstoßen, nebst Ein- 
füllen in die Gefäße im Erdgeschoß, 
3,70 Erdarbeiterstunden ohne Zu- 
fuht, per mt. an ea 


Anschüttung und Aufschüttung von 
Erde, Schotter und Schütt, genau 
wie Post 344, jedoch in einem nächst- 
höheren Geschoß, ein Zuschlag von 
1,80 Erdarbeiterstunden auf Post 344, 
per m3 TER 


Werfen von Erde, Schotter und Schutt 
bis auf 3,00 m Distanz 0,60 Erdar- 
beiterstunden,- per m? .'. ..ı. 


Erde, Schotter und Schutt für An- 


schüttung und Aufschüttung liefern: 


und zuführen“ per. m? ss 


Anschüttung mit geschlämmtem Tegel 


samt Einstoßen und Dichten in La- 
gen von 20 cm Höhe in kleinen Di- 
mensionen, ohne Zufuhr des Ma- 
terials uhd ohne Lieferung, per m? 


a mit trockenem Mauer- 


schutt oder Lösche, locker planieren . 


nach gegebenen Höhen, ohne Bei- 
stellung von Schutt und Lösche, 
jedoch auf 20 m Entfernung tragen 
im Gebäude samt Einfüllen in 
die Gefäße, ohne Zufuhr des Ma- 
terials, 3,00 Erdarbeiterstunden, 
DETE NIT ar . 





Einzeln- 
preis 


Ir 








Beschreibung des Gegenstandes 


Anschüttung mit trockenem Mauer- 
schutt oder Lösche, sonst wie Post 
349, jedoch für ein nächsthöher ge- 
legenes Geschoß, ein Zuschlag von 
1,60 Erdarbeiterstunden, per m3 , . 


Sand werfen. 


Sandhältiges Aushubmaterial durch 
Wurfgitter einmal werfen, ohne in 
Figuren richten, geworfenes Quan- 
tum 1,50 Erdarbeiterstunden + 15% 
Zuschlag, .per m? . A 


geworfenen Sand oder Schotter In 
meßbare Figuren richten, 0,70 Erd- 
arbeiterstunden 32 15% _ Zuschlag, 
per m? ... . Belange SZ STE 
Alle Aushub- und Anschüttungs- 
massen werden im gewachsenen, 
bezw. im komprimierten Zustande 
gemessen und in Rechnung gestellt. 


Diverses. 


provisorische Brücken über Funda- 
mentschächte, Kanäle und KRohr- 
küvetten entsprechend . stark für 
jedes Fuhrwerk benützbar herstel- 
len und wieder abtragen, samt aller 
Arbeit und Holzabnutzung, bei Ta- 
gesherstellung, per m? , . . E 


provisorische Brücken, genau wie 
Post 353, jedoch bei Nacht her- 
stellen, per m? . ARTE A EN Nic 


provisorische Brücken über Kellergru- 
ben” oder Böschungseinschnitten in 
größeren Dimensionen und mit in 
die Grube reichenden Ständern (Jo- 
chen), sonst wie Post 353, bei Ta- 
gesherstellung, per m? , 


provisorische Brücken, genau wie in 
Post 355, jedoch bei Nacht :herstel- 
Ian, DEE MEN ne er F IE 


Post- 


-) 


o. 





. | Einzeln- | 
Beschreibung des Gegenstandes „ Preis 


4. Gerades Mauerwerk. 





Betonmauerwerk aus Flußsand, 
gebrochenem Schlägelschotter oder 
gewaschenem Kiesschlägelschotter 
und. Ziegelschotter gemischt mit 
Portlandzement, Romanzement oder 
Schlackenzement, wobei das Material 
in leicht zu verarbeitenden Quanti- 
täten zu mischen und in horizon- 
talen Schichten einzubringen, aus- 
zugleichen und zu stampfen, ist. 
- Für Fundamente ohne Unterschied 
der Tiefe.’ 


Betonmauerwerk aus 1 Teil Roman- 
zement, 2 Teilen Flußsand und 2 Tei- 
len Schlägelschotter mit aller Ar- 
beit, Mäterial, Requisiten und Auf- 
: sieht, erforderlich, -U. :zw.: 

280 Kilogr.. Romanzement?, 2... za 

0,65 m? Flußsand . . re 

0,65 m? Kiesschlägelschotter 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten £ rer 

Bürgerlicher Verdienst ae 





Zusammen per m? ,„ . . 


Betonmauerwerk aus 1 Teil Portland- 
zement, 2 Teilen Flußsand und 
2 Teilen Schlägelschotter, mit aller 
Arbeit, Material, Requisiten und 
Aufsicht, erforderlich, u. zw.: 
420° Kilogr. Portlandzement . . .. 
0,65 m® Flußsand . . 
0,65 m? Kiesschlägelschoötter . 
Für Handarbeit, ‘Aufsicht und Requi- 
siten ... Sr 
Bürgerlicher Verdienst RES 


Zusammen per md... 


Betonmauerwerk aus 1 Teil Schlacken- 
zement, 2 Teilen Flußsand und 2 Tei- 
len Schlägelschotter, mit aller Ar- 
beit, Material, Requisiten und Auf- 
sicht, erforderlich u. zw.: 














360] 1,00 m? 


361] 1,00 m? 


362] 1,00 m? 


n 
2 5]Einheit 


065m? Flußsand 


Beschreibung des Gegenstandes 


315 Kilogr, Schlackenzement 
0,65 m? Kiesschlägelschotter : 
Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten = F 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?. 


Betonmauerwerk aus 1 Teil Roman- 
zement, 2 Teilen Flußsand und 

‘* 3 Teilen Schlägelschotter, mit aller 
Arbeit, Material, Requisiten und 
Aufsicht, erforderlich, u. zw.: 

220 Kilogr. Romanzement . 

0,50 m® Flußsand . . r 

0,75 m? Kiesschlägelschotter > 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten : Fe 

Bürgerlicher Verdienst . E 


Einzeln- 
preis 


K 1% 








Zusammen per m3. 
Betonmauerwerk aus 1 Teil Portland- 
zement, 2 Teilen Flußsand und 
- 3 Teilen Schlägelschotter, mit aller 
-Arbeit, Material, Requisiten und 

. Aufsicht, erforderlich, u. zw.: 
340. Kilogr. Portlandzement . . . .. 

0,50 m®3 Flußsand x ER 

0,75 m3 Kiesschlägelschotter } > 
Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten . : E 

Bürgerlicher Verdienst 


Zusammen per m?. 


Betonmauerwerk aus 1 Teil Schlacken- 
zement, 2 Teilen Flußsand und 
3 Teilen Schlägelschotter, mit aller 
Arbeit, Material, Requisiten und 
Aufsicht, erforderlich, u. zw.: 
250 ’Kilogr, Schlackenzement Ar 
0,50 m3 Flußsand . . I it 
0,75 m3 Kiesschlägelschotter ; 
Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten . EN 
Bürgerlicher Verdienst - 


"Zusammen per m?. .. 













Post- 


= Einheit Beschreibung des Gegenstandes 








363] 1,00 m? | Betonmauerwerk aus 1 Teil Roman- 
3 zement, 2 Teilen Flußsand und 
4 Teilen Schlägelschotter mit aller 
Arbeit, Material, Requisiten und 

Aufsicht, erforderlich, u. zw.: 


200 Kilogr. Romanzement . ...:2 
045 m® Flußsand . . Pe 
0,90 m3 Kiesschlägelschotter s 
Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
-siten 


Bürgerlicher Verdienst ae 
Zusammen per m? ,„ . 


364] 1,00 »? | Betonmauerwerk aus 1 Teil Pörtland- 
zement, 2 Teilen Flußsand und 
4 Teilen Schlägelschotter mit aller 
Arbeit, Material, Requisiten und 
Aufsicht, erforderlich, u. zw.: ö 


300: "Kilogr.. Portlandzement. , 2 25 
0,455 m®‘ Flußsand. } ee 
0,90. m3' Kiesschlägelschotter en 
Für’ Handarbeit, Aufsicht und Han: 
siten ,, = 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m®. 


365] 1,00 m’ I Betonmauerwerk aus 1 Teil Schlacken- 
zement, 2 Teilen Flußsand und 
4 Teilen Schlägelschotter mit aller 
Arbeit, Material, Requisiten und 
Aufsicht, erforderlich, u. zw.: 

225 Kilogr. Schlackenzement u 
0,45 m3 Flußsand . LTR 
0,90 m Kiesschlägelschotter e 
Für Handaroeit, Aufsicht und Requi- 
BILEN DIET & 
Bürgerlicher Ver dienst 


Zusammen per m? . .; 


366| 1,00 m? | Betonmauerwerk aus 1 Teil Roman- 
zement und 2 Teilen nicht gewor- 
fenem Flußschotter mit Sandgehalt 
mit aller Arbeit, Material, Requi- 
siten und Aufsicht, erforderlich, 
U.r2Wes 








ı 

e 

un 

oO 
14 





367] 1,00 m® 


368] 1,00 m’ 


369] 1,00 m? 


= Einheit 





Beschreibung des Gegenstandes 


470 Kilogr, Romanzement , . 


0,95 m? Flußschotter mit Sandgehalt 


Für Handarbeit, Aufsicht und ie 
SIENA. = F . 
Bürgerlicher Verdienst 


Zusammen per m? . 


Betonmauerwerk aus 1 Teil Portland- 
zement und 2 Teilen nicht gewor- 
fenem Flußschotter mit Sandgehalt 
mit aller Arbeit, Material, Requi- 
siten und Aufsicht, erforderlich 
"u.,zw. i 

700 Kilogr. Portlandzement . . i 

0,95 m3 Flußschotter mit Sandgehalt ; 

Für Handarbeit, Aufsicht und KE} 
siten = 

Bürgerlicher Verdienst 


Zusammen per m? . 


Betonmauerwerk aus 1 Teil Schlacken- 
zement ‘und 2 Teilen nicht gewor- 
fenem Flußschotter mit Sandgehalt 
mit aller Arbeit, Material, Requi- 
siten und Aufsicht, ‚erforderlich, 
u. zW.: 

525. Kilogr. Schlackenzement . . 5 

0,95 m3 Flußschotter mit Sandgehalt 2 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
a per nen 

Bürgerlicher Verdienst 

Zusammen per m? 


Betonmauerwerk aus 1 Teil Roman- 
zement und 3 Teilen nicht geworfe- 
nem- Flußschotter mit Sandgehalt 
mit aller Arbeit, Material, Requi- 
siten und Aufsicht, erforderlich, 
Us2wi; 


380 Kilogr, Romanzementi 


1,10 m3 Flußschotter mit Sandgehalt 3 
Für Handarbeit, Aufsicht und Ir 

siten oe .. x 
Bürgerlicher Verdienst Ey 


Zusammen per md ; . . 








3701 1,00 m? 


371] 1,00 m? 


372] 1,0) m? 


373] 1,00 m° 


Betonmauerwerk aus 1 Teil Portland- 
zement und 3 Teilen nicht gewor- 
fenem Flußschotter mit Sandgehalt 
mit aller Arbeit, Material, Requi- 
siten - und Aufsicht, erforderlich, 
U. .zW.: 

560 Kilogr. Portlandzement . ., fl 

1,10 m3 Flußschotter mit Sandgehalt F 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten 


Bürgerlicher Verdienst . 3 


Zusammen per m? . .. 


Betonmauerwerk aus 1 Teil Schlacken- 
zement und 3 Teilen nicht gewor- 
fenem Flußschotter mit Sandgehalt 
‚mit aller Arbeit, Material, Requi- 
ae und Aufsicht, erforderlich, 
U, 

420 Kiloer. Schlackenzement . ., : 

1,10 m3 Flußschotter mit Sandgehalt 3 

Für Handarbeit, Aufsicht und ERBE 
siten., ., Fe : 


. 


Zioke kısen or m? , 


Betonmauerwerk aus 1 Teil Roman- 
zement und 4 Teilen nicht geworfe- 
nem Flußschotter mit Sandgehalt 

. mit aller Arbeit, Material, Requisi- 
ten und. Aufsicht, erforderlich, 
ur ızw.: 

285 Kilogr. Romanzement. . h 

1,25 m3 Flußschotter mit Sandgehalt R 

Für Handarbeit, Aufsicht und Ha 
siten P 

Bürgerlicher Verdienst . k 


Zusammen per md. ,. 


Betonmauerwerk aus + Teil Portland- 
'zement. und 4 Teilen nicht gewor- 
...fenem .Flußschotter mit Sandgehalt 
‘ mit aller Arbeit, Material, Requi- 
siten‘ und Aufsicht, erforderlich, 
ü.-ZzW.; 


> 


Einzeln- 
‚ preis 


RR 
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374] 1,00 m’ 


3721 1,00 m? 


376] 1,00 m? 


430 Kilogr, Portlandzement . . E 
1,25 m® Flußschotter mit Sandgehalt : 
Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 


RT a en 
Bürgerlicher Verdienst, . 
Zusammen per m3, ,„. 


'Betonmauerwerk aus 1 Teil Schlacken- 


zement und: 4 Teilen nicht gewor- 
fenem Flußschotter mit Sandgehalt 
mit aller Arbeit, Material, Requi- 
siten und Aufsicht, erforderlich, 
u. zw.: - 


320 Kilogr. Schlackenzement , , x 
1,25 m3 Flußschotter mit Sandgehalt g 
Für Handarbeit, Aufsicht und ST 
Dsiten ".%, x 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m3., 


Betonmauerwerk aus 1 Teil Portland- 
zement und 6 Teilen Flußschotter 
mit Sandgehalt mit aller Arbeit, 
Material, Requisiten und Aufsicht, 
erforderlich, ULLZW:: 


290 Kilogr. Portlandzement , . F 
1,30. m3 Flußschotter mit Sandgehalt ; 
Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
a EHE 
Bürgerlicher Verdienst . 





Zusammen per m?3,. 


Betonmauerwerk aus 1 Teil Portland- 
zement und 8 Teilen _Flußschotter 
mit Sandgehalt mit aller Arbeit, 
Material, Requisiten und Aufsicht, 
erforderlich, u, zw.: 

210 Kilogr. Portlandzement i & 

1,30 m? Flußschotter mit Sandgehalt R 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
SEHR RE ER ee EEE er ee SR 

Bürgerlicher Verdienst . 





Zusammen per m3, .„., | 
‘ 





Post- 
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Einzeln- 
preis 


a 








377] 1,00 m? 


378] 1,00 m? 


3795 1,00 m? 


380] 1,00 m? 





Betonmauerwerk, genau wie Post 357 
bis inkl. 381, jedoch mit Verwen- 
dung von Grubenschotter mit Sand- 
gehalt — statt Flußschotter, per m? 


Betonmauerwerk für Kanalherstellun- 
gen aus 1 Teil Portlandzement, 
2 Teilen geworfenem Flußsand und 
4 Teilen Flußkiesschotter mit aller 
Arbeit, Material, Requisiten und 
Aufsicht, erfnrderlich, u. zw.: 

315 Kilogr. Portlandzement . . . 

0,45 m? geworfener Flußsand.. . . 

0,90 m3 TFlußkiesschotter 2 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
»siten E Sa: 

Bürgerlicher Verdienst . 2 





Zusammen per m3. 


Betonmauerwerk für Kanalherstellun- 
gen, Fundamente und- Untermaue- 
rungen aus 1. Teil. Portland- 
zement, ‘3 Teilen Flußsand und 
6 Teilen Flußkiesschotter mit aller 
Arbeit, Material, Requisiten und 
Aufsicht,‘ erforderlich, u. zw.: 

200 Kilogr. Portlandzement . s 

0,45 m? Flußsand, geworfen . . .... 

0,90 m3 Flußkiesschotter .-., 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requl- 
- siten 


Birserlicher Verdienst . ar 


Zusammen per md... 


Betonmauerwerk für Kanalherstellun- 
sen, Fundamente und Untermauüe- 
rungen aus 1 Teil Schlacken- 
zement, 3 Teilen Flußsand -und 
6 Teilen Flußkiesschotter mit aller 
Arbeit, Material, Requisiten und 
Aufsicht, erforderlich, u. zw.: 

150 Kilogr. Schlackenzement . . .. 

0,455 m? Flußsand, geworfen , 

0.90 m3 Flußkiesschotter ERS 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requl- 
siten x 


. 


Bür gerlicher Verdienst . . 


Zusammen per m®. ,. 








5 Einheit 


» 
17 
° 
je 


381] 1,00 m? 


382] 1,00 m? 


383] 1,00 m’ 





Beschreibung des Gegenstandes 







Betonmauerwerk für Kanalherstellun- 
gen, Fundamente und Untermaue- 
rungen aus 1 Teil Portlandzement, 
4 Teilen Flußsand und 8 Teilen 
Flußkiesschotter mit aller Arbeit, 
Material, Requisiten und. Aufsicht, 
erforderlich, u. Zw.: 


0sRogr* Portlangzement.. ..v..2, 


0,45 m3 Flußsand, geworfen . .„ . 
0,90 m3 Flußkiesschotter a: 
Für Handarbeit, Aufsicht und. Requl- 
siten . . : 
Bürgerlicher. Verdienst una 


Einzeln- 









preis 


K 


ww 








Zusammen per m3 „., 


Betonmauerwerk außerhalb des 
Terrains oder ober dem Gruben- 
oder Kelleraushubniveau bis höch- 
stenfalls auf Kellerhöhe, 


Betonmauerw=rk wie Post. 357 bis in- 
klusive Post 381, mit deren An- 
sätzen und dem Zuschlag für Mehr- 
arbeit, wie Schalung herstellen und 
abnützen, sowie die Herstellung der 
eventuell notwendigen Gerüstung, 
erforderlich, u. zw.: 

Die Ansätze der. betreffenden Post 

Fläche der verwendeten Schalung ab- 
gewickelt gemessen für einen m3 „ 

Gerüstung per m? Fläche für 
Ole N re a 

Bürgerlicher Verdienst für diese 

Zuschläge . .. 
Zusammen per md... 


Fundamentmauerwerk in 
Bruchsteinen und Ziegeln. 


Fundamentmauerwerk in Weißkalk- 
mörtel aus lagerhaften festen Bruch- 
steinen mit Beigabe der nötigen Zie- 
gel zur Steinausgleichung; für alle 
Arbeit, Requisiten, Aufsicht und 
die notwendigen Gerüstungen, samt 
allen Materialien, dem Kalklöschen, 
Mörtel machen nebst Beistellung 
des ‘Wassers, erforderlich, u. zw.: 







Post- 


384} 1,00 m? 


3551 1,00 m* 


586] 1,00 m? 


z Einheit 


Beschreibung des Gegenstandes 


1,10 m® Bruchsteine 
15 Stück Ziegel . . F 
0,10 m? gelöschter Weißkalk Ä 

0,30 m? rescher Grubensand , . 

Für Handarbeit, Requisiten, Aufsicht 


und die erforderliche Gerüstung, 


zusammen . . 
Bürgerlicher "Verdienst 


Zusammen per m® .„. .„ 


Fundamentmauerwerk in Roman-' 
zementmörtel, sonst genau - wie 


Post 383, erforderlich, u. zw.: 
1,10 m3 DBruchsteine . , 
15 Stück Ziegel . 
90 Kilogr., Romanzement . 
0,30 m® rescher Grubensand . N 
Für Handarbeit, Requisiten, Aufsicht 


und die erforderliche Gerüstung, 


zusammen . . : 
Bürgerlicher "Verdienst R 


Zusammen per m? 


Fundamentmauerwerk in Portland- 
zementmörtel, sonst genau wie’ 


Post 383, erforderlich, u. zw.: 
1,10 m3® Bruchsteine ae; 
15 Stück Ziegel . . . a 
110 Kilogr, Portlandzement . 

0,35 m3 Flußsand 


Für Handarbeit, Aufsicht, "Requi-, 
siten und: die. erforderliche Ge-: 


rüstung, zusammen 


Bürgerlicher Verdienst . \ .i 


Zusammen per m3 . . 


Fundamentmauerwerk in Weißkalk-' 
mörtel aus ?2/sa lagerhaften festen: 


Bruchsteinen und 1/3 gutgebrannten 


Ziegeln, sonst genau wie Post 383, 


erforderlich, u. ZzW.: 

0,75 m3 Bruchsteine 

mr Stück Ziegel Nana? 

0,10 m3 gelöschter _Weißkalk 

0,30 m3 rescher Grubensand , . 

Für Handarbeit, Requisiten, Aufsicht 
und die erforderliche . Gerüstung, 
zusammen . Re 

Bürgerlicher "Verdienst | A Dan 


Zusammen per md. Su 





Einzeln- | 
-preis | 









B. 
8,£ [Einheit 
— 





Beschreibung des Gegenstandes 


Einzeln- 





387 j) ‚00 m’ 


388] 1,00 m? 


384] 1,00 m? 


390] 1,00 m? 


Fundamentmauerwerk in Roman- 
zementmörtel, sonst genau wie 
Post 386, erforderlich, u. zw.: 
0,75 m3 Bruchsteine ae 

ar Stück Ziegel . . RE Erd 

90 Kilogr, Romanzement 

0,30 m? rescher Grubensand . . . . . 

Für Handarbeit, Aufsicht, Requi- 
siten und die erforderliche Ge- 
rüstung, zusammen ’ 

Bürgerlicher Verdienst 


Zusammen per m3 


Fundamentmauerwerk in Börtlend: 
zementmörtel, sonst genau wie 
Post 386, erforderlich, u. zw.: 

oe Bruchstelne, Yo a Ta 

90 Stück Ziegel . Lee ; 

110 Kilogr. Portlandzement 

0,35.m3 tescher: Flußsand . . .-.:... 

Für Handarbeit, Aufsicht, ZRequi- 
siten und die .erforderliche Ge- 
Tüstung, zusammen . 

Bürgerlicher Verdienst 


Zusammen per m? 


Fundamentmauerwerk in Weißkalk- 
mörtel aus gutgebrannt>n Ziegeln, 
sonst genau wie Post 386, erforder- 
lich, „u. _zW.: 

BIBESTHRLE TZIegel TE Ne rli, 

0,10 m3 . gelöschter Weißkalk 

0,30 m3 rescher Grubensand . . . . . 

Für Handarbeit, Aufsicht, _ Requi- 
. siten und die erforderliche Ge- 
rüstung, zusammen 

Bürgerlicher Verdienst 


Zusammen per m3 


Fundamentmauerwerk in Roman- 
zementmörtel, sonst genau wie 
Post 389, erforderlich u. zw.: 


. 


270: Stück Ziegel‘. -. a TE 
90 -Kilogr. Romanzement .'. ... =. 


0,30 m3 rescher Grubensand . . . . . 

Für Handarbeit, Aufsicht, Requi- 
siten und die erforderliche Ge- 
rüstung, zusammen . ang 


Bürgerlicher Verdienst . . Ei 
Zusammen per md . .. 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 


391] 1,00 m? 


392] 1,00 m? 


Fundamentmauerwerk in Portland- 
zementmörtel, sonst genau wie 
Post 389, erforderlich, U. SZ mET 

270 Stück. Ziegel . 

110 Kilogr., Portlandzement 3 

0,355 m® rescher Flußsand . 


Für Handarbeit, Aufsicht, Requi- 


siten und die erforderliche Ge- 
Tüstung, zusammen „. 5 
Bürgerlicher Verdienst 


Zusammen. per md .„. .. 


Als Verrechnungsnorm »für 
Mauerstärken in Ziegeln gelten die 
Stärken 0,15 m, 0,30 m, 0,45 m, 
0,60 m, 0,75 m, 0,90 m, 1,05 m, 
1,20 m usw., wobei für geringere 
Stärken immer das nächst größere 
Maß zu nehmen ist, vorausgesetzt, 
daß die Ziegel zu dieser Verrin- 
gerung des. Maßes eigens gekürzt 
werden müssen, 


Kellermauerwerk ein- oder 
doppelhäuptig, ohne Ver- 
putz, ohne Verbrämung der 
Fugen und ohne Unter- 
schied der Höhe, 


Gemischtmauerwerk in Weißkalk- 
mörtel- aus 2/3 lagerhaften festen 
Bruchsteinen und 1/3 gutgebrannten 
Mauerziegeln gemauert. Für alle 
Arbeit, Aufsicht, Requisiten und 
die notwendigen -Gerüstungen, samt 
allen Materialien, dem Kalklöschen, 
Mörtelmachen nebst Beistellung des 
Wassers, erforderlich, u. zw.: 

0,65 m®  Bruchsteine | 

85. Stück Ziegel . . E 

0,10 m3 gelöschter Weißkalk . 

0,30 m3 rescher Grubensand . 5 

Für Handarbeit, Aufsicht, Requisiten 
und die erforderliche ae 
zusammen „ Bu 

Bürgerlicher "Verdienst FE 


Zusammen per mie 











= Einheit| Beschreibung des Gegenstandes 


Post- 





293] 1,00 m’ | Gemischtmauerwerk in Romanzement- 
>: mörtel, sonst genau wie Post 392, 
erforderlich, u. zw.: 

0,65 m3 Bruchsteine_. . . — 
85 Stück Ziegel . . . wi: 
80 Kilogr, Romanzement Gr 
0,30 m3 rescher Grubensand . ». 
Für Handarbeit, Aufsicht, Requisiten 
und die erforderliche Be 
zusammen ,. eu 
Bürgerlicher "Verdienst 


’ ’ ’ , 


Zusammen per m3 ... 


394] 1,00 m’ | Gemischtmauerwerk in Portland- 
zementmörtel, sonst genau wie 
Post 392, erforderlich, u. zw.: 

Mes. Bruchsteime .. 5.1.0... 

85 Stück Ziegel . 

100 Kilogr, Portlandzement 

0,35 m® Flußsand : 

Für Handarbeit, Aufsicht, Requisiten 
und die erforderliche Gerüstung, 
zusammen lee 

Bürgerlicher "Verdienst 


Zusammen per m3 


395] 1,00 m? | Ziegelmauerwerk in Weißkalkmörtel 
mit gutgebrannten Ziegeln gemau- 
ert. Für alle Arbeit, Aufsicht, Re- 
quisiten und die notwendigen Ge- 
rüstungen samt allen Materialien, 
dem Kalklöschen, Mörtelmachen 

... nebst Beistellung des Wassers, 
erforderlich, u. zw.: 

280 Stück Ziegel . 1 

0,10 m? scher Weißkalk . 

0,30 m? rescher Grubensand . . 

Für Handarbeit, Aufsicht, Requisiten 
und die erforderliche Be 
zusammen 


Bürgerlicher Verdienst . B } 


“ ‚ Zusammen per m? . 


396] 1,00 m’ | Ziegelmauerwerk in Romanzementmör- 
„tel, sonst genau wie Post 395, er- 
forderlich, u. zw.; 


Einzeln- 
preis 


Kr In 


17° 


Post- 


397] 1,00 m 


398] 1,00 m? 


z Einheit) 


Beschreibung des Gegenstandes 





280 Stück Ziegel. . - Be LEE SEN 
80 Kilogr. Romanzement N a a 
0,30 m3 rescher Grubensand . . 

Für Handarbeit, Aufsicht, Requisiten 
und die erforderliche re, 
zusammen ee 

Bürgerlicher Verdienst . iR 


Zusammen per m3 , .. 


Ziegelmauerwerk in Portlandzement- 
mörtel, sonst genau wie Post 3%, 
erforderlich, u. zw.:! 

280 Stück Ziegel. . Se Be 

100 Kilogr, Portlandzement . Un En 

0,35 m3 Flußsand : 

Für Handarbeit, Aufsicht, Requisiten 
und die erforderliche Grm 
zusammen 2 

_ Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m? , „. 





Ein- und doppelhäuptiges 
Mauerwerk im Erdgeschoß, 
ohne Verputz, ohne Verbrä- 
mung der Fugen und ohne 
Unterschied der Geschoß- 
höhe. 


Ziegelmauerwerk in Weißkalkmörtel, 
mit gutgebrannten Ziegeln gemau- 
ert, für alle Arbeit, Aufsicht, Re- 
quisiten und die notwendigen Ge- 
rüstungen samt allen Materialien, 
dem Kalklöschen, Mörtelmachen, 
nebst . Beistellung des Wassers, 
erforderlich, u. zw.: 


280 Stück Ziegel. . IK 
0,105 m3 gelöschter Weißkalk a 
0.30 m3 rTescher Grubensand . . . 


Für Handarbeit, Aufsicht, Requisiten 
und die erforderliche Be 
zusammen „, L 

Bürgerlicher Verdienst . SR 


Zusammen per mE, u 


‚Einzeln- | 
preis 


=; 








Lie 
2 “I Einheit 
© 

ga 





Einzeln- 
Beschreibung des Gegenstandes er 
K|n 





3991 1,00 m? 


400) 1,09 m? 


40) 


1,20 m? 


Ziegelmauerwerk in Romanzementmör- 
tel, sonst genau wie Post 398, er- 
forderlich, u. zw.: 


280 Stück Ziegel . : 5 

80 Kilogr., Romanzement f 

0,30 m3 rescher Grubensand . 

Für Handarbeit, Aufsicht, Requisiten 
und die erforderliche re: 
zusammen r E 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m3., 


Ziegelmauerwerk in Portlandzement- 
mörtel, sonst genau wie Post 398, 
erforderlich, u. zw.: 


280 Stück Ziegel. . s 

100 Kilogr. Portlandzement { 

0,35 m® Flußsand . 

Für Handarbeit, Aüfsicht, Requisiten 
und die erforderliche ne 
zusammen , er, 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per ms. 


Ein- und doppelhäuptiges 
Mauerwerk in den Stock- 
werken, ohne Verputz, ohne 
Verbrämung der Fugen und 
ohne Unterschied »7. der 
Stockwerkshöhe 


Ziegelmauerwerk nach Post 398, 399 
und 400, jedoch um ein Geschoß 
höher, ein Zuschlag auf die in die- 
sen Posten angenommenen Werte: 


0,70 Maurerstunden 
3,50 Handlangerstunden . . 
15% vom Arbeitslohn für Aufsicht 
und Requisiten . . £ 
Bürgerlicher Verdienst‘. % 


Zusammen per m?, .„. 


402| 1,00 m’ 


403] 1,00 m? 


404] 1,00 m® 


Verschiedene Mauerwerks- 
gattungen. 


Hackelsteinmauerwerk im Erdgeschoß 
in Weißkalkmörtel, ganz aus Bruch- 
steinen, an der Außenmauer- 
fläche eben oder  bossiert bear- 
beitet, an den Kanten mit glatten 
Stoß- und Lagerfugen und in der 
Ansichtsfläche an den Kanten einen 
2 cm breiten Schlag einschließlich 
Verbrämung der Fugen in Roman- 
zement, für alle Arbeit, Aufsicht, 
Requisiten und, die notwendigen Ge- 
rüstungen samt allen Materialien, 
dem Kalklöschen, Mörtelmachen, 
nebst Beistellung des - Wassers, 
erforderlich, u. zw.: 

1,20 m? Bruchstein ar Br 3. 

0,10 m3 gelöschter Weißkalk . 

0,30 m3.rescher Grubensand . . . . 

Für Handarbeit, Aufsicht, Requisiten 
und die erforderliche re 
zusammen 


Bürgerlicher Verdienst . $ 1 


Zusammen per m3. .« 


Hackelsteinmauerwerk im Erdgeschoß 
in Romanzementmörtel, sonst ge- 
nau wie Post 402, erforderlich, 
u. Zw.: 

1,20°m®! Bruchsteine 2.7.22 re 

100.Kilogr. Romanzement . . .. 

0,350 m® Flußsand . . 

Für Handarbeit, Aufsicht, Requisiten 
und die erforderliche en 
zusammen „, ar 


Bürgerlicher Verdienst . rg 


Zusammen per m3.,. .. 


Hackelsteinmauerwerk im Erdgeschoß 
in Portlandzementmörtel, sonst ge- 
nau wie Post 402, erforderlich, 
uU. ZW.: 


Einzeln- 
preis 


| r 


K 











Einzeln- 


BR ET: 
2 Einheit 


Post- 


405| 1,00 m? 


406] 1,00 m? 


407] 1,00 m? 


408] 1.00 m? 





Beschreibung des Gegenstandes 


1,20 m3 Bruchsteine . . a 

120 Kilogr. Portlandzement A 

0,35 m3. Flußsand . 

Für Handarbeit, Aufsicht, Requisiten 
und_ die erforderliche a ei 
zusammen „ 2 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m®. 


Hohlziegelmauerwerk oder Mauerwerk 


mit geschlämmten oder gepreßten 
Ziegeln statt gewöhnlicher Ziegel, 
werden auf das gewöhnliche Ziegel- 
mauerwerk nur die Mehrkosten 
der Ziegel zugeschlagen. 


Für die Herstellung von "geradem 
Mauerwerk im Rohbau oder bei 
Verkleidung mit geschlämmten oder 
sepreßten Ziegeln wird außer dem 
sewöhnlichen Mauerwerkspreis für 
Verbrämung in Rohbau und sorg- 
fältige Arbeit ein Zuschlag berech- 
net, außerdem kommt noch der 
Zuschlag aus Post 405 in Betracht, 
wenn solche Ziegel in Fa BAUDE 
kommen, 


Herd- und Waschkesselmauerwerk ‚in 
Lehm, Weißmörtel oder Schamotte- 
mörtel samt dem Versetzen- aller 
Eisenbestandteile und Herstellung 
der notwendigen Faäassonierung des 
Mauerwerkes ohne Versetzen von 
Kacheln, samt Beistellung der not- 
wendigen Mauerziegel, jedoch ohne 
Beistellung von Lehm, Schamotte- 
mörtel und. Schamotteziegeln, mit 
allen übrigen Materialien und aller 
Arbeit, 


Riegelwandausmauerung, 15 cm stark, 
aus gewöhnlichen Ziegeln in Weiß- 
mörtel gemaäuert, ohne Verputz, 
ohne Abzug der Tür- und Fenster- 
‚öffnungen und ohne Abzug der Rie- 
gel und Säulen, welche das Mauer- 
werk begrenzen: 

i 


preis 


K 


In 





Post- 


5 Einheit 


Beschreibung des Gegenstandes 
% 





Einzeln- 7% 
preis 


K 


Ir 





409] 1,00 m? 


410 


411 


412 


413 


414 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m® 


0,15 m? gewöhnliches Ziegelmauerwerk 


70% Zuschlag für alle Mehrarbeit . 


Zusammen per m3 .., . 


Steinwurf aus zirka 15 bis 30 cm gro- 
ßen Bruchsteinen, derart ausge- 
führt, daß die Steine ordentlich la- 
gern und die Zwischenräume mit 
Schotter ausgefüllt sind, wobei die 
Oberflächen gut zu ebnen sind, 
erforderlich. u. zw: 

1,10 m® Bruchsteine . . ee N? 

0,20 m3 ordinärer Schotter ; 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten +. ae 


Bürgerlicher Verdienst . ee 


Zusammen per m?®. 


Trockenmauerwerk mit Bruchsteinen, 
erforderlich, u. zw.: 

1,30 m3 Bruchsteine Bath 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requl- 
siten 


Zusammen per m®. .. 
Trockenmauerwerk mit gutgebrannten 
Ziegeln, u, zw, erforderlich: 
330 Stück Ziegel . ; F 
Für Handarbeit, Aufsicht. und Requi- 
stten.; — - % 
Bürgerlicher Verdienst E 


Zusammen per m? .:. . 


Bruchsteinmauerwerk mit einerseits 
Ziegelverkleidung wird nach den im 
Verhältnis verwendeten Bruchstei- 
nen und Ziegeln berechnet, 


Unterfangungsmauerwerk wird in Be- 
rücksichtigung der schwierigen und 
stückweisen Ausführung mit zirka 
409% Zuschlag zu dem jeweiligen 
Mauerwerkspreis berechnet. 


Erdaushub, im Vereine mit dem Un- 
terfangungsmauerwerk hergestellt, 


Bürgerlicher Verdienst . R : { 











416] 1,00 m? 


417] 1,00 m?» 


415| 1,00 m’ 


wird mit zirka 55% Zuschlag auf 
den gewöhnlichen Aushubpreis be- 
rechnet, 


5. Gewölbemauerwerk. 


Ziegelgewölbemauerwerk in Weißkalk- 
mörtel im Keller oder Erdgeschoß, 
ohne Ver»putz, mit gutgebrannten 
Ziegeln gewölbt, für alle Arbeit, 
Aufsicht, Requisiten und die not- 
wendige Gerüstung und Lehrscha- 

‘ lung: samt allen Materialien, dem 
Kalklöschen, Mörtelmachen, nebst 
Beistellung des Wassers, u, ZW. er- 
forderlich: 


290 Stück Ziegel 
0,12 m? gelöschter Weißkalk 
0,35 m3 rescher Grubensand . 
Für Handarbeit, Aufsicht, Requisiten 
und Gerüstung ; TEE 
Bürgerlicher Verdienst R 
Zusammen per m. 


Ziegelgewölbemauerwerk in Roman- 
zementmörtel, sonst .genau wie 
Post 415, erforderlich, u. zw.: 


290 Stück Ziegel 
90 Kilogr. Romanzement 
0,35 m3 rescher Grubensand . . 
Für Handarbeit, Aufsicht, Requisiten 
und Gerüstung 
Bürgerlicher Verdienst . 


Einzeln- 
preis 


ww; 








Zusammen per m? . 


Ziegelgewölbemauerwerk in Portland- 
zementmörtel, sonst genau wie 
Post 415, erforderlich, u. zw.: 


290 Stück Ziegel . . 
110 Kilogr. Portlandzement 
0,35 m3 Flußsand . . 
Für Handarbeit, Aufsicht, Requisiten 
und Gerüstung ‚ 
Bürgerlicher Verdienst ! 


Zusammen per mi... 





| 






Ri z : ! kinzein- 
Sr [Einheit Beschreibung des Gegenstandes nes 
= K Rh 







Platzelgewölbe (Tonnen) zwischen Tra- 
versen, Gurten oder Mauern, 15 cm 
stark, Pfeilhöhe bis 30 cm in gut- 
gebrannten Ziegeln in Weißmörtel 
gewölbt; der Preis beträgt 22%, von 
dem Kubikmeterpreis der Posten 
415, 416 und 417. 


4191 1,00 m? | Ziegelgewölbemauerwerk für Erdgur- 
ten, welches ohne Einrüstung in 
Fundamenten hergestellt, wird mit 
seinem wirklichen-Ausmaße mit den 
Preisen des Gewölbemauerwerkes 
in Post 415, 416 und 417 berechnet. 


420] 1,00 m? | Gewölbemauerwerk in höheren Ge- 
schossen wird der Zuschlag wie bei 
geradem Mauerwerk berechnet. 


6. Gesimsmauerwerk 
samt Ziehen und Verputzen desselben. 


421] 1,00 m? | Gesimsmauerwerk in Weißkalkmörtel 
mit gutgebrannten Ziegeln auslegen 
und ziehen, ohne Unterschied der 
Geschoßhöhe bis 0,01 m? _ Quer- 
schnittfläche, für alle Arbeit, Auf- 
sicht, Requisiten und die notwendi- 
gen Gerüstungen samt allen Mate- 
rialien, dem Kalklöschen, Mörtel- 
machen, nebst Beistellung des Was- 
sers, erforderlich, u. zw.: 

350 Stück ausgesuchte Ziegel . 
0,50 m? gelöschter Weißkalk . 
1,00 m®3 Grubensand_. 
200 Maurerstunden ..., \ 
30 Handlangerstunden - .. . . „=... 
60 Weiberstunden . . 
15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
rüstung . . 
Bürgerlicher Verdienst . iR 


Zusammen per md. .. 


422] 1,00 m’ | Gesimsmauerwerk wie Post 421, jedoch 
in Romanzementmörtel herstellen, 
erforderlich, u, Zw.: 








Beschreibung des Gegenstandes 


S 


Einzeln- 
preis 


K w; 





4923| 1,00 m? 


424] 1,00 an? 


-154 Maurerstunden 


15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 


350 Stück Ziegel 

480 Kilogr. Romanzement . 

1,10 m3 Grubensand. . 

215 Maurerstunden 

35 Handlangerstunden 

80 Weiberstunden R 

15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
zustung” "7 x 

Bürgerlicher Verdienst . ö 





Zusammen per m3., . . 


Gesimsmauerwerk wie Post 421, jedoch 
in Portlandzementmörtel herstellen, 
erfordert, u, zw.: 

350 Stück Ziegel E ® ? 

720 Kilogr, Portlandzement ; 

1,10 m® Flußsand . ; 

230 Maurerstunden Aura Pen 

40 Handlangerstunden . . . „ 

95 Weiberstunden : 

15% für Aufsicht, Requisiten und GS- 
rüstung . . F 


Bürgerlicher . Verdienst. r : 


Zusammen per m3 , 


Sind die Gesimse nur zu ziehen, samt 
Putzen, Weißigen und. Färbeln, so 
kommen von. den’ angesetzten Prei- 
sen in Post 421, 422 und 423 nur 
84%, an ‘Kalk, Zement und Sand, 
90%, an Arbeitslohn und Regie usw. 
in Anrechnung. | 


Gesimsmauerwerk wie Post 421, jedoch 
von 0,01 bis 0,015. m? Querschnitt- 
fläche, in Weißkalkmörtel, erforder- 
lich, u. zw.: 

350 Stück Ziegel . 

0,42 m3 gelöschter Weißkalk 

0,84 m® Grubensand 2 


22 Handlangerstunden 
50 Weiberstunden 


rüstung ar 
Bürgerlicher Verdienst : 


\ 


Zusammen per m?. .. 








= Hefe] nmnnnng a ordnete] Beschreibung des Gegenstandes 


Post- 





Einzeln- 
‚preis 


Kr 





425] 1,00 m’ | Gesimsmauerwerk wie Post 424, jedöch 
in Romanzementmörtel, erforderlich, 
U zwi: 

350 Stück Ziegel An 

400 Kilogr. Romanzement . 

0,92 m3 Grubensand . 

168 Maurerstunden 

26 Handlangerstunden 

64 Weiberstunden 

15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
rüstung P Ar 

Bürgerlicher Verdienst . 


, 


Zusammen per m®. .. 


226] 1,00 m’| Gesimsmauerwerk wie Post 424, jedoch 
in Portlandzementmörtel, erfordert, 
USNZWEL 

350 Stück Ziegel . . = 

600 Kilogr. Portlandzement k 

0,92 m3 Flußsand . .„ . 

180 Maurerstunden 

30 Hanälangerstunden 

76 Weiberstunden 

15%, für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
rüstung 


Zusammen per md} y 


Sind die Gesimse nur zu ziehen samt 
Putzen, Weißigen und Färbeln, so 
kommen von den angesetzten Prei- 
sen in Post 424, 425 und 426 nur 
80%, an Kalk, Zement und Sand, 
88% an Arbeitslohn und Requisiten 
in Anrechnung. 


4237| 1,00 m’ | Gesimsmauerwerk wie Post-421, jedoch 
von 0,015 bis 0,025 m? Querschnitt- 
fläche, in Weißkalkmörtel, erforder- 
lich, u. zw. 
338 Stück Ziegel Ste Te 
0,34 m3 gelöschter Weißkalk j 3 
0,68 m3 Grubensand B 
120 Maurerstunden 
17 Handlangerstunden 
40 Weiberstunden . 
15% für Aufsicht, Requisiten und Ge! 
rüstung 3 a 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per mir 


Bür gerlicher Verdienst. R - 












{ Einzeln- | 
z Einheit Beschreibung des Gegenstandes preis 
A k 


In 


‚ Post- 


428] 1,00 m? | Gesimsmauerwerk wie Post 427, jedoch 
2 in Romanzementmörtel, erforder- 
lich; u.. -zw.: 
380 Stück Ziegel ne 
344 Kilogr. Romanzement.. 
0,75 m3. Grubensand 
132 Maurerstunden 
20 Handlangerstunden 
50 Weiberstunden : 
15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
LUstung. cn, Dr: 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m®. 


424] 1,00 m? | Gesimsmauerwerk wie Post 427, jedoch 
in Portlandzementmörtel, erforder- 
lichY u. zwi: 

335 Stück Ziegel: 7... x 

.„5l6 Kilogr, Portlandzement , 

0,55 m? Flußsand . ARE 
; -17 142 Maurerstunden 

23 „Handlangerstunden 

60 Weiberstunden ? 

15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
® rüstung . 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?. 


Sind die Gesimse nur zu ziehen 
‚samt Putzen, Weißigen und Fär- 
beln, so kommen von den angesetzten 
Preisen in Post 427, 423 und 429 nur 
‚75% an Kalk, Zement und Sand, 
86% an Arbeitslohn und. Requisiten 
in Anrechnung, 


450] 1,00 m’ | Gesimsmauerwerk wie Post 421, jedoch 
von. 0,025, bis 0,05 m2 Querschnitts- 
fläche, in Weißkalkmörtel, erforder- 
lich, u, zw.: 

315 Stück Ziegel oe : 

0,30 m? gelöschter Weißkalk { 

0,54 m® Grubensand 

84 Maurerstunden . 

15 Handlangerstunden 

30 Weiberstunden : A 

15% für Aufsicht, Requisiten und. Ge- 
rüstung a Ne 

Bürgerlicher Verdienst . 


\ Zusammen per BR 


Post- 


= Einheit 








Einzeln- 
Beschreibung des Gegenstandes © preis 
K | h 





431 
432 
433 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 


Gesimsmauerwerk wie Post 430, jedoch 
in Romanzementmörtel, erforderlich, 
u. zW.: 


315 Stück Ziegel . . ee 

280 Kilogr. Romanzement . EN „it 

0:60 m? -»Grubensand = 2. ee e 
94, Mäurerstünden au wen £ 


17 Handlangerstunden 

40 Weiberstunden 

15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
Tüstung '; Rn 

Bürgerlicher "Verdienst . ER 


Zusammen per m?. .. 


Gesimsmauerwerk wie Post 430, jedoch 
in Portlandzementmörtel, erforder- 
lich, u. zw.: ’ 


315 Stück "Ziegel 4 F 

420 Kilogr, Portlandzement 

0,60 m® Flußsand : = ar: 

102. -Maurerstunden .. „2 Fe 

19 Handlangerstunden „, 

50 Weiberstunden . „, 

15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
rüstung ER 

Bürgerlicher V erdienst „ 2 


Zusammen per md... 


Sind die Gesimse nur zu ziehen 
samt Putzen, Weißigen und Fär- 
beln, so kommen von den angesetz- 
ten Preisen in Post 430, 431 und 
432 nur 

70% an Kalk, Zement und Sand, 
80% an Arbeitslohn und Requisiten 
in Anrechnung. 


« 


Gesimsmauerwerk wie Post 421, jedoch 
von 0,05 bis 0,10 m? Querschnitts- 
fläche, in Weißkalkmörtel, PrIDESRES 
lich, U. Zw. 














= Einheit 


vost- 





434] 1,00 m® 


435] 1,00 m’ 


Beschreibung des Gegenstandes 


310 Stück Ziegel . . 

0,19 m3 gelöschter Weißkalk . 

0,38 m3 Grubensand . 

52 Maurerstunden . 

10. Handlangerstunden 

20 Weiberstunden ' 

15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
rüstung e ae 

Bürgerlicher. Verdienst . 


Zusammen per mu sSr, 


Gesimsmauerwerk wie Post 433, jedoch 
in Romanzementmörtel, er forderlich, 
u. zw.: 

310 Stück Ziegel 

192 Kilogr,; Romanzement . 

0,44 m? Grubensand 

60 Maurerstunden . 

11 Handlangerstunden a 

29 Weiberstunden . . : 

15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
rüstung x ENaAS 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m®. 


Gesimsmauerwerk wie Post 433, jedoch 
in Portlandzementmörtel, erforder- 
lich, u. zw.: 

310 Stück Ziegel Di - 

288 Kilogr, Portlandzement 2 

0,44 m? Flußsand E 

67 Maurerstunden . 

12 Handlangerstunden 

338 Weiberstunden . . . ; 

15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
rüstung”_°, VER 

Bürgerlicher Verdienst, 


Zusammen per mE. 


Sind die Gesimse nur zu ziehen 
samt Putzen, Weißigen und Fär- 
beln, so kommen von den angesetz- 
ten Preisen in Post 433, 434 und 435 
nur 


5% an Kalk, Zement und Sand, 
71% an Arbeitslohn und -Requisiten 


in Anrechnung, 
\ 


Einzeln- 
preis 


Kr 


In 





Einzeln- 





I 
Se Einheit Beschreibung des Gegenstandes U DEDER> ©, 
5 B<tr 
436] 1,00 m? | Gesimsmauerwerk wie.-Post 421 je- 
doch von 0,10 bis 0,20 m? Quer- 
schnittsfläche, in Weißkalkmörtel, 
erforderlich, u, zw.: 
280 Stück Ziegel re 
0,16 m® gelöschter Weißkalk 
0,32 m3 Grubensand 
46 Maurerstunden 
8 Handlangerstunden 
19 -Weiberstunden 
15%, für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
rüstung ; 
Bürgerlicher Verdienst . 
Zusammen per m?. 
437] 1,00 m? | Gesimsmauerwerk wie Post 436, jedoch 
in Romanzementmörtel, erforder- 
LICH, Ur zzw. 
280 Stück Ziegel ; 
160 Kilogr, Romanzement 
0,39 m? Grubensand 
53 Maurerstunden 
9 Handlangerstunden 
28 Weiberstunden 
15% für Aufsicht, Requisiten und. Ge- 
rüstung . £ 
Bürgerlicher Verdienst. 
Zusammen per m$ . 
438] 1,00 m? | Gesimsmauerwerk wie Post 436, jedoch 


in Portlandzementmörtel, erforder- 
lich,  WISZ2W* 

280 Stück Ziegel ; 

240 Kilogr. Portlandzement ; 

0,39 m? Flußsand 

60 Maurerstunden . 

10 Handlangerstunden 

37 Weiberstunden r 

15%. für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
han h A 

Bürgerlicher Verdienst . 





Zusammen per m?., 
Sind die Gesimse nur zu ziehen samt 


Putzen, Weißigen und Färbeln, so 


kommen von den angesetzten Prei- 
sen in Post 436, 437 und 438 nur 
50% an Kalk, Zement und Sand, 
65% an Arbeitslohn und Requisiten 
in Anrechnung, 


EN 





44 
En he u . 
22 Einheit 





439] 1,00 m’ 


440] 1,09 m? 


441| 1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Gesimsmauerwerk wie Post 421, jedoch 
von 0,20 bis 0,30 nı? Querschnitt- 
fläche in Weißkalkmörtel, erforder- 
lich, u. zw.: 

250 Stück Ziegel . . 2 

0,145 m? gelöschter Weißkalk . 

0.29 m>3 Grubensand SE. 

38 Maurerstunden , . BET: 

6 Handlangerstunden 

12 Weiberstunden e 

15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
rüstung ® 








emen: per et, ar 


Gesimsmauerwerk wie Post 439, jedoch 
in Romanzementmörtel, erforder- 
lich, u, zw.: 

250 Stück Ziegel . . RA 

144 Kilogr, Romanzement Fe RUE De 

0,33 m3 Grubensand . . . RL 

AISEMAUrETSTUNdENAr un. De 

6 Handlangerstunden 

20 Weiberstunden . 

15% für Aufsicht, Requisiten und 66: 
rüstung . e 

Bürgerlicher Verdienst . ae 


Zusammen per m®. 


Gesimsmauerwerk wie Post 439, jedoch 
in Portlandzementmörtel, erforder- 
lich, us. zw.: 4 

250 Stück Ziegel ns h 

216 Kilogr. Portlandzement % r 

DISS AEPIUBBANd. 5 me 

48. Maurerstunden . 5 ven 

6 Handlangerstunden 

238 Weiberstunden RR Eee Yelanıe 

15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
rüstung AR 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per ms, 


Sind die Gesimse nur zu ziehen samt 
Putzen, Weißigen und Färbeln, so 
kommen von den angesetzten Prei- 
sen in Post 439, 440 .und 44] nur 
40% an Kalk, Zement -und Sand, 
60% an Arbeitslohn und Requisiten 
in Anrfchnung. 


Roth-.Günther, Der praktische Baumeister, 


Einzeln- 
nn eis 





18 


| 
a 





Einzeln- 





U 
u» . 
Ep Einheit Beschreibung des Gegenstandes preis - 
er | n 
442] 1,00 m?’ | Gesimsmauerwerk wie Post 421, jedoch 
von 0,30 bis 0,50 m?2 Querschnitt- 
fläche in Weißkalkmörtel, erforder- 
lich, u. zw. 
220 Stück ZiIegelt er > 
0,135 m3 gelöschter Weißkalk : 
0,27 m® Grubensand k 
34 Maurerstunden 
5 Handlangerstunden 
Y Weiberstunden > 
15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
rüstung . we 
Bürgerlicher Verdienst . 
Zusammen per m3. .. 
443] 1,00 m?’| Gesimsmauerwerk wie Post 442, jedoch 
in Romanzementmörtel, erforder- 
lich, u. Zw. 
220 Stück Ziegel & 
136 Kilogr. Romanzement x 
0,31 m3 Grubensand . 
38 Maurerstunden . 
5 Handlangerstunden 
19 Weiberstunden . . 
15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
Trüstung” . , E 
Bürgerlicher Verdienst . 
Zusammen per m?3... 
144] 1,00 m? | Gesimsmauerwerk wie Post 421, jedoch 


in Portlandzementmörtel, erforder- 
1Cch? UzwE 

220 Stück Ziegel z 

204 Kilogr. Portlandzement ; 

0,31 m3 Flußsand . . ray 

42 Maurerstunden 

5 Handlangerstunden 

27 Weiberstunden N 

15% für Aufsicht, Requisiten und Ge- 
rüstung . ee 


Bürgerlicher Verdienst . 
Zusammen per m®. 


Sind die Gesimse nur zu ziehen samt 
Putzen, Weißigen und Färbeln, so 
kommen von den angesetzten Prei- 
sen in Post 442, 443 und. 444 nur 





5 Einheit 


Post- 





445] 1,00 m? 


446| 1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


38% an Kalk, Zement und Sand, 
‚58% an Arbeitslohn und Requisiten 
in Anrechnung. 


Die Gesimse werden per Längenmeter 
verrechnet und wird der Einzel- 
preis für ein Gesims festgestellt, 
wenn man dessen Querschnittfläche 
(Höhe mal der ganzen Ausladung) 
mit dem per m? ermittelten Ein- 
heitspreis. der hiezu passenden Post 
multipliziert. 


Gesimse, deren Querschnittfläche zwi- 
schen jene der vorstehenden Posten 
fällt, sind proportional mit den 
ihrer Querschnittfläche zunächstlie- 
senden Einheitspreisen zu berech- 
nen. 


Werden Gesimse an allen Gebäuden 
neu hergestellt, so ist wegen der 
besonderen Gerüstung das Arbeits- 
‘erfordernis samt dem Regie- und 
Requisitenzuschlag um 60% zu er- 
: höhen., 


Werden zu Gesimsen Hängeplatten 
oder’ besondere : Gesimsziegel in 
Verwendung gebracht, so wird das 
aufgewendete Material separat zu 
berechnen sein, ohne daß sich das 
. Arbeitserfordernis erhöht, 


Gesimse in Rohbau.. 


Rohbaugesimse werden nach den an- 
gegebenen Preisen aus Post 421 
bis inklusive 444 berechnet, jedoch 
von diesen Preisen die Kosten des 
Ziehens in Abzug gebracht, dagegen 
werden für das sorgfältisere Aus- 
legen des Gesimses 25% vom Preise 


der gezogenen Gesimse zugeschlagen. 


7. Verputzherstellungen. 


Glatter Mauerverputz, grob und fein, 
rein verrieben, in Weißkalkmörtel 
herstellen im Erdgeschoß, 17 bis 
20 mm stark, erferderlich, u. zw.: 


Einzeln- 
' preis 


RK 


| 


18* 





z Einheit 


Post- 


Beschreibung des Gegenstandes 


Einzeln- 
preis 
| h 





447] 1,00 m? 


448 1,00 m? 


449] 1,00 m? 


0,008 m3 gelöschter Weißkalk . 
0,011  m3 Grubensand 

0,006 m3 Wellsand . 

0,90 Maurerstunden s 

0,10 Handlangerstunden 

0,35 Weiberstunden . . 

15% für Aufsicht und Requisiten 


Bürgerlicher Ver dienst „Eu 


Zusammen per md... . 


Glatter Mauerverputz wie Post 446, 


jedoch in Romanzementmörtel, er- 


iorderlich, u, ZzWw.: 


8 Kilogr, Romanzement 

0,011 - m? Grubensand 

0,006 m3 Wellsand 

1,25 Maurerstunden : 

0,10 Handlangerstundcen 

0,52 Weiberstunden ? 

15% für Aufsicht und Requisiten 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?., 


Glatter Mauerverputz wie ‘Post 446, 
jedoch in Portlandzementmörtel, er- 
forderlich, u. zw.: 


12 Kilogr.: Portlandzement . . 
0,012 m? Flußsand SR 
0,006 m3 Wellsand Er 
1,45 Maurerstunden .°. .». 
0,10 Handlangerstunden 

0,60 Weiberstunden 


‚5% für Aufsicht und Requisiten 
Bürgerlicher Verdienst, .% 


Zusammen per m?. . 


Glatter. Mauerverputz wie Post 446, 
447 und 448, jedoch in jedem nächst- 
höheren Stockwerk je ein Zuschlag, 
erforderlich, u, zw.: 

0,30 Weiberstunden ; 

15% für Aufsicht- und Requisiten 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?. .. 




















= 





j Einzeln- 
‚2, | Einheit Beschreibung des Gegenstandes pro 

' : 
4505 1,00 m? | Mauerverputz, gewöhnlich grober, in 


151] 1,00 m2 


+52] 1,00 m? 


die Latte gezogen, 10 bis 12 mm 
stark, in Weißkalkmörtel, im Erd- 
geschoß, erforderlich, u. Zw.: 

0,007 m3 gelöschter Weißkalk . 

0,014 m3 Grubensand £ 

0,70 Maurerstunden 

0,10 Handlangerstunden 

0,25 Weiberstunden : 

15% für Aufsicht und Requisiten 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?.. 


Mauerverputz, grober, wie Post 450, 
jedoch in One DISDLINSE EL, er- 
forderlich, u. zw.: 

8 Kilogr. Romanzement 

0,14 m? Grubensand 

1 Maurerstunde 2 ; 

0,10 Handlangerstunden z 

0,40 Weiberstunden N 

15% für Aufsicht und Requisiten 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?2, 


Mauerverputz, ‘grober, wie Post 450, 
jedoch in Portlandzementmörtel, 
erforderlich, u. ZW.: 

12 Kilogr. Portlandzement 

0,014 m? Flußsand 

1,20 Maurerstunden s 

0,10 Handlangerstunden 

0,45 Weiberstunden z £ 

15% für Aufsicht und Requisiten x 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?, 


Mauerverputz, grober. wie Post 4560, 
451 und 452, jedoch in jedem nächst- 
höheren Stockwerk je ein Zuschlag, 
erforderlich, u. Zw.: 

0,20 Weiberstunden : 

15% für Aufsicht und Requisiten 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zrısammen per m?. 





Post- 





454] 1,00 m? 


455| 1,00 m? 


456] 1,0% m? 


z Einheit 


453] 1,00 m? 





Einzeln- 
Beschreibung des Gegenstandes = 
h 






Mauerverputz, gewöhnlicher Spritz- 
wurf, 12 bis 15 mm stark, in Weiß- 
kalkmörtel im Erdgeschoß, erfor- 
derlich, u. zw.: ; 

0,008 ın3 gelöschter Weißkalk . .. 

0,016 m3 Grubensand BET 

0,90 Maurerstunden 

0,10 Handlangerstunden 

0,35 Weibersiunden . . Re 

15% für Aufsicht und Requisiten ur 

Bürgerlicher Verdienst. . . 


Zusammen per m?., 


Mauerverputz, Spritzwurf wie Post 
453, jedoch in Romanzementmörtel, 
erforderlich, u. zw.: 

8 Kilogr, Romanzement a 

0,016 mE Grubensand 2... Tees 

1,25. Mäurerstuhden ".. 1... ER 

0,10 Elandlangerstunden 

0,52 Weiberstunden < 

15% für Aufsicht und Requisiten 

Bürgerlicher Verdienst 


Zusammen per ns Sr 


Mauerverputz, Spritzwurf wie Post 
453, jedoch in Portlandzementmör- 
tel, erforderlich, u, zw.: 

12 Kilogrt. Portiandzement van mE 

0,017 m? Flußsand nn DR TIERE 

1,457 'Möurerstunden "= 2.0 sr Be 


0,10 Hanälangerstunden 

0,60 Weiberstunden x 22 

15% für Aufsicht und Requisiten EA. 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?2. .. 


Mauerverputz, Spritzwurf wie Post 
453, 454 und 455, jedoch in jedem 
nächsthöheren Stockwerk je ein 
Zuschlag, erforderlich, u. zw.: 


0,25 Weiberstunden . . ER: 
15% für‘ Aufsicht und Requisiten Ei y 
Bürgerlicher Verdienst. . . 


Zusammen per m?. 





BR RER ER HR 
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22 Einheit Beschreibung des Gegenstandes preis 
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457| 1,00 m? | Mauerverputz, in größeren Stärken 
als in vorstehenden Posten behan- 
delt, wird im Verhältnis zu den 
bereits gegebenen Preisen berech- 
net, 


458] 1,00 m? | Mauerverputz über vorhandenen gro- 
ben Verputz nur fein verputzen, 
wird ausi gegebenen Preisen nur 
die Differenz zwischen grobem und 
feinem Verputz in Rechnung ge- 
zogen. 

Per m?. 


459| 1,00 m? | Mauerwerksflächen, nur die Fugen 
verschießen und mit der Kehle ab- 
ziehen. 
Per m2.°, 


460] 1,00 m? | Mauerwerksflächen patschockieren mit 
Weißkalkmörtel in Flußsand, ent- 
sprechend mit Weißkalkmilch ver- 
längert., 

Per m?. 


461] 1,00 m? | Mauerverputzherstellung in Höhen 
über 4,00 m vom jeweiligen Fuß- 
boden, wird, wenn die Gerüstung 
hiefür eigens hergestellt werden 
muß, separat in Anrechnung s9e- 
bracht. 

Per m?. 


462] 1,00 m? | Mauerverputz, hiebei den groben Ver- 
putz in Weißmörtel mit Gipszugabe 
als Bindemittel, den feinen Verputz 
aus reinem Gipsmörtel herstellen 
und glätten bei in die Latte ge- 
zogenem groben Anwurf. 

Per m?, 


463] 1,00 m? | Mauerverputz in. Portlandzement, die 
sichtbaren Flächen mit Portland- 
zement glätten und schleifen, Auf- 
zahlung. 

Per m2. . 





{ Einzeln- 
| Einheit Beschreibung des Gegenstandes = 
K h 


Post- 





Verstreichen und:-Verbröä- 
men der Fugen von Mauer- 
"werksflächen 


464] 1,00 m? | Bruchsteinmauerwerk, gerade Flächen, 
bei den Ansichtsflächen die Fugen 
mit Weißkalkmörtel verstreichen 
und verbrämen, samt aller Arbeit, 
nu und Requisiten, .erforder- 
lich, ZW.: 

0,0015 ns "gelöschter RE ä 

0,003 m3 Grubensand . 

0,60 Maurerstunden : 

0,022 Handlangerstunden 

0,06 Weiberstunden EN 

15% für Aufsicht und Requisiten 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?. 





465] 1,00 m? Bruchsteinmauerwerk, krumme Flä- 
N chen, sonst wie Post 464, erforder- 
lich, u. zw.: 
0,0015 m3 gelöschter Weißkalk . . . .» 
0,003 m3 Grubensand . N 
0,90 Maurerstunden 
0, .02 Handlangerstunden . 
0,07 Weiberstunden \ Et: 
15% für Aufsicht und Requisiten a 
Bürgerlicher Verdienst ; 


Zusammen per m?. 


466] 1,00 m? | Ziegelmauerwerk, gerade Flächen, 


sonst wie Post 464, erforderlich, 
u. zw.: 
0,0093 m3 gelöschter Weißkalk 
0,006 m® Grubensand . -. . >... 
0,95 Maurerstunden ee 
0,04 Handlangerstunden . . . ..ı 


0,16 Weiberstunden R 
15% für Aufsicht und Requisiten 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?. 


467] 1,00 m? | Ziegelmauerwerk, krumme Flächen, 
sonst wie Post 464, erforderlich, 
u. Zw. 





Einzeln- 


82 Einheit Beschreibung des Gegsnstandes preis 





0,003 m3. gelöschter gr 

0,006 m? Grubensand . 

1,00 Maurerstunden 

0,04 Handlangerstunden 

0,16 Weiberstunden Ä 

15% für Aufsicht und Requisiten 
Bürgerlicher Verdienst ; 


Zusammen per m?.,.. 


468] 1,00 m? | Bruchsteinmauerwerk, gerade Flä- 
E chen, sonst wie Post 464, jedoch 
in Romanzementmörtel, erforder- 

lich, u. :zw.: 


2 Kilogr. Romanzement 
0,003 m? Grubensand . 
0,72 Maurerstunden i 
0,02 Handlangerstunden 
0,076 Weiberstunden AR? 
a 15% für Aufsicht und Requisiten 
Bürgerlicher Verdienst. 


Zusammen per m?. 


469] 1,00 m? | Bruchsteingewölbe, sonst wie Post 465, 
jedoch in Romanzementmörtel, er- 
forderlich, u. zw.: 


2 Kilogr. Romanzement 

0,008 m3 TFlußsand 

1,08 Maurerstunden a: 

0,022 Handlangerstunden 

0,08 Weiberstunden N, 

15% für Aufsicht und Requisiten 
Bürgerlicher Verdienst. . ; 


Zusammen per m? ... * 


470] 1,00 m? | Ziegelmauerwerk, gerade, ‚sonst wie 
Y Post 466, jedoch in Romanzement- 
mörtel, erforderlich, u. zw.: 


3 Kilogr. Romanzement 
0,006 m? Flußsand . 
4 1,05 Maurerstunden 
0,04 Handlangerstunden 
0,16 Weiberstunden . . 
15% für Aufsicht und Requisiten 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?, 


Be Einheit | 


471] 1,00 m? 


472] 1,00 m? 


473] 1,00 m? 


474] 1,06 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Ziegelgewölbemauerwerk, krumme Flä- 
chen, sonst wie Post 467, jedoch in 
Romanzement, erforderlich, u, zw.: 


3: Kilogr. Portlandzement 

2,006 m? Flußsand . ; 

1,20 Maurerstunden : 

0,04 Handlangerstunden 

0,16 Weiberstunden . . 

15% für Aufsicht und Requisiten 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?. 


Bruchsteinmauerwerk, gerade Flächen, 
bei dessen Ansichtsflächen die Fu- 
gen mit Portlandzementmörtel ver- 
streichen und verbrämen, samt aller 
Arbeit, Aufsicht und Be 
erforderlich, uU, zW.i-. i 


2 Kilogr, Portlandzement: 2 2. © 

0,03 m3:. Flußsand Ne ee 

0,86 Maurerstunden > 

0,02 Handlangerstunden . . . 2.» 

0,09 "Weiberstunden 

15% für Aufsicht und, Requisiten vom 
Arbeitslohn 5 

Bürgerlicher Verdienst ‘vom Ganzen . z 


Zusammen per m? 


Bruchsteingewölbe, krumme- Flächen, 
sonst genau wie Post 472, in Port- 


landzementmörtel, erforderlich, 
ZA 
2 Kilogr. Portlandzement . . ...» 
0,008 m3.FTußsand? 7.17 Some 
1,20 Maurerstunden . . » 2. 2... ® 


0,02 Handlangerstunden 

0,13 Weiberstunden 

15% für Aufsicht und. Requisiten vom 
Arbeitslohn 


Bürgerlicher Verdienst ‘vom "Ganzen Ä 


Zusammen per m?. 


Ziegelmauerwerk, gerade Flächen, 
sonst genau wie Post 472, in Port- 
landzementmörtel, erforderlich, 
De ZW. 








| 
| 





4751 1,00 m? 


476] 1,00 m? 


4177| 1,00 m? 


478] 1,00 m? 


= Einheit 


Beschreibung des Gegenstandes 


3 Kilogr. Portlandzement 


0,006 m® Flußsand . 


1,37 Maurerstunden j 

0,04 Handlangerstunden 

0,20 Weiberstunden . 

15% für Aufsicht und Requisiten vom 
Arbeitslohn 3 

Bürgerlicher Verdienst ‘vom Ganzen . i 


Zusammen per m2.. 


Ziegelgewölbemauerwerk, krumme 
Flächen, sonsi wie Post 473, in 
Portlandzement, erforderlich, 


UZW.: 

3 Kilogr. Portlandzement . 

0,006 m? Flußsand . 

1,44 Maurerstunden 

0,04 Handlangerstunden 

0,25 Weiberstunden h 

15% für Aufsicht und Requisiten vom 
Arbeitslohn . ee 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per - m? . 


Verputzan Mauern und Ge- 
wölben. 


Weißkalkmörtel mit Portland- 
zement verlängert, wird mit Be- 
zug auf den Weißkalkmörtel und 
Portlandzementmörtel der Mittel- 
wert ins Kalkül gezogen, 


Für Mauerverputzherstellen an 
alten, jahrelang bestehenden Ge- 
bäuden werden bei allen Verputz- 
gattungen 15% zu den Preisen zu- 
geschlagen, und wird außerdem 
noch für Gerüstherstellung je nacn 
Art des Gerüstes ein weiterer Zu- 
schlag berechnet, 


Glatter Verputz an Ziegelgewölbeun- 
tersichten, grob und fein, 17 bis 
20 mm stark, in Weißkalkmörtel, 
samt aller Arbeit, Aufsicht und 
Requisiten, erforderlich, u, ZW.: 


Einzeln- 
preis 


K|n 












Einzeln- 
[Einheit Beschreibung des Gegenstandes Ba ER 


Post- 


RK En 





0,012 m? gelöschter Weißkalk 

0,025 m? Grubensand . 

1,50 Maurerstunden 

0,15 Handlangerstunden 

0,60 Weiberstunden . . . 

15% für Aufsicht und. Requisiten vom 
Arbeitslohn & Br: 

Bürgerlicher Verdienst. 


Zusammen per "m2 a ee 





Zierverputz. 


479] 1,00 m? | Mauerverputz mit profilierten Nuten 
ziehen in Lager und Stoßfugen 
bis 3cm Profiltiefe, samt aller Ar- 
beit, Aufzahlung auf den nr 
Verputz, per m? . 


480] 1,00 m? | Mauerverputz mit Rustiken, bis 10 cm 
Profiltiefe, sonst wie Post 479, mit 
Spiegelflächen, per mM? . . . 2... 


481| 1,00 m? | Mauerverputz, wie Post 480, jedoch 
mit Spritzwurf oder Stocken der 
Flächen, per m? E en 


482] 1,°0 m? | Mauerverputz mit Fugenschnitten 
(Nuten), Lager- und Stoßfugen- 
imitation, samt aller Arbeit, Auf- 
zahlung auf den a Ver Br 
per m2 g a ME HRRE 


483] 1,00 m? | Maueryerputz mit Fuß enec he her- 
stellen, wie Post 482, jedoch auf 
allen Verputzflächen die Nutung 
herstellen, per m? .. » ! 2. i 


8. Weißigung, Färblung und Renovierung 
von Fassaden. 


484] 1,00 m? | einmalige Weißigung an aller Arbeit, 
Material, Aufsicht und Requisiten, 
bis zur Höhe von 4,00 m über dem 
Fußboden, per m? . SS 


485] 1,00 m? | zweimalige Weißigung, sonst genau 
wie Post 484, per m?. . er 





487 


488 


489 


490 


4y1 


492 


193 


494 


496 


= Einheit 


1 ‚00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,09 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 
\ 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 





dreimalige Weißigung, sonst genau 
Wwie=Post.484,. Ders must see. 


einmalige Färblung in 1 oder 2 Far- 
ben, sonst genau wie "Post 484, 
DOES ee ce 


zweimalige Färblung in 1 oder 2 Far- 
ben, sonst genau wie Post 484, 
per m? ee 


dreimalige Färblung in 1 oder 2 Far- 
ben, sonst ganau wie Post 484, 
per m? TR NE a 


alte Mauerflächen, deren alte Weißi- 
gung oder Färblung abscheren und 
Verführen des Schuttes, alle Ar- 
beit, Aufsicht und Requisiten, wo- 
bei die eventuell vorkommenden 
schadhaften Verputzstellen abge- 
schlagen und die Fugen gereinigt 
werden, per m2.- a... 


alte Mauerflächen, deren alte Weißi- 
gung oder Malerei ganz rein ab- 
scheren, Waschen der Wand- und 
Deckenflächen als Vorarbeit für den 
Zimmermaler, per m? BL 


alte Tapeten an Mauerflächen und 
Decken abscheren und abwaschen, 
sonst wie Post 491, per m? . ? 


Verputzausbesserung an abgescherten 
Wänden und Decken, je nach weni- 
ger oder mehr Schäden, per m#-. 


Verputzausbesserung, wie Post 49, 
wenn die Ausbesserung bis 0,10 m? 
groß ist, per m? AR er > : 


Verputzausbesserung, wie Post 493, 
wenn die Ausbesserung von 0,10 bis 
0,20 m? groß ist, per m? .. ER 


| Verputzausbesserung, wie Post 493, 


wenn die Ausbesserung von 0,20 bis 
0 MFiErOB Ist per m? ri u % 





W 


Post- 


= Einheit 


497] 1,00 m? 


493 


499 


501 


502 


503 


504 


505 


506 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m’ 


Beschreibung des Gegenstandes 





Verputzausbesserung, wie Post 493, 
wenn die Ausbesserung von 0,30 bis 
0,40 m? groß ist, per m? ne 


Verputzausbesserung, wie Post 493, 
wenn die Ausbesserung von 0,40 bis 
0,50 m? groß ist, per m? Ee 


Verputzausbesserung, wie Post 493, 
wenn die Ausbesserung von 0,50 bis 
0,75 m? groß ist, per m? er 


Fassade, über 4,00 m hoch, für ein- 
malige Weißigung . oder einmalige 
Färblung das Gerüst herstellen, 
aus einer MHängeleiter bestehend, 
per m? ieh r s 


Fassade, über 400m hoch, wie 
Post 500, jedoch ein Hängegerüst 
verwenden;.iper "m2: 1) 2. Messern 


Fassade, über 4,00 m hoch, - wie 
.Post 500,- jedoch ein Leitergerüst 
verwenden, per m? ER 


Sockelherstellung, bis 30cm hoch, in 
gewählter Farbe, samt Abliniieren 
und allem Erforderlichen, per mi 


Doppellinie unter der Decke, in ge- 
wählter Farbe, samt aller Arbeit, 
Material und Requisiten, per m! 


einfache Linie unter der Decke, sonst 
wie Post 504, per m! . Ber: 


Fassadefläche, einschließlich aller Ar- 
 chitekturen, gründlich abscheren 
und aufrauhen, alle groben und fei- 
nen Verputzschäden, einschließlich 
solcher am Zierverputz, ausbessern, 
sämtliche Gesimise, Chambranen, 
Sohlbänke und Fensterverdachun- 
gen nachziehen, dann die ganze 
Fläche mit gleichfarbigem Mörtel 
aus gut abgelagertem Weißkalk und 
feinem Flußsand überreiben und an 











= Einheit 


Post- 





« 


507] 1,00 m? 





508] 1,00 m? 


509] 1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


dem in Portlandzement geputzten 
Sockel den groben und feinen Ver- 
putz ausbessern, alle Arbeit, Mate- 
rialien, Aufsicht und Requisiten, 
inklusive Abführen des Schuttes, 
jedoch ohne Bildhauerarbeit und 
ohne Herstellung der Gerüstung, 
DELETE LESE EN. 


9. Pflasterungen. 


Liegendes Ziegelpflaster aus gewöhn- 
lichen Mauerziegeln in Weißkalk- 
mörtel im Erdgeschoß, mit aller 
Arbeit, Aufsicht und Requisiten, 
erforderlich, u. zw.: 

24 Stück Ziegel . . 2 

0,01 m3 gelöschter Weißkalk £ 

0.025 m? Grubensand . . 

Für Handarbeit, Aufsicht. und Requl- 
siten k RE 

Bürgerlicher Verdienst . R 


Zusammen per m?.. 


Liegendes Ziegelpflaster, genau wie 
Post 507, jedoch in Romanzement- 
mörtel, erforderlich, u. zw.: 

24 Stück Ziegel. 2 

8 Kilogr, Romanzement 

0,025 m? Grubensand . . 

Für Handarbeit, Aufsicht. und Requi- 
siten . s 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per > m? . 2 


Liegendes Ziegelpflaster, genau wie 
Post 500, jedoch in Portlandzement- 
mörtel, erforderlich, u. zw.: 

24 Stück Ziegel . . 

10 Kilagr., Portlandzement 

0,025 m3 Flußsand ; 

Für Handarbeit, Aufsicht und. Requi- 


r 


siten 
Bürger licher Verdienst . 





Zusammen per m?. 





Post- 


510] 1,00 m? 


511j 1,00 m? 


512] 1,00 m? 


518] 1,00 m? 


514] 1,00 m? 


fe Einheit 


Beschreibung des Gegenstandes preis‘ 


Liegendes Ziegelpflaster, trocken ge- 
legt, mit Mörtelguß in Weißkalk- 
mörtel im Erdgeschoß, mit aller Ar- 
beit, Aufsicht und Requisiten, er- 
forderlich, u. ZW.: 

24 Stück Ziegel . . 

0,005 m3 gelöschter Weißkalk 

0,012 m? Grubensand . 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requl-, 
siten z x 

Bürgerlicher Verdienst. er 


Zusammen per m?. 


Liegendes Ziegelpflaster, genau. wie 
Post 510, jedoch ohne Mörtelguß, 
erforderlich, u, zw.: 

24 Stück Ziegel . 

Für Handarbeit, Aufsicht. und Reaul- 
siten . % 

Bürgerlicher Verdienst . Fe 


Zusammen per m?2. 


Liegendes "Ziegelpflaster, genau wie 
Post 510, jedoch ohne Mörtelguß, 
sondern die Fugen mit Mauerschutt 
ausfüllen, erforderlich, u. zw.: 

24 Stück Ziegel . RR 

0,02 m? Mauerschutt . 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten . 

Bürgerlicher Verdienst . ni a 


Zusammen per m?., _. 


Tiesördes Ziegelpflaster, wie Post 507,;: 
508, 509, 510, 511 und: 512, jedoch 
in höheren Geschossen, ein Zuschlag 
für jedes Geschoß, oT 
u. Zzw.: 

0,28 Handlangerstunden . - - ar 

15% für Aufsicht ‘und Requisiten 

Bürgerlicher Verdienst. „. . 


Zusammen per m? . 


Stehendes Ziegelpflaster, sonst wie die 
Posten 507, 508 und 509 hergestellt, 
wird mit den doppelten Erforder- 
nissen und dem doppelten Preis in 
Rechnung gestellt, : 

















Einheit Beschreibung des Gegenstandes preis 


2 





naler Richtung in Weißkalkmörtel 
gepflastert, ohne Beigabe der Plat- 
ten, sonst samt aller Arbeit, Mate- 
rial, Aufsicht und Requisiten, er- 
forderlich, u. zw.: 

0,012 m? geiöschter Weißkalk 

0.035 m3 Grubensand . . 

Für Handarbeit, Aufsicht und Reaui- 
siten s 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?. 


516] 1,00 m? | Pflasterung mit Verwendung von Ze- 
ment- oder Klinkerplatten, sonst 
wie Post 515, in Romanzementmör- 
tel, erforderlich, u. Zzw;: 

10 Kilogr. Romanzement . 
0,085 m3 Grubensand . 
Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten 
Bürgerlicher Verdienst . 
Zusammen per m?. 
517 1,02] HFflasterung, wie . Post 516, jedoch in 


Portlandzementmörtel, erforderlich, 
TUBEZW:: 
121 Kilogr. Portlandzement . 
0,0385 m3 Flußsand . . 2 
Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten ; 
Bürgerlicher Verdienst. 


Zusammen per m?... 


'Fflasterung, wie Post 515, 516 und 517, 
jedoch in höheren Geschossen, ein 
Zuschlag für jedes Geschoß, erfor- 
derlich, u. Zw.: 


0,30 Handlangerstunden Da 
15% für Aufsicht und Requisiten 
Bürgerlicher Verdienst . BR 


Zusammen per m?, 


518] 1,00 m? 


1,00 m? | Kehlheimerplattenpflaster im Erdge- 
schoß aus den unter Post 97 bis 
inklüsive 110 angeführten Platten- 
gattungen in gerader oder diago- 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 19 





& 
A 


Einheit 


1 ER 





5.9] 1,00 m? 


520] 1,00 m? 


521] 1,00 m? 


522] 1,00 m? 





„Beschreibung des Gegenstandes 


Werksteinpflaster in jeder Steingat- 
tung, mit gefalzten oder ungefalz- 
ten Platten ohne Rücksicht auf 
deren Größe und Stärke, die Platten 
in Weißkalkmörtel gelegt, die Fu- 
gen gut ausgegossen, ohne Beigabe 
der Platten, sonst samt aller Ar- 
beit, Aufsicht und a er- 
forderlich, u. Zw. 

0,02 m3 gelöschter Weißkalk . . . . 

0,04 m® Grubensand 


Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 


siten . =. i 
Bürgerlicher Verdienst . = 


Zusammen per m?... 


Werksteinpflaster, genau wie Post 519, 


jedoch in Romanzementmörtel ge- 


legst, erforderlich, u. zw.: 

15 Kilogr. Romanzement . 

0,04 m® Grubensand . . 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten . . tz 


Bürgerlicher Verdienst. sh 


Zusammen per m?.. 


Werksteinpflaster, genau wie Post 519, 
jedoch in Portlandzementmörtel ge- 
legt, erforderlich, u. zw.: 

18 Kilogr. Portlandzement . . .. 

‚oAm® Flußsand . . 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 

siten . ls 


Bürgerlicher Verdienst. . >: 


Zusammen per m?... 


Werksteinpflaster, wie Post 519, 520 
und 521, jedoch in höheren. Ge- 
schossen, ein Zuschlag für jedes ar 
schoß, erforderlich, u. ZW.: | 

1,8) Handlangerstunden ler REN 

15% für Aufsicht und Requisiten 3 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?. .. 


Rollscharherstellungen werden 
nicht als stehendes Ziegelpflaster, 
sondern als Rohbaumauerwerk ver- 
rechnet, 


Einzeln- 
preis 


K 


=; 














523] 1,00 m? 
524] 1,00 m? 


525| 1,00 m? 


526] 1,00 m? 


527] 1,00 m’ 


528] 1,00 m? 


529] 1,00 m? 





10. Kanal- und Wechselkastenherstellungen. 


Erdaushebung ist nach den Posten- 276 
bis inklusive 306 zu verrechnen. 


Pölzung ist nach den Posten 337 bis 
inklusive 340 zu berechnen. 


Verführung des Materials ist nach 
den Posten 307 bis inklusive 336 zu 
berechnen. 


Arschüttung ist nach den Posten 341 
bis inklusive 343 zu berechnen. 


Kanalmauerwerk mit gutgebrannten 
Ziegeln in Romanzementmörtel, 
samt dem Verbrämen der Fugen an 
den Kanalinnenansichtsflächen, für 
alle Arbeit, Aufsicht, Requisiten, 
alle Materialien, Mörtelmachen und 
Wasser beistellen, erforderlich, 
Us ZW: 

280 Stück- Ziegel . . RE - 

100 Kilogr, Romanzement . ie : 

0,30 m3 Grubensand . . 

Für Handarbeit, Aufsicht und Regul- 
siten . . 

Bärgärlicher Verdienst . 


Zusammen per m3>... 


Kanalmauerwerk, genau wie Post 527 
jedoch in Portlandzementmörtel, er- 
forderlich, u, zw.: 


280 Stück Ziegel 2 f 

120 Kilogr. Portlandzement . 

0,35 m3 Flußsand . . 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten 


Zusammen per m?. .. 


Kanalgewölbemauerwerk mit . gutge- 
brannten Ziegeln in Romanzement- 
“ mörtel, samt dem Verbrämen der 
Fugen an den Kanalinnenansichts- 
flächen, für alle Arbeit, Materia- 


Bürgerlicher, Verdienst . Sale 


Einzeln- 
preis 


Ra h 


19* 





[ 
e . 
&2 Einheit 


530] 1,00 m? 


531 


532 


533] 1,00 m? 


534] 1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


lien, Aufsicht und Requisiten samt 
Mörtelmachen, erforderlich, u, zw.: 
290 Stück Ziegel e BE 
110 Kilogr. Romanzement 
0,35 m® Grubensand . . 
Für Handarbeit, Aufsicht und Requl- 
siten F r 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m3... . 
’ 


Kanalgewölbemauerwerk, genau wie 
Pcst 529, jedoch in Portland- 
zementmörtel, erforderlich, u. zw.: 

290 Stück Ziegel i i 

120 Kilogr. Portlandzement » 

0,40 m3 Flußsand . 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi: 
siten 


Bürgerlicher Verdienst . le 


Zusammen per m 


Das Mauern von kleinen Dimensionen 
an alten Kanälen mit vorhandenen 
Ziegeln wird in Regie verrechnet. 


Desgleichen wird das Mauern in klei- 
nen Dimensionen an alten Kanälen 
mit vom Unternehmer beigestellten 
Ziegeln in Regie hergestellt, 


Liegendes Ziegelpflaster wird nach den 


Posten 507 bis inkl. 512 berechnet. 


Stehendes, muldenförmiges Ziegelpfla- 
ster in Romanzementmörtel und ge- 
wöhnlichen Mauerziegeln, mit aller 
Arbeit, Aufsicht, Material und Re- 
quisiten, erforderlich, u. zw.: 

50 Stück Ziegel . 3 

20 Kilogr. Romanzement 

0,06 m3 Grubensand . . 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi-, 
siten . SE 


Bürgerlicher' Verdienst . 2 


Zusammen per m?.. 


Einzeln- 
preis 
Kl 














Einzeln- | 
Beschreibung des Gegenstandes BER ee 
K|n 





535] 1,00 m? 


ı 536] 1,00 m? 


537] 1,90 m? 


538] 1,00 m? 


539] 1,00 m? 





Stehendes, muldenförmiges Ziegelpfla- 
ster, genau wie Post 534, jedoch in 
Portlandzementmörtel, erforderlich, 
UL ZW: 

50 Stück Ziegel . . 

30 Kilogr. Portlandzement 

0,07 m3 Flußsand : 

Für Handarbeit, Aufsicht und. Requi- 
siten % 2 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?. 


Stehendes, muldenförmiges Pflaster 
aus Klinkerziegeln in Portland- 
zementmörtel verlegen und die Fu- 
gen mit Portlandmörtel voll aus- 
gießen, mit aller Arbeit, Aufsicht, 
Material und Requisiten, evyftorder- 
forderlich, u. zw.: 


45 Stück Klinkerziegel . 


30 Kilogr. Portlandzement 
0,07 m® Flußsand 


Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 


siten . 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?, 





Kanalsohlenpflaster aus ordinären 
Granitsteinen ‘ohne Größenunter- 
schied, in Portlandzementmörtel 
verlegt und die Fugen mit Portland- 
zementmörtel voll ausgießen, mit 
aller Arbeit, Aufsicht, Material und 
Requisiten. 

Per m?-, 


Kanalsohlenpflaster aus rein bearbei- 
teten Granitsteinen, sonst genau 
wie Post 537. 

Per m?:ı. 


Kanalmauerwerk aue Beton-wird nach 
den Posten 378 bis inkl. 381 berech- 
net, 

Per m?., 


Post= 





= Einheit 


540| 1,00 m? 


542 


544 


1,00. m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


. Verputz, krumme Flächen, 18 bis 
20 mm stark, an den Innenansichts- 
flächen der Kanäle, aus Ziegeln 
mit grobem Verputz aus 1 Teil 
Portlandzement und 2 Teilen Fluß- 
sand und der glattgeschliffenen fei- 
nen Schicht aus reinem Portland- 
zement, über dem noch feuchten 
groben Verputz herzustellen, mit 
aller Arbeit, Aufsicht, Material und 
Requisiten, erforderlich, u. zw.: 

16 Kilogr,. Portlandzement 

0,02 m® Flußsand . . 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten 


Zusammen per - m? : 


Verputz, . krumme Flächen, an der 
Gewölbeuntersicht -der Kanäle aus 
Ziegeln, sonst genau wie Post 540, 
samt einem Zuschlag für schwieri- 
gere Arbeit, Per m2 u 


Verputz, 13 bis 20 mm stark, genau 
wie Post 540, jedoch an betonierten 
Kanalwandflächen, 

Parma BE 


Verputz, 18 bis 20 mm stark, genau 
wie Post 541, jedoch an betonierten 
Kanalgewölbeuntersichten, 

Per m2, 


Verputz, 20 mm stark, auf der Ober- 
fläche von Ziegel- oder Betonkanal- 
gewölben auftragen und glaitstrei- 
chen in Portlandzementmörtel, 1:2 
gemischt, samt aller Arbeit, Auf- 
sicht, Material und Requisiten, er- 
forderlich, u. zw.: 

13 Kilogr,. Portlandzement 

0,08 m® Flußsand . . . 

Für Handarbeit, Aufsicht und. Requl- 

. siten F 

Bürgerlicher Verdienst . in ats 


Zusammen per m?.,. .., 


Bürgerlicher Verdienst . ER 





Einzeln- 


mei 


In 





BE Einheit 
& 


x 


545] 1,00 m? 


546 


947 


548 
549 
550 


551 





1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 





Beschreibung des Gegenstandes 





Il. Adaptierungsarbeiten, Abbrechen, Aus- 
brechen, Abstemmen, Durchstemmen und 
Durchbrechen von Mauerwerk. 


Bruchsteinmauerwerk in Weißkalk- 
mörtel bei Adaptierungen abbrechen 
und ausbrechen, das Material rei- 
nigen, auf dem Verwendungsplatz 
aufschlichten und den entstandenen 
Mauerschutt deponieren, samt aller 
Arbeit, ‘ Aufsicht, Requisiten, Ge- 
rüstung und Pölzung (die Mauer- 
dimensionen werden beim Abbruch 
samt dem Verputz gemessen). 
“Per m®. 


Bruchsteinmauerwerk wie Post 544, je- 
doch in Romanzementmörtel ge- 
mauert, 

» Per m®. 


Bruchsteinmauerwerk wie Post 544, je- 
doch in Portlandzementmörtel ge- 
mauert, 

Per m? . 


Ziegelmauerwerk wie Post 544, jedoch 
in Weißkalkmörtel gemauert. 
Per m? . 


Ziegelmauerwerk wie Post 544, jedoch 
in Romanzementmörtel gemauert, 
Per" m? . 


Ziegelmauerwerk wie Post 544, jedoch 
in Portlandzementmörtel gemauert. 
- Per m&. 


Betonmauerwerk wie Post 544, jedoch 
in Romanzement. 
Per m? . 


Betonmauerwerk wie Post 544, jedoch 
in Portlandzement, 
Bernau. 


» 
un 
ke) 

Be 


z Einheitf* 


Beschreibung des Gegenstandes 








553] 1,00 m? 


556 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Mausrwerk abtragen, nach Post 544 
bis inkl. 551, in einem nächsthöher 
gelegenen Geschoß (bis zur Höhe 
von 4,00 m) erfolgt ein Zuschlag 
vom Erfordernis, u. zw.: 

1,10 Handlangerstunden 

1,10 Weiberstunden , San: 

Für Aufsicht und Requisiten a u Va 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m? . 


Abstemmen oder Ausstemmen von 
Mauerwerk, bis 5 cm tief, in Bruch- 
steinen und Weißkalkmörtel, das 
Schuttmaterial deponieren, samt 
aller Arbeit, Aufsicht, Requisiten, 
Gerüstung und eventueller Pölzung 
(die Tiefen samt dem Verputz ge- 
messen). Per: mars 

Abstemmen oder Ausstemmen von 
Mauerwerk in Bruchsteinen bis 
18 cm tief, sonst genau wie Post 554. 

Per m?“ 


Abstemmen oder Ausstemmen von 
Mauerwerk in PBruchsteinen bis 
33 cm tief, sonst genau wie Post 554. 

Per Mae 


Abstemmen oder Aue von 
Mauerwerk in Bruchsteinen bis 


48 cın tief, sonst genau wie Post 554. 


Per m? . 


Ahstemmen oder. Ausstemmen von 
Mauerwerk bis 5 cm tief, in Bruch- 
steinen und Romanzementmörtel, 
das Schuttmaterial deponieren samt 
aller Arbeit, Aufsicht, Requisiten, 
Gerüstung und eventueller Pölzung 
(Tiefe samt A Verputz gemessen). 

Per. nr: 


Abstemmen oder Ausstemmen von 
Mauerwerk in Bruchsteinen bis 
18 cm tief, sonst genau wie Post 558. 

Per: m?. . 









561 


562 


563 


564 


565 


566 


567 








560| 1,00-m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Abstemmen oder Ausstemmen von 
Mauerwerk in Bruchsteinen bis 
53 cm tief, sonst genau wie Post 558. 

Per m? . 


Absteırmen oder Ausstemmen von 
Mauerwerk in PBruchsteinen bis 
48 cm tief, sonst genau wie Post 558. 

. . Per m?. 


Akstemmen oder - Ausstemmen von 
Mauerwerk bis 5 cm tief, in Bruch- 
steinen und Portlandzementmörtel, 
das Schuttmaterial deponieren, samt 
aller Arbeit, Aussicht, ‚Requisiten, 
Gerüstung und eventueller Pölzung 
(Tiefe samt dem Verputz gemessen), 

Per n?.. -. 


Abstemmen oder Ausstemmen von 
Mauerwerk bis 18 cm tief, in Bruch- 
steinen, sonst genau wie Post 562. 

Per m?. 


Ahkbstemmen oder Ausstemmen von 
Mauerwerk bis 33 cm tief, in Bruch- 
steinen, sonst genau wie Post 562. 

Per m? 


Abstemmen . oder Ausstemmen von 
Mauerwerk bis 48 cm tief, in Bruch- 
steinen, sonst genau wie Post 562. 

Per m?. 


Abstemmen oder Ausstemmen von 
Ziegelmauerwerk bis 5 cm tief, in 


Weißkalkmörtel, das Schuttmaterial 


deponieren, samt aller Arbeit, Auf- 
sicht, Requisiten, Gerüstung und 
eventueller Pölzung (die Tiefe samt 
dem Verputz gemessen), 

Per. m2., ., 


Abstemmen - öder Ausstemmen von 
Ziegelmauerwerk bis 18 cm tief, 
sonst genau wie Post 566. 

Her: mn? .. 


EN Be FEN 


2 Einheit 
n- 


1568 


569 


570 


571 


572 


573 


574 


575 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 





Beschreibung des Gegenstandes 
ME) VER El KENERRRRRREESERRIERSEE SERBREER 0. 


Abstemmen oder Ausstemmen von 
Ziegelmauerwerk bis 33 cm tief, 
sonst genau wie Post 566. 

Per m?. 


Abstemmen oder Ausstemmen von 
Ziegelmauerwerk bis 48 cm tief, 
sonst genau wie Post 566. 

he Per m?. 


Abstemmen oder Ausstemmen von Zie- 
gselmauerwerk bis 5 cm tief, in Ro- 
manzementmörtel, das Schuttmate- 
rial deponieren, samt aller Arbeit, 
Aufsicht, Requisiten, Gerüstung 
und eventueller Pölzung (die Tiefe, 
samt dem Verputz gemessen). 

Per :n2 2% 


Abstemmen oder Ausstemmen von Zie- 
gelmauerwerk bis 18 cm tief, sonst 
genau wie Post 570. 

Per: m. 


Abstemmen oder Ausstemmen von Zie- 
gelmauerwerk bis 33 cm ‚tief, sonst 
genau wie Post 570. 

Per 7m2 >. 


Abstemmen oder Ausstemmen von Zie- 
selmauerwerk bis 48 cm tief, sonst. 
genau wie Post 570. 

Per mass: 


Abstemmen oder Ausstemien von Zie- 
gelmauerwerk bis 5’ cm tief, in 
Portlandzementmörtel, das Schutt- 
material deponieren, samt aller AT- 
beit, Aufsicht, Requisiten, Gerü- 
stung und eventueller Pölzung (die 
Tiefe samt dem Verputz gemessen). 

Per m?. 


Abstemmen oder Ausstemmen von Zie- 
gelmauerwerk bis 18 cm tief, sonst 
genau wie Post 574. 

Por. sa 








I 
F=} 
[77] 
-© 
[es 





576] 1,00 m? 


577] 1,00 m? 


578} 1,00 m? 


579 1,00 m? 


580] 1,00 m? 


581] 1,00 m? 


or 
[7] 
1] 


1,00 m? 


583! 1,0) m? 


5 Einheit 


Beschreibung des Gegenstandes 


Abstemmen oder Ausstemmen von Zie- 
gelmauerwerk bis 33 cm tief, sonst 
genau wie Post 574. 

i Per m?. 


Abstemmen oder Ausstemmen von Zie- 
gelmauerwerk bis 48 cm tief, sonst 
genau wie Post 574. 

Persn? 2. 


Abstemmen oder Ausstemmen: von Be- 
tonmauerwerk bis 5 cm tief, in 
"Romanzement, -das Schuttmaterial 
deponieren, samt aller Arbeit, Auf- 
-sicht, Requisiten, Gerüstung und 
eventueller Pölzung (die Tiefe samt 
dem Verputz gemessen). 

Zusammen per m?,. 


Abstemmen oder Ausstemmen von Be- 
tonmauerwerk bis 18 cm tief, sonst 
genau wie Post 578. 

Pey mir, 33%; 


Abstemmen oder Ausstemmen von. Be- 
tonmauerwerk bis 33 cm tief, sonst 
senau wie Post 578. 

Per m?. 


Abstemmen oder Ausstemmen von Be- 
. tonmauerwerk bis 48 cm tief, sonst 
genau wie Post 578. 
Per m?. 


Abstemmen oder Ausstemmen von Be- 
tonmauerwerk bis 5 cm tief, in 
Portlandzement, das Schuttmate- 
rial deponieren, samt aller Arbeit, 
Aufsicht, Requisiten, Gerüstung 
und eventueller Pölzung (die Tiefe 
samt dem Verputz gemessen), 

Perz m?" 


Abstemmen oder Ausstemmen von Be- 
tonmauerwerk bis 18 cm tief, sonst 
gemau wie Post 582. 

Per-.m% u. 


Einzeln- 
preis 


K 


| 


v4 


984 


585 


586 


588 


589 


3, [Einheit 


1,00 m! 


1,00 m? 


1,0) m? 


711,00 m? 


1,0) m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,009 m" 


Beschreibung des Gegenstandes 


! 


Abstemmen oder Ausstemmen von Be- 
tonmauerwerk bis 33 cm tief, sonst 
genau wie Post 582. 

Per m?. 


Abstemmen oder Ausstemmen von: Be- 
tonmauerwerk bis 48 cm tief, sonst 
genau wie Post 582. j 

rer m?. 


Abstemmen oder Ausstemmen nach den 
Posten 554 bis inkl. 585 in einem 
nächsthöher gelegenen Geschoß. wird 
für jedes Geschoß ein Zuschlag im 
Verhältnis der Kubatur zu Post 553 
berechnet, 

Per m?. 


Bruchsteinmauerwerk in Weißkalk- 
mörtel wie Post 545, bis zur Quer- 
schnittsfläche von 0,20 m? durch- 
brechen oder durchstemmen, 

Per. mE 


Bruchsteinmauerwerk in Roman- 
zementmörtel wie Post 546, bis zur 
Querschnittsfläche von 0,20 m? 
durchbrechen oder durchstemmen. 

Per m3. 


Bruchsteinmauerwerk in Portland- 
zementmörtel wie Post 547, bis zur 
Querschnittsfläche von 0,20 m? 
durchbrechen oder durchstemmen 

. ; Per m? . 

Ziegelmauerwerk in Weißkalkmörtel 
wie Post 548, bis zur Querschnitts- 
fläche von 0,20 m? durchbrechen 
oder durchstemmen. 

Per m3 ., 


Ziegelmauerwerk in Romanzement- 
mörtel wie Post 549, bis zur Quer- 
schnittsfläche von 0,20 m? durch- 
brechen oder durchstemmen. 

Per’ mise 





Einzeln- 
preis 
RR: 








Post- 


- Einheit 


Beschreibung des Gegenstandes 





592] 1,00 m? 


594 


bp10 


59 


598 


599 


1,60 m? 


1,00 m? 


1,00 m 


1,00 m? 


1,00 m? 
e= 


% 


1,00 m? 


1,00 m? 


Ziegelmauerwerk in Portlandzement- 
mörtel wie Post 550, bis zur Quer- 
schnittsfläche von 0,20 m? duüurch- 
brechen oder durchstemmen. 

Per m®. 


Betonmauerwerk in Romanzement wie 
Post 551, bis zur Querschnittsfläche 
von 0,20 m? durchbrechen oder 
durchstemmen, 3 

BErMNSRnT : 


Betonmauerwerk in Portlandzement 
wie Post 552, bis zur Querschnitts- 
fläche von 0,20 m? durchbrechen 
oder durchstemmen. 

Per m3. 


Bruchsteinmauerwerk in Weißkalk- 
mörtel wie Post 545, über 0,20 m? 
bis 0,50 m? Querschnittsfläche durch- 
brechen oder durchstemmen. 

Perzms rs. 


Bruchsteinmauerwerk in Roman- 
zementmörtel wie Post 546, über 
0,20 m? bis 0,50 m? Querschnitts- 
fläche durchbrechen oder durch- 
stemmen, Per m? , 


Bruchsteinmauerwerk in Portland- 
zementmörtel wie Post 547, .über 
0,20 m? bis 0,50 m? Querschnitts- 
fläche durchbrechen oder durch- 
stemmen, Per m? ., 


Ziegelmauerwerk in Weißkalkmörtel 
wie Post 548, über 0,20 m? bis 
0,50 _ m? Querschnittsfläche durch- 
brechen oder durchstemmen. 

Per m, .» 


Ziegelmauerwerk in Romanzement- 
mörtel wie Post 549, über 0,20 m? 
bis 0,50 m? Querschnittsfläche 
durchbrechen oder durchstemmen, 

Per m?®, 


= 





| 
2, 
gr? 





-| Einheit 


600] 1,00 m? 


601 


602 


607 


604 


605 


607 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m® 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 





Beschreibung des Gegenstandes 


Ziegelmauerwerk in Portlandzement- 


mörtel wie Post 550, über 0,20 m? 

bis 0,50 m? Querschnittsfläche 

durchbrechen oder durchstemmen, 
Per m? 


Betonmauerwerk in Romanzement wie 
Post 551, über 0,20. m? bis 0,50 m?2 


Querschnittsfläche durchbrechen- 


oder durchstemmen, y 
Per m}. -, 


Betonmauerwerk in Portlandzement 
wie Post 552, über 0,20 m? bis 


0,50 m? Querschnittsfläche durch-" 


brechen oder durchstemmen, 


Per mag 


Bruchsteinmauerwerk in Weißkalk- 
mörtel wie Post 545, über 0,50 m? 


Querschnittsfläche durchbrechen. 


oder durchstemmen. 
Per m3._. 


Bruchsteinmauerwerk in Roman- 


zementmörtel wie Post 546, über 
0,50 m? Querschnittsfläche durch- 
brechen oder durchstemmen, 

Per m3., 


Bruchsteinmauerwerk in Portland- 
zementmörtel wie Post 547, über 


0,50 m? Querschnittsfläche durch- 


brechen oder durchstemmen, - 
Per m?.. 


Ziegelmauerwerk ‚in Weißkalkmörtel 
wie Post 548, über 0,50 . m? Quer- 
schnittsfläche durchbrechen oder‘ 


durchstemmen, 
Per m? . . 


Ziegelmauerwerk in Romanzementmör-: 


tel wie Post 549, über 0,50 m? "Quer- 


schnittsfläche durchbrechen Oder. 


durchstemmen Mr 
‚Per m37, 





Einzeln- 


preis 


K |n 











va 
IS Einheit 





608] 1,00 m? 


609] 1,00 m’ 


610% 1,00 m? 


611] 1,00 m? 


612] 1,00 m? 


- 1.613] 1,00 m® 


Beschreibung des Gegenstandes 


Ziegelmauerwerk in Portlandzement- 
mörtel wie Post 550, über 0,50 m? 
Querschnittsfläche . durchbrechen 
oder durchstemmen. 

Per m? . 


Betonmauerwerk in Romanzement wie 
Post 551, über 0,50 m? Querschnitts- 
fläche durchbrechen oder durch- 
stemmen. 

| Per m3 , 


Betonmauerwerk in Portlandzement. 
wie Post 552, über 0,50 m? Quer- 
schnittsfläche durchbrechen oder 
durchstemmen, 

POETIMÄTR HN 


Durchbrechen oder Durchstemmen nach 
den Posten 587 bis inkl, 610, in 
einem nächsthöher gelegenen Ge- 
schoß wird für jedes Geschoß ein 
Zuschlag im Verhältnis der Kubatur 
zur Post 553 berechnet. 

Perimsn: .;°, 


Schutt und unbrauchbare Stein- und 
- Ziegeltrümmer aus den Posten 587 
bis inkl. 610 verführen, wird nach 
den Ansätzen in Post 307 bis inkl. 
336 berechnet und für eventuell hö- 
hergelegene Etagen ein Zuschlag 
“ nach Post 350 angerechnet. 

Per m?. . 


Schutt und unbrauchbare Stein- und 
Ziegeltrümmer aus den Posten 587 
bis inkl. 610 in einer Kanalkünette 
vorgenommen, so kommen für Ver- 
führung gleichfalls die Ansätze in 
Post 307 bis inkl, 336 in Anrech- 
nung. Per man"; 


Schmatzen, bis 15 cm tief ausstemmen,. 
wird mit dem Preis der 5 cm tie- 
fen Ausstemmung vom jeweiligen 
Mauerwerk berechnet. 

Per m?. 











Einzeln- 
Beschreibung des Gegenstandes a re 
RK | h 





615] 1,00 m? 





616] 1,00 m’ 
61:| 1,00 m? 
615] 1,00 m’ 





619] 1,00 m? 


von Pflasterungen, 


Liegendes Ziegel- oder Klinkerpfla- 
ster aufreißen und das Material 
deponieren im Eee 

0,20. Maurerstunden i 

0,25 Handlangerstunden 1 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten Ä 

Bürgerlicher Verdienst "vom Ganzen 





Liegendes Ziegel- oder Klinkerpfla- 
ster wie Post 615, jedoch um ein 
Geschoß höher, ein Zuschlag von: 

0,10 Handlangerstunden . . 2... 

0,10 Weiberstunden 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten 

Bürgerlicher Verdienst vom’ Ganzen 


Zusammen per man 


Stehendes Ziegel- oder Klinkerpfla- 
ster aufreißen und das Material 
deponieren im Erdgeschoß: 

0;30°,Maurerstunden?! „7. 2er 

0,40 Handlangerstunden 

0,40 Weiberstunden X 

15% vom Arbeitslohn für Aulsicht und 
Requisiten 8, 

Bürgerlicher Verdienst . I 


Zusammen per ET 


Stehendes Ziegel- oder Klinkerpflaster, 
wie Post 617, jedoch um ein Ge- 
schoß höher, ein Zuschlag von: 

0,15  Handlangerstunden . 2 x = Ru 

0,15 Weiberstunden { 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten S.; 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?... 
Kehlheimersteinpflaster vorsichtig auf- 
reißen, das Material reinigen und 


zur Wiederverwendung deponieren 
im Erdgeschoß: 


Zusammen per m?... 


Aufreißen und Aufbrechen 








z Einheit 


AN 
a 
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620] 1,00 m? 


621] 1,00 m? 


622] 1,00 m? 
ı 


623] 1,00 m? 


624] 1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


2020, Maurerstunden! = „u. reis 


0,30 Handlangerstunden 
0,30 Weiberstunden 
15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?®. 


Kehlheimersteinpflaster, wie Post 619, 
jedoch um ein Geschoß höher, ein 
Zuschlag von 25%, 


‚Zementplattenpflaster vorsichtig auf- 


reißen, die Platten reinigen und de- 
ponieren im Erdgeschoß: 
"a0z Meurerstunden '. 2... ame 
0,30 Handlangerstunden 
0.30 ° Weiberstunden F 
15% ‘vom Arbeitslohn für Ahıfsieht aa 
Requisiten 2 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?..:;. 


.Zementplattenpflaster, wie Post .621 


jedoch um ein Geschoß höher,. ein 
Zuschlag von 25%. 


Werksteinplattenpflaster aus 5 bis 8 cm 
starken Natursteinen aufheben, die 
Platten reinigen und deponieren in 
Erdgeschoß: 

9909 Maurerstunden 7 ur mi 

0,80 Handlangerstunden 

0,40 Weiberstunden g 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten 


Bürgerlicher Verdienst . Fi 2 i 


Zusammen per m?... 


Werksteinvlattenpflaster, wie Post 623 
jedoch um ein Geschoß höher, ein 
. Zuschlag von: 

0,25. Handlangerstunden 

0,15 Weiberstunden 


15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und | 


Requisiten 


Zusammen per. m?.:., 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 


Bürgerlicher Verdienst . ie 


D=% 
S- JEinheit 
Flag 


Beschreibung des Gegenstandes 





Einzeln- 
preis 


2 Ka 





625] 1,00 m? 


626 


627 


628 


630 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Trottoirsteinpflaster aufreißen, das 
Material seitlich deponieren und 
reinigen im Erdgeschoß: 

0,60:.-Maurerstunden: Ir BR 

1,50 Handlangerstunden 

0,50 Weiberstunden . . 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten i 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m2., 


Bruchsteinpflaster aufreißen, das Ma- 
terial reinigen und deponieren im 
Erdgeschoß: 

0,70 Handlangerstunden . . 

15% vom. Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?... 


Bruchsteinpflaster aufreißen, wie 
“ Post 626, jedoch in einem tieferen 
"Geschoß, ein Zuschlag von 25%, 
DET ME ee ee Fe 7 


Granitwürfel- oder Holzstöckelpflaster, 
das Material reinigen und deponie- 
ren im Erdgeschoß: 

0,50 Handlangerstunden.. . 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten 2 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?. 


Asphaltpflaster aufbrechen, reinigen 
.und deponieren im Erdgeschoß: 
0,15 Handlangerstünden: 7 E22 7722 
0,10 Weiberstunden & 
15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten f e 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?. . . 


Asphaltpflaster aufreißen, wie Post 629, 
jedoch in einem höheren Geschoß, 


ein Zuschlag von 25% per Geschoß. 











ee n Biliz6iu- 
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= 
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631] 1,00 m? | Betonunterlage von Asphaltierungen 
bis 15cm stark, auf Schutt liegend, 
aufreißen im Erdgeschoß: 

0.202 Maurerstunden mn... 0 ie 

0,60 Handlangerstunden 

0,40 Weiberstunden . . . 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten s 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m:. 


632] 1,00 m? | Betonunterlage aufreißen, genau wie 
Post 631, jedoch in einem nächst- 
höher oder tiefer gelegenen Geschoß, 
ein Zuschlag von: 

0,20 Handlangerstunden.. . - Ss 
0,15 Weiberstunden ekr: 
15% vom’ Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten : 
Bürgerlicher Verdienst . To 


Zusammen per m? . 


633] 1,00 m? | Pflasterungen nach Post 615 bis in- 
klusive Post 632, den Schutt oder 
die Bruchstücke verführen, wird 
im Verhältnis des Quantums zum 
-Preis der Posten 307 bis inklusive 
336 berechnet, per m? . a = 


634] 1,00 m? | Pflasterungen aus Post 619 bis in- 
klusive 628, mit Portlandzement 
oder Asphalt ausgegossen, erhöht 
sich der Preis für die Reinigung 
und schwierigere Arbeit um 200%. 


Auslösen und Ausbrechen 
von verschiedenen Gegen- 
ständen. 


635 1 Stück Kellertürstock von 70/190 cm 
bis 190/250 cm lichte Weite, Stock 
13/115 cm stark auslösen, Stock und 
Türe deponieren, den Schutt ver- 
führen, alle Arbeit, Aufsicht und 
Requisiten, per- Stück >... u..." » 


20* 





Einzeln- 
7 | Einheit Beschreibung des Gegenstandes = 
- K h 





036 1 Stück Türe mit 18 cm tiefem Stock, 
von 60/190 cm ‘bis : 140/280 cm weit, 
sonst wie Post 635, per Stück . ; 


637 1 Stück Türe ‚mit 32 cm tiefem Stock, 
von 60/190 cm bis 140/280 cm weit, 
sonst wie. Post 635, per Stück . 

638 1 Stück Türe mit 48 cm tiefem Futter, 
von 60/190 cm bis 140/280 cm weit, 
sonst wie Post 635, per Stück . 


639 1 Stück Türe mit 64 cm tiefem Futter, 
von 60/190 cm bis 140/280 cm weit, 
sonst wie Post 635, per Stück . 


640 1 Stück Türe mit 79 cm tiefem Futter, 
von 60/190 cm bis 140/280 cm weit, 
sonst wie Post 635,’per Stück . 





641 1 Stück Hauseingangstüre und Tor 
samt Stock von über Be cm 
lichte Weite, per Stück x 


642 ı | Stück Rahmenstockfenster bis - 
120/240 cm lichte Weite, per Stück . 


643 1 Stück Rahmenstockfenster über 
120/240 cm lichte Weite, nach Qua- 
aratmaß,- Der: mir. 7 2 male Rn 


644 1 Stück Pfostenstockfenster bis 
120/240 cm lichte Weite, per Stück 


63512. 1 Stück Pfostenstockfenster über 
120/240 cm lichte Weite, nach T 
dratmaß, per m? . SR; 


646 1 Stück innerer und äußerer Rahmenstock, 
mit Fenster bis 120/240 cm lichte 
‚Weite; per. (Stück, 227 8 5x9 2, 228 


647 1 Stück innerer und äußerer Rahmenstock, 
mit Fenster über 120/240 cm lichte 
Weite, nach Quadratmaß, per m? 


648] 1,00 m! | Fensterbrett auslösen, per mi... . 





650] 1,00 mı 


651] 1,09 m! 


652] 1,00 m! 


653] 1,00 m' 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Tür- oder Fensterstock, außer- 


gewöhnlich groß und umständlich 
verankert, wird in Regie verrechnet 
oder einer voraussichtlich richtigen 
speziellen Kalkulation uäüterzogen, 
per Stück ? h BEINE 


Steingewände von Fenster und Türen, 
Sturzstücke, Sohlbänke, Schwellen, 
solche Fensterverdachungen einfach 
profiliert, Kanalschacht- und Brun- 
neneinfassungssteine ausbrechen, 
abbrechen oder auslösen und depo- 
nieren, : den Schutt verführen, für 
alle Arbeit, Aufsicht und Requisi- 
ten im Erdgeschoß: 


1 Maurerstunde . . TEE TEERE 
0,50 Handlangerstunden N FEAR ale 
0,50 Weiberstunden . . 
15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten S 
Bürgerlicher Verdienst. 


Zusammen per mi. 


‚Steingewände usw., genau wie Post 650, 


in einem nächsthöheren Geschoß 
herstellen, ein Zuschlag von St 
per mi. 


Stiegenstufen oder Zargenstücke aus 
Stein, beiderseits eingemauert oder 
auf. Trägern aufliegend, auslösen, 


deponieren und Schutt verführen; 


ohne Unterschied der Geschoßhöhe, 
erforderlich, U. zw.: 

1,20 Maurerstunden 

0,5 Handlangerstunden 

0,5 Weiberstunden , . 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten 


Bürgerlicher Verdiens it. : ; 


Zusammen per m!. 


Stiegenstufen, freitragende, sonst ge-. 


nau wie Post 652, erforderlich, 
ur zw.: 





Einzeln- 
preis 


K 


Ir 





Z Einbeit 


LORt- 





654] 1,00 m? 


655] 1,09 m.2 


656] 1,00 m? 


657] 1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


2,90. Maurerstunden Zain 
1 Handlangerstunde . 
1 Weiberstunde . . 
15% vom Arbeitslohn “für Aufsicht und 
Requisiten 2 Mr: 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per mi, 


Sockelplatten oder Deckplatten bis 
20 cm stark auslösen, deponieren 
und das Schuttmaterial wegräumen, 
erforderlich, u. zw.: 

2.50 - MaurTerstünden «2%... Gere ee 

2 Handlangerstunden . . .. Dank 

1 Weiberstunde . . 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten 

Bürgerlicher Verdienst im Erdgeschoß 


Zusammen per m?. 


Sockelplatten oder Deckplatten wie 
Post 654, jedoch in. einem nächst- 
höher oder tiefer gelegenen Ga- 
schoß vornehmen, ein Zuschlag von 
20% für jedes Geschoß. 


Gesimshängeplatten, Deckplatten von 
Rauchfängen und Ventilationsschlo- 
ten, Stiegenpodeste und Balkonplat- 
ten aus Stein auslösen, abtranspor- 
tieren und deponieren im Erdge- 
.schoß, u. zw.: 

4 Maurerstunden ... BER 

3- Handlangerstunden 2 = 77 er 

1 Weiberstunde . . 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten R 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?. .. 


Gesimshängeplaiten usw. wie Post 656, 
jedoch in einem nächsthöher oder 
tiefer gelegenen Geschoß, ein Zu- 
schlag von: 











Post- 


= Einheit 


Beschreibung des Gegenstandes 


LinZolu- 
preis 


EEE 








658] 1,00 mi 
659 l 
660 1 
661 1 


1,50 Handlangerstunden . . 
15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten E 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m? . 


Trottoirrandsteine aufreißen, jedoch 
ohne die Untermauerung, und depo- 
nieren im Erdgeschoß, erforderlich, 
MR ZW.: 

0,60 Maurerstunden BERN 

0,40 Handlangerstunden . . 

0,30 Weiberstunden . 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten . 

Bürgerlicher Verdienst . ar 








Zusammen per m!., 


Stück Kanalschacht- oder Weasser- 
schachtaufbruchstock aus Holz aus- 
brechen und deponieren, bis 45 cm 
lichte Weite, erforderlich, u, zw.: 

1 Maurerstunde . A RRER Teg 

1 Handlangerstunde . 

0,50 Weiberstunden . 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten , 

Bürgerlicher Verdienst . 





Per Stück . 


Stück Kanalschacht- oder Wasser- 
schachtaufbruchstock aus Holz 
ausbrechen und deponieren über 
45 cm lichte Weite, ein Zuschlag 
von 60% auf Post 659. 


Stück Kanalschacht- oder  Wasser- 
schachtaufbruchstock aus Eisen 
ausbrechen und deponieren bis 
45 ‘cm lichte Weite, erforderlich, 
u. Zw. 

3 Maurerstunden . .. 

3 Handlangerstunden „ 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten . 


Bürgerlicher Verdienst . S 


Per Stück . 













663 


665] 1,00 m" 


666] 1,00 m’ 


667 


1 


1 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück .Kanalschacht- oder Wasser- 
schachtaufbruchstock aus Eisen aus- 
brechen und deponieren über 45 cm 
‚lichte Weite, erforderlich, u. zw.: 

4 Maurerstunden 5 : 

5 Handlangerstunden . 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten 


Bürgerlicher Verdienst . i x 


Per Stück . 


Stück Kanalschacht- oder Wasser- 
schachtaufbruchstock, wie Post 659 
bis inkl. 662, ausbrechen, wenn rings 
um den Stock ein Pflaster liegt 
und dieses bis zur Notwendigkeit 
aufgerissen werden muß, so ist, zu 


den Preisen in den genannten Po- 


sten ein ZUSChIRE von 50% anzu- 
nehmen, 


Kilogr. Traversen, Bahnschienen, son- 
stiges Konstruktionseisen oder guß- 
eiserne Baubestandteile ausbrechen 
herablassen und bis 20 m weit trans- 
portieren und deponieren: 

2,50 Maurerstunden 

5 Handlangerstunden 2 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten . pe 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per 100 Kilogr.. . . 


Steinzeugrohrleitung vorsichtig her- 
ausnehmen und deponieren, ohne die 
erforderlichen Erdarbeiten, bis 
30 cm lichte Weite. Per mi... 


Steinzeugrohrleitung wie Post 665, /je- 


doch über 30 cm lichte Weite, 
Per m!., 


Stück Retiradesitzbrett auslochen und 

deponieren, erforderlich, u. zw.: 
0,20 ° Maurerstunden \ 
0,20 Handlangerstunden 


0,10 Weiberstunden 


15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten 
Bürgerlicher Verdienst . N 


Per Stück . Egon 











Einzeln- | 
« «preis 
In 



























































668]. Eine 


6691 Eine 


6701 1,00 m! 


671] 1,00 m! 


Garnitur 


Retiradeeirrichtung, beste- 
hend aus Sitzbrett, Parapettmauer, 
Gainze und deren - Vermauerung, 
den oberen Kopf der Abortschlauch- 
mündung aufbrechen, erforderlich, 
UIEZW: 

Maurerstunden , 

. Handlangerstunde 
Weiberstunde : 

5% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten a 

Bürgerlicher Verdienst . 


ne 2 ee SU) 


Einzeln- 
preis 


jo h 









Zusammen per Garnitur . 


Garnitur Retiradeeinrichtung wie Post 
” 668, jedoch ein englischer Abort, 
erforderlich, u. zw.: 
3 Maurerstunden 
2 Handlangerstunden 
1 Weiberstunde . . 
15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
‚Requisiten 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per Garnitur. 


Abortschläuche aus Holzpfosten in 
der Mauer ausbrechen. ohne Unter- 
schied des Stockwerkes, das Mate- 
rial reinigen und deponieren), er- 
förderlich, U. zw.: 

0,90 Maurerstunden 3 

'0,50 ° Handlangerstunden 

0.20 Weiberstunden . 

20% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten : 

Bürgerlicher Verdienst . 





Zusammen per mi. ». 


Abortscehläuche aus Gußeisen in der 
Mauer ausbrechen, sonst wie Post 
670, erforderlich, u. zw.: 

3-. Maurerstunden RE 

2 Handlangerstunden . .. 

0.80. Weiberstunden 

20% vom Arbeitslohn für Aufsicht 2 
Requisiten 


Bür gerlicher Serdienkt - ER 


Zusammen per mi. 











1 
+ 'p8 
37 | Einheit Beschreibung des Gegenstandes Ders 
if ; Kr 
672] 1,00 m! | Abortschläuche aus Steinzeug in der 
Mauer ausbrechen, sonst wie 
Post 670, . erforderlich, u. zw.: 
Zu Maurerstunden 
2,30 Handlangerstunden 
1 Weiberstunde . 
25% vom Arbeitslohn tür Aufsicht und 
Requisiten . re 
Bürgerlicher Verdienst . us 
Zusammen per mi... 
673 1 Stück Rauchfang-Absperr- oder Aus- 
putztürchen auslösen und depo- 
nieren, ohne Unterschied der Ge- 
schoßhöhe, erforderlich, u. zw.: 
0,60 Maurerstunden. . 
020 Handlangerstunden 
0,20 Weiberstunden . . 
15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten 
Bürgerlicher Verdienst . a 
Zusammen per Stück. . . 
674 1 Stück Küchensparherd mit einer oder 
zwei Bratröhren, mit oder ohne 
Wasserwandel, mit oder ohne Ver- 
kachelung, abbrechen, die Eisenbe- 
standteile und die gereinigten Ka- 
.cheln deponieren, das Schutt- und 
. Ziegelmaterial verführen, ohne Un- 
‚ terschied der Geschoßhöhe, per 
Stück ar 5 
675] 1,09 m? | Wandverkachelung re ablösen 
und die Kacheln deponieren, per m? 
676 1 Stück Zimmerofen aus Eisen, ohne Un- 


terschied. der Größe und ohne Un- 

terschied der Geschoßhöhe, abtra- 

gen, reinigen und deponieren, samt 

den gereinigten Rauchröhren, erfor- 

derlich, u. Zw.: 

Maurerstunden ee Ba 

Handlangerstunde © -» „= nu 

Weiberstunde . . 

15% vom Arbeitslohn tür Aufsicht und 
Requisiten 


HMHeAam 


Zusammen per Stück . . 


Bürgerlicher Verdienst . Be 


kinzeln- 








2 [Einheit 
Se 


677 


680 


681 


682 


683 





1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m* 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Zimmerofen aus Ton, ohne Un- 
terschied der Größe und ohne Un- 
terschied der Geschoßhöhe abtragen, 
samt Ofenrohrreinigen und Depo- 
nieren, erforderlich, u. zw.: 

4 Maurerstunden i j 

4 Handlangerstunden . . 

15% vom Arbeitslohn für Aufsicht und 
Requisiten . 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per Stück . 


Verschiedene Arbeiten. 


Fußboden verputzen bis 15cm hoch in 
Weißkalkmörtel, inklusive aller Ar- 
beit und Materialbeigabe, Aufsicht 
und Requisiten, per m? Em iR 


Fußboden -verputzen bis 15 cm hoch in 
Romanzementmörtel, inklusive aller 
Arbeit und Materialbeigabe, Auf- 
sicht und Requisiten, per m? . 


alten Verputz in Weißkalkmörtel, ohne 
Unterschied‘ der Dicke abschlagen, 
Auskratzen der Fugen, samt dem 
Verführen des Schuttes, per m? 


alten Verputz in Weißkalkmörtel, ohne 


Unterschied der Dicke und ohne Un- 
terschied der Geschoßhöhe abschla- 
gen, Auskratzen der Fugen, jedoch 
ohne Verführen des Schuttes, 
per m? EEE 


alten Verputz in Romanzementmörtel, 
ohne Unterschied der Dicke und 
ohne- Unterschied der Geschoßhöhe 
abschlagen, Auskratzen der Fugen, 
samt dem Verführen des Schuttes, 
per m? F ä , 


alten Verputz in Romanzementmörtel, 
ohne Unterschied der Dicke und 
ohne Unterschied der Geschoßhöhe 
abschlagen, Auskratzen der Fugen, 
jedoch ohne Verführen des Schuttes, 
Der PH. ea EUR 





Einzeln- 
preis 


K 


h 
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EE 
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685 


686 


687 


689 
690 
691 


692 


Einheit 


1,00 m? 


1,00 m 


1,00 m? 


1,00 m? 


| 1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m? 


1,00 m? 


zn e ee li 8 BR an 
ide E ER EL ARERRRN u we ae 
; = a EB 
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a 


Beschreibung des Gegenstandes 


alten Verputz in Portlandzementmör- 
tel ohne Unterschied der’ Dicke und 
der Geschoßhöhe abschlagen und 
Auskratzen der Fugen, samt dem 
Verführen des Schuttmateriales, 
per m? FR Paar 


alten Verputz in Portlandzementmör- 
tel ohne Unterschied der Dicke und 
der Geschoßhöhe abschlagen und 
Auskratzen der Fugen, jedoch ohne 
Verführen des Schuttmateriales, 
per m? , ER x 


Ziegelmauerwerk auf 15cm Tiefe aus- 
stemmen, .neue Ziegel einsetzen, 
samt vollständigem groben und fei- 
nen Verputz. alles in Weißkalk- 
mörtel herstellen, samt aller. Arbeit, 
Material, Schuttverführung, _ Ge- 
rüstung, Aufsicht und Requisiten, 
ohne Unterschied der Geschoßhöhe, 
per m? : Ha a Fr 


Ziegelmauerwerk auf 15cm Tiefe aus- 
stemmen, genau wie Post 686, je- 
doch alles in Romanzementmörtel 
herstellen, per m? 2 


Ziegelmauerwerk auf 15cm Tiefe aus- 
stemmen, genau wie Post 686, je- 
doch alles in Portlandzementmörtel 
herstellen, per m? ER = 


Ziegelmauerwerk auf 15 
Tiefe ausstemmen, sonst 
Post 686, per m? 


Ziegelmauerwerk auf 15 
Tiefe ausstemmen, sonst 
Post 687, per m? ; 


bis 25 cm 
genau wie 


bis 25 cm 
genau wie 


bis 25 cm 
genau- wie 


Ziegelmauerwerk auf 15 
Tiefe ausstemmen, sonst 
Post 688, per m? Pr 

Ziegelmauerwerk auf 25 bis 30 cm 

Tiefe ausstemmen, sonst 

Post 686, per m? . . ..% 


genau wie 





_ Einzeln- | 


preis 
K | h 








Einheit 









/ 


1,00 m? 


694] 1,00 m? 


695] 1,00 m? 


1,00 m? 


697] 1,00 m? 


698] 1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Ziegelmauerwerk 


Beschreibung des Gegenstandes 


Ziegelmauerwerk auf 25 bis 30cm 
Tiefe ausstemmen, sonst Bel wie 
Post 687, per m? . . REKA 

Ziegelmauerwerk auf 25 bis 30cm 
Tiefe ausstemmen, Sonst genau wie 
Bostro88;cperem IT ne ree; 


alten Verputz oder Fugenverbrämung 
in Romanzementmörtel' abschlagen, 
die Fugen reinigen und in Roman- 
zementmörtel wieder neuherstellen, 
inklusive Verführen des Schuttes, 
samt aller Arbeit, Materialbeistel- 
lung, Gerüstung, Aufsicht und Re- 
auisiten in aus Ziegeln bestehenden 
Kanälen samt der notwendigen Be- 
leuchtungsbeistellung, per m? . . . 


alten Verputz oder Fugenverbrämung 
in Schlackenzementmörtel abschla- 
gen, die Fugen reinigen und in 
Schlackenzementmörtel wieder neu- 
herstellen, sonst genau wie Post 685, 
Der >. m22....,; N Er 


alten Verpu‘z oder Fugenverbrämung 
in Portlandzementmörtel abschlagen, 
die Fugen reinigen und in Port- 
landzementmörtel wieder neuherstel- 
len, sonst genau wie Post 695, per m? 


alte verputzte Betonflächen in Ka- 
nälen aufrauhen, für die neue Ver- 
putzaufnahme bindend herstellen 
und den Schutt entfernen, samt aller. 
Arbeit, Aufsicht und Requisiten, 
DOSE a a En ya 


Betonmasse im abgemischten Zustande 
in Kanäle eintransportieren bis 
60m Entfernung zur Arbeitsstelle 
vom Aufbruchloch aus, per m? 


in Känälen an Sei- 
tenwänden, Gewölbe oder Sohle auf 
15 cm tief ausstemmen, nachher mit 
neuen Ziegeln in Romanzement- 








701 


702 


703 


704 


706 


707 


708 


709 


710 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 ın? 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m’ 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


mörtel ausmauern, bezw. auswölben 
oder einpflastern, an den sichtba- 
ren Flächen die Fugen mit dem glei- 
chen Romanzementmörtel verbrä- 
men, für alle Arbeit, Mauerial, Auf- 
sicht und Requisiten sowie Schutt- 
verführung, he und Beleuch- 
tung,.per m? . . . nit 1% 


Ziegelmauerwerk in Kanälen, genau 
wie Post 700, jedoch auf 15 bis 
25 cm Tiefe ausstemmen, per m? . 


Ziegelmauerwerk in Kanälen, genau 
wie Post 700, jedoch auf 25 bis 
30 cm Tiefe ausstemmen, per m? . 


Ziegelmauerwerk in Kanälen, genau 
wie Post 700, jedoch in Schlacken- 
zementmörtel hergestellt, per m? 


Ziegelmauerwerk in Kanälen, genau 
wie Post 701, jedoch in Schlacken- 
zementmörtel hergestellt, per m? . 


Ziegelmauerwerk in Kanälen, genau 


wie Post 702, jedoch in Schlacken- 
zementmörtel hergestellt, per m? 


Ziegelmauerwerk ‚in* Kanälen, genau 


wie Post 700, jedoch in Portland- 


zementmörtel hergestellt, per m? 


Ziegelmauerwerk in Kanälen, genau 
wie Post 701, jedoch in Portland- 
zementmörtel hergestellt, per m? . 


Ziegelmauerwerk in Kanälen, genau 
wie Post 702, jedoch in Portland- 
zementmörtel hergestellt, per m? 


Ziegelmauerwerksflächen in Kanälen, 
einzelne Ziegel (Binder oder Läu- 
fer) bis zu 0,10 m?2 Fläche Tei- 
chend, ausstemmen und neue Ziegel 
in Romanzementmörtel einsetzen, 
sonst genau wie Post 700, per m? 


Ziegelmauerwerksflächen in Kanälen 
wie Post 709, sonst genau wie Post 
103. DOT AME Do, era oe 





Einzeln- 
preis 


=; 















Ziegelmauerwerksflächen in Kanälen 


wie Post 709, sonst Se wie Post 
706, per ın? 4 


Stück rn araden oder Was- 
serlaufkanal am Schluß des Kanal- 
gewölbes bei Rohrlegungen, für 
alle Abbruch- und Wiederherstel- 
lungsarbeit in Ziegeln und Roman- 
zementmörtel, samt aller Arbeit, 
Materialbeistellung, Gerüstung, 
Schuttverführung, Aufsicht und Re- 
quisiten, per Stück 


Stück Hauskanalkreuzung ee Was- 
serlaufkanal wie Post 712, jedoch un- 
ter dem Niveau der Kanalsohle 
kreuzend, per Stück Be ; 


'Kanalschachtaufsetzung auf einen 


vorhandenen alten Kanal bei 45 cm 
Schachtlichte, Durchbrechen des Ka- 
nalmaucerwerkes, Herstellung der 
Widerlager und Gurten in Roman- 
zementmörtel und - Ziegeln, samt 
aller Arbeit, Materialbeigabe, 
Schuttverführung, Gerüstung, Auf- 
sicht und Requisiten, per Stück . 


Kanalschachtaufsetzung wie Post 


714, jedoch 70 cm re ra 
per Stück ! 


Rohreinmündung bis 16 cm Durch- 


messer lichte Weite in einen vor- 
handenen alten Kanal, Durchbre- 
chen der notwendigen Öffnung, und 
Vermauern des Rohres in Roman- 
zementmörtel und Ziegeln, samt 
aller Arbeit, Materialbeigabe, 
Schuttverführung, Aufsicht und Re- 
auisiten, per Stück er 


Rohreinmündung von 16 bis 30 cm 


Durchmesser lichte Weite in einen 
vorhandenen alten Kanal, sonst ge- 
nau wie Post 716, per Stück . 


Rohreinmündung über 30cm Durch- 


messer lichte Weite in einen vor- 
handenen alten Kanal, sonst Ran 
wie Post 716, per Stück . k 









ENERHERRER 


720 


721 


‚722 


723 


Einheit 


1 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Drainagerohr bis 10 cm Durch- 
messer lichte Weite in alten Ka- 
nälen mit bis 30 cm starken Kanal- 
wänden in Ziegeln und Roman- 
zementmörtel gemauert, Ausbrechen 
der Öffnung, Versetzen und Ver- 
mauern des Rohres und Herstellen 
des innen im Kanal beschädigten 
Verputzes, samt aller Arbeit, Mate- 
rialbeigabe, Aufsicht und ZRequi- 
siten, per Stück T zuna ne 


Stück Drainagerohr wie Post 719, je- 


doch bei über 30 cm starken alten 
Kanalwänden, sonst wie a: 
719, per Stück Ber 


Stück Drainageröhr bis 10 cm Durch: 
messer lichte Weite in neuen Ka- 
nälen mit bis 30 cm starken neuen 
Kanalwänden, sonst genau wie 
Post 719, per Stück . . A 


Stück Drainagerohr wie Post 721, je-. 


doch bei über 30 cm starken neuen 
Kanalwänden, sonst genau _wie 
Post 721, per Stück . u RER, 


Stück Kehlheimerplatte auslösen und 
an deren Stelle eine vorhandene an- 
dere Platte einpflastern, in Ro- 
manzementmörtel, samt aller Ar- 
beit, Materialbeigabe, Schuttver- 
führung, Aufsicht und Requisiten, 
per Stück . . a 


Stück Klinkerplatte, genau wie Post 
723 behandeln, per Stück . a - 


Traverse bis zur Steghöhe von 30 cm 


beiderseits mit Ziegeln in Weiß- 
mörtel ausmauern, die Fußflantsche 
an der unteren Seite auf vorhande- 
nen feuchten Ölanstrich sandeln und 
alles mit Gipsmörtel putzen, ohne 
Unterschied der Geschoßhöhe, samt 
aller Arbeit, Materialbeigabe, ' Ge- 
rüstung, Aufsicht und. Requisiten, 
per mis . . . . . . . . . . . . 






Einzeln- 
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K 
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Einzeln- 








Beschreibung des Gegenstandes 


preis 


K 


In 





72r 1 
727 1 
728] 1,00 m! 


7:9] 1,00 m’ 


730] 1,00 m’ 
731 1 
732 1 





Stück Türverkleidung von einflügeli- 


gen Türen verputzen, an alten 
Mauern, samt allem und jedem, 
per Stück Bir i OK 


Stück Türverkleiduug von zweiflügeli- 


gen Türen verputzen an alten 
Mauern, samt allem und jedem, 
Dersstück-., ee a 


Mauerkante behufls Abrundung _ ent- 


sprechend abstemmen und in Weiß- 
mörtel grob und fein verputzen, 
samt aller Arbeit, Materialbeigabe, 
Gerüstung, Aufsicht und Requisiten, 
DEE a a I RE 


Trockenlegung von Mauerflächen mit 


Dachziegeln auf unterlegter Dach- 
pappe mit Eisenhaken befestigen, 
wo vordem der alte .Verputz abzu- 
schlagen ist, die Flächen über den 
Dachziegeln in Weißmörtel grob und 
fein verputzen und den Verputz an 
die alten Ränder rein anschließen, 
samt aller Arbeit, Material, Gerü- 
$tunag, Schuttverführung, Aufsicht 
und Requisiten, per m? . ern 


Mauerschmatzen mit Ziegeln ausmau- 


ern und ausschiefern und die Flä- 
chen in Weißkalkmörtel verputzen, 
an die alten Verputzränder rein an- 
schließen, samt aller Arbeit, Ma- 
terialbeigabe, Gerüstung, Aufsicht 
und Requisiten, per m? ITZ: 


Stück Mauerdurchbruch bis zur. Mau- 


erstärke von 60 cm für Gas- oder 
Wasserleitungsrohre an beiden Sei- 
ten verputzen” und vermauern in 
Weißkalkmörtel, samt aller Arbeit, 
Materialbeigabe, Gerüstung, Auf- 
sicht und Requisiten, per Stück . 


Stück Mauerdurchbruch in Mauer- 


stärken von 60 bis 90 cm, sonst ge- 
nau wie. Post 731, per- Stück « 


Roth-Günther,-Der praktische Baumeister. 
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m m 








134 1 


7351 1,00 m! 


736] 1,00 m! 


737] 1,00 m? 


758] 1,00 


739] 1,00 m’ 


Stück Mauerdurchbruch in Mauerstär- 
ken von 90 bis 120 cm, sonst ge- 
nau wie. Post 731, per Stück :.. 


Stück Mauerdurchbruch in Mauerstär- 
ken von 120 bis 180 cm, sonst ge- 
nau wie Post 731, per Stück . 


Mauerschlitz für Gas- und Wasser- 
leitungsrohre vermauern und ver- 
putzen in Ziegelmauerwerk in 
Weißkalkmörtel, per mi b 


Mauerschlitz für Gas- und Wasser- 
leitungsrohre vermauern und ver- 
putzen in Bruchsteinmauerwerk 
oder Betonmauerwerk, mit .Ziegel 
vermauern, in Romanzementmörtel 
und in Weißkalkmörtel verputzen, 
per mi EN : 


Verputz in Portlandzementmörtel, grob 
und fein, zusammen 30 mm stark, 
für‘ Pissoirwände, und um Piß- 
sehalen mit eisernen Reibbrettl 
eben glätten, samt aller Arbeit und 
allem Material mit Flußsand wie 
1:1 zu gemischten Mörtel, Aufsicht 
und Requisiten, per m? 


Pissoirrinne aus Portlandzementbeton 
bis zu einer lichten Weite von 30.cm, 
samt geschliffenem Portlandzement- 
verputz und samt der notwendigen 
Untermauerung, samt aller Arbeit, 
Material, Aufsicht und Requisiten, 
per mi re et: 


Reinigenin Gebäuden samt 
derBeigabeallererforder- 
lichen Reinigungsmateria- 
Tijen "un-d:..Bejistelbung Ar 
notwendigen Leitern, je- 
do.ch ohne .-Gerüstbeistel- 
lung: ohne Unterschied®wer 
Geschoßhöhe, 

Fußböden, ob weich oder hart, auf- 

waschen und reiben, per m2 .. . 


u Pr 
” 


Einzeln- 
preis 


K 


br 








= N R. TEE IR ee TR 
An { RE > u PEN Er ex TER, a r 2 Er y y r 7 E F ? Mr, 
kinzeln- 
Beschreibung des Gegenstandes preis 
Kal 


Raumfläche als Vergütung für das Rei- 
nigen von Möbeln, wie Bänken, Ti- 
schen, Tafeln und anderen Möbel- 
stücken, wie diese eben in Räume 
sehören, per m? Er, 





741 1 Stück einflügelige Türe samt Stock und 
Verkleidung, per Stück ,„-. 5 


742 1 | Stück zweiflügelige Türe samt Stock 
und Verkleidung, per Stück : 


743 ] Stück einfaches Fenster samt den Ver- 
kleidungen, per Stück . ee: 


144 1 Stück inneres” und äußeres Fenster 
samt den Verkleidungen, per Stück 


745 1 Stück einfaches Fenster mit Blind- 
spaletten samt beiderseitigen Ver- 
kleidungen, per Stück . Ne; 


746 1 Stück inneres und äußeres Fenster mit 
v Blindspaletten samt den beiderseiti- 
gen . Verkleidungen, per Stück 


747 1 Stück einfaches Fenster mit Spalett- 
h kasten-und gehenden Spaletten samt 
den beiderseitigen Verkleidungen, 

‘ per Stück N a 


748 1 Stück inneres und äußeres Fenster mit 
Spalettenkasten und gehenden Spa- 

. letten samt den beiderseitigen Ver- 

kleidungen, per Stück . NR - 


RenovierungvonSchul-und 
Anstaltsgebäuden., 


749] 1,00 m? | Renovierung von gefärbelten Räumen, 
u. zw.: Abscheren der lockeren Wei- 

. Bigungskruste samt dem erforderli- 

chen Waschen der Wände und Dek- 

ken, Ausbesserung des schadhaften 

Verputzes bis zu einem Zehntel der 

Fläche vom Raume, einmalige Wei- 

Bigung und zweimalige. Färbluug 


21” 





2 


750] 1,00 m? 


751] 1,00 m? 


752] 1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


- 


der Wände, sowie dreimalige Wei- 
Bigung der Decken, einfache oder 
doppelte obere- und untere Ablini- 
ierung, eventuelle Herstellung eines 
Sockels in anderer Farbe, samt der 
Reinigung des Fußbodens, der Fen- 
ster, Türen, Holz- oder Ölfarben- 
sockel oder Lambris, ferner Reini- 
gung sämtlicher Einrichtungsgegen- 
stände, samt aller Arbeit, Material, 
Schuttabführung, Aufsicht und Re- 
quisiten, per m? ,„ se N > 


Renovierung von Räumen wie Post 749, 
jedoch wenn die unteren Teile einen 
Ölanstrich oder einen Lämbris 
haben.»:per "mn nn Do 


Renovierung der Aborte mit Vorräu- 


men und der Pissoire, Abscheren- 


der lockeren Weißigungskruste, 
Ausbesserung des schadhaften Ver- 
putzes bis ein Zehntel der Fläche 
der gesamten Anlage, zweimalige 
Weißigung, Reinigung der Fenster, 
Türen, Fußböden, Holzränder, Abort- 
und Rohrverschalungen,: samt aller 
Arbeit, Material, Schuttabführen, 
Aufsicht und Requisiten, per m? 


Renovierung der Abortanlagen wie 
Post 751, jedoch einmalige Weißi- 
gung und zweimalige Färblung -der 
Wände, Sockei, obere und untere 
Ablimiierung, "per m2 re 


Dei Post 749, 750, 751 und 752 wird die 
Fläche der geweißigten oder gefär- 
belten Wände, bezw. Decken nach 
deren Flächenmaß berechnet, wobei 
die Tür- und Fensteröffnungen nicht 
in Abzug gebracht werden, dagegen 
werden die Spalette und Stürze an 


Fenstern und Türen nicht separat 


in Anrechnung gebracht. 















Eule kınzeln- | 
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Arbeiten bei Heiz- und Lüf- 
tungsanlagen. 7 
755] 1,00 m‘ Kondenskanal, 20 cm im Lichten breit ; 
und 30 cm im Lichten tief, mit ee 











15 starken, in Ziegeln und Weiß- : 
kalkmörtel gemauerten Seitenwän- 
den, mit in Weißkalkmörtel liegen- 
dem Ziegelpflaster und in Weiß- 
kalkmörtel liegenden Ziegeln als 
Abdeckung, inklusive des Erdaus- 
hubes für den Kanal, für alle Ar- 
beit, Material, Aufsicht und Re- 
quisiten, per m! te 


Kondenskanal von 20 bis 40 cm im 
Lichten breit und bis 50cm im. 
* Lichten tief, sonst genau wie 
Post 753, jedoch mit ir 
abgedeckt, per mi-._. DEREK 


7541 1,00 m! 


Kondenskanal, genau wie Post 753, 
jedoch statt der Ziegelabdeckung 
Versetzen eines eisernen Deckels 
mit Winkeleisenrahmenstock, per m! 


755 a 00 m! 





756] 1,00 m! | Kondenskänal, genau wie Post 754, 
jedoch statt der Ziegelabdeckung 
Versetzen eines eisernen Sockels mit 


Winkeleisenrahmenstock, per mi 





Kondenskanal, 20 cm im Lichten. breit 
und .30 cm im Lichten tief, mit 
15 cm starken Portlandzement- 
wänden und ebensolcher 10 cm star- 
ker Sohle, samt dem. Versetzen 
eines eisernen Winkeleisenrahmen- 
stockes samt Deckel und dem Aus- 
hub, mit aller Arbeit, Material, 
Aufsicht und Requisiten, per m! 


7571 1,00 m' 





Stüek Mauerdurchbruch für die Füh- 
rung von Dampf- oder Kondens- 
rohren, samt sorgfältigem Ver- | 
mauern und Verputzen an beiden. 
Seiten, samt Schuttwegräumen, 
Wegführen, mit aller Arbeit, Ma- 
terial, Aufsicht und Requisiten in 
60 cm starken Mauern, per Stück . | 


155 1 

















Einheit 
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Einzeln- 
preis 


AN 





760 


761 


162 


764 


765 


166 


767 


168 


Stück Mauerdurchbruch, genau wie 
Post 758,: jedoch in 75 cm starken 
Mauern. per Stück Bee Er 


Stück Mauerdurchbruch, genau wie 
Post 758, jedoch in 90 cm starken 
Mauern, per Stück eg 


Stück  Mauerdurchbruch, genau wie 
Post 759, jedoch in 105 cm starken 
Mauern, per Stück an 


Stück Plätonddurchbruch ohne Unter- 
schied -der Deckenkonstruktion, ein- 
schließlich des Durchbrechens eines 
15 cm starken Gewölbes, sonst wie 
Post 758, per Stück . en 


Stück Gewölbedurchbruch in Gewölben’ 
über 15 cm stark, sonst genau wie 
Post 758 und 762, per Stück . ; 


Stück Rohrschelle für Heizrohre ohne 
Unterschied der Größe versetzen 
und, die beschädigten Stellen ver- 
putzen, per Stück x EEE: 


Stück Heizkörperkonsole im Parapett 
oder sonst an einem Mauerpfeiler 
versetzen und verputzen, per Stück 


Stück Frischluftkasten versetzen und 
verputzen ohne Unterschied der 
Größe, per Stück . Fade“ 


Stück alte Lüftungsklappa auslösen 
und eine neue Klappe samt Stell- 
vorrichtung ‚versetzen und ver- 
putzen, per Stück ri 


Stück Frischluftgitter. im Parapett 
versetzen, samt dem Ausbrechen 
der Öffnung, Vermauern und Ver- 
putzen ohne Unterschied der Ge- 
schoßhöhe, jedoch ohne Gerüstbei- 
stellung, samt Arbeit, Material, 
Aufsicht und Requisiten, per Stück 








A 
° 








770 1 
N 
772 1 
773 1 
774 f 
77 ] 1,00 mı 


776] 1,00 m? 


Stück Schutzstange mit Mauerpratzen 
und Wanddeckscheiben versetzen 
und verputzen, per Stück 


Stück Rauchfangtürl oder Absperrtürl 
auslösen und deponieren, per Stück 


Stück Loch, durch die Leistung in 
Post 770 entstanden, vermauern 
und verputzen, per Stück 


Stück Rauchfangtürl oder Absperr- 
türl in einem Räauchfang einbrechen, 
das Türl versetzen und verputzen, 
per Stück 2 BRUST 


Stück Loch ausbrechen für "die Ein- 
mündung eines Rauchrohres in den 
Räauchfang, Versetzen des 6Ofen- 
rohrmauerstutzens und Verputzen, 
samt aller Arbeit, Material, Auf- 
sicht und Requisiten, per Stück . 


Stück Ofenrohrmauerstutzen auslösen, 
das entstandene Loch vermauern 
und verputzen,. samt aller Arbeit, 
Aufsicht und Requisiten, per Stück 


russischen Rauchfangschlot im alten 
Mauerwerk ausstemmen, den neuen 
Schlot in Ziegeln und Weißkalk- 
mörtel mauern und die Flächen 
außen verputzen, samt aller Arbeit, 
Material, Gerüstung, Aufsicht und 
Begulsiten,s per Meran F 


12. Gerüstherstellungen 


samt Abnützung des hiebei verwende- 
ten Maäteriales, Aufstellen und nach 
Benützung Wiederabtragen, wobei 
diese bei rechtzeitiger Vornahme der 
Professienistenarbeiten auch 'von die- 
sen gegen eine entsprechende Entschä- 
digung benützt werden kann. 


Hausfront mit einem einfachen Lang- 
* tannengerüst einrüsten, wobei außen 

















779 


780 


754 


Er Einheit 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1 ‚00 m? 


1,00 m? 


- Beschreibung des Gegenstandes 





Langtannen aufgestellt werden und 
die Tragriegel einerseits in der 
Mauer eingebrochen aufliegen, in 
Hauptgerüstabteilungen nach der 
jeweiligen Geschoßhöhe .hoch und 
von der Hausfront gemessen, 
2,00 m breit, samt Zufuhr, Aufstel- 
len, Abtragen, Abführen und aller 
Arbeit, Aufsicht und Requisiten, bis 
zur Höhe von 10 m, per m? .'.. 


Hausfront mit einem zweifachen Lang- 
tannengerüst freistehend einrüsten, 
wobei außen und neben der Haus- 
front Langtannen aufgestellt wer- 
den und die Tragriegel freiliegeiı, 
also nicht in.der Mauer eingebro- 
chen werden, sonst genau wie 
Post 776, bis zur Höhe .von 10 m, 
per ım3. 2. Fuer 


Hausfront einrüsten, wie Post ; 16, 
jedoch bis zur Höhe von 15 m, 
Der 2uie Duate: ea: 22. 


Hausfront einrüsten, wie Post 776, 
jedoch bis zur Höhe von 20 m, 
Der mar Hr a 


Hausfront einrüsten, wie Post 776, 
jedoch bis zur Höhe von 25 m, 
per m? EN Eee 


Hausfront einrüsten, wie Post 777, 
jedoch bis zur Höhe von 15 m, 
Der! MEET HIT we re a 


Hausfront einrüsten, wie Post 777, 
jedoch bis zur Höhe von 20 m, 
per m? ne N Es 


Hausfront einrüsten, wie Post 777, 
jedoeh bis zur Höhe von 25 m, 
Der sm rn Sa TR 


Fronteinrüstung bei Kirchen und Tür- 
men in jeder Höhe mit Langtannen-. 
stellung nach Erfordernis, sonst 








186 


787 


788 


790 


91 


H 





1,00 m} 


1.00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,0 m! 





Beschreibung des Gegenstandes 


Pr 


wie Post 777, wobei für Berechnung 
des Flächenmaßes die äußere Länge 
des Gerüstes, d. h. die Turmfront- 
länge plus einem doppelten Zu- 
schlag der Gerüstbreite, als Länge 
angenommen wird, per.m? . .. 


Werden nach Post 776 bis in- 
klusive 784 Gerüste hergestellt, 
welche eine Länge unter 6 m 
haben, -so ist mindestens eine 
Länge von 6 m zur Berechnung der 
Fläche in Rechnung zu ziehen. 


Ausschußgerüst,” 3 Pfosten breit (ist 


die Länge unter-6 m, so werden 
mindestens 6 m Länge in ne 
gestellt), per m! EEE 


Hängegerüst, 3 Pfosten breit (ist die 


Länge unter 6 m, so werden min- 
destens 6 m in Rechnung Bel: 
per m! 2 : : 


' Fassadelänge gewöhnliches Leiterge- 


rüst mit einem Pfosten und Scheu- 
laden an Dachausschußbäumen ge- 
bunden, bis 10 m hoch, per m! ... 


Fassadelänge . gewöhnliches  Leiterge- 
rüst, wie Post 788, jedoch bis. l15 m 
hoch, per m! : 


Fassadelänge gewöhnliches Leiterge- 
- Tüst, wie Post 788, ACH bis 20 m 
hoch, per Mut. Re 


Basshdelänge gsewöhnliches Leiterge- 
rüst, wie Post 788, jedoch bis 25 m 
DOCHBESDETE TE SE I Se Sen Dauert 


Bei Post 789, 790 und 791 wird 
das Maß, welches weniger als 6 m. 
beträgt, mit 600 m in Rechnung ge- 
stellt und ist die Gesamtlänge stets 
auf ein Vielfaches. von 6,00 m nach 
aufwärts abzurunden, 
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u | Einzeln- 
3,5 ]Einheit Beschreibung des Gegenstandes 3 erste 
x Rn 
Für jeden Pfosten Mehrbreite bei den 


Gerüsten in Post 789, 790 und 791 
ein Zuschlag per- mi .. ZT 


792 





793] 1,09 m? | Fassadefläche patentiertes Leiterge- 
rüst, mit horizontalen Pfosten und 
Scheuladen, mit langen Laden 
kreuzweise gegen Schaukeln und 
Windeinfluß verstrebt, zwischen den 
Fassadeöffnungen oder an den Fas- 
sadeflächen mit Patenthängearmen 
befestigt, bis zur Verwendungs- 
dauer von 21 Arbeitstagen, ausge- 
nommen Regen-, Sonn- und Feier- 
tage, per m? , .. .« 
794] 1,00 m? | Fassadefläche patentiertes Konsollei- 
tergerüst, „onst wie Post 793, per m? 

795 Bei längerem Gebrauche als- 21° ArT- 

beitstage wird für jede weitere 

Woche ein Zuschlag von 15% be- 

rechnet, wobei jedoch die angefan- 

gene Woche stets ‘als voll zu gelten 

hat, daher Zuschlag per m? . F 
796 Werden solche Gerüste wie Post 788 

bis inklusive 795 auf Dächern auf- 

gestellt, so wird für schwierigere 1:28 

Arbeit ein Zuschlag von 30% be- 

rechnet. 


1,00 m? | Hängestuhlgerüst, patentiert und be- 
hördlich zugelassen, nach der.Fas- 
sadefläche berechnet, Fahrstuhl, 
Seile, Kurbelrollen, Handantrieb, 
vom. Stuhl aus zu betätigen, mit 
Sicherheitsvorrichtungen, das Ganze 
durch vom Dach aus ausgeschos- 
sene, entsprechend starke -und ge- 
sunde Tragbalken getragen und vom. 
Arbeiter am Gerüstfehrstuhl aus - 
in beliebige Höhe verstellbar -einge- 
richtet, an Leihgebühr für den gan- 
zen Apparat samt allem Zubehör, 
bei Färblung in Wasserfarben ohne 
Züführ,. Der: m? SR 


797 


” 





BE ni t 
2 =I1Einhei 
2% 


798] 1,00 m? 


799 


800 


801 


302 


803 


504 


305 


806 


807 


1,00 m? 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Hängestühlgerüst, genau wie Post 797, 
jedoch bei Färblung der Fassade 
in Ölfarbe, per m? is 

Hängestuhlgerüst, genau wie Post 797, 
jedoch nur Zuführen und Abführen 
des ganzen Gerüstes samt allen 
ZUDENOEH-DOL RE 2 ER ee 


Stück Gerüstausschußriegelloch in der 
Dachfläche samt der provisorischen 
Sicherung der aufgebrochenen Öff- 
nung ‘gegen Einregnen während der 
Benützung, sowie Wiederschließen 
und wasserdicht und regelrecht Ein- 
decken der aufgerissenen Öffnung 
nach Abtragung des Gerüstes, für 
Post 789 bis inklusive 800, per Loch 


Schragengerüst (sogenanntes Böckl- 
gerüst) bis 100 m hoch, 4 Pfosten 
breit, 4 bis 6 m lang, samt Herstel- 
lung der erforderlichen Abscheu- 
chung, Aufstellen und Wiederabtra- 
sen samt Zu- und Abfuhr der Re- 
quisiten, aller Arbeit, Aufsicht und 
Requisiten, nach der Gerüstlänge 
gemessen, per mi. . „2,2. % 


Schragengerüst bis 2,00 m hoch (zer- 
legte Teile), sonst An wie- Post 
801, per mi ER eg 


Schragengerüst bis 3,00 m hoch, sonst 
wie Post 801 und 802, per m! . A 


Schragengerüst bis 4,00 m hoch, sonst 
wie Post 801 und 802, per m!.. 


Schragengerüst bis 5,00 m hoch, sonst 


wie Post 801 und 802, per m! . 


Für jeden Pfosten Mehrbreite bei den 
Gerüsten in Post 801 bis inkl. 805 
ist ein Zuschlag von 35% zu Technen. 


Schutzgerüst unter Leitergerüsten wird 
nach den Ansätzen in Post 801 bis 
inkl, 806 berechnet. 


Einzeln- 
preis 


K 


ww; 











809 


s10 


811 


812 


813 


814 


815 


816 





1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m?- 
v 
1,00 m? 
1,00 m’ 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 mt'R 


Stukkaturgerüst in ebenen Räumen 
aufstellen und wieder abtragen, Zu- 
führen und Abführen der Requisi- 
ten ohne Unterschied der Geschoß- 


höhe samt aller Arbeit, 


Aufsicht 


und Requisiten und Abnützung des 


Gerüstholzes, bis 1,00 m hoch, 


in 


kleinen und großen: Räumen, per m? 


Stukkaturgerüst, genau wie Post 808, 
jedoch von 1,00 m bis 2,00 m hoch, 


per m? 


Stukkaturgerüst, genau wie Post 808, 
jedoch von 2,00 m. bis 3,00 w hoch, 


per m?) . . & 


Stukkaturgerüst, genau wie 


Post 808, 


jedoch von 3,00 m bis 4,00 m hoch, 


per m? 


Stukkatnrgerüst genau wie Post 808, 
jedoch von 4,00. m bis 5,00 m boeh, 


per m? 


Stukkaturger üst, genau wie Post 808, 
jedoch von 5,00 m bis 6,00 m Koch, 


per m? 


. 


Stukkaturgerüst, genau wie Post: 808, 


jedoch von 6,00 m-bis 
per m? ; on 


7,00 m hoch, 


Stukkaturgerüst, genau-wie Pöst 808, 
jedoch von 7,00 m bis 8,00 m Bes 


‚per BET an E 


Stußkaturgerüst in  Stiegenhäusern, 
hiebei werden die Preise der Posten 
.-808 bis inkl. 815 in Rechnung 'ge- 
zogen, mit einem. Zuschlag‘ von 
300%, wo außerdem bei Annahme 
der Höhen zur Berechnung minde- 
stens eine Geschoßhöhe als Gerüst- 
höhe angenommen wird, per. mr), 


ende bis 30 cm breit, mit auf- 


gestellten Seitenpfosten 


oder 


aus 






KK 
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2 Stück "breiten Pfosten in einem 
rechten Winkel aufeinandergenagelt, 
zur Ableitung von Wasser, Unrat 
aus Kanälen, beistellen, Zuführen, 
Abführen, Gestattung von deren Ab- 
nützung, eventuell Erneuerung der- 
BSIDENE DET ml Eee 


13. Versetzarbeiten 


samt Materialbeigabe, aller Arbeit, 
Requisiten, Aufsieht und Gerüstung 
und dem bürgerlichen Verdienst. 


Gegenstämde aus Stein und 
diversem Material. 


glatte Tür- oder Torgewände, Sohl- 
bänke, Kämpferstücke, Zargen- 
stücke, Torstürze, Kanal- oder 
Brunnendeckeleinfassungen, abge- 
rundete oder abgefaßte Gittersockel- 
steine, Gewände in jeder glatten 
Art und Form. bis zu einem Quer- 
schnitt von 0,04 m? versetzen, 
BET NE Se ee 


glatte Tür- und Torgewände usw., ge- 
nau wie Post 818 beschrieben, je- 
doch bis zu einem Querschnitt von 
0,04 m? bis 0,09 m?, per mi ; 


810] 1,00 m' 


820] 1,00 mi.| Glatte Tür- und Torgewände usw., ge- 
- nau wie Post .818 beschrieben, je- 
doch bis zu einem Querschnitt von 


über 0,09 m?2, per m! 


Zu den Preisen in Post 818, 819 
und 820 kommt für jedes nächst- 
höhere Geschoß für Transport ein 
Zuschlag von 15%. 


Lei Profilierungen - an den Steinen in 
Post 818, 819 und 820 werden zu 
den. Preisen 25% zugeschlagen. 


Stiegenstufen und Zargensteine von 
beliebiger Form und beliebigem 
Querschnitt, beiderseits eingemau- 
ert oder einerseits auf Traversen 
aufliegend, per mt .„. „ " 


8231 1,00 Da 
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824] 1,00 m! 


826 


827 


823 


329 


330 


332 


833 


&£35 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00. m! 


1,00 m! 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stiegenstufen von freitragenden Stie- 
gen von beliebiger Form und belie- 
bigem Querschnitt, per m! . ae 

Zu den Preisen in Post 823 und 824 
kommt für jedes nächsthöher ge- 
legene Geschoß für Transport ein 
Zuschlag von 15%. 


Kanalrinne oder Kanalgrand aus 
Steinzeug oder Kunststein versetzen 
bis zur lichten Weite von 50 cm, 
per mi ar EAERTS : 

Kanalrinne oder Kanalgrand, wie Post 
826, jedoch mit über 50 cm lichter 
Welle, ;per mess? Sa 


Steinzeugrohre bis zu 150 mm Licht- 
weite versetzen und mit geteerten 
Hanfstricken, Lehm und Portland- 
zement dichten, per m! ER 


Steinzeugrohre von 150 mm bis 200 mm 
Lichtweite wie Post 828 versetzen, 
pert mi: SR Kar ee 

Steinzeugrohre von 200 mm bis 300 mm 


Lichtweite wie Post 828 versetzen, 
Der mE nr ee ee 


Steinzeugrohre von 300 mın ‚bis 400 mm 


Lichtweite wie Ba 828 versetzen, 
per m! " 


Steinzeugrohre von 400 mm bis 500 mm. 


Lichtweite wie Post 828 versetzen, 
per m! a e 


Stück Steinzeugrohrbogen bis zu 
150 mm Lichtweite wie Post 828 ver- 
setzen, ‘per. Stück zo ı Si EnmaNee 


Stück Steinzeugrohrbogen von 150 mm 
bis 200 mm Lichtweite wie Post 828 
ver setzen, per Stück . .: re 


Stück Steinzeugrohrbogen von 200 mm 
bis 300 mm Lichtweite wie Post 828 
versetzen, Der, . Stück, „uses 











n—133 — 
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336 vi Stück Steinzeugrohrbogen von 300 mm 


bis 400 mm Lichtweite wie Post 828 
versetzen, per Stück re 


837 1 Stück Steinzeugrohrbogen von 400 mm 
bis 500 mm Lichtweite wie Post 828 
versetzen, per Stück 


53: NT Stück einfachen Steinzeugrohrabzwei- 
ser bis zu 150 mm Lichtweite wie 
Post 828 versetzen, per Stück . 


3391 7 7 Stück einfachen Steinzeugrohrabzwei- 
ger von 150 mm bis 200 mm Licht- 
weite wie Post 828 versetzen, per 
Stück - FAR; 


340 


- 


Stück einfachen Steinzeugrohrabzwei- 

ser von 200 mm bis 300 mm Licht- 
weite wie Post 828 versetzen, per 
, Stück: "m: Rs 


s41 


- 


Stück einfachen Steinzeugrohrabzwei- 
ger von 300 mm bis 400 mm. Licht- 
weite wie Post 828 versetzen, per 

- Stück 


Stück einfachen Steinzeugrohrabzwei- 
ger von 400 mm bis 500 mm _Licht- 
weite wie POst 828 versetzen, per 
Stück 


Stück doppelten Steinzeugrohrabzwei- 
ger bis zu 150 mm Lichtweite wie 
Post 828 versetzen, per Stück . 


812 


je 


» 


813 


je 


44 Stück doppelten Steinzeugrohrabzwei- 
ger von 15) mm bis 200 mm Licht= 
weite wie Post 328 versetzen, per 


Stück 


Stück doppelten Steinzeugrohrabzwei- 
ger von 200 mm bis 300 mm Licht- 
weite. wie Post 828 versetzen, per 
DLUCKZA.2%) 2 ; 


Stück doppelten Steinzeugrohrabzwei- 
ger von 300 mm bis 400. mm Licht- 
weite wie Post 828° versetzen, per 
DELL ee ne AR 


845 


fe 


846 


» 





r 
o 
an 

> 
pn 





845 


849 


350 


851 


852 


8353 


854 


855 


858 


a Einheit 


1,00 m! 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück doppelten Steinzeugrohrabzwei- 
ger von 400 mm bis 500 mm Licht- 
weite wie Post 828 versetzen, -per 
Stück Ber 


Stück Steinzeugrohr - Reduktionsstück 
bis zu 150 mm Lichtweite wie Post 
828 versetzen, per Stück... Ä 


Stück Steinzeugrohr - Reduktionsstück 
von 150 mm bis 200 mm Lichtweite 
wie Post 828 versetzen, per Stück . 


Stück Steinzeugrohr - Reduktionsstück 
von 200 mm bis 300 mm Lichtweite 
wie Post 828 versetzen, per Stück . 


Stück  Steinzeugrohr - Reduktionsstück 
von 300 mm bis 400 mm Lichtweite 
wie Post 828 versetzen, per Stück . 


Stück Steinzeugrohr - Reduktionsstück 
von 400 mm bis 500 mm Lichtweite 
wie Post 828 versetzen, per Stück . 


Stück Steinzeug-Patentputzrohr von 
80 bis 150 mm Lichtweite wie Post 
828 versetzen, per SUERREITTET 


Stück Steinzeug-Patentputzrohr von 
150 mm bis 200 mm Lichtweite wie 
Post 828 versetzen, per Stück . 


Stück Steinzeug-Patentputzrohr °von 
200 mm bis 300 mm Lichtweite wie 
Post 828 versetzen, per Stück . r 


Stück Steinzeug-Patentputzrobhr von 
300 mm bis 400 mm Lichtweite wie 
Post 828 versetzen, per Stück . 


Stück Steinzeug-Patentputzrohr von 
400 mm bis 500 mm Lichtweite wie 
Post 828 versetzen, per Stück . 


Drainagerohre mit festen oder beweg- 
lichen Muffen in eine rund um das 
Rohr reichende 10 cm starke Rie- 
selschotterbettung neben oder unter 





kinzeln- | 
preis 


K 


üe 


Fer 


= 











859 


36) 


861 


564 


365 


566 


367 


865 


1,09 m! 


1,0) m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


4,00 m? 


1,00 m’ 





einen im Bau begriffenen. Kanal 
legen, samt Herstellung des erfor- 
derlichen Rohrgrabens von der Ka- 
nalkünettensohle abwärts, samt aller 
Arbeit, Material (erd- und schlamm- 
freiem Rieselschotter ohne Rohre), 
Aufsicht und Requisiten, bis 75 mm 
lichte Rohrwelte, versetzen, per m! 


Drainagerohre versetzen genau wie 
Post 458, jedoch über 75 mm. Rohr- 
lichtweite, per mi = 


Kanal- oder Brunnenabdeckplatten aus 
Stein oder Kunststein versetzen, 
per m? : - 


glatte Sockelplatten aus Stein oder 
Kunststein versetzen, per m? . 


glatte sichtbare Abdeckplatten aus 
Stein oder Kunststein im Erdge- 
schoß versetzen, per m? re: 


glatte Gesimshängeplatten aus Stein 
oder Kunststein im ersten Stock 
versetzen, per m? . z 


Bei Herstellung der Leistungen in 
Post 861, 862 und 863 in einem 
nächsthöher gelegenen Geschoß ein 
Zuschlag von 15%. 


Sind die - Platten aus Post 861, 
862 und 863 profiliert, so wird ein 
Zuschlag von- 25% in Anrechnung 
gebracht. 


Stiegenruheplätze versetzen bis zum 
ee des ersten Stockes, per m? 


He nen Wenlätze versetzen in jedem 
nächsthöher gelegenen Geschoß, ein 
Zuschlag von 20%, per m? e 


Balkonplatten versetzen bis zum Fuß- 
boden des ersten Stockes, per m? . 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister, 








870 


871 


872 


873 


374 


876 


877 


869] 1,00 m? 
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1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 .m? 


1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m? 
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. Balkonplatten versetzen in jedem 


nächsthöher gelegenen Geschoß, ein 
Zuschlag von 25%, per m. ... 


Abortrohraufstandsplatte aus Stein 
oder Kunststein versetzen, per m? _. 


Werksteinstücke ohne Unterschied der 
Form und Größe versetzen, samt 
dem Transport innerhalb der Bau- 
stelle im Erdgeschoß, ana Qua- 
derstücke, per m? . . Dr 


Werksteinstücke wie Post 871 ver- 
setzen, jedoch in einem nächsthöher 
gelegenen Geschoß, ein Auschleg von 
30%, per m? (74 


Werksteinstücke ohne Unterschied. der 
Form und Größe versetzen, samt 
dem Transport innerhalb der Bau- 
stelle im Erdgeschoß, jedoch pro- 
filiertte Stücke und Säulen, per m® 


Werkstücke wie Post 873 versetzen, 
jedoch in einem nächsthöher gele- 
-genen Geschoß, ein Zuschlag von 
35%, per m? ; 


Werkstücke, Skulpturen, ohne Unter- 
schied der Form und Größe ver- 
setzen, samt allen Vorsichtsmaß- 
regeln gegen die Beschädigung der 
Stücke, samt dem Transport inner- 
halb der Baustelle im Be N 
DEer RE. St; S PRON te 


Werkstücke, FREIEN, genau wie 
Post 875, versetzen, jedoch in einem 
nächsthöher gelegenen GeachoB, ein 
Zuschlag von 40%, per m? . x 


Stück Sparrenkopfkonsole, Verda- 
chungskonsole, Träger, Kapitäle 
oder sonstige Stücke aus Ton, Ro- 
manzement, Portlandzement oder 
Gips, vom Bildhauer hergestellt, 
versetzen im Erdgeschoß, samt dem 
Transport innerhalb der Baustelle, 
iDETZSTLUCK, 24.202000 ss Fe 











87% 


EU 


88 


882 





1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 ın! 


Sr 


Stück Sparrenkopfkonsole usw. wie. in 
Post 877 versetzen, jedoch in einem 
nächsthöher gelegenen Geschoß, ein 
Zuschlag von 15%, per Stück . 


Steinzeug-Einfassungsstücke bei Gar- 
tenanlage ohne Unterschied des 
Querschnittes, auf einer 30 cm brei- 
ten Ziegelscharunterlage in Roman- 
zementmörtel versetzen, samt den 
notwendigen Erdaushub, DBeigabe 
von Ziegeln, Romanzementmörtel, 
dem Versetzen. der gußeisernen 
Säule und dem Ausgießen der Fu- 
gen und der Säule mit Roman- 
zementmörtel, per mi er 


Steinzeugsohlenschale, einschließlich 
zweier Wandplatten in Betonkanä- 
len in Portlandzementmörtel ver- 
setzen, die Fugen mit Portland- 
zementmörtel ausgießen, für alle 
Arbeit, Requisiten, Materialbeigabe, 
ohne Beigabe der Steinzeugware 
und ohne Unterschied der Kanal- 
profilgröße, per m! EHEN i 


Steinzeugsohlenschale ohne Wandplat- 
ten, sonst genau wie GERA 880,. ver- 
Setzen, per mi . N? : 


Stück Straßensinkkasten aus Stein- 
zeug versetzen, samt den hiezu er- 
forderlichen Aushubarbeiten, Ver- 
führen des erübrigten Materials mit 
Wagen, Anschütten, gut einstamp- 
fen, Versetzen der 3 Teile des Sink- 
kastens und des bogenförmigen An- 
schlußstückes, der Dichtung der Muf- 
fen mit Lehm und Romanzement- 
mörtel, Untermauern des Gitters 
mit 4 Ziegelscharen und Herstel- 

: Jung einer 15 cm starken Gurte 
aus Ziegeln in Romanzementmör- 
tel gewölbt, Versetzen des Wasser- 
einlaufgitters samt Beigabe aller 

‘ Materialien, jedoch ohne PBeigabe 
der Steinzeug- und Eisenwaren, 


Einzeln- 
preis 


23° 


er 
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samt Aufsicht, Requisiten und 
einem bürgerlichen . Verdienst, per 
Stück zu 1.2 Te u lee 


883 1 Stück Rauchfang oder Venitilations- 
aufsatz aus Steinzeug versetzen, 
samt Beigabe des Materiales und 
ohne Unterschied der Geschoßhöhe, 
per Stück 


Y 884] 1,00 m?’ | Verkachelung an Wänden ohne Bei- FE 
sabe der Kacheln, ohne deren Grö- 
ßenunterschied in Portlandzement- 
mörtel versetzen, samt den’ son- 
stigen Materialbeigaben, per m? . 


885 1 Stück Froschmaulstein ver Pa per 
STLUCKAL I SEN RE, Er 
E Eisengegenstände, „ 


885 100 Kilogr, gußeiserne Abortschläuche, 
Gainzen und Fassonstücke, guß- 
eiserne Luft- und Heizrohre, Was- 2 ha 
serablaufständer, Wasserablauf- - 
rohre, Säulen, Radabweiser, Bar- 
rieren und Ähnliche Gegenstände, 
ohne Unterschied der Geschoßhöhe 
versetzen und dichten, per 100 
Kilogr. IE re 


887 100 Kilogr. genietete oder gewalzte Tra- 
- versen, Eisenbahnschienen, U-Eisen 

und Unterlagsplatten aus Eisen ver- 

setzen, ohne Unterschied der Ge- 

schoßhöhe, per -100: Kilogr. 2.7 P 


888] 100 j Kilogr. eiserne Schließen oder sonsti- 

he ges Konstruktionseisen ohne Unter- 
schied der Geschoßhöhe versetzen, 
per 100 Kilogr. 


89 100 Kilogr. eiserne Türen, Reservoirs oder 
eiserne Rauchfangaufsätze in star- 
ken Dimensionen ohne Unterschied 
der Geschoßhöhe versetzen, per 
100 Kilogr. . 


N Ten 








Stück schmiedeeiserne Schachtdeckel 
versetzen, per Stück EURE, 


Stück gußeisernen oder schmiedeeiser- 
nen Siphon versetzen, per Stück . 


Kilogr. gußeiserne Kanalgitter, Deckel 
oder Wechselkastenrahmen samt 
Deckel versetzen, per Stück . 


Stück Kanalschacht-Steigeisen im Be- 
ton oder im Ziegelmauerwerk in 
Portlandzement gemauert versetzen, 
in alten Schächten, per Stück . 


Stück Kanalschacht-Steigeisen, wie 
Post 893, versetzen, jedoch in neuen 
Schächten, per Stück Be SER ae 


Stück Sandtassengarnitur, bestehend 
aus zwei Sandtassen und 6 eisernen 
Haken, in Kanaleinsteigschächten 
versetzen, in alten Schächten, per 
Garnitur tr et Fr 


Stück Sandkastengarnitur, wie Post 895, 
versetzen, jedoch in neuen Schäch- 
ten, per Garnitur . TEL N 

® 


Stück Ventilationsklappe, Gitter oder 
Schuber mit Rahmen ohne Unter- 
schied der Größe und des Ge- 
schosses versetzen, per Stück . 


Stück einfaches oder doppeltes Rauch- 
fangausputziürchen versetzen, per 
Stück > a a 


Stück eisernes Kellerfenstertür] mit 
Pratzen versetzen, per Stück . . - 


Holzgegenstände, 


Stück hölzernen Türstock ohne Unter- 
schied der Größe und ohne Unter- 
schied der Stockwerkshöhe verset- 
zen in Weißkalkmörtel mit eieseln, 
per Stück . . . « ar € 
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902 1 
903; 1 
904] . 1 
905: 1 
906 1 
9071: 1 
Yu8 1 
909] 1,00 m! 
9101 1,00 m& 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Pfostenstockfenster ohne Unter- 
schied der Größe und ohne Unter- 
schied der Geschoßhöhe, wie in 
Post 900 versetzen, per Stück . 


Stück inneren und äußeren Fenster- 
stock, sonst wie vo 900, versetzen, 
per Stück a ge Gere RE 


Stück Fensterbrett, wie in Post 900, 
versetzen, per Stück . ENIE 


Stück Barrierestock ohne Unterschied 
des Materiales versetzen, samt dem 
Ausheben des erforderlichen Loches, 
Wiederzuschütten und Guteinstamp- 
fen, per Stück . er. 


Stück Abortsitzbrett versetzen und-ver- 
putzen, per Stück « re 


Stück Schachtrahmen samt Deckel aus 
Holz, bis 60/60 cm lichte ae 
per Stück x 


Stück Schachtrahmen samt Deckel aus 
Holz, von 60/60 cm bis Ab cm 
lichte Weite, Der, Stück 


Stück Schachtrahmen samt Deckel aus 
Holz, von 100/100 cm bis uNz cm 
lichte Weite, per Stück 


Schachtrahmenholz samt Deckel aus 
Holz über ah: cm lichte 
per mi... 5 2342 


14. Arbeiten an Bächen oder Flüssen. 


fertig reinen Schotter oder Sand wa- 
schen, d. h. im Wasser von allen 
erdigen, organischen und vegetabi- 
lischen Bestandteilen reinigen, ‘so 
daß dieser für Beton- und Mörtel- 
bereitung als gewaschen rein ver- 
wendbar ist, für alle Arbeit, Auf- 
sicht, Requisiten und Aufrichten in 
meßbare Figuren, per m® .„ ... 
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911] 1,00 m’| Beton aus 1 Teil Portlandzement, 
4 Teilen Flußsand und 6 Teilen 
reinem Rundschotter, mit aller Ar- 
beit, Materialbeigabe, Aufsicht und 
Requisiten erforderlich, u. zw.: 


180 Kilogr. Portlandzement . 
Li 0,50 m3 Flußsand 
Bl 0,75 m3 Flußschotter . . 
Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten 
Bür gerlicher Verdienst . A 


Zusammen per Su TE ker 


912] 1,00 m’ | Beton aus 1 Teil Portlandzement, 
4 Teilen Flußsand und 8 Teilen 
reinem Rundschotter, sonst genau 
wie Post 911, erforderlich, u. zw.: 


150 Kilogr. Portlandzement . . . .» 
0,42 m3 Flußsand . . a a 
0,84 m? Flußrundschotter PL c 
Für Handarbeit, Aufsicht und. Requi- 
siten -. . 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?... 


915] 3,00 m? Trockenpflaster” mit Bruchsteinen in! 


Größen von 50 cm einschließlich der 
Sandbettung, wobei die mindestens 
46 cm hohen Steine in die Sandlage 
e voll einzubetten sind, regelrechter 
'Fugenverband und glatte Oberfläche 
der Steine am Kopfe, ohne Unter- 
schied der Neigung und Höhe der- 
selben, Fugenausfüllung mit Sand, 
samt aller Arbeit, Materialbeigabe, 
Aufsicht und Requisiten, erförder- 
TIICch, UN: zwi 


0,60 m® Bruchsteine . 

0,25 m? Flußsand f 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
. siten 

Bürgerlicher Verdienst . 





Zusammen per m? . x. 
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914] 1,00 m? 


915] 1,00 m? 


916] 1,00 m? 


917] 1,00 m? 





Trockenpflaster mit Bruchsteinen, in 
Größen von 40 cm, mit mindestens 
36 cm hohen Steinen, welche in die 
Sandlage voll einzubetten sind, 
sonst genau wie Post 901, erforder- 
lich, u. zw.: 

0,50 m3 Bruchsteine 

0,20 m3 Flußsand ; 

Für Handarbeit, Aufsicht und Kegu- 
siten 2 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per m?. 


= 
. 


Trockenpflaster mit Bruchsteinen, in 
Größen von 30cm, mit mindestens 
26 cm hohen Steinen, welche in die 
Sandlage voll. einzubetten sind, 
sonst genau wie Post 913, erforder- 
1IcHh eu. zwi: 

0,40 m3 Bruchsteine 

0,15 m3 Flußsand ; 

Für Handarbeit, Aufsicht. und Requi- 
siten 


Bürgerlicher Ver dienst . it 


Zusammen per m?. . . 


Bruchsteinpflaster mit PBruchsteinen, 
in Größen von 30 cm, mit mindestens 
26 cm hohen Steinen, welche in Ro- 
manzementmörtel im Mischungsver- 
hältnis 1:2 zu verlegen sind, er- 
forderlich, u. zw.: 

0,40 m3 Bruchsteine 

40 Kilogr. Romanzement . 

0,15 m? Flußsand ... 

Für Handarbeit, Aufsicht. und Requl- 
siten 2. .: 

Bürgerlicher Verdienst . 2.2 


Zusammen per m?. . . 


Bruchsteinpflaster, genau wie Post 916, 
jedoch in Portlandzementmörtel, im 
Mischungsverhältnis wie 1:4 zu 
verlegen, erforderlich, u. zw.: 
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Kl 





915] 1,00 m? 


0,40 m3 Bruchsteine 

35 Kilogr. Portlandzement 

0,15 m3. 'Flußsand, ; 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten 


Bürgerlicher Verdienst. . > 
Zusammen per m?. . . 


‚Bruchsteinpflaster, genau wie Post 913 


bis inklusive 916, als Zuschlag für 
das Ausgießen der Fugen an der 
Oberfläche, die Fugen abstreichen 
in .Romanzementmörtel im Mi- 
schungsverhältnis wie 1:2, erfor- 
derlich, u. zw.: 


‚15 Kilogr. Romanzement . . . “. 


9.9] 1,00 m? 


S 


920 


921] 3,00 m?’ 


922] 1,00 m’ 


0,05 m3  Flußsand . . 
Für Handarbeit, Aufsicht. und Requi- 
siten ; s 
Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per - m. 


Bruchsteinpflaster, genau wie Post 918, 
jedoch in Portlandzementmörtel, im 
Mischungsverhältnis wie 1 4, erfor- 
derlich, u. zw.: 

15 Kilogr. Portlandzement 

0,05 m3 Flußsand as 

Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten Si A 

Bürgerlicher Verdienst . 


Zusammen per mE. x 


Stärkere Bruüchsteinpflasterungen wer- 
den - proportional zu den bereits 
angeführten Posten kalkuliert. 


Bruchsteinpflaster mit Bruchsteinen, in 
- Größen von 30 cm, trockenliegend 
aufreißen und das Material über die 
Böschung hinaufräumen und depo- 
nieren, per m? Se 


Bruchsteinpflaster, wie Post 921, jedoch 


in Romanzement oder Portland-- 


zement ausgegossen, aufreißen und 
das Material über die Böschung 
hinaufräumen und deponieren, 
DOT AT a N Te lets 


923] 1,00 m? 


924] 1,00 m? 


925] 1,00 m! 


"Ohne Bindemittel, zusammen per mi 
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Bruchsteinpflaster, wie Post 921 und 
922, jedoch in größeren Stärken 
aufreißen, wird proportional zu die- 
sen Posten kalkuliert, per m? . s 

Bruchsteinpflaster, wie Post 921 und 

922, jedoch in einer Kanalkünette 
aufreißen und das Material nach 
oben schaffen, wird zu den genann- 
ten Preisen ein entsprechender Zu- 
schlag berechnet, per m? . 


15. Kanalisierungsarbeiten 


mit allen Erfordernissen, jedoch ohne 
Erdbewegung. 


Kanäle aus Beton. 


Kanal. nach‘ dem’ Profil, Eile 7355 
im Lichten 70 cm breit und 105 cm 
hoch, mit einem vollen Querschnitt 
samt den Betonmauern von 1,2302 m?, 
einer inneren Querschnittsfläche von 
0,5628 m2, somit mit einer Quer- 
schnittsfläche des reinen Beton- 
mauerwerkes von 0,6674 m2, daher 
für 1,00 mi Kanal = 0,67 m? Beton 
aus 1 Teil Portlandzement, 2 Teilen 
Flußsand und 4 Teilen Flußkies- 
schotter, mit aller Arbeit, allen _Ma- 
terialien, sowie Aufsicht und Requi- 
.siten, hiezu erforderlich, u. zw.: 


212 Kilogr. Portlandzement . . 
0,30 m3 Flußsand . 
0,60 m® Donaukiesschotter . 


Für Handarbeit, Aufsicht und Requl- 
sitenIw.t 3 


Zuschlag für ee Arböies 
Bürgerlicher Verdienst . 


Samt Bindemittel, zusammen per mi 
Kanal en a 


Kanal . . . . . . . . ee . 













Normalprofile der städt 


Fig. 135, Profil T. 
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Ischen Kanäle aus Portlandzenentbeton. 
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Kanal nach dem Profil II, Fıgur 136, 


im Lichten 80 cm breit und 120 em 
hoch, mit einem vollen Querschnitt 
samt den Betonmauern von 1,5456 m?, 
einer inneren Querschnittsfläche von 
0,7351 m?, somit mit einer .Quer- 
schnittsfläche des reinen Beton- 
mauerwerkes von 0,8105 m?, daher 
für 1,00 mi Kanal = 0,81 m®. Beton 
aus 1 Teil Portlandzement, 2 Tei- 
len Flußsand und 4 Teilen Fluß- 
kiesschotter,-mit aller Arbeit, allen 
Materialien, sowie Aufsicht und Re- 
quisiten, hiezu erforderlich, u. zw.: 
255 Kilogr. Portlandzement . 


0,37 m3 Flußsand .: 
0,73 m? Flußkiesschotter 


Für- Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
siten Wa 


Zuschlag für schwierigere Arbeit ! 


Bürgerlicher Verdienst . 





Samt Bindemittel,. zusammen‘ per sni 


Kanal NEE RL HÄ Ir he 
Ohne Bindemittel, zusammen per mi 
Kanal AR ETERE BE EE PER 
\ 








- Fig. 136, Profil I. ER IREEN TR 
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A Yy | h 
92] 1,00mt]| Kanal nach dem Profil III, Figur 137, 
im Lichten 90 cm breit und 135 cm 
hoch, mit einem vollen Querschnitt, 
samt den Betonmauern von 
1,8973 m?, einer inneren Quer- 
schnittsfläche von 0,9303 m?,- somit 
mit einer Querschnittsfläche des 
reinen Betonmauerwerkes von 
0,9670 m?, daher für 1,00 mi Kanal 
= 0,97 m3 Beton aus 1 Teil Port- 
landzement, 2 Teilen Flußsand und 
4 Teilen Flußkiesschotter, mit aller 
Arbeit, allen :. Materialien, sowie 
Aufsicht und Requisiten, hiezu er- 
forderlich, u. zw.: 
305 Kilogr. Portlandzement . . . . 
0,44 m3 TFlußsand.. 7 
0,88 m3 Flußkiesschotter . ... . . . 
Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- k 
siten ne De 
Zuschlag für schwierige Arbeit . 
Bürgerlicher Verdienst . 3%. £ 
Samt Bindemittel, zusammen per m! . 


Kanal . et 
Ohne Bindemittel, zusammen per m# 
Kanal . . ® . . . [} “ [2 . ® “ “ 
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60 cm breit und 105 cm hoch, mit 
einem vollen Querschnitt samt den 
Betonmauern von 1,2284 m?, einer 
inneren Querschnittsfläche von 
0,4948 m?, somit mit einer. Quer- 
schnittsfläche des reinen Beton- 
mauerwerkes von 0,7336 m?, daher 
für 1,00 mi . Kanal = 0,73 m3 DBe- 
ton aus 1 Teil Portlandzement, 


2 Teilen Flußsand und 4 Teilen. 


Flußkiesschotter, mit aller Arbeit, 
allen Materialien, sowie Aufsicht und 
Requisiten, hiezu erforderlich, u. zw.: 
230 Kilogr. Portlandzement . r $ 
183: MPSEIOBSand 2. 
0,66 m3 Flußkiesschotter . :... . ... 
Für Handarbeit, Aufsicht und Requi- 
N a RE RE FE 
Zuschlag für schwierige Arbeit... 
Bürgerlicher Verdienst . 


Samt Bindemittel, zusammen pr. m! Kanal 


Ohne Bindemittel, zusammen pr. m! Kanal 


\ 
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in Kln 
4328] 1,00 mı,] Hauskanal, Figur 138, im Lichten 


ER Ku # 


Fig. 135; Hauskanalprofil. 
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KR ın 
924 
Preise nach den bereits angeführten 
passenden Posten proportional auf- 
gestellt. 
930 Wird zur Herstellung von Be- 


tonmauerwerk für Spülkammern 
und Überfallskammern usw. eine 
besondere Schalung notwendig, so 
wird für schwierige Arbeit und be- 
sondere Requisiten ein entsprechen- 
der Zuschlag in Anrechnung ge- 
bracht, u. zw. in der Höhe von 
zirka 20% der Gesamtkosten. Bei 
Herstellung von Sprengmauern be- 
trägt dieser Zuschlag jedoch nur 
zirka 15%. 








’ 


Werden die Posten 925 bis inklusive 
928 in Romanzement oder Schlacken- 
zement hergestellt, so werden die, 





16 


17 


1,00 
1,00 
1,00 
1,00 
1,00 
1,00 
1,00 
1,00 


1,00 


1,00 


1,00 | 






U. Deichgrä iberarbeiten. 
I. Löhne und Fuhrwerk. 
Polierstunde 
Hauptgerüsterstunde . 
Gerüsterstunde 
Gerüster-Handlangerstunde 
Männliche Tagwachestunde . 
Männliche Nachtwachestunde 
Handlangerstunde 
Erdarbeiterstunde . 
Deichgräberstunde 
Wächter und Beleuehtung wird 
-nur bei in Regie auszuführenden 
Arbeiten verrechnet. 
Mineurstunde . 
Steinbrecherstunde 


Tag ein Paar Pferde samt Wagen und 
Kutscher, per 1,00 Tag ee 


Tag ein Paar Pferde samt Wagen und 
Kutscher, per 0,75 Tag A 


Tag ein Paar Pferde samt sn und- 
Kutscher, per 0,50 Tag. . AR 


Tag ein Paar Pferde samt en und 
Kutscher, per 0,25 Tag 


Tag ein Pferd samt Wagen‘ und 
Kutscher, per 1,00 Tag ee 


Tag ein Pferd samt Wagen und 
Kutscher, per 0,75 Tag 6% 


Einzeln- 





preis 


K 


dy: 








20 


21 


WW 


rn 


27 


28 


0,25 


1,00 


0,75 


0,50 


0,50 


Tag 


Tag ein ' Pferd 


Kutscher, per 


Tag ein Pferd 
Kutscher, per 


samt Wagen 
0,50. Tag 


samt Wagen 
0,25. Tag R 


Tag zwei Ochsen samt Wagen 


Kutscher, per 


Tag. zwei ‚Ochsen 


Kutscher, per 
Tag zwei 
" Kutscher, per 


Tag zwei 

Kutscher, per 
ein Ochse 
Kutscher, per 


Tag ein Ochse 
Kutscher, per 


Tag ein DOchse 
Kutscher, per 


Tag ein Ochse 
Kutscher, per 


Tag zwei Kabs, zwei 


Kutscher, per 


Tag zwei Kabs, zwei 


Kutscher, per 


Tag zwei Kabs, zwei 


Kutscher, per 


Tag zwei Kabs, zwei 
Kutscher, ‘per 0,25 


Tag ein Kab, 


Ochsen 


Ochsen 


ein 


1,00° Tag 


samt Wagen 
0,75 Tag 


samt Wagen 
0,50 Tag 


samt Wagen. 
0.295148, 


samt Wagen 
1,00 "Tag 


samt Wagen 
0,755 Tag 


samt Wagen 
0,50 Tag 


7 
samt Wagen 
0,25. -Tag 
Pferde und 


1,00 Tag 


“ 


Pferde 
Tag 


und 
0,75 
Pferde und 
0,50°-Tasgr, 
‚Pferde und 
Tag = 


Pferd und' 


Kutscher, per 1,00 Tag 


ein Kab, 
per 


Tag 
Kutscher, 


ein Pferd und 


0,70 Lage 


und 
und 


und 


und 


-und 


und 
ein 


ein 


Einzeln- 
preis 


h 





» “ 
an = . . 
£ z Einheit 





36 


37 


38 


39 


40 


41 


45 


44 


46 


47 


0,50 


0,25 


1,00 


1,00 


1,00 


1,00 


1,00 


1,60 


1,00 


- 1,00 


1,00 
1,00 


1,00 
1,00 
1,00 


1,00 
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> 


Tag ein Kab, ein Pferd und ein 
Kutscher, per 0,50 Tag 


Tag ein Kab, ein Pferd. und ein 
Kutscher, per 0,25 Tag N 


Stunde zwei Pferde samt Wagen und 
Kutscher er REHTA 


Stunde ein Pferd samt Wagen und 
Kutscher te Sr 


Stunde zwei Ochsen samt Wagen und 
Kutscher a { 


Stunde ein Ochse samt Wagen und 
Kutscher . $ ET 


Stunde zwei Kabs, zwei Pferde und 
ein Kutscher er 


Stunde ein Kab, ‘ein Pferd und ein 
Kutscher re RE A 


Stunde Überzeit, zwei Pferde samt 
Wagen und Kutscher An 


Stunde Überzeit, ein Pferd samt Wa- 
gen und Kutscher RDEERL 


Stunde Überzeit, zwei Ochsen samt 
Wagen und Kutscher I 


Stunde Überzeit, ein Ochse samt Wa- 
gen und Kutscher . EN 


Stunde Überzeit, zwei Kabs, zwei 
Pferde und ein Kutscher 


Stunde-Überzeit, ein Kab, ein Pferd 
und ein Kutscher . U: 


Stunde Nachtzeit, zwei Pferde samt 
Wagen. und Kutscher est 


Stunde Nachtzeit, ein Pferd samt 
Wagen und Kutscher . .. . . .» 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 


l 





1,00 
1,00 
1,00 
1,00 


1,00 


1,00 


0,75 
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Stunde Nachtzeit, zwei Ochsen samt 
Wagen und Kutscher 


Stunde Nachtzeit ein Ochse samt Wa- 
gen und -Kuütscher 7 7 Er 


Stunde Nachtzeit, zwei Kabs, zwei 
Pferde und ein Kutscher 


Stunde Nachtzeit, ein Kab, ein Pferd 
und ein Kutscher 5 


Stunde Sonntagszeit, zwei Pferde samt 
Wagen und Kutscher . 


Stunde Sonntagszeit, ein Pferd samt 
Wagen und Kutscher 


‚Stunde Sonntagszeit, zwei Ochsen samt 


Wagen und Kutscher 


Stunde Sonntagszeit, ein Ochse samt 
Wagen und Kutscher ee F 


Stunde Sonntagszeit, zwei Kabs, zwei 
Pferde. und-ein Kutscher . Toms 


Stunde Sonntagszeit, ein Kab, ein 
Pferd und ein Kutscher . 


Tag einen Stehwagen für zwei Pferde, 


Der 1:00 2 TAgH u Ir 


Tag einen Stehwagen für zwei Pferde, 
per 0,75. Tag, Sn ABLE Ren; 


Tag einen Stehwagen für zwei er 
per 0,50- Tag . En org 


Tag einen Stehwagen für zwei Pferde, 
per: 0,25. Tag... 1:4 2.2 Periere 


Tag einen Stehwagen für ein Pferd, 
DELL NO ZTAFFE Re a en 


Tag einen Stehwagen für ein Pferd, 
per 0,15 Tag». Lin. ae . 














Einzeln- 


Beschreibung des Gegenstandes preis 
Kl’ 
65 0,50 Tag einen Stehwagen für ein Pferd, 
per 0,50 Tag . et Fe 
671 0,25 | Tag einen Stehwagen für ein‘ Pferd, 
per 0,25 Tag . EEE ER 
68 1,00 Tag einen Stehwagen für zwei Ochsen, 
Der WFTagar Iren ER AO 
6) 0,75 Tag einen Stehwagen für zwei Ochsen, 
Dersl.vahas. Ar u TE 
> 70 0,50 Tag einen Stehwagen für zwei Ochsen, 
per 0,50 Tag . En Br: 
21 0,25 Tag einen Stehwagen für zwei Ochsen, 
Ber 025 Tag. Sa 
12 1,00 Tag einen Stehwagen für einen Ochsen, 
per 1,00 Tag . 2. 2 S2as 
73 0,75 Tag einen Stehwagen für einen Ochsen, 
per 0,75 Tag . Se RRELSTT 
74 0,50 Tag einen Stehwagen für einen Ochsen, 
per 0,50 Tag . U 
75 0,2) Tag einen Stehwagen für einen Ochsen, 
Ber Br ae Tre Ar 0 
76 1,00 Tag zwei Paar Pferde. samt zwei 
Kutschern zum Ziehen einer 
Straßenwalze beistellen, per 1,00 Tag 
17 0,75 Tag zwei Paar Pferde samt zwei 
Kutschern zum Ziehen einer 
Straßenwalze beistellen, per 0,75 Tag 
18 0,50 Tag zwei Paar Pferde samt zwei 
Kutschern zum Ziehen einer 
Straßenwalze beistellen, per 0,50 Tag 
79 0,25 Tag zwei Paar Pferde samt zwei 
Kutschern zum Ziehen einer 
Straßenwalze beistellen, per 0,25 Tag 
80 1,00 Tag drei Paar Pferde samt drei 
K.utschern zum Ziehen einer 
Straßenwalze beistellen, per 1,00 Tag 
92% 
1) 





54 


55 


0,25 


1,00 


0,75 


0,50 


5 





” 


e ar 


Tag drei Paar ”*Pierde samt. drei 
Kutschern zum Ziehen einer 
Straßenwalze beistellen, per 0,75 Tag 


Tag drei .Paar . Pferde samt drei 
Kutschern zum Ziehen einer 
Straßenwalze beistellen, per 0,50 Tag 


Tag drei Paar Pferde samt drei 
Kutschern zum Ziehen’ einer 
Straßenwalze beistellen, per 0,25 Tag 


Tag ein Paar Pferde mit Wasser- 
spritzwagen mit einem Kutscher 
und einem Arbeiter zum Spritzen 
beistellen, per 1,00 Tag . ER 


Tag ein Paar Pferde mit Wasser- 
spritzwagen mit einem Kutscher 
und einem Arbeiter zum Spritzen 
beistellen, per 0,5: Tag. „7: 


Tag ein Paar Pferde mit Wasser- 
spritzwagen mit einem Kutscher 
und einem Arbeiter zum Spritzen 
beistellen, per 0,50 Tag. Re 


Tag ein Paar Pferde mit Wasser- 
spritzwagen mit einem Kutscher 
und einem Arbeiter zum Spritzen 
beistellen, per 0,25 Tag . Mr 

Zu den bis hieher angesetzten 
Löhnen hat der Arbeitgeber (Deich- 
gräbermeister) alle Requisiten und 
jene Werkzeuge beizustellen, -:welche 


nicht in üblicher Weise vom Arbei- 


ter mitzubringen sind. 


Pölzungsholz, welcher Art im- 
mer, wenn dieses durch irgend 
einen Umstand nicht mehr abge- 
rüstet werden kann oder in einer 
Terraingrube belassen werden muß, 
wird in seinem vollen Wert in An- 
rechnung gebracht. 


Überstunden, Nacht- und Sonn-' 


tagsstunden werden mit einem per- 
zentuellem Zuschlag nach den je- 
weils örtlich geltenden Bestimmun- 
sen der Genossenschaften berech- 
net, 


Einzeln- 
preis 


In 


K 








Post- 
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Kinzeln- | 
preis 


ee 





90 


1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m‘ 
1,00 m? 


1,0) m? 


1,00 m? 


Für-besonders schwierige Arbei- 
ten werden auf die normalen Preise 
entsprechende Zuschläge in Anrech- 
nung gebracht. 


Arbeiten, welche zur gewöhn- 
lichen Tageszeit an dunklen Orten, 
das ist in Kellern, Kanälen usw. 
vorzunehmen sind, werden nicht als 
Nachtarbeiten angerechnet; dagegen 
wird bei solchen Arbeiten für den 
Lichtverbrauch, ein Zuschlag von 
10 bis 25% auf die Stundenlöhne 
verrechnet. N 


Für Aufsicht und Requisiten 
wird ein Zuschlag von 15% von der, 
Gesamtlohnsumme berechnet. 


Die Art der Wagenbeistellung 
geschieht nach Anforderung des Be- 
stellers und ist der für das be- 
treffende Fuhrwerk geeignetste Wa- 
sen zu verwenden. 


2. Materiallieferung. 


harte "Bruchsteine zum Grundbau bei 
Schotterstraßen samt Zufuhr und 
Aufschlichten, per m? ee. 


sebrochener Schlägelschotter aus har- 
tem Kalkstein samt Zufuhr, per m 


schrochener Rieselschotter, sonst 
wie Post 89, per m? . 


erober Flußschotter (Rundsteine) bis’ 


7 cm .Größe geschlägelt, per m? . 


Flußschotter (Rundsteine) bis 5 cm 
Größe geschlägelt, per m. . ... 


Gestättenschotter bis T em groß, 
per m? En BE N 


Flußrieselschotter, den feinen Sand 
ausgeworfen, Der md nu...“ 
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95] 1,00 m? 


% 


9% 


98 


99 


100 


101 


102 


„103 


104 


106 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m® 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,09 m 


doppelt - geworfen, 
per m? EA a 


a a gewor- 
fen, per m? N ee 


feiner, gebrochener Sand, einmal ge- 
worfen, per m3 . RL 


zweimal gewoxfener Flußsand, per m® 


Flußsand, halbfein, doppelt geworfen, 


sogenannter Ziegeldeckersand,- 


per m? 


rescher Gestättensand, einmal gewor- 
fon. 5: Der md rn 


‚geworfener Schutt, aus Mauerab- 


bruch gewonnen, per m3. .. 
sandfreier Lehm, per m?. ...x. 


kalk- und sandfreier Tegel, per m? . 


3. Pflasteraufbrechungen bei Rohrkünetten. 


Holzstöckelpflaster und Steinpflaster 
jeder Art, ausgenommen Platten- 
pflaster, aufreißen und das aufge- 
rissene Steinmaterial daneben de- 
ponieren, per m? ; Auen 


Plattenpflaster aufreißen, die Platten 
reinigen und das Material daneben 
deponieren, per m? ELBE 


Trottoirrandsteine aufreißen, reiMi- 
gen und neben der Pflasterfläche 
deponieren, per m? „, a ae RER CE 


Trottoirrandsteine aufreißen, reini- 
gen und seitlich deponieren, samt 
dem Abbrechen der Randsteinunter- 
mauerungen, Deponieren der Zie-, 
gel und Verführen des entstande- 
nen» Schuttes, per m3V, vn nr 





Pia 
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108] 1,00 m® | Straßenpflastersteine jeder Gattung sor- 
tieren und in Raumfiguren schlich- 
ten, per m3 . RT 


109} 1,00 m? | Straßenunterbau aufreißen und die 
Steine in Raumfiguren schlichten, 
per m3 SR ae 


1105 1 Stück Barrierestock aus Holz ausgra- 
ben und deponieren, samt dem An- 
schütten des Loches und gut Ein- 
stampfen, samt DBeigabe des feh- 
lenden Schuttmateriales, per Stück 


111 1 Stück Barrierestock aus Stein oder 


Eisen, sonst genau wie Pest 110, 
per Stück u ie, 
112 i Stück Barrierestock aus Holz ver- 


setzen, samt Herstellen der Grube 
hiefür und Verführen des über- 
schüssigen Aushubmateriales, per 


BUCK, 
113 1 Stück Barrierestock aus Stein oder 
“. Eisen, sonst genau wie Post 112, 
PETE STUCK BIN? 
114 Ist das Pflaster in Post 104 mit 


Asphalt ausgegossen, so werden 
dem Preise 220% Zuschlag - ange- 
rechnet. 


4. Ab- und Ausgrabungen im Trockenen 
in großen Räumen. 


11 | 1,009 m? | Aushebung und Abgrabung im leichten 
Erdreich im Planum ohne jede 
Verführung, für Handarbeit, Bei- 
stellung aller Werkzeuge und Auf- 
sicht, einschließlich aller Vorkeh- 
rungen zur Freihaltung und Siche- 
Tung der Passage (ausgenommen 
Brückenherstellung), sowie der Be- 
leuchtung und Bewachung des Ob- 
jektes zur Nachtzeit, in Tiefen von 
0,00 m bis 1,00 m per m? . BEN 


Kr 


Be si 
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Erdreich in großen Räumen, genau 
wie Post 115, jedoch von 1,00 m 
bis 2,00 m tief, per m3 re, 


1,00 m° | Aushebung und Abgrabung im leich- 
ten Erdreich in großen Räumen, 
genau wie Post 115, jedoch von 
2,00 m bis 3,00 m tief, per m? 


1,00 m’ | Aushebung und Abgrabung im leichten 
Erdreich in großen Räumen. genau 
wie Post 115, jedoch von 3,00 m bis 


116] 1,00 »»? | Aushebung und Abgrabung im leichten 
117 
118 

4,00=- m tief; Der md mr 


wie Post 115, jedoch von 4,00 m bis 
5,00 m tief, per m3 EN 


Unter leichtem Erdreich ist ein 
solches Material gemeint, welches 
sich durchwegs mit der Schaufel 
bearbeiten läßt. 


119,1,00 m® | Aushebung und Abgrabung im leichten 
Erdreich in. großen Räumen,: genau 
120] 1,00 m’ | Aushebung und ‚Abgrabung im mitt- 
leren Erdreich in großen Räumen, 
ohne alle Verführung. für Hand- 
arbeit, Beistellung aller Werkzeuge 
und Aufsicht, einschließlich aller 
Vorkehrungen zur Freihaliung und 
Sicherung der Passage (ausgenom- 
men DBrückenherstellungen), sowie 
der Beleuchtung und Bewachung 
des Objektes zur Nachtzeit, in Tie- 
fen von 0,00 m bis 1,00 m, per m? .. 
121 1,0) m’| Aushebung und Abgrabung im mitt- 
leren Erdreich in großen Räumen, 
sonst genau wie Post 120, jedoch 
von 1,00 m bis 2,00 m tief, per m? 


122 1,90 m® | Aushebung und Abgrabung im mitt- 
leren Erdreich in großen Räumen, 

sonst genau wie Post 120, jedoch 

von 2,00.m bis 3,00 m tief, per m? 
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Einheit 


123] 1,00 m? 


124 


u 
in 
©. 


1:6 


127 


12% 


1,00 m 


1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 





> Beschreibung des Gegenstandes 


Aushebung und Abgrabung im mitt- 


leren Erdreich in großen Räumen, 
sonst genau wie Post 120, jedoch 
von 3,00 m bis 4,00 m tief, per. m? 


Aushebung und Abgrabung im mitt- 
leren Erdreich in großen Räumen, 
sonst genau wie Post 120, jedoch 
von 4,00 m bis 5,00 m tief, per m? 


Unter mittlerem Erdreich ist 
ein solches Material gemeint, wel- 
ches ohne Zuhilfenahme _ eines 
Krampens nicht ausgehoben wer- 
den kann. 


Aushub und Abgrabung im schweren 
Erdreich in großen Räumen, ohne 
alle Verführung, für Handarbeit, 
Beistellung aller Werkzeuge und 
Aufsicht, einschließlich aller Vor- 
kehrungen zur . Freihaltung und 
Sicherung der Passage (ausgenom- 
men Brückenherstellungen), sowie 
der Beleuchtung und der DBewa- 
chung des Objektes zur Nachtzeit, 
in der Tiefe von 0,00 m bis 1,00 m, 
N Te he RR | 


Aushub und Abgrabung im schweren 
Erdreich in ‚großen Räumen, sonst 
genau wie Post 125, ‘jedoch von 
1,00 m bis 2,00 m tief, per m? 


Aushub und Abgrabung im schweren 
Erdreich in großen Räumen, sonst 


genau wie Post 125, jedoch von, 


2,00 m bis 3,00 m tief, per m? 


Aushub und Abgrabung im schweren 
Erdreich in :großen -Räumen, sonst 
genau wie Post 125, jedoch von 
3,00 m. bis 4,00 m tief, per m? 


Aushub und Abgrabung im schweren 
Erdreich in großen Räumen, sonst 
genau wie Post 125, jedoch von 
4,00 m bis 5,00 m tief, per, m3 





Einzeln- 
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= Einheit 


Post- 





130] 1,00 m? 


131] 1,00 m? 


132] 1,00 m? 


133] 1,00 m® 


13 1 1,00 m? 


135] 1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Unter schwerem Erdreich ist 
fester Ton, Mergel, sehr fester, gro- 
ber Schotter, Kalkboden, welche 
Materialien sich nur mit dem stets 
scharfen Krampen und mit Mühe 
bearbeiten lassen, gemeint. 


Aushub und Abgrabung im lockeren 
Felsen; in großen Räumen, ohne 
alle Verführung, für Handarbeit, 
Beistellung aller Werkzeuge und 
Aufsicht, einschließlich aller Vor- 
kehrungen zur Freihaltung und Si- 
cherung der Passage (ausgenom- 
men DBrückenherstellungen), sowie 
der Beleuchtung und Bewachung 
des Objektes zur Nachtzeit, von 
0,00 m bis 1,00 m tief, per md . . 


Aushub und Absrabung im lockeren 
Felsen in großen Räumen, genau 
wie Post 130, jedoch von 1,00 m bis 
2,00 tief, per; 


Aushub und Abgrabung im lockeren 
Felsen in großen .Räumen, genau 
wie Post 130, ER von 2,00 m bis 
3,00 m tief, per m3 Nigel 


Aushub und Abgrabung im lockeren 
Felsen in -sroßen Räumen, genau 
wie Post 130, jedoch von 3,00 m bis 
4,00 m tief, Det md Tre 


Aushub und Abgrabung im JIockeren 
Felsen in großen Räumen, genau 
wie Post 130, jedoch von 4,00 m bis 
5,00 m tief, per m® x 


Unter lockerem Felsen sind ver- 
witterte, klüftige und weiche Fels- 
arten und Stellen gemeint, welche 
mit Krampen, Brecheisen und Kei- 
len leicht losgelöst werden können. 


Aushub und Abgrabung im mittleren 
Felsen in großen Räumen, ohne 
alle Verführung, für Handarbeit, 


Einzeln- 
preis 


K 


|» 





135] 1,00 m? 


137] 1,00 m? 


138] 1,00 m? 


139] 1,00 m? 


140] 1,00 m 


Beschreibung des Gegenstandes 





Beistellung aller Werkzeuge und 
Aufsicht, einschließlich aller Vor- 
kehrungen zur Freihaltung und 
Sicherung der Passage (ausgenom- 
men Brückenherstellungen), sowie 
der Beleuchtung und Bewachung 
des Objektes zur Nachtzeit, von 
0,00 m bis 1,00 m tief, per m? . . 


Aushub und Abgrabung im mittleren 
Felsen in großen Räumen, genau 
wie Post 135, jedoch von 1,00 m bis 
2,00 m tief, per m? . ag 


Aushub und Abgrabung im mittleren 
Felsen in großen Räumen, genau 
wie Post 135, jedoch von 2,00 m bis 
3,00 m tief, per m? ; . 


Aushub und Abgrabung im mittleren 
Felsen. in großen Räumen, genau 
wie Post 135, jedoch von 3,00 m bis 
4,00 m tief, per m3 . ErT 


Aushub und Abgrabung im mittleren 
Felsen in großen Räumen, genau 
wie Post 135, jedoch von 4,00 m bis 
5,00 m tief, per m? - 


Unter mittlerem Felsen _sind 
solche Felsarten gemeint, welche zum 
Teil mit Brecheisen, Spitzhaue und 
Keilen und zum Teil mit Pulver 
oder sonstigen Sprengmitteln ge- 
sprengt werden und betreffen die 
härteren Gesteinsarten, wie: Ton- 
stein, Tonschiefer, Sandstein, Kalk-' 
stein, - Gips und feste Konglome- 
Tate. 


Aushub und Abgrabung im festen Fel- 
sen in großen Räumen, ohne alle 
Verführung, für Handarbeit, Bei- 
stellung aller Werkzeuge und Auf- 
sicht, einschließlich aller Vorkeh- 
rungen zur Freihaltung und Siche- 
rung der Passage (ausgenommen 
Brückenherstellungen), sowie der 








Einzeln- 
7 [Einheit Beschreibung des Gegenstandes bie 
SP. 2 


Post- 


Beleuchtung und Bewachung des 
Objektes zur Nachtzeit, von 0,00 m 
bis 1,00 m tief, per’ m? 3 > 
141] 1,00 m®| Aushub und Abgrabung im festen Fel- 
sen in großen Räumen, genau wie 
Post 141, jedoch von 1,00 m bis 
2,00 m tief, per m3 N 
421 :,00 m’| Aushub und Abgrabung im festen Fel- 
sen in großen Räumen, gemau wie 
Post 141, jedoch von 2,00 m bis 
3,00 m tief, per m? RE RR ng 


113] 1,00 m’ ] Aushub und Abgrabung im festen Fel- 
sen in großen Räumen, genau wie 
Post 141, jedoch von 3,00 m bis 
4,00 m tief, per m? REN: 


144] 1,09 m? | Aushub und Abgrabung im festen Fel- = 
sen in großen .Räumen, genau wie 
Post 141, jedoch von 4,00 m bis 
5,00 m tief, per m®-. N 


Unter festem Fe!sen sind solche 
Felsarten gemeint, welche durchwegs 
mit Pulver oder sonstigen Spreng- 
mitteln gesprengt werden müssen und 
betreffen die harten. Gesteinsarten, 
wie Granit, Gneis, Glimmerschiefer, 
Grauwacke, Basalt, Porphyr, Horn- 
blende und sehr festen Kalkstein. 


Beim Aushub und der Abgrabung 
ist die. Materialgewinnung mit In- 
begriff des Aufladens auf ein Trans- = 
portmittel oder des Werfens des 
Materials auf 3,00 m Distanz, sowie 
der allfälligen Skarpierung der 
Grubensohle und der Grubenbö- 
schungen verstanden. 


Für 1,00 m3 Aushub im mittleren 
Felsen ist 0,16 Kilogr. und für 
1,00 m® Aushub im festen Felsen 
0,30 Kilogr. Pulver .erforderlich 
und sind diese Quantitäten in oben 
angeführten Vorschreibungen ein- 
zukalkulieren. 


Einzein- 
preis 


K 








146 


147 


145 


149 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m 


1,00 m? 


1,09 m? 


1,00 m? 


5. Ab- und Ausgrabungen in engen Räumen 
und Fundamente. 


Aushebung im leichten Erdreich, ohne 
alle Verführung, für Handarbeit, 


Beistellung aller Werkzeuge und‘ 


Aufsicht, einschließlich aller Vor- 
kehrungen - für Freihaltung und 
Sicherung der Passage, sowie der 
Beleuchtung des , Objektes zur 
Nachtzeit, in Tiefen von 0,00 m bis 
1,00 m, per m3 e Er 


Aushebung im leichten Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 145, 
jedoch von 1,00 m bis 2,00 m tief, 
per m? RE ER SELE ; F 

Aushebung im leichten Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 145, 
jedoch von 2,00 m bis 3,00 m. tief, 
per m? E k x 


Aushebung im leichten Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 145, 
jedoch von 3,00. m bis 4,00 m tief, 
per m? BER ; Var 5 


Aushebung im leichten Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 145, 
jedoch von !4,00 m bis 5,00 m tief, 
per m ? : Mn e 


Unter leichtem Erdreich ist ein 
solches Material gemeint, welches 
sich durchwegs mit der Schaufel 
bearbeiten läßt. 


Aushebung im mittleren Erdreich in 
engen Räumen, ohne alle Verfüh- 
rung, für Handarbeit, Bejstellung 
aller Werkzeuge und Aufsicht, ein- 
schließlich aller Vorkehrungen zur 
Freihaltung und Sicherung der 
Passage, sowie der Beleuchtung des 
Objektes zur Nachtzeit, in Tiefen 
von 0,00 m bis-1,00 m, per m3 . . . 





2: 
2 z Einheit 





152 


154 


155 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Aushebung im mittleren Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 150, 
jedoch von 1,00 m bis 2,00 m tief, 
per m® .. Ne, RE EUR 


Aushebung im mittleren Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 150, 
jedoch von 2,00 mn bis 3,00 m Be 
per m?3 . 5 N 2 > 


Aushebung im mittleren Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 150, 
jedoch von 3,00 m bis 4,00 m tief, 
per m? ... e 3 


Aushebung im mittleren Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 150, 
jedoch von 4,00 m bis 5,00 m tief, 
per m? . x E- 


Unter mittlerem Erdreich ist ein 
solches Material gemeint, welches 
ohne Zuhilfenahme eines Krampens 
nicht ausgehoben werden kann. 


Aushebung im schweren Erdreich in 
engen Räumen, ohne alle Verfüh- 
rung, für Handarbeit, Beistellung 
aller Werkzeuge und Aufsicht, ein- 
schließlich aller Vorkehrungen zur 
Freihaltung und Sicherung der Pas- 
sage, sowie der Beleuchtung und 
der Bewachung des Objektes zur 
Nachtzeit, in der Tiefe von 0,00 m 
bis 1,00 m, per m? . . an Een 


Aushebung im schweren Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 155, 
jedoch in der Tiefe von 1,00 m bis 
2,00 a, Per. NE rm In 


Aushebung im schweren Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 155, 
jedoch in der: Tiefe von 2,00 m bis 
3,00 m, per m3 . . u er ee Be Eee 


Aushebung im schweren Erdreich in 
engen Räumen, genau wie Post 155, 
jedoch in der Tiefe von 3,00 m bis 
4,007... Per IM. 20 see 


Einzeln- 
preis 
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159] 1,00 m? 


160] 1,00 mn? 


161] 1,°0 m? 


162] 1,00 m® 


163] 1,00 m? 


164] 1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


-Aushebung im schweren Erdreich in 


engen Räumen, genau wie Post 155, 
jedoch in der Tiefe von 4,00 m bis 
5,00 m, per m3 . SR a 


Unter schwerem Erdreich ist 
fester Ton, Mergel, sehr fester, grTo- 
ber Schotter, Kalkboden, welche Ma- 
terialien sich nur mit dem stets 
scharfen Krampen und mit Muhe 
bearbeiten lassen, gemeint. 


Aushebung im lockeren Felsen in enm= 
gen Räumen, ohne alle Verführung, 
für Handarbeit, Beistellung aller 
Werkzeuge und Aufsicht, ein- 
schließlich aller Vorkehrungen zur 
Freihaltung und Sicherung der Pas- 
sage, sowie der Beleuchtung und 
der Bewachung des Objektes zur 
Nachtzeit, in der Tiefe von 0,00 m 
‚bis’1;,00 m, per m3 Ralee Hu 


Aushebung im lockeren Felsen in en- 
gen Räumen, genau wie Post 160, 
jedoch in der Tiefe von 1,00 m bis 
2,00 m, per m3 a 


Aushebung im lockeren Felsen in en- 
gen Räumen, genau wie Post 160, 
jedoch in der Tiefe von 2,00 m bis 
3,00 m, per m3 . sFr : 3 


Aushebung im lockeren Felsen in en- 
sen Räumen, genau wie Post 160, 
jedoch in der Tiefe von 3,00 m bis 
4,00 m, per m®_.. at BERN R 


Aushebung im löckeren Felsen in en- 
gen. Räumen, genau wie Post 160, 
jedoch’in der Tiefe von 4,00 m bis 
5,00 m, per m3 . AT E 


Unter lockerem Felsen sind 
verwitterte, klüftige und weiche 
Felsarten und Stellen gemeint, 
welche mit Krampen, Brecheisen 
und Keilen leicht losgeiöst Beer 
können. 


kınzeln- 
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165F 1,00 „.*} Aushebung im mittleren Felsen in 
engen Räumen, ohne alle Verfüh- 
rung, für Handarbeit, Beistellung 
aller Werkzeuge und Aufsicht, ein- 
schließlich aller Vorkehrungen zur 
Freihaltung und Sicherung der Pas- 
sage, sowie der Beleuchtung und 
Bewachung des Objektes zur Nacht- 
zeit, in der Tiefe von 0,00 m bis 
1,00 m, per m? . 


166] 1,00 m’ Aushebung im mittleren Felsen in 
engen Räumen, genau wie Post 165, 
jedoch in der Tiefe von 1,00 m bis 
2,00 m, per m3 an E 


16:1 1,00 m’| Aushebung im mittleren Felsen in 
engen Räumen, genau wie Post 165, 
jedoch in der Tiefe von 2,00 m bis 
3;00 m, per Im re 


168] 1,00 m? | Aushebung im mittleren Felsen in 
engen Räumen, genau wie }cst 165, 
jedoch in der Tiefe von 23,C) m bis 
4,00 m, per m? ; : 


169] 1,00 m»? | Aushebung im mittleren Felsen in 
engen Räumen, genau wie Post 165, 
jedoch in der Tiefe von 4,00 m bis 
5,00 m, per m? N ee 

Unter mittlerem Felsen sind 
solche Felsarten gemeint, welche 
zum Teil mit Pulver oder sonsti- 
gen Sprengmitteln gesprengt werden 
und betreffen die härteren Gesteins- 
arten, wie: Tonstein, Tonschiefer, 
Sandstein, Gips und feste Konglo- 
merate. 


170% 1,00 m’ | Aushebung im festen Felsen in engen 
Räumen ohne alle Verführung, 
für Handarbeit, Beistellung aller. 
Werkzeuge und Aufsicht, einschließ- 
lich aller Vorkehrungen zur Frei-. 
haltung und Sicherung der Pas- 
sage, sowie der Beleuchtung und 
Bewachung des Objektes zur Nacht- 
zeit, in der Tiefe von 0,00 m bis 
1,00.m,  perms 2 2.7 er 


> Einheit Beschreibung des Gegenstandes 


Post-. 
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171} 1,00 m? | Aushebung im festen Felsen in engen 
Räumen, genau wie Post 170,’ je- 
doch in der Tiefe von 1,00 m bis 
2,00 m, per m?3.. ie 


172] 1,00 m®] Aushebung im festen Felsen in engen 
Räumen, genau wie Post 170, je- 
doch in der Tiefe von 2,00 m bis 
3,00 m, per m3 ee 


173] 1,00 m’ | Aushebung im festen Felsen in engen 
Räumen, genau wie Post I70, je- 
doch in der Tiefe von 3,00 m bis 
4,00 m, per m? lg Fe; 


Räumen, genau wie Post 170, je- 
doch in der Tiefe von 4,00 m bis 
5,00 m, per m? zays 


Unter festem Felsen sind dolche 
Felsarten gemeint, welche durch- 
wegs mit Pulver oder sonstigen 
Sprengmitteln gesprengt werden 
müssen und betreffen die harten 
Gesteinsarten, wie: Granit, Gneis, 
Glimmerschiefer, Grauwacke, Ba- 
salt, Porphyr, Hornblende und sehr 
festen Kalkstein. 


Beim Aushub und der Abgra- 
bung ist die Materialgewinnung mit 
Inbegriff des Aufladens auf. ein 
Transportmittel oder des Werfens 
des Materials. auf 3,00 m Distanz, 
sowie der allfälligen Skarpierung 


böschungen verstanden, 


Für 1,00 m®3 Aushub im mitt- 
leren Felsen ist 0,16. Kilogr. und 
für 1,00 m3 Aushub im festen Fel- 
sen 0,30. Kilogr. Pulver erforderlich 
und in oben angeführten Vorschrei- 
bungen einzukalkulieren. 


175] 1,00 m} Ab- und Ausgrabung in großen 
und engen Räumen im sumpfigen 
Boden, hiebei werden 30% Auf- 
zahlung auf die Posten 115 bis in- 
klusive 174 geleistet. 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 


174] 1,00 m? | Aushebung im festen Felsen in a 


der. Grubensolle und der Gruben- 


24 
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Beschreibung des Gegenstandes 








176 


178 


179 


150 


155 


184 


1,00 m# 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m? 


6. Verführung des Materials 


aus großen und engen Räumen (in 
nicht ausgehobenem Zustande gemes- 
sen, zu den Posten 115 bis inkl. 174 auf 

Erdarbeiterstunden umgerechnet). 


Aushub auf 5 m 


ren, 
stunden, 


per m? 


Entfernung verfüh- 
zu leisten in 0,60 Erdarbeiter- 


Aushub auf 10 m Entfernung verfüh- 


ren, 
stunden, 


Aushub auf 15 m 


ren, 
stunden, 


per 


per 


m 


m 


Eee, 


. 


zu leisten in 0,706 Erdarbeiter- 


Entfernung verfüh- 
zu leisten in 0,74 Erdarbeiter- 


Aushub auf 20 m Entfernung verfüh- 


ren, zu leisten in 0,77 Erdäarbeiter- 


stunden, 


per 


m3 


Aushub auf 25 m Entfernung verfüh- 
ren, zu leisten.in 0,80 Erdarbeiter- 


stunden, 


per 


m3 


Aushub auf 35 m Entfernung. verfüh- 
ren, zu leisten in 0,90 Erdarbeiter- 


stunden, 


per 


m 


Aushub auf 50 m Entfernung verfüh- 


ren, 


zu leisten 


stunde, per m3 . 


Aushub auf 
ren, 
stunden, 


in 1 Erdarbeiter- 


70 m Entfernung verfüh- 


zu leisten in 1,04 Erdarbeiter- 
per m? : 5 


Aushub auf 100 m Entfernung verfüh- 


ren, zu leisten in 1,25 Erdarbeiter- 


stunden, 


per 


m 


Aushub auf 150 m Entfernung verfüh- 
ren, zu leisten in 1,50 Erdarbeiter- 


stunden, 


per 


m? 


J 


“ 


Sn 
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Aushub auf 200 m Entfernung verfüh- 
ren, zu leisten in 1,70 Erdarbeiter- 
stunden, per m? 


1871 1,00 »°| Aushub auf 250 m Entfernung verfüh- 
ren, zu leisten in 1,90 Erdarbeiter- 
stunden, per m? ; 


188] 1,00 m’ | Aushub auf 325 m Entfernung verfüh- 
ren, zu leisten in 2,10 Erdarbeiter- 
Bunden, per m3 : 


1891 1,00 m’ Kuchöb auf 400 m Entfernung verfüh- 
ren, zu leisten in 2,30 Erdarbeiter- 
stunden, per m? Sur 


190] 1,00 m? | Aushub auf 500 m Entfernung verfüh- 
ren, zu leisten in 2,60 Erdarbeiter- 
stunden, per m? Eye F z 


191] 1,00 m? | Aushub auf 600 m Entfernung verfüh- 
ren, zu leisten in 2,95 Erdarbeiter- 
stunden, per m3 a 


192) 1,°0 mi Aushub auf 700 m Entfernung Kerne 
ren, zu leisten in 3,30 Erdarbeiter- 
stunden, per m3 : 


19 11,00 m? | Aushub auf 800 m Entfernung verfüh- 
ren, zu leisten in 3,65 Erdarbeiter- 
stunden, per m? } e ; 


191} 1,00 m?! Aushub auf 900 m Entfernung verfüh- 
ren, zu leisten in 3,95 Erdarbeiter- 
stunden, per m? a ae az 


195] 1,00 m’ | Aushub auf 1000 m Entfernung verfüh- 
‘ ren, zu leisten in 4,30 Erdarbeiter- 
stunden, per m? ; I a 


) 
196] 1,00 m? | Aushub -auf 1100 m Entfernung ver- 
führen, zu leisten in 4,60 Erdarbei- 
terstunden, per m? s 


197| 1,00 mi Aushub auf 1200 m Entfernung ver- 
führen, zu leisten in 4,95 Erdarbei- 
terstunden, per M® . 2. 2... E 


24” 





198] 1,00 m? 


199] 1,00 m’ 


200] 1,00 m? 


201] 1,00 m’ 


202] 1,00 m? 


20 1 1,00 m® 


2043 1,00 m’ 


205) 1,00 m 


206] 1,00 m’ 


Aushub auf 1300 m Entfernung ver- 
führen, zu leisten in 5,30 Erdarbei- 
terstunden, per m? . rt ze 


Aushub auf 1400 m Entfernung ver- 


führen, zu leisten in 5,60 Erdarbei-. 


terstunden, per m? 


Aushub auf 1500 m Entfernung ver- 
führen, zu leisten in 6 Erdarbei- 
terstunden,;‘ per. mei. Aa zZ 


Aushub auf 1600 m Entfernung ver- 
führen, zu leisten in 6,30 Erdarbei- 
terstundei,.. per’ ma usw anne 


Aushub auf 1700 m Entfernung ver- 
führen, zu leisten in 6,60 Erdarbei- 
terstunden, per m3 . er 


Aushub auf 1800 m Entfernung ver- 
führen, zu leisten in 7 Erdarbei- 
terstunden; per : m? , » „ reer 


Aushub auf 1900 m Entfernung ver- 
führen, zu leisten in 7,30 Erdarbei- 
terstunden, per. mm er aree 


Aushub auf 2000 m Entfernung ver- 


führen, zu leisten in 7,60 Erdarbei- 
terstunden, per md — 2 „nn. 


Die in den Posten 176 bis inkl. 205 
angeführten Werte beziehen sich 
auf die günstigste Verwendung von 
Schubkarren, Handkarren, Kipp- 
karren, Muli- und Pferdefuhr- 
werk, Rollbahn mit Pferde- und 
Dampfbetrieb. 


7. Pölzungen. 


Erdaushub in großen Räumen, Pölzen 
der Gruben erfordert 2,50 Erdar- 
beiterstunden, ‘per mI.. SZENE 
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207] 1,00 m? | Erdaushub in engen Räumen, Pölzen 
der Schachte erfordert 3,15 Erd- 
arbeiterstunden, per m? ERTEH 


20*1 1,00 m®| Erdaushub in engen Räumen, in denen 
pilotiert wird, Pölzen der gebösch- 

. ten Wände, erfordert 3,80 Erd- 
arbeiterstunden, per m3 RENT: 


Bei dem in Post 206, 207 und 208 in 
Arbeitsstunden umgerechneten Wert 
ist die Beistellung aller Requisi- 
ten und das Pölzholz mitinbegriffen, 
nur ist dem Stundenwert noch der 
15%ige Zuschlag zuzurechnen. 


209] 1,00 m®} Erdaushub, für diesen das Wasser- 
schöpfen, wird am besten in Regie 
verrechnet, weil selten eine Gleich- 
mäßigkeit in dieser Arbeit eintritt. 








Wird eine ausgehobene Grube 
an den Wänden wie in Fig..133 ge- 
böscht, so entfällt eine Pölzung der 
Wände und wird der Raum des 
Aushubes samt der Böschung in 
Anrechnung gebracht. 


Fig. 134. 


+ --122-- 32-0860. % 
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210} 1,00 m? 


211j 1,00 m? 


/ 


212] 1,00 m? 


21.3] 1,00 m® 


Beschreibung des Gegenstandes 


Im Falle von Fig. 134 kann 
daher der obere Teil a im Aushub 
im Raume samt den Böschungen 
gemessen werden, wogegen der Un- 
terteill b jedoch mit dem Zuschlag 
für Pölzung in Rechnung gestellt 
wird. 


@&. Anschüt* ungen vrxaAı fschüttungen. 


Anschüttung mit vorhandenem Mate- 


rial in Schichten von 20 cm Höhe, 
gut einstoßen oder überfahren, ent- 
sprechend dichten und an der Ober- 
fläche nach gegebenem Niveau 
ausplanieren, für alle Arbeit, Auf- 
sicht und die hiezu erforderlichen 
Requisiten, wobei das Material nicht 
zuzuführen ist, erfordert 0,355 Erd- 
arbeiterstunden, per m? £ 


Bei Zuführung des Materials 
sind die Zuschläge aus den Posten 
176. bis inklusive 205 zuzuschlagen, 
Gt. zw. je nach der Entfernung. 


Anschüttung und Aufschüttung von 


Straßen und Plateaus samt Ein- 
stoßen, Planieren und Böschungen 
herrichten, in Lagen von 10 cm 
Höhe, jedoch ohne Zufuhr des Ma- 
teriales, in kleinen Dimensionen, 
erfordert 1,80 Erdarbeiterstunden, 
per mI N Ve 


Anschüttung und Aufschüttung von 


Straßen und Plateaus samt Ein- 
stoßen, Planieren und Böschungen 
herrichten,. in höheren lagen als 
10 cm, jedoch ohne Zufuhr des Ma- 
teriales, in größeren Dimensionen, 
erfordert 1,20 Erdarbeiterstunden, 
DErFMEN IE Se N N 


Anscnüttung und Aufschüttung von 


Erde, Schotter und Schutt, Tragen 
auf 20 m Distanz im Gebäude, Aus- 





Einzeln- 
preis 


Rich 


ER; 


gleichen und Anstoßen:. nebst Ein- 
füllen in die Gefäße im KErige- 
schoß, ohne Zufuhr, erforderlich 
3,70 Erdarbeiterstunden, per m? ., 


214] 1,09 m® | Anschüttung und Aufschüttung von 
Erde, Schotter und Schutt, genau 
wie Post 213, jedoch in einem 
nächsthöheren Geschoß, ein Zu- 
schlag von 1,80. Erdarbeiterstunden 
auf Post 213, per m. EN Ha 


[83 
- 
2 


1,00 m’| Werfen von Erde, Schotter und Schutt 
’ bis auf 3,00 m Distanz, erforder- 
lich 0,60 Erdarbeiterstunden, per m? 


216] 1,00 m®| Erde, Schotter und Schutt für An- 
schüttung und Aufschüttung liefern 
und Zuführen, 'per m? .... 


217| 1,00 m’ | Anschüttung mit geschlämmtem Tegel 
samt Einstoßen und Dichten in La- 
gen von 20 cm Höhe in kleinen Di- 
mensionen, ohne Zufuhr des Mate- 
riales und ohne Lieferung, per m? 


218] 1,0, m’| Anschüttung mit trockenem Mauer- 
schutt oder Lösche, locker planie- 
ren nach gegebenen Höhen, ohne 
Beistellung von Schutt und Lösche, 
jedoch auf 20 m Entfernung tra- 
sen im Gebäude samt dem Einfül- 
len in die Gefäße, ohne Beistellung 
und Zufuhr des Materiales, erfor- 
derlich 3,00 Erdarbeiterstunden, 
per m3 a Ka N A 


2191 1,00 m’| Anschüttung mit trockenem Mauer- 
schutt oder Lösche, sonst wie 
Post 218, jedoch für ein nächsthöher 
gelegenes Geschoß, ein Zuschlag von 
1,60 Erdarbeiterstunden, per m? . 


9. Sand werfen. 


220] 1,90 m' | Sandhältiges Aushubmaterial durch 
Wurfgitter einmal werfen, ohne in 
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221] 1,00 m’ 


222 


225 


226 


1,00 m? 


1,00 nı? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Figuren richten, geworfenes Quan- 
tum, erforderlich 1,50 Erdarbeiter- 
stunden und ein A von AR 
per m? .. Gr Ser A! 


Geworfenen Sand oder Schotter in meß- 
bare “Figuren richten, erforderlich 
0,70 Erdarbeiterstunden und ein Zu- 
schlag von 15%, per m? .. . IH, 


Alle Aushub- und Anschüt- 
tungsmaße werden im gewachsenen, 
bezw. im komprimierten Zustande 
gemessen und in Rechnung gestellt. 


10. Diverses. 


Provisorische Brücken über Funda- 
mentschachte, Kanäle und, Rohr- 
künetten, entsprechend stark für 
jedes Fuhrwerk benützbar herstellen 
und wieder abtragen, samt aller 
Arbeit und Holzabnützung, bei Ta- 
gesherstellung, per m? . f 


Provisorische Brücken, genau wie 
Post 222, jedoch bei Nacht herstel- 
len, per m? NIE ir 


Provisorische Brücken über Keller- 
gruben "oder Böschungseinschnitte 
in großen Dimensionen und mit in 
die Grube reichenden ‘Ständern 
(Jochen), sonst wie Post 222, bei 
Tagesherstellung, per m? : 


Provisorische Brücken, genau- wie 
Post 224, jedoch bei Nacht herstel- 
len, per m? 5 


Il. Schotterstraßen mit Unterbau. 


Schotterstraße mit 30 cm hohem Unter- 
bau mit harten Bruchsteinen, dar- 
über eine 20 cm hohe Schichte Kalk- 
steinbruchschlägelschotter,  überzo- 
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227 


228 


231 


‚| Einheit 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


gen mit 4 cm hohem Bruchriesel- 
schotter, - welches zusammen im 
komprimierten Zustande eine 15 cm 
starke Schotterlage ergibt, für Her- 
stellung des Unterbaues, Aufführen 
und -Planieren des daselbst lagern- 
den Schotters samt aller. Arbeit, 
Werkzeug, Aufsicht und Requisiten, 
jedoch ohne Erdarbeit, Verführung 
des Erdmateriales, ohne Schotter 
und Bruchsteinlieferung und ohne 
das erforderliche Komprimieren mit 
Walzen und die notwendige Be- 
spritzung während des Woalzens, 
RENTE TA RE ER a BR a 


Schotterstraße, genau wie Post 226, 
jedoch .mit, im komprimierten Zu- 
stande gemessen, 20 cm hoher 
Schotterschichte, bestehend aus einer 
28 cm hohen Lage groben Kalkstein- 
bruchschlägelschotters und darüber 
eine 4 cm starke Schichte Bruch- 
rieselschotter, per m? R PERER 


Schotterstraße, genau wie Post 226, 
jedoch der Unterbau mit Bruchstei- 
nen nur 24 cm hoch, per m? ; 


Schotterstraße, genau wie Post 227, 
jedoch der "Unterbau mit grobem 
Schotter nur 24 cm hoch, per m? . 


i2. Schotterstraßen ohne Unterbau. 


Schotterstraße mit einer 20 cm hohen 
Lage harten Bruchschlägelschotters, 
darüber eine 4 cm hohe Schichte 
Bruchrieselschotter, welche zusam- 
men im komprimierten; Zustande 
eine 15 cm starke Schotterdecke ge- 
ben, sonst wie Post 226 behandelt, 
jedoch - ohne Herstellung eines 
Bruchsteinunterbaues, per m? . 


Schotterstraße, genau wie Post - 226, 
jedoch ohne einen Bruchsteinunter- 
Daus perl me. 2020 er { 
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232] 1,00 m? 


233] 1,00 m? 


234 


237 


1,00 u 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Ka 


Schotterstraße mit einer 16 cm hohen 
Lage Bruchschlägelschotter, darüker 
eine 4 cm starke Schichte Bruch- 
rieselschotter, welche beide zusam- 
men im komprimierten Zustande 
eine 12 cm starke Schotterdecke ge- 
ben, sonst genau wie Post 230, 
per m? EL EN . > 


13. Herstellung von Gehwegen. 


Gehwege herstellen mit einer 8. cm 
starken Lage Gestättenschotter, 
darüber eine 8 cm starke Lage 
Bruchrieselschotter und als 

- oberste Schichte eine 3 cm hohe 
Lage Bruchrieselschotter, samt aller 
Arbeit, Materialbeigabe, Aufsicht 
und Requisiten, samt dem Kompri- 
mieren mit schweren Handwalzen, 
per. m2 . Sa Re We 


Gehwege herstellen, genau wie Post 
233, jedoch ohne die 8 cm dicke 
Schichte von Gestättenschotter, 
per m? ne A N 


Gehwege herstellen mit einer 8 cm star- 
ken Lage Gestättenschotter, einer 
ebenfalls 8 cm. hohen Schichte von 
Flußrieselschotter und als obere 
Deckung eine 5 cm starke Flußsand- 
schichte, sonst wie Post 233, per m? 


Gehwege herstellen, genau wie Post 
235, jedoch ohne die 8 cm starke 
Lage von Gestättenschotter, per m? 


Gehwege herstellen, nach Art wie in 
Parkanlagen gebräuchlich, beste- 
hend aus einer 16 cm starken Lage 
Gestättenschotter, einer 8 cm star- 
ken Lage von Flußrieselschotter 
und einer oberen 8 cm starken 
Deckschichte aus gebrochenem Sand, 
-ohne Erdabgrabung und Verfüh- 
rung, jedoch mit Beigabe sämtlicher 
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241 


24: 





1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,0) m?* 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 











Materialien, Requisiten und Auf- 
sicht, samt dem Bespritzen und 
Walzen und vollständig Komprimie- 
ren, per m? . IR 


14. Diverse Arbei:en. 


Schotterkruste von bestehenden 
Schotterstraßen aufhacken, 


alten 
per m 


Schotter oder Sand auf eine bestimmte 
Höhe bloß planieren, per m? . 


Schotter oder Sand, welcher in Figu- 
ren aufgerichtet ist, auf eine Ent- 
fernung von 50 m mit Schiebtruhen 
„zuführen und in einer bestimmten 
Höhe planieren, per m3 ; e 

Schotter oder Sand, wie in Post 240, 
jedoch für eine weitere Entfernung 
für je 20 m ein Zuschlag von, per m3 


Straßenunterbau aus Bruchsteinen in 
der Höhe von 24 cm herstellen, 
ohne Materialbeigabe, jedoch samt 
Zufuhr der Bruchsteine von der 
Steinfigur samt Aufsicht und -Re- 
quisiten, per m? 


Straßenunterbau aus Bruchsteinen in 
der Höhe von 32 cm herstellen, 
sonst genau wie Post 242, per m? . 


Schotter oder Sand in meßbare Fi-., 
guren aufrichten, per m? . 


Schotter oder Sand einmal durch ein 
Wurfgitter werfen und seitwärts 
deponieren, pen mE a nee 


Bruchsteine in meßbare Figuren auf- 
schlichten, per m? x ers 


Bruchsteinmauerwerk in Weißkalk- 
mörtel abbrechen, per m?®. ...x. 














254 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m* 
1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m* 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 


1,00 


1,0) 


1,00 
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Bruchsteinmauerwerk in Roman- 
zementmörtel abbrechen, per m?® 


Bruchsteinmauerwerk in Portland- 
zementmörtel abbrechen, per m? 


Ziegelmauerwerk in Weißkalkmörtel 
abbrechen, per m? hie 


Ziegelmauerwerk in Romanzement- 
mörtel abbrechen, per m? 


Ziegelmauerwerk in Portlandzement- 
mörtel abbrechen, per m3. ü 


Sand -oder Schotter im Wasser von 
erdigen, vegetabilischen Bestandtei- 
len reinwascher zur Verwendung 
für Mörtel- oder DBetonbereitung, 
samt der Beistellung der hiezu not- 
wendigen Apparate und Maschinen, 
für -alle Arbeit, Aufsicht. und Re- 
quisiten, per m3 r 


Rigolpflaster aus Kieselsteinen von 10 
bis 12 cm Länge und 7 cm Breite, 
samt DBeigabe aller Materialien, 
Aufsicht und ce in Sand 
verlegt, per m? . : TE te 

Rigolpflaster aus. Kieselsteinen, wie 


Post 254, jedoch in Romanzement- 
mörtel verlegt, per m? . zen 


III. Stukkaturarbeiten. 

I. Löhne und Fuhrwerk. 
Stukkaturergehilfenstunde, per Stunde 
Handlangerstunde, per Stunde . .. 
Weiberstunde, per Stunde . . 


Fuhre Schutt "verführen im Quantum 
von 1,50 m3, per Fuhre . . . .. 


LG 
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10 


11 


13 


14 


15 


16 


17 


19 
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1,00 m? 


100 


1,00 m? 
1,00 m?’ 


1 


1000 


1009 


1000 


1000 


1 en mu? 


1,00 m® 


1,00 m?’ 


1,0) m? 





Beschreibung des Gegenstandes 


2. Materialien samt Zufuhr. 


Weißkalk im gelöschten Zustande, 
per m? a ee x 


Kilogr. gewöhnlicher Gips, per 
100 Kilogr. De 


Flußsand, per m3 . 
rescher Grubensand, per m®. 


Stück Buschen  Stukkaturrohr mit 
15 cm Durchmesser, per m3 . 


Kilogr. ausgeglühter Stukkaturdraht, 
per Kilogr. . ee 


Kilogr. verzinkter Stukkaturdraht, 
per Kilogr., Se RE ae de 


Stück verzinkte Stukkaturnägel, 30 mm 
lang, per 1000 Stück . 


Stück verzinkte Stukkaturnägel, 60 mm 
lang, per 1000 Stück . 


Stück nicht verzinkte Stukkaturnägel, 
30 mm lang, per 1000 Stück . 


Stück nicht verzinkte Stukkaturnägel, 
60 mm lang, per 1000 Stück . 


grober Stukkaturmörtel aus halbfeinem 
Flußsand, samt Gipsbeigabe, per m3 


feiner Stukkaturmörtel aus feinem, 
Flußsand, Weißkalk und Gipsbei- 
gabe, mager, per m?. a RER 


feiner Stukkaturmörtel aus feinem 
Flußsand, Weißkalk und Gipsbei- 
gabe, fett, per m®., Eee TE 


4 


3. Glatter Stukkaturverputz. 


glatter Stukkaturverputz unter 1 mmi 
starkem, ausgeglühtem, 15 cm weit 





r Ner 


20 


21 


23 


24 


EN 


| Einheit 


1,00 m” 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m! 


1 ‚00 m: 


Beschreibung des Gegenstandes. 


gespanntem und 15 cm weit genagel- 
tem Draht, mit 6 mm starkem 
Schilfrohr, 30 mm langen verzink- 
ten Nägeln in der Stärke von 2,0 
bis 2,5 mm in die- kurze Latte ge- 
.zogen, samt aller Handarbeit, Auf- 
sicht und Requisiten, ohne Unter- 
schied der Geschoßhöhe, per m? 


‘glatter Stukkaturverputz, genau wie 


Post 19, jedoch mit verzinktem 
Draht und verzinkten Nägeln her- 
gestellt, per m? . EN EL 


glatter Stukkaturverputz, wie Post 19, 
jedoch doppelt über Kreuz berohrt, 
die erste Rohrlage genau wie Post 
19 behandeln, während die zweite 
Rohrlage mit 1% mm starkem aus- 
geglühten Stukkaturdraht und 
60 mm langen verzinkten Nägeln 
herzustellen ist; die Verputzstärke 
betrage in diesem Falle 30 bis 
35 mm, per m? . s 3 NL Fa 


glatter Stukkaturverputz, genau wie 
Post 21, jedoch mit verzinktem 
Draht und verzinkten Nägeln her- 
gestellt, per m? . RE Le en a 


Deckenverputz in Weißkalkmörtel mit 
trapezförmigen - Latten, die breite 
Fläche nach unten gekehrt genagelt, 
sonst wie Post 19 gearbeitet, per m? 


4. Zierverputz in Stukkaturung. 


Gesimse aus Gipsmörtel mit Rohr- 
bauschenunterlage bis zu 0,05 m? 
Querschnitt, samt aller Arbeit, Ma- 
terialbeigabe, Aufsicht und Requi- 
siten, per 0,001 m? Querschnitt und 
per mi ee : f RE 


. 5. Verschiedene Arbeiten. 
Stukkaturgerüst für Reparaturarbeiten 


beistellen, samt dem Zuführen, Auf-. 
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23 


30 


31 


32 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 


1,00 


1,00 


stellen, Abtragen und Wegführen 
bis zu 3,00 m Gerüsthöhe, per m? 


Stukkaturgerüst, wie Post 25, jedoch 
mit einer Gerüsthöhe von 3,00 m bis 
4,00 m, per m? . Si L 


alten Stukkaturverputz abschlagen, 
samt dem Wegräumen des Schuttes, 
per m?-. a : 

alten Stukkaturverputz, nur den vom 
Abschlagen gewonnenen Schutt weg- 
führen, per m? . E x 2 


Rabitzwände bis 7 cm stark herstel- 
len, samt beiderseitigem Verputz, 
samt Handarbeit, aller Materialbei- 
gabe, Schalung, Gerüstung, Aufsicht 
und Requisiten, per m? 4 

Rabitzwände, wie Post 29, jedoch über 
7 cm stark herstellen, für jeden 
Zentimeter Mehrstärke per m?. 


Rabitzwände, wie Post 29, jedoch an 
Deere Decken. herstellen, 
per m? > ee f 


Rabitzwände, wie Post 30, jedoch an 
gewölbeartigen Decken herstellen, 
per m? REES i Re 


Wandverputz, glatt, in Gips EiAlteN 
samt aller Arbeit, per m? . 


1V. Steinmetzarbeiten., 


i. Löhne und Fuhrwerk. 


Steinmetzgesellenstunde samt Werk- 
zeug, per Stunde . . - 


Steinmetzgesellenstunde samt Werk- 
zeug, jedoch bei Granitarbeit, per 
Stunde a A Fa RR 


Steinmetzlehrlingstunde samt Werk- 
DENSEDETE SEIDAE FE 
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Handlangerstunde, per Stunde . 


5 1,00 Stunde Pferdefuhrwerk mit 2 Pfer- 
den und einem Kutscher, wobei min- 
destens drei Stunden zu leisten und 
auch zu verrechnen sind, per Stunde 


6 1,00 Stunde Pferdefuhrwerk mit 2 Pferden 
und einem Kutscher, als weitere 
Stunden über die in Post 5 enthal- 
tenen drei Stunden, wobei jede an- 
gefangene Stunde als eine volle 
Stunde zu berechnen ist, per Stunde 
2. Materlalien. 


7 1,00 Kilogr. Wasserkitt, per Kilogr.'. 
S 1,00 Kilogr. Ölkitt, per Kilogr. 

9 1,00 Kilogr. Feuerkitt, per Kilogr. . . 
10 1,00 „Kilogr. Schellack, per Kilogr. . 


11 1,00 Kilogr. Marmorzement, per Kilogr. 
12 1,00 Kilogr. Romänzement, per. Kilogr->. 
13 1,00 Kilogr. Portlandzement, per Kilogr. 
14] 1,00 } Kilogr. Gips, per Kilogr. . 

15 1,00 Kilogr. Leinöl, per Kilogr. . 

16 1,09 Kilogr. Holzkohle, per Kilogr, 

17 | 1,00 m? | Reibsand, per ee a TER 


3. Einzelne Arbeiten an verschiedenen 
Werksteinstücken. 


Bei allen nachfolgenden  Vor- 
schreibungen, wo die Steingattung 
nicht speziell angeführt erscheint, 
ist auf die Steingattung, ob weich, 
mittelhart oder hart, bei der Preis- 
kalkulation Rücksicht zu nehmen 
und immer die Steingattung anzu- 
führen. 



































28 


29 


30 


| 31 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


weiche Steinfläche schleifen, Der 2 


harte Steinfläche schleifen, per m? 


rauhe bossierte Steinfläche rein 
stocken, per m?. . . 2... 


geradlinigen Saum herstellen, per m! 
seradlinigen Falz herstellen, per mi 
Wassernase einarbeiten, per mi... 


Fase, bis 5 cm Breite herstellen, 
DOL 7 MT RE TE RE ERST ARE 


Breitere Fasen werden PTOopor- 
tional zu Post 24 berechnet. 


geradlinige Nute herstellen, per mi 

krummlinige Nute herstellen, per mi 

Loch bohren oder ausarbeiten, mit 
5 cm Durchmesser, bis zu einer 
Tiefe von 50 cm, per mi. . 2... 

Loch bohren oder ausarbeiten, mit 
5 bis 10 cm Durchmesser, sonst wie 
Post 27, per mi A, 

Loch bohren oder ausarbeiten, mit 
10 bis 15 cm Sch ineapeR, sonst wie 
Post 27, per mi j 


Loch bohren oder ausarbeiten, mit 


15 bis 20 cm Dome, sonst wie, 


Post 27, per mi 


Loch bohren oder ausarbeiten, mit 


20 bis 25 cm tens: sonst wie 
Post 27, per mt: ., ; ER 


Loch bohren oder ausarbeiten, mit 
größeren Tiefen, als in Posten 27 bis 


inklusive 31 angeführt, hiebei kommt 


ein Zuschlag von 50% in Anrech- 
nung. 


Roth- Günther, Der praktische Baumeister, 
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33 


34 


co» 
[271 


39 


40 


1,00 m! 


1,00 m? 


1,00 m! 
1,00 m! 


1,00 m* 


Loch 'ausarbeiten "mit quadratischein 
oder rechteckigem Querschnitt wird 
mit einem Zuschlag von 50% auf die 
Posten 27 bis inklusive 31 berechnet, 
wobei der umschriebene Kreis um 
das, Rechteck oder Quadrat. als 
Lochgröße zu gelten hat. 


Gesimse in beliebiger Form oder Tro- 
filierung herstellen, wobei die Fläche 
des Gesimses in der Weise ermittelt 
wird, daß die Summe aus der Höhe 
und. Breite des Gesimses mit der 
Länge desselben multipliziert wird, 
per m? re TB ET 


Gesimse bis zur Breite von 5 cm wer- 
den hiebei mit der Breite von 5 cm 
berechnet, 


Für jede ein- oder vorspringende Wie- 
derkehr werden, wenn sie rechtwin- 
kelig ist, 50 cm, wenn sie spitz- oder 
stumpfwinkelig ist, 60 cm zur Länge 
des Gesimses zugeschlagen; ist 
die Ausladung oder der Vorsprung 
größer als 50 cm, hezw. 60 cm, so 
werden dicse Maße in wirklicher 

ı Länge verrechnet. 


Die Preise und Bedingungen der Posten 
34, 35 und 36 gelten auch für Rustik- 
quader. 


Zahnleiste mit 6 cm Höhe und S cm 
Zahntiefe herstellen, per mi. 


Zahnleiste mit 9 cm Höhe und 12 cm 
Zahntiefe herstellen, per mi. 


Zahnleiste mit 12 cm Höhe und 15 cm 
Zahntiefe herstellen, per m! . 


_ Werden die Arbeiten in den Posten 18, 


195 20,215 22, 23, 28,534, 735,588. 837; 
38, 39 und 40 an gekrümmten Flä- 
chen oder in gekrümmten Linien 
vorgenommen, so sind . dieselben 
mit einem 50%igen Zuschlag zu be- 
rechnen. 





I ar 





. Beschreibung des Gegenstandes 





2, 
42 ] 1,00 m! 
43 | 1,00 m! 
44 | 1,00 m! 
45 | 1,90 m! 
46 ] 1,00 m! 
47 | 1,00 m! 
, | 45 | 1,00 mi 
49 | 1,00 m! 
s0 | 1,00 m! 





‘4. Steine nach Kurrentmaß. 


Stufen 


aus ganz hartem Kaiserstein oder 

anderen diesem bezüglich Qualitäten 

und. Härte gleichkommenden Stein- 
gattungen, 


gerade Stiegenstufen mit glattem Spie- 
gel und rauher Schalung für beider- 
seitige Einmauerugn, bis 15 cm hoch, 
bis 35 cm breit und bis 1,60 m lang, 
per mt... RER N RE 


gerade Stiegenstufes, genau wie Post 42 
jedoch von 1,60 m bis 1,90 m ADB, 
per m! ; i 


gerade Stiegenstufen, genau wie Post 42 
jedoch von 1,90 m bis 2,20 m a 
per mi! . De: » 


Berane Stiegenstufen, genau wie Post 42 
jedoch von 2,20 m bis 2,50 m IRDRı 
per mi er 


gerade Stiegenstufen, genau ee Post 42 
jedoch von 2,50 m bis 2,80 m ee 
per mi ; 2 


gerade Stiegenstufen, genau wie Post 42 
jedoch von 2,80 m bis 3,10 m nn 
per mi ; x 


gerade Stiegenstufen, genau wie Post 42 
jedoch von 3,10 m bis. 3,50 m ARuRs 
per m! ve: : 


gerade Stiegenstufen, genau wie Post 42 
jedoch von 3,50 m bis. 4,00.m ee 
per mi .. - 


gerade Stiegenstufen mit glattem Spie- 


gel und rauher Schalung für 'beider- 


seitige Einmauerung, bis 15 cm hoch, 
über 35 bis 45 cm breit und bis 1,60 m 
1an&,ı Den mine re Yacsa ter se 
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—— nenn, 


51 | 1,00 mt | gerade Stiegenstufen, genau wie Post 50, 
jedoch von 1,60 m bis rn, m IE 
per mt 


A2 | 1,00 m! | gerade Stiegenstufen, genau wie Post 50, 
jedoch. von 1,90 m Dar 2,20 m or 
periniin., - ET 


53 [| 1,00 m! | gerade Stiegenstufen, genau wie Post 50, 
jedoch von 2,20 m FE BE m A 
per m; 


54 | 1,00 m! | gerade StlrBendtüfen: genau wie Post 50, 
jedoch von 2,50 m be nn m lang, 
per mi ; 


55 | 1,00 m! | gerade Stiegenstufen, genau wie Post 50, ]|* 
jedoch von 2,80 m 2 3,10 m IE 
per. m! i 


56 | 1,00 m! ] gerade Stiegenstufen, genau wie Post 50, 
jedoch von 3,10 m er 3,50 m le 
per mi 2 


7 1 1,00 mt | gerade Stiegenstufen, genau wie Post 50, 
jedoch von 3,50 m N 4,00 m Jene: 
per mi WR; 


£8 | 1,00 m! | gerade Stiegenstufen mit glattem Spie- 
gel und rauher Schalung für beider- 
seitige Einmauerung, über 15 bis 
25 cm hoch, *bis 35 cm breit und bis 
1,60 m lang, per m! . Ä 


59 | 1,00 m! | gerade Stiegenistufen, genau wie Post 58, 
jedoch von 1,60 m bis 1,90 m len 
per mi 


60 | 1,00 m! | gerade Stiegenstufen, genau wie Post 58, 
jedoch von 1,90 m Die 2,20. m ie 
per m! 4 


61 1 1,00 m! | gerade Stiegenstufen, genau wie Post 58, 
jedoch von 2,20 m bis 2,50 m Jar 
per mi 2 


62 | 1,00 m! | gerade Stiegenstufen, genau wie Post 58, 
jedoch von 2,50 m abes 2,80 m AaBEs 
per mi .. R Te 


| 
| 
| 
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63 | 1,00 »r! | gerade Stiegenstufen, genau wie Post 58, 
jedoch von 2,80 m bis 3,10 m lang, 
Per mt 2207 er Fe N tg 


1 64 | 1,00 m! | gerade Stiegenstufen, genau wie Post 58, 
jedoch von 3,10 m bis 3,50 m a 
per m! 2 s 


65 | 1,00 m! | gerade Stiegenstufien, genau wie Post 58, 
jedoch von 3,50 m: bis 4,00 m ee 
per mi - 


6% | 1,00 m! | gerade Stiegenstufen mit glattem Spi>- 
gel und rauher Schalung für beider- 
seitige Einmauerung, über 15 bis 
25 cm hoch, über 35 bis 45 cm breit 
und bis 1,60 cm lang, per mi 


67 1,00 m‘ gerade Stiegenstufen, genau wie Post 66, 
jedoch von 1,60 m bis 1,90. m lang. 
per mi TR Te 





68 | 1,00 m! | gerade Stiegenstufen, genau wie Post 66, 
jedoch von 1,90 m bis 2,20 m lang, 
per mi \ Br: N : 


69 | 1,00 m!]| gerade Stiegenstufen, genau wie Post 66, 
jedoch von 2,20 m bis 2,50 m lang, 
per m! z 


70 | 1,00 m! gerade Stiegenstufen, genau wie Post 66, 
jedoch von 2,50 m Br 2,80 m a 
per mi ; 


71 [11,00 m!| gerade Stiegenstufen, genau wie Post 66, 
jedoch von 2,80 m bis m ar 
per mir ar SE 


72 ] 1,00 m!| gerade Stiegenstufen, genau wie Post 66, 
jedoch von 3,10 m Bi 3,50 m lang 
per mi x R f ; 


73 | 1,00 m! gerade Stiegenstufen genau wie Post 66, 
jedoch von 3,50 m bis 4,00 m une 
per mi 


Zu den Posten 42 bis inkl. 73 
wird ein Zuschlag geleistet, u. zw.: 








76 


77 


80 


8 


83 


84 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


Beschreibung des Gegenstandes 


für gleichdicke Stufe (Blockstufe), 
Der. mAr DEN Re ee 


für freitragende oder auf Traversen 
zu versetzende gerade, gleichbreite 
Stufe einschließlich der Herstellung 
des Tragfalzes, der Schräge des 
Profiles, des Traversenauflagers, 
einer Verschalung für Verputzher- 
stellung und des Aufarbeitens des 
Kopfes, per mi. en Be ee 


für das Schweifen der Stufen bis 45 cm 
breit, sonst wie Post 75, per mi. 


für eine TE Spitzstufe, sonst 
wie Post 75, per mi. En". 


für eine beiderseits eingemauerte 
Spitzstufe, per m! . Fa - 


Der Grundpreis für Post 77 und 
78 ist der mittleren Breite entspre- 
chend zu nehmen. 


für das Anarbeiten eines Rundstabes 
oder einer Platte, per mi. ... 


für das Anarbeiten eines Profiles 
nach gegebener Zeichnung, per m! . 


für das Anarbeiten eines Falzes, 
DEr: m N FRE N 

. > . 
tür das Anarbeiten einer” Schräge, 
Pr MIETSTT ER 


für Herstellung Dane ER 
Schalung, per m! Beyer Sen 


für das Schleifen und Polieren des 
Profles;. per mi. 2. "7 Se ec 


Stück Traversenauflager, 15 cm breit 
anarbeiten, per Stück . 


Stück ebenen glatten Kopf anarbeiten, 
per Stück :, 7" 2020 en 





Einzeln- 
preis 


KE 


wi 















Stück glatten, konkaven oder konve- 
xen Kopf mit Ausnahme der Rund- 
köpfe anarbeiten, per Stück . 


38 1 Stück halbkreisförmigen oder ellipti- 
schen, glatten, vollen oder halben 
Rundkopf bis zur Stufenbreite von 
45 cm anarbeiten, per Stück . 


9 4 Stück Rundkopf wie in Post 88, je- 
doch in einer Breite von über 45 cm, 
u. zw. für je 10 cm Er } per 
Stück RE oe - 


0 Antrittstufen bis zur Breite von 45cm 
werden nach den einschlägigen Ta- 
rifposten für Stiegenstufen, solche 
jedoch über 45 cm Breite bis zur 
Breite von 60 cm im Verhältnis zu 
den Preisen der 45 cm breiten Stu- 
fen berechnet; Stufen über 60 cm 
Breite dagegen werden nach dem 
Flächenmaße wie Podeste berechnet. 


Zargen Gewände Gesims- 
stücke, - Stürze und. Sohl- 
bänke. 


91 11,00 m! | gerades Gewände, Gesims oder Zar- 
genstück ohne Falz und ohne Pro- 
fil bis 15/15 cm, per m! , er 


92 | 1,00 m! | gerades Gewände usw. wie Post 91, 
jedoch über dr cm bis 15/20 cm 
stark, per mi! . a Ba CAT 


93 11,00 m'] gerades Gewände usw. wie Post 91, 
jedoch über re cm ‘bis Br cm 
stark, per mi. KIRRsr 


94 11,00 m! | gerades Gewände usw. wie Post 91, 
. jedoch über 220 cm bis era cm 
stark, per m! . . a 


95 [1,00 m] gerades Gewände usw, wie Post 91, 


jedoch über 20/25 cm bis 25/25 cm 
stark, per mi. R ee 


lt 2 


2,# [Einheit 
4 


96] 1,00 m! 
97] 1,00 m! 
45] 1,00 m! 


99 


100 


101 


102 


103 


104] 1,00 m! 


" Beschreibung des Gegenstandes 


gerades Gewände usw. wie Post 91, 
jedoch über Bar cm bis Has cm 
stark, per mi. ; 


gerades Gewände usw. wie Post 91, 
jedoch über er cm bis A cm 
stark, per mi. 


Stufeneingriffe in Posten 91 bis inkl. 97, 
hiefür wird ein Zuschlag berechnet 
per mi EN a re REN 

Das Anarbeiten von Protiin: Falzen 
und Verkröpfungen wird nach den 
bereits angeführten betreffenden 
Posten verrechnet. 


Die Ansätze von Preisen in Post 9 
bis inkl. Post 97 gelten nur für 
Werkstücke bis zu einer Länge von 
1,60 m und mit 2 Köpfen. Für je 30 cm 
Mehrlänge wird ein Aufschlag von 
15% auf die Grundpreise geleistet. 


Für Zargen und Gewände, welche mehr 
als 2 Köpfe haben, wird für je einen 
Kopf eine Aufzahlung von 15% auf 
die Grundpreise in den Posten 91 bis 
inkl. 97 berechnet, 


Stürze und Sohlbänke, welche ein an- 
gearbeitetes Gefälle erhalten, sind 
mit einem Zuschlag von 15% auf 
die Grundpreise in Posten 91 bis 
inkl. 97 zu berechnen. 


Zargen, Gewände, Sohlbänke, Gesimse, 
deren“ Querschnittsdimensionen von 
den in Posten 91 bis inkl. 97 angeführ- 
ten Maßen abweichen, werden pTo- 
portional zu diesen Posten  be- 
rechnet. £ 


Verschiedene Werkstücke, 


glatter Baluster- oder Attikasockel, 
bis 0,035 m? Querschnittsfläche, mit 
eingearbeitettem Falz oder mit 
Zapfenlöchern für. die Geländer- 
platten oder: Baluster, per m! . 











Einzeln- 
preis 


K 


Fr 





106 


107 


108 


109 


110 


111 


114 


1,00 m! 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,90 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,0) m? 


gerader Torlaufstein mit eingearbeite- 
tem Falz für die Laufschiene bis 
1,90 m lang, bis 15 cm hoch und bis 
30. cm breit, per mi. ; i 


gerade Torsteine, wie Post 105, bis 
1,90 m lang, 15 bis 20 cm hoch und 
30 bis 40 cm breit, per m! . BEE: 


5. Steine nach Quadratmaß. 


Pflasterplatten, 10 cm. stark und bis 
1,00 m? groß, ohne Falz, per m? . 


glatte, abgefaste Perronsteine über 
30 cm breit, bis 15 cm hoch, bis 
1,90 m lang und bis 1,00 m? eroß, 
per m? . ss res { 


glatte, abgefaste Perronsteine über 
30 cm breit, 15 bis 20 cm hoch, bis 
1,90 m lang und bis 1,00 m? nn 
per m? ı 


glatte, abgefaste Perronsteine über 
30 cm breit, 20 bis 25 cm hoch, bis 
1,90 m lang und bis 1,00 m? "groß, 
per m? 4 BE 

Bei den Posten 108, 109 und 110 wird 
für je 30 cm Mehrlänge ein Auf- 
schlag von 10% auf den Grundpreis 
berechnet. 


Bei abgerundeten Wiederkehren der 
Perronsteine wird für jede Abrun- 
dung ein Zuschlag wie Post 88 und 
89 berechnet. 


Sockelplatten. 


glatte Sockelplatten bis 10 cm stark, 
mit Fase oder winkelrechter Ober- 
kante, bis 1,00 m? groß, per m? . 


glatte Sockeiplatten-.bis 10 cm stark, 
mit eingearbeiteten Kellerfenstern 
und Eisenfälzen, bis 1,00 m? groß, 
EEE EEE TEE 








l 

- 

2 ,=1 Einheit 
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Kl 

115] 1,00 m? 


116] 1,00 m? 


117] 1,00 m? 


118] 1,00 m? 
119] 1,00 m? 
120] 1,00 m? 


121] 1,09 m? 
122] 1,00 m? 


123] 1,00 m? 


124] 1,00 m? 
125] 1,00 m? 
126] 1,00 m? 


127] 1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


glätte Sockelplaiten von 10 bis 15 cm 
stark, mit Fase oder winkelrechter 
Oberkante, bis 1,00 m2 groß, per m? 


glatte Sockclplatten von 10 bis 15 cm 
stark, mit eingearbeiteten Keller- 
fenstern und Eisenfälzen, bis 1,00 m? 
BTOD, Ders Re a SR 


Deckplatten. 


Platten für Schächte ohne Falz, jedoch 


. mit BE bis 10 cm stark, 
per m? a eure 


Platten wie Post 117, jedoch von 10 cm 
bis 15 cm stark, per m? . ; 


Platten wie Post 117, jedoch von 15 en 
"bis 20 cm stark, per m? . .... 


Piatten wie Post il7, jedoch von 20 cm 
bis 25 cm stark, per m? . 


Brunnendeckplatien mit Ringloch, ein- 
gelassonem Ring und eingearbeite- 
teın Brunnenrohr mit ie ber ua, 
bis:15 cm stark, per m?. . De 


Brunnendeckpiaiten wie Post 121, je- 
doch von 15 cm bis 20 cm stark, 
per m? er Re DI 


Brunnendeckplatten wie Post 121, je- 
doch von 20 cm bis 25 cm stark, 
per m? F : EN 


glatte BED, bis 10 cm A 
per m? R F 


glatte Deckplatten von er cm bis 15 cm 
stark, per m?2, 


glatte Deckplatten a1 15 cm bis 20 cm 
stark, per ge 


glatte Deckplatten von = cm bis 25 cm 
stark per. m2 Fr. NS 


| nr 


“Einzeln- 





129 


130 


131 


| 132 


133 


134 


ı 51 1,00 m? 


Die Vorschreibung der Posten 117 bis 
inkl. 127 betrifft solche Platten, 
welche ohne Gefälle, also gleich- 
stark zur Lagerfläche . hergestellt 
sind. 


Erhalten die Platten in Post 117 bis 
inklusive 127 ein Gefälle an einer 
Seite, so wird .ein Zuschlag von 
5% berechnet. ia 


Erhalten die Platten in Post 117 bis 
inklusive 127 ein Gefälle an zwei 
Seiten, so wird ein Zuschlag von 
10% berechnet. 


Erhalten die Platten in Post 117 bis 
inklusive 127 ein Gefälle an drei 
Seiten, so wird ein Zuschlag, von 
15% berechnet. 


Erhalten die Platten in Post 117 bis 
inklusive 127 ein Gefälle an vier 
oder mehreren Seiten, so wird ein 
Zuschlag von 20% berechnet. 


Werden die Plattensteine in den 
Posten 108 .bis -127. größer als 
1,00 m? hergestellt, so wird bei je- 
der Mehrgröße von 0,50 m? ein Zu- 
schlag von 15% berechnet. 


Stücke unter einem Quadratmeter, je- 
doch nicht kleiner als 30/30 cm 
groß, werden nach dem Quadrat- 
meterpreis berechnet, während die 
Größe von 30/30 cm und darunter 
nach Stücken berechnet wird. 


Ruheplätze und Balkon- 
platten. 


Stiegenruheplatzplatten bis 15 cm 


stark. Die Schalung rauh für Ver- 
putzaufnahme bearbeitet, bis 2,00 m? 
Große, per. .Mm2r a are a 


Einzeln- 


preis 


K 


| nr 










u— in 



































142 






143 






144 






145 







146 






147 









136| 1,00 m? 


sim: f 
SZ Einheit 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 





Stiegenruheplatzplatten, genau wie 
Post 135, jedoch von 2,00 m? bis 
3,00 m? Größe, per m? . N na 


Stiegenruheplatzplatten, genau wie 
Post 135, jedoch von 3,00 m? bis 
400 m? groß, per m?. ie ee 


Stiegenruheplatzplatten von 15 cm bis 
25 cm stark, die Schalung rauh für 
Verputzaufnahme bearbeitet, bis 
2,00 m? groß, per m? . 6 


Stiegenruheplatzplatten, genau wie 
Post 138, jedoch von 2,00 m? bis 
8,00 m? groß, per m? . IE 


Post 138, jedoch von 3,00 m2 bis 
4m2 groß, per m?. REN 





freitragende Stiegenruheplatzplatten 


bis 20cm stark, mit reiner Ba 


bis 2,00 m? groß, per m? . 


freitragende Stiegenruheplatzplatten, 
genau wie Post 141, jedoch von 
2,00 m? bis 83,00 m? groß, per m? 


freitragende Stiegenruheplatzplatten, 
genau wie Post 141, jedoch von 
3,00 m? bis 4,00 m? groß, per m? . 


Erhalten die Posten 141, 142 und 143 
nur rauhe Schalung, so erniedrigen 
sich die Preise um 7 bis 10%. 


Bei profilierten Ruheplätzen wird das 
Anarbeiten eines Profils nach den 
bereits vorne vorgesehenen Vor- 
schreibungen berechnet. 


Balkonplatten ohne Frofil, bis 15 cm 
stark, mit Fall, Falz, Wassernase 
und Wiederkehr, bis zu 200 m2 
Größe; per mA 7. MeSk Re 


Balkonplatten, genau wie Post 146, je- 
doch von 2,00 m2 bis 3,00 m? groß, 
per m? . ° [ . ° . . . . . . 2 

























Stiegenruheplatzplatten, genau wie 
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ee ann nn nnd 


149 


150 


151 


155 


155 


157 


155 


1,00 .m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 





doch von 3,00 m? bis 4,00 m? groß, 
- per m? ag en fe 


Balkonplatten ohne Profil, von 15 bis 
20 cm stark, mit Fall, Falz, Was- 
sernase und Wiederkehr, bis zu 
2,00 m2 groß, per m?. . ee ae 


Balkonplatten, genau wie Post 149, 
jedoch von 2,00 m? bis. 3,00 m? er 
per m? Pi ; 


. Balkonplatten, genau wie Post 149, 


jedoch von 3,00 m? ne 4,00 m? Br 
per m? ; R 


Balkonplatten ohne Profil, von 20 cm 
bis 25 cm stark, mit Fall, Falz, 
Wassernase und Wiederkehr, bis zu 
2,00 m2 groß, per m? . IDEE TEE 


Balkonplatten, genau wie Post 152, 
jedoch von 2,00 m2 a 3,00 m? Bun 
per m? ; 


Balkonplatten, genau wie Post 152, 
jedoch von 3,00 m. bis 4,00 m? Bu 
per m? : : - 


Balkonplatten ohne Profil, von 25 cm 
bis 30 cm stark, mit Fall, Falz, 
Wassernase und Wiederkehr, bis zu 
Z0E-MZALTOB} Der N EROFEREN 


Balkonplatten, genau wie Post 25, 
jedoch von 2,00 m? Dr 300 m2 Re 
per m? . > 


Balkonplatten, ‘genau wie Post. 155, 
jedoch von 3,00 m? bis 4,00 m? ae 
per m? } 


Das Anarbeiten von Profilen und Kas- 
setten an der Untersicht der Bal- 
konplatten wird mit einem Zuschlag 
nach den Posten 34 bis 41 berechnet. 





ER : Einzeln- 
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148] 1,00 m? | Balkonplätten, genau wie Post 146, je- 














159 


160 


161 


162 


163 


164 


165 


166 


167 


168 


169 





1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


82 Bine Beschreibung des Gegenstandes 


Hängeplatten. 


Gesimshängeplatten, rein bearbeitet, 
mit Wassernase, bis 10 cm stark, 
per m? a a ee Se 


Gesimshängeplatten, wie Post 159, je- 
doch von 10 bis 15 cm stark, per m? 


Gesimshängeplatten, wie Post 159, je- 
doch von 15 bis 20 cm stark, per m? 


Das Anarbeiten von Profilen und Kas- 
setten an der Untersicht der Balkon- 
platten wird mit einem Zuschlag 
nach den Posten 34 bis 41 berechnet. 


Verschiedene Werkstücke. 


Abortschlauchaufstandplatten bis 15 cm 
‚stark, rauh bearbeitet, mit durch- 
gearbeitetem Schlauchloch, per m? 


rauhe Kanalabdeckplatten mit bear- 
beiteten Stoßfugen, bis 10 cm stark, 
in leicht ERDEROEDIER Größen, 
per m? Be PS 


rauhe Kanalabdeckplatten, genau wie 
Post 164, jedoch von 10 cm bis 
15 cm stark, per m? BERG RN 


rauhe Kanalabdeckplatten, genau wie 
Post 164, jedoch von 15 em bis 20 cm 
stark, per m? Fre g 


Siphonzungenplatten mit beiderseiti- 
gem Lager, 10 cm stark, per m?. 


Pissoirplatten bis 15 cm stark, mit 
8 cm tief -eingearbeiteten Rippen 
und Falzanarbeiten, per m2, 


Pissoirabteilungswandplatten bis 18 cm 
stark, mit rein bearbeiteten Lagern 
‚und Falzen, per m? . se... 














171 


172 


174 


175 


176 


177 


Einheit 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,09 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Pissoirrinne .bis 15 cm stark, mit ein- 
gearbeitetem Falz für die Wand- 
- platten, per m2. FRI Fer = 


runde oder: eckige Ofenunterlagsteine 
mit Fasen an den Oberkanten, bis 
15 cm stark, per. m? . ReSeR 


runde oder eckige Ofenunterlagsteine, 


wie Post 171, jedoch über 15 en 
stark, per m2 EEE AIERE 


6. Steine nach Kubikmaß. 


Vermauerte oder freiste- 

hende Sockelstücke, G e- 

simsstücke, Pfeiler und 
Postamente, 


glatte Sockel- oder Pfeilerstücke, zum 
Teil eingemauert, mit winkelrechten 
Kanten oder an den Kanten abge- 
fast, bis 0,30 m? groß, per m? 


glatte Sockel- oder Pfeilerstücke, 
genau wie Post 173, jedoch von 
0,30 m3 bis 0,60 m3 groß, per m? 


‚glatte Sockel- oder Pfeilerstücke, 


genau wie Post 173, jedoch : von 
0,60 m3 bis. 0,90 m3 groß, per m? 


glatte Sockel- oder Pf£feilerstücke, 
genau wie Post 173, jedoch von 
0,90 m® bis 1,20. m3 groß, per  m3 


glatte Sockel- .oder Pfeilerstücke, 
genau wie Post 173, jedoch von 
1,20 m® bis 1,50 m® groß, per m3 


vermauerte Sockelstücke, abgefast, 
mit - glatter ' Radabweiskugel ange- 
arbeitet, bis 0,30 m3 groß, per m? 


vermauerte Sockelstücke, genau wie 
Post. 178, jedoch von 0,30 nd bis 
0,60.-m$ groß, per. m3 ir Ne 


Einzeln- 
preis 






|n 






181 


182 


184 


185 


186 


157 


185 


189 


“| Einheit 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m® 


1,00 m* 


1,09 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


vermauerte Sockelstücke, genau wie 
Post 178, jedoch von 0,60 m3 bis 
0,90 M3: groß; per m3 a 2 Rn m 


vermauerte Sockelstücke, genau wie 
Post 178, jedoch von 0,90 m® bis 
1,20 «mM®3 groß, per-m®: . . are 


vermauerte Sockelstücke, genau wie 
Post 178, jedoch von 1,20 m3 bis 
1,500 :m$3gr08,.PEr ma nee nen 


Werkstücke, wie Post 173 bis 182, jedoch 
mit angearbeiteten Gesimsen, er- 
halten im Preise die Zuschläge aus 


den Posten 34 bis 41, u. zw. in dem. | 


Sinne, daß die Kubatur des Gesim- 
ses separat berechnet, mit dem Zu- 
schlagspreis multipliziert, dieses 
Resultat auf die gesamte Steinkuba- 
tur verteilt und so per m? zuge- 
schlagen wird. 


freistehende glatte Pfeiler mit winkel- 
rechten RER bis 0,30 m? groß, 
per. m?! .... - RE 


freistehende glatte Pfeiler, wie 
Post 184, jedoch von 0,30 m3 bis 
0,60 -m3 groß, per m? .-. .. .. 


freistehende glatte Pfeiler, wie 
Post 184, jedoch von 0,60 m3 bis 
0,90 m3 groß, per m? 2 


freistehende glatte Pfeiler, wie 
Post 184, jedoch von 0,90 m3 bis 
1,20 m3 groß, DER MISCHEN N Ei 


freistehende glatte Pfeiler, wie 
Post 184, jedoch von 1,20 m3 bis 
1,50 m? groß, per mt RER 


Bei freistehenden Pfeilern mit abge- 
arbeiteten Ecken wird zu den Trei- 
sen in Post 184 bis 188 ein Aufschlag 
von 8% zugerechnet, 


Einzein- 
preis 
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19% Bei freistehenden Pfeilern mit Ver- 


kröpfungen wird den Preisen in 
Post 184 bis 188 für jede Verkröp- 
fung ein Zuschlag von. 8% zuge- 
rechnet. 


191 Für Pfeilerstücke mit angearbeiteten 
Gewölbefüßeln wird auf die bezüg- 
lichen Tarifpreise eine entspre- 
chende Aufzahlung berechnet. 


192 Für das Anarbeiten von Rustiken 
oder Füllungen wird zu den Preisen 
für Sockel- und Pfeilerstücke eine 
Aufzahlung geleistet, u. zw. nach 
den Posten 34 bis 41, 


193 Frontonanfänge, Mittelstücke oder 
Schlußstücke, ob gerade oder im 
Segment, ohne Unterschied der Aus- 
ladung, der Höhe und des Profils 
bis 1,00 m? groß, wobei das Gesimse 
nach den Posten 34 bis 41 separat 
berechnet wird, per m3 ; 


677 
Säulen. 


194 Gedrehte Säulenbasen in halben, Drei- 
viertel- oder ganzen Säulen, einge- 
mauert oder freistehend, bis.0,10 m? 
BLOUSSSDEr KSTUCK 


195] 1,00 m? | gedrehte Säulenbasen, wie Post 194, 
jedoch von 0,10 m3 bis 0,50 m? 
Größe, per m? WE : 


196] 1,00 m? | gedrehte Säulenbasen, wie Post 194, 
- jedoch von 0,50 m3 bis 1,00 m? 
groß, per m?.. RE ERNTETBEITERTE Bl 


197] 1,00 m! | Säulenschäfte, glatt bearbeitet, in hal- 
ben, Dreiviertel- oder ganzen Säu- 
len, bis 30 cm Durchmesser, per mi 


198] 1,00 m? | Säulenschäfte, genau wie Post 197, je-- 


doch mit über 30 cm Durchmesser 
und bis 3,00 m Höhe, per m3 . 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 





Einzeln- 


preis 





Post- 


= Einheit 


199] 1,00 m? 


290 


206 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


5] 1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Säulenschäfte, genau wie Post 197, je- 
doch mit über 30 cm Durchmesser 
und von 3,00 bis er m hoch, 
per m? R Be 2 De Beer 


Stück Säulenkapitäl mit Bossen für 
den Bildhauer, bis 0,10 m3 groß, 
per Stück N Rn 


Säulenkapitäle, genau wie Post 200, 
jedoch über 0,10 m3 bis 0,50 m? 
groß, per m3 ek ER We 


Säulenkapitäle, genau wie Post 200, 
jedoch über 0,50 m® bis 100 m3 
groß, per m? . RER 


Tragsteine. 


Konsolen oder Tragsteine, bossiert für 
den Bildhauer, bis 1,00 m? groß, 
Der us a 2 


Konsolen oder Tragsteine, nach ein- 
facher Zeichnung rein bearbeitet, 
per m? Ä 2 Er 


Verschiedene Werkstücke, 

- r 

Quadersteine, an Auflager und Fugen- 
anschlüssen rein bearbeitet, an der 
Außenseite rein zugerichtet, Preise 
wie Post 173 bis 176, per m®. ..» 


Kanalsohlenstücke, Einmündungsstücke 
oder . Vorkopfstücke, an der Stoß- 
fläche und an der Innenfläche genau 
nach Profil und Zeichnung rein ge- 
arbeitet, sonst rauh zugerichtet, 
ohne Unterschied der Stärke, bis 
0,30-m3 "groß, - per -.m8N SER N a 


Kanalsohlenstücke, genau wie Post 206, 
jedoch von 0,30 m3 bis 0,60 m® air, 
per ma > Mala 8/0 ee 





Einzeln- 
preis 


K 


e; 











- 


a Einzeln- 
22 Einheit Beschreibung des Gegenstandes er 
K h 


208] 1,00 m? | Kanalsohlenstücke, genau wie Post 206, 
jedoch über 0,60 m3 groß, per m? , 


209} 1,00 m? | Traversenunterlagsteine, an allen Flä- 
chen rein bearbeitet, bis 0,10 m3 
groß, per m? LE, 


210) 1,00 m? | Traversenunterlagsteine, wie Post 209, 
jedoch über 0,10 m? groß, per m? . 


211 1 Stück glatter Brunnengrand, per Stück 

212 1 Stück einfach profilierter Brunnen- 
grand, per Stück . ae 

213 I Stück glatte Streifkugel, per Stück . 

21ll 1 | Stück proflierte Streifkugel, per Stück 


215 1 Stück Futtermuschel für ee 
glatt, per Stück . De 


216 Ai Stück Futtermuschel für Pterdeställe, 
profiliert, per Stück . i 


7. Verschiedene Steinmetzarbeiten. 


217 1 Stück Baluster, profiliert, ganz .rund 
h gedreht, mit horizontalem. Auflager, 
bis 80 cm hoch, per Stück . Br 


218 1 Stück Baluster, profiliert, ganz rund 
gedreht, mit schrägem Auflager, bis 
80 cm hoch, per Stück FIT 


219 1 Stück Baluster wie Post 217, jedoch 
oben-und unten quadratische Plinthe, 
DORIS SEID NER ar le ee 


22, 1 Stück Baluster wie Post 218, jedoch 
oben und unten quadratische Plinthe, 
BETEN a ne sans 


221 1 Stück Baluster, gegliedert und kantig, 


bis 80cm hoch, mit. horizontalem 
Auflager, per Stück . Aa). s 


26* 
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222 Hr Stück Baluster, gegliedert und kantig, 
bis SO cm hoch, mit BELERERER Auf- 
lager, per Stück Re aa" 


223 1 Stück Fußstein für Gartenbänke, 
15/30 cm stark und 1, n Mm Eo De 
Stück . 

224 1 Stück. Pissoirpostament, im Achteck 


ausgearbeitet, mit abgefasten Kan- 
ten und einem 16 cm tief eingear- 
beitetem Loche& für die Pissoirsäule, 
25/25 cm breit und lang und 30 cm 
hoch, per Stück 


225 1 Stück Torbandpfannenstein, 30/30 cm 
im Quadrat große Fläche und 20 cm 
hoch, samt dem Einlassen der 
Pfanne, per Stück . FE. 4 


226 1 Stück Grenzstein mit rechteckigem oder 
dreieckigem Querschnitt, 20/30 cm 
stark oder mit 30 cm Dreieckseiten- 
länge, 1,00 m hoch und von oben 
60cm nach abwärts, rein bearbei- 
tet, per Stück ERBE EN 


227 3 I- Stück Buchstaben oder eine Ziffer auf 
Grenzsteinen gravieren und die 
Flächen schwarz- lackieren, per 
SEUCKH" NIE a ee 


228 1 Stück Seziertischplatte bis 1,00 m 
breit, bis 2,00 m lang und 15 cm 
stark, mit eingearbeiteten Rinnen, 
Fall- und Ablaufloch, rein politiert, 
aus Marmor,’per Stück 7 ren 


229 1 Stück Seziertischplatte, genau wie 
. Post 228, jedoch aus hartem Kaiser- 
stein,.Per Stück 2... 7 Sy er ET, 


230) 2,00 m! DE nur ausarbeiten, 
; per mi . . . . * . + . . “ . 


231] 1,00 m! | Lisenenkannelierung nur ausarbeiten, 
DELL mw RR ee 


232] 1,00 u | Pflaster auf 10 cm Ritzenentfernung 
nur’ ritzen, per md. „sun 5, 


- 
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8. Arbeiten aus Granit. 


25: Stück Granittrottoirplatte, 47/47 cm 
sroß und 15 bis 17 cm stark, oben 
und an den Stoßflächen rein ge- 
stockt, per Stück ER : 


23: - Stück Granittrottoirplatte, 32/32 cm 
sroß und 45 bis 17 cm stark, oben 
und an den Stoßflächen rein ge- 
stockt, per Stück . N E- 


235] 1,00 m! | Granittrottoirrandstein, 32 cm breit, 
24 cm hoch, in Längen von minde- 
stens 1,50 m, oben und an den Vor- 
derseiten rein gestockt und die Kan- 
ten abgefasi, per m! er > 


236] 1,00 m! | Gıanittrottoirrandstein wie Post 235, 
jedoeh horizontal im Bogen gearbei- 
tet, Der mi. Er 


237 Kommen die sonst in dieser Vorschrei- 
bung angeführten Arbeiten anstatt 
in ganz hartem Stein, aus zu Stein- 
metzarbeiten geeignetem oberöster- 
reichischen Granit zur Herstellung, 
so wird außer den kalkulierten 
Preisen für ganz harten Stein ein 
-Zuschlag von 35% verrechnet. 


Kommen jedoch böhmische, Gmündner, 
Schremser und ähnliche Granite 
minderer Qualität zur Anwendung, 
so werden die für ganz harten Stein 
kalkulierten Preise angenommen. 


9. Arbeiten aus Marmor. 


231 Zu den Arbeiten aus Karstmarmor, 
Nabresina, Sta. Croce, Reppentabor 
wird - auf die Preise von ganz har- 
tem Stein ein Zuschlag von 20% 
verrechnet. 


240) 1,00 m?| Marmorplatten, 2 cm stark, als Ver- 
kleidung an Wänden oder als 








Post- 


= Einheit 





241] 1,00 m? 
242] 1,00 m? 
2431 1,00 m? 
2 oe 
245 1 
246 1 
247 1 
248 1 
a ı 
250 1 


Beschreibung des Gegenstandes 


Fensterbrettplatten aus Carrara- 
marmor zweiter Qualität, poliert, 
die Kanten rein geschliffen oder 
einfach profiliert, per m? . x 


Marmorplatten, genau wie Post 240, 
bearbeitet, jedoch bis 30 cm breit, 
Der: ME u, ae: A ee 


Marmorplatten, genau wie Post 240, 
bearbeitet, jedoch aus helgischem, 
Unterberger, St. Anna oder rotem 
ungarischen Marmor, per m? . 


Marmorplatten, genau wie Post 240, 
bearbeitet, jedoch. bis 30 cm breit, 
per m? i 


10. Gravierungen und sonstige Arbeiten 
an Denkmälern. 


Stück Buchstabe oder Ziffer in Mar- 
mor gravieren und die gravierten 
. Flächen echt vergolden, per Stück . 


Stück Buchstabe oder Ziffer, genau 
wie Post 244, jedoch in Syenit, per 
Stück . a RE ee N 


Stück Buchstabe oder Ziffer, genau 
wie Post 244, jedoch in Granit, Der 
Stück . EI ea SE f 

Stück Buchstabe oder Ziffer neu ver- 
golden, per Stück. 77 7 Frege 


Stück Buchstabe oder Ziffer schwärzen, 
Par "BLÜCK LE 2 


Stück Laternenrosette bronziert oder 
schwarz gestrichen, samt dem Ver- 
setzen in Marmor, per Stück . 


Stück Laternenrosette wie in Post 249, 
jedoch in Ba oder Granit, per 
Stück . 3 er 
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2511. 1 Stück Laternenrosette ohne Versetzen, 
nur liefern, per Stück . 
252 1 Stück graviertes Kreuz, 15 cm ea, 
neu vergolden, per Stück . 
253 1 Stück graviertes Kreuz, 20 cm lang, 
neu vergolden, per Stück . LTR, 
254 1 Stück graviertes Kreuz, 25 cm lang, 
neu vergolden, per Stück . ne 
255 1 Stück graviertes Kreuz, 30 cm lang, 
neu vergolden, per Stück . £ 
256 1 Stück graviertes Kreuz, 35 cm lang, 
neu vergolden, per Stück . ee 
257 a\ Stück graviertes Kreuz, 40 cm lang, 
neu vergolden, per Stück . .» . ... | 
258 i Stück graviertes Aufsatzkreuz, 25 cm 
! lang, neu vergolden, per Stück . 
259 1 Stück graviertes Aufsatzkreuz, 30 cm 
lang, neu vergolden, per Stück . 
260 1 Stück Kugelkreuz, neu vergolden, per 
Stück N A 
261 1 Stück Akrolerienkreuz, neu ee 
per Stück . N; f 


V. Zimmermannsarbeiten. 
I. Löhne und Fuhrwerk. 
1 1,00 Zimmermannpolierstunde 


2 1,00 | Zimmermannvorarbeiterstunde 
1,00 Zimmermannstunde 


1,00 Zimmermannlehrlingstunde 








1,00 Zimmermannhandlangerstunde 


aa a » 


1,00 Zimmermannachtwächterstupde 
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a Ei 
141221,00 Stunde ein Paar Pferde samt dem 


$) 
9 1 1,00 m? 


10 } 1,00 m? 


Zu den bis hieher angeführten Löhnen 


2. Materialien, Piloten und Spundwände. 


Rundpiloten mit 18 bis 21 cm starkem 


Rundpiloten genau wie Post 9, jedoch 


Wagen und dem .Kutscher, per 
Stunde a a 


hat der Arbeitgeber (Zimmermeister) 
alle Requisiten und jene Werk- 
zeuge beizustellen, welche nicht in 
üblicher Weise vom Arbeiter mit- 
zubringen sind. 


‘ Überstunden, Nacht- und Sonn- 
tagsstunden werden mit einem PTO- 
zentuellen Zuschlag nach den je 
ortsüblichen Bestimmungen der Ge- 
nossenschaften berechnet. 


Arbeiten, welche zur gewöhn- 
lichen Tageszeit an dunklen Orten, 
in Kellern usw. vorzunehmen sind 
werden nicht als Nachtarbeiten an- 
gerechnet. Dagegen wird bei sol- 
chen Arbeiten für den Lichtver- 
brauch ein Zuschlag von 10 bis 25% 
auf die Stundenlöhne verrechnet. 

Für Aufsicht und Requisiten 
wird ein Zuschlag von 15% von der 
Gesamtlohnsumme berechnet, 


Die Art der Wagenbeistellung 
seschieht nach Anforderung des Be- 
stellers und ist der für das betref- 
fende Fuhrwerk geeignetste Wagen 
zu verwenden. 


Holzlieferung. 


Durchmesser, im Mittel gemessen, 
bis 8,00 m lang, samt Zufuhr, An- 
arbeiten des Eisenschuhes, des Rin- 
ges, Abschneiden auf die richtige 
Höhe und Anarbeiten des Zapier8 
aus weichem Holz, per m? . 


aus Lärchenholz, per m® . . 2... 
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e Einheit 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 
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Rundpiloten genau wie Post 9, jedoch 
über 21 bis 35 cm Durchmesser stark, 
aus weichem Holz, ‚per m>3-. 


Rundpiloten genau wie Post 11, apa 
aus Lärchenholz, per m3 . 


Rundpiloten genau wie Post 9, jedoch 
über 35 bis 40 cm Durchmesser stark, 
aus weichem Holz, per m?3 . 


Rundpiloten genau wie Post 13, Zpch 
aus Lärchenholz, per m . 


Für Piloten über 8 m bis 15 m Länge 
wird auf die Preise der Posten 9, 11 
und 13 ein Zuschlag von 10% be- 
rechnet. 


Für Piloten genau wie Post 15, jedoch 


aus Lärchenholz, wird auf die Preise 
der Posten 10, 12 und 14 ein Zu- 
schlag von 15% berechnet. 


Für Piloten über 15 m bis 20 m Länge 
wird auf die Preise der Posten 9, 
11 und 13 ein Zuschlag von 15% be- 
rechnet. 


Für Piloten genau wie Post 17, jedoch 
‚aus Lärchenholz, wird auf-die Preise 
der Posten 10, 12 und 14 ein Zu- 
schlag von 20%: berechnet. 


Spundwand aus 10 cm starken weichen 
Pfosten mit keilförmiger üÜberfäl- 
zung, inkl. der Zufuhr, Anarbeitung 
des Eisenschuhes und des Se 
per m? RA 


Spundwand genau wie Post 19, mon 
aus Lärechenholz, per m? . 





Spundwand aus 15 cm starken Pfosten, 
sonst genau wie Post 19, aus wei- 
chem Holz, per m? . A, 


Spundwand, genau wie Post 21, je- 
doch aus Lärchenholz, per m? 


Beschreibung des Gegenstandes 
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10%) 
a 


1,00 ».1 


1,00 m! 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


Einrammung samt Ge- 
TZIHBHL UNS, 


Einrammung von Piloten bis 8 m lang, 
ohne Unterschied 'der oe 
per mt N, Bar r Be* 


Einrammung von Piloten über 8 m 


lang, ohne Unterschied der Holz-. 


sattung, per mi 


Spundwand aus 10 cm starken Pfosten 
einrammen, ohne Unterschied der 
Holzgattung, per m? he 


Spundwand aus 15 cm starken Pfosten 
einrammen, ohne Unterschied der 
Holzgattung per ME 27 Zee 


Ist zur Gerüstherstellung beim Ein- 
rammen die Beistellung von Schif- 
fen erforderlich, so wird zu den 
Preisen der Posten 23 bis inkl. 26 
ein Zuschlag von 50% verrechnet. 


Durchaus kantige gleich starke 
Hölzer bis’3s m Länge 
Aus Fichten- oder Tannenholz. 


Kantholz 8/10 cm stark, 80 m. Quer- 
schnitt, per m! . : . 3 


Kantholz 8/13 cm stark, 104 cm? DL: 
schnitt, per m! PH 3 


Kantholz 10/10 cm stark, 100 cm? Rn, 


schnitt, per m! . 


Kantholz 10/13 cm stark, 130 cm? Quer- 
schnitt, per m! en er Done RE 


Kantholz 10/16.cm stark, 160 cm? Quer- | 


schnitt, per m! 


Kantholz 12/12 cm stark, 144 cm? Quer- 
schnitt, ’per- mt N," rar er 











E22 Einheit 
34 | 1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
45 1.1,00 m! 
46 | 1,00 m! 
47 ] 1,00 m! 
48 | 1,00 m! 
49 | 1,00 m! 


Ste 
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Kanthoilz 13/13 
schnitt, per 


Kantholz 13/16 
schnitt, per 


Kantholz 13/18 
schnitt, per 


Kantholz 13/21 
schnitt, per 


Kantholz 16/16 
schnitt, per 


Kantholz 16/18 
schnitt, per 


Kantholz 16/21 
schnitt, per 


Kantholz 16/24 
schnitt, per 


Kantholz 18/18 
schnitt, per 


. Kantholz 18/21 


schnitt, per 


a 


cm stark, 169 cm? Quer- 


LER 


cm ee 208 cm? Eh 


m: . 


. 


cm 234 cm? Quer- 


a 


cm stark, 273 
m 2 
cm stark, 256 
m! S 
cm stark, 288 
Mi f 
cm stark, 336 
m! 1 
cm stark, 384 
m! 3 
cm stark, 324 
me . 


cm stark, 378 
EEE 


Kantholz 18/24 cm stark, 432 


schnitt, per 


Kantholz 18/26 
schnitt, per 


Kantholz 21/24 
schnitt, per 


Kantholz 21/26 cm ar 546 


schnitt, per 


Kantholz 24/26 
schnitt, per 


Kantholz 26/29 
schnitt, per 


m! 


cm stark, 468 
mu. 


cm stark, 504 
Miet. 
NE 


cm stark, 624 
WE F 


cm stark, 754 
Ra 


cm? Quer- 
cm? Quer- 


cm? Quer- 


cm? Quer- 


cm? Quer- 


cm? Quer- 
cm? Quer- 


cm? Quer- 





cm? Quer- 
cm? Quer- 
cm? Quer- 


cm? Quer- 


cm? Quer- 





NR RE TEL 2% a ah 
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50 


60 


61 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m 


1,00 m! 


1,00 m' 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,09 m! 


1,00 m! 


1,00 a! 


1,00 m! 


Kantholz 29/32 cm stark, 928 Be se 


schnitt, per 


m! 


Kantholz 32/34 em En 1088 em? BoRRE 


schnitt, per 


schnitt, per 


m“, 


m’. 


Kantholz 32/37 cm stark, 1184 cm? er 


Kantholz 37/39 cm stark, 1443 Eh Sie; 


schnitt, per 


m’. 


Aus Lärchenholz. 


m! 


Kantholz 8/10 cm stark, 80 em? se 


schnitt, per 


Kantholz 8/13 cm stark, 104 


schnitt, per 


Kantholz 10/10 
schnitt, per 


Kantholz 10/13 
schnitt, per 


Kantholz 10/16 
schnitt, per 


Kantholz 12/12 
schnitt, per 


Kantholz 13/13 
schnitt, per 


Kantholz 13/16 
schnitt, per 


Kantholz 13/18 
‚schnitt, per 


Kantholz 13/21 
schnitt, per 


Kantholz 16/16 
‘schnitt, per 


m‘ 


m: 


cm stark, 


m: 


m! 


cm stark, 


m’. 


cm stark, 


Me. 


cm stark, 


m! . 


cm stark, 


m! . 


cm stark, 


mE 


cm stark, 


m 


cm stark, 


cm stark, 


2 Quer- 
100 em? Quer- 
130 cm? Quer- 
160 cm? Quer- 
144 cm? Quer- 
169 em? Quer- 
208 cm?.Quer- 
234 


cm? Quer- 


273 cm? Quer- 


” 


256- cm? Quer- 


. . . 











BIL.N : Einzeln- 
8% Einheit . Beschreibung des Gegenstandes preis 

Hl BRHOR 
65 11,00 m’| Kantholz 16/18 cm stark, 288 cm? Quer- 
schnitt, per m! EN a SUR 
66 | 1,00 m! I Kantholz 16/21 cm stark, 336 cm? Quer- 
BEHMItES Der RE N ae 
67 11,00 m! | Kantholz 16/24 cm stark, 384 cm? Quer- 
BOHRMUES DER, Tu Be Nr rl 
68 1 1,00 m! | Kantholz 18/18 cm stark, 324 cm? Quer- 
BERTILIISSPERFAUE u ea a ie 
69 | 1,00 m’| Kantholz 18/21 cm stark, 378 cm? Quer- 
BERTIEEL A DELIME 
70 11,00 m'# Kantholz 18/24 cm stark, 432 cm? Quer- 
SCHNEE EEE ROTE MO a Ren 
71 | 1,00 m! | Kanthölz 18/26 cm stark, 468 cm? Quer- 
SCHNITTE DOREEN 
72 11,00 m! | Kantholz 21/24 cm stark, 504 cm? Quer- 
SETS, - POL MiL ne ea te REN RL 
73 | 1,00 m' | Kantholz 21/26 cm stark, 546 cm? Quer- 
? BEHBIL.. Der. MI ra 
74 11,09 m! Kantholz 24/26 cm stark, 624 cm? Quer- 
SEHTILISSHET MU: m a m ee 
75 11,00 m'| Kantholz 26/29 cm stark, 754 cm? Quer- 
sehnitt, DET Mm! „u nn. en 
76 11,00 m! | Kantholz 29/32 cm stark; 928 RR gie 
schnitt, per? m? vn e 
77 | 1,00 m! | Kantholz 32/34 cm stark, 1088 ae BR 
BET schnitt, per m! f A 
78 | 1,00 m! | Kantholz 32/37 cm stark, 1184 Kg ee 
schnitt, per. m'.. .. Fir 
79 1 1,0° m! | Kantholz 37/39 cm stark, 1443 cm? RN 
schnitt, per DE A 

aeg Eichenhotlz. 
SO | 1,00 m! | Kantholz 8/10 em stark, 80 cm? Quer- 
sehnitt; per m! „0. .. ce tee. 
= “ 


























\ 


Einzeln- 
preis 


AA 








83 


84 


86 


87 


88, 


89 


y0 


94 


95 


96 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m' 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 ın' 


1,00 m! 


1,60 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


Kantholz 8/13 cm stark, 104 ER Quer- 
per m! / 


schnitt, 


Kantholz 10/10 
schnitt, per 


Kantholz 10/13 
schnitt, per 


Kantholz 10/16 
schnitt, per 


Kantholz 12/12 
schnitt, per 


Kantholz 13/13 
schnitt, per 


Kantholz 13/16 
schnitt, per 


Kantholz 13/18 
schnitt, per 


Kantholz 13/21 
schnitt, per 


Kantholz 16/16 
schnitt, per 


Kantholz 16/18 
schnitt, per 


Kantholz 16/21 
schnitt, per 


Kantholz 16/24 
schnitt, per 


Kantholz 18/18 
schnitt, per 


Kantholz 18/21 
schnitt, per 


Kantholz 18/24 
schnitt, per 


cm 
m' 


em 


RS 


cm 


MI. 


cm 


mu, 


em 
m 


stark, 100 
stark, 130 


stark, 
stark, 144 
stark, 169 
stark, 208 
stark, 234 
stark, 273 
stark, 256 
stark, 288 
stark, 336 
stark, 384 
stark, 324 
stark, 


stark, 


’ ' v ” 


160 


. 


cm? Quer- 


cm? Quer- 
2 Quer- 
cm? Quer- 
cm? Quer- 
cm? Quer- 
cm? Quer- 
cm? Quer- 
em? Quer- 
cm? Quer- 
cm? Quer- 


cm? Quer- 


em? Quer- 


cm? Quer- 


em? Quer- 


. . 


y 
A 
22 
- 





97 


101 
102 
103 
104 
% 
105 


106 


107 





Einheit 


1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
1,0. 9m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
ie m! 
1,00 m! 


1,00 m! 





Beschreibung des Gegenstandes 


Kantholz 18/26 cm stark, 468 Em auZE 
schnitt, per m! 2 


Kantholz 21/24 em stark, 504 cm? en 
schnitt, per m! 3 


Kantholz 21/26 cm stark, 546 cm? Quer- 
schnitt, per m! . ER HE SEN 


Kantholz 24/26 cm stark, 624 cm? Quer- 
schnitt, per m! . FE ERBEN 


Kantholz 26/29 cm stark, 754 cm? Quer- 
schnitt, per m! . RT 


Kantholz 29/32 cm stark, 928 cm? Quer- 
schnitt, per m! . ee ER on: 


Kantholz 32/34 cm stark, 1088 cm? a 
schnitt, per m! . ne 


Kantholz 32/37 em stark, u cm? Quer- 
schnitt, per m! ü MR 


Kantholz.37/39 cm stark, 1443 cm? Quer- 
schnitt, per m! . s NEE 


Kanthölzer mit Querschnittdimensio- 
nen, welche in den Posten 23 bis 
inkl. 105 nicht vorkommen, werden 
proportional zu diesen Posten be- 
rechnet. 


Kanthölzer, welche über 8 m bis 10 m 
Länge haben, werden mit einem Zu- 
schlag von 15% für Fichten- und 
Tannenholz berechnet. 


Kanthölzer wie Post 107, jedoch für 
Lärchenholz, werden mit einem Zu- 
schlag von 25% berechnet, 


Kanthölzer, welche über 10 m bis 15 m 
Länge haben, werden mit einem Zu- 
schlag von 30% für Fichten- und 
Tannenholz berechnet. 


Kanthölzer wie Post 109, jedoch für 
Lärchenholz, werden mit einem Zu- 
schlag von 40% berechnet, 





Einzeln- 
preis 


w; 


| 








112 


113 


114 


116 


117 


115 


119 


120 


121 


1,00 m? 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,09 m! 


1,00 m! 


Kanthölzer, welche über 15 m bis 20 m 
Länge haben, werden mit einem Zu- 
schlag von 50% für Fichten- und 
Tannenholz berechnet. ' 


Bei kernfreien und astarmen Hölzern 


nach den Posten 28 bis inkl. 111 


werden 40% Zuschlag berechnet. 


Ends- und Vorlegebäume, 


Ends- oder Vorlegebaum in jeder Län- 
ge und“ Durchmesserstärke samt 
dem Anarbeiten und Zuführen zum 
Verwendungsplatz, per 'm® 


Floßbaum, leihweise überlassen, ohne 
Unterschied. der Durchmesserstärke 
und Länge, samt Zu- und Abfuhr 
von der Verwendungsstelle, per mi 


Staffeln Polster-: und 'Ben> 


sterh072©T.; 


weiches, 8/8cm starkes Staffelholz, 
per „mi: a Fa RE E 


lärchenes, 8/8 cm starkes Staffelholz, 
Ber MU LEN EEE EB 


weiches, 5/8 cm starkes Polsterholz, 
per mi RE ER En Re aaa 


lörchenes, 5/8 cm starkes Polsterholz, 
‚per m! Re a 


föhrenes, 8/8cm starkes Fensterholz, 
per mi EN 5 2 2 ae 


Eichenhölzer in den vorstehenden Di- 
mensionen werden mit dem doppel- 
ten Preis 'des weichen. Holzes be- 
rechnet. 


Wenn andere Stärken als in Post 115 
bis. inklusive 120 vorkommen, 80 


wird der Preis wie in Post 106 fest-. 


gestellt. 





K 









122 
123 
124 
| 125 
126 
127 
128 
129 
130 
131 


132 
133 
134 


135 
136 
137 


138 


1,00 m! 
1,00 m! 
1.00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m’ 
1,00 = 
1,00 m! 
1,00 m! 


1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 


1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 an! 


1,09 m! 


Pfosten, 30 cm breit und bis 
6,00 m lang. 


weicher Pfosten 5 cm stark, per m! 
weicher Pfosten 8 cm stark, per mi 
weicher Pfosten 10 cm stark, per m! 
lärchener Pfosten 5 cm stark, per mi 


lärchener Pfosten 8 cm stark, per m! 


lärchener Pfosten 10 cm stark, per m! 


eichener Pfosten 5 cm stark, per m! 
eichener Pfosten 8 cm, stark, per mi 
eichener Pfosten 10 cm stark, per mi 


Pfosten in anderen Breiten und Län- 
gen werden proportional zu den 
Posten 122 bis inklusive 130 berech- 
net. 


Bretter;..18r bi 8:30 cm: "breit 
und bis 600m lang. 


weiche Bretter 2 cm stark und 30 cm 
breit, per mt. .. a ae 


weiche Bretter 2 cm stark und 25 cm 
breit, per mi, FE re! 


weiche Bretter 2 cm es und 3 cm 
breit, per mi. . . es 


lärchene Bretter 2 cm stark und 30 cm 
DESIE-DELS ME a ER NE 


lärchene Bretter 2 cm stark und 25 cm 
breit, per m! , FRE Sarlr 


lärchene Bretter 2 cm stark und 18 cm 
breit, per m! .. , ee I 


weiche Bretter 21% cm en und 30 em 
breit, per ml... BEER 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 





Einzeln- 


preis 


K 


| 









27 








141 


142 


143 


144 


145 


146 


147 


148 


149 


150 


Einheit 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


weiche Bretter 2% cm Br und 25 cm 


breit, per m! , 


weiche Bretter 2% cm ae und 18 cm 


breit, per mi 


lärchene Bretter 21% cm stark und 130 cm 


breit, per m! . 


lärchene Bretter 21% cm stark und 25 cm 


breit, per m! . 


. 


Beschreibung des Gegenstandes | 


lärchene Bretter 21% cm stark und 18 cm 


breit, per mt! , 


weiche Bretter 3 cm stark und 30 cm 


breit, per mi, 


weiche Brette® 3 cm stark und 25 cm 


breit, per mi, 


weiche Bretter 3 cm stark und 18 cm 


breit, per mi , 


lärchene Bretter 3 cm stark und 30 cm 


breit, per mi, 


lärchene Bretter 3 cm stark und 25 cm 


breit, per m! , 


lärchene Bretter 3 cm ‚stark und 18 cm 


breit, per mi, 


eichene Bretter 3 cm stark und 39 cm 


breit, per mi, 


. 


eichene Bretter 3 cm stark und 25 cm 


breit, per mi, 


eichene Bretter 3 cm ie und 18 cm 


breit, per mi, 


weiche Bretter 4 cm stark und 30 cm 


breit, per mi 


. 


weiche Bretter 4 cm stark und 25 cm’ 


breit, per mi, 


E) 










Einzeln- 





preis 
K-|n 

155 1,00 m! | weiche ‚Bretter 4 cm stark und 18 cm 
breit, per mi, den : 

156] 1,00 m! | eichene Bretter. 4 cm stark und 30 cm 
breit, per mt, RR 

157] 1,00 m! | eichene Bretter 4 cm stark und 25cm 
breit, per m! , Re de 

.15*] 1,00 m! | eichene Bretter 4 cm stark und 18 cm 

| breit, per mi, E 

159] 1,00 m! | 1,00 m bis 4,00 m langer sogenannter 
Instrumentenladen aus Fichtenholz, 
8 bis 1O mm stark und 30 cm breit . 

160| 1,00 m!| Instrumentenladen wie Post 159; H 
25 cm. breit, per mi. 

161| 1,00 m'| Instrumentenladen wie Post 159, gISdcH 
18 cm breit, per m! . 

162 Bretter in anderen Breiten und Längen, 
als solche in den Posten 130 bis 
inkl. 159 angeführt erscheinen, wer- 
den proportional zu diesen Posten 
berechnet. 

Lattenbis 6,00 m lang. 

163] 1,00 m! | Schindellatte 2/5 cm stark, per m! . 

164] 1,00 m! | Ziegellatte 2,5/5 cm stark, per mi. 

Dachschindeln. 

165] 1000 Stück abgerichtete Schindeln, 40 bis 
42 cm lang, per 1000 Stück . 5 

1661 1000 Stück abgerichtete Schindeln, 35 bis 
37 cm lang, per 1000 Stück . . . » 

Magsel, Pilotensehuhe.und 
, Sonstiges. 

1675| 1000 Stück Maschinnägel, 50 mm lang, per 
ME Bel ee Nr nee 

168 500 Stück Maschinnägel, 60 mm lang, per 
DIESEN rer ey 

ik 





Liuzuln- 
z Einheit Beschreibung des Gegenstandes E 4: 
K h 





169 500 Stück Maschinnägel, 70 mm lang, per 
5007 STÜCK FE ee Zee Er 


170 250 Stück Maschinnägel, 80 mm lang, per 
250 1 Stück. "4 7,2. 2 ee 


171 250 Stück Maschinnägel, 90 mm lang, per 
250 3Stüek r, Sn MV 


12 250 Stück Maschinnägel, 100 mm u per 
250 Stück m as tom esunge ER 


175 250 Stück Maschinnägel, 130 mm 5 per 
250 STÜCK Ka er TER 


174 250 Stück Maschinnägel, 160 mm lang, per 
250: :StÜcK ZH vB ne Fre ee 


1751 1000 Stück Schindelnägel, per 1000 Stück ; 


176] 1000 Stück Drahtstiften, 30 mm lang, per 
1000 Stück . eh rt 


177] 1000 Stück Drahtstiften, 45‘ mm lang, per 
10002. StUCK + ee ee 


1781 1000 Stück re BU mm lang, per 
1000 Stück . . En Va 


179 500 Stück Drahtstiften, 60 mm lang, per 
500..-Stück. "7.1: SUR 


180 500 Stück Drahtstiften, 70 mm lang, per 
500: Stück... TER 


Stück ee 80 mm lang, per 
500 Stück En De ee RE 


182 500 Stück ESTG 90 mm "lang, per 
500 Stück . . en ee De Re 


183 500 Stück ee 100 mm lang, per 
500 Stück . . a nt 


134 500 Stück Drahtsttien, 130 mm lang, per 
500 Stück ; . ee e\ 


185 250 Stück Drahtstiften, 145 mm lang, per 
260 «StUCk-r 037.57, RE 


m 
[e’e) 
_— 
ei 
© 
© 


Einzeln- 








I nn  ——— 
nn ee e - 


192 100 
193] 1,00 
194 100 
195 1 
196 k 
197 100 
198 100 
199] 1,00 m? 


von 8 cm bis 15 cm lang, per 
100 Kilogr. . REN LIFE, 


Kilogr. Mauerhaken oder Bankeisen 
über 15 cm lang, per 100 Kilogr. 


Hektoliter Sägespäne, per Hektoliter . 


Kilogr. Sägespäne (schnitttrocken), 
per 100 Kilogr. EN RE 


Stück. Holznagel oder Dübel aus Lär- 
chenholz, per Stück . R 2 


Stück weicher Pflock, 4 cm Durchmes- 


ser stark und -bis 30 cm san per 


Stück 
Kilogr. Karbolineum, per 100 Kilogr. 


Kilogr. Teer, per 100 Kilogr. . 


3. Deckenkonstruktionen. 


geschnittener Dübelboden, 13 bis 16 cm 
hoch, samt Zuführen, Aufziehen, 
Verlegen und dreimal Dübeln, mit 
Herstellung der nötigen Auswechs- 
lungen, per m? . .. 2. o.0-.. - 


8 
ee. . 
8x, | Einheit Beschreibung des Gegenstandes ah 
Kl 
186 250 Stück Drahtstiften, 160 mm lang, per 
250 Stück. N Tr EN IE Pie 
187 100 Kilogr. Mutterschrauben bis 15 cm 
lang, per 100 Kilogr. . ER ? 
188 100 Kilogr, -Mutterschrauben über 15 cm 
lang, per 100 Kilogr. er 
189 100 .| Kilogr. Klammern ohne Unterschied 
der Form und Gattung, per 100 
Kilogr. D . . “ . . . . . 
190 100 Kilogr. Pilotenschuhe samt Nägel, 
per 100 Kilogr. . ne rar A 
191 100 Kilogr. Mauerhaken oder Bankeisen 





N 


rFost- 


= Einheit 





20C] 1,00 m? 


201] 1,00 m? 


202] 1,00 m? 


203] 1,00 m? 


204] 1,00 m? 


| 205] 1,00 m? 


206] 1,00 m? 


207] 1,00 m? 


208] 1,00 m? 


209] 1,00 m? 





Beschreibung des Gegenstandes 


geschnittener Dübelboden, genau wie 


Post 199; eaoer 16 bis 18cm hoch,, 


per m? 


geschnittener Dübelboden, genau wie 


Post 19, ae 18 bis 21cm hoch, 
per m? Yu Re ee 


Tramböden. 


Tramboden, 13/18 cm stark, die Träme 


80 bis 90 cm von Mitte zu Mitte 
verlegt, inklusive aller erforder- 
lichen Auswechslungen und Luster- 
wechsel, 25 mm starker Sturzscha- 
lung, mit Fugendeckleisten und. 
13 mm starker gesprengter Stukka- 
turschalung samt aller Arbeit, Ma- 
terial, Aufsicht und Requisiten, 


per m? 


Tramboden, 
' doch mit 
per m? 


Tramboden, 
doch mit 
per m? 


Tramboden, 
doch mit 
per m? 


Tramboden, 
doch mit 
per m? 


Tramboden, 
doch mit 
per m? 


Tramboden, 
doch mit 
per m? 


Tramboden, 
doch mit 
per m? 


genau wie Post 
16/21 cm starken 
genau wie Post 
16/24 cm starken 
genau ' wie Post 
18/24 cm starken 
genau wie Post 
18/26 cm starken 
genau wie Post 
18/29 cm starken 
genau wie Post 
21/26 cm starken 


genau wie Post 
21/29 cm starken 


. . ® . . . [0 


202, je- 
Trämen, 


202, je- 
Trämen, 


202, je- 
Trämen,: 


202, je- 
Trämen, 
202, je- 


Trämen, 


202, je- 


"Trämen, 


202, je- 
Trämen, 











210] 1,00 m’ 
211] 1,00 m’ 
212] 1,00 m? 
213] 1,00 m? 


214 


215] 1,00 m? 


216] 1,00 m! 


217] 1,00 m! 


218] 1,00 m! 


u Einheit 





Beschreibung des Gegenstandes 


"Tramboden, genau wie Post 202, je- 
doch mit 21/32 cm starken Trämen, 
per m2 2% Er P ER 


Tramboden, genau wie. Post 202, je- 
doch mit 24/29 cm starken Trämen, 
per m2 RR en ee] 

Tramboden, genau wie Post 202, je- 
doch mit 24/32 cm starken Trämen, 
per m2 Re ER 


Tramboden, genau wie Post 202, je- 
doch mit 26/32. cm starken Trämen, 
per m? re ET 


Bei Tramböden wie Posten 202 bis in- 
klusive 213, welche an der Tram- 
unterfläche eine Ziegellatte über 
eventuelle eiserne Träger hinweg- 
laufend zur Aufnahme der Stukka- 
turschalung angenagelt erhalten, 
ein Zuschlag zu oben genannten 
Posten“ DErmE Er ae ee 


Sturzbodenschalung aus 5 cm starken 
. Pfosten in Feder und Nut oder mit 
Deckleisten oder mit doppelter statt 
einfacher Sturzbodenschalung mit 
Deckleisten; hiefür kommt bei den 
Posten 202 bis inklusive 213 ein Zu- 
schlag in Anrechnung, per m? 


Rastschließen und Rast- 
laden. 


Rastschließen -aus Lärchenholz be- 
hauen, am. Ende verjüngt, samt 
TPANSDOrEr Denim Bet er 


Rastladen aus Lärchenholz, 16 cm 
breit und 26 mm stark, per mi. 


Hirnladen aus Lärchenholz bis 25 cm 
breit und 20 mm stark, per m! . 


Stück Tramschutzkastel aus 26 mm 
- starken Brettern, bestehend aus 


Einzeln- 
preis 












{ Einzeln- 
| Einheit Beschreibung des Gegenstandes En ER 


K|n 


Post- 





2 Seitenteilen, einem Deck- und 
einem Hirnbrett samt Luftleisten, 
für Träme bis 18/24 cm stark, 
per Stück ee N ee ee 


220 1 Stück Tramschutzkastel, genau wie 
Post 219, jedoch für Träme über 
18/24 cm stark, per Stück . 


221 1 Stück Lustertragel und Anarbeiten, 
per Stück E ' 


Herstellungenanbestehen- 
den Objekten. 


222] 1,00 »? | Dübelboden aus alten, geschnittenen 
\ Bäumen anfertigen samt Dübeln, 
Aufziehen und Verlegen, per m? 


223] 1,00 m? | Dübelboden aus behauenen Bäumen, 
wie Post 222 herstellen, per m? 


224] 1,00 m? | Tramboden aus vorhandenen Trämen x De 
oder Dübelbäumen, zwischen- Tra- 
versen einschneiden, anpassen und 
verlegen ohne jede Schalung, per m? 


2251 1,00 m? | Dübelbäume, geschnitten, bloß ab- 
tragen vom Lager und freimachen 
aus den Dübeln, per m? . 


226] 1.00 m? | Dübelbäume, genau wie Post 225, je- 
doch nur herablassen, per m? . . 


227] 1,00 m®| Dübelbäume, behauen, bloß abtragen 
vom Lager und freimachen aus 
den Dübeln, per m? . ar RT 


228] 1,00 m? | Dübelbäume, genau wie Post 227, je- 
doch nur herablassen, per m? 


229] 1,00 m? | Dübelboden aufreißen, wieder herrich- 
ten und verlegen, per m? R 


2530| 1,00 m? | Tramboden bis 18/24 cm stark, mit, 
Sturz- und Stukkaturschalung bloß 
abtragen, vom Lager und den Scha- 
lungen freimachen, per m?. .. 








Einzeln- nenn Tri 


82 Einheit Beschreibung des Gegenstandes ee zu, 
| 





231] 1,00 m? | Tramboden, genau wie Post 230, je- 
doch über 18/24 cm stark, per m? 


232] 1,00 m? | Tramboden, genau wie Post 230, je- 
doch nur herablassen, per m? 


233] 1,00 m? | Tramboden, genau. wie Post 231, je- 
doch nur herablassen, per m? . 


4. Herstellungen an Dächern. 


234] 1,00 m?| Sattei- oder Pultdachstuhl, in der Ho- 
rizontalprojektion gemessen, ohne 
Unterschied der Verschneidungen 
aus entsprechend starkem Holz mit 
4 m bis 5 m Bundgesparrentfernung 
samt Abbinden, Zuführen und Auf- 
schlagen, inklusive allen für die 
Verbindung der Dachkonstruktion 
erforderlichen Eisens, wie Klam- 
mern, Schrauben, Hängeisen usw., 
jedoch ohne Einschalung oder Ein- 
lattung der Dachflächen, mit einem 
Neigungswinkel von 20 bis 36°, für 
eine Spannweite von (gemessen die 
Lichtweite der beiden Hauptmauern) 
5m, per m? ER NR 


2335| 1,00 m? | Sattel- oder Pultdachstuhl, genau wie 
Post 234, jedoch mit 10 m Spann- 
weite, per m? Ba RE a RS REF 


2361 1,00 m? | Sattel- oder Pultdachstuhl, genau wie 
Post 234, jedoch mit 10 m bis 14m 
Spannweite, per m? z 


237] 1,00 m? | Sattel- oder Pultdachstuhl, genau wie 
Post 234, jedoch mit 14m bis 18 m 
x Spannweite, per m? 


238] 1,00 m? | Sattel- oder Pultdachstuhl, genau wie 
Post 234, jedoch mit 18 m bis 22 m 
Spannweite, per m? ; 


239 1,00 m®\ Sattel- oder Pultdachstuhl, genau wie 
Post 234, jedoch mit über 22m 
Spannweite, per m? SE 


Einzeln- 
3,5|Einheit| _ Beschreibung des Gegenstandes er 
Rn 


Alle anderen Dachstuhlformen werden 
speziell kalkuliert, ebenso solche 
Dachstühle, welche einen Neigungs- 
winkel unter 200 oder ober 360 
haben. \ 


241] 1,00 m? | Holzzementdachstuhl, in der Horizon- 
talprojektion gemessen, mit entspre- 
chend starken Sparren, Pfetten, 
Mauerbänken, Säulen und eventuell 
Schwellen mit 30 mm starker Dach- 
schalung samt Beigabe des . Eisen- 

. zeuges in Fällen, wo die Traversen 
oder sonstigen Decken zur Auf- 
nahme der Dachlast benützt wer- 
den mit 4,00 m Spannweite, per m? 


1,00 m? | Holzzementdachstuhl, in der Horizon- 
talprojektion gemessen, sonst genau 
wie Post 241, von Mauer zu Mauer 
frei aufliegend, mit 4,00 m BERG 
weite, per m? e { : 


Holzzementdachstuhl, genau wie Post 
242, jedoch mit 4,00 m bis Bess 
Spannweite, per m? . 





244] 1,00 m? | Holzzementdachstuhl, genau wie Post 
242, jedoch mit 5,00 m bis 6,00 m 
Spanäweite, per m? . 3 


245] 1,00 m’| Holzzementdachstuhl von RR zu 
Mauer frei aufliegend, aus entspre- 
chend starken Trämen, samt Keil- 
förmiger Pfostenauffütterung für 
das Dachgefälle, mit 30 mm star- 
ker Dachschalung, 13 mm - star- 
"ker Plafondschalung zur Aufnahme 
der Stukkaturung, samt Stirnladen 
und Rinnenausschalung, mit einer 7, 
Spannweite- von 4,00 m, per m?. " 


246] 1,00 m? Holzzementdachstuhl, genau wie Post 
245, jedoch mit einer Spannweite 
von 4,00 m bis 5,00 m, per m? . 


247] 1,00 m’ | Holzzementdachstuhl, genau wie Post 
245, jedoch. mit einer Spannweite 
von 5,00 m bis 6,00 m, per m? . 








248] 1,00 m? 


249 


| 233 





1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m: 
1,00 m? 


1,00 m? 


Einlattung ohne Beigabe der Latten, 


"Einschalung, genau wie Post 254, je- 


Beschreibung des Gegenstandes 


Dacheinlattungen. 


Einlattung mit Schindellatten samt 
Zufuhr, aller Arbeit und Material, 
per m? . SIR EA AL IRTRIR EN 


Einlattung mit Ziegellatten für Ein- 
deckung mit gewöhnlichen Dach- 
ziegeln samt Zufuhr, aller Arbeit 
und Material, per m? . Eee 


Einlattung mit Ziegellatten für Ein- 
deckung mit Falzziegeln, sonst ge- 
nau wie Post 249, per m? : i 


Einlattung mit Ziegellatten für ein- 
fache Eindeckung mit Schiefer, 
sonst genau wie- Post 249, per m? 


Einlattung mit Ziegellatten für dop- 
pelte Eindeckung mit Schiefer, sonst 
genau wie Post 249, per m? . r 


sonst genau wie Post 248, per m? . 


Einschalungen. 

Einschalung mit weichen, rauhen, 'ge- 

säumten 3 cm starken Brettern, 
“per m? ER Zahn 


doch mit gefalzten oder Beeren, 
ten Brettern, per m? : 


Stukkaturschaltng mit 13 mm starken 


gesprengten, rauhen Brettern, 
per m? ar ER Erg 
Stukkaturschalung mit 20 mm starken 
EnpronElen; rauhen Brettern, 
per m? RR EEE E EER 


Einschalung mit 3 cm starken rauhen 
Brettern, wobei zwischen den ein- 
zelnen Brettern 2 cm bis 3 cm breite 
Fugen bleiben, per m?. ... 





Einzeln- 





260 


261 


264 


255 


267 


268 


269 


Einheit 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 





Beschreibung des Gegenstandes 






Einschalung, genau wie Post 258, je- 
doch mit 13 mm starken rauhen 
Brettern, per. m? : 


Einschalung von Gesimsen, zu dieser 
nur die sogenannten Anzughölzer 
beigeben, per m? PARK 


Einschalung von Gesimsen, mit Bei- 
gabe der Anzughölzer, je nach 
Stärke, per m?2.. ER GC, 


Einschalung oder sonstige Schalungen, 
wie Post 254 bis inklusive 261, nur 
die Zufuhr des Materiales und der 
Requisiten, per m? Re ee 


Einschalungen mit abgefasten Deck- 
leisten, für das Abfasen der Deck- 
leisten wird berechnet per m? . 


Einschalung mit 25 mm starken, rau- 
hen, gesäumten, weichen Brettern, 
per ma ta ea 


Sturzbodenschalung mit 25 mm star- 
ken rauhen, weichen Brettern, mit 
rauhen Fugendeckleisten, per m? 


Schindeleindeckungen. 


Schindeleindeckung, doppelt gedeckt, 
mit 37 bis 42 cm langen Schindeln 
ohne Einlattung, samt Zufuhr, Ma- 
terial, aller Arbeit, Aufsicht und 
Requisiten, per m? . ... Mn 


Schindeleindeckung, einfach gedeckt, 
sonst genau wie Post 266, per m? 


Schindeleindeckung, doppelt gedeckt 
mit vorhandenen Schindeln, sonst 
genau wie Post 266, per m? 


Schindeleindeckung, einfach gedeckt 
mit vorhandenen Schindeln, sonst 
genau wie Post 266, per m? . 








z Einheit 


Po 
a 
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270| 1,00 m? 


271] 1,00 m? 


272 1 


275 1 


274 1 


275 1 


276] 1,00 m! 





277 1,00 m! 


Beschreibung des Gegenstandes 


Schindeleindeckung, doppelt gedeckt, 
samt Herstellung und Beigabe der 
erforderlichen Belattung und Be- 
festigen derselben, sonst. wie Post 
266, per m? IT EN ı 


Schindeleindeckung, einfach gedeckt, 
sonst genau wie Post 270, per m? 


Sonstigesan Dächern. 


Stück Dacherker, je nach Größe, für 
Ziegeleindeckung, bestehend aus 
einem lärchenen Stock, der Dachung 
und- deren Einlattung, Ausrichten 
desselben,. samt Beigabe allen not- 
wendigen Schalungsmateriales, Zu- 
fuhr aller Arbeit, Material, Auf- 
sicht und Requisiten, per Stück . 


Stück Dacherker, je nach Größe, für 
Schiefereindeckung oder Metallein- 
deckung, Ausrichten des Daches und 
Einschalen mit 25 mm starken Bret- 
tern, sonst wie Post 272, per Stück 


Stück Dachfenster für doppelte Ziegel- 
eindeckung, je nach Größe, be- 
stehend aus einer lärchenen Sohl- 
bank, Ausrichten des Daches, und 
Einlatten der - Dachflächen, sonst 
wie Post 272, per Stück . Er 


Stück Dachfenster für Schiefer- oder 
Metalleindeckung, sonst' genau wie 
Post 274, per Stück . 2 : 


Dachbodenrinne aus 5 cm starken wei- 
chen, rauhen Pfosten mit Deckel 
aus 25 mm starken Brettern, je nach 
Querschnitt, samt Material, Zufuhr, 
aller Arbeit, Aufsicht und Requi- 
siten, per mi. a De ee RR reN 


Stufen aus 25mm starken rauhen, wei- 
chen Brettern, 20 bis 30 cm Tritt- 
breite, samt der Unterfütterung für 
die Standfestigkeit am Dachboden 
über Bundträme, samt Material, 
Zufuhr, aller Arbeit, Aufsicht und 
Requisiten, per mi - 
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278] 1,00 m? 


230 


2852 


233 


234 


285] 1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 





Beschreibung des Gegenstandes 


Abteilwände im Dachboden aus 20 mm 
starken Tauhen, weichen Brettern, 

. mit Türen und dem Traggerippe aus 
Polsterhölzern ohne Türbeschläge, 
samt aller Arbeit, Material, Zufuhr, 
Aufsicht und Requisiten, per m? 


Abteilwände im Dachboden aus rauhen 
Ziegellatten, sonst genau wie Post 
278, per m? 2 a 2 


Abteilwände im Dachboden, aus rauhen 
Schindellatten, sonst genau . wie 
Post -278, »Der. man. 2 SEE 


Abteilwände im Dachboden, aus vor- 
handenem Holz, sonst genau wie 
Post 278, Der m? 2.3.0. nee 


Dachbodenlauftreppe aus 5 cm starken 
räuhen Pfosten und dem entspre- 
chend starken  Traggerippe, samt 
aller Arbeit, Material, a und 
Requisiten, per m? i 


Dachbodenlauftreppe aus 25 mm star- 
ken rauhen Brettern, sonst genau 
wie Post 282, per m?.. u 


Schnee- oder Lauftreppe außen am 
Dache auf Eisenstützen angebracht, 
aus 3/8 cm starken lärchenen, rau- 
hen Latten, 5/8 cm starken lärche- 
nen Querträgern, die Latten mit 
4 cm Zwischenraum verlegt, samt 
dem Befestigen auf den Eisenstüt- 
zen (wobei die Eisenstützen separat 
verrechnet werden), samt aller Ar- 
beit, Material, A. und ke 
siten, per m? . ; 


Herstellungen an beste- 
henden Objekten. 


alten Dachstuhl Samt Einlattung oder 
Einschalung für Schindeleindeckung 
abtragen und die Materialbestand- 
teile herablassen, . per MALEN AR 


MER 


Einzeln- 


preis - 


1% 
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286] 1,00 m? | alte Ziegeleinlattung oder Schindelein- 
lattung oder Einschalung abtragen 
und -: das Material herablassen, 
EEE EEE EB 


287] 1,00 m’ | alte Schindeleindeckung ohne die Ein- 
lattung abtragen, das Schindelmate- 
rial herablassen, per m? . - 


“5. Fußböden und Wandverschalungen. 


2881 1,00 m? | Pfostenboden aus 5 cm starken rauhen, 
weichen Pfosten und _lärchenen 
Polsterhölzern, samt aller Arbeit, 
Material, Aufsicht und Requisiten, 
per m? En rer 


289] 1,00 m? | Pfostenboden, wie Post 288, jedoch 
ohne Beigabe der lärchenen Polstrr- 
j NOIZEr DER Ma a E  E e 


290] 1,00 m? | Pfostenboden aus 5cm starken rauhen, 
lärchenen Pfosten und lärchenen 
Polsterhölzern, samt aller Arbeit, 
Material, Aufsicht und Requisiten, 
OL SA ee ER es 


291] 1,00 m? | Prostenboden, wie Post 290,. jedoch 
ohne Beigabe der lärchenen Polster- 
holzerzi-per man TE en i 


292] 1,00 m? | Pfostenboden aus 8Scm starken rauhen, 
weichen Pfosten und lärchenen Pol- 
sterhölzern sonst wie Post 288, 
ODE rl ee EL I ER RES 


293| 1,00 m? | Pfostenboden, wie Post 292, jedoch 
ohne Beigabe der Polsterhölzer, 
per m? ee Re Ne 2 


294] 1,00 m? | Pfostenboden aus 38cm starken rauhen, 
lärchenen Pfosten und lärchenen 
Polsterhölzern, sonst wie Post 290, 
BEREIT EEE Rs 


295| 1,00 m? | Pfostenboden, wie Post 294, jedoch 
ohne Beigabe der lärchenen Polster- 
KOlzZer. DEr.MI or nie Kae. ce 





RL Einzeln- 
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296] 1,0 Pfostenbelag mit vorhandenen 5 cm 
bis 8 cm starken Pfosten und allen 
Pfostenhölzern verlegen, mit Bei- 
gabe von Nägeln, aller Arbeit, Auf- 
sicht. und Requisiten, per m? 


297] 1,00 m? | Verschalung aus 3 cm starken rauhen, 
weichen Brettern in horizontaler 
oder vertikaler Lage, samt aller 
Arbeit, Material, Aufsicht und Re- 
quisiten, per m? 2 a 


298] 1.00 m? | Verschalung aus 3 cm starken rauhen, 
lärchenen Brettern, sonst genau wie 
Post. "296,-"per., mans Ir zu 


299] 1,00 m? | Verschalung aus 4 cm starken rauhen, 
weichen Brettern, sonst genau wie 
Rost. "296, : Der nr2 aa 9, Se 


300] 1,00 m? | Verschalung aus 4 cm starken rauhen, 
lärchenen Brettern, sonst genen wie 
Post 296, per m? Ders & 


Herstellungen an bestehen- 
den Objekten. 


3501] 1,00 m? | Pfostenbelag aus 5 cm bis 8 cm star- 
ken Pfosten aufreißen und das Ma- 
terial : am Objekte deponieren, 





DEr UN ee Be A 
302] 1,00 m? | Pfostenbelag, wie Post 301, un... aus 
Lärchenholz, per m? . . N 


3031 1,00 m? | Verschalung 3 bis 4 cm stark, aus wei- 
chem Material und Deponieren, 
per \ ma N ee 


304] 1,00 m?] Verschalung, wie Post 303, ar aus 
Lärchenholz, per m? . 





6. Hersteliungen in Stallungen 
samt Fuhrlohn, Nägel, aller Arbeit, 
Aufsicht und Requisiten. 


305] 1,00 m! | Futterbarren, im Lichten 28 bis 30 cm 
weit, aus Lärchenholz, per mi... 


— 





306] 1,00 m! 


307 


308 


17809 


310 


311 


313 


314 


315 


316 


317 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,09 m! 


31:1 1,00 m! 


R| 
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Futterbarren, genau wie Post 305, 
. jedoch aus weichen Hölzern, per mi 


Jaucherinne, im Lichten 15 cm weit, 
aus Lärchenholz, per mi . ER 


Streitbaum aus Lärchen- oder Rot- 
buchenholz, 83 cm Durchmesser- 
stärke, gehobelt, per mi. 


Heuleiter oder Heuraufe aus Lärchen- 
holz, per m! , RE 


Stück. Heuleitersprosse aus Lärchen- 


holz samt dem Einmachen, per Stück 


Staubladen aus 25 mm starken wei- 
chen, gehobelten Brettern bis 25 cm 
breit, per mi. Be RT 


Stück Stollenbrett aus 25 mm starkem 
weichen gehobelten Brett, 15 cm 
breit und 2,00 m lang, per Stück . 


Stück Standsäule aus Lärchenholz 
gedreht, 15 cm Durchmesserstärke 
und 3,00 m lang, samt dem Ver- 
setzen im Grund, per Stück 


Stück Standsäule aus Lärchenholz 
gedreht, 18 cm Durchmesserstärke, 
jedoch BESE: als in Post er per 
Stück i 


Stück Standsäule aus Lärchenholz, 
13/116 cm stark; reinkantig und ge- 
hobelt, samt dem Versetzen im 
Grund, per =Stück. u. 0. Be 


Stallabteilwand samt den SLTAnNBR LEO 
abtragen, per m! ran 


Stück- Standsäule ausgraben, das Erd- 
loch wieder zuschütten, per Stück . 


Futterbarren samt den Unterstützungen 
abtragen und deponieren, per m! 


Roth-Günt her, Der praktische Baumeister. 


Einzeln- 
preis 


In| 
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319] 1,00 m! 


320| 1,00 m! 


321 


322] 1,00 m! 


3.3, 1,00 m! 


Planke, 2,40 m hoch, mit 13/16 cm star- 


Planke genau wie Post 319, ir 


Bei Verwendung von Bandeisen statt 


Staketengitter, gehobelt, 2,00 m hoch, 


Staketengitter, rauh, 2,50 m hoch, mit 


1 


7. Einfriedungen. 


ken lärchenen, 3,00 m voneinander 
im Grund versetzten Packstälen, 
8/10 cm starken lärchenen Anzug- 
hölzern, mit 25 mm starker Scha- 
lung und des Sockelbrettes und 2 
Stück: 10 cm breite, durchlaufende 
Fatschen aus 20 mm starken Bret- 
tern, alles rauh, die Fatschen an 
den Kanten abgefast, samt dem 
Aufstellen und dem Graben der 
Packstallöcher und dem Setzen der 
Packstäle, samt aller Arbeit, Ma- 
terial, Aufsicht und Requisiten, 
per md , a RE 


2,70 m hoch, per mi... rer 


den 10 cm breiten Fatschen bleibt 
der gleiche Preis, wie in. Post 319 
und 320. 


mit 13/16 cm starken, auf zirka 
3,00 m Entfernung versetzten, an der 
Oberkante abgewässerten lärchenen 
Säulen, 2 Stück 8/10 cm starken 
lärchenen Riegeln und 2 Stück 
durchlaufenden, 10 cm _ breiten 
Fatschen, das Staket aus Ziegellat- 
ten mit 10 cm weiten Zwischen- 
räumen mit abgewässerten Köpfen 
und in Bezug auf Länge oben seg- 
mentartig zugeschnitten, samt dem 
Aufstellen und dem Graben der 
Säulenlöcher und dem Setzen de 
Säulen, samt aller Arbeit, Material, 
Aufsicht und Requisiten, per mi 


auf dem Staket befestigten Stachel- 
draht, weichen Säulen und Anzug- 
riegeln, das. Staket aus Ziegellat- 
ten, mit 10 cm Zwischenräumen, 


> > e 
aan a 





324 


325 


326 


327 


328 


329 


330 


331 


332 





1,00 m! 


1,00 m! 


1.00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m? 


31 1,00 m! 





‘2 Stück 10cm breiten abgefasten, 
durchlaufenden Fatschen, samt dem 
‚Aufstellen, dem Graben der Säulen- 
löcher und dem Setzen der Säulen, 
samt aller Arbeit, Material, Auf- 
sicht und Requisiten, per mi. 


Fatsche zum Staketengitter, 2 cm 
stark und 10 cm breit, drei Seiten 
gehobelt und ee ohne Be- 
festigung, per m!.. SE 


Fatsche, genau wie Post 324, PedoeD 
samt dem Befestigen, per mi 


Stück Staket, 2,5/5 cm. stark, geho- 
belt und am Kopf abgewässert, 
ohne ‚Einsetzen, per Stück . 3 


Stück Staket, genau wie Post 327, 
jedoch samt dem a per 
Stück . i AL en 


Sockelbrett, 25 mm stark, gehobelt, zu 
einem er samt BRISEL En, 
per mi ISA RE? Eur 


Sockelbrett, genau wie Post 328, je- 
doch ohne dem Befestigen, per m! . 


alte Planke abtragen und deponieren, 
samt dem Anschütten und Anstoßen 
der entstandenen Gruben und Bei- 
gabe des fehlenden RB 
materials, per mi £. R 


Staketgitter abtragen und deponie- 
ren, sonst genau wie Post 330, 
per mi EN EEE EP 


Planke mit vorhandenen Brettern auf 
einem bestehenden Packstal und 
Anzugholzgerippe verschalen samt 
Beigabe der notwendigen - Nägel, 
DOT ee ln 


Staketgitter, altes, abtragen und mit 
Benützung: der 'verwendbaren Be- 


Einzeln- 
preis 
| h 





25* 


334 


335 


336 


338 


339 


340 


341 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 
, 


standteile wieder aufstellen, wobei 
neue Teile separat mit dem  ent- 
sprechenden Materialpreise vergü- 
tet werden, Zuschütten und An- 
stoßen der alten Säulengruben, Aus- 
heben der neuen Gruben und Setzen 
der’ Säulen, per mi. Ta rrE 


Stück Säule oder Barrierestock ver- 


setzen samt dem Graben des Loches,' 


per Stück . . 


Schranken und Geländer. 


Schranken oder Geländer, 1,10 m hoch, 


aus Lärchenholz, gehobelt, kantig, 
aus 13/16 cm starkem Holz, die Säu- 
len am Erdende verkohlt, in Ent- 
fernung von zirka 3,00 m versetzt, 
mit einem 10/10 cm starken Mittel- 
riegel, samt dem Versetzen und dem 
Löchergraben, per mi. .... 


Schranken oder Geländer genau wie 
Post 335, jedoch a es Dar 
fast, per mi . . . 2 


Schranken oder Geländer genau wie 
Post 336, jedoch die ee 3 8°- 
dreht, per mi . .. - 


Schranken oder Geländer genau wie 
Post 335, jedoch aus 13/18 cm star- 
kem weichen Holz, per mi... 


Schranken oder Geländer genau wie 
Post 338, jedoch alle Kanten abge- 
fast, Der mi. ne: PH 


Schranken oder Geländer Be wie 
Post 336, jedoch a dem Mittel- 
riegel, per mi... ee ER 


Schranken oder Geländer genau wie 
Pöst 337, jedoch ohne dem Mittel- 
Triegel,- per: min... INzaergzne 






kinzeln- 
preis 





342] 1,00 m! 


344 


345 
346 


347 


348 


352 





343] 1,00 m! 


5 


» 
” 


fer 


Notschranken aus 13/18 cm starkem 
weichen Holz, samt dem Setzen 
der Säulen und Löchergraben, 
"per mi R 


Schranken abtragen und deponieren, 
ohne Unterschied welche Gattung, 
samt dem Anschütten und Anstoßen 
der Gruben und das fehlende Erd- 
material beistellen, per m? .„ . . 


Stück Kopfsäule abdrehen und schwei- 
ten, Der Stück X, »; aren = 


Stück Apostel ausschweifen, per Stück 


Stück neue Sänle, 10/10 cm stark, aus 
kernfreiem Lärchenholz, der Ober- 
teil auf 95 cm geschlitzt, mit ange- 
branntem Erdteil, 1,00 m über Erde 
ragend, per Stück . RL, 


Barrierestöcke. 


Stück Barrierestock, achteckig bear- 
beitet, der Erdteil auf 90 cm Höhe 


angebrannt, aus 15/15 cm starkem‘ 


Lärchenholz, 2,5 m lang, samt dem 
Eingraben und Setzen, per Stück . 


Stück Barrierestock genau wie Post 
347, jedoch rund gedreht, 15cm 
Durchmesserstärke, per Stück 


Stück Barrierestock genau wie Post 
348, jedoch 25cm Durchmesser- 
stärke, per Stück . RE 


Stück Barrierestock genau wie Post 
347, jedoch aus FEichenholz, per 
STECKT re u na 

Stück Barrierestock genau wie Post 


349, jedoch 25cm TDurchmesser- 
stärke, per Stück . FE, N 


Stück Barrierestock abschneiden, zum 
Umlegen herrichten, ohne die 
Schlosserarbeit, per Stück . » » 





Einzeln- 
preis 


K 


Be; 


353 1 
354 1 
355 1 
856 1 
357 1 


358] 1,00 m? 


359] 1,00 m? 


8360| 1,00 m? 


Stück Barrierestock ohne Unterschied 
der Gattung ausgraben und depo- 
nieren, samt dem Anschütten und 
Anstoßen der Grube mit Beigabe 
des fehlenden Anschüttungsmate- 
rials, per Stück . EN u - 


8. Herstellungen im Keller. 


Stück zweiflügelige Kellertüre mit 
16/18 cm starkem Lärchenstock, im 


Lichten 125/225 cm weit,. Türflügel. 


aus 25 mm starken weiehen Bret- 
tern, ‚samt Anzug-, Trag- und 
Schlagleiste, alles rauh, per Stück 


Stück zweiflügelige Kellertüre genau 
wie Post 354, jedoch ohne Stock, 
per Stück A 


Stück einflügelige Kellertüre mit 
13/16 cm starkem lärchenen_Stock, 
im Lichten 100/210 cm weit, sonst 
genau wie Post 354, per Stück 


Stück einflügelige Kellertüre genau 
wie Post 356, jedoch ohne Stock, 
per Stück En 


Kellerabteilwand aus 25 mm starken 
Brettern samt dem Anzuggerippe 
aus 8/10 cm starkem Lärchenholz, 
samt den erforderlichen A 
alles rauh, per m? er RRLK 


Kellerlochausschalung aus 33 mm 
starken weichen, rauhen Brettern, 
5/58 cm starken Polsterhölzern aus 
Lärchenholz, samt Beigabe der er- 
forderlichen eisernen Ma 
per m? Ge EEE x 


Kellerlochausschalung genau wie Post 
359, jedoch mit 5cm starken wei- 
chen. Pfosten, per m? ! . .. N 











361 


362 


365 


366 


367 


368 


369 


1,00 m' 
1,00 m! 
1,00 m! 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m? 


370]. 0,00 m? 
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9. Stöcke und Deckeln zu Öffnungen. 


Schachtstockholz mit Falz aus 16/21 cm 
starkem Lärchenholz, per mi... 


Schachtstockholz mit Falz aus 24/26 cm 
starkem Eichenholz, per mi 


Schachtstockholz mit Falz. aus 21/24 cm 
starkem Lärchenholz, per mi. & 


Schachtdeckel aus gehobelten 33 mm 
starken weichen Brettern samt 
den Querleisten als Anzugholz, 
per m? e a : i 


Schachtdeckel aus zgehobelten 4 cm 
starken Kienföhrenbrettern samt 
den Querleisten als Anzugholz, 
‘per m? NS A BEE 


Sehachtdeckel aus gehobelten 5 cm 
starken lärchenen Pfosten samt den 
Querleisten als Anzugholz, per. m? 


Schachtdeckel aus gehobelten 8 cm 
"starken lärchenen Pfosten samt den 
Querleisten als Anzugholz, per m? 


Schachtdeckel aus gehobelten 10 cm 
starken lärchenen Pfosten samt den 
Querleisten als Anzugholz, per m? 


10. Riegelwände. 


Riegelwand, rauh, aus 16 cm starken 
weichen Kanthölzern mit lärchenen 
Schwellen, Beistellung der Dreieck- 
leisten und Befestigen für die Aus- 
mauerung, samt Beigabe des er- 
forderlichen Eisenzeuges zur Ver- 


bindung der Wandkonstruktion un-° 


tereinander, samt aller Arbeit, Ma- 
terial, Zufuhr, Aufsicht und Re- 
quisiten, per m? BIT EEE US 


Riegelwand, gehobelt, sonst genau wie 


Post 369, per m? ._. e 
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Il. Herstellungen bei Brücken. 


371] 1,00 m? | Brückenstreu, 10 cm hoch, aus 10/13 cm 
starken behauenen, weichen Höl- 
zern, per m? , . 


872] 1,00 m? | Brückenstreu genau wie Post 371, je- 
doch aus Lärchenholz, per m? . 


373] 1,00 m? | Brückenstreu genau wie Post 371, je- 
doch 13 cm hoch und aus 13/16 cm 
starken weichen Hölzern, per m? . 


374] 1,00 m? | Brückenstreu genau wie Post 373, je- 
doch aus Lärchenholz, per m? E 


375] 1,00 m? | Brückenstreu genau wie Post 371, je- 
doch 16 cm hoch und aus 16/21 cm 
starken weichen Hölzern, per m? . 


376] 1,00 m? | Brückenstreu genau wie Post 371, je- 
doch aus Lärchenholz, per m?. 


377 Bei Verwendung von Kantholz statt 
dem behauenen Holz in den Posten 
371 bis inkl. Post 376 wird eine Auf- 
zahlung von 20% geleistet. 


378] 1,00 m! | Anzugpfosten aus Fichtenholz, 5 cm 
stark, 25 cm breit, 3. cm eingelas- 
sen, an einer Seite abgefast und 
mit langen - befestigen, 
per m! oe N ER 


379 1,00 a! | Anzugpfosten wie Post 378 AUpAeeN 
und deponieren, per mi... a 


38301 - 1 Stück Pilote aus weichem oder Lär- 
chenholz in der Höhe des Wasser- 
niveaus abschneiden und die Ab- 
fälle deponieren, per: Stück . 


381] 1,00 m! | alten Ends- oder Vorlegebaum aus- 
lösen und geschlichtet deponieren, 
per: mi = "u 222.27 87 5 ae 


882] 1,00 m® | Brückenhölzer Den und deponie- 
ren, per md . « ee 2 





. 
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333] 1,00 m! 


384] 1,00 m? 


385] 1,00 m? 


336 


388 

389] 1,00 m! 
390] 1,00 m! 
391 1 
392 I 
393 1 


- 


Beschreibung des Gegenstandes 


alten Ends- oder Vorlegebaum an Ort 
und Stelle bringen und anarbeiten, 
per mt BR, 


alte Brückenstreu aufreißen, ohne Un- 
terschied der Holzgattung und 
Stärke und das Holzmaterial ge- 
schlichtet deponieren, per m? 


alte Brückenstreu wieder DER und 
anarbeiten, per m? . . 


Für die Zuführung eines Schiffes zu 
dem Arbeitsplatz r 


Tag Beistellung eines Schiffes samt 
dem Gerüste, der nötigen Beman- 
nung und den Schiffsrequisiten, 
per Tag . ER: } NER 


Für die Zeit der Nichtbenützung des 
Schiffes samt Zugehör ist eine sepa- 
rate Vereinbarung zu treffen, per 
Stunde Fer 


Dreieckleiste, 5/5 cm stark, gehobelt, 
aus Lärchenholz, samt dem An- 
machen, per mi ; 


Dreieckleiste, 5/5 cm stark, gehobelt, 
aus weichem Holz samt dem An- 
machen, per m! . ER RE. 


12. Herstellungen bei Wasserleitungen. 


Stück Wintergehäuse zu einem Aus- 
laufbrunnen nach gegebener Kon- 
struktion, samt Schlosserarbeit und 
dem Füllen mit Sägespänen, ohne 
Anstrich, per Stück . ET IE 


Stück Wi“ntergehäuse wie Post 391 
laufbrunnen mit 2 Ausläufen und 
2 Gränden, sonst genau wie Post 
391, per Stück U vorn 


Stück Wintergehäuse wie Post 391 
oder 392, nur mit Sägespänen aus- 
füllen, per Stück . OR - 


Einzeln- 
preis 


KR 


394 1 
395 1 
396 1 
397 1 
398 1 
399 1 
400 1 
401 N 
ETIy) VA | 


N en > 
ee 
x y weg: 


_— 12 
Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Bassin mit Sägespänen ausfül- 
len, per Stück . SERIE 2 


Stück Gehäuse für einen Hausaus- 


laufbrunnen, sonst genau wie Post 


391, per Stück 


Stück Gehätse genau wie Post 39, 
jedoch nur abtragen und deponie- 
ren, per Stück). 2.) usa ; 


Stück Gehäuse genau wie Post 39, 
jedoch reparieren, aufstellen und 
mit Sägespänen füllen, per Stück . 


Stück Bank zum Aufstellen der Was- 
sergefäße, aus Lärchenhölz, mit 
1,30 m hohen, 60 cm in die Erde 
eingegrabenen Füßen, mit einem 
1,20 m langen, 30 cm breiten und 
33 mm starken Lärchenbrett, an- 
arbeiten und aller Arbeit, per Stück 


Stück Deckel für einen Oberflurwech- 
sel, zweiteilig, mit 3 Löchern, bei- 
derseits gehobelt, per Stück 


13. Diverse Lieferungen. 


Stück Woarnungstafel, 33 mm stark, 
aus Kienföhrenholz, mit harten Ein- 
schubleisten und Dachel, einer 
18/18 cm starken lärchenen, 4 m 
langen Säule und solchem Sockel- 
brett, alles gehobelt, die -Säule ab- 
gefast, samt dem Graben und Zu- 
schütten des Loches und dem Setzen 
der Säule, per Stück . RT 


Stück Warnungstafel genau wie Post 
400, jedoch ohne Säule, per Stück . 


Stück Laternensäule aus Lärchenholz, 
18/18 cm stark, mit solchem Sockel- 
brett, samt der in die Säule einge- 
arbeiteten Rohrnut,-per Stück . 
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40 1 ] Stück Pflock aus 4cm bis 6 cm Durch- 


messer starkem Lärchenholz, bis 
50 cm lang, per Stück. 


404 1 Stück Pflock genau ‘wie Post 403, je- 
doch aus weichem Holz, per Stück . 


405 1 Stück Pflock aus 8 bis 10 cm Durch- 
messer starkem Lärchenholz, über 
50 cm bis 1,00 m lang, per Stück . 


406 1 Stück Pflock genau wie Post 405, je- 
doch aus weichem Holz, per Stück . 





407 1 Stück Niveaupflock aus 16/16 cm star- 
kem Lärchenholz mit Kreuz, 1,25 m 
lang, per Stück u. 





408 1 Stück Niveaupflock genau wie Post 


407, jedoch aus weichem Holz, per 
Stück . ee Y ars 
409 | Sonstige vierkantige Pflöcke werden 


nach den in den Posten 28 bis inkl. 
105 angeführten Preisen nebst Zu- 
schlag für Fuhrlohn und Hand- 
arbeit berechnet. 


410 1 Stück Holzkeil aus Lärchenholz, 4 cm 
stark und 5 cm breit, ‘bis 20- cm 
lang, per Stück . N las 


411 2; Stück Saumpflock aus Lärchenholz für 
Drahtspannung, 10/13 cm stark, an 
den Kanten abgefast und oben ab- 
gedacht oder abgerundet mit ge- 
bohrtem Loch für den Drahtdurch- 
zug bis 1,00 m lang, per Stück . 





412 i Stück Saumpflock, genau wie Post 411, 
jedoch ‘bis 50. cm lang, per Stück 


413] 1,00 m? | Teeranstrich, zweimal gestrichen, 
per m? ee LEE, “ 


414] 1,00 m? | Karbolineum, einmal gestrichen, 
DET WAR en e a 
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415| 1,00 m! 


41.6] 1,00 m! 


417] 1,00 m! 


418 1 


419 1 


424] 1,00 m? 


425] 1,00 m?, 
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Kohlenrutsche, tragbar, aus 5 cm star- 
ken lärchenen Pfosten, bis 90 cm 
breit mit 2 Stück 5/30 cm starken 
lärchenen seitlich aufgestellten 
Pfosten samt den nötigen» Querlei- 
sten mit langen Nägeln gut ab- 
binden, per Stück . a KERREN: . 


Kohlenrutsche, genau wie Post 415, 
jedoch aus 33 mm starken lärchenen 
Brettern, per mi RUE N | 


Hackstock aus Eichenholz mit 35 cm 
Durchmesser mittlerer Stärke, die 
beiden Enden mit einem 5/25 mm 
starken geschmiedeten Eisenring 
beschlagen, per mi. BER 


Stück Teppichklopfständer aus wei- 
chem Holz, , transportabel, 
per Stück : 7 EEE 


Stück TER RS E 7 m ke 
DET StUCkKMF 74 3% x n 


14. Hobeln, Falzen und Abrunden von ver- 
schiedenen Hölzern auf maschinellem Wege. 


Hobeln oder Fügen von weichen Höl- 
zern, per m?., N a Be 


Hobeln oder Fügen von Lärchenhöl- 
zern, per m?. ea ee 


Hobeln oder Fügen von Eichenhölzern, 
per m? . GERNE ! ; 


Ist das Hobeln in bestimmten Fällen 
nur mit Handarbeit möglich, so 
erhöhen sich die Preise ın Post 420, 
421 und 422 um 50%, per m?. . 


Abrunden von weichen Hölzern in der 
Maßbreite nach der Krümmung ab- 
gewickelt gemessen, per m? . . 


Abrunden von Lärchenhölzern, sonst 
wie Post 424, per m? .. 


\ 
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426] 1,00 m? 


427 
223 
429 
430 
431 
432 
433 
434 
435 
436 
437 


438 


1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 


1,00 m! 


1,00. m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 


1,00 m! 


Abrunden von Eichenhölzern, sonst 
wie Post 424, per m? | i 


Falz in weichen Hölzern herstellen, 
ohne Unterschied der en 
per. m! .. $ RE : 


Falz in lärchenen Hölzern herstellen, 
ohne Unterschied der Dimension, 
Deramfan mn agasr usa, Hape 


Falz in eichenen Hölzern herstellen, 
ohne Unterschied der Dimension, 
NO N 


Fase in weichen Kanthölzern herstel- 
len, ohne Unterschied der Dimension, 
DOSE IR ENT ee 


Fase in lärchenen Kanthölzern herstel- 
len, ohne Unterschied der Dimension, 
Ders mise, RE RE 


Fase in eichenen Kanthölzern herstel- 
len, ohne Unterschied der Dimension, 
NEN EN RI ET ER akt 


Fase an weichen Pfosten herstellen, 
ohne Unterschied der Dimension, 
per mi . Kr RE A 


Fase an lärchenen Pfosten herstel- 
len, ohne Unterschied der Dimension, 
Te ER SE 


Fase an eichenen Pfosten  herstel- 
len, ohne Unterschied der Dimension, 
Der mi ER re re 


Fase an weichen Brettern, Latten und 
Leisten _ herstellen, ohne Unter- 
schied der Dimension, per mi 


Fase an lärchenen Brettern, Latten und 
Leisten herstellen, ohne Unter- 
schied der Dimension, per mi 


Fase an eichenen Brettern, Latten und 
Leisten herstellen, ohne Unter- 
schied der Dimension, per mi 
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439] 1,00 m! 


4401 1,00 m! 


141 1 
1 1,00 
2 1,00 
3 1,00 
4 1,00 
5 1,00 
6 1,00 
7 1,0 
b) 1,00 
9 1,09 

10 1,00 

ll 1,00 

12 | 1,00 

13 1,00 

14 1,00 

15 1,00 

16 1,00 


| Einzein- 
Beschreibung des Gegenstandes preis - 
Kal 


Stab oder Kehle, 2 cm ee herstel- 
len, per mi : 


Feder herstellen, per m! . 


Stück  °Sparren- oder Pfettenkopf 
schweifen, bis 80 cm lang, per Stück 


VI. Spenglerarbeiten. 
l. Löhne. 
Spenglergehilfenstunde, per Stunde . 


Handlangerstunde, per Stunde 
Spenglerlehrlingstunde, per Stunde 
Vorarbeiterstunde, per Stunde 

2. Materialien. 
Kilogr. Schwarzblech, per 1 Kilogr. 


Kilogr. verzinktes Eisenblech in Ta- 
feln, 65/100 cm groß, per 1 Kilogr. 


Kilogr. Zinkblech, per 1 Kilogr. . 
Kilogr. gewalztes Blei, per 1 Kilogr. 
Kilogr. Gußblei, per 1 Kilogr. . 
Kilogr. Lötzinn, per 1 Kilogr. 

Kilogr. Salmiak, per 1 Kilogr. 
Kilogr. Salzsäure, per 1 Kilogr. 
Kilogr. Holzkohlen, per 1 Kilogr. 
Kilogr. Ölkitt,‘per 1 Kilogr. . 


Kilogr. geschlagener Miniumkitt, per 
1 Kilogr. Dr SE 


Kilogr. Firnisfarbe, per 1 Kilogr. . 





20 


26 


217 
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Stück = 1 Paket verzinkte Blechnie- 
Er per 500 Stück . £ 2 


Stück  verzinkter Dachrinnenhaken 
samt Nägel aus Schmiedeeisen, für 
76 bis 80 cm im Umbug. weite Rin- 
nen, 1 Kilogr. schwer, per Stück 


Stück verzinkter Dachrinnenhaken, 
wie Post 18, jedoch für 65 cm im 
Umbug weit und 9 er BE 
per Stück : 


Stück verzinkter Dachrinnenhaken, 
‘wie Post 18, jedoch für 50 cm im 
Umbug weit und % BeiDEr 
per Stück u Re 


Stück verzinkte Wasserabfallrohr- 
schelle für 20 cm Durchmesser 
weite Rohre, per Stück s 


Stück verzinkte Wasserabfallrohr- 
schelle für 15 cm Durchmesser 
weite Rohre, per Stück . He 


Stück verzinkte Wasserabfallrohr- 
schelle für 13 cm Durchmesser weite 
Rohre, per Stück er 


Stück verzinkte Wasserabfallrohr- 
schelle für 10 cm Durchmesser 
weite Rohre, per Stück . Er. 


Stück verzinkte Wasserabfallrohr- 
schelle für 8 cm Durchmesser 
weite Rohre, per Stück . RE 


Stück verzinkte Wasserabfallrohr- 
schelle für 5 cm Durchmesser 
weite Rohre, per Stück . re 


Stück verzinkter Wasserabfallrohr- 
haken für 20 cm Durchmesser weite 
Rohre, per Stück . EN RR 


Stück verzinkter Wasserabfallrohr- 
haken für 15 em Durchmesser weite 
Rohre, per Stück . 0 
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Stück verzinkter Wasserabfallrohr- 
haken für 13 cm Durchmesser weite 
Rohre, per, Stück. 27, Sr See 


Stück verzinkter Wasserabfallrohr- 
haken für 10 cm Durchmesser weite 
Rohre, per Stück . EI £ 


Stück verzinkter Wasserabfallrohr- 
haken für 8 cm Durchmesser weite 
Rohre, per Stück . LE N 


Stück verzinkter Wasserabfallrohr- 


haken für 5 cm Durchmesser weite 
Rohre, per Stück . Re RR 


Stück Decknägel, per 1000 Stück . . . 
Stück verzinkte Decknägel, per 
1000 Stück . a ee 


3. Bauarbelten. 
Arbeiten mit Zinkblech. 


Gewichtstabelle für Zinkblech in gtat- 
ten Tafeln ohne sonstige Neben- 





materialien. 

ee Istärke der Tatel Gewicht por mi 
Nr. | in Millimeter | in Kilogramm 
1 0,100 0,70 
2° 0,143 1,00 
3 0,186 1,30 
4 0,228 Be 
5 0,250 Be 
6 0,300 2,0 | 
7 0,350 BT 


“a 


‘ preis 


Einzein- 
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q 
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| Fabri- |stirke der Tafel| Gewicht per m? 
kations- |' pP 
Nr. in Millimeter in Kilogramm 
8 0,400 2,80 
42 
9 0,450 3,15 
43 
10 0,500 3,50 
44 
h 11 | 0,580 4,06 
45 . 
12 0,660 4,62 
46 2 
13 0,740 5,18 
47 
14 0,820 5,74 
43 
15 0,950 6,65 
491 _ 
16 1,080 7,56 
50 
17 1,210 8,47 
öl \ 
18 1,340 9,38 
52 
; 19 ‚1,470 10,29 
53 
20 1,600 11,20 
54 
21 1,780 12,46 
55 
22 1,960 13,72 
56 
23 2,140 14,98 
57 | 
24 2,320 | 16,24 
53 
25 2,500 17,50 
50 j 
26 2,680 18,76 
60 
1 Die in den Posten 35 bis inklusive 60 
angeführten Gewichte sind durch 
Abwiegen von je 10 Tafeln festge- 
stellt, also durchschnittliche Resul- 
tate 





Roth-Günther, Der praktische Baumeister, 
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62 | 1,00 m? 
63 11,00 m? 
64 | 1,00 ın’ 
65 ] 1,00 m? 
66 

67 1 1,00 m? 
68 } 1,00 m? 
69 | 1,00 m? 
70 5 1,00 m? 
71 | 1,00 m? 
72 1 1,00 m? 
73 11,00 m? 
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Eindeckung für Säume und lIchsen 
aus Zinkblech Nr, 12, per m? 


Eindeckung für Säume und lIchsan 
aus Zinkblech Nr. 13, per m? . 


Eindeckungen an Brandmauern, 
Feuermauern, Attikamauern und 
Balustraden, Einfassungen für 
Rauchfänge, Lichthöfe, Mauern 
oder Oberlichten mit Zinkblech 
Nr. 12, per m?. a 

! 


Eindeckungen, genau wie Post 64, je- 
doch mit Zinkblech Nr. 13, per m? 


Die vorkommenden Putzleisten werden 
abgewickelt mitgemessen. 


Ausdecekung von Zwischen- oder At- 
tikarinnen aus Zinkblech Nr. 14, 
per. m2,. wu. a 2 


Dacheindeckung, flach, doppelt ge- 
falzt, für Dachflächen im Ausmaße 
von über 40,00 m? mit Zinkblech- 
tafeln von 80/200 cm Größe aus 
Zinkblech' Nr, 12; per (ma 


Dacheindeckung, genau wie Post 68, 
jedoch aus Zinkblech Nr. 13, per m? 


Dacheindeckung, genau wie Post 68, 
jedoch mit 100/200 cm großen Ta- 
feln aus Zinkblech Nr. 12, per m? 


Dacheindeckung, genau wie Post 68, 
jedoch mit 100/200 cm großen Ta- 
feln aug Zinkblech Nr. 13, per m? 


Dacheindeckung, genau wie -Post 68, 
jedoch für Dachflächen bis ein- 
schließlich 4,00 m? Größe aus Zink- 
‚ blech Nr. 12, per m? ; ; 


Dächeindeckung, genau wie Post 72, 
jedgch aus Zinkblech Nr, 13, per m? 
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711 1,00 m] Dacheindeckung, genau wie Post 70, 
x jedoch für Dachflächen bisl ein- 
schließlich 40,00 m? Größe aus Zink- 

blech Nr. 12, per m? . . 
75 11,00 mn?] Dacheindeckung, genau wie Post 74, 
jedoch aus Zinkblech Nr. 13, per m? 


76 11,00 m] Dacheindeckung, flach, mit 80/200 cm 
sroßen Zinkblechtafeln, mit trapez- 
förmigen (französischen) Leisten, 
samt Beigabe der erforderlichen 
Holzleisten als Unterfütterung, samt 
den Leistendeckkappen mit den 
nötigen Haftern (letztere zweimal 
mit Ölfarbe gestrichen oder aus ver- 
zinktem Eisenblech hergestellt) aus 
Zinkblech Nr. 12, per m? 


77 11,00 m?®} Dacheindeckung, genau wie Post 76, 
jedoch aus Zinkblech NT. 13, per. m? 


78 | 1,00 m? | Dacheindeckung, genau wie Post 76, 
jedoch mit 100/720 cm großen 
Zinkblechtafeln aus Zinkblech 
Nr. 12, per m? . RE TR 


79 | 1,00m?| Dacheindeckung, genau wie Post 78, 
jedoch aus Zinkblech Nr. 13, per m? 


80 | 1,00 m?’| Dacheindeckung, flach mit 80/200 cm 
sroßen Zinkblechtafeln mit recht- 
winkeligen (deutschen) Leisten, 
sonst genau wie Post 76, aus Zink- 
blech Nr. 12, per m? . ER ER ER 


831 | 1,70. m? Dacheindeckung, genau wie Post 80, 
jedoch aus Zinkblech Nr. 13, per m? 


82 | 1,00 m? | Dacheindeckung, genau wie Post 78, 
jedoch mit rechtwinkeligen (deut- 
schen) Leisten aus EEE Nr:i12; 
per m? . h - 


83 | 1,00 m? | Dacheindeckung, genau wie Post 82, 
LE jedoch aus Zinkblech Nr. 13, per m? \ 


8t | 1,00 m! | Leistenkappe, ob trapezartige -oder 
rechtwinkelige, per mi FE 


: 29* 





83 


91 


92 


93 


94 


PB ö 
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1,00 m! 


1 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


„00 mn! 
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Leisten zu Post 84, per m! . 


Stück Einlaufstutzen, 20 cm Durch- 
messer- weit vom Dachsaum bis in 
die. Bodenrinne, bis 1,00 m lang, 
samt dem Rinnenstutzen aus Zink- 
blech Nr. 13, per Stück 


Stück Saumstutzen allein aus Zink- 
blech Nr. 13, per Stück . 


Wasserabfallrohr, Dunst- oder son- 
stige Stehrohre aus Zinkblech Nr. 12, 
samt den Rohrhaken, je von 2m 
zu 2 m angebracht, samt Band, 
20 cm Durchmesser weit, per mi 


Wasserabfallrohr usw., genau wie 
Post 88, jedoch 15 cm Durchmesser 
weit, per mi RE en 


Wasserabfallrohr usw., genau wie 
Post 88, jedoch 13 cm Durchmesser 
weit, per mi Insel j1e RR 


Wasserabfallrohr usw., genau wie 
Post 88, jedoch 10 cm Durchmesser 
weit, per mi re REN 


Wasserabfallrohr usw., ° genau wie 
Post 88, jedoch 8cm Durchmesser 
weit, per :mi NE a 


Wasserabfallrohr usw., genau wie 
Post 88, jedoch 5 cm Durchmesser 
weit, per mi RE 


Stück Abdeckscheibe zu Dunstrohren 
aus Zinkblech Nr. 12, für 15 bis 
20 cm Durchmesser weite Rohre, 
per Stück £ Be K, 


Stück liegendes Dachfenster, 60/60 em 
im Lichten weit, aus Zinkblech 
Nr, 13, mit 15 cm hohen Holz- 
rahmen, der  Fensterrahmen aus 
Eisen, nach rückwärts aufgehend 
und einer eisernen Aufspreizstange 
mit Steckzapfen, per Stüch . 











97 


98 


99 


100 


106 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m’ 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m! 





Stück liegende. Dachaussteigöffnung, 
60/60 cm im Lichten weit, aus Zink- 
blech Nr. 13, mit 15 cm hohen Holz- 
rahmen, mit einem durch Eisen 
versteiften, nach rückwärts aufge- 
henden Deckel und einer eisernen 
Aufspreizstange mit Steckzapfen, 
per Stück EEE TRETEN 


Stück Glasrahmen für Dachoberlich- 
ten, im Lichten 15/25 cm weit, aus 
Zinkblech Nr.: 13, per Stück 


Stück Bodenrinnen - Wassersammel- 
kessel aus Zinkblech Nr. 13, mit 
Deckel, 50 cm Durchmesser weit 
oder 40. cm im Quadrat und 50 cm 
hoch, samt dem oberen und unteren 
16 cm langen und 20 cm Durchmes- 
ser weiten Ein- und a en 
per Stück le a RE & 


Ausfütterung  hölzerner Bodenrinnen 
aus Zinkblech Nr. 12, per m? . 


Bodenrinneneindeckung und Vorköpfe 
aus Zinkblech Nr. 13, per m? . 


Gesimsabdeckung aus Zinkblech Nr, 12 
bis zu einer abgewickelten Breite 
von 25 cm, per m? ER ı 


Gesimsabdeckung, genau wie Post 101, 
jedoch über 25 cm breit, per m? . 


Gesimsabdeckung aus Zinkblech Nr. 13, 
sonst genau wie Post 101, per m? . 


Gesimsabdeckung, genau wie Post 103, 
jedoch über 25 cm breit, per m? . 


Gesimsstirnbleche samt Beigabe der 
notwendigen Haken aus Zinkblech 
Nr. 12, per m? . ER ERS 

E 3 


Zierladen, einfach profiliert, aus Zink- 
blech Nr. 14, samt Beigabe der er- 
forderlichen Tragbalken bis zur 
Höhe von 30 cm; per mi. 2... « 





- {1} 
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£ kinzein- 
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107] 1,00 m! | Zierladen, genau wie Post 106, jedoch 
in der Höhe über 30 bis 40 cm, 
per mi. Win ne u 
108} 1,00 m! | Zierladen, genau wie Post 105, jedoch 


in der Höhe über 40 bis 50 cm 
per mt, KARTE FH ER ee 


109] 1,00 m! | Rinnensimaverkleidung von 25 bis 
40 cm hoch, aus Zinkblech Nr. 14, 
per mt % ; 


1101 1,00 m! | Kiesleiste für Holzzementdächer aus 
Zinkblech Nr. 14, bestehend aus 
einem 25 cm breiten Saum und der 
10 cm hohen, für Wasserdurchlaß 
durchbrochenen Kieswand, oben mit 
Doppelfalz und außen seitlich mit 
Rippen versteift, per m! . - 


Arbeiten aus verzinktem 
Eisenblech. 


Arbeiten aus verzinktem Eisen- 
blech. bei Achsen usw. müssen ent- 
weder doppelt gefalzt oder bei Rin- 
nen usw. alle 3cm genietet und 
dann .erst gelötet werden. 


Das Gewicht . des verzinkten 
Eisenbleches wird in glatten Tafeln 
ohne alles Nebenmaterial festge- 
stellt und beträgt per 1,00 m? zirka 
5 Kilogr. 


111] 1,00 m? | Eindeckung mit verzinktem Eisen- 
blech, der Säume und Ichsen, in 
65/100 cm großen Tafeln, per m?. 


112] 1,00 m? | Eindeckung mit verzinktem Eisen- 
‚blech von Zwischen- und Attika- E 
rinnen, sonst wie Post 111, per m? 


113] 1,00 m? | Dacheindeckung, flache, mit verzink- 
tem Eisenblech (1,00 "m? = 5 Kilogr. 
schwer) bis zu einer Dachfläche 
von 40 m?, doppelt gefalzt, per m?2. 





» = P A 
\£Z Einheit 





1141 1,00 m? 


115) 1,00 m? 





116} 1,00 m? 


1171 1,00 m? 





1181 1,00 m? 


119] 1,00 m? 


120] 1,00 m! 


121] 1,00 m! 
| 122] 1,00 m! 


123] 1,00 m! 


Beschreibung des Gegenstandes 


Dacheindeckung, genau wie Post 113, 
jedoch bis zu einer Dachfläche über 
40 m?, per m? BT RT ARE are 


Dacheindeckung, flache, mit verzink- 
tem Eisenblech (1,00 m? = 5 Kilogr. 
schwer) bis zu einer Dachfläche von 
40 m?, mit rechtwinkeligen Holz- 
leisten und Kappen, genau wie in 
Post 80, per m? . Duke : 


Dacheindeckung, genau wie Post 115, 
jedoch mit einer Dachfläche über 
40 m2, per m? IN FI AR este 


Dacheindeckung mit Hilgerschen Dach- 
pfannen samt dem Festmachen 
mit Schrauben und Bleiunterlag- 
scheiben, per m? EN 


Zu Post 117: Die Pfannen sind 
0,6 mm stark und wiegen bei 10 cm 
Übergreifung bei fertiger Deckung 
zirka 7,40. Kilogr. per m? Ein- 
deckungsfläche. 


Dacheindeckung, flache, mit verzink- 
tem Wellenblech, per m? . N 


Dacheindeckung wie Post 118, jedoch 


-in segmentartig gewölbten Flächen 
ein ange von 10% auf Post 118. 
per m? BEUH 


Hängerinnen mit eingezogener Rund- 
eisenstange, samt den verzinkten 
Rinnenhaken,- bis 35 cm WUmbug, 
per mt N 


Hängerinnen, genau wie Post 120, je- 
doch mit über 35 cm bis 50 cm 
Umbug, per mi FTSE 


Hängerinnen, genau wie Pöst 120, je- 
doch mit über 50 cm bis 65 cm Um- 
bug, per m! Sa Kl ER 


Saumrinne, genau wie Post 120, 
bis 35 cm Umbug, per mi3.% . 


Einzeln- 
preis 
I 


I” 






x 
— m um 


126 


128 


129 


130 


131 


[Einheit 


1,00 ın! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m? 


1,00 ın? 


1,00 m! 


1,00 m? 





Beschreibung des Gegenstandes 





Saumrinne, genau wie Post 120, je- 
doch über 35 cm bis 50 cm: "Um- 
bug, per m! , 


Saumrinne, genau wie Post 120, je- 
doch über 50 cm bis 65 cm Um- 
bug, per mi Br ME A 


Saumrinne, genau wie Post 120, je- 
doch über 65 cm Ne 80 cm Um- 
bug, per mi N: 


Firstblech aus verzinktem Eisenblech, 
bis 20 cm breit, samt Haken und 
Festmachen, -per mi, 2 722523 


Arbeiten in Schwarzblech. 


Dacheindeckung, flache, sowie Ichsen 
und Räume aus 63/95 cm großen 
Tafeln (3 Kilogr. schwer), an bei- 
den Seiten einmal mit Minium ge- 
strichen, per m? ur : . 


Arbeitenin Kupferblech. 


Dacheindeckung mit 0,6 mm starkem 
Kupferblech, doppelt gefalzt oder 
genietet und gelötet, inkl, allem er- 
forderlichen Zugehör, per m? . 


Diverse Dacharbeiten. 


Schneerechen aus Eisenträgern und 
3 Rundeisendurchzügen, mit 30 cm 
hohem Drahtgitter aus 11 mm 
starkem Draht samt Blechkappen 
zur Abdichtung der Eisenträger mit 
zweimaligem. Ölanstrich und mini- 
sieren, inkl. dem Anarbeiten, 
per mi REN z N 


Dacheindeckung aus Eisen-, Kupfer- 
oder Zinkblech, Saum- oder Zwi- 
schenrinnen- abdecken, in Tafeln 












; Einzeln- 
5 | Einheit Beschreibung des Gegenstandes | unbssene 


KR’ 





Post- 





zerlegen, beschneiden und vom 
Dache herabtransportieren und de- 
ponieren, per m? aD EN £ 


132] 1,00 m? | Dacheindeckung usw., genau wie Post 
131 abtragen, jedoch ohne Beschnei- 
den, per m? Le KR 


133] 1,00 m? | Dacheindeckung ohne Unterschied, 
‘ aus alten beschnittenen Zinkblech- 
tafeln herstellen, Beigabe des er- 
forderlichen, sonst notwendigen 
Materials, einschließlich der even- 
tuell erforderlichen neuen Leisten- 
Kappen; per. me... ar. 


Anstrich'von Dacharber-iten. 


134] 1,00 m? | altes Blechdach von der alten losen 
Ölfarbe reinigen und dann einmal 
mit engelroter oder schwarzer Öl€- 
farbe streichen, per m? ET; 


135] 1,00 m! | Hängerinnen bis 38 cm Umbug weit, 
mit engelroter oder schwarzer Öl- 
farbe von beiden Seiten streichen, 

per m! 





136] 1,00 m! Hängerinnen über 58 cm bis 53 cm 
Umbug weit, wie Post 135 Ber 
per. mi... SEE 3EN 


1371 1,00 m! | Hängerinnen über 53 cm bis 68 cm 
TJmbug weit, wie Post 135 Re 
per mi RER ? 


138] 1,00 m' | Saumrinne bis 38 cm Umbug weit, mit 
engelroter oder schwarzer Ölfarbe 
von beiden Seiten streichen, per mi 





1391 1,00 m! | Saumrinne über 38 cm bis 53 cm Um- 
bug weit, wie Post 138 streichen, 
per m! FE 


140f 1,00 m! | Saumrinne über 53 cm bis 68 cm Um- 
bug weit, wie Post 138 streichen, 
per ml 7, nv ee 











Post- 


141 


142 


145 


144 


| 146 


147 


145 


149 


151 


5 Einheit 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Saumrinne über 68 cm bis 83 cm Um- 
bug weit, wie Post 138 streichen, 
per m! TER a: 


Wasserabfallrohre, 20 cm Durchmesser 
weit, nur außen mit DIES strei- 
chen, per m! RE ae li 


Wasserabfallrohre, 15 cm Durchmesser 
weit, nur außen mit Ölfarbe strei- 
chen, per m! VE ee ER: 


Wasserabfallrohre, 13. cm Durchmesser 
weit, nur außen mit Ölfarbe strei- 
chen, per m! 2 FIR 


Wasserabfallrohre, 10 cm Durchmesser 
weit, nur außen mit Ölfarbe strei- 
chen, per m! ne 


Wasserabfallrohre, 8 cm Durchmesser 
weit, nur außen mit Ölfarbe strei- 
chen, per m! ; ELENTE 


Wasserabfallrohre, 5 cm Durchmesser 
weit, nur außen mit Ölfarbe strei- 
chen, per m! RISRTPIEEN Ve 


Zierladen, zirka 50 cm hoch, an den 
sichtbaren Flächen mit Ölfarbe ein- 
mal streichen und sandeln, per m! 


Arbeiten im Innern von! 
Gebäuden. 


durchlochtes Luftblech für Fenster- 
tafeln, beiderseits weiß gestrichen, 
samt dem Befestigen und YerkE 
per‘ m? en £ . 


Fenstertafelblech samt beiderseitigem 
Ölanstrich, samt dem Befestigen 
und Verkitten, per m?. re 


Stück Bassinseiher von Messing, ohne 
Röhr,> por» Stück 7.5... Zee 


Einzeln- 
‚preis 
I 


\ 


K 





h 








152 1 
153] 1,00 
154] 1,00 
155 1,00 
15611,00 m? 
1571 1,00 
158] 1,00 
1 1,00 
2) 1,00 
3 1,00 
4 1,00 
5| 1,00 
61 1,00 
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Stück Schlammsauger von Zinkblech 
samt Rohr, per Stück . ERBEN: 


Kilogr. Vorköpfe und Röhren zu Aus- 
gsußgsränden aus Zinkblech, per 
1. KUlogrT, EEE Er 
Kilogr. Pissoirrinnen aus Zinkblech, 
samt den wverzinkten Haken, von 
50 cm.zu 50 cm en per 
1. Kilogr. EIER Kal 


Kilogr. Haken (werden außer Post 
154 separat vergütet), per 1 Kilogr. 


Wandverkleidung in Pissoirs aus 
Zinkblech Nr. 14, per m? 


Kilogr. altes Zinkblech, welches bei 


übernommenen Arbeiten g@wonnen 
wurde, per 1 Kilogr. ne 


Kilogr, altes verzinktes Eisenblech, 
welches bei übernommenen Arbei- 
ten gewonnen wurde, per 1 Kilogr. 


Yo. Ziegeldeckerarbeiten. 


I. Löhne und Fuhrwerk. 
Ziegeldeckergehilfenstunde, per Stunde 
Ziegeldeckerlehrlingsstunde, per Stunde 
Handlangerstunde, per Stunde 
Weiberstunde, per Stunde 


> 


Stunde ein Paar Pferde samt Wagen 
und Kutscher, per Stunde OR EL 


. Fuhre Schutt, 1,50 m® der Inhalt En 


wegführen, per Fuhre . . as 


tFost- 


10 


FB . a 
z Einheit 


1000 


1000 


Beschreibung des Gegenstandes 


2. Materialien. 


Stück gewöhnliche Dachziegeln, 15 mm 
stark und 18/45 cm groß, samt Zu- 
fuhr zur Herstellungsstelle, per 
1000 Stück . A 


Stück Hohlziegel, 15 mm stark, 18/45 cm 
groß. sonst wie Post 7, per Stück 


Stück Wienerberger naturfarbige Falz- 
ziegel samt Zufuhr zur Verwen- 
dungsstelle, per 1000 Stück . 


Stück Wienerberger mit Teer imprä- 
gnierte Falzziegeln, samt Zufuhr 
zur Verwendungsstelle, per 
1000 Stück Teen ee 


Stück Er flach, zu nt: y: DR 
Stück h 


Stück Firstziegel, flach, zu Post 10, 
per Stück ee ee 


Stück Universalfirstziegel, auch Grat- 
ziegel aus Wienerberger Material, 
naturfarbig, per Stück Au: 


Stück Universalfirst- oder- Gratziegel, 
wie Post 13, jedoch mit Teer im- 
prägniert, per Stück . we. 


Stück Hohlkehlziegel zu Post 9, na: 
turfarbig, per Stück . . ; f 


Stück Hohlkehlziegel zu Post 9, mit 
Teer imprägniert, per Stück. 


Stück Ziegelglocke für den Abschluß 
von First und Grat, naturfarbig, 
per Stück ae N 


Stück Ziegelglocke, wie Post 17, je- 
doch mit Teer imprägniert, per 
Stück . 0 a x . . U} . ‘ . [} . 





Einzeln- 
pıeis 


K 


In 
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19 1 Schaff (Inhalt 25 Liter) Weißkalk 
samt der Zufuhr zur Verwendungs- 
stelle, per Schaff . EEE SR ce 


20 | 1,00 m? | reinen Flußsand samt Zufuhr zur Ver- 
wendungsstelle, per m3 . 


21 ı | Schaff (Inhalt 25 Liter) Mörtel aus 
J reinem Flußsand samt Zufuhr zur 
Verwendungsstelle, per Schaff . 


2 1 Kilogr. galvanisch verzinkter Draht 
für das Binden der Bez eRgı per 
1 Kilogr. a de rc 


25 1000 Stück galvanisch verzinkte Nägel, 
per 1000 Stück . er 


24 1 j Stück Glasfalzziegel, per Stück . 


3. Neueindeckungen. 


35 11,00 m? | neue Ziegeleindeckung, die Ziegel der 
ganzen Fläche in Weißmörtel ge- 
legt, samt Beigabe von Dachziegeln, 
Weißkalk, Mörtel mit reinem Fluß- 
sand und dem voran notwendigen 
provisorischen Einhängen der 
Dachflächen mit Ziegeln, samt aller 
Arbeit, Material, Aufsicht und Re- 
quisiten, per m? ZT re 


26 | 1,00 m’ | neue Ziegeleindeckung, wo die Bänder 
an Feuermauern, First- und Grat- 
anschlüssen an den Blechichsen, 
Dachfenstern und Oberlichten in 
Weißmörtel gelegt und die übrige 
Fondfläche trocken eingedeckt wird. 
Die Gesamtflächen der Ziegelein- 
deckung von innen die Fugen mit 
feinem Weißmörtel, mit Kuhhaar 
verlängert, verstrichen, sonst. ge- 
nau wie Post 25, per m? { 


27 | 1,00 m? neue Falzziegeleindeckung, die Ziegel 
in Teer imprägniert, wobei 15 bis 
16 Stück Falzziegel für 1,00 m? 





L 
Bw 
[2 
o 
En 


34 


[Einheit 


1,00 m! 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Mauerabdeckung bis 60 cm breit, "ie 


Ziegeldachfläche bloß mit Dachziegeln 


Ziegeldachfläche bloß einhängen, 


alte Ziegeleindeckung, welche ganz in 


alte Ziegeleindeckung, welche ganz in 


alte Ziegeleindeckung, genau wie Post 26, 


Beschreibung des Gegenstandes 


Deckungsfläche nofwendig sind; 
bei 1,00 m2 Eindeckung sind minde- 
stens 3 Stück Ziegel und an First 
und Grat in der Reihe jeder Ziegel 
mit-galvanischem Draht von innen 
auf die Latten niederzubinden; die 
ganze innere Dachfläche ist mit 
feinem Weißmörtel, mit Kuhhaar 
verlängert, zu verstreichen, samt 
aller Arbeit, Material, Aufsicht und 
Requisiten, per m? x 


gewöhnlichen Dachziegeln doppelt 
decken, samt aller Arbeit, Material, 


Aufsicht und Requisiten, per m! .- 


einhängen samt dem  Hinaufräu- 
men der Ziegel, per m? nk 


wenn die Dachziegel am. Dachbo- 
den deponiert sind, per m2 


4. Umdeckungsarbeiten. 


Mörtel liegt, umdecken, d. h. ab- 
tragen, reinigen und wieder frisch 
in Mörtel legen, samt Beigabe der 
notwendigen fehlenden neuen Dach- 
ziegel bis zu.10% der umzudecken- 
den Flächen samt Beigabe des 
Weißmörtels, Abräumen und Ver- 
führen des Schuttes, samt aller 
Arbeit, Material; Aufsicht und. Re- 
quisiten, per m? SED: 


Mörtel liegt, umdecken, genau wie 
Post 31, jedoch ohne. Beigabe von 
neuen Dachziegeln, per m? - 


uimdecken, Beistellen der notwendi- 
en fehlenden Ziegel’ bis zu .10% 
er umzudeckenden Fläche uud 
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ı 
- 
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des Weißmörtels, Abräumen und 
Verführen des Schuttes, samt aller 
Arbeit, Material, Aufsicht und Re- 
quisiten, per ' m? OD 


34 | 1,00 m? | alte Ziegeleindeckung umhöbeln, ganz 
wie vor, jedoch ohne Beigabe von 
neuen Ziegeln, per m? . RE 


35 | 1,00 m? | alte „Ziegelbedachung nur von innen 
- mit Kuhhaar-Weißmörtel verstrei- 

chen, wobei die Zuschläge für 

First und Grat zur Fläche nicht 

zu rechnen sind, per m?. Br 


36 11,00 m? | alte Ziegeleindeckung abtragen, die 
Ziegel reinigen, bis in das Erdge- 
schoß herabräumen, aufschlichten, 
den Schutt abräumen und verfüh- 
BEER NER DERART 


37 11,00 m?| alte Ziegeleindeckung abtragen, genau 
wie Post 36, jedoch bleiben die 
Dachziegel am Dachboden, per m? 


5. Verschiedene Arbeiten. 


138 11,00 m? alte schadhafte -Ziegeleindeckung ge- 
„ . nau wie Post 25 ausbessern, u. zw.: 

Firste, Grate, Orts- und Fußsäume, 

Ichsen, Rauchfangeinfassungen; 

’ Wetterleisten, Dachfenster frisch 
mit Weißkalkmörtel .verputzen und 
patschokieren, die fehlenden Dach- 
ziegel bis zu 5% der Gesamtaus- 
besserungsfläche durch . neue er- 
setzen, den Schutt abräumen und 
verführen, samt aller Arbeit, Ma- 
-terial, Beigabe, Aufsicht und .Re- 
quisiten, per m? BE RER 





39 11,00 m? | alte schadhafte Ziegeleindeckung wie 
Post 26 ausbessern, sonst genau 
wie Post 38, per m? red 


40 1 1,00 m! Wetterleiste an Mauern, Feuermauern, 
Rauchfängen, Dachfenstern usw. 
mit Weißkalkmörtel neu anziehen 

y 


ee 9 
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YPost- 






und patschokieren, samt Gerüstung, 
Deriihl N SER TE EEE k 


41 1 Stück abgebrochenen: oder beschädig- 
ten Rauchfang erneuern oder in- 
stand setzen, in Weißkalkmörtel 
aufmauern und in Weißkalkmörtel 
putzen und patschokieren, samt 
aller Materialbeigabe, Arbeit, Ge- 
rüstung, Aufsicht und Requisiten, 
bei einer Rauchfanghöhe von 1,50 m, 
per Stück v. Wer Re DO 


42 1 Stück abgebrochenen oder beschädig- 
ten Rauchfang erneuern oder in- 
stand setzen, sonst genau wie 
Post 41, jedoch bei gekuppelten 
Schloten, per Stück Schlot . Ders 

43 1 Stück abgebrochenes Pfaffenkappel 

samt Rauchfangkopf wieder erneu-: 
ern «und aufmauern, Sonst genau 
wie Post 4l, per Stück . 


44. 1 Stück einfaches Dachel aus Dach- 
ziegeln au? einen Rauchfangkopf. 
aufsetzen samt allem Material, Ar- 
beit, Aufsicht, Gerüstung und Re- 
quisiten, per Stück PET er 


45 1 Stück Champion auf einen Rauch- 
fangkopf aufsetzen, den Rauch- 
fangkopf selbst wieder instand 
setzen, sonst wie Post 41, per Stück 


4e 1 Stück schadhaften Champion oder 
Rauchfangkopf abtragen und Schutt 
aufräumen, samt aller Arbeit, per 
Stück ne OR 


47 1 Stück einfachen Rauchfang bis zur 
verglichenen Höhe von 1,50 m, so- 
weit derselbe sich außer Dach b»- 
findet, Verputz ausbessern, pa3l- 
schokieren und weißigen, mit allem 
Material, Arbeit, Aufsicht,- Gerüst. 
und Requisiten, per Stück . . 









45 


49 


54 


57 


" 

I BO} . 

Als Einheit 
za 


1 


1 


_ 


1,00 m! 


1,00 m! 
1,00 m! 


1,00 m! 





Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Rauchfang genau wie Post 47, 
jedoch wenn derselbe höher ist, für 
jeden 0,50 m Mehrhöhe, per Stück . 


Stück Rauchfang gekuppelt, sonst ge- 
nau wie Post 47, jedoch für je einen 
Schlot, per Stück . h Se 


Stück Rauchfang gekuppelt, sonst ge- 
nau wie Post 49, jedoch, wenn der- 
selbe höher ist, für ge 0,50 m 
Mehrhöhe, per Stück SEE 


Stück Rauchfang, einfach, den gänz- 
lich fehlenden Verputz erneuern, 
patschokieren und weißigen bis 
1,50 m hoch, samt aller Material- 
beigabe, Arbeit, Aufsicht, Ge- 

„ rüstung und Requisiten, per Stück 


Stück- Rauchfang, genau wie Post 51, 
jedoch höher als 1,50 m, für jeden 
- 0,50 m Mehrhöhe, per Stück . 


Stück Rauchfang gekuppelt, sonst ge- 
nau wie Post 51, jedoch für je einen 
Schlot, per Stück . 


Stück Rauchfang gekuppelt, sonst ge- 
nau wie Post 52, jedoch höher als 
1,50 m, für ar 0,50 m Mehrhöhe 
per Stück - : 


Hängerinnen, Saumrinnen, Zwischen- 
rinnen oder Bodenrinnen reinigen, 
Herabräumen und Verführen des 
Schuttes, samt aller Arbeit, Auf- 
sicht und Requisiten, wenn die Aus- 
dehnung, d. h. die Länge weniger 
als 30 m beträgt, per m! . . 2... 


Hängerinnen usw., genau wie Post 55, 
jedoch, wenn die Ausdehnung mehr 
als 30 m beträgt, per mi ; 


Hängerinnen usw., genau wie Post 55, 
jedoch vom Schnee reinigen, ohne 
" Verführen des Schnees, per m! . 


Hängerinnen usw., genau wie Post 56, 
‚jedoch vom- Schnee reinigen, ohne 
Verführen des Schnees, per m! . 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 
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Einzeln- 
preis 


Ir 





30 





i ı vst- 


. . 
7 Einheit 





6 


an 


10 


11 


13 


Lt 


1,00 


1,00 


1,00 
1,00 


1,00 


1,00 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


. 1000 


1000 


1000 


VIII. Schieferdeckerarbeiten. 


I. Löhne und Fuhrwerk. 


Schieferdeckergehilfenstunde, per 
Stunde Tr. ZU EIS EEE 

Schieferdeckerlehrlingsstunde, per 
Stunde RE: EB es RD 


Handlangerstunde, per Stunde 


Weiberstunde, per Stunde . 


% 


Stunde ein Paar Pierde samt Wagen 
und Kutscher, per Stunde b 


Fuhre Schutt, 1,50 m3 der Inhalt z.B 
wegführen, per Fuhre . 
2. Materialien samt Fuhrlohn. 


Naturschiefer, 
Englischer "Schiefer 
Stück Schiefer, englisch, prima; blau, 

15/30 cm groß, per 1000 Stück . 


Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
20/30 cm groß, per 1000 Stück. 


Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
25/30 cm groß, per 1000 Stück . 


Stück "Schiefer, englisch, prima, blau, 
18/33 cm groß, per 1000 Stück . 


Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
25/33 cm groß, per 1000 Stück . 


Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
18/36 cm groß, per 1000 Stück 


Stück Schiefer, englisch, prima, blau, f 
20/36 cm groß, per 1000 Stück? E ze) Be 


Stück Schiefer, englisch, RE, RN 
25/36 cm groß, per 1009-Stück . 
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Beschreibung des Gegenstandes ET 
-. S K rN- 
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rich 





15 1000 Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
30/36 cm groß, per 1000 Stück . 


16 1000 Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
20/41 cm groß, per 1000 Stück . . . 


IT 1009 Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
25/41 cm groß, per 1000 Stück . . . 


'18 | 1000 | Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
21/42 cm groß, per 1000 Stück . . . 


19 1000 Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
23/46 cm groß, per 1000 Stück . . . 


20] 1000 | Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
; 25/46 cm groß, per 1000 Stück . . . 


21 1000 Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
25/51 cm groß, per 1000 Stück - ... 





22 | 1000 Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
28/56 cm groß, per“1000 Stück. .. .«* 


23 1000 Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
30/56 cm groß, per 1000 Stück . . . 


er 1000 | Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
5 30/61 cm groß, per 1000 Stück . . . 


25 1000 Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
36/61 cm graß, per 1000 Stück . : .» 


26 | 1000 | Stück Schiefer, englisch, prima, blau, 
‘ 41/61 cm groß, per 1000 Stück . 


27 1000 Stück Schiefer, englisch, rot, 18/33 cm 
sroß, per 1000 Stück . EL 


23 | 1000 | Stück Schiefer, englisch, rot, 25/33 cm 
groß, per 1000 Stück . . : ...” be 
29 I 1000 Stück Schiefer, englisch, rot, 18/36 cm 
SROBI DET I000S BtUcken 22 2.27 2 En, 





'80 | 1000 | Stück Schiefer, englisch, rot, 20/36 cm | 5 
SROBSDERFLNUNTSLTUCKF FE Ken 


31 1000 | Stück Schiefer, englisch, rot, 25/36 cm 
groß, per 1000 Stück . » ve» +» 





33 


39 


40 


41 





1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Schiefer, englisch, rot, 


groß, per 1000 Stück . 


Stück Schiefer, englisch 
‚groß, per 1000 Stück . 


Stück Schiefer, englisch 
groß, per 1000 Stück . 


Lot, 


-B0% 


Stück Schiefer, englisch, rot, 


groß, per 1000 Stück . 


Stück ‚Schiefer, englisch 
groß, per 1000 Stück . 


Stück Schiefer, englisch 
groß, per 1000 Stuck . 


Stück Schiefer, englisch 
groß, per 1000 Stück . 


Stück Schiefer, englisch 
groß, per 1000 Stück . 


Stück Schiefer, englisch 
groß, per 1000 Stück . 


P rot, 
23700, 
+T0t, 
Tot, 


Tot, 


Stück Schiefer, englisch, Tot, 


groß, per 1000 Stück . 


Bi 


Naturschiefer. 


Thüringer, sogenannter 
Theinischer Schablonen- 


schiefer. 


NS 
S 





Fig. 139, 


Nebenstehende 
Fig. 139 
zeigt die Nor- 
malschablone | 
für diese Sehie- 
fergattung 


















Einzen-| 
preis. | 
Ri Bee 


Re 


30/36 cm 
20/41 cm N 
25/41 cm 
23/46 cm 
25/46 cm 
25/51 cm 
28/56 cm 
30/56 cm 
30/61 cm 
36/61 cm. 


——— 


43 


I 44 


46 


47 


43 


49 


50 


51 





1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 
1000 
1000 


1000 





- a) : Normalschablone. 


Stück Schiefer, rheinischer, 26/26 cm 
groß, per 1000. Stück EUER 


Stück Schiefer, rheinischer, 30/30 cm 
groß, per 1000 Stück 


Stück Schiefer, rheinischer, 34/34 cm 
groß, per 1000 Stück Urbe 


Stück Schiefer, rheinischer, 36/36 cm 
groß, per 1000 Stück BE 


Stück Schiefer, rheinischer, 40/40 cm 
groß, per 1000 Stück 


Stück Schiefer, rheinischer, 47/47 cm 
groß, per 1000 Stück P Erle 


b) Fünfeckiger Litera-Schablonen- 
schiefer nach Figur 140. 





Stück - Schiefer, rheinischer, 28/23 cm 
groß,-per 1000 Stück Er 


Stück Schiefer, rheinischer, 31/31 cm 
groß, per 1000 Stück ee 


Stück Schiefer, rheinischer, 34/34 cm 
groß, per 1000 Stück IR 


Stück Schiefer, rheinischer, 36/36 cm 
eröß; -pert1000- Stück see: » 
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an 
17 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


Stück Schiefer, rheinischer, nn 
groß, per 1000 Stück . . x 


Stück Schiefer, rheinischer, 44/44 


groß, per 1000 Stück 


c) Rechteckiger Schiefer. 


Stück Schiefer, rheinischer, 18/36 


groß, per ‚1000 Stück 


Stück Schiefer, rheinischer, 20/36 
groß, per 1000 Stück EP 


Stück Schiefer, rheinischer, 20/41 
-sroß, per 1000 Stück ee 


Stück .Schiefer, rheinischer, 23/41 
sroß, per 1000 Stück BINZ 


Stück Schiefer, rheinischer, 23/46 
sroß, per 1000 Stück ae 
Stück Schiefer, rheinischer, 25/40 
£T0ß;.. per 1000. 7Stück2 2 ei 


Stück Schiefer, rheinischer, 25/46 
groß, per 1000 Stück SZ 


Stück Schiefer, rheinischer, 25/51 
groß, per 1000 Stück ae 


Stück Schiefer, rheinischer, 28/56 
srtoß,.:per :1000=Stück ze 


Stück Schiefer, rheinischer, 30/56 
groß, per 1000 Stück Dar 


Stück Schiefer, rheinischer, 30/61 


sroß, per 1000 Stück 


Stück Schiefer, rheinischer, 36/61 
groß, per. 1000 - Stück . 75% 


cm 


/ 


cm 


en 


cm 








66 
67 
68 


69 


-1 
1592 


13 


74 


=1 
ot 


1000 


.. 1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 





Belgischer Schiefer. 


a) Prima blauer und grüner Rimo- 
gsner Schiefer. 


Stück Schiefer, belgischer, 20/36 cm 
sroß, per 1000 Stück er he ee 


Stück Schiefer, belgischer, 25/36 cm 
sroß, per 1000 Stück re AN, 


Stück Schiefer, belgischer, 20/41 cm 


sroß, per 1000 Stück 


Stück Schiefer, belgischer, 25/41 cm 
sroß, per 1000 Stück ANETTE 


Stück Schiefer, belgischer, 23/46 cm 
groß, per 1000 Stück Car 


Stück Schiefer, belgischer, 25/46 cm 
groß, per 1000 Stück . ET REN A 


Stück Schiefer, belgischer, 25/51 cm 
groß, per 1000 Stück RE TEEr 


Stück Schiefer, belgischer, 30/56 cm 
groß, per 1000 Stück . ENTE 


Stück” Schiefer, belgischer, 30/61 cm 
groß, per-1000 Stück a 


Stück Schiefer, belgischer, 36/61 cm 
groß, per 1000 Stück a Ei 


db) Prima grüner, sechseckiger, recht- 
winkeliger Schablonenschiefer., 

















= Einheit 


1000 
1000 
1000 
100) 


1000 


1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
10.0 
1000 
1000 


1000 


Stück Schiefer, belgischer, 
groß, per 1000 Stück 


Stück Schiefer, belgischer, 
sroß, per 1000 Stück . 


Stück Schiefer, belgischer, 
groß, per 1000 Stück 


Stück Schiefer, belgischer, 
groß, per 1000 Stück 


Stück Schiefer, belgischer, 
groß, per 1000 Stück 
Französischer Schi 


PLrIMAILOTETT BUS LIM 


Beschreibung des Gegenstandes 


pe 





36/36 cm 


efer 


iolett- 


roterirechteckiger»TtT. A EeEn 


Schiefer 


Stück Schiefer, französischer, 
sroß, per 1000 Stück .,. 


Stück Schiefer, französischer, 
groß, per 1000 Stück . 


Stück Schiefer, französischer, 
groß, per 1000 Stück 


Stück Schiefer, französischer, 
groß, per 1000 Stück 


Stück Schiefer, französischer, 
groß, per 1000 Stück . 


Stück Schiefer, französischer, 
groß, per 1000 Stück . 


Stück Schiefer, französischer, 
groß, per 1000 Stück . 


Stück Schiefer, französischer, 
groß, per 1000 Stück 


Stück Schiefer, französischer, 
groß, per 1000 Stück . . 


18/33 cm 


25/40 cm 
23/45 cm 


ZUR: em" 


25/50 cm 









[Einheit 


35 


96 


101 





1000 


1000 


1000 . 


1000 
1000 


1000 


1000 
1000 
1000 


100 


1000 


i Einzeln- 
Beschreibung des Gegenstandes Pie 
; Bi, | h 


Kunstschiefer, Eternit. 
Naturgrauer Schiefer. 


Stück Schiefer, Eternit, 2 cm an 
per 1000 Stück } 2 

Stück Schiefer, Eternit, 20/40 cm groß, 
per 1000 Stück . ehe 


Stück Schiefer, Eternit, 15/15 cm groß, 
per 1000 Stück . er 


Stück Schiefer, Eternit, 20/20 cm groß, 
per 1000 Stück . Bm BE 


Stück Schiefer, Eternit, 30/30 cm groß, 
per 1000 Stück ee 


Stück Schiefer, Eternit, 40/40 cm groß, 
per 1000 Stück . a 1b Aare EHER 


Für roten Eternitschiefer erhöhen 
sich die Preise auf jene in Post 90 
bis inkl. 95 um zirka 10%. 


Eternit-Schuppensteine 
Eur Wandverkleiäungen 
und Zierdächer. ? 


Stück Schuppenschiefer, Eternit, 
10/40 cm groß, per 1000 Stück . 

Stück Schuppenschiefer, Eternit, 
13/40 cm groß, per 1000 Stück . 


Stück Schuppenschiefer, Eternit, 
20/40 cm groß, per 1000 Stück . 


Stück Firstreiter-Hohlsteine, RN. cm 
groß, per 100 Stück . » . ar 
Sonstige Materiallen. 


Stück Kupfernägel, zusammen 2 Kilogr. 
schwer, per 1000 Stück . . . » 3 
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102] 1000 
103] 1000 
1 104 1 
10 100 
106 100 
107] 1,00 m! 
108 1 
109 1 
110 1 


111] 1,00 m? 


112] 1,00 m 





Beschreibung des Gegenstandes 


a 


Stück galvanisch verzinkte IPERUABE 
per 1000 Stück EN s 


Stück nicht verzinkte a: p5, 
1000 Stück . 3 5 


Stück Kreuznagel für First oder Grat, 
per Stück . . \an 2.2» ER 


Stück Sturmhaken (Patent Heigel 
und Dorn), per 100 Stück . Sa 


Stück Haftel aus Weißblech oder aus 
verzinktem Draht, per 100 Stück . 


Firstblech, 20 cm breit, aus verzinkK- 
tem Eisenblech oder aus Schwarz- 
blech mit Ölanstrich, per 1,00 mi . 


Schaff (25 Liter Inhalt) feiner fetter 
Weißkalkmörtel mit reinem Fluß- 
sand, per Schaff a Te 


Schaff (25 Läter Inhalt) feiner guter 
Mörtel aus Romanzement und Tei- 
nem Flußsand, per Schaff 


Schaff (25 Liter Inhalt) feiner guter 
Mörtel aus Portlandzement und rei-- 
nem Flußsand, per Schaff ' 


3. Neue Dacheindeckungen. 


Samt Zufuhr, Beigabe aller Materia- 
lien, Arbeit, Aufsicht und. Requi- 
sitenbeistellung. 


M:.it-N aturschiefer? 


a) Mit englischen blauen oder roten 
Steinen. 


Schiefereindeckung, diagonal gedeckt, 
per : m? ua. KORNNe e 


Schiefereindeckung, horizontal _dop- 
pelt gedeckt, per m? . Ef 








Post-_ 


113 


114 


115 
tt6] 1, 
ur] ı, 
shi, 
u19l ı, 
120] 1, 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00. m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


a > % er | Einzeln- 
| Einheit Beschreibung des Gegenstandes Pre 
BACH 





Schiefereindeckung, im Dessin nach 
Zeichnung gedeckt, per m? . ae: 


b) Mit Thüringer, sogenannten rheini- 
schem Schiefer. 


Schiefereindeckung mit Normalscha- 
blonen- oder Litera-Schablonen- 
schiefer, per m? ee 


Schiefereindeckung mit rechteckigem 
Schiefer doppelt gedeckt, per m? . 





c) Mit belgischem oder franzbsiechem 


Schiefer, 
Schiefereindeckung mit Schiefer aus 


den Posten 66 bis inkl. 89 doppelt 
sedeckt, per m? RE NRTT 


Mit Kunstschießber, 
Eternit, 


Schiefereindeckung mit Eternit ‚ohne 


-— Unterlagspappe mit 40/40 cm gro- 
Ben Steinen diagonal gedeckt, 
per m? ren RG} 

Schiefereindeckung genau wie Post 
117, jedoch mit 30/30 cm großen 
Steinen, per m? A ee 

Schiefereindeckung mit. Eternit, ohne 
Unterlagspappe, mit 20/40 cm _gro- 
ßen Steinen, horizontal gedeckt, 
per m? a EN 

Schiefereindeckung, genau wie Post 
119, jedoch mit 15/3) cm großen 

per er 


Steinen, ER ne ee 








121 


126 





5 Einheit 


1,00 m? 


1,00 m" 


1,00 m? 


1,00 nm? 


1,00 an’ 


4. Umdeckungsarbeiten. 


Beschreibung des Gegenstandes 






Samt dem Abtragen der vorhandenen 


Dacheindeckung, 
lenden Steine bi 


Schiefereindeckung 
blauen oder 
Quadratschiefer, 


Schieferumdeckung 


Beigabe der 


feh- 


s zu 10% von der 
ganzen einzudeckenden Fläche und 
Beigabe aller Materialien, aller Ar- 
beit, Aufsicht und Requisiten. 


Mit Naturschiefer, 


a) Mit englischen blauen oder roten 
Steinen. 


mit englischem 


englischem 


roten 


ohne Unterlags- 
pappe, diagonal gedeckt, per m? 


genau wie 


Post 


121, jedoch horizontal und Agpen 


gedeckt, per m? 


u 


b) Mit Thüringer, sogenannten rheini- 
schem Schablonenschiefer. 


Schieferumdeckung mit Normalscha- 


‚blonen-,  Litera- 


Schablonen- oder 


rechteckigem Schiefer, per m? . 


c) mit belgischem oder französischem 
Schiefer. 


Schieferumdeckung mit Schiefer nach 
der Post 66 bis inkl. 89, per m”. 


Bei Eindeckungen mit Schiefer auf 
Schalungen wird für die Beigabe 
und Aufdeckung der Unteriagspappe 
eine entsprechende Aufzahlung be- 


rechnet. 


5. Verschiedene 'Arbeiten. 


alte schadhafte 


einfach gedeckt, 


Schiefereindeckung, 


ausbessern, 


die 











125 


129 


130 


131 


132 


133 





1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m! 


Beschreibung des Gegenstandes 


schlechten und fehlenden Schiefer- 
steine bis zu 5% von der ganzen 
Reparaturfläche gegen neue Steine 
auswechseln, den Schutt abräumen 
und verführen, per m? . : 


alte schadhafte en 


genau wie Post 126, jedoch bei yo 
pelter Deckung, per m? z 


Schiefereindeckung auf Latten, innen 
mit Romanzementmörtel oder mit 
durch Kuhhaar verlängerten Weiß- 


kalkmörtel verstreichen, wo bei Be- 


rechnung der Dachfläche die Zu- 
-schläge für First, Grat, Orte und 
Säume entfallen, per m? 


alte Schiefereindeckung abtragen, die 
:- Steine bis ins Erägeschoß - herab- 
räumen, aufschlichten, sowie den 


Schutt herabräumen und verführen, 


per m? 


alte Schiefereindeckung, genau wie 
Post 129, jedoch, ‘wenn die Steine 
am Dachboden deponiert werden, 
‚per, m? a N Eee SEN: 


Wetterleisten an Feuermauern, Rauch- 


fängen, Dachfenstern und sonstigen 
Mauern ‘anziehen, samt Mörtelbei- 
gabe und Gerüstherstellung, per m! 


Stück abgebrochenen oder schadhaften 
Rauchfangkopf neu aufsetzen, samt 
Beigabe alles Erforderlichen, sowie 
der notwendigen neuen Ziegel und 

. Herstellung der Gerüstung bei 
einem einfachen. Rauchfangschlot 
bis 1,50 m hoch I Dach Brent: 
per Stück 2 


Stück abgebrochenen oder ade: 
ten Rauchfangkopf, genau wie Post 
132, jedoch bei gekuppelten Rauch- 
fängen, per Rauchfangschlot und 
Por BIUCR SE a ne 6 wre 
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K 


=; 





1 

oe 

= a 
= 
_ 


138 


139 


140 


141 


r= Einheit 


„m 


mi 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück abgebrochenes Pfaffenkappel 
samt Rauchfangkopf wieder erneu- 
ern und aufsetzen, samt Beigabe 
alles Erforderlichen, sonst wie 
Post 132, per Stück . AR 2 


Stück Champion auf einen Rauchfang 
aufsetzen, den beschädigten Rauch- 
iangkopf wieder instand setzen, 
samt allem Erforderlichen, sonst 
wie Post 132, per Stück . ER 


Stück schadhaften _ Champion oder 
Räuchfang nr wie ei 1325 
perzStüuck” = ne 


Stück -Rauchfang samt Kopf, soweit 
dieser außer Dach, Verputz -aus- 
bessern, patschokieren und wei- 
ßigen bis zur Höhe von 1,50 m 
außer Dach, per Stück E 


Stück Rauchfang samt Kopf, genau 
wie Post 137; jedoch für jeden 
0,50 m Mehrhöhe, wobei jeder be- 
gonnene 0,50 m als 0,50 m berechnet 
wird, per Stück ER 


Stück Rauchfangschlot von $Zekuppel- 
ten Rauchfängen, sonst genau wie 
Post 137, per Stück 'Sehlot 7 2 


Stück Rauchfangschlot von gekuppel- 
ten Rauchfängen, sonst genau wie 
Post 138, per Stück Schlot . 5 


Stück Rauchfang samt Kopf, soweit 
dieser außer Dach, den ganzen 
Verputz neu herstellen, sonst ge- 
nau wie Post 137, per Stück . 


Stück Rauchfang samt Kopf, genau: 


wie Post 141, jedoch für jeden 
0,50 m Mehrhöhe, wobei jeder be- 
sonnene 0,50 m als .0,50 m berech- 
net wird,: per "Stück 2 57» 
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preis. 


Ga 










Ir 





144 


146 


147 


143 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 


1,00 


1,00 


1,00 


1,00 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Rauchfangschlot von gekuppel- 
ten Rauchfängen, sonst genau wie 
Post 141, per Stück Schlot . 


Stück Rauchfangschlot von gekuppel- 
ten Rauchfängen, genau wie Post 
143, jedoch für jeden 0,50 m Mehr- 
höhe, wobei jeder begonnene 0,50 m 
als 0,50 m SER, wird, per 
Stück Schlot 


Hängerinnen, Saumrinnen, Zwischen- 
rinnen oder Bodenrinnen reinigen, 
Herabräumen und. Verführen des 
Schuttes, samt aller Arbeit, Auf- 
sicht und Requisiten; wenn die 
Ausdehnung, d. h. die Länge we- 
niger als 30 m beträgt, per m!. 


Hängerinnen usw., genau wie Post 145, 
jedoch wenn die Ausdehnung mehr 
.als 30 m beträgt, per m! . P 

Hängerinnen usw., genau wie Post 145, 
jedoch vom Schnee reinigen, ohne 
Verführen des Schnees, per mi 

Hängerinnen usw., genau wie Post 146, 


jedoch vom Schnee reinigen, ‘ohne 
Verführen des Schnees, per mi 


IX. Kupferschmiedearbeiten. 


I. Löhne und Fuhrwerk. 


Monteurstunde, per Stunde . 


BE En IEDERa BSH Une: a 
Stunde 


Ber ns lekrliugsetunge: per 
Stunde IN er 


Flilfsarbeiterstunde, per Stunde ? 


Stunde ein Paar Pferde samt Wagen 
‚und. Kutscher, per: Stunde . » 


Einzeln- 
preis 


R 


I.% 








10 


11 


14 


15 


16 





2. Materialien samt Fuhrlohn. 
e4 
Kilogr. Kupfer, per Kilogr. 


Kilogr. Lötzinn, per Kilogr. 
Kilogr. Miniumkitt, per Kilogr, 
Kilogr, Holzkohlen, per Kilogr. . 


Stück Spitznagel von Kupfer, 
per Stück er ee 


Stück Nietnagel von Kupfer, 
per Stück a ee ee 


Stück verzinkte Decknägel, per 
1000 Stück . Tee 


Stück schwarze Decknägel, per 
1000, "Stück ia 0 > 


3. Arbeiten auf Bauten. 


Kilogr. Dacheindeckung, flache, aus 
Kupfer oder lIchsen, Zwischenrin- 
nen, Dachsäume und Gesimsein- 
deckungen, samt aller Arbeit, Ma- 
terial, Zufuhr, Aufsicht und Re- 
quisiten, per 1 Kilogr. R 


Kilogr. Wasserabfällrohre aus Kup-' 


fer, ohne Unterschied der Dimen- 
sion, samt aller Arbeit, Material, 
Zufuhr, Aufsicht und Requisiten, 
jedoch ohne Rohrhaken, per 
1 SRilogr. EN ee 


Kilogr, Hänge- oder Saumrinnen aus 
Kupfer, ohne Unterschied der Di- 
mension, samt aller -Arbeit, Mate- 
rial, Zufuhr, Aufsicht und Ber 
siten, per 1 Kilogr. 


Kilogr. Turmdacheindeckung, ge- 
schweift,”. aus 0,6 mm _ starkem 
Kupferblech, ohne Unterschied der 


‚Einzeln- 


preis 
In 
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Nr 





Flächengröße, samt aller Arbeit, 
Material, Zufuhr, Aufsicht und 
Requisiten, per 1 Kilogr. : 


183 1 Kilogr. Wasserkesselvorköpfe, äußere, 
aus Kupfer, samt aller Arbeit, Ma- 
terial, Zufuhr, Aufsicht und Re- 
quisiten, per 1 Kilogr. . BR 


19 1 [ Kilogr. Röhren und Vorköpfe aus 
Kupfer zu : Ausgußgränden, samt 
aller Arbeit, Material, Zufuhr, 
Aufsicht und Requisiten, per 
1 Kilogr. a a 


20 ]1,00 m’ | Dacheindeckung aus Kupfer aufrei- 
ßen, das Material reparieren und 
* jeder eindecken, samt Beigabe des 
Befestigungsmateriales, jedoch ohne 
Beigabe des fehlenden Bleches, 
samt aller Arbeit, Aufsicht und 
Requisiten, per m? Be 


4. Verschiedene Gegenstände. 


21 1 Stück neue Messingpipe samt dem 
Einlöten, per Stück I 
22 1 | Kiloegr. Dampfleitungsröhren aus 
Kupfer samt den Verbindungen, 
per 1 Kilogr. De Nee, 
5. Übernahme alter Materlalien. 
23 1 Kilogr. altes Kupfer, per 1 Kilogr. . 
24 1 Kilogr. altes Zinn, per 1 Kilogr., 


X. Tischlerarbeiten. 


I. Löhne und Material. 


1 1,00 Tischlergehilfenstunde samt Aufsicht, 
Requisiten- und Werkzeugabnüt- 
zung, per Stunde . Ne 3 


Ro th-Günther, Der praktische Baumeister. >] 


-1 


12 


1,00 m' 


1,00 m’- 


1,00 m! 
1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00. m' 





Tischlerlehrlingsstunde, sonst wie 
Post 1, per Stunde . Er: 


Kilogr. "Leim, per I Kilogt 7 ar 


2. Türen, Windfänge und Haustore, 
Türstöcke. 


rauher Stock aus 5/15 cm starken 
Pfosten, die Länge nach der lich- 
ten Türöffnung gemessen, per mi 


rauher - Stock aus 5/30 cm starken 
Pfosten, sonst wie Post 4, per mi 


rauher Stock aus 8/15 cm starken 
Pfosten, sonst wie Post 4, per mi 


rauher” Stock aus 8/30 cm starken 
Pfosten, sonst wie Post 4, per mi 


Türstockhölzer gehobelt, werden mit 
den Preisen in Post 4, 5, 6 und 7 
und einem Zuschlag von 35% be- 
rechnet, per mi TER 


Parapettürstock, gefalzt und gehobelt, 
aus 8/8 cm starkem Staffelholz, 
per: mu I 2 ET er 


TUTLUTEOTS 


Türfutter, glatt, ohne Dutece der 
Dimension, per m? so. 4 


Türfutter, verstemmt und gekehlt, 
ohne Unterschied der ri 
per; m3 75 Se RER er: 


Türverkleidungen 
1 


als Zier- 
oder Falzverk i 


eidung. 
Varkieiasine, glatt, bis zur Breite von 
10: 019351.Ber! MU A TR . 
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RN Einzeln- 
82 Einheit Beschreibung des Gegenstandes ’ preis 
Aue, 


ZI, 


13 1 1,00 m! | Verkleidung, a bis 10 cm breit, 
per mi 


14 | 1,00 m! | Verkleidung, gekehlt, von 10 bis 13 cm 
Breite, per mit : 


Dr ubtritte, gehohb:.elt. 
15 | 1,00 »? $ Türfußtritte, 2,5 cm stark, per m? . 


16] 1,00 m? | Türfußtritte über 2,5 cm stark, wird 
für je 1 cm Mehrstärke zugeschla- 
gen, per m? Ir Praha zur 


17 Die Preise in den Posten 4 bis in- 
klusive 13 gelten für Arbeiten in 
Fichten- oder Tannenholz. 


18 Werden die Arbeiten in Kienföhren- 
oder Lärchenholz hergestellt, so 
. kommt zu den Preisen in “den 
Posten 4 bis inklusive 13 auf 
Fichten- oder Tannenholz ein Zu- 
schlag von 30%. 


19 Werden die Arbeiten in Eichenholz 
hergestellt, so kommt zu den Prei- 
sen in den Posten 4 bis inklusive 13 
auf Fichten- oder Tannenholz ein 
Zuschlag von 100%. 


Türen. 


20 | 1,00 m? | Türen, einflügelig, verstemmt, einer- 
seits glatt, anderseits mit gekehl- 
ten Füllungen, mit 4,5 cm star- 
ken Friesen, ohne Unterschied der 
Türgröße, samt dem Einrichten 
am Bau. 

In Tannen- oder Fichtenholz, 
per m? en EN Set 


In Kienföhrenholz, per m? 
21 11,00 m?’| Türen, einflügelig, genau wie Post 20, 


jedoch beiderseits gekehlt mit Fül- 
lungen, 


3]? 





22 


27 


1,00 m? 


1,00 ın? 


1,00 m’ 


1,00 m? 


TE 


In Tannen- oder Fichtenholz, 
per m? en Ne ED 


In XKienföhrenholz, per m? 


Türen, ein- oder zweiflügelig, wie 
Post 20, jedoch beiderseits glatt, 
Füllung mit ‘den Friesen gleich 
stark, samt den Schlagleisten. 

In Tannen- oder Fichtenholz, 
per m? En RE nn a 


In Kienföhrenholz, per m? 


Türen wie die Posten 20 bis inklu- 
sive 22, jedoch aus 4 cm starken 
Brettern. 

In Tannen- oder Fichtenholz, 
per m? ie Re Re NT A 


In Kienföhrenholz, per m? . 


Türen, ein- oder zweiflügelig, jalou- 
sienartig verschalt, sonst genau 
wie Post 22, per m? . : ir 


Türen, zweiflügelig, aus 5 cm starken 
Pfosten verstemmt, beiderseits mit 
gekehlten Füllungen, samt den bei- 
derseitigen Schlagleisten, rein ge- 
arbeitet, ohne Unterschied der Tür- 
größe, samt- dem Einrichten an der 
Baustelle, per m? . en Are 


Stück Türkrönung mit abnehmbarer 
Aufschrifttafel wie in den öÖffent- 
lichen Schulen für zweiflügelige 
Türen, per Stück . ee 


Stück Türkrönung, genau wie Post 26, 
jedoch für einflügelige Türen, 
per Stück Se ARD 


Türen. und: Tore’ mit sale 
Bestandteilen. 


Bei nachstehenden Posten werden 
Oberlichten und Anhängefenster in 
das Flächenmaß der dazugehörigen 
Türe miteingerechnet 


Er 
r ak 7; 

















31 


33 


34 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Bei Oberlichten mit ungeradem Sturz 
werden für Fenster mit äußeren 
halbkreisförmigen Oberflügeln, der 
Stock und die Innenoberflügel ge- 
rade, 30% zugeschlagen. 


Bei Oberlichten mit ungeradem Sturz 
werden für Fenster mit äußeren 
segmentförmigen Oberflügeln, der 
Stock und die Innenoberflügel ge- 
rade, 10% zugeschlagen, 


Bei Oberlichten mit ungeradem Sturz 
werden für Fenster mit halbkreis- 
förmigen inneren und äußeren 
Oberflügeln und ebensolchem Stock 
50% zugeschlagen. 


Bei Oberlichten mit ungeradem Sturz 
werden für Fenster mit äußeren 
korbbogenförmigen Oberflügeln, der 
Stock und die inneren Oberflügel 
gerade, 40% zugeschlagen. 


Bei Oberlichten mit ungeradem Sturz 
werden für Fenster mit äußeren 
korbbogenförmigen Oberflügeln und 
ebensolchem Stock 60% zugeschla- 
gen. 


Bei Oberlichten mit ungeradem Sturz 
werden für Fenster mit viertel- 
kreisförmigen Ecken in den Ober- 
flügeln nach Post 29 und 30 die dort 
angeführten Prozente zugeschlagen. 


 Einflügelige Türen. 


Türen einflügelig, die Türe verstemmt, 
mit Füllungen an beiden Seiten 
gekehlt, samt Falz- und Zierver- 
kleidungen, mit 5/15 cm starkem a8; 
gehobelten Stock, per m? > 


Türen, einflügelig, genau wie Post 35, 
jedoch mit 5/30 cm gehobeltem 
Stock, per m? NR ET 


Einzeln- 


preis 


K 


In 





1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 nı? 





Türen, genau wie Post 35, jedoch mit 
5/15 cm starkem rauhen Stock, mit 
18 cm tiefem verstemmten und gr 
kehlten Futter, per m?. - e 


Türen, genau wie Post 35, jedoch mit 
zwei 5/10 cm starken rauhen Stök- 
ken und mit '33 cm tiefem ver- 
stemmten und gekehlten Futter, 
per m? EN Se 


Türen, genau wie Post 35, jedoch mit 
zwei 5/15 cm starken rauhen Stök- 
ken und mit 49 cm tiefem ver- 
stemmten und gekehlten Futter, 
per m? A AND en 3 


Türen, genau wie Post 35, jedoch mit 
zwei 5/15 cm starken rauhen Stök- 
ken und mit 64 cm tiefem ver- 
stemmten. und gekehlten Futter, 
per m? N >, 


Türen, genau wie Post 35, jedoch mit 
zwei 5/15 cm starken rauhen Stök- 
ken und mit 79 cm tiefem ver- 
stemmten und gekehlten Futter, 
per m? DE Ir u 


Türen, genau wie Post 35, jedoch mit 
zwei 5/15 cm starken rauhen Stök- 
ken und mit 9 cm tiefem ver- 
stemmten und gekehlten Futter, 
per m? a ee En De ee RE 


Türen, genau wie Post 35, jedoch mit 
drei 5/15 cm starken rauhen Stök- 
ken und mit 109 cm tiefem ver- 
stemmten und gekehlten Futter, 
per m2 Er ee 


Türen, genau wie Post 35, jedoch mit 
drei 5/15 cm starken rauhen Stök- 
ken und mit 124cm tiefem ver- 
stemmten und gekehlten Futter, 
per am RR 
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451 Futter, welche mehr als 64 cm tief 


sind, erhalten ein aufrechtes Mit- 
'telfries, um eine zu große Breite 
der Füllungen zu vermeiden. 


46 Werden die Türen in den Posten 35 
bis inklusive 44 als einerseits glatt 
für Spaliertüren hergestellt, so re- f* 
duzieren sich die Preise dement- 
sprechend. 


Zweiflügelige Türen. 


47 1.1,00 m’| Türen, zweiflügelig, die Türflügel aus 
5b cm starken Posten verstemmt, 
mit Friesen und Füllungen samt 
beiderseitigen Schlagleisten, rein 
gearbeitet, ohne Unterschied der 
Türgröße, mit 18 cm tiefem ver- 
stemmten und gekehlten _ Futter, 
samt Falz- und Zierverkleidung, 
mit einem 5/18 cm starken rauhen 
Stock, alles rein gearbeitet, samt 
dem Einrichten an der zelen 
per m? Re Ir 


48 1 1,00 m?] Türen, zweiflügelig, genau wie Post 47, 
jedoch mit 33 cm tiefem Futter und 
zwei rauhen 5/10 cm starken Stök- 
ken, per m? F N HET ARE 


49 | 1,00 m?} Türen, zweiflügelig, genau wie Post 47, 
jedoch mit 49 cm tiefem Futter 
und zwei 5/15 cm starken rauhen 
Stöcken, per’ m? ; ee! 


50 | 1,00 m?’| Türen, zweiflügelig, genau wie Post 47, 
; jedoch mit 64.cm tiefem Futter 
und zwei 5/15 cm starken rauhen 
Stöcken, per m? er gras 


51 11,00 m? |] Türen, zweiflügelig, genau wie Post 47, 
jedoch mit 79 cm tiefem Futter 
und zwei 5/15 cm starken rauhen 
SEGCHEn IE DELENE ea 


Pe 
er 
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53 


55 


56 


58 





1,00 ;n? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Türen, zweiflügelig, genau wie Post 47, 
jedoch mit 94 cm tiefem Futter 
und zwei 5/15 cm starken rauhen 
Stöcken, per m? Er > 


Türen, zweiflügelig, genau wie Post 47, 
jedoch mit 109 cm tiefem Futter 
und drei 5/15 cm starken rauhen 
Stöcken, per m? NE 


Türen, zweiflügelig. genau wie Post 47, 
jedoch mit 124 cm tiefem Futter 
und drei 5/15 cm starken rauhen 
Stöcken, per m? NEE 


Futter, welche mehr als 64 cm tief 
sind, erhalten ein aufrechtes Mit- 
telstück, um eine zu große Breite 
der Füllungen zu vermeiden. 


Türen genau wie Post 47, jedoch der 
Stock 8/18 cm stark, per m? . ? 


Türen genau wie die Posten 48 bis 
inkl. 54, jedoch die rauhen Stöcke 
8/10 cm, bezw. 8/15 cm stark, wird 
ein entsprechender Zuschlag in 
Anrechnung gebracht, per m? 


Sonstigeeinflügelige.oder 
zweiflügelige-Türen. 


Bei Türen, welche ins Futter hinein 
aufgehen, wird auf die Preise in 
den Posten 35 bis inkl. 54 ein Zu- 
schlag von 10% berechnet. 


Bei zweiflügeligen Türen mit unglei- 
cher Flügelbreite und doppelten 
Schlagleisten kommt auf die ge- 
wöhnlichen Flügeltüren ein Zu- 
schlag von 10% zugerechnet. 


Für das Herstellen von separaten 
Glasflügeln und Gitterfalzen wird 
eine entsprechende Aufzahlung be- 
rechnet. 
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Hauseingangstüren ohne 
Stock. 


61 Solche Türen werden in Bezug auf das 
Flächenmaß samt Falz und Über- 
griff berechnet. 


62 Werden Parapetstücke verwendet, so 
kommen diese separat in Anrech- 
nung. 

63 Für ungleiche Flügelbreiten kommen 


10% Aufschlag in Anrechnung. 


64 | 1,00 m? | zweiflügelige Türen aus 5cm starken 
Pfosten, glatt verleimt, “rein gear- 
beitet, ohne Unterschied der Größe, 
samt dem Einrichten an der Bau- 
stelle, per m? x aD a ER 


65 | 1,00 m? | zweiflügelige Türen, genau wie 
Post 64, jedoch jalousienartig ver- 
 schalt, per m? ne TEEN, 


66 | 1,00 m? | Türe mit zwei gleichbreiten Flügeln 
aus 5 cm starken Pfosten ver- 
stemmt, mit 3 bis 8 abgekröpften 
oder jolousienartig verschalten Fül- 
lungen, beiden Schlagleisten und 
Sockel, ganz aufgehend oder mit 
durchlaufendem Kämpfergesims, mit 
festem Oberteil oder fester Glas- 
lichte, mit‘ Sprossenteilung, ohne 
Bildhauerarbeit, per m? ke! 


Haustore ohne Stock. 


67 | 1,00 m? | Wagenschuppentor aus 5 cm starken 
Pfosten, mit harten Einschublei- 
sten, außen glatt verschalt, per m? 


68 ] 1,00 .21 Wagenschuppentor, genau wie Post 67 
jedoch aus 8 cm starken Pfosten, 
per m? ET 4 ER 


70 


71 


712 


73 


76 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Abteilungswände und 
Windfänge. 


Oberliehten mit ungeradem Sturz wer- 
den nach dem umschriebenen Recht- 
eck berechnet und erhalten die in 
Post 29 bis inkl. 34 angeführten 
Zuschläge. 


Plafonds bei Windfängen werden mit 
dem Preise der Windfangwände be- 
rechnet. 


Abteilungswand aus 4 cm starken 
mit Feder und Nut oder mit Deck- 
leisten samt Gesims und Sockel, 
samt allem Material, aller Arbeit 
und Aufstellen an Ort und nn 
beiderseits gehobelt, per m? i 


Abteilungswand, genau wie Post 71, 
jedoch einerseits rauh und ander- 
seits gehobelt, per m? . 4 5 


Abteilungswand, beiderseits gehobelt, 
aus 4,5 cm starken Brettern, ent- 
weder mit Sockel oder mit Parapet 
und Sockel, oben mit Gesims als 
Deckstück, die Wand verstemmt, 
mit gekehlten Füllungen, nach Er- 


fordernis auch Türen eingeordnet, 


alles rein gearbeitet, samt dem 


Aufstellen an Ort und Stelle,‘ 


per. m? 


Abteilungswand, genau wie Post 73,. 
jedoch mit Glaslichten und Spros- 
senteilung, samt einem Kämpfer 
und Oberlichte, per m? AR ZN 


Abteilungswand, genau wie Post 74, 
jedoch mit Schubfenstern oder ge-. 
wöhnlichen Fensterflügeln, per m? . 


Abteilungswand oder Windfang, genau- 


wie in Post 73, jedoch aus 5 cm 


starkem Holz, samt Kämpfer, Ober- I 


lichte, Lesenen und Deckleisten, 
DErLI MR ee 
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77 11,00 m? Abteilungswand oder Windfang, genau 
wie Post 74, jedoch aus 5 cm 
starkem Holz, samt Kämpfer, Ober- 
lichte, Lesenen und Deckleisten, 
per m? A er 


75 | 1,00 m? | Abteilungswand oder Windfang, genau 
wie Post 75, jedoch aus 5 cm star- 

kem Holz, samt Kämpfer, Ober- 

lichte, Lesenen und Deckleisten, 

per m? FA En: 


79 | 1,00 m? | Lambries mit Gesims und Sockel aus 
2,5 cm starken einerseits gehobel- 
ten Brettern in Nut und Feder, 
inkl. Beigabe der Anzughölzer aus 
Polsterhölzern zur re an 
der Mauer, per m? . FRE 


80 | 1,00 m? | Lambries, genau wie Post 79, jedoch 
verstemmt, mit gekehltem Fries 
und Füllungen, per m? 


Reparatıren-an Türen un'd 


NOoren: 

81  J Nachstehende Posten sind für Tan- 
nen- oder Fichtenholz Forgoscheit: 
ben. 

52 Sind die nachstehenden Posten in 


Kienföhren- oder Lärchenholz her- 
zustellen, so wird zu den Preisen 
ein Zuschlag von 25% berechnet, 
während bei Verwendung von 
Eichenholz 100% zugeschlagen wer- 
den. ‘ 


83 Das Aus- und Einhängen der Tür- 
und Torflügel ist in den angesetz- 
ten Preisen stets mitinbegriffen. 





84 


6 


[es] 
-1 


83 


89 


90 


9 


92 


1,00 m! 


1,0) m! 


0,00 m’ 


1,00 m! 


1,00 m? 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


An gewöhnlichen Türen 
und Abteilwänden. 


Schlagleiste abnehmen und eine neue, 
bis 10 cm breite Schlagleiste wieder 
anmachen, per mi LT? 7 


neues Friesstück in eine alte Türe 
einsetzen, samt dem Auslösen des 
schadhaften Stückes, sowie dem 
Einrichten und Befestigen des 
neuen Stückes, per mi Fe ME 


alte Füllungen in eine alte Türe ein- 
setzen samt dem Auslösen der alten 
Friesstücke und dem Wiedereinfü- 
gen derselben, per m? . Rn 


gekehlte Türverkleidung abnehmen, 
ausbessern und wieder festmachen, 
ohne Beigabe von neuem Material, 
per m! iR zRrES, 


alte glatte oder gekehlte Türverklei- 
dung abnehmen und statt dieser 
eine neue anmachen, u. zw. ein 
neues gekehltes Stück bis 10 em 
breit, per mi Kir SUN. 


alte glatte oder gekehlte Türverklei- 
dung abnehmen und statt derer 
eine neue anmachen, u. Zw. ein 
neues gekehltes Stück über 10 cm 
bis 13 cm breit, ‘per m! ar 


alte glatte oder gekehlte Türverklei- 
dung abnehm:n und statt dieser 
eine neue anmachen, u. Zw. ein 
neues glattes Stück, per mi 


gekehltes Futter loslösen, ausbessern, 
eventuell schmäler machen und wie- 
der anmachen, per m? BEER, 


altes Futter loslösen und hHiefür ein 
neues ‚gekehltes Futter anhEinBen 
per m? .. SE a 
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Fost- 





. neues glattes Futter anbringen, 
per m? Se BEE EDER 


94| 1.00 m! | Bei einer Türe eine Füllung heraus- 
nehmen, einen Kittfalz für Ver- 
glasung BRaTPelen.. per 1,00 mi 
Kittfalz ö EINE, 


95] 1,00 m? | alten Fußtritt auslösen, per m? . 


96] 1,00 m! I Tür samt ee unten BEuee 
den, per m! . u 


An Toren, Hauseingangs- 
türen und Windfängen. 


971 1,00 m? | Sockel abnehmen und hiefür einen 
neuen anarbeiten, per m? ER. 


98] 1,00 m! | alte Schlagleiste abnehmen, eine neue, 
bis 15 cm breite BESUER,, und an- 
machen, per mt erTT 5 


99] 1,00 m! | altes Kämpfergesims abnehmen und 
ein neues, bis 15 cm breites und 

25 cm hohes wieder anbringen, 

per mt GE a en E03, 


100] 1,00 m? | alte Füllungen herausnehmen und da- 
für neue einsetzen und die beim 
Auslösen entstandenen Schäden 


93] 1,00 m? | altes Futter loslösen. und hiefür ein 
ausbessern, per m? . 


101} 1,00 »n! | neues Fries herstellen, samt dem Ab- 
nehmen des alten und den dadurch 
hervorgerufenen de Ausbesse- 
rungen, per m!.. et: 


102] 1,00 mı | Haustor nach der. ganzen Breite un- 
ten abschneiden und den Sockel 
TIchtone Der mis AN re ee 3 
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3. Fenster. 


103 Zu. nachstehend angeführten Posten 
sind die Fensterflügel bei großen 
Fenstern 46/52 mm stark und bei 
kleinen Fenstern 46/46 mm herzu- 
stellen. 
Die Mehrbreite der Fensterbret- 
ter über die angenommene Breite 
von 20 cm wird separat berechnet. 


Vollständigfertigge- 
stellte Fenster. 


104] 1,00 m? | Fenster mit weichem 5/15 cm starken 
Pfostenstock, inneren und äußeren 
weichen Verkleidungen, 4 äußeren, 
nach außen aufgehenden Flügeln, 
samt Kämpfer und Wetterleiste 
aus Kienföhrenholz und einem bis 
20 cm,.breiten weichen Fensterbrett 
samt den Fugendeckleisten, per m? 


105[| 1,00 m? | Fenster, genau wie Post 104, jedoch 
mit 4 inneren und 4 äußeren, nach 
außen aufgehenden Flügeln, per m? 


















106] 1,00 m? | Fenster, genau wie Post 104, jedoch 
mit 4 inneren und 4 äußeren, nach 
innen . aufgehenden Flügeln, die 
äußeren Oberflügel zum Einstellen, 
samt der ER Stockauf- 
doppelung, per m? ; ET. 


1071,00 m? | Fenster, genau wie Post 106, jedoch 
mit separatem äußeren 5/8 cm 
starken Rahmenstock Aus Kien- 
föhrenholz, per m? 1 RE 


108] 1,00 m? I Fenster, genau wie Post 106, jedoch 
mit 3 inneren und 3 äußeren, nach 
innen aufgehenden Flügeln, per m? 


109] 1,00 m? | Fenster, genau wie Post 108, jedoch 
sämtliche äußeren Flügel nach 
innen aufgehend, und 5/8 cm star- 
kem äußeren Rahmenstock aus| __ 
Kienföhrenholz, per m? . »... 





110] 1,00 m? 


111 


112 


113 


114 


| 115 


116 





1,00 m! 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Fenster für Schulzimmer mit 6 inne- 
ren.und 6 äußeren,. nach innen auf- 
sehenden Flügeln, wovon die mittle- 
ren inneren und mittleren äußeren 
Flügel aushebbar einzurichten sind, 

“ mit 5/17,5 cm starkem Pfostenstock 
und 5/10 cm starkem äußeren Rah- 
menstock, Kämpfer, zwei aufrech- 
ten Mittelstücken für die äußeren 
Flügel und zwei aufrechten kur- 
zen Mittelstücken für die oberen 
inneren Flügel mit Ventilations- 
flügel, eventuell mit Falzvorrich- 
tung für eiserne Ventilationsflügel 
und den inneren Verkleidungen 
und einem bis 20 cm breiten Fen- 
sterbrett, per m? 


Jalousienkasten auf den Stock auf- 
gebaut, per m! Een 


Rahmenfenster,- ellipsenförmig, innere 
oder äußere Flügel, das umschrie- 
bene Rechteck der Lichtweite zur 
Berechnung des Flächenmaßes Ben 
tend, per m? RL Pa 3 


Gangfenster, genau. wie. Post 106, mit 
4 inneren nach innen aufgehenden 
Flügeln, außen mit 13cm breiter 
gekehlter Verkleidung und dem 
bis 20 cm breiten Fensterbrett, 
per m? ER a es 

Gangfenster, wie Post 113,. jedoch 
mit äußeren 5/8 cm starkem gekehl- 
ten Rahmenstock, samt Flügel aus 
Kienföhrenholz, per m? x R 


Gangfenster, wie Post 114, jedoch ok 
inneren 5/8 cm starkem glatten 
Rahmenstock samt Flügel, per-m? 


Fenster, genau wie Post 104 und 106, 
jedoch mit inneren und äußeren 
5/8 cm starken gekehlten äußeren 
und glatten inneren Rahmenstöcken, 
welche für , Futteranbringung zu- 

. sammengehängt werden, samt einem 
bis 20 cm tiefen en, NER 
per m? .. Der, 






Einzeln- 
preis 


Einzeln- 
preis 


ale 


rechnet. 


Für Herstellung von Schubfenstern mit 
Gewichtkasten wird auf die bezüg- 
lichen Preise eine entsprechende 
Aufzahlung von zirka 30% be- 
rechnet. 





„Für Fenster in der Größe unter 
2,00 m2 Fläche bis 1,50 m? wird auf 
die bezüglichen Preise eine Auf- 
zahlung von zirka 10% berechnet. 


Für Fenster in der Größe. unter 
1,50 m? Fläche bis 1,00 m? wird auf 
die bezüglichen Preise eine Auf- 
zahlung von zirka 20% berechnet. 


Für Fenster in der Größe unter 
1,00 m2 Fläche bis 0,50 m? wird auf 
die bezüglichen Preise eine. Auf- 
zahlung von zirka 50% berechnet. 


121 


Für Fenster in der Größe unter 
0,50 m2 Fläche wird auf die be- 
züglichen Preise eine Aufzahlung 
von zirka 100% berechnet. 


j22 


Vorstehende Posten 104 bis inklu- 
sive 122 sind in Tannen- oder Fich- 
tenholz hergestellt gedacht, wobei 
jedoch einzelne Bestandteile aus 
anderem Holze speziell benannt 
wurden. : 


123 


Kommen die Posten 104 bis inklu- 
sive 122 in massivem Lärchenholz 
oder Kienföhrenholz zur Ausfüh- 
rung, so sind den Preisen noch 25% 
zuzuschlagen. 


24 


Kommen die Posten 104 bis inklu- 
sive 122 in massivem Eichenholz 
zur Ausführung, so sind den Prei- 
sen 100% zuzuschlagen. 


Für Herstellung eines gewöhnlichen 
Schubfensters wird auf die bezüg- 
lichen Preise eine entsprechende 
Aufzahung von zirka 20% be- 





126 


127 


125 


129 


150 


139 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


;| 1,00 m? 


1,00 m? 
1 





Reparaturenan Fenstern. 


Bei nachstehenden Posten ist _das 
Herausnehmen der alten Teile, das 
Verzapfen der neuen Teile, sowie 
das Einpassen der Flügel in den 
Preisen mitinbegriffen. 


Auf Handarbeit entfallen von den an- 
setzten Preisen in Post 128 bis 
inklusive 135 zirka 50 bis 60%. 


Stück Fensterflügel ohne Unterschied 
der Größe einpassen, per Stück . 


neue Fenstersprossen einfügen, per m! 


Fensterflügelseitenteil erneuern, 
OT Te N ee 


Fensterkämpfer einsetzen, per m! 


neue Schlagleiste, bis 6 cm breit, an- 
MACHEN, Der + MIN a EN, 


neuen Wetterschenkel am Stock oder 
am Flügel anmachen, per mi... 


neue Stockteile ‘einsetzen, per m! 


neue Steinfutter, bis 20 cm breit, an- 
DEmBSEen, Den. m Dan an ie 


ganze Fensterflügel neu _ herstellen, 
‚per m? . 5 Het Een 


. 


neues. Fensterbrett, per m? . . . 


Stück Fenster mit-äußeren und in- 
neren -Flügeln reparieren .und - ge- 
hend machen, eventuell abhobeln, 
ohne DBeigabe der neuen Bestand- 
teile, je nach Unterschied der 
Form und Größe, per Stück . . _. 


Stück Fenster, genau wie Post 138, 
jedoch bloß mit äußeren oder in- 
neren Flügeln, per Stück . FR 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 





en 





1401 1,00 m? 


141} 1,00 m? 


1:42] 1,00 m! 


Pr 


142] 1,00 m” 


145 


1461 1,00 m? 


4. Fensterbalken. 


äußere oder innere Fensterbalken mit 
harten Einschubleisten ohne Unter- 
- schied. der Fensterdimension, die 
Fläche in der Falzlichte des Ver- 
doppelungsrahmens, per rn 


äußere oder innere Fensterbalken, 
genau wie Post 140, ein- oder mehr- 
teilig, in Friesen und Füllungen 
verstemmt,- per. m2r Sr 
Verdoppelungsrahmen zu den Posten 
140 »und’l41, per. ml To ea rn 


5. Spaletikästen. 


Spalettkästen mit Plafond und Para- 
petstück, mit verstemmter Hinter- 
wand und Verkleidung, ein- oder 

. mehrteiligen Balken, alles‘ ver- 
stemmt in Fries und mit Füllun- 


gen, ohne Unterschied der Spalett-" 


tiefe, Fläche in der Lichtöffnung 
des Spalettkastens gemessen, u. ZW. 
an der inneren Zimmerfläche, 
REM EE, =  SEReRe aa ee 
Die einzelnen Bestandteile und Repa- 
raturen werden wie bei den Türen 
vergütet. 
Blindspaletten werden nach den .Po- 
. sten 10 bis inkl. 14 berechnet Und 
20% den so erhaltenen Preisen zu- 
geschlagen. 


6. Fußböden. R 


Fußbodenbestandteile aus 
Tannen- ader-Fichtenholz, 


Polsterhölzer, 5/8 cm stark, auf 1,00 m 
Entfernung, samt dem EBingraben, 
Verlegen im Mauerschutt und Aus- 
Planieren, per \ m2r 2 Arge 
















 kinzeln- 
.. preis 


E | 





147] 1,00 m? | Blindboden aus 2,5 cm starken rau- rer. 
r hen, weichen Brettern auf Polster- BE. 
hölzern,- wie -Post 145, legen, mit , Er 
"aller Arbeit und allen Materialien, ge 
: ER N Er LEE a TE 


148] 1,00 m! | Mauersockel mit Kehlstoß, 2,5 cm 
stark, bis 15 cm hoch, samt An- 
= machen, per m! ET HERE T 


149] 1,00 m' 'Mauersockel, genau wie Post 148, je- 
doch von 15 bis 20 cm hoch, per mi 


150 1,00 m! Mauersockel, genau wie Post 148, je- 
$; . doch von 20 bis 30 cm hoch, ’per mi 


151 Für das Ausschneiden von Stufenpro- 
fillen bei Stiegen werden den Prei- 
sen zirka 50%, zugeschlagen. 


152] 1,00 m! | Sesselleisten mit dreieckigem Quer- 
schnitt samt dem Anmachen, 
per mi BR ET EIER 


153] 1,00 m' | Sesselleisten mit fünfeckigem . Quer- 
schnitt samt dem Anmachen, 
per mt a 2 


Neue vollständige Fuß- 


ken verleimten, möglichst astfreien 
Fußtafeln mit Polsterhölzern, 
5/8 cm stark, auf 1,00 m Weite ver- 
‘lest, samt dem Legen aller Arbeit 
und allen Materialien, per m? 


155] 1,00 m?’] Fußboden aus 25 mm starken, minde- 

> stens 6 cm breiten und mindestens 
35 cm .langen Eichenbretteln in 
Feder und Nut, fischgrätenartig 
oder schiffbodenartig verlest, samt 
Mauerfriesen, Blindboden und Ses- 
selleisten, aufputzen, einmal ein- 
lassen -mit Wachs und aufbürsten 
oder. einlassen mit Leinöl, mit 
Brettel -I. Klasse, per:m? . . +. 


| böden. 
1541 1,00 m? Fußboden. aus weichen, 25 mm -star- 
l | 
2 








156] 1,00 m? 


157 


158] 1,00 m? 


159} 1,00 m? 


1605 1,00 m? 


161} 1,00 ın? 


162] 1,00 m? 


Fußboden mit Eichenbrettel, genau 
wie Post 155, jedoch mit Bretiels 


II. Klasse,‘ per m? . « ! - 
Bei Schulzimmern unter der Schul- 
treppe wird der Brettelboden aus 
Post 155 und 156 nicht verlegt, son- 
dern über den darunter fortlaufen- 
den Blindboden entsprechend ver- 
spreizt. Der Brettelboden wird über 
diese Fläche auch.nicht vergütet, 
jedoch wird der. durchlaufende 
Blindboden bezahlt und das Ver- 
spreitzen des PBrettelbodens unter 
der Schultreppe separat verrechnet. 


Schiffboden aus 25 mm‘ starken, bis 
12 cm breiten, 2,00 m bis 4,00 m 
langen weichen "Bretteln in Feder 


und Nut auf Polsterhölzern ver- 


legt, samt Sesselleisten, samt aller 
Arbeit: und Materialbeigabe, per m? 
Schiffboden, genau wie Post 158, je- 
doch aus 5 cm starken weichen 
Pfosten, per m? 


Fußboden aus eichenen, massiven oder 
furnierten ‘ Parketten auf einem 
Blindboden, wie Post 147, verlegt, 
samt eichenen Mauerfriesen, Ses- 
selleisten, Beigabe des Blindbodens, 
Aufputzen, einmal Einlassen mit 
Wachs und Aufbürsten des Bodens, 
samt aller Arbeit und Materialbei- 
gabe, per m? ü NE = 


Schultreppe aus 25 mm. starken wei- 
chen, verleimten Fußtafeln, bis. 
20 cm hoch, samt Unterlagen und 
Stirnwand mit era an der 
Mauerseite, per m? . . RE 


‚Schultreppe aus 25 mm. starken wei- 


chen Schiffbrettern in Nut und Fe- 
der, sonst genau wie Post 161, 
per m? . . . . . RK “ . . * ” 


. Einzeln- Es 2 





preis 


K 





E I. 








1635] 1,00 m? 


164 


165] 1,00 m? 


166] 1,00 m? 


167] 1,00 m? 


168] 1,00 m? 


169] 1,00 m? 





Beschreibung des Gegenstandes 


Schultreppe aus "25 mm starken Ei- 
chenbretteln, schiffbodenartig oder 
fischgrätenartig verlegt, mit eiche- 
nen Rand- und Mauerfriesenz eiche- 
nen Sesselleisten an der Mauer, 
samt dem weichen Uhterboden mit 
den Traghölzern bis 20. cm hoch, 
samt dem einmaligen Einlassen mit 
Wachs und Aufbürsten oder Ein- 
lassen mit Ölfirnis, per m? . i 


"Wenn die Schultreppen höher als 


20 cm hergestellt werden, so wird 
die Mehrhöhe zum  Flächenmaß 
berechnet und der Fläche der gan- 
zen Treppe zugeschlagen. 


Vorhandene weiche Schultreppe oder 
ähnliche Treppen mit 25 mm star- 
ken Eichenbretteln belegen, ‘ wird 
mit dem _ZEichenbrettelbodenpreis 
Post 163 berechnet und die even- 
tuelle Mehrhöhe als 20 cm als 
Fläche entwickelt ‚zugeschlagen, 
per. m? RE A LAN ra Ne 


® 
Fußboaenreparaturen. 


weichen Fußboden aufreißen, her- 
richten und als Blindboden - wieder 
legen, samt aller Arbeit und Ma- 
terial, per m? en, RT Kae 


weichen Fußboden aufreißen, . genau 
wie Post 166, jedoch ohne "Polster- 
a per m? ; : 


neue Fußbodenteile in einem. alten 
weichen Fußboden einfügen, wo- 
bei die einzelnen Flächenteile das 
Maß von 3,00 m? nicht üÜberschrei- 
ten dürfen, wenn die Polsterhöl- 
zer gut und liegen bleiben, per m? 


neue Fußbodenteile, genau wie Post 
168, jedoch, wenn die Polsterhölzer 
schlecht . und erneuert werden, 
ae RE IT we 


eu 


Einzeln- FT 


preis 


K 





171 


"178 


174 


175 


176 


177 


178 


= Einheit 


1,00 m’ 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m! 


= 


1,00 m! 


Beschreibung des Gegenstandes 








neue Eichenbrettel” oder . Mauerfriese 
in -alte harte  Eichenbrettelböden 
einfügen (das Ausstemmen der alten 
Brettelteile wird in Regie verrech- 
net), wobei das Ausmaß der ein- 
zelnen. Flächenteile nicht größer 
als 3,00 m? sein darf, samt aller 
Arbeit und Materialien, per m2. 

Übersteigen die einzelnen Ausbesse- 
rungsflächen das Ausmaß von 
3,00 m? in Post 168, 169 und 170, 
so werden diese Teile dann als neue 
Fußboden verrechnet. 


alten weichen Tafelfußboden auf- 


reißen und deponieren, per m? . . 


alten harten Brettelboden oder Par- 
kettboden samt Blindboden aufrei- 
ßen und das. Material deponieren, 
wobei das Aufreißen sorgfältig vor- 


zunehmen ist, damit die Brettel 


oder Parketten .möglichst wenig 
leiden und wieder verwendet wer- 
® den können,';per m2,”.- ars, 


alten harten Brettelboden oder. Par- 
"kettboden samt Blindboden, . wenn 
die Brettel oder Parketten nicht 
wieder verwendet werden, per m? 


alten weichen Schifiboden samt dem 
Deponieren des Materials, per m? 


harten Brettelboden mit Sofia haanen 


Bretteln auf vorhandenen Blind- 


boden legen, die alten Bretteln her- 
richten, „Nägel ausziehen, Abzie- 
hen und einmal Einlassen des fer- 
tigen Bodens mit Wachs, samt Auf- 
bürsten oder Einlassen mit IHRER: 
per m? A a ea m SE 


Span in einen alten Fußboden ein- 
fügen und einleimen, per mi... 


neues Polsterholz samt dem Verlegen, 
DOLT- TR ae > Ve De 

















_ Beschreibung des Gegenstandes ‚preis ee 
. 1.88 PK: 5 I 
a Pe? 


Fe ET Een 3 Er 
- 1 1795 1,00 m®| vorhandenen weichen Fußboden aus- Fe 
RR ER 1 stemmen bis zur Flächengröße von Et, 

. 3,0042. mM2 «Der MATTE 2 EA 
m 4 & x } = Sans 
180} 1,00 m? Be enden weichen Fußboden .aus- 5 . 


=E ea Einzeln- 
All 





stemmen, von 1,00. m2 bis 3,00 m? 
Flächengröße, Der MEER ee 





vorhandenen weichen Fußboden ab- Si 
Bobelnt,’ per mars AT rare 





vorhandenen harten Fußboden -ab- Ba: 
Bohal samt Abziehen, per m?. . . 





alten Sockel abnehmen und ER ee 
WBOIeStigen,perz.Mmt. irre: ich 


1,00 »n! | alten-Sockel nur. abnehmen, per m! . 


alte eichene Parkettafeln aufheben : 
und 'an deren Stelle neue Parkett- 


= REES 


tafeln verlegen, per m? ..! u. 


s 


1,00 m? 





Aus einem alten harten "Parkettboden 
einzelne schadhafte Teile von Par- 
Kettafeln ausstemmen und neue 
*Feile. zeinfüger,; "per. "Talel: .. 3"... a c 


Stück eingesunkene Parkettafel repa- 
rieren, heben, und unterlegen, per b 
DECO 





x 


‚harte "Mauerfriese reparieren, heben 
und unterlegen, per mi. -:r. ... 


Bei neuen harten Fußböden. ist das 2 
"Abziehen der Oberfläche im Preise - 
‚stets mitinbegriffen. R : S 

harten Fußboden einmal mit Wachs 
einlassen und aufbürsten, per. m? . 


harten Fußboden einmal mit Ölfiırnis : 8 
SiBlasseB, Per: MP nn rn. - RI 








PN 
BE | 





194 


195 


196 


\ 
195 


199 


"| Einheit 


21 1,60 m? 


1,00 m? 


1,00 m! 


1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 m! 
1,00, m! 


1,00 m! 





Beschreibung des Gegenstandes 


» 


7. Verschiedene Arbeiten. 


Gitter aus weichem Holz mit gedreh- 
ten Stäben, mit profiliertem‘ Brü- 
stungsholz und solchem unteren 
Durchzugsholz . verbunden, per’ m? 


Gitter genau wie Post 192, jedoch aus 
hartem „Holz, per m? ı.. . 2. 


Stiegenanhaltstange oder Stiegenhand- 
griffe aus Buchenholz, glatt, rund, 
5 cm Durchmesser .oder. flach, 
80/25 mm stark im Profil, mit ge- 
drehten Abschlußknöpfen, gerade- 
laufend, POLINEFS samt anmachen, 
per mi Kan ee 


Stiegenanhaltstange oder Stiegenhand- 
griffe genau wie Post 194, jedoch 
‘geschweifte Formen, per minE 


Stiegenanhaltstange oder Stiegenhand- 
griffe wie Post 194, jedoch A cm 
stark profiliert, per m! 


Stiegenanhaltstange oder Stiegenhand- 
sriffe wie Post 195, jedoch 7/7 cm 
stark, per m! FE RE NE 


Stiegenanhaltstange oder Stiegenhand- 
griffe wie Post 194, us) 9/9 cm 
stark, per m! EA 

Stiegenanhaltstange oder Stiegenhand- 
griffe wie Post 195, Nas: 9/9 cm 
stark, per mi Sr ae 


Kommen die Posten 194 bis inkl. 199 
in Eichen-, Ahorn- oder Kirsch- 
holz zur Ausführung, so erhalten 
dis Preise einen Aufschlag von 
20%; 

Krümlinge werden in der Länge 
mitgemessen und für je eine Krüm- 
mung eine entsprechende Aufzah- 
lung "für schwierige Arbeit “ be- 
rechnet. 











Tr ER Einzeln- | 
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201] 1,00 m! Stiegenhandgriff abziehen, beizen und 
politieren, glatt, rund, per mi 


202] 1,00 m! | .»Stiegenhandgriff, wie Post 201, jedoch 
‘ BRORHELL,ZSper wre. FRE 


203] 1,00 m? | neuer gehobelter a eniegel samt 


hartem Deckel, per m? . . er 
1.204] 1,00 m? Abortsitzvorderwand, verstemmt, 
. per m? DE ee az 
205 za! Stück harter Abortspiegeldeckel (Ex-. 
traspiegel) samt harter ee 
Bere Stück . 2... TEE 


206} 1,00 m! Stutön ohne Unterschied der Höhe und 
> Breite samt Vorderwand und Sei- 
tenteilen, aus 4 cm starken geho- 

belten weichen Brettern, per mi 


2071 1,00 m! | Stufen genau wie Post 206, er aus 
Eichenholz, per mt ED IN 


2081 1,00 m*] Abortschlauchverkleidung aus gehobel- 
ten, 25 mm starken Brettern, samt 
Anschlußleiste am Plafond, per m? 


209] 1,00 m? LE EDT. aus Buchenholz, 
Der. .m2 A BE EEE FEST 


310 1,00 m?\ Fußabstreifgitter aus Eichenholz, 
DEM ENTE HARTE 


211) 1,00 m! | Wandschutzbrett längs der Stiegen- 
handgriffe, samt dem Festmachen, 
aus weichem Holz, geradelaufend, 

E per m! EEE TE NIE EA Ale 


212 1,00 m! Wandschutzbrett, genau wie Post 210, 
jedoch aus hartem Holz, mit Öl- 
.firnis eingelassen, per mi San, 





213] 1,00m?® | Mistbeetfenster . aus 48/70 mm star- 
x kem Kienföhrenholz, mit Falz für 
die Einglasung, per m? . . 2... > 





214] 1,00 m? | Mistbeetfenster, genau wie Post 213, 
jedoch aus Lärchenholz, per m? 








De} 


10 


11 


1,00 


1,00 





14 Schlosserarbeiten. 


li. Löhne. 


Schlosservorarbeiterstunde, per Stunde 
Schlossergehilfenstunde, per Stunde 


Schlosserlehrlingsstunde, per Stunde . 


2. Materialien. 


Kilogr. Blei- zum. Vergießen, per 
Kilogr. . * TG EEE SE RER 


Kilogr. Bleiblech als Unterlage für 
Eisenkonstruktionen, per Kilogr. . 


Kilogr. Lavarit, Metallzement. und, 
dergleichen, per Kilogr. 


Kilogr. Portlandzement, per: Kilogr. 
Kilogr. Gips, per Kilogr. . .. 


Kilögr. U-Eisen (kleine Profi), per 
Kilogr.: Re 


Kilogr. Quaärateisen, Kanteisen, 
Flacheisen und - Rundeisen, - per 
KIO8L; en Er 


Kilegr. Winkeleisen, T-Eisen und an- 
dere Fassoneisenprofile, ausgenom- 
men die Manstädter FEisenprofile, 
per -KRllogr. RE 


Kilogr. Träger ohne Unterschied der 
Länge und des Profiles, per Kilogr. 


Kilogr. genietete Träger, sonst wie 
Post:12, per :KIlogt. SFr 


Die Lieferung der Posten 12 und 13 
bezieht sich nur auf höchstens 3000 
Kilogr. für je ein Objekt. 












A Ne - 
e 2 r. « >" v 7 
S | Einheit Beschreibung des Gegenstandes preis 
4 = E KR | h 
| 2 
n3o 1,00 Kilogr.. Eisenbahnschienen ohne Un- | 
terschied des Profils, per Kilogr.. 
16 1,00 Kilogr. Traversenunterlagsplatten aus 
Kesselblech oder Gußeisen, bei letz- = 
& ‚teren nach bestimmten Modellen ge- 
gossen, per Kilogr. er N 
17 1,00 Kilogr. Schwarzblech, per Kilogr. . 
18] 1,00 | Kilogr. Mutterschrauben bis 150 mm 
Länge, per Kilogr. een ar 
‚19 1,00 Kilogr. Mutterschrauben über 150 mm 
Länge, in jeder Größe und Stärke, 
per Kilogr. . a SA. 
201 1,00. | Kilogr. Holzkohlen, per Kilogr. . 3 
21 | 1,00 | Kilogr. Schmiedekohlen, per Kilogr. 
3. Schließen, Klammern, Gitter usw. 
22 1,00 Kilogr. Traversenschließen samt Schu- 
ber und Montierung, jedoch ohne 
"Schrauben, per ‚Kilogr. . a ; 
23] 1,00 | Kilogr. Schlagschließen, Gewölbeschlie- 
- $ ßen samt Schuber, per Kilogr. ... R ws 
Be 1,00 Kilogr. Feuermauerschließen aus ae 
Klammerneisen, per Kilogr. . R 
25 | 1,00 | Kilogr. Schraubenschließen samt Mut- 
tern, per Kilogr. I ee 
26 1,00 Kilogr. Klammern aus Flacheisen 
« hergestellt, per Kilogr. ; 
27 1,00 Kilogr. Überbagseisen, per Kilogr. . = 
281 1,00 | Kilogr. Hängeeisen samt Schrauben 
für Dübelbaumauswechselungen, 
ohne Montierung, per Kilogr: . 
29 1,00 Kilogr. Ankerschließen samt Schuber 












2  kinzeln- | 





für  Hängeplattenverankerung, per 
IS TOSTI En a Be ne 


co 
or 


36 


37 


33 


39 


1,00 


1,00 


1,00 


1,00 


1,00 





Beschreibung des Gegenstandes 


_— 


Kilogr. Rinnenhaken, . Schlauchringe, 
Rohrschellen, Poterien-Umfassungs- 
ringe usw., unverzinkt, per Kilogr. 


Kilogr. Rinnenhaken usw. wie 
Post. 230, jedech _ verzinkt, per 
Kilogr. a ee ee Fs 


Kilogr: Kellerfenster, Oberlichtgitter 
und Einsatzgitter mit schmiede- 
eisernem Rahmen und Pratzen, samt 
Befestigen, aus runden oder vier- 
eckigen Gittersprossen, per Kilogr. 


Kilogr. Kellerfenster, genau wie 
Post 32, jedoch aus Fassoneisen, 
per Z=KilogsrH ar a DER 


Kilogr. Fenstergitter. oder Oberlicht- 
gitter aus Schmiedeeisen, nach 
Zeichnung, samt dem Montieren, 
aus Rund- oder Flacheisen, . ohne 
getriebene Arbeiten, per Kilogr. . 


Kilogr. Fenstergitter, genau wie 
Post 34, jedoch verziert, mit ge- 
triebener Arbeit, per Kilogr. i 


Kilogr. Stiegengitter, Einfassungsgit- 
ter aus Schmiedeeisen, nach Zeich- 
nung samt dem Aufstellen und Mon- 
tieren, Ausgießen mit Gips, Zement, 
Blei oder einer sonstigen Komposi- 
tion, samt aller Arbeit und Material, 
geradelaufend, ohne getriebene AT- 
beit; Der Kilögr as N TR 


Kilogr. Stiegengitter, usw. genau wie 
Post 36, jedoch geschweift laufend, 
ohne getriebene Arbeit, per Kilogr. 


Kilogr. Stiegengitter usw., genau wie 
Post 36, jedoch geradelaufend, ohne 
getriebene Arbeit, per Kilogr. 


Kilogr. Stiegengitter usw., genau wie 
Post 36, jedoch geschweift laufend, 
mit getriebener Arbeit, per Kilogr. 
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40 1,00 | Kilogr. Einfassungsgitter aus Guß- 
eisen, nach Zeichnung, samt den 
Modellkosten, Aufstellen und Mon- 
> tieren, Ausgießen mit Gips, Blei, 
Zement oder einer anderen Kompo- 
sition, samt aller Arbeit und Ma- 
terial, bei einem Sprössengewicht 
von= 7 Kilogr;,: per. Kilögr.:* ... 


41 1,00 Kilogr. Einfassungsgitter, genau wie 
- Post 40, jedoch bei einem_Sprossen- 
gewicht von über 7 ne: per 
 Kilogr. 5 2 Sn LE 


42 1,00 Kilogr. Gittertore aus Schmiedeeisen, 
verziert, nach Zeichnung, samt dem 

Aufstellen und Montieren, ohne ge- = 

‘ triebene Arbeit, per Kilogr. 


43 1,00 Kilogr. Gittertore, genau wie Post 42, 


jedoch mit getriebener Arbeit, per x 
BHOBE: a ann 
44 1,00 Kilogr. Dachoberlichtenkonstruktion aus 
Schmiedeeisen oder ausgewähltem E 
Fassoneisen,- samt Rahmen und r 


Montieren, per Kilogr. 


45 | . 1,00 Kilogr. eiserne Fenster aus Fasson- ’ 
eisen, samt Pratzen, feststehend, A z Fi 
‚per Kllser, Sn. Ne * 





46 1,00 Kilogr. eiserne Fenster aus Fasson- 
eisen, samt Pratzen, mit aufgehen- 
den Flügeln, samt dem Beschlage, 
per Kilogr. . TE 


ERRISENT 1,00 Kilogr. Kellerfenstertürchen aus 
Schwarzblech, nach Zeichnung, 
durchbrochen, aufgehend, samt Be- 
schläge und Pratzen, per Kilogr. . 


48 1,00 Kilogr. eiserne Bodentüren,  Keller- 
türen, Brandmauertüren oder Gas- 
kammertüren, samt Winkeleisen- 
rahmenstock, Prätzen und dem Be- 
schlage; PerÄKilogt.n2.7 0.7.7; : 


. 


4) 


51 


ai 
nn inheit 
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1,00 


1,09 


1,00 


1,C0 


1,00 


„ 1,00 


„ 1,00 


1,00 
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Kilogr. eiserne Bodentüren. usw., ge- 


nau wie Post 48, IST zweiflügelig, 


per-Killogr. 2... N A Arsen 
Kilogr. eiserne Türen für Verglasung, 
samt Rahmen und Beschlägen, ein- 
flügelig, per Kilogr. A 


Kilogr. eiserne Türen für Verglasung, 
samt Rahmen und ae Se 
zweiflügelig, per Kilogr. 


Kilogr. eiserne Türen für Kassenlokale 
mit eisernem Stock, aus Winkel- 
eisen oder Fassoneisen, samt den er- 
forderlichen Doseschen Schlössern 
oder sonstigen Sicherheitsschlössern, 
mit Pratzen samt Beschlägen, per 
Kllogri.ne N Eee 


Kilogr. Stiegenanhaltstangen aus 
Rundeisen oder Flacheisen, letztere 
zur Befestigung von hölzernen Stie- 


sengriffen, samt dem Endknopf und 


Festmachen an der Mauer, per 
KIIOET RER Re 


Kilogr. schmiedeeiserne Gitter ohne 


Unterschied -der Gattung demon- 
tieren, Teparieren und nachher wie- 
der montieren, bei einem Gewichte 
des Stückes bis 50 Kilogr., per 
Kilogr. le nn 


Kilogr. schmiedeeiserne Gitter, genau 
wie Post 54, jedoch bei einem Ge- 
wichte des Stückes von über 
50 Kilogr., per Kilogr. . IRRE: 


Kilogr. gußeiserne Tragsäulen nach 
Zeichnung und einem am Lager be- 
findlichem Modell, samt Montierung, 
obine Beigabe von Schrauben, Mut- 
tern und Unterlagsplatten, samt 
Hilfe beim Aufstellen und mit Mi- 
nium .grundieren, per Kilogr. ... 5 
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57 1,60 | Kilogr. gußeiserne Weasserabfallrohr- 
_  ständer, Wasserablaufrohre, Bogen- 
stücke und Konsolen, per Kilogr. . 


55 at Stück Traverse für Stiegenkonstruk- 
tionen, geneigt liegend, entsprechend 
zuschneiden und anpassen, nach 
Zeichnung und Angabe an eine an- 
dere Traverse, mit Winkeln, anmon- 
tieren, samt dem Bohren der Löcher 
in beide Traversen, samt der Bei- 
gabe von Winkeln, Unterlagen, 
Nieten und Schrauben, für alles Ma- 
terial und aller Arbeit, per Stück. 





59 1 Stück Traverse, genau wie Post 58, 
jedoch horizontal liegend, per Stück 


60 1 Stück Loch in eine Traverse bohren, 
ohne Unterschied der Dimension, 
EDPL- STÜCKE ee er na 


4. Bestandteile für Aborts und Pissoire. 


61 1,00 Kilogr. gußeiserne  Abortschläuche, 
Gainzen, Aufstandstücke, Dunst- 
schläuche, Pissoir- oder Wasserab- 
fallrohre aus gutem +-Eisen, nach 
Zeichnung zusammenpassen, per 
Kilogr. EL eg len 5 


62 1,00 Kilogr. Bestandteile für ein Pissoir 
jeder Gattung, u. zw... Säulen, 
Wände, Schalen und Dach, ohne Un- = 
terschied ob aus Gußeisen oder aus 
Schmiedeeisen, samt dem Aufstellen 
und Montieren, per Kilogr, 


5. Bestandteile für Kanäle. 


63 1 ] Stück Glockensiphon, rund emailliert, 
bis 8 cm Durchmesser, per Stück . 


64 1 Stück Glockensiphon, rund emailliert, 
über 3 bis 5 © Durchmesser, 
DELYUSTUCHA EEE ee ee : 

















66 


67 


73 


74 


1.00 


1,00 


Stück Glockeusiphon, viereckig, nicht 
emailliert, mit verziertem Schar- 
niergitter 16/16 cm weit, per Stück 


Stück Glockensiphon, wie Post 65, je- 
doch 24/24 cm weit, per Stück .°. 


Stück Glockensiphon, wie Post 65, je- 
doch 32/32 cm weit, per Stück . 


Stück Glockensiphon, wie Post 65, je- 


doch 40/40 cm weit, per Stück . . 


Kilogr, - Rattengitter aus Stabeisen 
samt Seitenschienen und Kette, ohne 
dem Montieren, per Kilogr. . . . 


Kilogr. Kanalgitter aus Schmiedeeisen 
mit schmiedeeisernem Rahmenstock 
und hochkantig gestellten Gitter- 
sprossen, per Kilogr. x 


Kilogr. Kanalrahmenstock oder Deck- 
schienen samt dem F&estmachen mit 
- neuen Spitznägeln, per Kilogr. . » 


Eine alte Kanaldeckelschiene mit 
neuen Spitznägeln en per 
1017: Nagel ie re re 


Stück neuer Hebnagel mit viereckigem 
Kopf samt Schließe, zu einer Stein- 
platte ohne Montieren, per Stück . 


Kilogr alte Kanalgitter aus Schmiede- 
eisen reparieren, mit einem Stück- 
gewicht bis 50 Kilogr., per Kilogr. 


Kilogr. alte Kanalgitter aus Schmiede- 
eisen reparieren, mit einem Stück- 
gewicht von über 50 KURT per 
Kilogr. RL 


Stück neues Lager oder einen neuen 
Zapfen bei einem gußeisernen Ka- 
nalgitter oder Deckel herstellen, 
samt dem Nachbohren der alten 
Zapfen und Bohren der neuen Lö- 
cher samt Zu- und Abtransport, 
Der Stück?, .. 22 2. Deere 


Einzeln- | 
preis 


In 
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77 1 1,00 m! Schiene zur Erhöhung des Auflagers 
bei Deckein oder Gittern, samt dem 
_Annieten derselben samt Le 

per mt A 


73 1,00 Kilogr. Einsteigdeckel aus geripptem 
Blech mit Rahmen aus Winkel- 
eisen, per Kilogr. . re 


19 1,00 | Kilogr. Vorlegeeisen bei Wasserlauf- 
gittern und Kanalschachtdeckeln, 
bestehend aus einem 1/10 cm star- 
ken Flacheisen und zwei mit je 
zwei Nieten (Köpfe an einer Seite 
versenkt) an das Vorlegeeisen be- 
festisten Kanteisen in der gleichen 
Eisenstärke, per Kilogr. . nn, 


80 1,00 Kilogr. Geruchverschluß ‚für Wasser- 
einläufe aus 2 mm starkem Eisen- 


blech mit entsprechend starken, 


’ "Winkelverstärkungen, 45/40115 mm 
groß, nach dem vorhandenen Muster 
samt zweimaligem Anstrich nach 
Reinigung vom Roste, per Kilogr. 


81 1,00 Kilogr. Dunstdeckel aus 3 mm starkem 
Eisenblech mit geschmiedetem 
Handgriff und: 4 Stück geschmiede- 

.ten Auflagestutzen aus 15/15 mm 
starkem Eisen, je 120 mm IROR} per 
Kilogr. NN re E ARE 


6. Herde, Öfen, Luftheizungen und deren 
Bestandteile. 


82 1 Stück Heizbrust samt Aschenschuber 
im Ganzen, fein gefeilt, per Stück 


83 J Stück Heiztürl mit Gußhals zu einem 
Maschinherd, bis 18/21 cm groß, fein 
gefeilt, per Stück . 


34 1 Stück Aschenschuber zum Windofen 
oder Herd, fein gefeilt, per Stück 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 


Einzeln- 
preis 


|r 
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85 


86 


87 


88 


90 


91 


92 


93 


94 
95 


96 


07 


1,00 


1,00 


1,00 
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Stück Aschentürl.oder Ausputztürchen 
mit Gußhals, 8/13 cm Ben fein Br: 
feilt, per. Stück ar fi . 


Stück Dunsttürl samt Stellstange, 


per Stück „N an ee 


Stück  Doppeltürl zu. einem Notherd 
oder Rauchfang mit Falzrahmen 
und Pratzen, fein gefeilt, per Stück: 


Kilogr.. Bratröhren, gekuppelt, samt 
Putzsehuber, fein gefeilt, per 
Kilogr.ar ar a En EEE 


Kilogr. Bratröhren mit Aufschlag- 
türen, fein gefeilt, per Kilogr.. . . 


Kilogr. gußeiserne Herdloch- oder. 
-vollplatten, samt den Einsatzrin- 
gen, per Kilogr. re 


Kilogr. Einsatzringe allein, per 
KOSTET EEE IR 3 Se De 


Kilogr. gußeiserne Herdplatten, wie 
Post 90, jedoch mit Schmiedeeisen- 
Flacheisen gut abgebunden, entspre- 
chend stark, per Kilogr. ie Ai 


Kilogr. alte Herdplatte, mit Tlacheiseh 
gut abbinden, per Kilogr. ER RDR* 


Kilogr. Herdreifen oder Rahmen mit 
Falz, Herdverkleidung-Einfassungs- 
eisen, Herdbleche oder Abdeck- 

 bleche, rein gefeilt, per Kilogr, . 


Kilogr. Herdbrett wie Post 94, jedoch 
. samt . Schutzstange mit Messing- 
knöpfen und Stützen, alles fein ge- 
teilt, per' Rilngr,.. 277,7 Te 


"Kilogr. gußeiserner . Windofen samt 


Rost, ,per Kilost. 7.2.0 Se 


'Kilogr. Rost aus Gußeisen, per Kilogr.- 











Einzeln- 
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98]. 1,00 Kilogr. Rost aus a er per 
BERSIOEST U a RE a ER 


99] 1,00 Kilogr. Futter zu Wasserwannen oder 
vg Bratröhren, -per Kilogr. Er 


100| 1,00. | Kilogr. Champignon mit feststehen- 
dem Aufsatze samt Dachel und An- 
strich mit Eisenlack, per Kilogr. . 


101 1 Stück Luftablenkschirm als Ventila- 
tionsaufsatz nach Zeichnung, mit 
zweimaligem Miniumanstrich, per 
Stück 22, . ya 


102 1 | Stück doppeltes russisches Rauchfang- 
putztürchen nach Vorschrift herge- 
. stellt, samt allem, per Stück . 


1031 1,00 | Kilogr. ESSEN ARENGERELSDES samt 
Kloben, per- Kilogr. an 


104] 1,00 Kilogr. Ofengitter, per Kilogr. 

105] 1,00 | Kilogr. Maschinkochofen aus Blech, 
tragbar, samt Rauchröhren und Zu- 
gehör, per Blogr. Fe 


106$| 1,00. | Kilogr. Blechofen mit Gußeinsatz und 
Aschenschuber, per Kilogr. ö 


| 1071 1,00 | Kilogr. Rauchrohre,' ohne Unterschied 


der Dimensionen, samt Knie, per 


Kilogr. 
108 1 Stück Ofenrohrmauerstutzen samt 
Kapsel, Der Stück an een 
109 1 I Stück DORROHENBUrEBÄU Zen ohne 
. Kapsel, per Stück . EN 
110 1 | Stück Ofenrohrknie, ein Zuschlag auf 


Post 107 für Mehrarbeit bei fran- 
zösischen Knien mit Kapsel, per 
Stück TE EEE EEE 


111 1 Stück Ofenrohrknie, ein Zuschlag auf 
Post 107 für Mehrarbeit bei deut- 


33* 
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112 1 


113 1 
114 1 
115 


1,00 m! 


116] 1,00 


118 1 


119 1 


120 1 


122 


123 


ohne Kapsel, . per 


. . . . . . . . . 


schen Knien 
SLUCKF Kara 


Stück Ofenrohr-Schuppenknie (Patent), 
ein Zuschlag auf :Post 107. für 
Mehrarbeit,’ per*-Stück . m SFr. % 


Stück Kapsel zu einem französischen 
Oftenrohr&knie, per Stück”... 27 


Stück Knie aus vorhandenen Röhren 
machen, Der StUCKR. FIT Te 


alte Ofenröhren ausrichten und zu- 
sammenpässen, per.mi = ..,„..., 


Kilogr. Ofenschirm, doppelt, mit Rah- 
men und Füßen, oben mit Verzie- 
rung, eventuell auch Pratzen, samt 
dem Festmachen, per Kilogr. . . . 


Stück Zimmerofen samt den Rauch- 
röhren schwärzen und abglänzen, 
DErISLUcCK 7 Te ta Fa 


Stück Ofenschirm zu Post 117 schwär- 
zen und abglänzen, per Stück . 


Stück eisernen alten Zimmerofen samt 
den Röhren .abtragen uud deponie- 
ren, :per -StUck 77 are ee 


Stück eisernen Zimmerofen aufstellen, 
verkitten, schwärzen und glänzen, 
samt der Deigabe des Kittes, per 
Stück DH NEN TEE 


Stück alten Ofen jeder Gattung mit 
Boraxkitt von auben verschmieren, 
per. Stück. 2 I Sean SR 


Blechbeschlag an ' Holzwänden neben 
den Öfen aus 1 mm .s.arkem Eisen- 
blech\ per: mr. SIR ee 


Kilogr. neugußeiserne Bestandteile für 
Zimmer- oder Zentralöfen, per 
Kilogr. . 3 ® . . ® . . . . > “ 


Zum 
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124] 1,00 Kilogr. gußeiserne Roststäbe und 
Rostlager, per Kilogr. . EEE 


125] 1,00 Kilogr. gußeiserne Heiztüren, per 
Kuloegrieen EBENE a 2 


126] 1,00 Kilogr. gußeiserne Verdunstungsge- 
. fäße für Luftheizungen, per Kilogr. 


127 it Stück Schürhaken für Zimmeröfen, Der, 
Stücks. 22. TR ER le 

128 1 Stück Schürhaken für Zentralheizöfen, 
per Stück- — . EEE U ER Ar ER 

129 el Stück Feuerzange für Zimmeröfen, per 
NENNT Pie Au RN PETER 


130 1 Stück Kohlenkübel für Zimmeröfen aus 
ö 1 mm. starkem lackierten Eisen- 
blech, für 10 Kilogr. Kohleninhalt 
groß, REN: zirka 2,5 Be RE 

per? Stück 7. 


131] 1 | Stück Kohlenschaufel aus lackiertem 
Blech oder Gußeisen, per Stück . 


132 1 Stück Feuerschaufel mit Eisenstiel -für 
Zimmeröfen, per Stück . D1°./#r% 


133] - 1 Stück englische Kohlenschaufel mit 
Stiel und Holzgriff, für Zentralhei- 
zungen, per Stück . 


134] 1,00 Kilogr. Ventilations- und Rauchschuber 
aus Schmiedeeisen, samt Lauffutter, 
Rahmen und Pratzen, per Kilogr. . 


1351 1,00 | Kilogr. Ventilationsklappen mit dop- 
peltem Rahmen, der innere davon 
mit Pratzen zum Einmauern, der 
äußere Rahmen für Tür oder Klappe 
zum Aufschrauben gerichtet, samt 
Stellhebel und Stellzahnkreis oder 
sonstiger Stellvorrichtung, alles aus 
Schmiedeeisen, per Kilogr. . : 


136] 1,00 | Kilogr. Ventilationsjalousien, sonst ge- 
.nau wie Post 135, per Kilogtz 








137| 1,00 
138 1 
139 1 
ET 


Kilogr. Ventilationsgitter, geflochten 


oder aus perforiertem Blech, samt 
dem einfachen oder doppelten Rah- 
men und Pratzen zum Binmauern, 


per. Kilogr... "ara ta See 


Stück Stellvorrichtung für Ventila- 


tionsschuber und Jalousien, beste- 
hend aus dem Führungsrahmen und 
dem _Messingknopf mit Flügel- 
schraube, samt Beigabe -der Holz- 


packel und Befestigung, per Stück Ei 


Stück Verschluß . für- Ventilations- 
schlitze in Fensterstöcken, beste- 
‚hend aus einem 10/50 cm “großen 
-Deckel aus starkem Eisenblech, mit 


Messingknopf und einem gleich- 


sroßen Einsatzgitterr aus 2 mim. 
starken Drahtgeflechten, samt Fest- 


machen des Gitters und der übri- 
sen Eisenteile, per Stück . . :.. 


Stück Ventilations-Ausspreizvorrich- 


tung für Fenster, wobei der äußere 
obere Flügel nach außen, der diago- 
nal gelegene innere obere Flügel 
nach innen sich öffnet, samt Ma- 


terial und aller Arbeit, per Stück . 
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7. Beschlägearbeiten. 


Der Preis in der zweiten Ko- 
lonne bezieht sich nur auf 
Beschlagarbeiten mit neuem 
Material. 


Kommen Reparaturarbeiten in 
Betracht, so wird zu den 
Preisen in der zweiten Ko- 
lonne 10% für das Abneh- 
men der alten Beschläge zu- 
geschlagen. 


Für das Anschlagen an har- 
tem Holz wird zu den Prei- 
sen der zweiten Kolonne 
50% "zugeschlagen, 


Der Preis in der ersten. Ko- 

lonne betrifft lediglich die 

Lieferung der erforderlichen 

- Beschläge samt dem’ Befe- 
stigungsmaterial. 


Der Preis in der zweiten Ko- 
lonne bezieht sich nur auf 
die reine Arbeitsleistung 
beim Anschlagen nebst dem 
Zuschlag für Aufsicht, 
Werkzeug und Requisiten- 
beistellung. 


Beschläge für :Tore, 
Türen und Windfänge. 


"Schiösser. 


Stück - überbautes Torschloß 
mit eisernem Platteldrücker, 
Schließhaken, Schildchen und 
zwei Schlüsseln mit 13,5 cm 
hohem und 13 cm breitem 
Kasten, per Stück . » 


Stück, genau wie Post 146, je- 
doch mit 14,5 cm hohem und 
17 cm breitem Kasten, per 
StTÜCKZ I ee N £ 
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18 cr breitem Kast?n, per / 
Stück . RR 


1491: 1 Stück Tor-Einstemmschloß mit 
Rippenfälle, samt Schließ- 
blech und zwei Schlüsseln, 
jedoch ohne Drücker, mit 
10 cm Schloßtiefe, per Stück 


150 1 Stück, genau wie Post 149, je- 
doch mit 12 cm a 
per Stück z : 


151 1 Stück, genau wie Post 149, je- 
doch mit 13 cm Schloßtiete, 
per Stück LRUE Per 


152 1 Stück, genau wie Post 149, je- 
doch mit 14 cm Schloßtiefe, 
per Stück ya BT 


155 1 Stück, genau wie Post 149, je- 
doch mit 15 cm EeuDu r 
Der Stück Saar 

154 1 Stück, genau wie Post 149, je- 
doch mit über 15 cm Schloß- 
tiefe, per Stück » } 


155 1 Stück überbautes Türschloß 
mit eisernem Platteldrücker 
oder mit Druckfeder, samt 
Schließhaken, Schildern und 
zwei Schlüsseln mit 14 cm 
breitem und 11 cm hohem 
Kasten, per Stück wel 


156 1 Stück überbautes Türschloß, 
wie Post 155, jedoch mit 
15 cm breitem und 12 cm 
hohem Kasten, per Stück . 


157 1 Stick Einstemm-, Kreuz- oder 
Doppeltürschloß mit zwei 
Touren sperrbar, doppelt be- 
setzt, mit Rippenfaälle und 


148 1 Stück, genau wie Post 146, je- 
doch mit 15,5 cm hohem und 
4 





159 


160 


161 


162 


163 


164 


165 
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geschweiftem Schlüsselbart, 
samt Schließblech und zwei 
Schlüsseln, jedoch ohne Drük- 
ker, mit 6 bis 10 cm Schloß- 
tiefe, per Stück . 


Stück Dosesches instehms. 
Kreuz- oder Doppeltürschloß 
mit zwei Schlüsseln, sonst 
wie Post 157, mit 8 "mn bis 
10 cm Schloßtiefe, per Stück 


Für Schlösser bei Post: 157 und 
158, welche mit Wechsel her- 
gestellt werden, kommt eine 
entsprechende AILRBIUDE in 
Anrechnung, 


Stück - Einstemm-Doppeltür- 
schloß für Spieltüren, wie 
Post 157, mit 8 cm Schloß- 
tiefe, die Falle mit doppel- 
ter Schräge, per Stück . 


Stück Einstemmschloß wie 
Post 160, jedoch mit fester 
Rolle; per: Stück"... 27.27 


Stück Einstemmschloß wie Post 
160, jedoch zum ug per 
SEUCKES rn: a 


Stück überbautes Riegelschloß, 
zweitourig sperrbar, samt 
Schließhaken, Schild und 
zwei »gebohrten Schlüsseln 
mit 9 cm breitem und 11 cm 
hohem Kasten, per Stück 


Stück überbautes Riegelschloß, 
genau wie Post 163, jedoch 
mit 10 cm breitem und 12 cm 
hohem Kasten, per Stück 


Stück Einstemm - Riegelschloß 
für Kreuz- oder Doppeltüren, 
zweitourig zu sperren, 
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samt Schließblech, Schild 
und zwei gebohrten Schhüs- 
seln mit 6 cm bis 10 cm 
Schloßtiefe, per Stück . 


Stück Dosesches Riegelschloß 
in Kastenform oder zum 
Einstemmen, gebohrt oder 
ungebohrt, samt Schließ- 
"haken 0d”r Schließblech, 
Schild und zwei Schlüsseln 
mit 6 cm bis 9 cm SchloB- 
tiefe, per Stück . SE... 


Stück Einstemmfallenschloß zu 
Kreuz-. oder Doppeltüren, 
doppelt beseizt, mit Rippe 
bis 10 cm lang, samt Schließ- 
blech, Me ohne er: 
per Stück . care e 


Stück Einstemmfallenschloß für 
Spieltüren bis 8 xm breit, 
samt Schließblech, sonst ge- 
nau wie Post 160, die Falle 
mit ee Schräge, :D9F 
Stick... 


Stück ren ta Tonne 
genau wie Post 168, jedoch 
mit fester Rolle, per Stück . 


Stück Einstemmfallenschloß, 
genau wie Post 168, jedoch 
zum Stellen,- per: Stück. 


Stück Aborttürfalle samt 
Schließblech oder Schließ- 
haken ohne Drücker, ohne 
Nachriegel, per Stück . 


Stück Aborttürfalle, genau wie 
Post 171, jedoch mit Nach- 
riegel, per Stück . 2 


Stück starkes ordinäres Vor- 
hängeschloß samt zwei 
Schlüsseln, Dis 4 cm Durch- 
messergröße, per Stück 
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Beschreibung des Gegenstandes 


£ 


Stück Vorhängeschloß, genau 
wie Post 173, jedoch von 
4 cm bis 5 cm Durchmesser- 
größe, per Stück . Er 


Stück "Vorhängeschloß, genau 
wie Post 173, jedoch von 
5 cm bis 6 cm Durchmesser- 
große, per ’Stück*r:%. .r % 


Stück Vorhängeschloß, genau 
wie Post 173, jedoch von 
6 cm bis 7 cm Durchmesser- 
ErUB9, Der. Stück nt 


Stück Vorhängeschloß, genau 
wie ;Post .173, jedoch von 


7 cm.bis 8 cm "Durchmesser- 


‚größe, per STUCHT Le, Een 


Stück Döckeches Sicherheits- 
‚Vorhängeschloß samt zwei 
Schlüsseln, bis 4 cm Durch- 
messergröße, per Stück . . 


Stück Vorhängeschloß, genau 
wie :Post 178, jedoch von 
4 cm bis,5 em Durchmesser- 
größe, per Stück . . . .... 


Stück Vorhängeschloß, genau 
wie Post 178, jedoch von 
5 cm’bis 6 cm Durchmesser- 
‚größe, DErFStICK 77 


Stück Vorhängeschloß, genau 
wie Post 178, jedoch von 
6 cm bis 7 cm DL EDSFEETE 
größe, per Stück . . . . 


Stück Vorhängeschloß, genau 
wie Post 178, jedoch von 
7 cm bis 8 cm Durchmesser- 
et088, -per- Stück 2... ,.% 


Garnitur " Tordrücker, 13 cm 
bis 15 cm lang, samt je zwei 
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Rosetten, zwei Schildern und 
zwei Hangerln in Messing, 
ungeschliffen und massiv, 
per Garnitur . & ge 


Garnitur . Tordrücker, genau 
wie Post :183,; jedoch in 
Messing, geschliffen und 
massiv, per Garnitur . 


Garnitur Tordrücker, genau 
wie Post 183, .jedoch in 
Rotguß, per Garnitur . 


Garnitur Tordrücker, genau 
wie Post 183, jedoch in 
Gußeisen, roh, per Garnitur 


Garnitur Tordrücker, genau 
wie Post 18, jedoch in 
Gußeisen und bronziert, per 
Garnitur fr & 


Garnitur Tordrücker, genau 
wie Post 183, jedoch aus 
Schmiedeeisen, gewöhnliche 
glatte Form, per Garnitur . 


Garnitur Türdrücker, 8 bis 
12 cm. lang, samt je zwei 
Rosetten, zwei Schildern und 
zwei Hangerln, in Messing, 
ungeschliffen und maässiv, 
per Garnitur . RN 


Garnitur Türdrücker, genau 
wie Post 189, jedoch in 
Messing, geschliffen und 
massiv, per Garnitur . . 


Garnitur Türdrücker, genau 
wie ‘Post 189, jedoch -in 
Rotguß, per Garnitur . 


Garnitur Türdrücker, genau 
wie Post 189, jedoch in 
Gußeisen, roh, per Garnitur 
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Garnitur Türdrücker, genau 
wie Post 189, jedoch in 
Gußeisen, bropziert, per 
Garnitur Sa en 


Garnitur Türdrücker, genau 
. wie - Post 189, jedoch aus 
Schmiedeeisen, 2l/att. ’ Der 
Garnitur a RR 


Kommen bei den Tor- und Tür- 
drückern in den Posten 183 
bis inkl. 194 Langschild«er 
statt den Rosetten in Ver- 
wendung, so werden diesen 
Posten die DRSTEDZWERLE 
noch zugeschlagen. 


Garnitur Türhandknöpfe - für 
Spieltüren, samt den Roset- 
‘ten aus Eisen, schwarz oder 
- weiß emailliert, per Gar- 
nitur BEN en A Fan 


Garnitur Türhandknöpfe, genau 
wie Post 19, jedoch aus 
Holz, braun oder schwarz 
politiert, per Garnitur . 


Garnitur Türhandknöpfe, gemau 
wie Post 196, jedoch aus 
weißem, braunem oder 
schwarzem Porzellan (Stein- 
gut), per Garnitur . 


Stück Rosette für Tor- und 
Türdrücker ' aus Messing, 
per Stück EM ee 


Stück Rosette für Tor- und 
Türdrücker aus en per 
Stück . Brt Ä E 


Stück Rosette für Tor- und 
Türdrücker aus Gußeisen, 
EONS.- DOrE Stückes an ls 
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205 


206 


207 


208 
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Stück Rosette für Tor- und 
Türdrücker aus Gußeisen, 
bronziert, per Stück . R 


Stück Rosette für Tor- und 
Türdrücker aus Schmiede- 
eisen, gepreßt, per Stück . 


Stück Schild samt Hangerl zu 
einem Haustorschloß aus 
Messing, per Stück . . 


Stück Schild wie Post 204, je; 
doch aus Rotguß, per ‚Stück‘ 


Stück Schild wie Post 204, je- 
doch aus TuBeleets roh, per 
Stück . : E L 


Stück Schild wie. Post 204, je- 
doch aus Gußeisen, bronziert, 
per Stück . En en Se 


Stück Schild wie Post 204, je- 
doch aus Schmiedeeisen, ge- 
preßt, per Stück . SARA 


Stück Schild samt Hangerl zu 
einem Türschloß, aus Mes- 
sing, per Stück... . RA: 


Stück Schild. wie Post 209, je- 
doch aus’ Rotguß, per Stück 


Stück Schild wie Post 209, je- 
doch aus Gußeisen, lS per 
‚ Stück", EHE Fe 


Stück Schild wie Post 209, je- 
doch aus Gußeisen, bron- 
ziert, per Stück Ho: 


Stück Schild wie Post 209, je- 
doch’ aus Schmiedeeisen, ge- 


kreoh DELSSTUCK I .. 
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214 1 Stück Tür- oder. Torlangschild 
3 samt Hangerl und Drücker- 
loch, bis 25 cm lang, aus 

Messing oder aus blankge- 

feiltem Schmiedeeisen, je- 

doch: mit Messinghangerl, 

per Stück . SET TEITEN. 


215 1 Stück Tür- oder Torlangschild, 
genau wie Post 214, jedoch 
länger als 25 cm, ein Zu- 
schlag für je 5 cm Mehr- 
länge, per. Stück . re 


216 1 Stück Schließhaken 'für über- 
baute Schlösser oder Fallen 
für Tore, per Stück .®. 


217 1 Stück Schließhaken für über- 
baute Schlösser. oder. Fallen 
für Türen, per Stück. 


218 E Stück Schließblech für einge- 


2 stemmte Schlösser mit Falle 
‘ und Riegel bei Toren, per 
Stück F EC ee 


219 1 | Stück Schließblech wie Post 
218,- jedoch bei Türen, per 
Stü ck. N 


220 1 Stück Schließblech für einge- 
stemmte Schlösser mit Rie- 
‚gel oder Falle iuBE per 
‚Billek .2% ; ep 


221 1 Stück Schlüssel mit geschweif- 
tem Bart, nicht gebohrt, für 
Haustore, per Stück . 


222] 1 Stück Schlüssel wie Post 221, 
jedoch für ein- und zwei- 
flügelige Türen, per Stück . 


223 1 Stück Schlüssel mit geschweif- 
tem Bart und gebohrt, für 
Haustore, per Stück . .. 

m 
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3244| 1 | Stück Schlüssel wie Post 223, 
jedoch für ein- und zwei- 
flügelige Türen, per Stück . 


225 1 Stück Schlüssel wie Post 223, 
jedoch für Dosesche Schlös- 
ser, per Stück er pt 


226 1 Stück Schlüssel für Vorhänge- 
schlösser gewöhnlicher Gat- 
tung, per Stück r e 


227 1 Stück Schlüssel für Dosesche 
‘ Vorhängeschlösser, per Stück 


223 1 Stück Dreikant- oder Viereck- 
Schlüssel, per Stück . A 


Riegeln. 


229 1 Torkantenriegel mit Backen, 
samt Schließblech, Länge 
bis Mitte der Backen ge- / 
messen, bis 40 cm lang, per 
Stück . RI 


230 1 Stück Kantenriegel, genau wie 
Post 229, jedoch von 40 cm 
bis 60 cm lang, per Stück . 


231 1 Stück Kantenriegel, genau wie 
Post 229, jedoch von 60 cm 
bis 80 cm lang, per Stück . 


232 i Stück Kantenriegel, genau wie 
Post 229, jedoch von 80 cm 
bis 100 cm lang, per Stück . 


233 1 Stück Kantenriegel, genau wie 
Post 229, jedoch von 100 cm 
bis 120 cm lang, per Stück . 





234 


je 


Stück Kantenriegel, genau wie 
Post 229, jedoch von :120 cm 
bis 140 cm lang, per Stück . 





236 


237 


233 


239 


240] 


241 


242 


243 


244 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 
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Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Kantenriegel, genau wie 
Post 229, jedoch von 140 cm 
bis 160 cm lang, per Stück . 


Stück Torkantenschubriegel mit 
Messingkapsel samt Schließ- 
blech, Riegellänge bis Mitte 
der Messingkapsel gemessen, 
bis 40 cm lang, per Stück . 


Stück Kantenschubriegel, genau 
wie Post 236, jedoch von 
40 cm bis 60 cm air per 
Stück . Ä N 


Stück ch "genau 
wie Post 236, jedoch von 
60 cm. bis 80 cm pr per 
Stück . € ade 


Stück Kantenschubriegel, genau 
wie Post 236, jedoch von 
80 cm bis 100 cm ers per 
Stück . BR 


Stück ar lbreest, genau 
wie Post 236, jedoch von 
100 cm bis 120 cm Bu Der 
Stück . 


Stück Kantenschubriegel, genau 
wie Post 236, jedoch von 
120 cm bis 140 cm > per 
STUCKir En ; 2 


Stück Kantenschubriegel, genau 
wie Post 236, jedoch. von 
140 cm bis 160 cm BB Be 
Stück . 


Stück Torkantenschubriegel mit 
Scharniergriff samt Schließ- 
blech, bis 40 cm BD per 
Stück . ; De 


Stück Torkantenschubriegel, 
wie Post 243, jedoch von 
40 cm bis 60 cm BE per 
Stück . 3 R Pte 


- 
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60 cm bis 80 cm nee ne 
Stück . ; : 


246 4 Stück Torkantenschubriegel, ge- 
nau wie Post 243, jedoch von 
80 cm bis 100 em a = 
Stück . 


247 1 Stück Torkantenschubriegel, ge- 
nau wie Post 243, jedoch von 
100 cm bis 120 cm See Bez 
Stück . 


248 1 I Stück Torkantenschubriegel, ge- 
nau wie Post 243, jedoch von 

120 cm bis 140 cm nd per 

Stück . 


249 1 Stück Torkantenschubriegel, ge- 
nau ‚wie Post 243, jedoch von 
140 cm bis 160 cm nn per 


245 1 | Stück Torkantenschubriegel, ge- 
nau wie Post 243, jedoch von 

Stuck rnit 
250 1 | Stück -Torkantenschubriegel 


mit Scharniergriff, jedoch 
der Schaft durch die Kapsel 
durchlaufend, samt Schließ- 
blech, bis 40 cm ER per 
Stück . R 8 


251 1 Stück Torkantenschubriegel, ge- 
; nau wie Post 250, jedoch von 
40 cm bis 60 cm rs eg 
Stück . x AE- r 


252 1 Stück Werkantenkchubriegel ge- 
nau wie Post 250, jedoch von 
60 cm bis 80 cm az Be 
Stück . 2 r 


253 1 Stück Torkantenschubriegel, ge- 
nau wie Post 250, jedoch von 
80 cm bis 100 cm 20 Der 
Stück 
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262 


fer 


m 


m 


er 


- 


mi 


» 


FIDEUER Beschlag 
s Be- arbeit 
schlafes allein 


re 


Beschreibung des Gegenstandes 








Stück Torkantenschubriegel, ge- 
nau wie Post 250, jedoch von 
100 cm bis 120 cm Be per 
Stück . 


Stück Torkantenschubriegel, ge- 
nau wie Post 250, jedoch von 
120 cm bis 140 cm Kiel: per 
Stück . 


Stück Torkantenschubriegel, ge- 
nau wie Post 250, jedoch von 
140 cm bis 160 cm ade) per 
Stück . 


Stück Torriegel zum Anschrau- 
ben, gerade oder gekröpft, 
samt Schließblech oder 
Schließhaken, der kurze 
Riegel 40 cm lang, per Stück 


Stück Torriegel, genau wie 
Post 257, jedoch der lange 
Riegel 120 cm lang, per 
Stück . De ae 


Stück Torriegel, genau wie 
Post 257, jedoch der lange 
Riegel . 140 cm lang, per 
Stück . ur Se Te 


Stück Torriegel, genau wie 
Post 257, jedoch der lange 
Riegel 160 cm. lang, per 
Stück ED EN SER a 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel mit Backen samt Schließ- 
blech, Länge bis Mitte der 
Backen gemessen, bis 40 cm 
Tanz per Stück 2,1... 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 261, je- 
doch von 40 cm bis 60 cm 
lang, per Stück . . . * 


34* 


264 


266 


267 


269j- 


270 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 261, je- 
doch von 60 cm bis 80 cm 
lang, per Stück E 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 261, je- 
doch von 80 cm bis 100 cm 
lang, per Stück N 7. 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 261, je- 
doch von 100 cm bis 120 cm 
lang, per Stück 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel mit Messingkapsel samt 
Schließblech, Länge bis Mitte 
der Kapsel gemessen, bis 
40 cm lang, per Stück . 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 266, je- 
doch von 40 cm bis 60 cm 
lang, per Stück”. > 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 266, je- 
doch von 60 cm bis 80 cm 
lang, per Stück 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 266, je- 
doch von 80 cm bis 100 cm 
laus, x perastück er, == 2 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 266, je- 
doch von 100 cm bis 120 cm 
Lan&7=Der ZStuck DEE m 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel mit Eisenhebel samt 
Schließblech, bis 40 cm lang, 
BELA SLUOE RL ern 
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276 


277 


279 


230 
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Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 271, je- 
doch von 40 cm bis 60 cm 
lang, per Stück x 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 271, je- 
doch von 60 cm bis 80 cm 
lang, per Stück A 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 271, je- 
doch von 80 cm bis 100 cm 
lang, per Stück A 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 271, je- 
doch von 100 cm bis 120 cm 
lang, per Stück en 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel mit Messinghebel, Si- 
cherheitsriegel samt Schließ- 
blech, bis 40 cm lang, per 


SE A 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 276, je- 
doch von 40 cm bis 60 cm 
lang, per Stück 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 276, je- 
doch von 60 cm bis 80 cm 
lanea. Ders STÜCK, 4,1 are 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 276, je- 
doch von 80 cm bis 100 cm 
lang, per Stück . =. 


Stück Zweiflügeltür-Kantenrie- 
gel, genau wie Post 276, je- 
doch von 100 cm bis 120 cm 
lang, -per= Stuck 7. 1.2. & 
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Stück Querschubriegel zum Ein- 
lassen mit Backen, samt 
Schließblech, 10 cm lang, 
per sSstücki7777 Tan ER 


Stück Querschubriegel, wie 
Post 281, jedoch “e cm Jene 
per Stück . . . he 


Stück Querschubriegel mit Mes- 
singskapsel zum Einlassen, 
samt Schließblech, 8 cm 
lang, per Stück 27,7 72 


Stück @Querschubriegel, genau 
wie Post 283, jedoch 10 cm 
lang, pertstück Er 


Stück Querschubriegel, genau 
wie Post 283, jedoch 13 cm 
lang, „per “Btück ara, 


‚Stück Querschubriegel, genau 


wie Post 283, jedoch 16 cm 
lang, = per. Stück 7 ums = 


Stück Schließhaken für Tor 
und Türriegel, per Stück . 


Stück eisernes Schließblech zu 
Zweiflügeltür - Kantenriegeln 
mit flachem oder rundem 
Loch, gerade oder Far 
gen, per Stück . . . SP 


Stück, eisernes Schließblech, 
wie Post 288, jedoch mit Fe- 
der,i per. BUICK as 


Stück Messingschließblech zu 
Zweiflügeltür - Kantenriegeln 
mit flachem oder rundem 


Loch, gerade oder BED E 


gen, per Stück . 


Stück Messingschließblech, ge- 
nau wie Post 290, jedoch mit 
Feder, per ‚Stück; #273 
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Bänder und Kegel. 


Kilogr. ordinäre, gerade Kreuz- 
‘oder Winkelbänder samt Ke- 
geln, für Keller-, Boden- 
und Einfriedungstüren, per 
Kilogr, er 


Kilogr, Winkel- oder Kegel- 
bänder, rein gefeilt, samt 
Kegeln und Halsen für 
Haustore und EI OTEUERRET 
türen, per Kilogr. BR 


Kilogr. Pfannen- und Stein- 
pratzen aus Eisen, per 
N 3 2222 BOB a a NE DELER 


Kilogr. Pfannen- und Stein- 
pratzen aus Messing, per 
RTLOST AR N ar Abe 


Kilogr. Pfannen- und Stein- 
pratzen aus Bronze, per 
Kilogr. . a 


Stück Türaufsatzband (Männ- 
chen und Weibchen), fein ge- 
feilt, Stift-auf Stift laufend, 
mit Eichel oder Kugelknöp- 
fen oder ein Nußband ohne 
Knöpfe, Lappenhöhe gemes- 
sen, Aufsatzbänder 14 cm 
oder Nußbänder 8 cm cs 
OR STUCK A TE nee 


Stück Türaufsatzband, genau 


wie Post 297, jedoch 16 cm | 


bezw. 9 cm lang, per Stück 


Stück Türaufsatzband, genau 
wie Post 297, jedoch 18 cm 
bezw. 10 cm lang, per Stück 


Stück Türaufsatzband, genau 
wie Post 297, jedoch 19 cm 
bezw. 11 cm lang, per Stück 
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3011| ı | Stück Türaufsatzband, genau 
wie Post 297, jedoch 20 cm 
bezw. 12 cm lang, per Stück 


302 di Stück Scharnierband, flach aus 
Eisen, fein gefeilt, mit ein- 
gelassenen Schraubenköpfen, 
bis 5 cm breit, nach Zenti- 
meterlänge gemessen, per 
cm Länge ur: 


803 1 Stück Scharnierband, genau wie 
Post 302, jedoch 7 cm breit, 
DET; CH: LANE ee “ 


304 1 | Stück Scharnierband, genau wie 
Post 302, jedoch 9 cm Ai 
per cm Länge 


305 al Stück Scharnierband, genau wie 
Post 302, jedoch 11 cm er 
per cm Länge 


306 1 1 Stück Scharnierband, genau wie 
Post 302, jedoch 13 cm EN 
per cm Länge 


307 1 Stück Scharnierband, genau wie 
Post 302, jedoch 15 cm breit, 
per cm Länge . 


308 1 Stück Scharnierband, flach, aus 
Messing, fein gefeilt, sonst 
genau wie Post 302, bis 5 cm 
breit, Der: cm’ bänge u 7. 


309 1 Stück Scharnierband, genau 
wie Post 308, jedoch von 
5 cm bis 7 cm breit, per cm 
Länge N DE 


310 | Stück  Scharnierband, genau 
wie Post 308, jedoch von 
7 cm bis.9 cm breit, per cm 
Länge ee Sie eu 
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i 
aıl 1 Stück Scharnierband, genau 
wie Post 308, jedoch von 
9 cm bis 11 cm breit, Dee cm 
Länge DE a I SE 


312 1 Stück Scharnierband, genau 
wie Post 308, jedoch von 
11 cm bis 13 cm breit, per cm 
Länge 2 s SER 


313 1 Stück Sckarnierband, genau 
wie. Post 308, jedoch von 
13 cm bis 15 cm breit, per cm 
Länge ae Se En Se RE 


314 1 | Stück Scharnierband aus Eisen, 
gekröpft, sonst genau wie 
Post 302, bis 9 cm breit, per 
cm Länge : EA 


315 1 Stück Scharnierband, BERN, 
wie Post 314, jedoch von 
9 cm bis 11_cm breit, per cm 
Länge A ER ER 


* 


316 1 | Stück Scharnierband, genau 
wie Post 314, jedoch von 
11 cm bis 13 cm breit, per cm 
Länge ER ne? 


317 1 Stück Scharnierband, genau 
wie Post 314, jedoch von 
13 cm bis 15 cm breit, per cm 
Länge ET 


318 1 Stück Scharnierband, genau 
wie Post 314, jedoch. .von 
15 cm bis 17 cm breit, is cm 
Länge ‘ An - 


319 1 Stück Scharnierband aus Mes- 
sing, gekröpft, sonst genau 
wie Post 302, bis 9 cm breit, 
per cm Länge ; 


320 1 Stück Scharnierband. genau 
wie Post 319, jedoch von 
9 cm bis 11 cm breit, per cm 
Tanee e N 








322 


323 


324 


325 


326 


327 


328 


329 


330 


331 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Scharnierband, genau 
‚wie Post 319, jedoch von 
11 cm bis 13 cm breit, DS cm 
Länge z 


Stück Scharnierband, genau 
wie Post 319, jedoch von 
13 cm bis 15 cm Berls De cm 
Länge EL 5 R 


Stück Scharnierband, genau 
wie Post 319, jedoch von 
15 bis 17 cm breit, per cm 
Länge %. Pu 73 92SS ERTIERE 


Stück Zapfenband für Spalier- 
türen bis 55cm 1a08 per 
BLUCK. tar Sr ZEN 


Stück Zapfenband, genau wie 
Post 324, jedoch A cm EOS: 
per Stück RT ni 


Stück Zapfenband, genau wie 
Post 324, jedoch 9 cm lang, 
per Stück „2, % We 


Stück Zapfenband, genau wie 
Post 324, jedoch 11 cm kr 
per Stück Res rn 


Stück Zapfenband, genau wie 
Post 324, jedoch 13 cm JADE, 
per Stück .\& & 197 


Stück Zapfenband, genau wie 
Post 324, jedoch 5 cm Kar 
per-Sstück ), 7. 5: Ar 


Stück Zapfenband, genau wie 
Post 324, jedoch 18 cm lang, 
per Stück EHER SEEN 


Stück Zapfenband, genau wie 
Post 324, jedoch 22 cm lang, 
DER SLUCKISIS RL IF SIE 





Uietereon Beihe 











333 


334 


335 


336 


337 


338 





Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Bommerband für Spiel- 
türen, doppelseitig wirkend, 
Nr. 33, mit 125 mm Lappen- 
höhe, 70/200 cm Türflügel- 
sröße und 35mm Holz- 
stärke, per Stück . : 


| Stück Bommerband, wie 


Post 332, Nr, 36, mit 150 mm 
Lappenhöhe, 75/250 cm Tür- 
lügelgröße und 40 mm Holz- 
stärke, per Stück . s 


Stück Bommerband, wie 
Pöst 332, Nr. 39, mit 175 mm 
Lappenhöhe, 85/250 cm Tür- 
flügelgröße und 45 mm Holz- 

stärke, per Stück . E 


Stück Bommerband, wie 
Post 332, Nr. 42, mit 200 mm 
Lappenhöhe, 100/260 cm Tür- 
Nlügelgröße und 50 mm Holz- 
stärke, per Stück . u? 


Stück Bommerband, wie 
Post 332, Nr, 45, mit 250 mm 
Lappenhöhe,. 110/280 cm Tür- 
flügelgröße und 60 mm Holz- 
starke, periStück. 7...” 


Stück Bommerband, wie 
Post 332, Nr,'48, mit 300 mm 
Lappenhöhe, 120/300 cm Tür- 
flügelgröße und 75 mm Holz- 
stärke, per Stück . ; 


Zu den Posten 292 bis inkl. 331 
sind 2 Stück Bänder per 
Türflügel notwendig; bei 
Türflügeln über 300 cm hoch 
jedoch sind 3 Bänder per 
Türflügel anzunehmen, 


Lieferung |Beschlag- 





des Be- | arbeit 
schlages | allein 
K h K | h 








= Lieierung [Beschlag 
# | Ein- des Be- | arbeit 
Beschreibung des Gegenstandes 'schlages | allein 





® heit — 
eff En, 
Verschiedene 
Bestandteile. 
339 1 Stück Fallreiber mit Scharnier 


und Knopf zu einem Tor 
oder einer zweiflügeligen 
Türe samt Schließhaken mit 
10cm Länge, per Stück . 


340 1 Stück Fallreiber, wie Post 339, 
jedoch mit 15 cm ee Be 
Stück > 


341] 1 Stück Fallreiber, wie Post 339, 
jedoch mit 20 cm LADER, per 
Stück RP um 


342 1 Stück Fallreiber, wie Post 339, 
jedoch mit 25 cm LeDEs per 
Stück a . 


343 1 Stück Fallreiber, wie Post 339, 
jedoch mit 30 cm LANES, per 
Stück x 


344] 1,00 | Kilogr. Toraufspreizstange samt 
Kloben, per Kilogr. . Ri 


345 1 Stück Torschnapper samt Fe- 
derschließblech, per Stück . 


346| 1 | Stück Anhängehaken für Tore 
oder Türen samt Kloben 
oder Schließblech, per Stück 


347 1 Stück Anhängehaken samt 
zwei Kloben zu: Türen, per 
Stück . BR N SE 
348 1 Stück Anlegearbe, entsprechend 


stark mit 2 Kloben, 15 cm 
lang, per Stück . . 


349 1 Stück Anlegearbe, wie Post 348, 
» jedoch 20 cm lang, per Stück 


350 d Stück Anlegearbe, wie Post 348, Kuhe 
jedoch 25 cm lang, per Stück P 





Lieferung |Beschlag- 


> Beschreibung des Gegenstandes hırnesn | arbeit: 


E be a 





Bol 1 Stück’ Anlegearbe, wie Post 348, 
jedoch 30 cm lang, per Stück 


| 352 1 Stück Doppelanlegearbe, ge- 
rade, mit Scharnieren, bis 
30 cm lang, per Stück . 


353 1 Stück Doppelanlegearbe, abge- 
kröpft, mit Scharnieren, bis 
30 cm lang, per Stück . 


354 1 Stück Kloben mit Auge und 
. Spitz, per Stück 


355 1 Stück Klöben mit Steinschrau- 
Des wer Stück, 7 .20°.042% 


356 5: Stück Kloben mit eh aE 
ben, per Stück . ; e 


357 1: Stück Kloben mit Mutter: samt 
Scheibe, per Stück “ 


358 al Stück Türschließer mit Guß- 
stahlspiralfeder er Hülse, 
per Stück . RSSEKER | 


359 1 Stück Türschließer, wie Post 
358, jedoch mit nr per 


Stück . . Last dl ä 
360 1 Stück Türschließer mit Stahl- 

stangey, per Stück. 27... ..27 
361 1 Stück Türausschautürchen aus 


Messing mit durchbrochenem 
Gitter, 8/8cm groß, per 
Stück De en a 


362 1 Stück Türausschautürchen, wie 
Post 361, jedoch 10/10 cm 
groß, per Stück 


363 BN Stück Türausschautürchen, wie 
Post 361, jedoch 12/12 cm | 
groß, per Stück. «:- . 





En en pn mu lab rnh E EISE u nn 


Post-Nr. 











36511,00 m? 











366|1,00 m? 


3671,00 m? 


369 1 


370|1,00 m! 


371|1,00 m! 


37211,00 m! 


373|1,00 m' 













Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Türausschauöffnung mit 
Glas und Pendelschuber, 
rund, per Stück. Be 5 


Schutzgitter für Glastüren mit 
5 bis 6 mm starkem Draht, 
aus Eisen, glatt, per m®. . 


Schutzgitter, wie Post 365, je- 
doch aus Neans, EA per 
m? . . 


Schutzgitter, wie Post 365, je- 
doch aus Me verziert, 
Der: mars St 


Stück Türsicherheitskette aus 
Eisen, per Stück . . . : 


Stück Türsicherheitskette aus 
Messing, per Stück . R 


Türanschlag- oder Fußtritt- 
schienen aus Flacheisen für 
hölzerne Fußtritte, 2/20 mn 
stark, per mi ED HERE 


Türanschlag- oder Fußtritt- 
schienen, wie Post 370, je- 
doch für steinerne Fußtritte, 
3/30 mm stark, per m! . 


Fußtrittschienen für "hölzerne 
harte Fußtritte aus MORE 
2/25 mm stark, per mi 


Wetterschenkel aus Eisen, 
3/80 mm stark, per m! . 5 


Stück Handhabe (Bügelgriff) 
für Spieltüren oder andere 
Türen aus Eisen, per Stück 


Stück Handhabe, wie Post 374, 
jedoch aus Messing, _ per 
Stück... 


ee a a We 
























Lieferung |Beschlas- 
des Be- | arbeit 
schlages allein 
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Beschreibung des Gegenstandes 

















3761,00 m!| Schlagleiste aus 2 mm starkem 
Flacheisen, glatt, bis 5 cm 
breit, per mi A 3 













37711,00 m’!| Schlagleiste, wie Post 376, je- 


doch über 5 cm breit, per m! 


Stück Vorstecker samt Kettel 
und Kloben, per Stück . 3 








Kilogr. Beschlägebestandteile 
für Schubtore, wie alle Gat- 
tungen Bänder, Rollen, 
Schienen, Handgriffe, Schließ- 

haken, Kloben, Arben usw., 

DOES T-K IDEE IR DE 









3801,00 m?] Rollbalken aus gewelltem 
Eisenblech samt Mechanik 
für geräuschlose Bewegung, 

samt Minisieren, per m? . 














88111,00 m!| Glasschutzstangen aus 5 mm 


starkem Eisendraht, an bei- 
den Enden flach, mit einge- 
lassenen Schrauben, per mt 













332]1,00 m']| Glasschutzstangen, wie Post 381, 


jedoch aus Messing, per mi 





333l| 1 | Stück Türpuffer zum Fest- 
machen am Fußboden in 
Holz, per Stück . rer! 


384 1° Stück Türpuffer, wie Post 383, 
jedoch zum Festmachen am 
* Fußboden in Stein, per Stück 


Stück Türstockschiene aus 
Bandeisen zum Verankern 
der rauhen Türstöcke, mit 
je 2 Schrauben beiderseits 
an den Stöcken zu befesti- 
gen, 30cm lang, per Stück 


386 1 Stück Türstockschiene, wie 
Post 385, jedoch 45 cm lang, 
DOLSSITUCEEIN N aa ee 


























359 1 


390 1 


391 58 


392 1 


395 1 


394 1 


396 1 


Beschreiburg des Gegenstandes 





Stück Türstockschiene, wie 
Post 385, jedoch 60 cm lang, 
per Stück a © 


Stück Türstockschiene, wie 
Post 385, ehr 75 cm Bi 
per Stück 


Stück Türstockschiene, wie 
Post 385, jedoch 90 cm aaa 
per Stück “ 5 


Stück Türstockschiene, wie 
Post 385, jedoch 105 cm lang 
und 3 Schrauben, per Stück 


Stück Türstockschiene, wie 
Post 385, jedoch 120 cm lang 
und 3 Schrauben, per Stück 


Beschläge {ür Fen- 
Ssder., PP HE LE DE 
und Jalousie 


Stück Scheinhaken aus Eisen 
mit 4 versenkten Schrauben- 
löchern aus 3mm starkem 
Blech und 10cm Schenkel- 
länge, per Stück wer 


StückJScheinhaken, wie Post 392, 
jedoch mit 6 Schrauben- 
löchern und 12 cm Schenkel- 
länge, per Stück . Be 


Stück Scheinhaken, wie Post 392, 
jedoch mit 6 Schrauben- 
löchern und 14 cm Schenkel- 
länge, per Stück TER 


Stück Scheinhaken, wie Post 392, 
jedoch aus 2,5 mm starkem 
Eisenblech, per Stück . 


StückJScheinhaken, wie Post 33, 
jedoch aus 2,5 mm starkem 
Eisenblech, per Stück . . » 





TE Beschlag 
arbeit 
allein 











Post-Nr 


395 


399 


400 


403 


404 


405 


406 


Beschreibung des Gegenstandes 






Stück Scheinhaken, wie Post 394, 
jedoch aus 2,5 mm starkem 
Eisenblech, per Stück . 


Stück Scheinhaken, wie Post 392, 
jedoch aus 2 mm starkem 
Eisenblech, per Stück . 


Stück Scheinhaken, wie Post 393, 
jedoch aus 2 mm starkem 
Eisenblech, per Stück. . 


Stück Scheinhaken, wie Post 392, 
jedoch aus 1,5 mm starkem 
‚Eisenblech, per Stück . 


Stück Scheinhaken, wie Post 392, 
jedoch aus 1,5 mm starkem 
Eisenblech, per Stück . 


Stück Scheinhaken, wie Post 394, 
jedoch aus 1,5 mm starkem 
Eisenblech, per Stück . 


Stück Aufsatzband aus Eisen, 
Männchen und Weibchen, 
Stift auf Stift laufend, mit 
Eichel-, Kugel- oder Doppel- 
kugelknöpfen, oder ein Nuß- 
band ohne Knöpfe, Lappen- 
höhe gemessen 83cm lang, 
per Stück . a 


Stück Aufsatzband, wie Post 
403, jedoch 9 cm lang, per 
SEUCK RER Re a Ber enine 


Stück Aufsatzband, wie Post 
403, jedoch 10 cm lang oder 
Nußband, 6 cm lang, per 
Stück . A Er; 


Stück Aufsatzband, wie Post 
403, jedoch 11 cm lang, per 
SEI Ken RIM TE 


5 ee, N BB ER ae FRA 
Er Fe et a vo €. . \ = 
ne z 2 Re er £ 
IR u - . #7 b . h, R « 
Be ae A 
a a a DE PEN FE EEE een, 
Ta a a a a TER 
FOR 


Lieferung |Beschlag- 
des Be- arbeit 
schlages allein 


oh a Pe 
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Post-Nr. 





4083 


409 


410 
411 


412 


413 


41.6 


417 


Ein- 


heit 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Aufsatzband, wie Post 
403, jedoch 12 cm lang, oder 
Nußband, 7 cm lang, per 
Stück . a De a Rn 


Stück Aufsatzband, wie Post 
403, jedoch 13 cm.lang, oder 
Nußband, 8 cm .lang, per 
Stück . RR 


Stück Aufsatzband, wie Post 
403, jedoch 14 cm 1apEı 27 
Stück . 5 


Stück Zapfenband samt Schließ- 
blech, per Stück . . 


Scharnierbänder, ‘wie die Po- 
sten 402 bis. inklusive 332. . 


Stück starkes Winkelband für 
Jalousien in Schlachthäu- 
sern, per Stück . - 


Stück starkes Scherenband für 
Toroberlichten mit 10 cm 
Schenkellänge, per Stück . 


Stück Kegel aus 25 cm langem 
Flacheisen, per Stück . 


Stück Fensterschubriegel mit 
halbrundem:. Schaft, gerade, 
gekröpft oder unter dem 
Blech laufend, mit Eisen- 
knöpfen, Schließblech oder 
Schließhaken, Länge, bis 
Mitte Knopf. gemessen, bis 
20 cm lang, per Stück. . . 


Stiick Fensterschubriegel, wie 
Post 415, jedoch von 20 bis 
30 cm lang, per Stück . 


Stück Fensterschubriegel, wie 
Post 415, jedoch von 30 bis 
40 cm lang, per Stück. . . 


Lieferung |Beschlas-| 
arbeit 
allein 


ef 


des Be- 


schlages 


K|nr 














Beschreibung des Gegenstandes 







Stück Fensterschubriegel, wie 
Post 415, jedoch von 40 bis 
50 cm lang, per Stück . 


Schienen und Eisenknöpfen, 
Schließblech oder Schließ- 
haken, Länge, bis Mitte 
Knopf gemessen, bis 20 cm 
lang, per Stück . ER 


Stück Fensterschubriegel, wie 
30 cm lang, per Stück . 


Stück Fensterschubriegel, wie 
Post 419, jedoch von 30 bis 
40 cm lang, per Stück . 


Stück Fensterschubriegel, wie 
Post 419, jedoch von 40 bis 
50 cm lang, per Stück .. 


Stück Fensterschubriegel, wie 
Post 419, jedoch von 50 bis 
60 cm lang, per Stück. . . 


Stück Fensterschubriegel, wie 
Post 419, jedoch von 60 bis 
70 em lang, per Stück . 


Stück Fensterschubriegel, wie 
Post 419, jedoch von 70 bis 
80 cm lang, per Stück . 


Stück Fensterschubriegel, wie 
Post 419, jedoch von 80 bis 
90 cm lang, per Stück . 


Stück “Fensterschubriegel, wie 
Post 419, jedoch mit Mes- 
singknopf, bis 20 cm Benz 
per Stück . Z 


Stück Fensterschubriegel, wie 
Post 427, jedoch von 20 bis 
30 cm lang, per Stück . 


Io 








Stück Fensterschubriegel mit f 


Post 419, jedoch von 20 bis | 


Ele Beschlae- 
arbeit 
allein 


K 


Ir 
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Ai r Lieferung |Beschlag-| 
in- i arbeit 
® heit Beschreibung des Gegenstandes allein 
je 1 
429 1 Stück Fensterschubriegel, wie | 
Post 427, jedoch von 30 bis 
40 cm lang, per Stück . 
430 1 Stück Fensterschubriegel, wie 
Post. 427, jedoch von 40 bis 
50 cm lang, per Stück . 
431 1 Stück Fensterschubriegel, wie 
Post 427, jedoch von 50 bis 
60 cm lang, per Stück . 
432 1 Stück Fensterschubriegel, wie 
Post 427, jedoch von 60 bis 
70 cm lang, per Stück . . . 
433 1 Stück Fensterschubriegel, wie 
Post 427, jedoch von 70 bis 
80 cm lang, per Stück . 
434 M Stück Fensterschubriegel, wie 
Post 427, jedoch von 80 bis 
90 cm lang, per Stück . 
435 1 Stück Fensterhakenriegel mit 
Schiene, mit oberem und 
mittlerem Schlußhaken, samt 
Messingknopf oder Messing- 
griff, Schließblech und 
Schließhaken, bis 60 cm 
lang, per Stück , = ; 
436 1 Stück Fensterhakenriegel, wie 
Post 335, jedoch von 60 bis 
70 cm lang, per Stück . . 
437 1 | Stück Fensterhakenriegel, wie 
Post 335, jedoch von 70 bis 
80 cm lang, per Stück . r 
438 1 Stück Fensterhakenriegel, wie 
Post 335, jedoch von 80 bis 
90 cm lang, per Stück . 5 
439 1 Stück Fensterhakenriegel, wie 


Post 335, jedoch von 90 bis 
100 cin lang, per Stück . 


a To 





Beschreibung des Gegenstandes 
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schlages allein 
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1% 
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441 


443 
444 
445 


446 


447 


448 


450 


Stück Fensterhakenriegel, wie 
Post 335, jedoch von 100 bis 
110 cm lang, per Stück .° 


Stück Fensterhakenriegel, wie 
Post 335, jedoch von 110 bis 
120 cm lang, per Stück . 


Stück Fensterhakenriegel, wie 
Post 335, jedoch von 120 bis 
130 cm lang, per Stück . 


Stück Fensterhakenriegel, wie 
Post 335, jedoch von 130 bis 
140 cm lang, per Stück . 


Stück Fensterhakenriegel, wie 
Post 335, jedoch von 140 bis 
150 cm lang, per Stück . 


Stück Fensterhakenriegel, wie 
Post 335, jedoch von 150 bis 
160 cm lang, per Stück . 


Stück Patentfensterverreibung 
mit Stangen für hölzerne 
Schlagleisten, mit Messing- 
knopf, bis 100 cm ARD per 
Stück . 


Stück Patentfensterverreibung 
mit je 5 cm Mehrlänge der 
Stange, per 5 cm per Stück . 


Stück Patentfensterverreibung, 

“ genau wie Post 446, jedoch 
mit eiserner Schlagleiste, 
mit Messingknopf, bis 
100 cm lang, per Stück . 


Stück Patentfensterverreibung, 
genau wie Post ,448, mit je 
5 cm Mehrlänge der Sue» 
per 5 cm per Stück . 


Stück Patentkettentrieb oder 
Exzentertrieb, mit Kastel 
und eiserner Platte, mit Ei- 
senolive, per Stück . ; 





band Ss 0 7 U BE rn ann a en a ee Ya Die end ne Haan an TE Lu nn ne an Mn I SE a ra en EEE TEE IRA IT DIS 
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451 1 Stück Patantkettentrieb ‚oder 
Exzentertrieb, jedoch mit 
gerader oder gebogener Mes- 
singolive, per Stück . 


452 i. Stück Patentkettentrieb oder 
Exzentertrieb, mit Kastel 
und glatter Messingplatte 
und gerader oder gebogener 
Messingolive, per Stück . 


453[1,00 m’| schmiedeeiserne Triebstangen, 
per mi Kl Ber. ©. 


4541 -ı Stück Mittelverschlußhaken 
samt Schließblech, per Stück 


455 1 1 Stück Messingknopf zum er 
riegel, per Stück . ’ 


456 1 Stück Messinggriff zum Schub- 
riegel, Der ’Stück= = =,7.%7 


457 1 Stück Schließblech oder Schließ- 
haken zum DR per 
Stück. ER NS 8 PIE 


458 1 Stück Federschließblech aus 
Eisen, per Stück . FRrR 


459 1 Stück  Federschließblech aus 
Messing, per Stück . . ... 


460 1 Stück Federriegel, gerade, I. 
10 cm lang, samt Schließ- 
blech, mit eisernem Knopf, 
per Stück .-. 9 EEE 


461 1 Stück Federriegel, genau wie 
Post 460, jedoch mit Mes- 
singknopf, per Stück F 


462 1 Stück Federriegel, mit Winkel, . ; : 
der Winkelschenkel bis 
10 cm lang, samt Schließ- 
blech, mit eisernem Knopf, 
Der "Stück. 2 NE 








2 heit 
463 1 
464 1 
465 1 
466 1 
467 fh 
468 1 
469 2! 
470 1 
a7 1 
472 1 
473 1 





Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Federriegel, genau wie 
Post 462, jedoch mit Mes- 
singknopf, per Stück Due 


Stück Schubfensterriegel, ge- 
rade oder gekröpft, die 
Preise wie in Post 462 und 
463, per Stück . RERTE 


Stück Spalettfalle samt Schließ- 
blech und großem ee 
Knopf, per Stück . . . x 


Stück Spalettriegel, mit Schie- 
nen und Backen, Länge bis 
Mitte Backen gemessen, 
samt Schließblech, bis 20 cm 
lang, per Stück . N 


Stück Spalettriegel, wie Post 
466, jedoch von 20 bis 30 cm 
lang, per Stück. - — : ..» 


Stück Spalettriegel, ' wie Post 
466, jedoch von 30 bis 40 cm 
lang, per Stück . RER E 


Stück Spalettriegel, wie Post 
466, jedoch von 40 bis 50 cm 
lang, per Stück . BSR TEES 


Stück Spalettriegel, wie Post 
466, jedoch von 50 bis 60 cm 
lang, per stück . 7er. Ti, 8 


Stück Spalettriegel, wie Post 
466, jedoch von 60 bis 70 cm 
lang, per Stück . . a FR 


Stück Spalettriegel, wie Post 
466, jedoch von 70 bis 80 cm 
lang, per Stück . 


Stück Spalettriegel, wie Post 
466, jedoch von 80 bis 90 cm 
lang, per Stück. re N. 








Lieferung Beschlag- 
arbeit 
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476 


477 


478 


479 


480 


481 


482 


433 
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Ein- 
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Stück Spalettriegel, wie Post 
466, jedoch von 90 bis 100 cm 
lang, per Stück . 


Stück Spalettriegel, wie Post 
466, jedoch von ’100 bis 110 cm 
lang, per Stück . 5 2 


Stück Spalettriegel, mit Schiene, 
Messingkapsel und -Schließ- 
blech, Länge bis Mitte Kap- 
sel gemessen, bis 20 cm 
lang, per Stück . IH, 


Stück Spalettriegel, genau wie 
Post 476, jedoch von 20 bis 
30 cm lang, per Stück . 


Stück Spalettriegel, genau wie 
Post 476, jedoch von 30 bis 
40 cm lang, per Stück . 





Stück Spalettriegel, genau wie 
Post 476, jedoch von 40 bis 
50 cm lang, per Stück . . 


Stück Spalettriegel, genau wie 
Post 476, jedoch von 50 bis 
60 cm lang, per Stück ... E 


Stück Spalettriegel, genau wie 
Post 476, jedoch von 60 bis 
70 cm lang, per Stück . R 


Stück Spalettriegel, genau wie 
Post. 476, jedoch von 70 bis 
80 cm lang, per’ Stück . .-. 


Stück Spalettriegel, genau wie 
Post 476, jedoch von 80 bis 
90 cm lang, per Stück. 


Stück Spalettriegel, genau wie 
Post 476, jedoch von 90 bis 
100 cm lang, per Stück . 


Stück Spalettriegel, genau wie 
Post 476, jedoch von 100 bis 
110 cm lang, per Stück . 











487 


488 


459 


490 


491 


49; 


4194 


495 





Beschreibung des Gegenstandes 





Stück Kanten- oder. Portalrie- 
gel mit Schiene und Eisen- 
hebel, samt Schließblech, 
Länge bis Mitte Hebel ge- 
messen, bis 30 cm lang, per 
Stück 2 De Ar 


Stück Kanten- oder Portalrie- 
gel, wie Post 486, jedoch von 
30 bis 40 cm lang, per Stück 


Stück Kanten- oder Portalrie- 
gel, wie Post 486, jedoch von 
40 bis 50 cm lang, per Stück 


Stück Kanten- oder Portalrie- 
gel, wie Post 486, jedoch von 
50 bis 60 cm lang, per Stück 


Stück Kanten- oder Portal- 
“riegel, wie Post 486, jedoch 
von 60 bis 70cm lang, per 
Stück NEN ET 


Stück Kanten- oder Portal- 
riegel, wie Post 486, jedoch 
von 70 bis 80 cm langı per 
Stück En pi Z 


Stück Kanten- oder Portal- 
riegel, wie Post 486, jedoch 
von 80 bis 90cm lang, per 
Stück A a Te 


Stück Kanten- oder Portal- 
riegel, wie Post 486, jedoch 
von 90 bis 100 cm ie per 
Stück sr IR Ir 


Stück Kanten- oder Portal- 
riegel, wie Post 486, jedoch 
von 100 bis 110 cm BArEı Es 
Stück... 


Stück Fensterschwanenreiber 
aus Eisen samt Zugehör, 
per Stück : - 


Lieferung Beschlag-| 











des Be- | arbeit 
schlages | allein 
ER 








TE en 
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P ost-Nr. 


K|n 








r 
(de) 


6 


» 


Stück gerader Reiber samt Zu- 
gehör mit Re per 
Stück . BE 


497 


„ 


Stück gerader Reiber samt 
Zugehör mit ee 
per Stück . 


498 


„ 


Stück gerader Reiber samt Zu- 
gehör, auf geraden oder 
übertragenden . Flacheisen 
mit Eisenknopf, per Stück . 


499 


» 


Stück gerader Reiber, wie 
Post 498, jedoch mit Mes- 
singknopf, per Stück . 


© 

© 
> 
fer 


Stück Kurbelreiber samt Zu- 
gehör zum ZEinnieten mit 
Eisenknopf, per Stück . 


501 


en 


Stück Kurbelreiber, wie Post 
500, jedoch mit Messing- 
knopf, per Stück . es 


502 


- 


Stück Kurbelreiber samt Zu- 
sehör auf geraden oder über- 
tragenden Flacheisen mit 
Eisenknopf, per Stück . 


503 1 Stück Kurbelreiber, genau wie 
Post 502, jedoch mit Mes- 
singknopf, per Stück . . 


504 


» 


Stück Zungenreiber samt zwei - 
Schließblechen mit Eisen- 
« knopf, per Stück . ne 


505 1 Stück Zungenreiber, genau wie 
Post 504, jedoch mit Mes- 
singknopf, per Stück 


Stück Zunge mit zwei Schließ- 
blechen, mit eiserner Olive, 
per Stück . . % [ . . D . “ 


506 


» 





















TERER » 
k An . 


Lieisrung |Beschlag- 
es Be- | arbeit 
schlages allein 


= la 


Beschreibung des Gegenstandes 









Stück Zunge mit zwei Schließ- 
blechen, wie Post 506, jedoch 
mit ungeschliffenen Messing- 
oliven, per Stück . Ak 






Stück Zunge mit zwei Schließ- 
blechen, wie Post 506, jedoch 
mit geschliffenen Messing- 

OlLvEen, Per’Sstück 2 2... % 












Stück geschmiedeten Jalousien- 
reiber, gerade re ale 
per Stück . $ 






Stück Fallreiber mit Schließ- 
haken, mit za per 
Stück RE te 










Stück Fallreiber, wie Post 424, 
jedoch mit Messingknopf, 
DER StUORH N Nm He 

















Stück Fallreiber mit Einfall- 

platte und Schließhaken zum 
Aufschrauben, mit Eisen- 
Kknopt,..per. Stück... 








Stück Fallreiber, genau wie 
Post 512, jedoch mit Er 
singknopt, per Stück 











514 1 Stück starke Verreibung mit 
Schließhaken samt Schließ- 
blech zu Jalousien in 
Schlachthäusern, per Stück 


Stück Reiberstreifen aus Draht, 
Pers Stücke. 224%. er: 













Stück Reiberstreifen aus Flach- 
.eisen, aufgenietet oder auf- 
gepreßt, per Stück ku: 


Stück Fensterzunge mit Nuß, 
pen Stück sr an 





— 556 1 
LU] 
Ein- ; 
+ 2 Beschreibung des Gegenstandes h 
2 | heit 
ef 


518 1 
519 1 
#* 
520 1 
521 1 
522 T 
5233 1 
Hal 1 
525 1 
526 1 
327 1 
528 1 


Stück Zungen-, Kurbel- oder 
Fallreiberschließblech, per 
Stück L en 


Stück Riegelkloben zum Ein- 
schlagen, per Stück . 


Stück Riegelkloben zum An- 
schrauben, per Stück N 


Stück E ORSFELOETE en per 
Stück 3 > N 


Stück Fensterstockschraube, 
peröistück ua: Ara 


Stück Fensterschnapper samt 
Streifblech für äußere nach 
innen. aufgehende Fenster, 
die Nase 15cm hoch, mit 
Eisenplattel, per Stück . 


Stück Fensterschnapper, genau 
wie Post 523,- jedoch mit 
Messingplattel oder Patent- 
schnapper, per Stück r 


Stück Fensterschnapper, genau 
wie Post 523, jedoch ganz 
aus Messing, per Stück . 


Stück Falzspreizel samt Streich- 
blech für innere Fenster, bis 
5cm lang, mit Eisenknopf, 
per Stück Se 


Stück Fensterspreizel, wie 
Post 526, jedoch ' mit Mes- 
singknopf, per Stück 2 


Stück Fensterspreizel, wie 
Post 526, jedoch ganz aus 
Messing, per Stück . ..» 























AA Ein- 
® heit 
er 

529 1 
530 l 
531 1 
532 1 
533 1 
534 1 
535 1 
536 1 
537 r 
538 1 
539 1 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Aufspreizstange mit Klo- 
ben auf geradem oder auf 
übertragendem Flacheisen, 
samt Platteln und zugehöri- 
sen Klöbel oder Schließblech, 
bis 30 cm lang, per Stück . 


Stück Aufspreizstange, genau 
wie Post 529, jedoch von 
30 bis 40 cm lang, per Stück 


Stück Aufspreizstange, genau 
wie Post 529, jedoch von 
40 bis 50 cm lang, per Stück 


Stück Aufspreizstange mit 
Scharnier und ASEAURN NER 
per Stück N: x 


Stück ee per 
Stück . . Pe 


Stück Falz- und Aufspreiz- 
stange mit Scharnier. und 
Schnapper, :per Stück . 


Stück Messing-Halbolive samt 
Rosette, der Kopf 4 bis Sem 
lang, ungeschliffen, per Stück 


Stück Messing-Halbolive, wie 
Post -535, en en 
per Stück 


Stück Triebolive aus Messing 
samt Rosette, der Kopf£f'6 bis 
3 cm laneı: Dar ah LfLEnIE] per 
Stück . \ \ ; # 


Stück Triebolive aus Messing, 
wie Post 537, ‘jedoch ge- 
schliffen, per Stück . h 


Stück Spalettknopf von 1 bis 
2cm Knopfdurchmesser aus 
Messing, per Stück .„ » 


Lieferung |Beschlag- 
arbeit 
allein 


K|n 








Ein- 
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ielerumg Beschlae- = 
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schlages | allein 
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Beschreibung des Gegenstandes. 


Stück ee aus re 
per; Stücks a: ee 


Stück . Schubriegelknopf aus 
Messing, samt Lappen, per 
Stück 


Stück Fensterschutzknopf aus 
Messing, gerade oder gebo- 
gen, zum es, per 
Stück r ah 


Stück Reiber oder Spreizhaken, 
oder Aufspreizhakenplattel, 
oder enge per 
Stück a 1 


Stück Klöbel für einen Auf- 
spreizhaken, per Stück . 


54511,00 »'| Laufschiene für a art 
per mi PET. u. 


546]1,00 m'| Kette zu Post 545, mit Arge 
Gliedern hiezu, per m! 


Stück messingene Rolle für 
Schubfenster, per Stück . 


Kilogr. Gegengewicht aus Guß- 
eisen für Schubfenster, per 
ı Kilogr. ae 2 } 


549][1,00 m’f eiserner Wetterschenkel, per mi 


550|1,00 m’| Schlagleiste, eiserne, per m! . 


551 Stück Aufspreizhaken, stark, 
75cm lang, samt Kloben für 
Jalousien in Schlachthäu- 
sern, per Stück 


Stück Kloben allein, zu Post 
591.2Dor Stückes Br: 










schlages | allein 
Ka: RER 









Stück Lüftungsflügel aus Fas- 
soneisen für Verglasung 
samt solchen Rahmen, Auf- 
spreizvorrichtung und Rei- 
ber, per cm Umfang, im 
Kittfalz gemessen, per cm! 


554 ai Stück Oberlichtzapfen, stark, 
auf 3mm starken Flach- 
eisen, mit zwei versenkten 

N Schraubenlöchern, samt 2 mm 
starkem Schließblech, per 
Stück R N EIN REE 


555 1 Stück Stellstift, stark, mit 
Winkelschließblech zum Fest- 
stellen und Fixieren der 
inneren Fensterflügel, bei 
dreiteiligen Fenstern und 
solchen Schubfenstern, der 
Stift auf 33mm starkem 
Flacheisen mit zwei ver- 
senkten Schraubenlöchern, 
das Winkelschließblech 2 mm 
stark mit vier versenkten 
Schraubenlöchern, per Stück 


556 1 Stück Kugel-Aufspreizstangen- 
verschluß, wie bei den Fen- 
stern des neuen Wiener 
Rathauses, per Stück . 








557 1 
555 1 
359 1 
560 1 
561 1 
562 1 
5683 

564 1 
565 1 
566 1 
567 1 
568 ! 
569 1 





Beschreibung des Gegenstandes 


8. Erfordernisse für Stallungen, Schlacht- 
häuser und Viehmärkte. 


Stück neue Streitbaumkette mit Klo- 
ben oder Klöbel oder Knebel, zum 
Anschlagen, per Stück . ER 


Stück Streitbaumring, stark, zum An- 
schlagen, per Stück . FAR 


Stück Kloben samt nr; per 
Stück . . 


Stück Streitbaum mit Blech beschla- 
gen, per m! 


Stück Streitbaum.mit 2 Ketten, 2 Klo- 
ben und 2 Ringen beschlagen, jedoch 
ohne Blechüberzug, per Stück . 


Stück Streitbaum mit dem alten Be- 
schläge beschlagen, per Stück . 


An einem Streitbaum die hängenden 
Bretter mit 2 starken Ringen aus 
Walzeisen samt runden Kloben be- 
schlagen, diese auf die Bretter auf- 
schrauben und a Der Gar- 
nitur Sr : a i 


Stück Reha FEB ER per 
Stück . N 3 

Stück Barrenring samt Kloben, per 
Stück . Sr Be 


Stück Barrenring, unbeweglich, per 
Stück” NE 0 © 


Stück Barrenring ohne Kloben, per 
Stück - sn ee cf 


Stück Reibstange mit had und Blech, 
per Stück . 


Stück Reibstange ohire BEER und Blech, 
Der Stück SR 7. ee 


Einzeln- | 
preis 








1 ne Te 


ERS GE ER EEE EEE EEREESE. 





dr. Einzeln- 
pe Einheit Beschreibung des Gegenstandes De. BERISTT, 
es K | h 
570 1 Stück Kloben ohne Ring, per Stück . 
571 1 Stück starker Ring samt Kloben zum 
Anhängen des Hornviehes, per Stück 
572 1 Stück Ring zum Anhängen von _Horn- 
vieh, aus l1cm starkem Rundeisen 
nebst Stangenhülse, per Stück 
573 1 Stück Schlachtring mit Kloben samt 
Befestigung, einstemmen und ein- 
bleien im Loch, per Stück . 
571 1 Stück Schlachtring, wie Post 573, je- 
doch nur befestigen, per Stück . 
575 1 Stück Kloben zu einem rt ne 
per Stück BEE 1: 
576 1 Stück Knopf zur Reibstange, per Stück 
577 1 Stück Vorreiber zum Streutürl, per 
Stück RD A ehe 
57.» 1 Stück ‚ Heuleiterhäßen, Der cm Danes! 
per cmt . : Bi ae 
579] 1,00 | Kilogr. Heuleiter aus Rundeisen mit 
flachem Rahmen samt Verzierung, 
per Kilogr. Fa SE ee 
5580| 1,00 | Kilogr. Heukörbe aus, Rundeisen samt 
der Verzierung, per Kilogr. 
581] 1,00 | Kilogr. Heuleiterbeschläge, per Kilogr. 
5821 Eine Garnitur Beschläge einer Futtertruhe 
reparieren, per Garnitur . .- » R 
583 a Stück Standsäule mit alten he 
beschlagen, per Stück . . A 
584 1 | Stück neues Streutürlband anschlagen, 
per Stück TA 
585 1 Stück neues, starkes Scharnierband 
zum Staubladen, per Stück . 
Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 36 


Zeichnung, emailliert, per Kilogr, . 


EEE NE IE U N. m er ee ’ 
Yıh N a n Ya Ne ‚a \ : RN a > ’ 3 SER 
en nn en DET en < 
; ; Einzeln- Dal 
» Im; : ; preis 
(=) > PIE ET 
A KA 
586 it Stück neues Blech auf eine re 
per Stück . 5 ae 
587 1 Stück u nu samt PELCHEN NE 
per Stück : ; A 
588 1 Stück Ausbindhaken mit GRAS befesti- 
gen, per Stück . B 
589 1 Stück Ausbindhaken anschweißen a 
befestigen, per Stück } 
590 1 Stück Riemennagel aus 20 mm Durche 
messer-Eisen mit viereckigem Dorn, 
ohne Dorn 30 cm lang, mit Befesti- 
gen in Eisen samt er 2 und 
Vernieten, per Stück DER san 
591 1 Stück Riemennagel, wie Post 590, je- 
doch mit POLEN im Holz, per. 
Stuck EN a... 
592 1 Stück Riemennagel bloß een 
bezw. aufkeilen, per Stück . . 
5931 1,00 Kilogr. schmieleeiserne Stangen aus 
Rundeisen, 30 bis 48 mm stark, per 
Kiloer. Te a a 
594 1 Stück Stange, wie Post 593, verbogen, 
geraderichten und am Ständer be- 
festigen, per Stück . ERR > x 
595 1 Stück Büchse aus Schwarzblech zum 
Verstemmen dieser Stangen samt 
dem N RAN ST ag wi - 
Stück . , : 
596] 1,00 | Kilogr. gußeiserne Standsäule nach 
Zeichnung, per Kilogr. . gt 
597| 1,00 Kilogr. gußeiserne Futtermuschel nach 
Zeichnung, nicht emailliert, per 
KilOgT....2 2 Ba Re 
598] 1,00 Kilogr. gußeiserne Futtermuschel pach 


















Einzeln- 
preis 


K 


NY» 





600 
601 
602 


.603 


604 


605 


606 


607 


608 


609 


610 


1,00 


Kilogr. gußeiserne Deckplatte für 
Futtermuscheln oder gußeiserne 
Heukörbe samt den Ringen für die 
Halterführung, per Kilogr, . A 


Kilogr. gußeisernen Hürdenständer, 
Dersstück „eure ae TER 


Stück Rosette zu den Barrierestäns 
dern, per Stück . x Bu 


Stück Stiften in die ZRosetten, samt 
Festmachen, per Stück . 3. 
Stück Stiften, wie Post 602, jedoch 
samt dem Lochbohren in die Stange 
und Festmachen, per Stück . P 


Stück schmiedeeisernen Schild für die 
Barriereständer als Führungen bei 
den Riegelöffnungen samt dem Be- 
festigen mit zwei Stück Gewinde- 
schrauben, per Stück R 


Stück Türband aus Bessemerstahl, in 
einem Stück geschmiedet, für die 
Gehtürln am Rindermarkt samt 
dem Festmachen, per Stück RL, 


Stück abgekröpfter Schubriegel zu den 
Barrieretüren samt dem a 
chen, per OUT Da ET ee A 


Stück Hakenband zu den Hürden der 
Kälberhalle samt dem Annieten, Ber 
Stück . P ; 


Stück Ringhandhabe zu den Türen der 
Rinderstallungen an Stelle der Tür- 
drücker mit Scharnierbewegung 
samt dem Anschlagen, per Stück 


Stück Haken zur Abschlußkette zwi- 
schen den Barrieren samt, dem 
- Festmachen, per Stück Re 


Stück Öhr zur Abschlußkette in Post 
6090 samt dem Festmachen, per 
Stück . [} . . . . .® . ® [} [2 . » 


615 


614 


615 


616 


617 


618 


619 


620 


621 


622 


1,00 


Stück Mittelglied in die Kette aus 
Post 609 einschweißen, per Stück 


Stück neues Stirnblech, 3 _ mm stark, 
bei einem eisernen Schweinefutter- 
trog ansetzen, per Stück . x 


Stück schmiedeeisernen Fuß bei einem 
eisernen Schweinetrog erneuern, 
per Stück . TS 


Stück Fuß, wie Post 613, annie- 
ten, per Stück . 2 3 


Stück Fleck aus 3 mm starkem en 
auf einen eisernen dan 
aufnieten, per Stück . Gi 


Stück Wasserlaufeinsatzgitter aus 


Gußeisen samt Ve Le 
per Stück . INTEL LI NR 


Stück neues Merkeisen aus Gußstahl 


mit einem Buchstaben oder einer 


Ziffer samt er ae und N 
per Stück 


Stück solches Eisen mıt zwei Buchsta- 
en, sonst wie Post 617, per Stück 


Stück Führungskloben zu den Schub- 
barrieren am Viehmarkt, per Stück 


Stück Stecktaferl samt Feder für 
die Ankündigungstafel zur Affichie- 
rung des Viehauftriebes, per Stück 


Stück Feder zu Post 620 reparieren, 
Der SLUCKmEr Er NE RE RE 


9. Erfordernisse für Wasserieitungsobjekte. 


Kilogr. Aufschlaggitter aus Schmiede- 
eisen -zum Auslaufbrunnen, ohne 
Unterschied der Form, samt Anar- 
beitung und dem Vergießen, ohne 
Beigabe des Bleies, per Kilogr. . . 





a 


632 1 
633 1 
634 1 
635 ] 


Kilogr. Blechschirm für Auslaufbrun- 
nen samt dessen Panels per 
Kilogr. SR E ER. 


Blechschirm reparieren samt dem Ab- 
und Aufmontieren und dem Trans- 
port, gemessen nach der Fläche des 
neu verwendeten Bleches, per m? . 


Stück Hydrantenschlüssel, eh mit 


Handhabe, per Stück 


Stück Seiher, flach, mit Rohrstutzen 
aus starkem Eisenblech, 6 cm lang 
und 10 cm weit, per Stück : ß 


Kilogr. Steigeisen oder vom Röhren- 
haken aus 20 mm Durchmesser- 
Eisen, gerade oder gebogen, an bei- 
den Enden gekröpft, per Kilogr. 


Kilogr. Halsen samt Kloben zu den 
Bassinwintergehäusen, per Kilogr. . 


"Stück Haken mit Kloben zu einem 


Bassindach, per Stück . 


. Stück Kloben allein, per Stück . 


Kilogr. Wasserreservoir, genietet, aus 
Eisenblech, mit Minium grundiert, 
ohne dem Aufziehen, per Kilogr. 


Stück neuer, kleiner, doppelt gekröpf- 
ter Schraubenschlüssel aus Besse- 
merstahl, gehärtet, per Stück . 


Stück Aufsatzverlängerungsstück für 
Straßenwechsel mit Hülse und Nor- 
malviereck, 15 bis 20 cm ang, per 
Stück . Bel Ren Sa R 


‚Stück Aufsatzverlängerungsstück, wie 


Post 633, jedoch 20 bis 32 cm Was; 
- per Stück e 2 £ 


Stück I wie 
Post 633, jedoch 32 er 60 cm lang, 
Der. Stück. ? > ? we 


Einzeln- 
preis 


In 








637 


638 


639 


540 


641 


642 


643 


644 


1,00 


A 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Börtelauftreiber anschweißen 
und entsprechend instand setzen, 
per Stück . u a 


Stück gußeiserner Wechselkastendeckel, 
gebrochen, reparieren samt Beigabe 
der erforderlichen Schienen und 
Nieten, per. Stück. 7.77 2 mer 


Stück Trottoirkastel, wie Post 637, re- 
parieren, per Stück . 5 r 


Stück Steinklammer zur Befestigung 
einzusetzender Steinführungen bei 
Steingränden von PBassins und 
Brunnen samt dem Einkitten und 
Löcherstemmen, per Stück . z 


Stück kleine Steinklammer mitSchrau- 
ben zur Befestigung der Brunnen- 
schirme, per Stück 5 


Kilogr. geschmiedeter Eisenkeil, 
50550 mm stark und 300 mm lang, 
im Gewichte von zirka 4 Kilogr., 
nach vorhandenem Muster anferti- 
gen, :per Stück 1 m sur Sr 


Stück Arbeitshaken aus Schmiedeeisen 
reparieren, die aufgebürstete Spitz- 
seite sowie die Kopfseite anschwei- 
ßen und härten, per Stück . = 


Stück Arbeitshaken, wie Post 642, je- 


doch gebrochen in zwei Teile, wie- } 


der zusammenschweißen und sonst 
reparieren, per Stück . 


Stück Aufsteckschlüssel bis 36 mm 
Durchmesser abkürzen und ein 
neues Viereck anschweißen, per 
Stück , ee TE En 


Stück Aufsteckschlüssel über 36 mm 
bis 46 mm Durchmesser wie Post 
644 bearbeiten, per Stück . . . 








Einzein- 
preis 
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646 Stück neuen _schmiedeeisernen Auf- 
steckschlüssel aus 25 mm Durch- 
messer-Eisen, mit Aufsteckviereck 
und Viereckhülse für die Entlee- 
rungsspindel der Feuerhydranten 
nach altem Normale, nach vorhan- 
denem Muster, per Stück . E 


647 Stück Aufsteckschlüssel, wie Post 646, 
e für die Druckspindel der Feuer- 
hydranten alten Normales nach 

vorhandenem Muster, per Stück . 


648 Stück Aufsteckschlüssel, die ausgelei- 
erte Viereckhülse abnehmen und 
eine neue Viereckhülse anarbeiten, 
per Stück... ; ; ER 


649 Kilogr. runde Brechstange aus 40 mm 
starkem Bessemerstahl, bis 1,50 m 
lang, per Kilogr. 


650 Stück : Plombierkappe aus starkem 
steirischen Schloßblech NT. 7 mit 
zwei Laschen, nach vorhandenem 
Muster fix und fertig ei: 
geteert, per Stück . ; 


651 Stück Lochbohren ohne Unterschied | 
der Fleischstärke und Lochweite 
bei a EEE IE TU: per 
Stück . Se te N NE 


652 Stück gebrochenen Deckel einer Ober- 
srundhydranten-Standsäule reparie- 
ren und hiezu eine schmiedeeiserne 
Platte. samt acht Nieten beistellen 

und montieren, per Stück . F 


6583 Kilogr. Aufsteckschlüssel für die gro- 
ßen Schieber mit Steckhülse und 
Öhr mit verschiebbarer Kreuzgriff- 
stange samt Öhr aus 30 bis 50 mm 
starkem Bessemerstahl herzustellen, 
ohne Unterschied der Größe, per 
SLOT I en ehe e 








Einzeln- 
preis 


Post- 


ir Einheit Beschreibung des Gegenstandes 





I0. Beschläge für Schwemmbäume und 
Piloten. 


654] 1,00. | Kilogr. Beschläge an Schwemmbäumen 
im ganzen oder nur zum Teil samt 
dem Anschlagen, per Kilogr. . 


655 1 Stück Reifen abnehmen, in denselben 
vier Löcher herstellen und wieder 
an den Schwemmbaum mit vier Nä- 
geln anschlagen, per Stück... 


656 1 Stück alten Bolzen gerade richten und 
festmachen, per Stück . Ä 


657 1 Stück Scharnierband abnehmen, richten 
und mit neuen Schrauben festma- 
chen, per Stück . e ES = 


655] 1,00 Kilogr. Piloten- oder Falzbürsten- 
schuhe aus Schmiedeeisen, per 
Kilogr., El N FRERR ISsERE 


Il. Erfordernisse für Schranken und 
Barrieren. 


659 T Stück aufgehenden Schranken mit 
‘ einer Halse und einem 60 cm langen 
Winkellaufzapfen beschlagen, samt 

Anlegearbe und Kloben, per Stück 


660 1: Stück Halse, bis 60 cm lang, mit einer 
Mutterschraube, samt dem Anma- 
chen, per Stück TEE 


661 1 Stück stählerne Pfanne mit einem 
runden, 60 cm langen Winkellauf- 
zapfen, einem Kreuze und den Nä- 
geln samt dem Anschlagen, per 
Stück 27.3 1 Ru. Free Sue 


662 1 Stück neue Kreuzgurte zum Schran- 
ken, 1,30 m lang, mit zwölf Spitz- 
nägeln, samt dem See per 
SLücK sr Ze Er ade 





667 
668 


1 


669] 1,00 m?. 


670] 1,00 

671|3 1,00 
1] 1,00 
2| 1,00 
3 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Barrierestock mit zwei Barriere- 
bändern, einer Anlegearbe mit Mut- 
terschrauben, einem rund geschweif- 
ten Ring, auf die Arbe genietet, mit 
zwei Spitznägeln, je 20 mm lang 
und zehn starken Spitznägeln be- 
schlagen, samt zwei Schlüsseln, 
samt allem Material, per Stück . 


Stück neue, starke Sperrschraube in 
die alte Mutter, per Stück . 


' Stück neues Band zu einem Barriere- 


stock, per Stück . 


Stück neue Arbe mit Ring zu einem 
Barrierestock, per Stück . a 


Stück Schlüssel zu Post 666, per Stück 


Stück Barrierestock das Beschläge ab- 
nehmen, reparieren und an den 
neuen Stock wieder ne Br 
Stück . a : NR: 


Blechbeschlag, 1,5 mm stark, per m? . 


Kilogr.. .schmiedeeisernes PBarriere- 
oder Queuegitter aus Rundeisen oder 
Gasrohren samt dem Aufstellen, PS 
Kilogr. ans ee ee an , 


'Kilogr. gußeiserne Barriere oder Rad- 


abweiser, per Kilogr. . . . . 


"XH. Anstreicherarbeiten. 
=, Löhne. 


 "Anstreichergehilfenstunde, per Stunde 


Anstreicherlasiererstunde, per. Stunde 


Bei kleineren Reparaturarbeiten wird 
für Materialbeigabe ein Zuschlag 
zu den Löhnen von zirka 50% be- 
rechnet. 


Einzeln- 
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2. Materialien. . 
4 1,00 Kilogr. Leinöl, per Kilogr. . „Ins > 
51] 1,00 | Kilogr, Leinölfirnis, per Kilogr. . . . 
6 1,00 "Kilogr. Kopallack, em a hell, 
per Kllostw ng 






7 1,00 Kilogr. Ölfirnis, per Kilogr.. . . 
8 1,00 Kilcgr. Kitt, per Kilogr. . 
91 1,00 | Kilogr. Terpentin, per Kilogr. . 


10 1,00 Kilogr. Bleiweiß, Zinkweiß, Eingelrot- 
farbe oder grüne öltarbe, per 
Kilogr. AI AN a 


11 1,00 Kilogr. schwarze, braune oder an 
Farbe, per Kiloet- Y te 


3. Arbeiten nach Flächenmaß. 
Stein- und Maueranstrich. 


12 [1,00 m? | steinerne Sockel, Pfeiler, Fenster-, 
Tür- und Torgewände, dann Stein- 
und Mauerwände, zweimal mit hei- 
ßem Leinöl tränken und zweimal 
mit feingeriebener Ölfarbe nach ge- 
wähltem Muster anstreichen, per m? 


13 | 1,00 m? | Ölanstrich, genau wie Post 12, jedoch 
dreimal mit Ölfarbe anstreichen, 
per m? „, a 


14 | 1,00 m? | gestrichene Gegenstände, wie Post 12, 
vom Schmutze reinigen, verbessern 
und zweimal mit Ölfarbe anstrei- 
chen, per, m? . 7. Ren Ä 


15 | 1,00 m? | Ölanstrich, genau wie Post 12, jedoch 
nur einmal mit Olfarbe anstreichen, 
per. mM SS ne 





A 
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16 | 1,00 m’ | gestrichene Gegenstände, wie Post 12, 
nur vom Schmutze reinigen und mit 
Bimsstein abschleifen, per m? . e 


17 11,00 m?] gestrichene Flächen einmal mit Email- 
lackfarbe lackieren, per m?. A 


Fo Tzaırstr Beh, 


18 [1,00 m? Holzfläche jeder Art mit reiner flüs- 
siger Leinölfarbe grundieren, per m? 


19 | 1,00 m? gsrundierte oder schon gestrichene 
Holzfläche schleifen, verkitten und 
einmal mit Ölfarbe in gewählter 

Farbe glatt anstreichen, per m? . 


20 1 1,00 m? | Anstrich, genau wie Post 19, jedoch 
- mit feiner weißer Ölfarbe anstrei- 
chen, per m? . RAR 


21 1 1,00 m?| Anstrichflächen, genau wie Post 19, 
schleifen und das zweitemal strei- 
chen, per m?. BE & 


1] 

22 11,00 m’| Anstrich, genau wie Post 21, jedoch 
mit feiner weißer Ölfarbe streichen, 
per m? N EEE RE ir: 


23 1 1,00 m? | grundierte und ausgekittete Holzfläche 
mit Bergkreidekitt ganz überziehen 
und feinschleifen, per m? . BEER, 


24 11,00 m? | grundierte oder schon gestrichene 
Holzfläche mit Ölglanz oder Spick- 
ölfarbe in gewählter Farbe einmal 
streichen, per m? . N; 1 


25 | 1,00 m? | gestrichene Holzflächen in Essig- oder 
Öl eichenartig lasieren, per m? . 


26 1 1,00 m? gestrichene Holzflächen wie Post 25 
: lasieren, jedoch in anderen Holz- 
„‚imitationen, per mM?. .. . 2... 


27 11,00 m? glattgestrichene oder lasierte Holz- 
flächen einmal matt oder in Glanz 
lackieren, per mM? . . 2! 2 2.2. 


EEE a a ET RE T h  A 





Einheit 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m! 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


alte gestrichene Holzflächen gründlich 
reinigen, die abgeblätterten Blasen 
abscheren und abschleifen, die Teile 
sowie vom Tischler vorgenommene 
Ausbesserungen vorgrundieren und 
auskitten, per m?. a, 


Naturholz ohne jeden Farbenanstrich 
mit reinem Leinöl einlassen, wenn 
notwendig, mit Holzfarbenkitt aus- 
kitten, feinschleifen und in einem 
Farbenton ablinieren oder abfasen 
und mit reinem, durchsichtigem, 
farblosem Kopallack lackieren, per 
WEN RE SE 


Naturholz, genau wie Post 29, jedoch 
ohne dem Ablinieren, per m? . ; 


alle schon gestrichenen Holzgegen- 
stände vom Schmutze Teil EREE pet 
m? a N ee ri 


alten Anstrich ee zz ab- 
beizen, per m? .. . . ; Fies 


rauhe Holzflächen einmal - streichen 


oder grundieren, per m?. . 


gehobelte Holzflächen beizen; ‘per m? 


Eisenanstrich. 


Eisengegenstände einmal minisieren, 
per: ma Zi 2 


Eisengegenstände zweimal minisieren, 
per mr. IE N a 


Eisengegenstände einmal . minisieren 
und: zweimal mit SUETES ee 
per m? RAN CH EL. 


Eisengegenstände zweimal minisieren 
und zweimal mit Ölfarbe in belie- 
biger Farbe streichen, per m? . .f 








N 


Fi ei u. EER re a ee N BE. a = en A u, ao 
N N er ee re » 
a a N 
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39 11,00 m? | Eisengegenstände lasieren oder lackie- 
ren, wird nach den bereits behan- 
delten Posten in Holzanstrich be- 
rechnet, per. m?. Er AR 


40 | 1,00 m? | Eisengegenstände wie Post 38 behan- 
deln, jedoch mit Silber-, Kupfer- 
oder Goldbronze bronzieren, per m? 


41 | 1,00 m? | Flächen einmal streichen und nn 
per m? .. ee N a N 


42 | 1,00 m? | Eisenflächen mit der Drahtbürste vom 
Rost oder Schmutz reinigen, per m? 


Glasanstrich. 


43 [1,00 m? | Glasflächen mit Ölfarbe in beliebiger 
- Farbe mattieren und tupfen, per m? 


4. Arbeiten nach Längenmaß. 


- |44 11,00 m'] Schranken jeder Art samt den Säulen 
und Mittelriegeln mit rd Be 
streichen, per m! 


45 [1,00 m! | Schranken, genau wie Post 44, jedoch 
; rot abfasen, per mi ms 3 


46 [1,00 m!| Schranken ohne Mittelriegel mit Öl- 
farbe glatt streichen, per mi e 


| 47 [1,00 m'| Schranken, genau wie Post 46, strei- 
chen und rot abfasen, per m! , R 


48 | 1,00 m'| Kieiderrechen mit Ölfarbe eichenartig 
streichen, in Öl lasiert, per mi. 


49 [1,00 m'| Aplinierung in beliebiger Farbe, per 
„ mi . . . , . . . “ . . . ® . . 


Eisenanstrich. 


50 | 1,00 m! _ Stiegengriff zweimal samt Stützen 
minisieren und zweimal mit Öl- 
farbe streichen, per mi... .» 


u 


PH . . 
Z Einheit 








51 | 1,60 u! 
52 1 1,00 mn! 
53 | 1,00 m! 
54 1 
55 1 
56 1 
57 1 
58 4 
59 1 
60 0% 
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Ablinierung in era Farbe auf 
Eisen, per mi ._., FRE Re ER 


Einfriedungsgitter bei Gärten samt 
dem Drahtgeflechte, reinigen, vor- 
minisieren und zweimal mit Öl- 
farbe streichen, mit Mittelriegel zu- 
sammen 1,00 m hoch, per mi. i 


Einfriedungsgitter, genau wie Post 52, 
jedoch ohne Mittelriegel, per m! , 


5, Arbeiten nach Stücken. 


Stück Gartenbank, neu streichen oder 
den Anstrich nach längerer Be- 
nützung wieder streichen, und zwar: 
die Füße mit brauner Ölfarbe oder 
Silberbronze oder in Birkenholz- 
imitation, zweimal streichen die 
Sitze und Lehne, eichenartig in Öl 
lasiert, alles mit englischem Lack 
lackiert, wobei bei alten Bänken an 
den Holzteilen der alte Anstrich zu 
entfernen, abzuschleifen, zu grun- 
dieren und auszukitten ist, : per 
Stück t u u ehe 

Stück zweisitzige Schlimpsche Schul- 
bank oder eine Zeichenbank ab- 
schleifen, nach Erfordernis aus- 
kitten, beizen, mit Leinöl einlassen 
und lackieren, per Stück . Te 


Stück dreisitzige Schulbank, genau 
wie Post 55 behandeln, per Stück . 


Stück Schulbanklehne zu Post 55, per 
Stück . 5 R ER en 


.Stück Schulbanklehne zu Post 56,. per 


Stück . 


Stück Kindergartenbank, 5 Post 55 
behandeln, per Stück . . r 


Stück jeden weiteren Sitz einen ent- 
sprechenden Zuschlag, per Sitz . - 


IH 











62 


63 


64 


65 


73 


74 


I 


Stück Barrierestock ohne Unterschied 
der Stärke und Form, grundieren 
und zweimal glatt mit Ölfarbe strei- 
chen, per Stück sie Der ee 


Stück Barrierestock, genau wie Post 61, 
und rot abfasen, per Stück 


Stück Rauchfangputztürchen, zweimal 
minisieren und schwarz in Ölfarbe 
streichen, per Stück . AAN 


Stück Rauchfangtürchen, zweimal mi- 
nisieren und Sandeln, per Stück . 


Stück Brunnenständer der Hochquel- 
lenwasserleitung samt dem Blech- 
schirm zweimal minisieren und 
zweimal mit Ölfarbe streichen, pOR 
Stück . u PEN OR Pe ea A 


Stück eichenen oder buchenen Sessel 
lackieren, per Stück ENTE 


Stück Sessel glatt mit Ölfarbe. strei- 
chen, per Stück . NEL 


Stück Armsessel firnissen, per Stück . 


Stück Armsessel glatt anstreichen in 
Ölfarbe, per Stück . . ...'. A 


Stück Spuckkästchen. glatt ee 
in Ölfarbe, per Stück . 


Stück Schemel mit 2 Stufen ER 
streichen in Ölfarbe, per Stück . .- 


Stück Schemel mit 3 Stufen glatt in 
- Ölfarbe streichen, per Stück . . 


Stück Schemel mit 4 Stufen glatt in 
Ölfarbe streichen, per Stück . . - 


Stück Kleiderstock in Ölfarbe glatt 
streichen, per Stück . . » ;, 





Einzeln- 
preis 
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Stück freistehenden Kleiderrechen für 
vier Personen mit Hut- und Klei- 
derhaken glatt in GUEDe streichen, 
per Stück 2 2 








76 1 Stück eisernen Huthaken schwarz: 
lackieren, per Stück Rz S 
77 T Stück freistehendes Schultafelgestell 






eichenartig in Ölfarbe streichen uhd 
lackieren, per Stück . BR 





78 1 Stück Stiegenhandgriffstütze reinigen 
und schwarz lackieren, per Stück . 





79 1 Stück Buchstaben oder Ziffer schwarz 
schreiben in Ölfarbe, per Stück . . 






80 1 Stück einfachen Hpydrantenständer 
reinigen und zweimal mit Bessemer- 
farbe oder mit Eisenlack in, 
per Stück rt RA er 












81 1 Stück doppelten Hydrantenständer, 
sonst wie Post 80, streichen, per 
Stück ee Ne SE ae. 


83" 1 Stück Feuerhydranten oder einen frost- 
freien Ventilbrunnen, wie Post 80, 
streichen, per Stück . na 








83 1 Stück Radabweiser, zweimal minisie- 
ren und zweimal mit Ölfarbe streı- 
chen, per Stück a 





84 1 Stück eisernes Baumschutzgitter reini- 
gen, vorminisieren und zweimal mit 
Ölfarbe streichen, ver Stück . 


835 1 Stück Sammelständer für Abfälle in 
den Gartenanlagen, zweimal mit Öl- 
farbe streichen, birkenholzartig la- 
sieren und lackieren, per Stück . 


86 we Stück Blumenkorb auf- den Licht- 
masten reinigen, vorminisieren, 
zweimal-grau mit "ölfarbe streichen, 
den Holzeinsatz reinigen und zwei- 
mal mit Ölfarbe streichen, die 
Blechtasse von außen nur einmal 
mit Ölfarbe streichen samt Beistel- 
lung der nötigen Leitern, per Stück 


[ 
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XII. Glaserarbeiten. 
I. Arbeitslöhne. 


Ds 


1,00 Glasergehilfenstunde, per Stunde 
2| 1,00 | Glaservorarbeiterstunde, per Stunde . 


3 1,00 Glaserhilfsarbeiterstunde, per Stunde. 


2. Materialien. 
4 1,00 Kilogr. grauen Glaserkitt, per Kilogr. 


[bt 


1,00 | Kilogr. Miniumkitt, per Kilogr. 


6 1000 Stück Stiftelm aus Weißblech, per 
} 1000 Stück . A EEE RE 


3. Verglasungsn 


samt dem - Einschneiden, Verstifteln 
und Verkitten, 


Neuverglasungen. 


7 1,00 m?| Verglasung mit gewöhnlichem Tafel- 
glas, zirka 11% mm stark verkittet 
eder mit Holz verleistelt bis zur 
Tafelgröße von 150 addierten Zen- 
timetern bei einer Maximalhöhe der 
Tafeln von 80 cm, per m? . ee 


811,00 m?| Verglasung mit Tafelglas I. Wahl 
(Bilderglas), zirka 11% mm stark 
mit Holz verleistelt, bei einer Tafel- 
größe wie Post 7, per m? . a 


9 [1,00 m? | Verglasung mit Solinglas, zirka 2 mm 
stark, bis zur Tafelgröße von 180 ad- 
dierten Zentimetern und einer Tafel- 
höhe bis 170 cm, verkittet oder mit 
Holz verleistelt, per m? » . . .. 4 


10 | 1,00. m?] Verglasung, genau wie Post 9. jedoch 
mit über:180 bis 220 addierte Zenti- 
meter Tafelgröße, per m? } 


mn ns nn 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. £ 


{9} 
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11 1 1,00.m? | Verglasung mit Solinglas, zirka 3 mm 
stark, mit 180 addierte een 
Tafelgröße, per m? Erz 


12 11,00 n?| Verglasung, genau wie Post 1, jedoch 
mit über 180° bis 230 addierte Zen-, 
timeter Tafelgröße, per m? . . .. 


13 ] 1,00 m?’ Verglasung, genau wie Post 11, jedoch 
mit über 230 bis 260 addierte Zenti- 
meter” Tafelgröße, per m? . 


14 | 1,00 m?| Verglasung, genau wie Bar 12 ER 
r mit über 260 bis 300 addierte SerrS 
"meter Tafelgröße, per m? > 


15 ] 1,00 m? Verglasung mit Rippen- oder Schup- 
penglas, zirka 2 mm stark, per m? 


16 | 1,00.n?1 Verglasung mit Mattglas, zirka 2 mm. 
stark, mit bis 180 addierte Zenti- 
meter Tafelgröße, per m? . > 


17 | 1,00 m: | Verglasung, genau wie Post 16, jedoch 
mit über 180 bis 220 ae Zenti- 
meter Tafelgröße, per m?’ NE 


18 ] 1,00 m? Verglasung mit Musselinglas, 2 
2 mm stark, mit bis 220 addierte 
Zentimeter Tafelgröße, per m? 


19 | 1,00 m?’ | Verglasung mit Roh- oder Schnürlguß- 
glas, zirka 5 bis 6 mm stark, per m? 


20 | 1,00 m?| Verglasung mit Ornamentglas, zirka 
5 bis 6 mm stark, weiß, per m? 


21 ] 1,00 m? VarsTawUng genau wie Post 20 ‚ Jeügch 
farbiges. Glas, per m? . In 24 


22 11,00 m? | Verglasung mit wen ee 4 mm 
stark, per m? ; ER 


25 1 1,00-.m? Verglasung, genau wie Post 22, jedoch 
6 bis T mm stark, per m? . 7: 


24 1 1,00 m? Verglasung, genau wie Post 22, jedoch 
10 nm stark, per m? .. ER 





H Se 


 Einzeln-| 
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26 


27 


28 


30 


51 


32 


33 


36 


1,00 ın? 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m! 


1,00 m! 
1,00 m! 
1,00 mi 


1,00 m! 


1,00 m! 





; Beschreibung des Gegenstandes 


Verglasung mit zirka 6 bis 8 mm. star- 
" .kem Spiegelgußglas bis 1,00 m? Flä- 
chengröße, per m? { : ; 


Verglasung, genau wie Post 25, jedoch 
über 1,00 bis 2,00 m? Flächengröße, 
PORT F 7 x - 

Verglasung, genau wie Post 25,: jedoch 
über 2,00 bis 4,00:m?. Flächengröße, 
RS IE EN Se ee 


Verglasung, genau wie Post. 25, jedoch 


über. 4,00 bis 6,00 m? Flächengröße,: 


per: mr rar 


Verglasung, senau wie Post 25, jedoch 
nur aus 5 mm starkem Spiegelguß- 
las 2 Der ne en er 


provisorische Verglasung, wobei das 
Glas nur für die Zeit des Proviso- 
riums’ leihweise benützt wird und 
ein etwa vorkommender Glasbruch 
nicht vergütet, per m? ER 


Herstellung von Fassetten bei Tafel- 
größen bis zu 50 addierten Zenti- 
metern, 20 mm "breit, in geraden 
‘Formen, per mt h 


Herstellung von Fassetten, genau wie 
Post 31, jedoch 25 mm breit, per m! 


Herstellung von Fassetten; genau wie 
Post 31, jedoch 30 mm breit, per m! 


Herstellung von- Fassetten, genau wie 
Post 31, jedoch 40 mm breit, per mt 


Herstellung von Fassetten bei Tafel- 


größen von über 50 bis 100 addierten 
Zentimetern, 20 mm breit, in halb- 
- geschweiften Formen, per mi. 


Herstellung von Fassetten, genau wie 
Post 35, jedoch 25 mm breit, per m! 
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1;00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


Beschreibung des Gegenstandes 


Herstellung von Fassetten, genau wie 
Post 35, jedoch 30 mm breit, per m! 


Herstellung von Fassetten, genau wie 
Post 35,. jedoch 40 mm breit, per mi 


Herstellung von Fassetten bei Tafel- 
größen von über 100 bis 200 addier- 
ten Zentimetern, 20 mm breit, in 
ganz geschweiften Formen, per mi 


Herstellung von Fassetten, genau wie 
Post 39, jedoch 25 mm breit, per m! 


Herstellung von Fassetten, genau wie 
Post 39, jedoch 30 mm breit, per m! 


Herstellung von Fassetten, genau wie 
Post 39, jedoch 40 mm breit, per m! 


Verglasungnacheinzelnen 
Tafeln. 


Stück Tafelglas aus gewöhnlichen, 
zirka 1,5 mm ‘starken. Glastafeln, 
26/26 cm groß, von Falz zu Falz 
gemessen, per Stück a a 


Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 


26/28 cm groß, per Stück . 


Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
26/830 Cm EToß;," per Stück 2723 


Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
26/32.cm “groß, Per Stückes 


Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
26/34em” groß,- per’ Stück 2.00. 5 


Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
26/36 cm groß;' per Stück 7 ne 2 


Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 


26/38 cm groß, per Stück . 


Stück Tafelglas, ‘wie Post 43, jedoch 
26/40.cm:* groß, per. Stück „son. 
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51 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
26/42: cm -groß;: per: Stück .,.. . =. 
52 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
26/44 cm groß, per Stück . . . .. 
53 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
26/46 cm groß, per Stück . . . . . 
54 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
26/48. cCnV sgroB, per Stück... 
55 Stück Tafelgzlas, wie Post 43, jedoch 
{ 26/50.0C%--groß, Der Stück: 2...“ 5 
56 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
28/28 cm groß, per Stück . : . . . 
57 Stück Täfelglas, wie Post 43, jedoch 
28/30 cm groß, per Stück . . .. . 
53 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
28/32 cm groß, per Stück . . ... . 
59 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
28/34cm groß, per Stück. . .. - 
60 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedech 
28/36 cm groß, per Stück . PEN AEN 
61 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
2838. ce ml £groß;.per Stück: 
62 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
28/40 cm groß, per Stück .7.-2..27,; 
68 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
28/42 cm groß, per Stück-. 7... : , 
64 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
2844 cm groß, per Stück . : . ... 
65 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
28/46 cm groß, per Stück . . .  .» 
66 Stück Tafelglas, wie Post-43, jedoch 
28/48 cm groß, per Stück . . ... 
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68 1 
69 1 
70 1 
71 1 
72 1 
73 1 
74 1 
75 1 
76 1 
77 1 
18 1 
79 xt 
80 1 
al ı 
92 1 


" 
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Stück Tafelglas, 
23/50 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
30/30 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
30/32 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
30/34 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
30/36 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
30/38 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
30/40 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
30/42 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
30/44 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
30/46 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
30/48. cm groß, 


Stück Tafelglas, 
30/50 cm groß, 
Stück Tafelglas, 
32/32 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
32/34 cm groß, 


Stück Tatelglas, 
32/36 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
32/38 cm groß, 





wie Post 
per Stück . 


wie Pöst 


per Stück . 


wie - Post 


per Stück - 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie: Post 
per Stück 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post. 
per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 
per Stück 





43, ee 


43, jedoch 


43, jedoch 


43, jedoch 


43, jedoch 


43, jedoch 
43, jedoch 


43, jedoch 


43, jedoch 


43, Jedoch 


43, jedoch 


43, jedoch 


43, jedoch 


43, ‘jedoch 
* . „2 . 
43, jedoch 


43, jedoch 


Einzeln- 


- preis - 



























ur =E Einzeln- 
8,5 Einheit Beschreibung des Gegenstandes preis 
je Ser K | n, 
53 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
32140 01. groß, per-Stück.. we.’ = 
84 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
ar 32/42 cm groß, per Stück . { 
85 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
2 13208 em. groß, per: Stück"... 2.3 
"86 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
32146 cm groß, per Stück . .-. ... 
87 ' Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
. 3248: 0: STOB5 Der: Stück +. u 7, 
88 Stück. Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
B 3280.00. ETOß,: Der stück. 2, 7% 
89 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
32/52 em groß, per STOCK... 60°. 
90 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
32/54 cm groß, per Stück . N: 
91 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
- 32556 cm groß, per Stück...» .- 
92 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
’ Bes 5 CE MESTOB: per Stück... 2.7.5 
93 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
3434 cm; groß, per Stück . . ...« 
94 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
34/86 cm groß, per.Stück :!". 2-2, 
95 N “ück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
34/38 cm groß.»per Stück . . . . . 
96 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
34/40 cm groß, per Stück”. ER 
97 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
34/42 cm groß, per Stück . EROLE- 
98 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
34/44 cm groß, per Stück . KT, 
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AR j a Einzeln- | 
EZ Einheit preis 


Beschreibung des Gegenstandes 
RU 





1 








100 


101 


102 


103 


104 


105 


106 


107 


108 


109 


110 


111 


112 


113 


114 


Stück Tafelglas, 
34]46 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
34/48 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
34/50 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
34/52 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
34/54 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
34/56 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
34558 cm groß, 


Stück Tatfelglas, 
36/36 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
36/38 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
36/40 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
36/42 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
36/44 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
36/46 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
36/48 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
36/50 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
36/52 cm groß, 


wie Post 


43, 


per Stück . 


wia Post 
wie Post 
wie Post 
wie Post 
wie Post 


wie Post 


wie Post 
wie Post 
wie Post 
wie Post 
wie Post 


wie Post 


wie Post 
per Stück . 


wie Post 


wie Post 


43, 
per Stück . . 


43, 
per Stück . . 


43, 
per. Stück: 


43, 
per Stück . . 


43, 
per Stück . - 


43, 
per Stück . . 


43, 
per’ Stück , 


st 43, 
per Stück . . 


43, 
per Stück . - 


43, 
per Stück. . 


43, 
per Stück . . 


43, 
per Stück . . 


43, 
43, 
per Stück 


43, 
per Stück . . 


jedoch 
jedoch 
j ech 
jedoch 
jedoch 
jedoch 


jedoch 


Jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
ch 
ah 
jedoch 
jedoch 


jedoch 








1 
BE“) 
a 
© 
& 


er Einheit 


115 il 


116 1 


119 1 
120 1 
121 1 
122 I 
123 1 
124 1 
125 1 
126 1 
127 1 
128 1 
129 1 
130 1 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Tafelglas, 
36/54 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
36/56 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
36/58 em groß, 
Stück Tafelglas, 
38/38 cm groß, 
Stück Tafelglas, 


38/40 cm groß,: 


Stück Tafelglas, 
38/42 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
38/44 cm groß, 


‚Stück Tafelglas, 


38/46 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
38/48 cm groß, 


Stück. Tafelglas, 
38/50 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
38/52 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
. 38/54 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
38/56 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
38/58 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
38/60 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
40/40 cm’ groß, 


wie Post 
per Stück 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 
per Stück 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 
per Stück 


wie Post 
per Stück 





43, jedoch 
43, jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
- jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 


43, jedoch 


Einzeln- 
preis 


K|n 









<< en 


== Einheit 
131 ] 
132 1 
183 1 
134 1 
135 1 
136 1 
137 1 
138 1 
139 1 
140 1 
141 I: 
142 1 
143 1. 
144 1 
145 1 
146 1 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Tafelglas, 
40/42 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
40/44 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
40/46 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
40/48 cm groß, 


Stück Tafelglas, 


40/50 cm groß,- 


Stück Tafelglas, 
40/52 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
40/54 cm groß, 


Stück  Tafelglas, 
40/56 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
40/558 cm groß, 


Stück Tafelglas,. 


40/60 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
40/62 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
40/64 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
40/66 cm groß, 


"Stück Tafelglas, 


42/42 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
42/44 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
42/46 cm groß, 


63 
wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 
per Stück 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 
per Stück 


wie Vost 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 
per Stück 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


wie Post 
per Stück 


43, 


jedoch 


jedoch 


jedoch 


jedoch 


jedoch 


43, 
per Stück A. 


. 


jedoch 


1 Einzein-| 
. ‚preis. 


Kol 


















jedoch 


jedoch 


jedoch 


jedoch. 
jedoch 


jedoch 
jedoch 


jedoch 


jedoch 


jedoch 








147 1 
148 1 
149 N 
150 1 
151 1 
er 
153 1 
154 1 
155 1 
1560| ı 
157 | 
155 A| 
159 1 
160 1 
161 1 
162 I 





Beschreibung des Gegenstandes . 


"Stück Tafelglas, 


42/48 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
42150 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
42/52 cm .groß, 


Stück Tafelglas, 
- 42/54 cm groß, 


Stück Tafelglas, 


42156 cm groß, 


Stück. Tafelglas, 


42/58 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
42/60 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
42/62 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
42/64 cm. groß, 


Stück Tafelglas, 
42/66 cm groß, 


Stück  Tafelglas, 
42]68 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
42/70 cm groß, 


- Stück „lafelglas, 


42]72 cm sroß, 


Stück Tafelglas, 
42/74 cm groß, 


| Stück Tafelglas, 


44]44 cm groß, 


Stück Tafelglas, 


44/]46 cm groß, 


wie Post 
per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück‘. 


wie Post 


per Stück i 


wie Post 


per Stück . 


-Wie Post 
per Stück . 


wie ‘Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück -. 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


43, Jedgeh 
he 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
Jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
‚jedoch 
SR 
Jedoch 
jedoch 
jedoch 
43, jedoch 


43, jedoch 


Eınzeln- 
preis 


K 


> 


163 1 
164 H, 
165 1 
166 1 
167 1 
168 1 
169 1 
170 1 
171 1 
172 1 
173 1 
174 1 
175 1 
176 1 
\ 
177 1 
178 ] 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Tafelglas, 
44/48 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
44/50 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
44/52 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
44/54 cm groß, 


Stück Tafelglas, 


44/56 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
44/58 cm groß, 


Stück 
44/60 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
44/62 cm groß, 


Stück Tafelglas, 


44/64 cm groß, 


Stück Tafelglas, 


Tafelglas, 


wie Post 
pei 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per. Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück: . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


wie Post 


per Stück . 


“wie Post 


43, 


44/66 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, 


wie Post 


43, 


44/68 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, 


4470 cm groß, per Stück . 


Stück Tafelglas, 


wie Post 


wie Post 


43, 


43, 


44/72 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
44/74 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, 


46/46 cm groß, per Stück . 


43, 
Stück; '! 


aruoeh 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 


jedoch 


jedoch 


jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 


jedoch 


wie Post 43, he 


Stück Tafelglas, wie Post 43, A 
46/48 cm groß, per Stück 


Einzeln- 
preis 


In 








Pa 





1 FMSV DRS 








Einzeln- 


Be | 

ee . 2 . 

c2 Einheit Beschreibung des Gegenstandes upon 
Bere 

a nn u ln = 0 DD. 10 u 0 TG 


179 1 Stück 'Tafelglas,. wie Post 43, jedoch 
46/50 cm groß, per Stück ee 


180 E1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
Y 46/52 cm groß, per Stück RE 


151] 1 | Stück Tafelglas. wie Post 43, jedoch 
4654 =C1: groß, per Stück... = 


182 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
46/56 cm groß, per Stück mn 


183 k Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
he 46/58 cm groß, per Stück Er 


| 184 1 | Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
46/60 cm groß, per Stück EN 


185 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
“46/62 cm groß, per Stück she 


186 1 | Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
46/64 cm groß, per Stück Re 


187 I Stück Tafelglas, wie Post -43, jedoch - 
‚ 46/66 cm groß, per Stück Ar 


188 1 | Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
46/68 cm groß, per Stück us 


189 1 | Stück Tafelglas, wie Post 43,' jedoch 
46/70 cm. groß, per Stück Er 


190 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
46/72. cm groß, per Stück Kr 





191 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
46/74 cm groß, per Stück DEREN 


192 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
46/76 -Cm- groß, per Stück BE RE 


193 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
46/78 cm groß, per Stück Fu SGE 





194 1 Stück. Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
48/48 cm groß, per Stück . . ; 












l 

2 . 

m Rinheit 
Eat 


* 


195 1 
196 1 
197 1 
198 1 
199 {4 
Er) 
201 1 
202 1 
203 1 

f 
204 1 
205 1 
206 1 
-207 1% 
208 1 
209 1 
210 1 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Tatielda, wie Post 43 jedoch 


48/50 cm groß, per Stück . 


Stück Tafelglas, 


48/52 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
48/54 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
48/56 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
48/58 cm groß, 


Stück "Tafelglas, 


48/60 cm groß, per Stück . 


Stück Tafelglas, 


wie Post 43, 
per Stück . 


wie Post 43, 
per Stück . : 


wie Post 43, 
per Stück : . 


wie Post 43, 
per: Stück . . 


wie. Post 43, 


wie Post 43, 


48/62 cm. groß, per Stück 


Stück Tafelglas, 


48/64 cm‘ groß, 


Stück Tafelglas, 


wie Post 43, 
per Stück . 


wie Post 43. 


48/66 cm groß, per Stück . 


Stück Tafelglas, 


wie Post 43, 


48/68 cm groß, per- Stück . 


Stück’ Tafelglas, 


48/70 cm groß, 


Stück Tafelglas, 


wie Post 43, 
per Stück 


wie. Post 43, 


48/72 cm groß, per ‘Stück 


Stück Tafelglas, 


wie. Post 43, 


48/74 cm. groß, per Stück .. 


Stück Tafelglas, 


48/716 cm groß, 


Stück Tafelglas, 
48/78 cm groß, 


Stück Tafelglas, 


48/80 cm groß, 


wie Post 43, 
per Stück; 


wie .Post 43, 
per Stück 


wie Post 43, 
per Stück 


jedoch 










jedoch 


jedoch 


- 


jedoch 


jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 


j edoch 


wre . - 


jedoch 








ı 
oe 
2= 
(=) 





214 


215 


216}. 


217 


‚| 218 


2191. 


220 






Einheit 


mi 


Stück Tafelglas, 


AR 
v 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
50550 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
50552 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
50/54 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
50/56 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
50/58 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
50/60 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, 


wie Post 43, 
- 50/62 cm 


groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
50/64 cm. groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
50/66 em groß, per Stück 


Stück Tafelglas, -wie Post 43, 
50/68 cm ‚groß, per Stück 


Stück Tafelglas, 
50/70 


wie Post 43, 
cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
50/72 cm groß, per. Stück 


wie Post 43, 
50/74 cm, groß, per Stück 


Stück : Tafelglas, wie Post 43, 
50/76 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
50/78 em groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 


50/80 cm groß, per Stück 





jedoch 


jedoch 


= Fi 


jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
Sedoch 


jedoch 


. 











NR ; Einzeln- 
22 Einheit Beschreibung des Gegenstandes Ai 


KB N x 





227 1 I- Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
52/52 cm groß, per Stück Ar 


228 4 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
52/54. cm groß, per Stück RE 


229 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
52/56 cm groß, per Stück En 


230 1 | Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
52558 cm groß, per Stück een: 


231 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
52/60 cm groß, per Stück re 


232 1 Stück. Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
52/62 cm groß, per Stück RE 


233 1 Stück. Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
52/64 cm groß, per Stück ee 


234 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
52/66 cm’ groß, ‘per Stück Pa 


235 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
52/68 cm groß, per Stück am ras 


236 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
52/70 cm groß, per Stück EEE: 


237 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, . jedoch 
52/72 cm groß, per Stück RR 


238 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
52/74 cm groß, per Stück u 


239 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch. 
52/76 cm groß, per Stück Mean 


240 .1 | Stück »Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
52/78 cm groß, per Stück ER: 


241 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
52/80 cm groß, per Stück er: 


242 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
54/54 cm groß, per Stück . . .. 


Einzeln- 
preis 





eb) et Stück Tafelglas, „wie Post 43, jedoch 
54/556 cm groß,» per Stück ae 


244 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
54/58 cm groß, . per Stück A 


245 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch. 
54/60 cm. groß, per Stück I Dr 


| 246 ı 1 Stück Tafelglas, wie Post 43,. jedoch 
 »54/62 cm groß, per: Stück EI a 


247 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
54/64 cm groß, per :Stück er 





‚2481 1 | Stück Tafelglas,. wie Post 43, ‘jedoch 
. 54166 cm groß, per Stück A 


2491 ° 1 | Stück Tafelglas. wie Post 43, jedoch 
54/68 cm. groß, per Stück En Bine 





250 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
54170 cm groß, per Stück . : %., 


2531| -ı | Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
54/72 cm groß, per Stück BEE 


252 1 | Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
i 5474 cm groß, per Stück N 


253 ı | Stück Tafelglas, wie Post ‘43, jedoch 
54/76 cm groß, per Stück ee: 


254 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
$ 5478 cm groß, per Stück .°. . .4 


255 1* | Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
; 54180 cm” groß, per Stück EN: 

256 1° I Stück Tafelglas, wie Post .43, jedoch 
- 56/56 cm groß, per Stück = 


2571. 1. | Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
56/58 cm groß, per Stück . : 





2583 1 Stück Tafelglas, wie Post 43, jedoch 
56/60 cm groß, per Stück ei 
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261 
262 
263 
264 


265 


270 
a7ı 


272 


N 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
56/62 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
56/64 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
56/66 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
56/68 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
56/70 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
56/72 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
56/74 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43,. 


56/76 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
56/78 cm groß, per- Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
56/80 cm groß, per Stück . 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
58/58 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
58/60 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
58/62 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie ‘Post 43, 
58/64 cm groß, per Stück 


Stück Taielglas, wie Post 43, 
58/66 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 48, 
58/68 cm groß, per Stück . 


jedoch 


jedoch 


jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 

N . 
jedoch 
jedoch 


jedoch 


jedoch 


jedoch 


jedoch 


* 


jedoch 
jedoch 
jedoch 


jedoch 


1 Einzeln- 












preis 
K|n 





















Stück Tatelglas, wie Post 43, 
58/70 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Röst 43, 
58/72. cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
58/74 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
58/76 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wje Post 43, 
58/78 cm groß, per Stück 


' Stück Tafelglas, wie Post 43, 
58/80 cm groß, per Stück . 


Stück Tafelglas, wie Post #3, 
60/60 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
60/62 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
: 60/64 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
60/66 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
60/68 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
60/70 cm groß, per Stück 


» 
Stück Tafelglas, wie Post 43, 
60/72 cm groß, per Stück 


» \ 
Stück Tafelglas, wie Post 43, 
60/74 cm groß, per Stück . 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
60/776 cm groß, per Stück 


Stück Tafelglas, wie Post 43, 
60/78 cm groß, per Stück . 





jedoch 


jedoch 


‚jedoch 


jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 
jedoch 


jedoch 


Einzeln- 
preis 





K Ir 


38° 





293 
294 


295 


297 


299 


300 


301 


“| Einheit 


1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,00.m? 


5] 1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


2] 1,00 m? 





Tafelglas aus 


gewöhnlichen, 
1,5 mm starken Glastafeln, in Grö- 
ßen wie solche in den Posten 43 
bis inklusive 291 ya ae. 
sind, per m? 5 2 


Stück Tafelglas, wie Post. 43, SeS2OR 
60/80 -cm groß, per Stück . . 
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zirka 


Solinglas, zirka 2 mm stark, zit Die 
180  addierte 


größe, per m? 


Zentimeter 


Tafel- 


Solinglas, zirka 2 mm stark, mit über 


180. bis 


Tafelgröße, per m? . 


220 addierte Zentimeter 


Solinglas, zirka 3 mm stark, mit bis 
180  addierte 


größe, per m? 


Solinglas, zirka 3 mm stark, 


180 bis 230 
Tafelgröße, per m? 


Zentimeter 


addierte 


Tafel- 


mit über 
Zentimeter 


Solinglas, zirka 3 mm stark, mit über 


230 bis 


Tafelgröße, per m? 


260 addierte Zentimeter 


Solinglas, zirka 3 mm stark, mit über 
260 bis 300 
Tafelgröße, per m? 


Mattglas, 


addierte 


zirka 2 mm 


stark, 


Zentimeter 


wird 


nach den Preisen in Post 43 bis 
inklusive 291 berechnet 120; 50% 
zugeschlagen, per m? 


Mattglas, zirka 2 mm stark, mit bis 


180 addierte 


größe, 


per m? 


Zentimeter Tafel- 


-. 


Mattglas, zirka 2 mm stark, mit über 
- 180 bis 220 
Tafelgröße, per m? 


addierte 


Zentimeter 


Musselinglas, zirka 2 mm stark, mit‘ 


bis 220 addierte eher is Tafel- 


größe, per 


m? 














; En ar Einzeln- | 
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“" K A h 
303 1 | Stück Tafela aus Schuppen- oder 
Rippglas ; werden -mit 100% Zu- 
schlag auf die Preise der Posten 
43 bis Ds 291: berechnet, >= 
> Stück nee Et A 
304 Die Reparaturverglasung mit Gußglä- 
z sern wird um 50% höher als die be- 
treffende Neuverglasung verrech- 
net. 
305 | Für einzelne Spiegeltafeln wird ein 


Zuschlag von- 25% auf Post 25 bis 
inklusive Post 29 berechnet. 


306] Eine Fenstertafel aus vorhandenem Glas 
einschneiden, verstifteln und ver- 
kitten wird mit der Hälfte des 
Preises des neu einzuschneidenden 
gewöhnlichen Tafelglases berechnet. 


307 Bei Reparaturen ist das Auslösen der 
alten Glastafeln und das Entfernen 
der alten Verkittung in den Prei- 
sen mit inbegriffen; ebenso bleiben 
die gewonnenen alten Gläser Ei- 
sentum des Bestellers. 


’ 


4. Vörschiedene Glaserarbeiten. 





308] 1,00 m! | Kittfalz vom _alten Kitt befreien, 
1 ee ee Re er 
309] 1,00 m! | alten- Kittfalz neu verkitten samt 
Beigabe, des Kittes und der Stif- 
teln, samt der ee des 
alten Kittes, per m! R 
ze 


XIV. Hafnerarbeiten. 
sea Löhne und Materialien. 
1 | 1,00 | Hafnergehilfenstunde, per Stunde 


2 1,00 | Handlangerstunde, per Stunde 


ja, 
A 








10 


11 


13 


14 


16 


NN 


Stück Dachziegel, per Stück 


Stück Schamotteplatte zum Maschi- 
nieren, per Stück . . 


Stück Mauerziegel, per Stück . 

Kilogr. Schambotteziegel, per Kilogr. : 
Kilogr. Schamotteplatten, per Kilogr. 
Kilogr. Schämottemehl, per Kilogr. . 
Butte Lehm zu 50 Kilogr., ‚per Butte 


Tonpoterie; eu cm im Lichten weit, 
per mi. : 2 Ne Te 


Stück Tonpoterieecke von 60 cm 
Länge, per, Stück. 277 2523 


- 2. Schwedische Öfen. 


Stück schwedischer Tonofen samt Bei- 
gabe der messingenen Heizgarnitur 
mit gußeisernem Spritzgitter des 
Rostes und des Rauchrohres, samt 
dem Setzen des Ofens, am Sockel- 
querschnitt gemessen, 80 cm breit 
und 62 cm tief, per Stück . 


Stück schwedischer Tonofen, genau 
wie Post 12, jedoch 74 cm breit 
und 58 cm tief, per Stück . .. . 


Stück schwedischer Tonofen, genau 
wie Post 12, jedoch 68,5 cm breit 
und 56 cm tief, per Stück .. 


Stück schwedischer Tonotin; genau 
wie Post 12, jedoch 63 cm breit und 
52 :Cm\-tlef, Der StTUck :.2 27 220 


Stück schwedischer Tonofen, genau 
wie Post 12, jedoch 58 cm breit und 
48" cm’ .tief,:;ner. Stück: 7 „een 


Einzen-| 


preis 
| r 










17 1 


18 1 


IT ra 


21 1 


22 1 


23 1 





Stück schwedischer Tonofen, genau 
wie Post 12, jedoch 53 cm breit und 
44 cm tief, per Stück . ? 


Stück schwedischer Tonofen, a 
wie Post 12, jedoch 47,5 cm breit 
und 40 cm tief, per Stück A 


3. Kachelöfen. 


Stück Kachelofen, grün oder braun 
glasiert, viereckig, mit Mittel- 
gesims, samt Beigabe der eisernen, 
verzierten und geschliffenen Heiz- 
garnitur, mit gußeisernem Spritz- 
gitter und drei gußeisernen Win- 


keln des Rostes und des Rauch- 


rohres, samt dem Seizen des Ofens, 
am Sockelquerschnitt gemessen 
105 cm: breit, 60 cm tief, 300 cm 
hoch, für 240 m? Raum- Heizkratt, 
per Stück ? 


Stück Kachelofen, genau wie Post 19, 
jedoch mit 90° cm breitem und 
60 cm tiefem Sockel, 300 cm Höhe 
und für 210 m®3 Raum-Heizkraft, 
per Stück . SE 

Stück Kachelofen, genau wie Post 19, 
jedoch mit 80 cm breitem und 
60 cm tiefem Sockel, 260 cm Höhe 
und für 180 .m3 Raum-Heizkraft, 
per Stück * FRE FE 


Stück Kachelofen, genau wie Post 19, 


jedoch mit 75 cm breitem und 
55 cm tiefem Sockel, 230 cm Höhe 
und für 150 m? Raum-Heizkratft, 
per Stück NE 


Stück Kachelofen, genau wie Post 19, 
jedoch mit- 70 cm. breitem und 
60 cm tiefem Sockel, 230 cm Höhe 
und für 150 m? Raum-Heizkratft, 
DETSSTICKS HEN NE He 2 


Einzeln- 


preis 


K 








nr 





\ 





26 


27 





29 


30 


31 


N 





Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Kachelofen, genau wie Post 19, 
jedoch mit 65 cm breitem und 
50 cm tiefem Sockel, 220 cm “Höhe 
und für 130 m? Raum-Heizkrait, 
per Stück ß WE ns 


Stück -Kachelofen, genau wie Post 19, 
jedoch mit 60 ‘cm breitem. und 
50 cm tiefem Sockel, 220 cm. Höhe 
und für 130 m®- Raum-Heizkraft, 
per Stück . ee ER 

Stück Kachelofen, genau wie Post 19, 
jedoch mit 60 cm breitem und 
50 cm tiefem Sockel, 210 cm Höhe 
und für 105 m® Raum-Heizkraft,. 
per. STÜCK. 3 Rn ee 


Stück Kachelofen, genau wie Post 19, 
jedoch mit 55 cm breitem und 
45 cm tiefem Sockel, 210 cm Höhe 
und für. 105 m3 Raum-Heizkraft,; 
per "Stück Far ae ee 


Stück Kachelofen, genau wie Post 19, 
jedoch :-mit 55 cm breitem und' 
45 cm tiefem Sockel, 210 cm Höhe 
und für 90 m3 Raum-Heizkraft, 
P£r. Stück er’ 2%% a Ne 


Stück Kachelofen, genau wie: Post 19, 
jedoch " mit 50 cm breitem und 
40 cm tiefem Sockel, 200 cm Höhe 
und für 8 m3 Raum-Heizkratt, 
per Stück I RE TE ee 


Stück Kachelofen, genau wie Post 19, 
jedoch mit-50 cm breitem und 
40 cm tiefem Sockel, 200 cm Höhe 
und für 75 m3 Raum-Heizkraft,- 
per Stück: "ea ee 


Stück Kachelofen, genau wie Post 19, 
jedoch mit. 45 cm breitem und 
45cm tiefem Sockel, 190 cm Höhe: 
und für 70 m® Raum-Heizkraft, 
Por ‚Stück... 277 50 ee ee 





Einzeln- 
preis 


ER 








32 1 Stück Kachelofen, genau wie Post 19, 
jedoch mit 45 cm breitem und 
40 cm tiefem Sockel, 190 cm Höhe 
und für 60 m? Raum-Heizkraft, 
DO STÜCKE ee TE ISA 


33 1 Stück Kachelofen; genau wie Post 19; 
jedoch mit 40 cm breitem und 
40 cm tiefem. Sockel, 190*cm Höhe 
und für 50 m? Raum-Heizkraft, 
per Stück 5 ET, 


34 1 Stück Kachelofen, genau wie Post 19, 
jedoch mit 40 cm . breitem und 
30 cm tiefem Sockel, 180 cm Höhe 
und für 40 m® Raum-Heizkraft, 
ERST ÜCH  , | 


35 1 Stück Kachelofen, grün oder braun 
glasiert, fünfeckig wie Figur 142 
im Grundriß, wo B die vordere 





Breite und :T die Tiefe des Ofen- 
sockels darstellt, mit Mittelgesims, 
samt Beigabe der eisernen, verzier- 
ten und geschliffenen Heizgarnitur, 
mit gußeisernem Spritzgitter und 
“ drei gußeisernen Winkeln des Ro- 
stes und des Rauchrohres,- samt 
dem Setzen des Ofens, am Sockel- 
‚Querschnitt gemessen, je. nach den 
Posten 19 bis inklusive 34 ein Zu- 
schlag auf diese Posten von 20%, 
. per Stück De rs > 





36 I” Kommen die Öfen in den Posten 19 
bis inklusive 35 ohne Mittelgesims 
-zur Herstellung, so reduzieren sich 
die Preise entsprechend. 

















3£ | Einheit 


38 


39 


40 


"41 


A 


Beschreibung des Gegenstandes. 


sierte Öfen wie Post 19 bis inklu- 
sive 36 kleinste geschliffene Fu- 
gen, so kommt zu den Preisen 
noch ein Zuschlag von 25% in An- 
rechnung. x 
Kommen die Öfen in Post 19 bis 
inkl. 36 in silbergrauer oder elfen- 
beinartiger Farbe zur Ausführung, 
so kommt zu den Preisen noch ein 
Zuschlag von 30% in Anrechnung. 


. Andere hellfarbige Öfen als in Post 38 


werden mit einem Zuschlag von 
.20% auf die Posten 19 bis inkl. 36 
berechnet, 


Werden Öfen aus Post 12 bis inkl, 35 
für von außen zu heizen eingerich- 
tet, so erhöhen sich die Preise die- 
ser Posten um 15%. 


öfen in anderen Dimensionen: als in 
den Posten 12 bis inkl. 35 ange- 


führt sind, werden, wenn der Maß- 


unterschied 5cm übersteigt, pro- 
portional zu den Grundpreisen be- 
rechnet. 


- 


4. Einzelne Ofenbestandteile aus Ton bei 


schwedischen O:en. 


Die nachstehenden Preise sind nur 

für die Lieferung einzusetzen; das 

Versetzen der Bestandteile wird in 
Regie verrechnet. 


Stück vorderes Sockelstück bis 58 cm 
lang, per Stück nr : 5 


Stück vorderes RL DE SoBE 58 cm 
lang, per Stück . - N ESTER 


Stück  seitliches per 
Stück m NZ en 


Stück Heizkasten für einen Ofen bis 
58 cm breit, per. Stück Fr... 


‚Einzeln- 
preis 





Erhalten glatte, braun oder grün gla- 










| nr 














"Stück Heizkasten für einen Ofen über 


58 cm breit, per Stück . 


Stück Heizkastenaufsatz für- einen 
Ofen bis 58cm breit, per Stück . . 


Stück Heizkastenaufsatz für einen 
Ofen über 58 cm breit, per Stück . 


Stück vorderes Sturzgesims für einen 
Ofen bis 63 cm breit, per Stück . 


Stück vorderes Sturzgesims für einen 
Ofen über 63 cm breit, per Stück . 


Stück seitliches Sturzgesims, per Stück 
Stück Rückwandstück, per Stück 


Stück Türstück für Bien bis 63 cm 
breit, per Stück 5 


Stück Türstück für Öfen über 63 cm 
breit, per Stück- . ERS 


Stück Einlegekachel für Öfen bis 
63 cm breit, per Stück . Pr 


Stück Einlegekachel für ‚Öfen über 
63 cm breit, per - Stück . NE LEER 


Stück Mittelstück, per Stück . 


Stück Deckstein für Öfen bis 58 cm 


breit, per Stück 


Stück Deckstein für Öfen über 58 cm 
breit, per Stück BSLERE 


Stück Rauchrohr ohne Unterschied der 
Weite und Länge, per Stück . 


5. Einzelne Bestandteile aus Metall bei 
schwedischen Ofen. 


Stück neue messingene Heiztür samt 
Zugschuber und beweglichem guß- 
eisernen Spritzgitter bis AL mm 
Größe, per Stück . . ER 








Hl 














& 
zZ 


LUBsL- 
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Beschreibung des Gegenstandes | 


Stück Heiztür, genau wie Post 61, 
jedoch 240/240 mm groß, per Stück . 


Stück gußeisernes are per 
Stück Ne BE 


Stück messingenes Aschentürchen, Per 
Stück RE En 1 > N. 


Kilogr. Rost aus Gußeisen, per Kilogr. 


Kilogr. Rost aus per 
Kilogr. ER r: Di 


- 


6. Aushesserungen und Instandsetzungen 
samt der Materialbeigabe bei schwedischen 
Öfen. 3 


Stück Ofen mit einer Sockelbreite bis 
63 cm abtragen, reinigen und wieder 
aufsetzen, per Stück TEN PER 


Stück Ofen mit einer Sockelbreite über 
63 cm abtragen, reinigen und wieder 
aufsetzen, per Stück ... .. ..4 


Stück :Ofen mit einer Sockelbreite bis 
63cm bis zur Hälfte abtragen und 
wieder aufsetzen, per Stück .-. . 


Stück Ofen mit einer Sockelbreite über 
63 cm. bis zur Hälfte abtragen und 
wieder aufsetzen, per Stück ; 


Stück Ofenheize ausschlacken, reinigen 
und-dann neu ausfüttern, per Stück 


Stück Ofen ausputzen und mit Lehm 


verschmieren, die Fugen färben, 


per: Stück Kr Parts Me 


Stück Ofen nur mit Lehm verschmie- 
ren und die Fugen färben, per Stück 


Stück Rost einsetzen ohne Beigabe des 
Roöstes, per. Stück See ee 


Es 


Einzeln- | 
preis 


K | 
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26) 1 Stück Heiztür oder Aschentür befe- 
stigen ohne Haftbeigabe, per Stück 


76 1 Stück Heiztür oder Aschentür befe- 
stigen samt Haftbeigabe, per Stück 


77 1 Stück Ofen abtragen, reinigen und das 
P Material im Hause an zu wählen- 
der Stelle deponieren, per Stück . 


. 





7. Einzelne Ofenbestandteile aus Ton bei : 
Kachelöfen. 
78 et: Stück vorderes Sockelstück von 95 bis 
115 cm lang, per Stück . ey 
73 1 Fick vorderes Sockelstück von 70 bis 
= 95cm lang, per Stück-. . . 
| 80 1 Stück vorderes Sockelstück von 50 bis 
70cm lang, per Stück N, 
81 i Stück Sockelseitenecke oder Hinter- 
stück von 60 bis 95cm lang, per 
Stück SE gr een 
32 1 Stück Sockelseitenecke oder Hinter- 
2 stück von 30 bis 60 cm lang, per |, 

Stück : : Dr 
83 tr Stück vorderes, oberes oder Mittel- 
gesims von 95 bis 115 cm lang,- pe 
Stück REST IR ERFRET EBEN Per A 
; 84 1 Stück vorderes, oberes oder Mittelge- 
sims von 70 bis 95 cm janB- per 
Stück RT ER ER r 
85 a! Stück der, oberes oder Mittelge- 
sims von 40 bis 70cm lang, per 

Stück De ne 
86 1 Stück Obergesimsecke oder ein Hinter- 


stück von 60 bis 85cm lang, per 
ie: ° 
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87 1 Stück Obergesimsecke oder ein Hinter- 


stück von 90 bis 60cm lang, per 
Stück een 
38 1 Stück Kachelecke, per Stück . . . . 
39 1 Stück’ Kachel], per: Stück nm | 
90 1 Stück gahzer Deckstein bis 45/45 cm 
R sroß, per Stück ee 


a Be | Stück Decksteinteilstück von minde- 
stens 20 cm? Querschnitt, per Stück 


92 1 Stück Rauchrohr ohne Unterschied der 
Weite und Länge, per Stück . 


8. Einzelne Bestandteile aus Metall Wei 
Kachelöfen. 


95 1 Stück gußeiserne Heiztür bis 220/220 mm 
groß, mit drei gußeisernen Win- 
keln samt dem gußeisernen Spritz- 
gitter, geschliffen, per Stück . . 


94 1 | Stück gußeiserne Heiztür bis 220/220 mm 
groß, wie Post 92, jedoch nicht ge- 
schliffen, schwarz, per Stück . 


95 4 Stück gußeiserne Aschentür Bern Den 
per Stück . BEN J 5 
96 1 Stück gußeiserne Aschentür micht ge- 
schliffen, per Stück . . - . A, 
97 1 Stück gußeisernes Spritzgitter, per 
Stück . EN RE EN u ee 
y3 1,00 Kilogr. Rost aus Gußeisen, per Kilogr., 
9 1,00 Kilogr. Rost aus Be per 
Kilogr. TO at 2 


9. Ausbesserungen und Instandsetzungen 
samt der Materialbeigabe bei Kachelöfen. 


en 


100 1 I Stück Ofen, wie Post 19, ganz abtragen, 
reinigen und neu setzen, per Stück . 











101 1 
102 ] 
103 1 
1941: 1 
105 1 
; 

106 Bw 
107 1 
108 1 

109 
110 1 
113 1 
112 3 
113 a 
114 1 
i 115 1 


116 1 





y %« : 
Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Ofen, wie Post 20 und Post 100, 
per Stück . x 


Stück Ofen, wie Post 2 und Post 1005 
per Stück . 


Stück Ofen, wie Post 22 und 23 sowie 
Post 100, per Stück . : elf 


Stück Ofen, wie Sr 24 und Post 100, 
per. Stück , 


Stück Ofen, wie Post 25 und 26 sowie 
Post 100, per Stück . RE 


Stück Ofen wie Post 27 und 28 sowie 
Post 100, per Stück . be a Heer 


Stück Ofen, wie Post 29, 30 und 31 so- 
wie Post 109,- per Stück . 


Stück Ofen, wie Post 32, 33 und 34 so- 
wie Post 100, per Stück . x 


Für däs Abtragen, Neuaufsetzen bis 
zur Hälfte wird der halbe Preis der 
Posten 100 bis inkl, 108 berechnet. 


Stück Ofen ausputzen und verschmie- 
ren, per Stück . EEE, a 
Stück Ofen, nur die Fugen verschmie- 
Orr NETZ Stuck. Pe a ar 


Stück Rohr einsetzen, ohne Rost bei- 
geben, per Stück . : 


Stück Heiztür bef&stigen, Tan Haft- 
beigabe, per Stück 


Stück Heiztür befestigen, mit Haftbei- 
gabe, per Stück EEE LE 


Stück Aschentürchen neu’ einsetzen, per 
Stück . : EEE 


Stück Kachelofen abtragen, reinigen 
und das Material im Hause an zu 
wählender Stelle deponieren, für 


Ofengrößen in Post 19 bis inkl. 24,. 


POTSStücketne re 


Einzeln- 
preis 


=; 


| 

















235] Einheit 


117 1 


118 1 
119 1: 
120 1 
121 1 
122 1 
123 1 
124 1 
125 1 


126] 1,00 m! 


1271 1,00 m? 


129] 1,00 m! 





SIE 
Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Kachelofen abtragen, genau wie 
Post 115, jedoch für die Ofengrößen 
in Post 25 bis inkl. 35, per Stück . 


10. Herdbestandteile nur liefern. 


Stück Herdkachel, blaugrau glasiert, 
16/23,5 cm groß, ohne Nut, per Stück 


Stück Herdeckkächel, wie Post 118, 
16/23,5 cm groß, per. Stück . 


Stück Herdkachel, Kieustas glasiert, 
16/23 cm groß, mit Nut, .per Stück 


Stück Herdeckkachel, wie‘ Post. 120, 
16/23,5 cm groß, per Stück . j 


Stück Herdkachel, blaugrau glasiert, 
21/21 cm groß, ohne Nut, per Stück 


Stück - Herdeckkachel, wie Post 122, 
21/21 cm.groß, per Stück . . VeRE, 


Stück Herdkachel blaugrau 3 
21/21cm groß, mit FeuE per. Stück . 


Stück Herdeckkachel, wie Rost‘, 124, 
21/21 cm .groß, per "Stück se 

Kachelrundstab BIS Rh” ber 
mi I R z Br 


profilierte Beieie, plauerau ern 
per mi SEE Eee 


Stück weiße Emailkachel, behauen und 
am Rande Be BL c cm BERN 
per Stück . . BE 


weiße, profilierte, emaillierte, behauene 
und am Rande geschliffene Ab- 
schluBleiste, per MIN 
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XV. Asphaltierer-, Dachpappe- 
und Holzzementarbeiten. 
Naturasphalt. 

t. Löhne und Material. 


1 1,00 Asphaltierer-Vorarbeiterstunde, per 
\ Stunde NE ER NE 


2 1,00 Asphaltierergesellenstunde, per Stunde 


3 1,00 Asphaltiererhandlangerstunde, per 
SER BROS Re ea Ch re Mer 


4 1,00 Kilogr. Naturasphalt, per Kilogr. . 
5| 1,00 $ Kilogr. raffiniertes Trinidad-Bitumen, 


per Kilogr. 


2. Neuherstellungen. 


er) 


1,09 m’ | Pflaster aus natürlichem bituminösen 
Kalkstein (Stampfasphalt) mit einer 
18 bis 20 cm hohen Betonunterlage, 
letztere aus Portlandzement oder 
Schlackenzement bester Qualität, 


rein geworfenem lehm- und erd- 


freien Flußsand oder gleichwertigem 
Gestättensand und reinem Rund- 
schotter im Mischungsverhältnis 
von  1:3:5, .wobei per 1,00 m? 
40 -. Kilogr. Portlandzement oder 
30 Kilogr. Schlackenzement gerech- 
net werden, mit’ einer im kompri- 
mierten Zustande gemessenen 5 cm 
hohen Asphaltschichte samt allem 
Material und aller Arbeit, per m? 


711,00 m? | Pflaster, genau wie Post 6, jedoch ohne 
Beistellung des Zements, per m? 


8 11,00 m’ | Pflaster, genau wie Post 6, jedoch mit 
einer 15cm hohen Betonunterlage, 


wobei per 1,00 m? 32 Kilogr. Port- 
landzement oder 24 Kilogr, Schlak- 


Roth-Günther, Der praktische laumeister, 


ei. 


Einzeln- 
. preis 


K | h 











nen m 


10 


11 


13 


14 


16 


5 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m% 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


kenzement gerechnet werden und 





eine 4cm hohe Asphaltschichte samt 


allem WE den ach SaneE Arbeit, 2 
m? . . . 


Pflaster, genau wie Post 8, jedoch ohne 
Beistellung des Zements, per m? 


Gußasphalt mit einer 15cm hohen 
Betonunterlage, genau wie Post 6 
und einer Gußasphaltdecke von 4 cm 
Stärke samt allem Material und 
aller Arbeit, per m? . a 


Gußasphalt, genau wie Post 10, jedoch 
ohne Beistellung des Zements, per 
m? ee an 


Gußasphalt, genau wie Post 6, jedoch 
mit einer 10cm hohen Betonunter- 
lage, wobei per 1,00 m? 21 Kilogr. 
Portlandzement oder‘ 16 Kilogr. 
Schlackenzement und eine 2cm hohe 
Gußasphaltdecke gerechnet werden, 
samt allem Material und aller Ar- 
beit, per m? . N Eee 


Gußasphalt, genau wie Post 12, jedoch 
ohne RE EHUNE des Zements, per 
REN Fa ae . ner 


Gußaspheltschichtz, l5 mm stark chns 


der Betonunterlage, per m? . 


Gußasphaltschichte, 20 mm stark u 
der Betonunterlage, per m? 


Rillung der Gußasphaltoberfläche, auf 
10/10 cm große Steine gerillt als 
Aufzahlung auf die FonfoR. = bis 
inkl, 16, per m? 


” 


Gußasphaltschichte, 40 mm stark ohne 
der Betonunterlage, per m?. 











18 


20 


21 


1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


3. Reparaturen. 


Stampfasphaltdecke, bestehend, 5 cm 
stark ohne 'Betonunterlage, aus- 
stemmen und «dann mit einer 
neuen Asphaltlage wieder herstellen 
und gut anschließen bei kostenloser 
Rücknahme des alten Materials, bei 
Reparatursflächen bis inkl. 5,00 m?, 
wobei Flächen \Wnter 0,50 m? als 
0,50 m? berechnet werden, per m? 


Stampfasphaltdecke, genau wie Post 18, 
jedoch bei Flächen von 5,00 m? bis 
inkl. 25,00 m?, per m? . KETTE LE 


Stampfasphaltdecke, genau wie Post 18, 
jedoch bei Flächen von 25,00 m? bis 
inkl. 50,00 m?, per m? . A ale 


Stampfasphaltdecke, genau wie Post J8, 
jedoch bei Flächen von 50,00 m? bis 
inkl. 100,00 m?, per m? . RE 


Stampfasphaltdecke, genau wie Post 18, 
jedoch bei Flächen von 180,00 m? 
inkl. 200,00 m?, per m? . - 


Stampfasphaltdecke, genau wie Post 18, 
. jedoch bei Flächen über 200,00 m?, 
per m? | 3 


Stampfasphaltdecke, genau wie Post 18, 


jedoch 4 cm stark, ausstemmen (ohne 
Betonunterlage) und dann mit einer 
neuen Asphaltlage wieder herstellen 
und gut anschließen bei kostenloser 
Rücknahme des alien Materials, bei 
Reparatursflächen bis inkl. 5,00 m?, 
wobei Flächen unter .0,50 m? als 
0,50 m? berechnet werden, per m? . 


Stampfasphaltdecke, genau wie Post 24, 
jedoch bei ‚Flächen von 5,00 m? bis 
inkl. 25, 00 m?, per m? . er 


do EFRSGHRdScKe, genau wie Post 24, 
jedoch bei Flächen von 25,00 m? bis 
inkl. 50,00 m?2, per m? =. , Ne 





Einzeln- 
preis 


K|n 





397 


23 


29 


30 


31 


33 


34 


36 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 





Stampfasphaltdecke, genau wie Post 24, 
jedoch bei Flächen von 50,00 m? bis 
inkl. 100,00 m?,. per m? . h 


Stampfasphaftdecke, genau wie Post 24, 
jedoch bei Flächen von 100,00 m? 
bis inkl. 200,00 m2,. per m? : 5 


Stampfasphaltdecke, genau wie Post 24, 
jedoch bei Flächen über 200,00 m?, 
per m? N ee WR 


Die Maßgrenzen für die Posten 18 bis 
inkl. 29. gelten für Herstellungen 
in ein und derselben Straße, 


Asphaltbelag, 5 cm stark, das alte ge- 
wonnene Material zurücknehmen, 
Per m BR FRE SR 


Asphaltbelag, 4cm stark, das alte ge- 
wonnene Material zurücknehmen, 
per- WIEN, 1. FTIR A 


Wird bei-den Reparaturarbeiten in 
Post 18 bis inkl. 24 auch die Her- 
stellung der Betonunterlage notwen- 
dig, so sind diesen Preisen noch die 
Kosten der Betonunterlage zuzu- 
schlagen. 


Reparaturarbeit, wie Post 18 bis inkl. 
24, in. Wintermonaten hergestellt, 
wird ein entsprechender Zuschlag 
in Anrechnung gebracht, per m?. . 


Gußasphalt ausstemmen (ohne der Be- 
tonunterlage) und mit einer neuen 
Gußasphaltschichte herstellen und 
gut anschließen samt kostenloser 
Rücknahme des alten Materials, bei 
4cm Stärke der Schichte, per m? 


Gußasphalt ausstemmen, genau wie 
Post 35, jedoch nur 2 cm Schichten- 
Stärks, Der. min. ae 
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87 Bei Ausbesserungsflächen, welche klei- 
ner als 1,00 m? sind und ob 4cm. 
oder 2cm stark, wird per Stück 
einer solchen Ausbesserung Ver- 
gütet, per Stück ee z 


383 Ist das Ausmaß der umzulegenden 
Gußasphaltflächen in ein und der- 
selben Straße größer als 100,00 m2, 
so ist von dem Preis in Post 35 
noch der Wert des zurückgenomme- 
nen Asphaltes abzurechnen. 


39 | 1,00 m’ | Der von aufgerissenen‘ Pflasterungen 
gewonnene Gußäsphalt, welcher 
nicht mehr verwendet wird, ist 
vom ‘Unternehmer zu übernehmen 
und wird separat Bee uU. ZW. 
Deren He, . 


40 | 1,00 m’ | Unterlagsbeton ausstemmen, ohne Un- 
'terschied der Flächengröße samt 
dem Verführen des Aufbruchmate- 
rials bei 10 cm Stärke, per m? . 


41 ] 1,00 m? | Unterlagsbeton, genau wie Post 40, je- 
doch von 10 bis 15 cm Stärke, per m? 


42 | 1,00 m’ | Unterlagsbeton, genau wie Post 40, je- 
doch von 15 bis 20 cm Stärke, per m? 


43 1 1,00 m®I Beton im Mischungsverhältnis von 
1 Teil Portlandzement, 3 Teilen 
Flußsand und 5 Teilen Flußriesel- 
schotter, wobei per '1,00 m? Beton 
210 Kilogr. Portlandzement gerech- 
net werden, bei einer Gesamtmenge 
von weniger als 2,00 m3, per-m?. . 


44. [1,00 m’ | Beton, genau wie Post 43, jedoch bei 
einer Gesamtmenge von mehr als 
2,00 m3, per m? . EEE ERS Fe | 


45 11,00. n?| Beton aus 1 Teil Portlandzement und 
3 Teilen ungeworfenen reinen Fluß- El 
sand, wobei per 1,00 m? Beton 
560 Kilogr. Portlandzement an N 
net werden, pet m? ... Ä | | 
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49 


50 





a 
-ı 


0 m? 


„0 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 


1,00 





Beschreibung des Gegenstandes 


[4 


Stampfasphalt ohne Unterschied der 
Stärke er und eponterem 
per m? NER 


Gußasphalt ohne Unterschied der 
Stärke aufbrechen und Be 
per m? NE 


Metälltepflaster aufbrechen und das 
Material verführen, per m? 


Betonoberfläche aufrauhen samt dem 
Abführen des Schuttes, per m? 


Kunstasphalt: Asphaltbelag und 
Pflasterfugenverguß. 


I. Löhne und Material. 


Asphaltierer - Vorarbeiterstunde, per 
Stunde : us eh Eee 


Asphaltierer - Gesellenstunde, per 
Stunde . SEELE 


Asphaltierer - Handlangerstunde, „. per 
Stunde DEE 


Kilogr. Kunstasphalt, per Kilogr. . 
Kilogr, Asphaltpech, per Kilogr. 


Kilogr. Brennholz, weich, per 100 
Kilogr. A ES N - 


Kilogr, Brennholz, hart, per 100 
Kilogr. a Tr re 


Kilogr. Kohle, per 100 Kilögr. . . 
Asphaltriesel, per m 

Liter Asphaltsandel, per 1 Liter . 
Kilogr,. Teer; per Kilogr. : 7 2 2 








61 


62 


63 


64 


66 


67 


68 


69 





= Einheit 


1,00 ın? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1 00 m? } 





Beschreibung des Gegenstandes 


: 2. Asphaltbelagherstellung. 


Asphalt, 15 mm stark in einer Lage 
aufbringen als horizontale Isolie- 
Tung auf Mauern : und Gewölben, 
samt -allem Material, Requisiten 
und aller Arbeit, jedoch ohne Her- 
stellung der Unterlage, per m? . 


Asphaltschichte, 5 bis 7,5. mm stark 
vertikal an Mauern als Trocken- 
lesung aufziehen, aus reinem ledi- 
gen Asphalt, samt allem Material, 
Arbeit und Requisiten, per m? . 


Asphalt, 15 mm stark in einer Lage 
als Pflaster aufgetragen, samt 
allem. Material, Arbeit und Requi- 
siten, per m? ae 


In den Posten 61, 62 und 63 entfallen 
zirka 50% der Preise auf Hand- 
arbeit. 


Asphalt, genau .wie Post 63, jedöch 
mit einer 10 cm starken Betonunter- 
lage aus Portlandzement oder 
Schlackenzement, reinem Flußsand 
und reinem NRundädflußschotter im 
yore leg wie 1:3:5, 
per m? FIR 2 ae: 

Asphalt, 20 mm stark, samt. allem Ma- 
terial, Requisiten und aller Arbeit, 
jedoch ohne rn der arer 
lage, per LER: ; 


Asphalt, genau wie Post 66, jedoch 
mit 10 cm starker Betonunterlage 
aus Portlandzement oder Schlacken- 
zement, reinem Flußsand und rei- 
nem Flußrundschotter, im Mi- 
schungsverhältnis wie 1:3:5, per m? 


Bei Asphalt, 10 mm Mehrstärke als 
20 mm Stärke, wird. zugeschlagen, 
per m? Bee ER MRS 


Asphaltbelag ohne Unterschied auf- 
brechen und verführen, per’m? . 
a 
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1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


3. Pflasterfugen vergießen. 


Pflaster aus Würfelsteinen,  132/184/ 
237 mm großen Parallelepipedstei- 
nen, Form- und Zwickelsteinen, die 
Fugen mit Asphalt ausgießen, samt 
allem Material, Requisiten und 
aller Arbeit, bei neuen Steinen, 
per m? . Re A ee 


Pflaster, genau wie Post 70, jedoch bei 
Verwendung von alten Steinen, 
per m? ee ET: 


Pflaster aus 132/184/184 mm großen 
Steinen, sonst wie Post 70, mit 
neuen Steinen, per m? . . na. 


Pflaster, genau wie Post 72, jedoch bei 
Verwendung ven alten Steinen, per 
a SE Te RT N 2 Er 


Pflasterfugenausguß mit den in 
Post 70 und 72 angeführten Steinen, 
jedoch. die Steine flach Seien mit 
neuen 'Steinen,. par: m? ... Be 


Pflasterfugenausguß, genau wie Post 71, 
jedoch mit TORBEnSVDE von alten 
Steinen, per m? ade 


ordinäres Granitsteinpflaster, dessen 
Fugen mit Asphalt ausgießen, samt 
allem Material, Requisiten und 
aller Arbeit, per: m? "2 u rn 


Kilogr. alte Asphaltmasse, vom Fu- 
genausguß bei Straßenpflasterung 
gewonnen, Übernahmsvergütung, per 
Krlogr.: 2.5, oe 


Kunstasphalt: Holzzement, 
Dachpappeund Isollierpkat- 
tem: 


Holzzementeindeckung, bestehend aus 
einer Lage guter Dachpappe mit: 


"5 Cm Fugenübergreifung, auf die 








79 


s1 
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84 





1,00 m’ 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00. m? 


1,00 m! 


1,00 m? 


Dachschalung sorgfältig genagelt 
oder auf die Beton- oder Korkstein- 
unterlage mit heißer. Holzzement- 
masse geklebt, darüber drei Lagen 
gutes Holzzementpapier, welches in 
Holzzementmasse faltenlos zu- ver- 
legen und die oberste Lage Papier 
mit einer stärkeren Holzzement- 
schichte zu überstreichen ist, samt 
Herstellung der sandigen Lehm- 
schichte, im festgelagerten Zustand 
gemessen 5 cm stark, und_ einer 
5 cm hohen Schotterschichte mit 
zirka 3 cm Korngröße, samt allen 
Materialien, Requisiten, Aufsicht 
und aller Arbeit, wenn das Gebäude 
ebenerdig oder einstöckig ist, per m? 


Holzzementeindeckung, genau wie 
Post 78, jedoch bei Gebäuden mit 
mehr als einem Stockwerke, für je- 
des weitere Stockwerk ein AuEchtag 
von, per m? f en, 


Dacheindeckung mit guter, fester 
Däachpappe, welche aus Rohpappe 
Nr. 80 hergestellt ist, inklusive 
Beigabe von Nägeln und der not- 
wendigen  Holzleisten, samt dem 
einmaligen Anstrich mit Teer und 
Sandeln nach dem Anstrich, per «m? 


Dachpappeeindeckung, wie Post 80, 
mit gutem Teer einmal streichen, 
per .m? EEE SP ee 


Dachpappeeindeckung,’ wie Post 80, 
mit Teer einmal streichen und san- 
MEEtL, DET.NEI a 


Holzdachleiste, dreieckig Oder recht- 
eckig, samt dem Festmachen, per 
mi. Er BE DR N 


Dachpappe, welche aus Rohpappe 
Nr. 80 hergestellt ist, in Rollen lie- 
fern, bei einer Bestellung bis 50 m? 
NEE er ET NE EBENE 
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[0] 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


“ 


Dachpappe, wie Post ‘84, jedoch bei 
einer Bestellung über 50 m?, per m? 


Isolierplatte aus Rohpappe Nr. 980, 
welche an,beiden Seiten mit Teer- 
pech und Kies bestreut wird, liefern 
und auf Mauern, Gewölben usw. 
verlegen, samt dem Verkleben der 
Fugen, mit 5 bis 10 cm Übergriff, 
im verlegten Zustande gemessen, 
per m? : 5 ea Suche 


Isolierplatte, genau wie Post 86, je- 
doch bloß liefern, in Rollen von 
5,00 m BAUS und 1,00 m Breite, 
per- m? ei Dre 





Isolierplatte, genau wie Post 86, je- 
doch nach Mauerbreiten zugeschnit- 
ten, per m? ee ee 


Kilogr. Asphaltklebemasse, per Kilogr. 





Kilogr. Hoölzzementmasse, per Kilogr. 


Kilogr, ‘ Holzzementrollenpapier, per 
Kilger. mr er re eh . 








Paket Dachpappestiften (2 Kilogr. 
schwer), per. Kilogr, URS 


“Bei Post 89 und 90 wird das Faß- 


gewicht -nicht in Abzug. gebracht. 


= 


XVI. Zimmermalerarbeiten. 


I. Löhne. 
Malergehilfenstunde, per Stunde . 
Malerlehrlingsstunde, per Stunde 


Farbenreiberstunde, per Stunde . . . a 














10 


Einheit 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


2. Arbeiten nach Flächenmaß. 


Wände und Plafond grundieren, -den 
Plafond weiß, die Wände im lich- 
ten Ton mit guter Leimfarbe rein 
streichen, mit Abschluß oder gleich- 
‚breiter, einfarbiger, aufpatronierter 
Borte und einem bis 20 cm hohen 
'Sockei, per m? . ELITE 


Wände und Plafond, genau wie Post 4, 
jedoch die Wände außerdem mit 
einfärbigem Steh- oder Hängefries 
zirka bis 35cm -breit versehen, 
per m? Re N ER ER FANNS, 


Wände und Plafond, genau wie Post.4, 
jedoch die Wände mit einer Patrone 
einfärbig schablonieren und ablinie- 
ren oder im lichteren oder dunkle- 
ren Ton einfach ern per 
m? Pe RT us 3 PR 


Plafond und Wände, genau wie Post 6, 
jedoch die Wände außerdem mit 
einfachem Steh- oder EIER STEISE 
bis 35 cm breit, per m? . Ir 


Plafond und Wände, genau wie Post 7, 
jedoch den Plafond in moderner 
Art mit Linien oder einfächen, 
sleichbreiten Borten mit Fries und 
Rosette verzieren, per m? Re 


Plafond und Wände, genau wie Post 4, 
jedoch die Wände in dunklen, sat- 
ten Erd- oder sonst gleichwertigen 
Farben ausführen, ein se auf 
Post 4 von 30%, per m? . ; 


Wände und Plafonds in Küchen, Bä- 
dern, Speiskammern oder Aborträu- 
„ men weiß oder in lichten Tönen 
streichen, mit _ glattgestrichenem 
dunklem, oder einfach patroniertem, 
oder .leicht marmoriertem, oder ge- 
‚spritzteem Lambris - in beliebiger 
Höhe, einfärbigem Fries bis 35 cm 





Einzeln- 


preis 
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12 


15 


er 5 
z Einheit 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m* 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 





Beschreibung des Gegenstandes 


', breit, ablinieren und einen Sockel, 


oder. die Wände gespritzt und mit 
Steinfugenritzen liniert, per m? 


Plafond und Wände, genau wie Post 
10, jedoch mit schöneren Fries, 
PET a a a en ee ee 


Wände und Plafond grundieren, den 
Plafond glatt abtönen oder mit mo- 
dernen Linien, schmalen Borten, 
mit Fries, patronierten Eckverzie- 
rungen und Rosette; die Wände 
nach Wahl in lichten bis mittel- 
dunklen Farben glatt abtönen, oder 
mit einer Tonfarbe einfach über- 
spritzen, oder einfach patronieren, 
samt einer Steh- -oder Hängebor- 
düre in zwei Farben, Schlußband 
oder Borte, 20 cm hohem Sockel und 
Ablinieren, ob die Wände voll oder 
lambrisartig behandelt werden, per 
My er Ti N a ee es 


Wände und Plafond, genau wie Post 


12, jedoch die Decke in moderner 
oder älterer Art, mit leichter Tei- 
lung oder ° patronierter Rosette, 
Eck- und Mittelverzierung, mit 
Wandbordüren in mehreren Farben 
ausführen, per m? P 


jedes weitere Wandmuster in Post 3, 
licht oder dunkler -patronieren, wo- 
bei die einfachen Zusammenschluß- 
dessins doppelt gerechnet werden, 
oder eine Überspritzung im Ton, 
oder. in einer anderen Farbe, per m? 


Wände und Plafonds, genau wie. Post 
12 und 13, jedoch die Wände iin sat- 
ten, dunklen Farben ausführen, an 
Aufzahlung auf Post 12 und 13 yon 
40%, per m? . 


Wände und Plafond, genau wie Post 5, 
Jedoch die Wände leicht marmorie- 
ren oder leicht spritzen, oder ein- 
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1,00 m! 


1.00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


fach dessinieren, oder einer lambris- 
artigen Behandlung über Geländer- 
. höhe hoch, dunkler’ getönt, oder ge- 
spritzt, oder marmoriert, oder ein- 
fach  patroniert, samt. Schlußband 
oder schmaler Borte, die Stiegen- 
untersichten steinartig spritzen, 
LEE Ber Re Ba TERN rer 


3. Arbeiten naoh dem Längenmaß. 


einfache Linie in -beliebiger Farbe 
ziehen, per m! . Nee, 


Doppellinie oder eine gleichbreite 
Borte patronieren, per mi 


Sockel, bis 25 cm hoch in Farbe nach 
Wahl streichen und ae per 
EN REN En 


Steh- oder Hängebordüre patronieren 
bis zirka 25 cm breit, per mt’... . 


Steh- oder Hängebordüre patronieren 
von 25 bis 35 cm breit, per m! 


Steh- oder Hängebordüre, wie Post 20 
und 21, für jede a Farbe pa- 
tronieren ein Zuschlag, per mi 


4. Verschiedenes und Vorarbeiten. 


Mauerfläche grundieren, färbeln und 
mit Wasserglasfarben ee: BER 
ee For Er : 


Mauerflätche, genau wie Post 23, jedoch 
die Flächen auch in Steinschnitt 
abritzen, per m? . 2 Re re 


Arbeiten, wie Post 4 bis inklusive 16, 
in Wachsleimfarben gebürstet wer- 
den mit 100% AL ERISE in Rechnung 

gestellt. 
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26 [1 1,00-m®| Plafond und Wände nach Erfordernis 
abscherren, die Löcher und kleineren, 
Schäden, soweit dies mit der Spach- 
tel möglich ist, ausbessern und ein-. 
mal mit een NOTE 
per m? ; Be BR 


27 11,00 m?’ | Plafond und Wände genau wie Post 26 


behandeln und außerdem die alten 
Farben abwaschen, per m? 


XVII. Tapeziererarbeiten und 
Fensterplachen. 


Tapeziererarbeiten. 
I. Löhne. 
1 1,00 Tapezierergehilfenstunde, per Stunde 


2| 1,00 | Tapeziererlehrlingsstunde, per Stunde 


2. Stoffe und sonstige Materialien. 


3 I Stück großes Fell, Bockchagrinleder, 
per Stück N ee ER TEREER 

4 1 | Stück großes Fell, GIS E ge 
Stück . 

5 1 Stück großes Fell, Schafleder, ne 
Stück . ET ee ne A 


6.1 1,00 Kilogr. neues Matratzenhaar samt 
Krampeln, per Kilogr. PEN 


-] 
ar 
© 
© 


Kilogr. Crin- d’Afrique nr Kram- 
peln, per Kilogr, Be En 


s| 1,00 | Kilogr. neues Möbelhaar samt Kram- 
peln, per Kilogr. en Eh 


I 1 Stück neue Spiralfeder, verkupfert, - | 
per Stücke DE 
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10 $ 1,00 m! | grünes oder rotes Tuch, 140 cm breit, 
v i per mi Se a ER 


11 11,00 m! | amerikanischer Lederstoff (Docks), 
11 cm DrEIt, Spermien nl: 


12 11,00 m] Rouge, 80 cm breit, per mt. 
- 13 | 1,00. m' | Rouge, 100 cm breit, per m! 


14 [1,00.m! | Fahnenstoff aus Croise, 100 cm breit, 
einfärbig, ver mi. A 2 


15 [1,00 m! | Fahnenstoff aus Molino (Baumwoll- 
{ stoff), -feinfädig, 100 cm breit, per 


16 4 1,00 m! | Fahnenstoff, wie Post 15, jedoch grob- 
fädig, 100 cm breit, per mt. 3% 


17 11,00 m! | Fahnenstoff, waschecht, aus Merino 
(Schafwollstoff), einfärbig, 58 cm 
breit, per mi ae RER NEL Je 


15 | 1,00 m! Fahnenstoff, wie Post 17, FEanEN 100 em 
Breit, per mE, Ba 


19 1 1,00 m! weiße feine Leinwand zu Shalertiirer. 
M TSECMTEHTEeIt Deren IE TEE 


20 | 1,00 m! | grobe Leinwand a inmandh 
zirka 112 cm breit, per m! 5 


1,00 mi Barchentwachsleinwäand, zirka 115 cm 
DEEIES BEL IH IST IE, 


[9] 
Pa 


22 | 1,00 m! | Crepin aus Halbseide, per m! . 
23 | 1,00 m' | gefärbte Nähschnur aus Wolle für Mö- 
bel, per m! . N a N Re 


94 | 1,00 m! | Nagelschnur aus Wolle für Möbel, per 


35 11,00 m:| Rohleinen für Möbelüberzüge u. del. 
zirka 105 cm breit, per mt. . 





365 | 1,00 mı | Schafwollüster, gute Mittelqualität, . 
Vorhängen, 120 cm breit, per mi. 








35 
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Schafwollsatin, zu Vor DAREEB: 120 em 


breit, per mi . an 


umsponnene, baumwollene Verschlie- 


Bungszylinder zu Fenster samt dem 
Festmachen, per«m!. _ ... zı2..% 


Stück Tapezierernägel, per 1009 Stück 


Messingstangel, 8 mm stark (Rohr), 
Per mia NEN ES Pe 


Stück starkes messingenes Schrauben- 
klöbel zu Post 30," per Stück . 
3. Vorhänge. 


Vorhänge aus Schafwollsatin, Farbe 


nach Wahl, zu einem Fenster, einer- 


Stellage usw. mit 2,5 cm breitem 
Umbug, der Messingstange, den 
Ringeln, Schraubenklöbeln, samt 
aller Arbeit und Montieren, bis zu 
2,00 m2 Größe, per. m? 2. sa 


über 2,00 m? Größe, per m? . 
Vorhänge, wie Post 32, jedoch aus 
Schafwollüster, bis 2,00 m? Größe, 
per m? RE en. > 
über 2,00 m? Größe, per m? 
Vorhänge, wie Post 32, jedoch aus 
weißem oder sgestreiftem Leinen- 
gradl, bis 2,00 m? Größe, per m? 
Bei Berechnung des Flächenmaßes 
wird der Umbug nicht mitgemessen. 
4. Neue tapezierte Möbel. 
Stück zweisitzige Bank, und zwar 


Sitz-, Rück- und Armlehnen mit 
Afrique- und Möbelhaarauflage auf 


Federpolstern und mit Bockchagrin-: 









| 
| 
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37 1 


45 1 


leder überziehen, samt allen -Erfor- 
dernissen (Polstermaterial, Gurten 
und verkupferten Spiralfedern), je- 
doch ohne ee des ee 
per Stück ’ ; 


Stück zweisitzige Sitzbank mit Leder- 
stoff (Docks) überziehen, sonst ge- 
nau wie Post 37; per Stück 


Stück: dreisitzige Sitzbank, genau wie 
Post 36, per Stück. ”. RR 


Stück dreisitzige Sitzbank, genau wie 
Post 37, per Stück N een 


Stück:Diwan mit: Scharniermatratze 
aus Matratzenhaar mittlerer Quali- 
tät .und. Lade mit. Lederstoff- 
(Docks- Überzug, samt dem. Gestell, 
per Stück . Br > 

Stück Ottomane samt Walze una Über- 
lagposter mit Lederstoff-(Docks-) 
Überzug, samt Gestell, per Stück . 


Stück Fauteuil mit Sitz-, Rück- und 
Armlehnen, mit Afrique- und Haar- 
auflage auf Federn polstern und 

- mit DBockchagrinleder : überziehen 
samt aller hiezu. erforderlichen 'Ma-=- 
terialien, jedoch ohne Gestell, per 

Stück a 


Stück Fauteuil, genau wie Post 42, 
jedoch ohne Gestell, per Stück . 


Stück Sessel ohne tapezierter Lehne, 
mit Afrique und Möbelroßhaar pol- 
stern und mit Bockleder ‚überziehen 
samt Beigabe aller erforderlichen 
Materialien (Gurtungen, verkupfer- 
ten Spiralfedern usw.), jedoch ohne 
Tischlerarbeit, per Stück . 


Stück Sessel, genau. wie Post 44, je- 
doch mit BEN Lehne, per 
Stück Zul ee 


Ro th-Günther, Der praktische Baumeister. 
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Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Sessel ohne tapezierter Lehne, 
ganz mit Afrique und Möbelhaar 
polstern und mit Lederstoff über- 
ziehen, samt allen Erfordernissen 
(Gurtungen, verkupferten Spiral- 
federn usw.), jedoch ohne der Tisch- 
lerarbeit, per Stück . RT 


Stück Sessel, genau wie Post 46, je- 
doch mit RBSRISFIgE Lehne, per 
Stück € Dr ER 


Stück Sesselsitz mit: gefärbtem 'Rinds- 
leder überziehen samt Wergauflage, 
beziehungsweise samt Unterfüt- 
terung und Beigabe der großköpfi- 
gen Stahlnägel, per Stück . . =. 


5. Reparaturen an tapezierten Möbeln. 


Stück . zweisitzige Sitzbank abneh- 
men, umarbeiten und neu überzie- 
hen, das Polstermaterial krampeln 
und ergänzen, für alle Arbeit, Nä- 
gel, Spagat, jedoch ohne Beigabe 
des Überzugstoffes, per Stück . 


Stück, dreisitziges Sofa, genau wie 
Post 49, reparieren, per Stück . 


Stück Ottomane umarbeiten und neu 
überziehen, sonst genau wie Post 49, 
per Stück A a 

Stück Fauteuil abnehmen, umarbeiten 
und neu überziehen, das Polster- 
material krampeln und ergänzen, 
für alle Arbeiten, Nägel, Spagat, 
jedoch ohne Beigabe des SERUERER 
stoffes, per Stück . 


Stück Sessel ohne Tapezierlehne, den 
gepolsterten Sitz abnehmen, um- 
arbeiten und neu überziehen, das 
Polstermaterial krampeln und er- 
gänzen, für alle Arbeit, Nägel und 
Spagat, jedoch ohne Beigabe des 
Überzugstoffes, per Stück . , 
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und den gepolsterten Sitz abneh- 
men, das Polstermaterial krampeln, 
umarbeiten und neu überziehen, 
sonst genau wie Post 53, per Stück 


6. Verschiedene Arbeiten. 


55 1 Stück Tisch bis zur Größe von 
110/260 cm mit Wachsleinwand samt. 
Beigabe der Nägel, jedoch ohne 


54 1 Stück Sessel, die gepolsterte Lehne 
Beigabe des Stoffes überziehen, per 


Größe, genau wie Post 55, mit 
Wachsleinwand überziehen, per 
Stück a: VEN 


57 1 Stück Schreibtisch mit grünem oder 
rotem Tuch überziehen samt Bei- 
gabe des Tuches, per m? 


58 1 | Stück Schreibtisch mit Ledertuch 
(Docks) überziehen samt Beigabe 
desselben, per m? SE a: 


59 1 | Stück Spaliertüre mit weißer Lein- 
wand überziehen samt Beigabe der 
Seitenstreifen, samt allem Material 
und Arbeit in der ren ge- 
messen, per m? 5 k 


60 11,00 m?| Tapeten aufziehen, jedoch dem Bei- 
stellen derselben und ohne Unter- 
lage, samt dem Vorrichten der 
Wand- und Plafondflächen, per m? 


1 61 | 1,00 m? | Tapeten aufziehen mit Unterlage samt 
Beistellung des nötigen Papiers, 
sonst wie Post 60, per m? . En 


.62 11,00 m! | Bordüren, Fatschen, Leisten usw. auf- 
ziehen, per m! ER 


63 | 1,00 m! | Rundstableiste befestigen, per m! 


Stück ae EEE 
56 1 Stück Tisch von 110/260 bis 130/400 cm 
64 | 1,00 m! | Gesimsleiste befestigen, per m! . . 
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Kokusteppich are Gurten einfassen, 
per mi z RE: i 


Wollteppich mit Köperband einfassen, 
per mi 5 


Kilogr. altes Roßhaar Be: und 
krampeln, per mi ee, 


Stück rot-weiße Signalfahne, 70 cm 
lang und 60 cm breit, per Stück . 


Fahne fertig genäht» und auf der 
Stange montiert ohne Beigäbe der 
Stange und der _Quasten, ohne 
Unterschied der Farbe aus a 
per m? A: RER. as T 


Fahne, genau wie Post 69, jedoch ‚aus 
Rouge oder feinfädigem Molino 
(Baumwollstoff), per m? AO: 


Fahne, genau wie Post 69, jedoch aus 
grobfädigem Molino, per m? . .. . 


Fahne, genau. wie Post 69, jedoch aus 
Merino (reiner Schafwollstoft), per 
m? ra ä 


Stück Quaste samt dem Annähen aus 
Schafwollstoff, 15 em lang, per Stück 


Stück Quaste, wie Post 73, jedoch 
20. cnt. lang, .per'- Stück Fr. 77 2 


Stück Fahne, das Tuch an der Stange 
abnehmbar einrichten, per Stück 


Stück Einbindtuch für Fahnen aus 
Rohleinen, 120/250 cm groß, gesäumt, 
per: Stück. 2er 


Stück sgehobelte Fahnenstange, 4,00 
bis “8,00 m lang, per mi NE. 


Fensterplachen. 
4. Löhne. ® 
Gehilfenstunde, per Stunde ee 


Lehrlingsstunde, per Stunde . . .».. 
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2. Steffe und Material. 


Leinengradl, weiß oder gestreift, für 
Plachen, 117 cm breit,-per mi. ; 


weiße, geflochtene Zwirnschnüre zu 
Pfächen; per mi 3 de 


grüne, geflochtene » AR LSChnUFS zu 
Plachen, per m! : 3 Ka 


Sezwirnte Bandeln zu Plachen, per m? 


Stück Messingringeln zu Fenster- 
plachen, per Stück , 


Stück Beinringerl zu Fensterplachen, 
per Stück I Br I 


3..Neue Fenstergarnituren. 


Stück Fensterplache an den Ringseiten 
mit 'gezwirnten Bandeln besetzt, 
mit einem 5cm breiten. Saum oder 
Endel an den vertikalen Seiten 
samt Beigabe und Anarbeiten der 
weißen geflochtenen Zwirnschnüre, 
dem : Beschläge zum Aufspreizen, 
wobei die Aufspreizstangen im ,offe- 
nen Zustande wagrecht sein müs- 
sen, mit allem Zugehör samt dem 
Befestigen mit Schrauben bis zur 
Fensterbreite von 120 cm, per Stück 


Stück Fensterplache, genau wie 
Post 86, jedoch über 126 cm Fenster- 
breite, per Stück . £ 


Stück Rollplache ohne Feder mit 
Holzwalze, - Messingrolle . Schnur- 
klemme und am’ unteren Ende ein- 
gezogenem- Beschläge zum  Auf- 
spreizen, der Stoff aus starkem 
weißen Gradl, beiderseits mit En- 
deln oder 5 cm. breitem Saum samt 
Beigabe. und Anarbeiten der 5 mm 
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starken weißen, geflochtenen Zwirn- 
schnüre und allem sonstigen Zuge- 
hör samt dem Anmontieren bis zu 
einer Fensterbreite von 120 cm, per 
WE ee EEE ee 


Stück Rollplache, genau wie Post 88, 


jedoch für Fensterbreiten über 
120 cm, per m? nn el% FILTER 


Bestimmungen. 


Für Plachen wird das Flächenmaß 


nach der Stocklichte berechnet, wo 
bei Fenster mit rundem Sturz die 
Höhe bis zum Schluß des Bogens 
gemessen wird. Säume und Um- 
büge werden nicht separat: ge- 
messen. 


Für Plachen bei Fenstern mit halb- 
runden Oberlichten, welche oben 


-Vorhänge aus zwei Teilen zum 


‚ Auseinanderziehen erhalten, wird 


zum Preise der ganzen Plache des 
betreffenden Fensters ein Zuschlag 
von 50% berechnet und ist für die- 
sen Zuschlag alle Arbeit, die Bei- 
gabe des halbrunden eisernen Bo- 
gens sowie sämtlicher Ringe und 
Schnüre zu leisten. 


Bei Fenstern mit Segmentsturz, bei 


welchen die Plache in einem Zug 
geht, wird der Preis der Plache wie 
für gerade Fenster berechnet, je- 
doch die Höhe des Fensters bis 
zum Scheitel gemessen. 


Plachen ohne Ausspreizstangen, je- 


doch mit: einer eisernen Einzug- 
stange als Zugbelastung, werden 
entsprechend billiger berechnet, 


Wird bei Plachen das alte Beschläge 


ganz oder teilweise verwendet, so 
kommen von den Preisen der neuen 
Preise nur 80% in Anrechnung. 
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4. Reparaturen an Fensterplachen. 


951 Eine | Garnitur ganz neues Plachenbeschläge 
zum Aufspreizen liefern und an- 
passen samt aller Arbeit und. Ma- 
terial, per Garnitur KERN 


96 1 Stück PBrettel zum Aufhängen der 
Plachen samt Beigabe der notwen- 
. digen Schrauben, per m! Se 


97 1 Stück Haken mit Sehraubengewinde 
zum Anhängen und Feststellen der 
Schnüre, per Stück VE Ce 


98 1 Stück Fensterplache demontieren, wa- 
schen, Risse und Löcher ausbessern, 
schadhafte und fehlende Bestand- 
teile ergänzen, neue Schnüre ein- 
ziehen und wieder anmontieren, 
per Stück REDE MR. 


98 1 Stück Fensterplache oder Rollette her- 
abnehmen, wie Post 98, jedoch ohne 
Waschen, wieder aufmachen, per 
Stück KB Br ER 


1C0 Zu einer Fensterplache neue Schnüre 
einziehen und beigeben und annä- 
hen die fehlenden Ringe, per Stück 





101 1 Stück Fensterplache untersuchen und 
ausprobieren, per Stück RE 


102 nt Stück Fensterplache, genau wie 
Post 100, jedoch die - Kleinen not- 
wendigen Ausbesserungen vorneh- 
men, per Stück . NET 5 





1083 1 Stück neue . Walze für Rollplachen 
liefern und anarbeiten, per Stück 
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1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 
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XVII. Holzjalousien. 
I. Neue Arbeiten. 


Holzjalousien (Peresien) aus 6,5cm 
breiten Brettel, grün oder gelb 
lackiert, die Brettel in starken Lei- 
nenbändern hängend mit Einstell- 
schnur an Handhabe oder Kettchen, 


Stellstift, die Doppelschnur zum | 


Aufziehen der Plache samt Beigäabe 
von zwei Schrauben und zwei Win- 
keln zum Befestigen der Oberleiste, 
Knöpfe zum Festbinden der Auf- 
zugschnüre oder mit einem’ Patent- 
knopf samt aller Arbeit, Material 
und Montieren, per m?2 RE 


Bei Fenstern olne einem hölzernen 
Stocksturzholz geschieht die Befe- 
stigung mit zwei Bankhaken an- 
statt mit den zwei Winkeln in 
Post 1. 


Holstklöusien genau wie Post 1, je- 


doch die Brettel weiß, blau, - rot 
oder eichenartig lackiert, per m? . 


Holzjalousien . genau wie Post. 1 und 
2, jedoch die Brettel in zwei Far- 
ben lackieren, ein Zuschlag . auf 
Post 1, per m?°. ne a El 


Holzjalousien für‘ Bögen in: Fächer- 
form,. beweglich, wird. ein entspre- 
chender Zuschlag für jedes Ober- 
licht, je nach Größe berechnet, DET 
m? . . . d 


Stück feststehendes Abschlußbrett, bei 
FERBRN ein Br: pen 


Holzjalousien, genau wie Post 1, 9, 3 
und 4, ‘jedoch mit Bretteln unter 
6,5 cm "Breite wird ein Zuschlag von 
20% in Anrechnung gebracht, 
Der. M2. Karo Rn a 
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Garnitur eiserne Aufspreizyorrichtüng, 
wie die Bretteljalousien gestrichen 
samt aller Arbeit und Material, per 
Garnitur NN Te es 


Garnitur bronzierte Aufspreizvorrich- 
tung, genau wie as 8, per Gar- 
nitur RER % tee 


‚Paar Bettonkienden ohne Unterschied 


der Länge zu Post 1, per Paar . 


Den Seitenblenden, wie Post -10, je- 
doch zu Post 3, per Paar... .. 


Paar Seitenblenden, wie Post 10, je- 
doch zu Post 4, per Paar . ? 


Stück Durchleitung der Zugschnur aus 
Messing. durch den Fensterober- 
" Nügel samt Beigabe der Messing- 
hülsen, aller Arbeit und Ren: 

“per Stück . N LET 


Stück Stellmaschine, zu* Post 13, aus 
Messing samt dem Montieren, = 
Stück- : Re 


7 Reparaturen. 
Fensterhöhe, Einziehen von neuen 
Zugschnüren samt der Beigabe der 
Schnüre, per mi Den LE 


Fensterhöhe: neue Bänder AuSelnE 
einziehen, per GR \ i 


Hedsterhönel neue Bänder ee 
einziehen, per mi 


Jalousienbrettel ohne Denen; zu 
Post 1, per m! . Bi: , 


Jalousienbrettel ohne Buazienen zu 
Post 3, per mt-. KeR FR 


Jalousienbrettel ohne RIRZIRBEN} zu 
Pöst 4, per m! Re‘ : 


a Ar £ 
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Jalousienbrettel einziehen, per m! , 


Stück Jalousiegarnitur herabnehmen 
und wieder aufmachen derselben bei 
vorzunehmenden Reparaturen oder 
der Reinigung ohne der Reparatur 
und ohne der Reinigung, per Stück 


Stück neuen Winkel oder ein neues 
Bankeisen anbringen samt Schrau- 
ben, per Stück . ae A Se 


Stück Stell-- oder Aufzugknopf aus 
Messing samt dem Be per 
. Stück PT ER 


Stück Patentschnurklammer aus Mes- 
sing samt dem Montieren, per Stück 


Stück Schnurrolle aus Stahlblech = 
preßt, per Stück 


Stück Stellschnur erneuern, ohne Ket- 
„tel und ‚Quastel, je nach Länge, 
per Stück 2 


Stück neues Stellkettchen samt dem 
Montieren, per Stück ee 


Stück Jalousie waschen, per .Stück . 


Jalousien, wie Post 1, frisch streichen 
‘und lackieren, per m? . er 


Jalousien, wie Post 3, frisch streichen 
und lackieren, per m? . N 


Jalousien, wie Post 4, frisch streichen. 


und lackieren, per m? 


XIX. Holzpflasterungen. 
I. Löhne. 


Polierstunde, per Stunde . 


Vorarbeiterstunde, per Stunde .. 





3 1,00 Pflasterergehilfenstunde samt Werk- 
zeugbeistellung, per Stunde . z 


4 1,00 Handlangerstunde samt Nice nk 
Pr stellung,, per Stunde . ee 


Stunde Nachtarbeit wird je nach den 
geltenden Vorschriften geleistet, 
per Stunde ; Er 


or 
„ 
e=) 
oO 


Beleuchtungsmaterial wird mit 30% 
Zuschlag zu den Posten 1 bis inkl 
- 4 berechnet. 


[>2} 


2. Neuhßrstellungen. 


711,00 m? J Holzpflaster aus 13 cm hohen und 83cm 
= breiten, 13 bis 22cm langen, mit 
Zinkchlorid und Teeröl möglichst 

- gseruchlos imprägnierten Holz- 
stöckeln aus Tannen- oder Föhren- 

holz. auf einer 18 bis 20 cm hohen 
Betonunterlage, diese aus Portland- 

zement oder Schlackenzement bester 

Qualität, mit reinem, geworfenem, 

lehm- und erdfreiem Fluß- oder 
Gestättensand und reinem Riesel- 

schotter 1:3 :5 gemischt, wobei auf 

1,00 m? Betonfläche 40 Kilogr. Port- 

R landzement oder 30 Kilogr. Schlak- 
kenzement zu nehmen sind, samt 

aller Arbeit und Material, auch 

samt Beistellung des Zementes, 

per m? BE a EEE Era 


5 [1,00 m’| Holzpflaster, genau wie Post 7, jedoch 
ohne  Beistellung des Zements, 
per m? EN Dh SI RT ER RT 


9 11,00 m? | Holzpflaster, genau wie Post 7, jedoch 
aus 10 cm hohen, 8cm breiten, 1? 
bis 22cm langen Holzstöckeln und 
Beistellung des Zements, per m? 


10 | 1,00.m? | Holzpflaster, genau wie Post 9, jedoch 
mit Beistellung des Zements, per m? 
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11 | 1,00 m? Holzpflaster, genau wie Post 7, jedoch 
. aus 8cm hohen, 8cm breiten. und 

13 bis 22cm langen Holzstöckeln 

- auf einer l5,cm hohen Betonunter- 

lage, wobei” auf 1,00 m? Beton- 

fläche 32 Kilogr. Portlandzement 

oder 24. Kilogr. Schlackenzement zu. 

nehmen sind, samt Fe des 

Zements, per m? ren oe 


12 [11,00 m? | Holzpflaster aus 13 cm hohen, 8 cm 
doch ohne ne: SER: ee 
per m? .. ARE 


13 | 1,00 m? | lIolzpflaster aus 13cm hohen, 8cm 
breiten,. 13 bis 22cm- langen, mit 
Kreosotöl imprägnierten Holz- 
stöckeln-aus Fichten- oder Föhren- 
holz auf bereits _ ausplanierter 
Mauerschuttunterlage oder auf 2cm 
starker, bereits hergestellter Scha- 
lung über der Bruckstreu, oder 

. eventuell auf vorhandener ' Beton- 
unterlage samt allem Material und 
aller Arbeit, Aufsicht und ie 
ten, per m? = 


14 [1,00 m?] Holzpflaster aus 10cm hohen Holz2-. 
stöckeln, sonst genau wie Post 13,- ® 
Der: MB. yw a ne wre er ” 


15 1 1,00 m? | Holzpflaster aus 8cm hohen Holz- R 
stöckeln, sonst Ss wie‘ Post 13, 
per m? a 


161 , In Post 13, 14 und 15 ist das Aus- 
gleichen der kleinen Unebenheiten 
in. der Schuttunterlage mitinbe- 

griffen, - 


Schalung in Post 13 ist im Preise 


17 Die Herstellung der 2cm starken. 
nicht mitinbegriffen, 
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3. Reparaturen. 








Reparaturflächen, welche nicht über 
300 m voneinander entfernt sind. 


Holzpflasterreparatur mit Beton und 
Holzstöckel komplett ohne Auf- 
bruch und ohne Abfuhr des Alt- 


materials, wie ‚Post 7 und 8, 
13 cm hohen Holzstöckeln, 
1,00 m?. Flächengröße, per m? 


Holzpflasterreparatur, genau 


aus 
bis 


wie 


Post 18, jedoch mit 10 cm hohen 


Holzstöckeln, per m? 


Holzpflasterreparatur, genau 


wie 


Post 18, jedoch mit 8 cm hohen 


Holzstöckeln, per. m?.. . 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 18, jedoch über 1,00 m? 
5,00 m? Flächengröße, per m? . 


ie tens. genau 
Post 21 und 18, per m?. % 


Holzpflasterreparatur, genau 
Pöst 21 und 19, per’ m? 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 21 und 20, per m? . 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 18, jedoch über 5,00 m? 


5} 


20,00 m? Flächengröße, per m? . 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 25 und 19, per m?. Ä 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 25 und 20, per. m? 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 18, jedoch über 20,00 m? 
50,00 m? Flächengröße, per m? 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 28 und 19, per m? . .. 


wie 
bis 


wie 


wie 


» wie 


wie 
bis 


wie 


wie 
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30 ] 1,00 m?’ Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 28 und 20, per m? . a 


131 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 18, jedoch über 50,00 m? bis 
100,00 m2 Flächengröße, per m? s 


32 | 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie |- 
Post 31 und 19, per m? 


33 | 1,00 m? Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 31 und 20, per m? z 


34 | 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 18, jedoch über 100,00 m? bis 
200,00 m? Flächengröße, per m?. . 


35 | 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 34 und 19, per m? . Ale 


36 | 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 34 und 20, per m?2 rn 


37 1 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 18, jedoch mit über 200,00 m? 
Flächengröße, per m? . . 


33 | 1,00 m’ | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 37 und 19, per m?. : 


39 [1,00 m? | Hclzpflasterreparatur, genau wie 
Post 37 und 20, per m? we 


40 | 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 9, 10 und 18, aus 13 cm hohen 
Holzstöckeln, bis 1 ‚00 m? Flächen- 
größe, per m? , 3 RR 


41.1 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 40, jedoch mit 10 cm hohen 
Holzstöckeln, per m? a 


42 | 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 40, jedoch mit 8 cm hohen 
Holzstöckeln, per m? EN 


13 11,00 m? | Hcizpflasterreparatur, genau wie 
Post 40, jedoch über 1,00 m? bis 
5,00 m? Flächengröße, per m? . 






En ee SEiS N sr SS k 
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47 
48 


ı 49 


51 


52 


53 


54 


57 


58 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,0 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 ma 


1,00 m? 
1,09 m’ 


1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Holzpflasterreparatur, 


genau 


Post 43 und 41, per m? . 


Holzpflasterreparatur, 


genau 


Post 43 und 42, per m? . 


Holzpflasterreparatur, 


genau 


Post 40, jedoch über 5,00 m? 
20,00 m? Flächengröße, per m? 


Holzpflasterreparatur, 


genau 


Post 46 und 41, per m? 


Holzpflasterreparatur, 


Post 46 und 42, per m?. 


Holzpflasterreparatur, 


Post 40, -jedoch über 20,00 m? 


genau 


genau 


50,00 m? Flächengröße, per 


Holzpflasterreparatur, 


genau 


Post 49 und 41, per m? 


Holzpflasterreparatur, 


Post 49 und 42, per m?. 


Holzpflasterreparatur, 


Post 40, jedoch über 50,00 m? 


genau 


genau 


m? 


100,00 m? Flächengröße, per m? 


Holzpflasterreparatur, 


Post 52 und 41, per m? . 


Holzpflasterreparatur, 


genau 


genau 


Post 52 und 42, per m?. 


Holzpflasterreparatur, 


Post 40, jedoch über 100,00 m? 


genau 





wie 
wie 
wie 

bis 
wie 
wie 


wie. 
bis 


wie 
wie 


wie 
bis 


wie 


wie 


200,00 m? Flächengröße, per m? . 


Hoelzpflasterreparatur, 


genau 


Post 55 und 41, per m? . 


Holzpflasterreparatur, 


genau 


Post 55 und 42, per m? 


Holzpflasterreparatur, 


Post 40, jedoch über 200,00 m? 


chengröße, per ın? 


genau 


wie 


Flä- 
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60 


61 


62 


64 


65 


71 


72 


1,00.m? } Holzpflasterreparatur, genau wie 


Post 58 und 41, per m? 


1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 58 und 42, per m? , = 


1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 18, 11 und 12, aus 13 cm hohen 
- Holzstöckeln, „bis 1,00 m? Tlächen- 
größe, per m? Re er r: 


1,00 m? | Holzpflasterreparatur, : genau wie 
Post 61, jedoch mit 10 cm aan 
Holzstöckeln, per m? SCH B® 

1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau . wie 
Post 61, jedoch mit 8 cm hohen 
Holzstöckeln, per m? WER r 


Ü 


1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 


Post 61, jedoch über 1,00 m? bis 
5,00.m?2 Flächengröße, per m®.. 


1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post. 64:-und 62, per m2 . Fe 


1,00 m? Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 64 und 63, per m? 2 n 


1,00 m? Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 61, jedoch über 5,00 m? bis 
20,00: m?. Flächengröße, per m?.. 


1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post-67 :und 6%; par mama 


1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 67 und 6, per m? . Bl 


1,00 m? | IIolzpflasterreparatur, genau wie Bost 
61, jedoch über 20,00 m? bis 50,00 m? 
Flächengröße, per m? 


= 


1,00 m? Folepllasterrenere le genau I 


Post 70 und 62, per m? . 


1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 70 und 63, per ma Tr 
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73 


80 


83 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister, 





1,00 m 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


'Holzpflasterreparatur, genau wie 


Poste,6l, “jedoch Auben 50,007 518 
100,00 m? Flächengröße, per m? . , 


Hoelzpflasterreparatur, genau wie 
Post 73 und 62, per m? 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 73 und 63, per m? PR 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 61, jedoch über 100,00 m? bis 
200,00 m? Flächengröße, per m? . . 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 76 und 62, per m? Ben 


Hoelzpflasterreparatur, genau wie 
Post 76 und 63, per m? ? 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 61, jedoch ae 200,00 m? Flä- 
sröße, per m? Ä are 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 79 und 62, pir m? 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 79 und 63, per m? ER 


Holzpflasterrepäratur ohne Beton, 
jedoch mit Aufbruch des Holz- 
pflasters und Abfuhr des Altmate- 
rials, wie Post 7 und 8, aus 13 cm 
hohen Holzstöckeln, bis ' 1,00 m? 
Flächengröße, per m?. ar RE 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 82, jedoch mit 10 cm hohen 
Holzstöckeln, per m? a IE 


Hclzpflasterreparatur, genau wie 
Post 81, jedoch mit 8 cm hohen 
Holzstöckeln, per m? PER EN: 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 82, jedoch über 1,00 m? bis 
5,00 m? Flächengröße, per m? . . 


nn BR HERPE Er 2 


es Einheit Beschreibung des Gegenstandes 


vost- 





861 1,00°’m? 4 Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 85 und 8;,-per m?2 


871 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post.-85.!und. 84, perzmeran rare 


ss] 1,00 m? $ Hlolzpflasterreparatur, genau wie 
‘ Post 82, jedoch über 5,00 m? bis 
20,00 m? Flächengröße, per m? .. 


89] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 88 und.'83, ‘per m2 .. 


90} 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post .88'.und84,.per  marn a ne 


91] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Pcst 82, jedoch über 20,00 m? bis 
50,00 m? Flächengröße, per m? . . 


3 92] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post :91 und 83, per m? ; 


93] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post. 91- und. 84, per m?:. 2... 


944 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 82, jedoch- über 50,00. m? bis 
100,00 m? Flächengröße, per m? . . 


95] 1,00 m? |- Holzpflasterreparatur. genau “wie 
Post 94. und 83,’ per m? 0, 


961 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post’ 94 und 84 Ber-m? HN ar 


971 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 82, jedoch über 100,00 m? bis 
200,00: m? Flächengröße, per m?. . 


98] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
P.08t:_97.' und  835>pen m2 An 


99] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post. 97 und 84, per £m2 I Zr 
100] 1,00 m’ | Holzpflasterreparatur, genan wie 
Post 82, jedoch über 200,00 m? B3BE 
chengröße,’perzniaa ne Ej 

© 
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Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 100 und 83, per m? . ? 2 


Holzpflasterreparatur, genau wie | 
Post 100 und 84, per m? . we 


Holzpflasterreparatur, genau wio 
Post 82, 9 und 10, aus 13 cm hohen | 
Holzstöckeln, bis 1,00 m? Flächen- 
größe, per m? Nr er 0) | 


Holzpflasterreparatur, genau wie | 
Post 103, jedoeh mit 10 cm hohen 
olzstöckeln- Berimzin nn. N 


Holzpflasterreparatur, genau wie | 
Post 103, jedoch mit 8 cm hoben 
Holzstöckeln, per m? _, .- | 


Holzpflasterreparatur, genau wie t 
Post 103, jedoch: über‘ 1,00 m? bis I 
5,00 m2 Flächengröße, per m? ...| 


Holzpflasterreparatur, genau wie | 
Pcst 106 und 104, per m? ; 


Holzpflasterreparatur, genau wie | 
“ Post 106 und. 105, per. m? N 


Holzpflasterreparatur, genau wie | 
“Pest 103, jedoch über .5,00 m? “bis | 
20,00. m? Flächengröße, per m? . .4 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 109 und. 104, per m? 2 


< n a: h 
Holzpflasterreparatur, genau wie | 
Post 109 una 105, per m? . ; | 
Holzpflasterreparatur, genau wie} 
Post 7103, jedoch über 20,00 m? bis | 
50,00 m? Flächengröße, per m? 2 


Holzpflasterreparatur, genau wie | 
Post 112 und 104, per m? . ER 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 112. ’und 105,.Der m 4. 


5 
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115f 1,00°m’ } Holzpflasterreparatur, genau. wie 
Post 103, jedoch‘ über 50,00 m? bis 
100,00 m? Flächengröße, per m? . 
116} 1,00 m Ilolzpflasterreparatur, "genau wie 
Post 115 und 104, per m? . i 
1171 1,00 „° |} Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 115 und 105, per m? ., 
118] 1,00 m | Holzpflasterreparatur, genau wie 
; Post 103, jedoch über 100,00 m? bis 
200,00 m? Flächengröße, per m? . 
119} 1,00 m | Ilolzpflasterreparatur, genau wie 
Post 118 und 104, per m? 
120} 1,00 » | Hoelzpflasterreparatur, genau wie 
Pöst; 118° und 205, per! en 
121} 1,00 m’ | Holzpflasterreparatur, renau wie 
Post 103, jedoch über 2(0,00 m? Flä- x 
chengröße, Perm2i 22 = "Nee ee 
1221 1,00 m’ 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 121 und 104, per m? . N 


Post 121 und 105; per m? . 

| 124] 1,00 m Holzpflasterreparatur, genau wie 

Post 82, 11 und 12, aus 13 cm hohen 

x Holzstöckeln, bis 1,00 m? Fl£cten- 

BTOBE PER EM R e R e e 

125] 1,00 m } Holzpflasterreparatur, genau wie 

Post 124, jedoch mit 10 cm. hohen ER 
Holzstöckeln, per m? Be: 


. 


1265 1,00 ın } Holzpflasterreparatur, genau wie- 


Post 124, jedoch mit 8 cm. hohen 
Holzstöckeln, per m#: A TE EZ 

1271 1,00 m | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 124, jedoch über 1,00 m? bis 
5,00 m? Flächengröße, per m? . 


123] 1,00 m? Holzpflasterreparatur genau’ wie 


1235 1,00 m’ Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 4327 -unastzs. Der ma ae 


y 




































134 
135 
13( 


137 


14: 


1,00 m’ 


“| Einheit 


1,00 ın‘ 


1,00 m’ 


1,0) m" 


1,00 m’ 


1,00 m? 
1,00 «: 


1,00 m” 


1,00 m? 
1,00. m‘ 


1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m’ 


1,00 m‘ 


1 ‚v0 m” 
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Holzpflasterreparatur, genau 
Post 127 und 126, per m? . 


Holzpflasterreparatur, genau 


Post 124, jedoch über 5,00 m? 
20,00 m? Flächengröße, per m? 


Holzpflasterreparatur. genau 


Post 130 und-125, per m? . . 


Holzpflasterreparatur, genau 


Post 130 und 126, per m? . 


Holzpflasterreparatur, genau 


Post 124, jedoch über 20,00. m? 
50,00 m2 Flächengröße, per m? 


Holzpflasterreparatur. genau 
‚ Post 133 und 125, per m?.. 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 133 und 126, per m? . 


Holzpflasterreparatur, genau 


Post 124, jedoch über 50,09 m? 


wie | 


wie 


bis | 
wie | 
wie'l 


wie | 
bis 


wie | 
wie i 


wie | 


bis 


100,00 m2_Flächengröße, per m? . 


Hoölzpflasterreparatur, genau 
Post 136 und 125, per m?. 


Holzpflasterreparatur, genau 
Pest 136 und 126, per m? . 


Holzpflasterreparatur, genau 


Post 124, jedoch über 100,00 m? 


200,00 m? Flächengröße, per 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 139 und 125, per m?. . 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 139 und 126, per m? 


Holzpflasterreparatur, gerau 


chengröße, per m? 


Holzpflasterreparatur. genau 
Post 142 und 125, per m? . 


wie 


wie. 


wie 
‘« Post 124, jedoch über 200,00 m?,Flä- 


wie I 
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144 


145 


146 


4155 


156 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


‘1 1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m“ 


1,00 m? 


1,00 m? 


_ Beschreibung des Gegenstandes 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 142 und 126, per m?. 


‚wie 


}Holzpflasterreparatur ohne Beton, je- 
doch mit Aufbruch des Holzpfla- 
sters und Abfuhr des Altmaterials, 
wie Post 13, aus 13 cm hohen Holz- 
stöckeln, bis 1,00 m? Flächengröße, 


per m? 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 145, jedoch mit 10 cm 
Holzstöckeln, per m? : 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 145, jedoch mit 8 cm 
Holzstöckeln, per m? . 


Holzpflasterreparatur, genau 


Post 145, jedoch über 1,00 m2 
5,00 m?. Flächengröße, per m?. 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 148 und 146, per m? . 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 148 und 147, per m? 


Holzpflasterreparatur, genau 


Post 145, jedoch über 5,00 m? 
-20,00 m? Flächengröße, per m? 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 151 und 146, per m? . 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 151 und 147, per m? ., 


Holzpflasterreparatur, genau 


Post 145, jedoch über 20,00 m? 


wie 


hohen 


50,00 m? Flächengröße, per m? 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 154 und 146, per m?. 


Holzpflasterreparatur, genau 
Post 154 und 147, per m?. . 


% 
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1571 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 145, jedoch über 50,00 m? bis 
100,00 m? Flächengröße, per m? . 


158] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 157 und 146, per m? . ; 


159 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 157 und 147, per m? . RE 


160] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 145, jedoch über 100,00 m? bis 
200,00 m? Flächengröße, per m? . 


161] 1,00 m? | Holzpflasterreparatür, genau wie 
Post 160 und 146, per mi? le 


162] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 160 und 147, per m? . . Be 


163] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 145, jedoch über 200,00 m? Flä- 
chengröße, per m? i : 


164] 1,00 m? Holzpflasterreparatur, genau wie 
: Post 163 und 146, per m? . pa 


165} 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 163 und 147, per m?.. 


166] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 145 und 14, aus 13cm hohen 
Holzstöckeln, bis 1,00 m? Flächen- 
größe, per m? a Re, er 


167] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 166, jedoch mit 10 cm hohen 
Holzstöckeln,- per m? EN 


168] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 166, jedoch mit 8 cm hohen 
Holzstöckeln, per m? Te er Fur 


169] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau. wie 
! ) Post 166, jedoch: über 1,00 m? bis 
5,00 m? Flächengröße, per m?. 


170] 1,00 m? Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 169 und 167, per m? . a 








176 


177 


179 


180 


181 


1,00 m’ 


21 1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


| 1,00. m? 


1,00 m? 
1,00 m? 


1,00 m 


1,00 m’ 
1,60 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 169 und 168, per m?. . 3 


Holzpflasterreparatur, Benan wie 
Post 166, jedoch über 5,00 m? bis 
20,00 m? Flächengröße, per m? . 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post .172 und 167, Der 2 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post .-172 und 168; Per MER 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 166, jedoch über 20,00 m? bis 
50,00 m? Flächengröße, per m? 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post-175>und 167, per m? .- „un. 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 175 und 168, per m? . 


Holzpflasterreparatur. genau wie 
Post 166, jedoch über 50,00 m? bis 
100,00 m? Flächengröße, per m? . 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 178 und 167, per m? . : 


Holzpflasterreparatur, genau . wie 
Post 178 und 168, per m? . 2 


Holzpflasterreparatur, . genau wie 
Post 166, jedoch über 100,00 m? bis 
200,00 m? Flächengröße, per m? . 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 181 und 167, per m?. - 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 181 und 168, . per m? . 


Holzpflasterreparatur. genau wie 
Post 166, jedoch über 200,00 m? Flä- 
chengröße, per m? un 


Holzpfilasterreparatur, genau wie 
Post 184 und 167, per m? . .. . 
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186| 1,00 m? Flolzpflasterreparatur, genau wıe 


Post 184 und 168, per_m?. 
187 1,00 m Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post. 345 und 15,5 aus. 13 „cm hohen 
Holzstöckeln, bis 100,00 m? Flächen- 
sröße, per m? EEE ER 
188] 1,00 m Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 187, jedoch mit 10 cm hohen 
Melzstückeln perl Net 
139] 1,00 nm? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 187, jedoch mit 8 cm hohen 
HGlzSt00Keln, CDor.m2T ren er 
190} 1,00 »? # Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 187, jedoch über 1,00 m? bis | 
5,00 m? Flächengröße, per m? . F 





Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 190 und 188, per m?. . 


191] 1,00 m’ 


192} 1,°0 m’ $ Holzpflasterreparatur, genau wie 


Post 190 und 189, per m? .. 


195] 1,00 m® ee Saar genau wie 


est 187, jedoch über 5,00 m? bis 
20,00 m? Flächengröße, per m? . 
194] 1,00 m" 


165] 1,00 m? 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 193 und’ 188, per m? . r 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 193 und 189, per m? . 





Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 187, jedoch über 20,00 m? bis 
50,00 m? Flächengröße, per m? A 


196] 1,00 m? 


1971 1,00 m’ |. Holzpflasterreparatur, genau wie 
Pöst 196 und-188,-per. m? .°..... 
198] 1,00 m” | Holzpflasterreparatur, genau wie 


Post 196 und 189, per m? . 


199] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 187, jedoch über 50,00 :n? bis 


100,90 m? Flächengröße, per m? . 











8, [Einheit 
& 


2007 1,C0 m? 


| 2011 1,00 m? 


' 202] 1,00 m? 


203] 1,00 m® 


' 204] 1,00 m’ 


‚ 205] 1,09 m? 


| 206} 1,00 m? 
\ 207] 1,00 m? 


208] 1,00 m? 


209] 1,00 m? 
| 210] 1,00 m? 
211} 1,00 m? 


B 
i 


212] 1,00 m? 


2181 1 00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


Holzpflasterreparatur. genau . wie 
Post 199 und 188; per. m Dane 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 4199 "und 189, per ma Tau 


Holzpflasterreparatur. genau wie 
Post 187, jedoch über 100,00 m? bis 
200,00 m? Flächengröße, per m? 


Holzpflasterreparatur, genau wie 


Post 202 und 188,- per-m? , „= 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 202 und 189, per m? .. : 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 187, jedoch über 200,00 m? Flä- 
chengröße, per m? SP 5 i 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 205 und 188, per m? . .. 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post- 2057414189, per. m? re 


Holzpyflasterreparatur, "genau wie 


Post 145 und 16, aus 13cm hohen. 


Holzstöckeln bis 1,00 m? Flächen- 
größe, per m? .°. ee IE ee 


Holspniisterresataır . genau wie 


Post 208, jedoch mit 10 cm ER 
Holzstöckeln, per: m. 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 208, jedoch mit 83cm hohen 
Holzstöckeln, per mVaLEe a 

Holzpflasterreparatur, genau wie 


Post 208, jedoch über 1,00 m? bis 


5,00 m? Flächengröße, per m? . . 


Holzpflasterreparatur, - genau: wie 


Post »211 -und. "209, per um2 Te 


Holzpflasterreparatur, genau wie 
Pöst&1L1nd!210, per Were 


K 


| 
| 
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214] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 208, jedoch "über" 5,00. m? .bis 
20,00 m? Flächengröße, per m? = 


2151 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie FR 
Post 214 und 209, per m?. 


216] 1,00 m? } Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 214 und 210, per m? Et 


217] 1,00 mi Holzpflasterreparatur. genau. wie 
‚Post 208, jedoch über 20,00 m? bis 
50,00 m? Flächengröße, per m? . . 


215] 1,00 m®1] Holzpflasterreparatur, genau wie 
BOSE ALT unda20% perem2n: 225 


219 1,00 m? Holzpflasterreparatur, genau wie. 
Bost 217. undz210 per Mare 


220] 1,00 m? Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 208, jedoch über 50,00 m? bis 
100,00 m? Flächengröße, per m? . . 


221] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 220. und: 209, per. m?... : 


222] 1,00 m?| Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 220 und 210, per m? DEE 


223] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur. genau wie‘ 
Post 208, jedoch über 100,00 m?- bis 
200,00 m? Flächengröße, per m? ; 


224] 1,00 m?  Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 223 und 209, per m? : 
225] 1,00 m? | Holzpflasterreparatur, genau wie 


Post 223 und: 210, per m? 


226] 1,00 m? Holzpfla$ter reparatur, genau wie 
- Post 208, jedoch über 200,00 m? Flä- 
chengröße, per m? T 7 





227) 1,00 m? } Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 226 "und: 209, per #2», 


2281 1,00 m? Holzpflasterreparatur, genau wie 
Post 226-und 210, per m?. .. 


« 
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22) ‚Bei Reparaturlöchern, welche im ge- 
reinigten Zustand nicht über 0,10 m? 
Fläche haben, werden vier Stück 
solcher Löcher mit 1,00 m? be- 
rechnet. 


1,00 m? 4 Betonherstellung im Mischungsverhält- 
nis von 1 Teil Portlandzement, 
3 Teilen Sand und 5 Teilen Riesel- 
schotter, wobei für 1,00 m3 Beton 
210 Kilogr. Portlandzement gerech- 
net wird bis zum Bedarf von 2,00 m, 
mit Zementbeistellung, per m? 


& 
[32] 
oO 





231] 1,00 m?” } Betonherstellung, genau wie Post 230, 
jedoch Ohne Zementbeistellung, 
per m? N a & 
232] 1,00 m? | Betonherstellung, genau wie Post 230, 
jedoch bei dem Bedarf von mehr 
als 2,00 m® mit Zementbeistellung, 


pen m? 

233] 1,09 m? | Betonherstellung, genau wie Post 232, 
jedoch ohne Zementbeistellung, 
ber" mi AN SF Pe Fe 


234] 1,00 m? | Betonberstellung im Mischunssverhält- 
nis von 1 Teil” Portlandzement, 
2 Teilen Sand und 4 Teilen Riesel- 
schötter, wobei für 1,00 m3 Beton 
300 Kilogr. Portlandzement gerech- 
net wird, samt Zementbeistellung, 
per "m3 ' 5 ce Fe 


2351 1,00 m? | Betonherstellung, genau wie Post 234, 
jedoch ohne Zementbeistellung, 
Der; MIELE RT 


2361 1,00 m? | Betonherstellung im ° Mischungsver- 
hältnis von 1 Teil Portlandzement 
und 4 Teilen reinem Flußsand, wo- 
bei für 1,00 m3 Beton 430 Kilogr. 
Portlandzement gerechnet wird, 
samt Zementbeistellung, per m? . 





2371 1,00 m? | Betonherstellung, genau wie Post 236, 
jedoch ohne Zementbeistellung, 
rer m RR we ee ee ER 








A RE a 
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235] 1,00 m* 1 Betonherstellung im Mischungsver-., 
hältnis von 1 Teil Portlandzement 
und 3 Teilen reinem Flußsand, wo- 
bei für 1,00 m3 Beton 5€0 Kilogr. 
Portlandzement gerechnet wird, 
samt Zementbeistellung, per m? 


239] 1,00 u) Betonherstellung, genau wie Post 238, 
jedoch ohne Zementbeistellung, 
per mö3 5 EN RE 

240] 1,00 m } Straßenflächenbeton ausstemmen und 


das Material verführen bei einer 
Betonhöhe bis 10 cm, per m? . : 


241] 1,00 m ! Straßenflächenbeton ausstemmen, wie 
| Post 240, jedoch über 10cm his 

15 cm Betonhöhe, per m? . A 
242] 1,00 m | Straßenflächenbeton ausstemmen, wie 
Post 240, jedoch über 15cm bis 
20 cm Betonhöhe, per m? ER 





2431 1,00 m? | festgefahrenen Mauerschutt auf Bruch- 
streuunterlage 'abgraben und seit- 
wärts auf die Brückenköpfe ver- 
führen bis auf 50.n Entfernung, 
per m? BEE 5 Sr 
244] 1,00 m?  feingesiebten Mauerschutt loko Bau- 
platz beistellen samt dem Auf- und 
Abladen, aller Arbeit, Aufsicht und 
Requisiten, per m3 ER 


245] 1,00 m” | Holzstöckelpflaster aufreißen und das 
sewonnene : Material neben der Ar- 


beitsstelle deponieren, per m? 


2461 1,00 m’ ! Holzstöckel von der Vergußmasse rei- 


nigen, per m? 


247| 1,00 n | alte Betonfläche aufrauhen und Ver- 
führen des Schuttmaterials von 


dieser Arbeit, per m? 


248] 1,00 m | Ausgießen der Granitgurten, welche 
an das Holzstöckelpflaster an- 
schließen, mit Portlandzemehtmörtel 
1:3 gemischt, ohne Beigabe des 
Portlandzements, per m? £ 2 
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2501 1,00 m? 


1 


1,00. m? 


1009 


-1000 


‚1000 


1000 


Ausgiesen der Granitgurten, genau wia 
Post 248, jedoch samt Beigabe des 
Portlandzements, per m? ..,. .., 


Ausgießen der Granitgurten, welche 
an das Holzstöckelpflaster anschlie- 
ßen, mit einer Mischung von heißem 
Teer”und Pech, per m?-, = ®. 


XX. Pfiastererarbeiten. 
I. Löhne. 


Pflastererpolierstunde, per Stunde . 


Pflasterergehilfenstunde, per Stunde . 
X 7 


Pflastererhandläangerstunde, per Stunde 
Erdarbeiterstunde, per Stunde . .. 


Bei Arbeiten in Regieverrechnung 
werden zu den Löhnen 15% für Auf- 
sicht und Requisiten zugeschlagen. 


g 


2. Materialien und Fuhrwerk. 


Stück 18,4cm große Würfel oder 
13,2/18,4/23,7 cm . große Steine vom 
Lagerplatz auf das Arteitsobjekt 
oder von da zurückführen, samt 
dem. Auf=- und Abladen und Auf- 
schlichten in Figuren, wenn beide 
Stellen in ein und demselben Be- 
zirk sich. befinden, per 1000 Stück. 


Stück 15,3 cm große Würfelsteine oder 


Halbwürfel, wie Post 6 veriühren, 
per 1000 Stück Se BEE 


Stück 13,2/18,4/18,4 cm. große Steine, 


‘ wie Post 6 verführen, per 1000 Stück 
Stück fünfeckige Formsteine (Bi- 


schofsmützen), verführen: . wie 
Post B,.per-1000”Stück#) "erregen 


m 
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10 1000 Stück Zwickelsteine, wie Post 6 ver- 
führen, per 1000 Stück Ra 


11 1000 Stück  47,4[47,4 cm große. Trottoirplat- 
ten,.. wie. Post. :6° verführen, per 
1000 Stück BEE Han 


512 1000 }| Stück 31,6/31,6 em große Trottoirplat- 
ten, wie »- Post 6. ‘verführen, per 
1000 Stück RU ae ee 


13 1000 Stück 23,6/23,6 cm große Trottoirsteine 
(Halbgutsteine), wie Post 6 verfüh- 
ren, per 1000 Stück . 2 : 





14 [1,00 m! | Trottoirrandsteine, wie ‘Post 6 ver- | 
BET DOT RR ST ee RER TE 3 





15 | 1,00 m? | ordinäre Pflastersteine, wie. Post 6 
verführen, per: m? et 


16 1000 Stück 20/20/6 cm große Klinkerplatten, 
wie Post 6 verführen, per 1000 Stück 


EL 1000 Stück 20/2055 cm große Klinkerplatten, 
wie Post 6 verführen, per 1000 Stück 


15 | 1,00 m? | hölzerne Pflasterstöckeln, wie Post 6 
verführen, per 1000 Stück FR, 


19] 1,00 | zweispännige Fuhre mit 200 Stück 
; PfJastersteinen aus Post 6 oder mit 
250 Stück Pflastersteinen aus Post =, 

und 8,:per Fuhre . DUERE REN 





20 Zu den Post 6 bis inkl. Post 19 wird 
für ‘Verführen von Pflastersteinen 
zwischen zwei verschiedenen Wie- 
ner Bezirken ein perzentueller Zu- 
schlag angerechnet. 


27 Werden. die Verführungen in Post 6 
bis inkl. 20 nur bis zu einer Ent- 
fernung von 200 m geleistet, so wer- 
den die dort kalkulierten Preise 
um 50% vermindert. | 








32 | Zwei | Paar Pferde samt den zwei Kutschern 
% zur :Straßenwalze - beistellen, per | 
EDEN Se TR ET ET ETTERTE | 
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231 Zwei | Paar Pferde, wie Post 22, BAR per 
% Tag 


BE Ein drittes Paar Pferde samt Kutscher 
zur Straßenwalze beistellen, per 
ILFTaABE RN ae orten! ; 


25 Ein drittes Paar Pferde, genau “ wie 
Post 24, jedoch per % Tag. 


36 Ein Paar Pferde mit Wasserwagen, Kut- 
scher und ein Arbeiter zum Straßen- 
spritzen beistellen, per 1 Tag . 


27 Ein Paar Pferde, genau wie Post 26, je- 
doch per % Tag : 


25 1 1,00 m’ | Wurfsteine für Wasserbauten, 16/32 em 
groß, samt Zufuhr und Aufschlich- 
ten am Bauplatz, per 100 m3 . 


29 | 1,00 m’ | harte Bruchsteine für den Unterbau 
bei Schotterstraßen samt Zufuhr, 
wie Post 28, per m3 . SCHEN 


30 .] 1,00. m? gebrochenen Schlägelschotter, grob oder 
fein, aus hartem Kalkstein, samt 
der Zufuhr, per m? . F 


31 11,00 m? | gebrochenen KRieselschotter, sonst ge- 
nau wie Post 30, per md „ . | 


32 | 1,00 m? Flußschotter, sonst genau wie Post 30, 
per m? . EEE ER TRENNT 


33 1-1,00 m® | Flußrieselschötter, grob, sonst genau 
wies;Post 30, per m een zer 


34 1 1,00 m? Flußrieselschotter, fein, sonst genau 
wie Post 30, per m? . £ 


35 | 1,00 m’ I Gestättenschotter, sonst genau wie 
Post 30, per m? IR 


36 1 1,00 m? } Gestättenrieselschotter, sonst genau 
wier-Pöst. 30, Der Ma 2727205 


37 11,00 m?’ | Gestättenrieselsand,. sonst genau wie 
Pöst :20, >Der’ mir BE Er er 
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Ir 
38 I 1,00 m? 
39 1,00 m? 
40 11,00 m? 
41 | 1,00 m? 
42 | 1,00 m? 
43 11,00. m? 
41 100 
45.1 100 
46 100 

| 47 1 1,00 m? 
"3 1 1,00 m? 


reschen- Flußsand, sonst genau wie 
Post 30, für die Pflasterunterlage | 
mit Korngröße bis zu 25 mm, per m? | 


reschen Flußsand, sonst genau wie | 


Post 30, jedoch für Pflasterfugen- 
füllung geeignet mit bis 9 mm Korn- 


sröße für alte oder ordinäre Stein- 


pflasterungen, per m? 


reschen Flußsand, sonst genau wie | 


Post 30, jedoch für Neupflasterun- 
gen geeignet, mit bis 7 mm Korn- 
sröße, per m? N 


reschen feinkörnigen, sogenannten Zie- 


geldeckersand mit bis zu Amm 


Korngröße, per m? 


reschen Gestättensand, sonst genau | 


wie POSt sa. ,.Der ma. Ne ZN Ve 


Mauerschutt geworfen, sonst genau | 


wie,Post 30, per m? 


Kilogr. Romanzement samt Zufuhr, } 


per. 100 4KjIlogr.y 27; 


Kilogr. Portlandzement, per 100 Kilogr. | 


Kilogr.Schlackenzement, per 100 Kilogr. 


Beton im » Mischungsverhältnis von | 
1 Teil Portlandzement, 3 Teile Sand | 
und. 5 Teile Rieselschötter, wobei | 
auf 1,00 m3 Beton 210 Kilogr. Port- | 
: Jandzement "gerechnet werden hei! 


einer Herstellungsmenge von merr 
als 2,00 m?, per m3 i 


Beton, genau wie Post 47, jedoch bei 
‚einer Herstellungsmenge.von weni- 
ser alsı-2;00 m2, per _m3-.T N. 











1 
» 
a 
[) 
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a 
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53 


54 


an 
for} 
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1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Beschreibung des Gegenstandes 


3. Erd- und Straße .bauarbeiten. 


Die Herstellung von Schotterstraßen 
und Gehwege ausgeschlossen. 


Schotterkruste von bestehenden Schot- 


terstraßen aufhacken, per m . 
Erdabgrabung, per md . 2. =... 


Planum des ausgehobenen Straßen- 
körpers nach den vorgeschriebenen 
Straßenprofilen regulieren, per m? 


Anschüttung mit vorhandenem Ma- 
terial, in 20 cm hohen Schichten 
aufführen, gut anstoßen oder durch 
Überfahren dichten, die Oberfläche 
nach den gegebenen Straßenprofilen 
planieren, alle Arbeit, Aulsicht und 
Requisiten, per mi N... : aA 


Anschüttung, genau wie Post 52, je- 
doch das Material beistellen und 
zuführen," per ma u 


Erd- oder Schottermaterial im nicht 
ausgehobenen Zustande gemessen 
auf 50,00 m Entfernung zu dem Ob- 
jekte zuführen oder von demselben 
wegführen, »Per.umdr. Kane 


Erd- oder Schottermaterial, wie 
Post 54, für je 20 m weitere Ent- 
fernung, jedoch nur bis zu einer 
Gesamtentfernung von: 250 m, wobei 
10,00 m nicht _berücksichtigt wer- 
den, per m? ee 


Erd- oder Schottermaterial, - wie 
Post 54, jedoch mit Wagen zu dem 
Objekte zuführen oder abführen 
bei einer Verführungsentfernung 
von. 250:bis”"800 m, perämns rar 


Erd- oder  Schottermaterial, wie 


Post 56, jedoch auf über 800 m’ 


vertühren, Der mern 





Einzeln- 
preis 


In 














a; 2 Einzeln- 
Sz |Einheit Beschreibung des Gegenstandes preis 


Klir 


58 ] 1,00 m? | Schotter oder’ Sand auf eine bestimmte | 
2 Höhe nur planieren, per m3 . 


59 | 1,00 x? Schotter oder Sand in Figuren schon 
aufgerichtet auf 50 m Entfernung 
mit Schiebtruhen zuführen und auf 
eine bestimmte Höhe planieren, 
per m? ae RUE 


60 | 1,00 m? | Schotter oder Sand, wie Post. 59, für 
jede weitere Entfernung, jedoch nur 
bis zu einer Gesamtentfernung von 
250 m, wobei 10,00 m nicht berück- 
sichtigt werden, per m? : DS, 


61 1 1,00 m? | Schotter oder Sand in meßbare Pigu- 
ren aufschlichten, per m? a 


62 11,00 m? | Schotter oder Sand einmal durch ein 
Wurfgitter ‘werfen und abseits de- 
ponieren, per m N re 


63 4 1,00 a? | Bruchsteine in meßbare BUN auf- 
; richten, per m? N ER PEN 


64 | 1,00 m? | Mauerwerk abbrechen, per m? .’. . 


4. Pflasteraufibrechungen. 


Ausgeschlossen die Arbeiten für .die 
Herstellung von Rohrkünetten. 


65 | 1,00 m? | Holzstöckel und Steinpflaster jeder 
Art,: ausgenommen Plattenpflaster, 
aufreißen und das aufgerissene Ma- 
terial nebenan deponieren, per m? 


66 | 1,00 m? | mit Asphalt ausgegossenes Granitpfla- 
ster, sonst wie Post 65, per m? . 


67 1 1,00 m? | mit Asphalt ausgegossenes Granitvfla- 
ster, die Steine von Asphalt reini- 
gen, per m? 3 SE AR 


68 | 1,00 m? | Pflaster aus Halbgutsteinen, die Steine 


vom Portlandzementmörtelausguß 
reinigen, -»Per’ Misc Far SEEN, 


. f 


7 





ı 
2.3 
&,#=1Einheit 
ar 


70 


71 


72 


75 


79 


1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m? 


1,00 m! 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m’ 


1,00 m? 





Beschreibung des Gegenstandes 


Pflaster aus Würfelsteinen, sonst ge- 
nau wie Post 68 reinigen, per m? 


Plattenpflaster aufbrechen, die Plat- 
ten reinigen und neben der Pflaster- 
Näche”deponieren, -per’ mM2 en 

Randsteine aufbrechen, die Steine Tei- 
nigen und neben der Pflasterfläche- 
deponieren, Der; Ma. Tr Huren 


Randsteine aufbrechen, wie Post 71, 
jedoch außerdem die ÜUntermaue- 
Tung abbrechen, Deponieren der 
Ziegel und Abführen des Schuttes, 
pr‘ mi ET DO 


Klinkerplatten von der Sandunterlage 
abheben, die Platten reinigen und 
neben der Pflasterfläche deponieren, 
Der NT AN 2 Se 


Klinkerpflaster von der Betonunterlage 
abheben, sonst genau wie Post 73, 
per m? ne fen RE Lu : 


Betonunterlage aufbrechen und das 
gewonnene, Material verführen bis 
zu lO cm Stärke, per m?. ER 


Betonunterlage, genau wie Post 75, 
jedoch von über 10 cm bis 20 cm 
stark, : Per m 2. a a a 


Pflastersteine jeder: Gattung am La- 
gerplatz sortieren und in meßbare 
Figuren schlichten, per m3 . : 


Pflaster, die .Steine beim Aufbrechen 
sofort sortieren, per m? : .., 


Straßenunterbau aufreißen und in 
meßbare Figuren schlichten, per m? 


Stück Barrierestock aus Holz ausgra- 
ben samt dem Zuschütten’ und Ein+ 
stampfen der Grube, das fehlende 
Material beigeben, per Stück . » . 


=> 














S4 


1,00 m?- 
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Stück Barrierestock, wie Post 80, je- 
doch aus Stein oder Eisen, per Stück 


Stück Barrierestock aus Holz ver- 
setzen samt dem Herstellen der 
Gruba und Verführen des erübrigte.ı 
Aushubmaterials, per Stück 


Stück Barrierestock, wie Post 82, je- 
doch aus Stein oder Eisen, per Stück 


5. Granitpflasterungen. 


Pflaster mit Würfelsteinen, Parallel- 
epipedsteinen, Formsteinen, Zwickel- 
steinen und Ganzgutsteinen. 


terungen ohne 
erunterla.pe; 


Pflasterung in Straßen, wo bis nun 
noch kein Pflaster bestand oder 
wo Niveauänderungen über 10 cm 
Höhe vorgenommen werden, mit 
vorhanden&m alten oder neuen 
Steinmaterial ohne Erdarbeiten 8 
ohne Zu- oder Abfuhr der Steine, 
sowie ohne dem Aufreißen des even- 
tuell vordem bestandenen Pflasters, 
jedoch samt Beigabe des qualität- 
mäßigen Flußsandes zur Unterlage 
in der Höhe von 5 cm, sowie für die 
Fugenausfüllung samt aller Hand- 
arbeit, Aufsicht und .Requisiten, 
nebst dem,‚Rammen und Fugenaus- 
füllen, hiezu erforderlich, und zwar: 


0,05 m? Flußsand für die Un- - 


terlage, RE En HE Dr 
0,02 m3 EDARRnd für die Fu- 
SON Er. 0% a RE TE 


für Handarbeit, Requisiten 
und Aufsicht TAU, 29 


Zusammen [ per m? 


. 
s 
x 
en 
€ 
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85 


86 


37 


88 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


Neupflasterungen mit 
Schotterunterlage, 


Pflasterungen in Straßen, wo bisnun 
noch kein Pflaster bestand oder 
wo Niveauänderungen über 10 cm 
Höhe vorgenommen werden, mit 
vorhandenem alten oder neuen 
Steinmateriale, ohne Erdarbeiten 
und ohne Zu= oder Abfuhr der 
Steine sowie ohne dem Aufreißen 
des eventuell vorhandenen Pflasters, 
jedoch samt Beigabe des groben 
Flußschotters in der Höhe von 
15 cm sowie des qualitätsmäßigen 
Flußsandes für die Unterlage und 
die Fugenausfüllung, samt aller 
Handarbeit, Aufsicht und Requisi- 
ten, nebst dem Rammen und Fugen- 
ausfüllen, hiezu erforderlich, und 
zwar: 

0,15 m3 Flußschotter . AK 
0,05 m3 Flußsand für die Un- 


terlago.i., » 1.0 ae 
0,02 m3 Flußsand. für ‚die Fu- 
genfüllung . Be 


Für Handarbeit, "Requisiten 
und Aufsicht . - PR :C 


Zusammen per m2 


Fflasterung, genau wie Post 84, jedoch 
bei Verwendung von Gestättensand, 
per m? r I EP: 


Pflasterung, genau wie Post 85, jedoch 
bei Verwendung von Gestättenschot- 
ter und Gestättensand, per m? . 


Neupflasterungen auf m3a- 
kadamisierter Unterlage: 


Neupflasterung auf makadamisierter 
Unterlage mit vorhandenem neuen 
oder alten Steinmateriale, ohne 
Erdarbeiten, ohne Zu- und Abfuhr 
der Steine sowie ohne Beistellung 
des für die Makadamisierung not- 
wendigen Schotters und dem Bewal- 


\ 





Einzeln- 
preis 


Ir 





. EEE RES Sn Se SE Sm ET TEE er CIE OSB SEE SEHEN UNSERE SPS EU Wer Er EEENEEIEEE-T aeg os NET euer 


89 | 1,00 m? 


Für Handarbeit, Requisiten 
K 


Umpflasterungen mit vorhandenen 


Beschreibung des Gegenstandes 


zen desselben, jedoch inklusive Zu- 
fuhr des vorhandenen Schotters 
für die Unterlage bis zu 50 m Ent- 
fernung und bis zur‘ Höhe von 
18 cm planieren, samt Beigabe des 
erforderlichen Flußsandes für die 
Unterlage und für die Fugenaus- 
füllung, samt aller Handarbeit, Re- 
quisitea, Aufsicht und des Ram- 
mens und der Fugenausfüllung, 
hiezu erforderlich, und zwar: 

0,03 m? Fiußsand für die Un- 


terlage . äiK 
0,02 m3 Fiußsand für "die Fu- 
genfüllung .. ER 


una, Aufsicht ua 


Zusammen per m? 


. 


Umpflasterungen, 


alten oder neuen Steinen, wobei 
Niveauänderungen an der Ober- 
fläche bis zu 5 cm Höhe herzustel- 
len mitinbegriffen sind, ohne Zu- 
oder Abfuhr der Steine, jedoch samt 
dem Aufreißen des vordem be- 
standenen Pflasters, Herrichten des 
Untergrundes, Abfuhr des erübrig- 
ten und verunreinigten Materials 
der alten Unterlage und Fügenfül- 
lung, Beigabe des qualitätsmäßigen 
Flußsandes für die Unterlage in der 
verglichenen 'Höhe von 3 cm. und 
des Sandes für die KFugenausfül- 
lung, samt äller Handarbeit, Auf- 
sicht und Requisiten und des vor- 
schriftsmäßigen Rammens und Aus- 
füllen der Fugen, hiezu erforder 
lich, und zwar: 

0,03 m3 Flußsand für die Un- 


terlage . RK 
0,02 m3 Flußsand' für “die Fu- 
genfüllung . äaK 
Für Handarbeit, Aufsicht und 
Requisiten . . SR ER 


au rien rer m? 


Einzeln- 
preis 
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es Einheit} Beschreibung des Gegenstandes een 

er “|n 
99 #:1,60 m’ | Straßenumpflasterung mit vorhande- Y 








: 1,00 m? 





nen alten oder neuen Steinen, WO- 
bei die Hebung des Niveaus der 
Oberfläche um über 5 cm bis 10 cm 
vorzunehmen ist, ohne Zu- und Ab- 
fuhr der Steine, samt dem Aufreißen 
des vordem bestandenen Pflasters, 
samt allen erforderlichen Erdarbei- 
ten, inklusive der Abfuhr des ver- 


unreinigten und unbrauchbaren Ma- | 


terials, Beigabe des erforderlichen 
Rieselschotters sowie des Sandes für 
die Unterlage und die Fugenaus- 
füllung, samt aller Handarbeit und 
Requisiten sowie des vorschrifts- 
mäßigen Rammens und dem Ausfül- 
len der Fugen, erforderlich, u. zw. 
0,04 m? Rieselschotter . & K 

0,04 m3 Sand für ie Une 


laBer na er.) 
0,02: m3 Sand für die ueon 
 ausfüllung . er 
Für Handarbeit, Aufsicht und 
Reguisiten - .., » en 





Gere en per m? 


Umpflasterung mit vorhandenen al- 
ten oder neuen Steinen, wobei eine |! 


Senkung des Niveaus der ÖOber- 
fläche von über 5 em bis 10 cm vor- 
zunehmen ist, ohne Zu- und Abfuhr 
der Steine, samt dem, Aufreißen des 
vordem bestandenen Pflasters, samt 
allen Erdarbeiten, samt Abfuhr des 
ausgehobenen Erdmaterials, Bei- 
gabe des qualitätsmäßigen Fluß- 
sandes zur Unterlage in der Höbe 


von 3 cm und zur Fugenausfüllung, 


samt aller Handarbeit und Requi- 
siten sowie dem vorschriftsmäßigen 


Rammen und des Ausfüllens der. 


Fugen, erforderlich, .u. zw.: 
0,03 m3 Sand für die Unter- 


lage .. 4 2 ESS 
0,02 m? Sand für die Fugen- 
ausfüllung . EST, 
Für Handarbeit, Requisiten 
Und Aufsicht 2-2 SU 





Zusammen per ın? 
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Umpflasterung, genau wie Post 91, 
jedoch ohne Beigabe des Sandes für 
die Fugenausfüllung und ohne der 
Arbeit des Ausfüllens der Fugen, 
es ist daher von Post 91 abzuziehen: 
DEISSSUAWETE I a RER, 

Für Arbeit, Bequisiten und 
Aufsicht ET - 


Zusammen per m? 





Fugenausgießung. mit dünnflüssigem 
Portlandzementmörtel, nur mit der 
Pfanne in kleinen Quantitäten ver- 
gossen, nach den Posten 58 bis in- 
klusive 91, an Aufzahlung, bei einer 
Mischung von 1 Teil Portland- 
zement und 4 Teilen reschen Fluß- 
sand, erforderlich, u. 'zw.: 

6,50 Kilogr. Portlandzement N 
äK 
Für Arbeit, Aufsicht und Re- 
DUISIEENSM ST N el dee K 


Zusammen per m? 


1,00 m? | 
7 h 








i Fugenausgießung, genau wie Post 9, 
jedoch .bei einer Mischung von 
1 Teil Portlandzement una 3 Teilen 
reschen Flußsand, erforderlich, 
UezwW;: = 
9 Kilogr, Portlandzement &K 
Für Arbeit, Requisiten und 
RILSICH VE ae 


Zusammen per m? 


1,00 m? 


Pflasterungen mit Halb- 
würfeln. 


Neupflasterung ohne Schotter- 
unterlag». 


ı Pflasterung mit Halbwürfeln, sonst ge- 
nau -wie Post 84, erforderlich, u. 
Fr zwir 
0,05 m? Sand für die Unter- | 
ago MAN PO: a 49 | 
0,03 m? : Sand für die Fugen- 
FullnNner nn... Sn AR HA 
Für Händarbeit, Requisiten 
und Aufsicht 








Zusammen per m? | 





Einzeln- 
preis 


a 





96 1 1,00 ın? 
® 
97 1 1,00 m? 
983 | 1,00 m? 


Neupflasterungen mit 
Schotterunterlage, 


Pflasterung mit Halbwürfeln, sonst 
genau wie Post 85, erforderlich, 
u. Zw.: 

0,15 m3 Flußschotter . . AK 
0,05 m® Flußsand für die Un- 
terlage ._. . Te 
0,03 m? Fludsand für die Fu- 
genfüllung . a RE 
Für Handarbeit, Aufsicht und 
Requisiten” >. HS ae 
Zusammen per m? 


Umpflasterungen, 


Umpflasterung mit Halbwürfeln, genau 
wie Post 88, erforderlich u, zw.: 


.0,03 m? Sand für die Unterlage 


ak 

0,03 m3 Sand für die Fugen- 
füllung . . Se ee 
Für. Arbeit, Autsicht und Re-. 
quisiten K 


ee per m? 


.P£flasterungen mit Köpfel- 


steinen, 


Neupflasterungen. 


Pflasterung mit Köpfelsteinen, sonst. 


genau wie Post 84, erforderlich, 
U.’zw.: 


0,05 m® Sand für die Unterlage 
aK 


0,038 m3 Sand für die er 
füllung . aAK 
Für Handarbeit, Reahieitn 
und Aufsicht . . WERE 


Zusammen per m? 







Einzeln- 
Beschreibung des Gegenstandes DER 
a 


Umpflasterungen., 


99] 1,00 m? | Umpflasterung mit Köpfelsteinen, sonst 
genau wie Post .86, ertorderlich, 


u. Zw. 
0,03 m3 Sand für die Unterlage 
äK 
0,08 m3 Sand für die Fugen- 
füllung . . aK 
Für Arbeit, Aufsicht und Re- 
quisiten 2 K 


ran per m? 


Priasterungen net ordi- 
nären Steinen. 


Neupflasterungen. 


100] 1,00 m? $ Pflasterung mit vorhandenen alten 
oder neuen ordinären Steiner‘ ohne 
Erdbewegung und ohne Zu- und Ab- 
fuhr der Steine, jedoch inkl. Bei- 
gabe des qualitätsmäßigen Fluß- 
sandes für die Unterlage in der 
Höhe von 7 cm und für die Fugen- 
füllung samt aller Arbeit und Re- 
quisiten, mit Ausnahme des Ram- 
mens des Pflasters und Auszwickens 
der Fugen, . hiefür erforderlich, 


u. zw.: 
0,07 m? Sand für die Unterlage 
AR 
0,035 m? Sand für die Fugen- 
füllung 2 RI AR 
Für Handarbeit, Requisiten 


UGS AUSSICHE > Se ARTE 
} Zusammen per m? 


Umpflasterungen. 


101] 1,00 m? | Umpflasterungen mit ordinären Stei- 
nen, sonst genau wie Post 88, mit 
Ausnahme des Rammens des Pfla- 
sters und Auszwickens der Fugen, 
hiefür erforderlich, u. zw.: 





102 


103 


104 


105 


106 


10 


10: 


1,00 m“ 
1,00 mn 


1,00 m’ 


1,00 m? 


2,00 m’ 


1,00 m" 


1,00 m 


0,03 m®3 Sand für die Unterlage 


aK 

0,035 m3 Sand für die Fugen- 
fiüllungr .2”, ee SRH 
Für Handarbeit, Aufsicht und 
Requisiten Zr 722 : K 


Game per m? 


Rammen von ordinärem Pflaster bei 


Neupflasterung, per m? 


Rammeı von ordinärem Pflaster bei 


Umpflasterungen, per m? . ...xu 


Auszwicken der Fugen bei ordinärem 


Pflaster.) Der m2 77.27 Fer 


Randsteinlegungen. 


Ziegelmäuerwerk ohne Verputz in Ro- 


manzementmörtel 'mauern, als Fun- 
dament. für die Randsteine, samt 
aller Materialbeigabe, Handarbeit 
und Requisiten, jedoch ohne Erd- 
aushebung und deren Verführung, 
Ber md Isa TE a Fe 


Randsteine versetzen, unterzwicken 


und die Stoßfugen mit‘: Portland- 
zementmörtel ausgießen,: per mi , 


, ; 
Randsteine an bestehenden Trottoirs 


aufbrechen, die unmittelbar darun- 
terliegende Ziegelschichte abtragen, 
den Schutt verführen, sodann die 
Untermauerung mit einer Schichte 
neuer Ziegel in Romanzementmörtel 
wieder untermauern und die alten 
Randsteine wieder versetzen, samt 
Aller‘ Arbeit, pertmt Zr 


Randsteine abtragen und wieder ver- 


setzen und unterzwicken samt aller 
Arbeit und Material, per mı. .. 


Die im Bogen gearbeiteten Randsteine 


werden für die Abrechnung mit dem 
äußeren Längenmaß des Bogens in 
Rechnung gestellt, 





Einzeln- 
preis 


1% 








n..— uw A2r Er an er me Be a LA ee 1 - 
a N EEE ET TE 
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ee 


: Einzeln- 
„| Einheit Beschreibung des Gegenstandes _ preis 
BEA 


Post- 





Pilaster vn gsen@<mrtt Platten. | 
« | 
. Neupflasterungen. | 


Granitplatten ohne Beigabe der 
Platten und .ohne deren Zufuhr, 
ohne Erdarbeiten, jedoch inkl. Bei- 
gabe - des qualitätsmäßigen Fluß- 
sandes für die Unterlage in der 
Höhe von: 8cm, einschließlich des 
Überstoßens des Pflasters und Aus- 
gießens der Fugen mit dünnflüssi- 
sem Portiandzementmörtel im Mi- | 
schungsverhältnis von 1 Teil Port- 
landzement, ‘4 Teilen Flußsand, wo- 
bei das Ausgießen nur mit der 
Pfanne geschehen darf, samt Bei- 
sabe der Materialien, aller Hand- 
arbeit und Requisiten, hiezu erfor- 
derlich; "U. -zw.: 


0,08 m3 Sand für die Unterlage 
aK 

0,02:m3 Sand für den Fugen- 
AUSSUB ET SE TE A IR 
6,5 Kilogr, Portlandzementä K 
Für. Handarbeit, Aufsicht und 
ROgBisitei 2% zuhe, Ba: 

Zusammen per m? 


111] 1,00 m? | Pjattenpflaster aus 31,6/31,6 cm großen 
Granitplatten auf einer 6 cm. hohen 
Unterlage von Flußsand, sönst ge- 
nau wie Pest 109, hiezu erforder- 
lich, u. Zw.: r 


0,06 m® Flußsand für die Un- 


temazer. FRI RE 57 2 
0,02 m3 Flußsand. für die Fü-. 
BONLUllungs rare. rar ke 


6,5 Kilogr. Portlandzement & K 


| Für Handarbeit, Aufsicht und 

Requisiten ERR EEE WER, 
| 
| 








| 

| 

110 1,00 m? Plattenpflaster aus 47,4/47,4 cm großen 
en per ım® 





5 Einheit 


112] 1,00 m? 


113] 1,00 m? 


114 







Beschreibung des Gegenstandes 


Umpflasterungen. 


Plattenpflaster aus 47,4/47,4 cm großen 


Granitplatten umpflastern, _ samt 
dem Aufbrechen und Reinigen der 
Platten, Herrichten des Untergrun- 
des, Abfuhr des erübrigten und 
verunreinigten Materials von der 
alten Unterlage und Fugenausfül- 
lung, Beigabe des qualitätsmäßigen 
Flußsandes für die Unterlage in 
3 cm Höhe, sonst genau wie Post 110, 
hiefür erforderlich, u. zw.: 


0,03 m® Flußsand für die Er 


terlage . .» Be 
0,02 m3 Flußsand für e. Fu- 
genfüllung > 753 as 


6,5 Kilogr. Portlandzement äK 


Für Handarbeit, Aufsicht und 
Requistien 2757573723 K 


N ee per m? 


Plattenpflaster aus 31,6/31,6 cm großen 


Granitplatten umpflastern, sonst ge- 
genau wie Post 112, hiefür erfor- 
derlich, u. zw. 


0,03 m3 and für die Un- 


terlage SA SE REG 
0,02 m3 Flußsand für die Fu- 
genfüllung +7. mn sea K 


6,5 Kilogr. Portlandzementä K 


Für Handarbeit, Aufsicht und 
Requisiten K 


ae per m? 


Wird zu den Pflasterungen der 


Posten 110 bis inkl. 113 für das Aus- 
gießen der 'Fugen Portlandzement- 
mörtel im Mischungsverhältnis von 
1 Teil Portlandzement und 3 Tei- 
len Flußsand verwendet, so kommt: 
wegen Mehrverbrauch von 2,5 Kilogr. 
Portlandzement in Anrechnung, per 


es EN 


© 








Einzeln- 
preis 


RER 














Pflasterungen mit 23.7.0 
eroßBen-"Trottoirstelinen, 
Halbgutsteinen. 






Neupflasterungen. 





1151 1,00 m? | Pflaster aus 23,7/23,7 cm großen Trot- 
toirsteinen (Halbgutsteinen) ohne 
Beigabe der Steine und ohne deren 
Zufuhr sowie ohne der Erdarbeiten, 
jedoch mit -Beigabe des qualitäts- 
mäßigen Flußsandes für die 5cm 
hohe Unterlage und die Fugenaus- 
füllung samt dem üÜberstoßen des 
Pflasters und Ausfüllen der Fugen, 
samt aller Handarbeit und Material, 
hiezu erforderlich, u. zw.: 

0,05 m3 Flußsand für die Un- 








terlage . SrzIach 
0,02 m3 Flußsand. für die Fu- 
genfüllun . EIER, 


Für Handarbeit, Autsicht und 
Requisiten Eee u K 


Dan per m? 


Umpflasterungen, 


2 1161 1,00 m? | Pflaster aus 23,7/23,7” cm großen Trot- 
: toirsteinen (Halbgutsteinen) - um- 
pflastern, samt dem Aufreißen des 
bestehenden Pflasters, Herrichten 
des Untergrundes, Abfuhr des er- 
übrigten und verunreinigten Ma- 
terials von der Unterlage und der 
Fugenausfüllung, Beigabe des qua- 
litätsmäßigen . Flußsandes für die 
2cm hohe Unterlage und für die 
Fugenfüllung, Überstoßen des Pfla- 
sters und Ausfüllen der Fugen, samt 
aller Handarbeit, Material und Re- 
quisiten, hiefür erforderlich, u, zw.:° 
0,02 m? Sand für die "Unter- 
Tags #5: FRE ER 
0,02 m3 Sand für die Fugen 
füullung-»; ? AK 
Für Handarbeit, Aufsicht und 
Requisiten . .. K 


realen per m? 





Beschreibung des Gegenstandes 





0 


Fugen ausgießen ‚mit dünnflüssigem 


Portlandzementmörtel, nur mit der 

Pfanne auszugießen, bei einer Mi- 

schung von 1 Teil 'Portlandzement 

und 4 Teilen Flußsand, an Auf- 

zahlung auf die Posten 115-und 116, 

hiefür erforderlich, u. Zw.: 

6,5 Kilogr. Portlandzement & K 

Für Handarbeit und no 
siten EEE = K 


dehnen per m? 


Fugen ausgießen, genau wie in 


Post 116, jedoch bei einer Mischung 

von 1. Teil Portlandzement -und 

3 Teilen reschen Flußsand, hiefür 
erforderlich, u. zw.! 

9 Kilogr. Portiandzement & K 

Für Handarbeit und Requi- 
siten Sa ee VE 


Zusammen per m? 


6. Klinker-Trottoirpflaster. 


Neuherstellwngen. 


Klinkertrottoirpflaster aus 6cm star- 


ken, mindestens 18/18 cm großen 
Klinkerplatten auf einer JI5cm 
starken Betonunterlage in Roman- 
. zementmörtel verlegen und die Fy- 
sen mit Mörtel in Portlandzement 
ausgießen, samt aller Arbeit und 


Material, jedoeh ohne Beigabe der ı 


ESUDIEODEEELLEN per m? 


5 cm starken, mindestens 18/18 em 
großen Klinkerplatten, auf einer 
10 cm starken Betonunterlage in 


Romanzementmörtel: verlegen und. 


die Fugen in Mörtel von Portland- 
zement ausgießen, samt aller Arbeit 
und Material, jedoch ohne Beiesbe 
der Klinkerplatten, per mı? Ic 





Einzeln- 
preis 
Ir 





. 
> 


Klinkerplatten E Tröttairpilsuien aus | 


















121] 1,00 m? 














122” 1,00 m? 







123] 1,00 m? 


1241 1,00 m? 


1251 1,00 m? 


126] 1,00 m? 


ar F 
Z Einheit 





Beschreibung des Gegenstandes 





Umpılaster.uen gein. 


Klinkerplattenpflaster ohne Unter- 
schied der Stärke aufbrechen, die 
Platten reinigen und deponieren, 
das Abfallmaterial verführen, die 
Platten auf vorhandener Beton- 
unterlage in Romanzementmörtel 
verlegen, die schadhaften Teile des 
Unterlagsbetons ausgleichen mit 
Mörtel, Ausgießen der Fugen mit 
TPortlandzementmörtel samt Mate- 
rial und aller Handarbeit, per m? 





Klinkertrottoirpflaster aufbrechen und 
auf einer vorhandenen Sandschichte 
oder Ziegelunterlage neu in Roman- 
zementmörtel verlegen, sonst genau 
NAEH Poste: 104, DEIAam2 9 Pe, 


& Steinwurt- und Taluspflasterungen. 


Steinwurf mit Steinmaterial, wie in 
Post. 23 beschrieben, für Material- 
lieferung, Aufschlichten der Steine 
am Bauplatz, samt aller Arbeit, 
Aufsicht und Requisiten, allfällig 
nötige * Gerüstung herstellen, bei 
Herstellung teilweise oder ganz im 
Wasser, per ‚m? ang FE 


Steinwurf, genau wie Post 123, jedoch 
mit vorhandenem  Steinmaterial, 
Dos He ET 


ordinäre Taluspfllasterung mit Wurf- 
Steinen, wie in Post 28 beschrieben, 
als trockene, liegende, gut ver- 
zwickte Mauerfläche nebst Beigabe 
einer 10 bis 16 cm hohen Sand- und 
Schotterunterlage, Ausfüllen und 
Auszwicken der Fugen, samt allem 
Material, Arbeit, Aufsicht und Re- 
quisiten, per m? ee HR Are, s 


Taluspflasterung, genau wie Post 
125, jedoch mit vorhandenen Stei- 
BET Ders MEET N RE Rn 


RBoth-Günther, Der nraktische Baumeister. 


Einzeln- 
preis 
"nr 








43 





123] 1,00 m? 


130 


151 


. 


1,00 m? 


und das Material über die Böschung 
hinaufschaffen und deponieren, per 
MN ne es ee 


Taluspflaster jeder Gattung, die Fu- 
sen mit Portlandzementmörtel voll 
ausgießen und die Fugen der sicht- 
baren Oberfläche‘ verstreichen, per 
m? SRR hie, IRRE 2 

Erdarbeiten jeder: Art werden nach 
der Vorschreibung der Baumeister- 
arbeiten berechnet. 

Die Vorschreibung der Posten 125 bis 
inklusive 129 gilt nur für Böschun- 
gen bis 1,50 m hoch über dem Ni- 
veau;. werden  Taluspflasterungen 
über 1,50 m über dem Niveau her- 
gestellt, so wird für Gerüstung und 
"schwierige Arbeitsleistung ein’ ent- 
sprechender Zuschlag angerechnet. 


XXI. Tonwaren. 


I. Löhre. 


Pflasterer- oder Rohrlegerstunde, 3 
STUNdB Sn ae 


Wandverkleiderstunde, per Stunde. . 


Hilfsarbeiterstunde, per Stunde . .. 


2. Klinkerfabrikate. 
Gewöhnliche Klinker, 


Trottoirplatten, 15/15 cm groß, 4 cm 


stark (42 Stick per m? erforder-. 


lich), mit vierteilig gekuppter Ober- 
Rache, Dep int nr F 


+ 





Einzeln- 


! 
er» m € 
Ep Einheit Beschreibung des Gegenstandes De 
2 Elch 
1271 1,00 m? | Taluspflaster aufreißen und wieder 

verlegen, sonst wie Post 125, per m? 
125} 1,00 m? | Taluspflaster jeder Gattung aufreißen 





Sz Einheit 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 m! 
1,00 m! 


100 


100 





Beschreibung des Gegenstandes 


Trottoirplatten bester Qualität, 20/20 
cm groß, 5 cm stark (25 Stück per 
m? erforderlich), mit glatter Ober- 
Häche,e PeraiRis., SesTerwnseern 


Trottoirplatten, genau wie Post 5, je- 
doch die Platten mit vierteilig ge- 
kuppter Oberfläche, per m? . .. . 


Stallpflastersteine, 20/110. cm groß, 
5,5 cm stark (60 Stück per m? er- 
forderlich), mit vierteilig gekupp- 
ter Oberfläche, DELHI RITTER, 


Einfahrtsplatten, 20/20 cm groß und 
6 cm stark (25 Stück per m? erfor- 
derlich), mit vierteilig ‚BekUnpier 
Oberfläche, per m? .. . 8 Z 


Straßenpflastersteine, 20/9 cm groß 
und 8 cm stark, an den Kanten ab- 
gefast (43 Stück per m? erforder- 
TICcHy Doms mar a es, 2 


Straßenpflastersteine, 20/10 cm groß 
und 8 cm stark, an den Kanten ab- 
gefast (43 Stück per m? erforder- 
LICHT DerE 2 a a 


flache Trottoirrinnen, 20/20. cm groß 
und 6 cm stark (5 Stück per m? 
erforderlich); ‚per nt. m 


Randsteine, 47/18/12 cm stark, mit Nut 
und Feder, im verlegten Zustande 
gemessen, per mi x. 2.2. 


Stück Klinkerziegel, 29/14,5/6,5 cm groß 


(gerade Pf£feilerklinker, Kanalklin- 
ker),-per 100 Stück +: 5% TE 


Stück Klinkerziegelkeile, wie Post 13, 
jedoch an der oberen Kantfläche 
6,5 cm und an der unteren Kant- 
fläche entsprechend dem jeweiligen 
Kanalprofil stark, per 100 Stück . 


Einzeln- . 
preis 


Ir 











19 


20 


24 


25 


26 


1,00 m? 


1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m? 
1,00 m 


1,00 m? 


1,00 m” 


1,00 m? 


1,00 m? 


1,00 an“ 


1,00 m 








Beschreibung des Gezenstandes 


Feinklinker, 


Uniplatten, 2 cm staik,” mit. glatter 
‚Oberfläche .oder, mit Mosaikimita- 
tion, gelb naturfärbig, per m? . 


Uniplatten, wie Post 15, jedoch rct 
oder schwarz, per m? 2 


Uniplatten, wie Post 15, jedoch we.ß 
oder grau, per m? Be RE. 


Uniplatten,, wie Post 15, jedoch blau 
oder grün, per m? Re 


Platten, vier- oder neunkuppig, gel) 
naturfärbig, 3 cm stark, per m? 


Platten, achtkuppig, gelb naturfärbiz 
3,5 cm stark, per m?. x 


Platten mit diagonalen feinen Rippen 
oder. vielkuppig nach Muster, 2 em, 
‘ stark, .einfärbig (wie in den städti- 
schen Bädern a Stadt Ba% per 
Mm > . us 
dessinierte Platten, Fond- oder EBor- 
: düreplatten, mit zweifärbigcm -Mu- 
ster, gelb mit rot, schwarz oder 
braun, per m? 2 Va nd 


dessinierte. Platten, wie Post 2?, je- 
doch mit zweifärbigem Muster, weiß 
oder grau mit schwarz,: Tot oder 
gelb,. per: m? . . N TOR RREE 


' dessinierte' Platten, wie Post 22, je- 


doch mit zweifärbigem Muster, weiß 
mit blau oder grün, per m?. 


dessinierte. Platten, wie Post 22, je- 
doch mit dreitärbigen Muster, per 
m? lg TS Ta ee 
dessinierte Platten, wie Pcst 2%, je- 
doch mit vierfärbigem Muster, per 
MEN a ar RS 


. . . 








nr a 
Bu 





rn 





h Einzeln- 
> j Einheit Beschreibung des Gegenstan.les preis 





27 1 1,00 m? Hohlkehlsockelplatten, gelb naturfär- 
big, per m? ; a ne 


23 | 1,00 m? Hohlkehlsockelplatten, in anderen Far- 
ben, per m? ._. Fe Re te 


Legearbeiten., 


29 11,00 m? Verlegen von Klinker- oder Feinklin- ’ 
‚Kerplatten auf bereits vorhandene 
Betonunterlage, in Romanzement- 
mörtel, .mit Fugenvergießen in E 
Portlandzementmörtel, per m? . i 


30 | 1,00 m! | Hohlkehle auf verputzter Mauer in | 
Portlandzement verlegen, per m!:, 


31 | 1,00 m? | Betonunterlage, 5 cm stark, aus fünf 

Teilen Sand und einem Teil Ro- 
manzement herstellen, samt Planie- 
rung des Untergrundes nach an- 
gegebenem Niveau, per m? . 3 


32 | 1,00 m? Betonunterlage, wie Post 31, jedoch 
für jeden Zentimeter Mehrstärke, 
VER RE 


33 Wird die Betonunterlage in Post 3i 
und 32 in Portlandzement herge- 
stellt, so erhöhen sich die. Preise 

entsprechend. 





3. Gläsierte Wandverkleidungsplatten. 


34 | 1,00 m? | gewöhnliche Platten, 14 bis 2 cm 
stark, aus Feinklinkermaterial, mit 

Glasur versehen, oder glasierte Ton- 

-platten, 1 cm.stark, gelb oder weiß, 

liefern, per m? . RER es 


[3 
ni 


1,00 m? | Platten aus Post 34 an unverputzter 
: Mauer in Portl: andzementmär tel 


e Dee versetzen, por. nr ri Er, 


36 | 1,00 m?| feine. Plätten aus ‚Feldspatsteingt- 
- nasse (Fließen), einfärbig weiß, lie- 
. fern, LE 





Beschreibung des Gegexstandes \ 





feine- Platten, wie Post 36,’ jedoch 
durch Stahldruck mit Mustern ver- 
sehen oder mit einfärbiger Glasur 
(Mosaikfliesen), liefern, per m? . . 


Platten aus Post 36 oder 37 an unver- 
putzter Mauer in TVortlandzement 
mit den kleinsten Fugen. versetzen, 
samt dem Zuschleifen der Platten 
und dem Verfugen mit weißem ‚Ze- 
ment, per m? , Se Me 


Bei Herstellung. von. Stiegensockeln 
wird zu den Preisen in den Posten 
34 bis inklusive 38 ein Zuschlag von 
100% angerechnet. 


oberer Gesimsabschluß oder ein solches 
Hohlkehlgesims mit 5 cm Radius 
an. den Ecken, zu Post 34 passend, 
Der ml 3er ie ee 


Gesimsabschluß, wie Post 40, ‘jedoch 
zu Post 36 passend, per mi. „ ./ 


Gesimsabschluß, wie Post 40, jedoch 
zu Pöst 37 passend, ner mi, 7 Er 


Gesimsabschluß oder Hohlkehlgesims 
versetzen in ser. wie. in 
Post‘ 38, per mi De 


4. Steinzeugfabrikate, 
innen und außen glasiert, 


Wasserleitungs-, Kanal- 
und Abortrohre. 


gerade Rohre, Baulänge, mit festen 
Muffen, die -Fassonstücke in der 
Länge mitgemessen, 50 mm. Durch- 
messer weit, mit 18 mm Wand- 
stärke, ‚Der. Mi: an Are 


gerade Rohre, wie Post 44, jedoch 
75 mm Durchmesser weit und 
18 mm. Wandstärke, per mi „.. 








> ie j Einzeln- 
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46 | 1,00 m! | gerade Rohre, wie Post 44, jedoch 
100 . mm Durchmesser weit und 
18 mm Wandstärke, per ni. .. 


47 51,60 m! | gerade Rohre, wie Post 44, jedoch 
125 mm Durchmesser weit und 
19 mm Wandstärke, per m!. : 


48 1 1,00 m!| gerade Rohre, : wie _ Post 44, jedoch 
150 mm Durchmesser weit und 
20 mm Wandstärke, per ml... 


49 | 1,60 m! | gerade Rohre, wie Post 44, jedoch 
: 1755 mm Durchmesser weit und 
20 mm Wandstärke, per m! , 


50 1 1,00 m! | gerade Rohre, wie Post 44, jedoch 
200 mm Durchmesser weit und 
21 mm Wandstärke, Derinlier ser 


51 1 1,00 m! | gerade Rohre, wie Post 44, jedoch 
225 mm Durchmesser weit und 
22 mm Wandstärke, per m!. 


52 1,00 mt gerade Rohre, wie Post 44, jedoch 
250 mm Durchmesser weit und 
23 mm Wandstärke, per ml... 


53 | 1,00 mı | gerade Rohre, wie Post 44, jedoch 
300 mm Durchmesser. weit und 
24 mm Wandstärke, per ml... 


54 | 1,00 mi gerade Rohre, wie Post 44, jedoch 
350 mm-. Durchmesser weit und 
27 mm Wandstärke, per m! : 


55 1,00 mt] gerade Rohre, wie Post 44, jedoch 
400 mm Durchmesser weit und 
30 mm Wandstärke, per mi. . s 


56 | 1,00 mı | gerade Rohre, wie ‚Post 44, jedoch 
450 mm Durchmesser weit und 
33 mm Wandstärke, per mt... . 


57 11,00 mı| gerade Rohre, wie Post 44, jedoch 
500 mm. Durchmesser weit und 
35 mm Wandstärke, per mi, ... 


| 
| 





Post- 





65 


66 


68 


69 


5 Einheit 


1,00 m! 


1,00 m' 





Beschreibung des Gegenstandes 


# 


Aufzahlung für Fassonstücke, u. zw.: 


Stück Bogen-, Knie- oder Verjün- 
gunsrohr, je nach dem Rohr, Posten 
44 bis inklusive 57, per Stück . 


Stück T-Stück, je nach den Posten 44 
bis inklusive 57, per Stück... 5% 


Stück einfaches Abzweigrohr, je nach 
den Posten 44 bis inklusive 57, ner 
SLUCKE Mer.‘ er 


Stück doppeltes Kar. je nach 
den Posten 44 bis inklusive 57, = 
Stückin: SRFE Se Re } 


Stück Kreuzungsstück, je nach den 
Posten 44 bis inklusive 57, per Stück 


Stück Gabelrohr, je nach den Posten 
44 bis inklusive 57, per Stück . . 


Stück Siphonrohr, je nach den Posten 
44 bis inklusive 57, per Stück. . 


Stück Putzrohr mit wasserdichtem 
Verschluß, je nach den Posten. 44 
DE inklusive 57, per Stück . = 


Stück Patentputzrohr mit wasserdich- 
tem Verschluß, je nach den Posten 
“44 bis inklusive 57, per Stück . 


Rohrä nur verlegen, samt der Dich- 
tung mit ' geteerten Hanfstricken 
und fettem sandfreien Lehm oder 
'Zementmörtel, mit Beigabe der not- 
wendigen Ziegel für die Unterlagen, 
jedoch ' ohne die Erdarbeiten, . je 
nach den Posten 44 bis inklusive A 
per nıl BR U RE 10 N 


Rohre nur verlegen, wie Post 67, 16 
doch die Dichtung mit Hanfstricken 
und Asphaltausguß, per mt... .|. 


Bei Dichtung der Rohrleitungen mit 
Asphaltguß ist die Leitung einer 
‚Druckprobe zu unterziehen, u. zw. 
hat eine 2,00 m hohe Wassersäule 
eine halbe Stunde standzuhalten. . 
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Raminaufsätze 


Stück Kaminaufsatz mit einfachem 
Kopf und Seitenrauchschlitzen, 
15 em_.Durchmesser weit und 70 cm 
ohne Einmauerung hoch, per Stück 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 70, je- 
doch 90 cm hoch, per Stück . 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 70, je- 
‘och 100 cm hoch, per Stück . 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 70, je- 
doch 120 cm hoch, per Stück . 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 70, je- 
doch 150 cm hoch, per Stück „ - 


stück Kaminaufsatz mit einfachem 
Kopf und Seitenrauchschlitzen, 
17,5 cm Durchiesser weit und 
70 cm ohne Einmauerung hoch, per 
Re SE a eh 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 75, je- 
doch 90 cm hoch, per Stück. 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 75, je- 
doch 100 cm hoch, per S’uck . 


Stück Kaminaufsatz, wie Port 75, je 
doch 120 cm hoch, per Stick . 


Stück Ramınaufsatz, wie P.“»t 75, je- 
doch 150 cm hoch, per Stück . 


Stiek »- Kaminaufsatz mit einfachem 
Kopf und Seitenrauchschlitzen, 
20 cm Durchmesser weit und 70 cm 
ohne Einmauerung hoch, per Stück 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 80, je- 
doch 90 cm hoch, per Stück . 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 80, je- 
doch 100 cm hoch, per Stück . » . 


Einzeln- 
preis 





ER: 





! 
| 





z Einheit 


Post-' 


83 1 
34 1 
35 1 
S6 1 
37 1 
top) x 
sg 1 
90 1 
91 1: 
92 1 
93 1 
94 1 
yn 1 
96 1 





Beschreibung des Gegenstandes 


Stück 'Kaminaufsatz, wie Post 80, je- 
doch 120 cm. hoch, per Stück 77 E 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 80, je- 
doch 150 cm hoch, ver Stück . .„. 


Stück Kaminaufsatz mit einfachem 


Kopf und Seitenrauchschlitzen, 
25 cm Durchmesser weit und 70 cm 
ohne Einmauerung hoch, per Stück 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 85, je- 
doch 90 cm hoch, per Stück. :. - 


Stück Kaminaufsatz, wie Tost 85, je- 
doch 100 cm hoch, per Stück . . . 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 85, je- 
doch 120 cm hoch, per Stück . . . 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 85, je- 
doch- 150-Cm  hoch,- per Stück 7 . . 


"Stück Kaminaufsatz‘ mit einfachem 


Kopf und Seitenrauchschlitzen, 80 em 
Durchmesser weit und 70cm ohne 
Einmauerung hoch, ‘per Stück . 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 90, je- 
Goch 90 Em -hoch; per Stück # 2 2. 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 90, je- 
„doch :100 em hoch, per Stück. . . 


Stück Kaminaufsatz, wie Tost 90, je- 
doch 120 cm hoch, per Stück . 


Stück Kaminaufsalz, wie Past 90, je- 
och 150 cm hoch, per Stück. . . 


tiick Kaminaufsatz mit einfachem 
Kopt Sessenrauchschlitzeu und vier 
Ohren s«senannten IIolländern, 
15 cm Dur. km=ser weit und 70 cm 
onne Eınmauerung hoch, per Stück 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 95, je- 


doch 90 em. hoch,- per. Stück . 




















100 


101 


‚102 


103 


104 


106 
107 
108 


109 


110° 


111 


s 


0 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 95, je- 
‚doch 100 cm hoch, per Stück... { 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 95, je- 
doch 120 cm hoch, per Stück . 3 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 95, je- 
doch 150 cm hoch, per Stück - . . 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 95, je- 
doch 17,5 cm Durchmesser weit und 
70 cm ohne 'Einmauerung hoch, per 
a a a Ra 


Stück Kaminaufsatz, wis Post 100, je- 
doch 90.cm hoch, per Stück . : 


Stück. Kaminaufsatz, wie Post 100, je- 
doch. 100 cm hoch, per Stück . 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 100, 38- 
doch 120 cm hoch, per Stück 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 100, je- 
doch 150 cm hoch, per Stück . 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 9, je- 
doch 20cm Durchmesser weit und 
70cm ohne Einmauerung hoch, 5 
SEE N ER u : 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 105, 2 
doch 90 cm hoch, per Stück . 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 105, 12 
doch 100 cm hoch, per Stück . 


Stück Kaminanfsatz, wie Post 105, Je- 
doch 120 cn hoch, per Stück . : 


Stück Kaminaufsatz, wie Post 105, je- 
- doch .150 cm hoch, per Stück-. . 


Für verzierte Köpfe nach Zeichnung 


wird der Preis separat vereinbart. 


Kaminaufsätze in anderen Höhen als 
bisher angeführt wurden, sind pro- 
‚portional zu diesen angegebenen 
Preisen zu berechnen. 


kinzeln-: 
preis 


= 











Einzeln- 
preis 
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K|\nr 
verschfedens Steinzeug- 
fabrikate: 

112 T Stück Aborttrichter, gerade, a Eben- 

erdig, per Stück Fe > 
113 1 | Stück Gainze für gewöhnliche Aborte 

in den Stockwerken, per Stück . 
114 1 Stück Aborttrichter für W.aRBer-PSTDRE 

- per Stück R 3 

115 -| Gainzenstützen für einen Spültrichter, 
116 1 Stück Schlammkasten im Lichten, 


30 cm - Durchmesser weit und 80 cm 
tief,. mit einem oder zwei solcher 
Rohrstutzen, per Stück : > 


117|°- 1 | Stück Schlammkasten, wie Post 116, 
:jedoch 30 ..cm- Durchmesser lichte 
Weite und 120 cm tief, per Stück 


118 1 Stück 'Schlammkasten, wie Post 116, 
jedoch 30 cm Durchmesser lichte 
Weite und 150 cm tief, per Stück 


| 
| 
| 
il 
Der. Stuck ae Kae 3 ı 
| 


119 1 | Stück Schlammkasten, wie Post 116, 
jedoch 45 cm Durchmesser lichte 
Weite und 120 cm tief, per Stück 


120 1 ‚Stück ‚Schlammkasten, wie Post 116, 
\ jedoch 45 cm Durchmesser lichte 
Weite und 150 cm tief, per Stück |. 


121] 1,00 m! | Sohlenschalen für Betonkanäle, Pro- 
fill I, bestehend aus. 1,00 mi Sohlen- 

platten von 1/3 eines 350.»vm DurcH- 

messer weiten Rohres in 70cm lan- 

gen Stücken und 2,00 mi  Seiten- 

.platten, je 20 cm .breit und in. 50 cm 

langen Stücken, per m! . A 


122] 1,00 m! | Sohlenschalen für Betonkanäle, Pro- 
fil II, mit Sohlenplatten von 1/s ' 
eines 400 mm Durchmesser weiten 17. 
Rohres, sonst genau wie Post 1°1, ' 
Der. mE a ar Er Fr Bag 





124 


126 


le m mar, bene > oe nn eg 
mis “ 
1) 
ot = - 


127 


128 
129 
130 


131 


1,00. mt 
1,00 m! 
1,00 mt 


1,00 mt: 


1,00 m! 


1,00 mi. 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


Sohlenschalen für Betonkanäle,. Pro- 
‚fil III, mit Sohlenplatten von 1/g 
eines 450 mm Durchmesser weiten 
Rohres, sonst genau wie Post 121, 
Dersimti sr, a tu NERSES & 


"Sohlenschalen für Betonkanäle, Pro- 


fil IV, mit Sohlenplatten von 1/a 


eines 500 mm Durchmesser weiten‘ 
Rohres, sonst genau wie Post 121,.: 


per m! 


Sohlenschalen für Betonkanäle, Pro- 
fill V, mit Sohlenplatten von 1lı 
eines 550. mm Durchmesser weiten 


Rohres, sonst genau wie Post 121, 


per mi 4 
Sohlenschalen . für Betonkanäle, Pro- 
fill VI, mit Sohlenplatten von 1], 
eines 600 mm Durchmesser weiten 
Rohres, sonst genau wie Post 121, 


EI Ds ee re ee 


Seitenplatten, wie Post 121, für eine 
.Seite des Kanals ohne Kanalprofil- 
unterschied, per m! . EEE TER 


‚Rinnen im Lichten 10 cm breit und 


5cem tief, per m! . 


Rinnen im Lichten 10 cm breit und 
INEERTIELSE Der. ML! ee Be 


Rinnen im Lichten 20 cm breit und 
5cm tief, per mi BE 


Rinnen im Lichten 20 cm breit und 
-10 cm tief, per mi, WER IR 


Rinnen im Lichten 30 cm breit und: 


10cm ticf, per m! 


Für jedes Bogen-, Knie-, Loch-, End- 


und Kreuzstück wird zu den Po-. 
sten 128 bis inkl. 132 zur Baulänge 


25 cm zugeschlagen. 



















136 


140 


141 


143 


35] 1,00 m’ 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


Eine 





‘Beschreibung des Gegenstandes 


"Stück: Piordetuttermuschel, LE cm 


srtoß, per Stück a 


Futtertrog für Rinder, 35/25 cm im 
Lirhten weit und‘ 5’cm starken 
Wänden, per mi Se en 

Für Jede Stirnwand in Post 135 wird 
zirka !/, als entsprechender Zu-‘ 
‚schlag verrechnet. 


Futteriröge. für ehe 26118 cm im 
Lichten weit, per m! az Ei 


Für jede Stirnwand in Post 137 wird 
zirka 1], als entsprechender Zu- 
schlag verrechnet: 


Saumsteine, "doppelt abgeschrägt, für 


Gittereinfriedungen, mit 'Stoßiugen 
in Nut und Feder und Löchern für 
die eisernen Gittersäulen, die fer- 
“tige' Baulänge gemessen 20/20 cm 
stark, per mi N Re 


Saumsteine, wie Post 139, jedoch 
"25/20 cm: stark, per mi Tre 


.‚Saumsteine, wie Post -139, jedoch 


30/25 cm stark, per m! 


- Für. jedes Bogen-, Eck- oder End- 


stück in den Posten 139 bis inkl. 
141 werden zur Baulänge 25 cm zu- 
geschlagen. 


Garnitur Straßensinkkästen aus Stein- 
zeug, dreiteilig, der Unterteil 40 cm, 
der Mittelteil und Oberteil 45 cm 
weit, zusammen 185 cn hoch, nebst 
einem Schlammeimer aus 3 mm 
starkem Eisenblech, einem Eimer- 
henkel aus Rundeisen, einer dreh- 
baren ei$ernen Klappe als Verschluß 
der _Revisionsöffnung, -. sämtliche 
Eisenteile stark- verzinkt, per Gar- 
nitur. HT a a 
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5. Eisenteile für Rohrkanäle. 


144 1 Stück gußeiserner Sinkkasten mit 
Schlarameinsatz und doppelter Ge- 
ruchsperre liefern und versetzen, 
24/32 28 cm groß und 24/32/30 cm BE 
"Ben ERIITSAEZLEDETESEUCKE N uns h 


145 1 Stück gußeiserner Sinkkasten, wie 
Post 144, jedoch 16/24/28 cm groß 
und 16/24/30 cm. großer Auisatz, per 
SEAT re NE F 


146 1 Stück schmiedeeiserner Schachtdeckel 
aus 5 mm starkem Eisenblech mit 
entsprechend starkem Winkeleisen- 
‚rahmenstock und: zwei Stück Ver- 
ankerungspratzen liefern und ver- 
setzen, im Lichten- wa em ar 
per Stück 


147 1 | Stück schmiedeeiserner Schachtdeckel, 
genau wie Post 146, jedoch 50/50 cm 
im. Lichten groß, per Stück 


143 1 Stück schmiedeeiserner Schachtdeckel, 
genau wie Post 146, jedoch 50/60 cm 
am Tichfen SroB, pen Stück; vn... 


149 ii Stück Schachtdeckel aus 15 mm star- 
, 'kem Gußeisen samt 20cm hohem 
Rahmen, 50/50 cm im Lichten weit, 

FREE HOHER ey DT er “ 


150 1 Stück Schachtdeckel. wie Post 149, je- 
doch mit 6,5 cm hohem Rahmen und 
40/60 cm im Lichten weit, per Stück 


151 100 Kilogr. gußeiserne, heißgeteerte Abort- 
rohre,- Aufstandsbögsen, Aulistands- 
abzweiger mit Bodenplatte, ohne 
- Unterschied der Lichtweite samt 
dem Versetzen, Dichten und. Bei- 
gabe des Dicntungsmäaterials, per 
INS OELE Rees N 





152 1 Stück Siphongitter mit Topf- -und 
Glockenverschluß, mit 15/15 cm 
"liehter” Weite, per Stück . . 4 
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1553| - 1 Stück Siphongitter, wie Post 152,  je- 
Ccch. 20/0 m. im  "ELichten weit 
(Stallsiphon), per Stück . y 


151 1 Stück Siphongitter, wie: Post 152, je- 
doch 26/26 cm im Lichten weit, per $ 
Stück HIT RE SP Re 

155] 1 | Stück gußeisernes Gitter für gemauerte 


Wassereinlaufschächte, für Wägen 
überfahrbar, 30/30 cm im Lichten 
weit, per Stück ee N © 





6. Ung!aslerte Tonfabrikate. 


156 100 Stück Drainagerohre aus porösem Ton 
gebrannt, jedoch unglasiert in Län- 
gen von 330 mm, ohne Muffen und 
ohne der. Versetzarbeit, 50 mm 
Durchmesser im Lichten weit, per 
100 Stück ea 2 - 


157 100 Stück Drainagerohre, wie Post 156, 
jedoch 75 mm im Lichten weit, per 
100 Stück Er BT. 


155] 100 |’Stück Drainagerohre, wie Post 156, 
jedoch 100 mm im Lichten weit, per 
100 Stück Werke 


159 100 Stück Drainagerohre, wie Post 156, 
“doch 135 mm im Lichten weit, per 
100 Stück x ut . 





160 100 Stück Drainagerohre, wie Post 156, v 
jedoch 150 mm im Lichten weit, per 
100 Stück Be a N 


161 100 Stück‘ Muffen oder es zu 
Post 156, per 100 Stück r 


162 100 Stück Muffen oder Schubringe zu 
; Post 157, per 100.Stück . Ph 


163 100 Stück  Muffen oder Schubringe zu 
Post 158, "per, 100.Stück ara 








& Br A $- & Pn 5 a & * - = ee ir x 2; RE e NE 5 2 Ka? ; ö 
a ee a RR 
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164; 100 


165 100 


166 1,00 m’ 


1671 1,09 m' 


1681 1,00 m! 


169] 1,00 m' 


170] 1,00 m! 


.171J 1,00 m! 


1721 1,00 m' 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück Muffen oder Schubringe zu | 
Post 159, per ‚100 Stück AR, 


stück Muffen oder Schubringe zu 
Post 160, per 100 Stück U NRS 


Heizschlauchrohre 
(Poterien), 


Heizschlauchrohre mit quadratischem 
oder- rechteckigem Querschnitt in 
Längen von 50cm mit Falz, 125/ 
125 mm .im  Lichten weit, 25 mm 
Wandstärke und 26 uk Gewicht, 
per mi 


Heizschlauchrohre, wie Post 166, je- 
doch 150/150 mm im Lichten weit, 
30 mm Wandstärke und 30 Kilogr. 
Gewicht, per m! RE ie 


Heizschlauchrohre, wie Post 166, je- 
doch 160/160 mm im Lichten weit, 
30 mm. Wandstärke und 33 De 
Gewicht, per m! 


Heizschlauchrohre, wie Post 166, je- 
doch 175/175 mm im Lichten weit, 
30mm Wandstärke und 34 Kilogr- 
Gewicht, per m! ; i £ 


Heizschlauchrohre, wie Post 166, je- 
doch 200/200 mın ‘im Lichten weit, 
30 mm Wandstärke und 38 Kilor. 
Gewicht, per mt N } 


Heizschlauchrohre, wie ‚Post 166, je- 
doch 250/250 mm im WLichten weit, 
30 mm Wandstärke und 53 Ser 
Gewicht, per m! { N 


IHleizschlauchrohre, wie Post 166, je- 
doch 300/300 mm im Lichten weit, 
30mm Wandstärke und 58 Kilogr. 
Gewicht, per m! x» =... Sr Wehe 


Roth Günther, Der praktische Baumeister. 











Post- 


= Einheit Beschreibung des Gegenstandes pre18 
HEHE BRENNEN VERBIE RER NE 
173] 1,00 m! Heizschlauchrohre, wie Post 166, je- J- 
doch 350/350 mm im Lichten weit, 
35mm Wandstärke und 80 Suse 
Gewicht, per mi, . : E 
174 Kniestücke zu den Posten 166 bis inkl. 
173 werden für 1,00 mi Länge ver- 
rechnet. 
175 Putzöffnungen zu den Posten 166 bis 
inkl. 173 werden entsprechend der 
Rohrweite vergütet. 
7. Feuörfeste Fabrikate. 
176 100 Kilogr. gerade Schamotteziegel, per 
100 -Kilogr. IE ED 
177 100 Kilogr, USD BRETTEN: ; per 
100 Kilogr. Kae 3 ee 
178 100 Kilogr. Schamotteplatten oder Radien, 
per: 100’ K1l0gr# Te 
179 100 Kilogr. Schamottemehl, Schamottemör- 
tel, Rohton, ohne "Sack, ‘per 
100 KIEL er 
XXI. Brunnenmeisterarbeiten. 
I. Löhne, Fuhrwerke und Material. 
1. 1,00 Vorarbeiterstunde, per Stunde ... 
2] 1,00 | Gehilfenstunde, per Stunde ..... 
3 1,00 Handlangerstunde, per Stunde .„., 
4 1,00 Nachtwächterstunde, per Stunde . 
7) 1,00 zweispännige Fuhre bis zur Dauer 


von zwei Stunden, per Fuhre . 


Für jede Stunde über Post 5 mehr, 
wobei eine angefangene Stunde voll 
gerechnet: wird, per Stunde. . . 

















100 


1,00 m? 


"1,00 m? 


1,0) m? 


1000 . 


100 


1,00 m! 


Kilogr. Romanzement, per 100 Kilogr. 


Kilogr. Portlandzement, per 100 Kilogr. 
Gestättensand, resch, per m? . 
Flußsand, per md. . -.... 
Flußbetonsand, per m? . . x...» 
Stück Mauerziegel, per 1000 Stück . 
Stück Keile oder Zwickel aus Kien- 
föhrenholz, 25 cm lang und 5 cm 


breit, per 100 Stück . 


Kilogr, Brunnenkitt, per Kilogr. . 


‚Kilogr. Hanfgespinst, grob oder fein, 


per. Kilüsr.. .*, er 
Kilogr. bayrisches Leinöl, per Kilogr. 
Kilogr. harte Holzkohlen, per Kilogr. 


Kilogr. weiche Holzkohlen, per 
- Kilogr, a NS REF 


Kilogr. Lötzinn, per Kilogr. 
Kilogr. Weichblei, per Kilogr. . . 


2. Brunnenherstellungen. 


Graben und Ausmauern im 
Trockenen: 


Brunnen graben und ausmauern mit 
1,25 m lichter Weite, 15 cm Mauer- 
stärke, die Gurten mit Roman- 
zementmörtel ausgießen, das übrige 
Mauerwerk trocken verlest, samt 
Beigabe der Ziegel und dem sonsti- 
gen Material sowie dem Verführen 
des Aushubmaterials bie zu 10,00 m 
Entfernung, bis zu einer Tiefe von 
39,00.m,. per .mi!,. Er ie 0... 


Einzeln- 
preis 


E | 








uu® 





DD 
os 


1] 
© 


"26 


27 


23 


20 1 1,00 m, 


1,00 m. 


1,00 m 


1,00 m » 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


Brunnen graben und ausmauern, genau 
wie.‘ Pcst 21,. jedoch: bis zu einer 
Tiefe von über 10,00 m bis 20,00 m, 
Der "mi Te 


Brunnen graben und ausmauern, genau 
wie Post 21," jedoch bis zu einer 
Tiefe von über 20,00 m bis 30,00 m, 
pertmil  n N ese e 


Brunnen graben und ausmauern, genau 
wie Post 21, jedoch über. 309,00 m 
tief, für je 10,00 m Tiefe ein Zu- 
schlag, ! Der. mA Er 

Brunnen graben und ausmauern mit 
1,50 m lichter Weite und 15 cm star- 
ken Mauern, sonst genau wie Post 
21, bis zur Tiefe von 10,00 m, per mi 


Brunnen graben und ausmauern, genau 
wie Post 25, jedoch bis zu einer 
Tiefe von über 10,00 m bis 20,00 m, 
per m! . Da Pe . ee 


3runnen graben und ausmauern, genau’ 


wie Post 25, jedoch bis zu einer 


Tiefe von über 20,00 m bis 30,00 m, 


Der MINE ee 


Brunnen graben und ausmauern, genau 


wie Post 25, jedoch über 30,00 m’ 


tief, für je 10,00 m Tiefe ein Zu- 
schlag; perimt un Vase 


Grabenohne Mauernin der 
wasserführenden Terrain- 
sec hi ER.T;E 


Brunnen graben ohne Mauern, ent- 
sprechend einer Brunnenlichtweite 
von 1,225 ın samt dem Einarbeiten 
einer eventuell notwendigen Brun- 
nenbüchse in die wasserführende 
Schichte, jedoch ohne Beistellung 
der Brunnenbüchse, sonst genau wie 
Post ‘21, bis zur Tiefe von 10,00 m, 
persnd 2er u I 








X u 5 
Ta ab 








31 


34 


35 


36 


37 


Einheit 


1,00 m! 


1,00 m 


1,0) m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


1,00 m! 


„ Beschreibung des Gegenstandes 


Brunnen graben ohne. Mauern, genau 
wie. Bost 29, jedoch, bis zu (einer 
Tiefe über 10,00 m bis 20,00 m, per ni! 


Brunnen graben ohne Mauern, genau 
wie Post 29, jedoch bis zu einer 
Tiefe von über 20,00 m bis 30,00 R, 
per m! eng i ge, 


Brunnen graben ohne Mauern, genau 
wie Post 29, jedoch über 30,00 m 
tief, für je 10,00 m Tiefe ein Zu- 
schlag, per m! ER ENTER TE 


Brunnen graben ohne Mauern,  ent- 
sprechend einer Brunnenlichtweite 
von 1,50 m, sonst genau wie Post 2 
bis zur Tiefe von 10,00 m, per mt:. 


Brunnen graben ohne Mauern, genau 
wie Post 33, jedoch ‚bis zu einer 
Tiefe von über 10,00 m bis 20,00 m, 
per mi 


Brunnen graben ohne Mauern, genau 
wie Post. 33, ‚jedoch bis zu einer 
Tiefe. von über 20,00 mı bis 30,00 m, 
per mt. ; . 


Brunnen graben ohne Mauern, ganahu 
wie Post 33, jedoch über 30,00 m 
tief, für je 10,00 m Tiefe: ein Zu- 
schlag, per m! a een 


Brunnen graben und. mauern oder 
ohne Mauern, wie die Posten 21 
bis inkl. 36, jedoch der Aushub im 
Felsen oder in der Konglomerat- 
schichte herzustellen, erhöhen- sich 
die Preise um zirka 100%, wobei die 
Beistellung der eventuell erforder- 
lichen en: rege 
Ist, "per ml RER A ee 


Stunde Wasserschöpfen bezw. die 
Wasserhaltung während der Arbeit 
in. den oder unter den wasserfüN- 

„renden. Schichten Mittels Wasser- 


% 













Einzeln- 
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er 


| 














39 


40 





41 


42 


43 


z Einheit 


1,00 m! 


1,00 m! 


Beschreibung des Gegenstandes 


eimer oder mit einer Reißpumpe 
(wird separat außer den Preisen in 
den Posten 21 bis inklusive 36 ver- 
gütet), wobei die Zeit der in Ver- 
wendung stehenden Pumpen nach 
Vereinbarung separat verrechnet 
wird, zu einer Brunnentiefe bis zu 
20,00 m, per Stunde . a 


Stunde  Wasserschöpfen, genau wie 
Post 38, jedoch in einer Tiefe von 
über 20,00 m, per Stunde. . ..» 


Die Montierung und Abmontierung 
der Reißpumpe wird in Regie ver- 
rechnet oder vor Beginn hiefür ein 
Pauschale vereinbart. 


Brunnenbüchsen. 


Brunnenbüchse aus Lärchen- oder 
Kienföhrenholz, aus 5 cm starken 
Halbpfosten, im Lichten 1,15 m 
weit, samt den erforderlichen 
schmiedeeisernen Reifen und der 
Aufstellung im Brunnen, per mi. 


Brunnenbüchse, genau wie Post 40, je- 
doch im Lichten 1,40 m weit, per m! 


Brunnenabdeckungen., 


Stück Brunnenabdeckung aus Lärchen- 
holz mit 13/16 cm starkem Brunnen- 
stock, einem Deckel aus 5 cm star- 
ken Lärchenpfosten, für Brunnen 
von 1,25 m lichter Weite, samt dem 
Versetzen an Ort und Stelle, per 
Stücks aa N a a Zee 


Stück Brunnenabdeckung, genau- wie 
Post 43, jedoch für Brunnen von 
1,50 m lichter Weite, per Stück .,. 






Einzeln- 
preis. 











Einzeln- 
preis 


In 





3. Brunnenbohrungen nach dem Ausmaße. 


45 | 1,00 m:'| Brunnenbohrung mit 100 mm Bohr- 
lochweite im Lehm, Letten oder 
Sand, von der Sohle eines bereits 
bestehenden Brunnens oder Bohr- 
schachtes abwärts, samt dem Ver- 
senken der Bohrrohre, jedoch ohne 
Beistellung dieser Rohre, bis zu 
einer Tiefe von 20,00 m unter dem 
Terrain, per m! ee 


46 11,00 m! | Brunnenbohrung, genau wie Post 45, 
jedoch in der Tiefe von über 20,00 m 
bis 40,00 m, per mi, Kein 


47 | 1,00 m] Brunnenbohrung, genau wie Post 45, 
jedoch in der Tiefe von über 40,00 m 
bis 60,00 m, per mi. en 





48 Bei Bohrungen im groben Schotter, 
Konglomerat oder felsigem Gestein 
erhöhen sich die Preise der Posten 
45, 46 und 47 um zirka 100%. 


49 Für die Beistellung von Bohrrohren zur 
Sicherung der Bohrlochwand wer- 
den mit einem Aufschlag von zirka 
20% je nach dem Tagespreis ver- 
rechnet. 


50 Rohre, welche nach vollendeter Boh- 

y rung, ohne Schaden zu leiden, wie- 

der gezogen werden können, werden 

mit zirka 75% des veranschlagten 

Rohrpreises und dem Zuschlag 
zurückgenommen, 


51 Das -Ausziehen der Rohre wird in 
Regie verrechnet. 


52 Bohrungen für größere Tiefen und mit 
größeren Bohrlochweiten werden 
speziell_ berechnet und diesbezüg- 
lich vor Ausführung ereinbanun: 
gen geführt, 





Post- 


K|\n 





-Regiearbeiten, 
SACHE 1,00 Bohrführerstunde, per Stunde. . . 
5 | 1,00 | Bohrhelferstunde, per Stunde. . 


55 Zu den Arbeitslöhnen werden für Bei- 
stellung und Abnützung der Werk- 
zeuge, Gerüstungen usw. 20% zuge- 


Auslauf, 1 hölzernen Aufsatzkopf 
und hölzernem Wagbaum samt der 
Schöpfstange, dem vollständigen 
schmiedeeisernen Kolbengestänge, 
1 hölzernen Kolben, den nötigen 
Stoßbüchsen, Zwickeln und Häften, 
"Zulagen und Wandspreizen, jedes 
Rohr mit 2 Eisenringen beschlagen, 

vollständig einsetzen bis zu 15,00 m 
Brunnentiefe, per mi „. ee! 





57 5 1,00 »! | Lölzerne Brunnenpumps, genau wie 
Post 55, jedoch über 15,00 m Brun- 
“ nentiefe, mit dem, daß über die 
Tiefe von 15,00 m’ behauene, mit 
eisernen Ringen beschlagene Holz- 
rohre verwendet werden, an Auf- 
zahlung auf Post 56, per mi... 


Einzelnbestandteile, ‘; 


58 i j Stück Doggenrohr aus. Kienföhrenholz 
samt dem hölzernen Aufsatz und, 

dem - Beschlage, einem- Wagbaum 

samt Beschläge, einem Auslauf mit 

Ring und gußeisernem Kopf, einer 

Schöpfstange, einem Röhrenring, 


Einzeln-| 


= Einheit Beschreibung des Gegenstandes preis | 


schlagen. i 
i 4. Hölzerae Brunnenpumpen 
tHerstellungen im ganzen. 
56 11,00 m! } LTölzerne Brunnenpumpe mit 90 mm 
weit gebohrten ee: mit 
2 Stück Messingventilen, 1 Me<sing- 
stiefel, 1 hölzernes Doggenrohr mit 








Sa ee 00T, 
a E Einzeln- 
37 |Einheit Beschreibung des Gegenstandes FEST PIeLS 
4 ’ €: 
K h 
| einer: Stoßbüchse und einer 4,00 mn 
langen eisernen Stange mit Auge, 
| das ganze Rohr zirka 3,80 m lang, 
ohne dem Aufstellen, per Stück . 
59 1.| Stück eiserne kannelierte Doggenröhre 


mit eisernem Aufsatz und Wag- 
baum. samt Schrauben, eiserncm 
’Auslaufrohr mit Schrauben und 
Dichtung, einer Kappe mit Deckel 
und. Deckschuber, - einer eisernen 
Schöpfstange mit. hölzernem Griff, 
einer 2,00 m langen Eisenstange 
mit. Doppelauge, samt Minisieren, 
ohne Aufstellen, per Stück . 


60 | 1,00 mi Röhre aus Kienföhrenhclz mit 90 mm 
. weiter Bohrung, per m! iR, 


61 | 1,00 m! | Röhre aus Kienföhrenholz mit 100 mm 
weiter ‚Bohrung, per m! , u... .:. 


62 i ] Stück Rohr als Doggenröhre oler zum 
Anschlagen der Röhrenringe her- 
richten, samt dem Aushauen und 


Hobeln,per:Stuckı.25 zu 
63 1 | Stück Brunnenröhrenring, per Stück;. 
64 ı Stück PUBLIDE samt a per 
Stück . , aeg 
65 1 Stück Stoßbüchse für 90 mm Bohrung, 
} DETAIL CHE a ae DE 2 
66 1 Stück Stoßbüchse für 100 mm. Toh- 
rung, per Stück DENT LEN 
67 1 | Stück Stoßklammer, per Stück 
68 1 Stück Aufsatzkopt i aus BE ORFSTRGNZ, Ber 
Stuck... 
i 69 1 | Stück Aufsatzkopf.an das ge 
} anarbeiten, per Stück . . ». . 


70 1 Stück Nagel zu Por: 69, per Stück . 











2 


- - fen 


fer 


fe 


De 


» je m „ N 


m 


fer 


Per 


Stück Plattel zu Post 69, per Stück . 


Stück Klampfl zu Post 69, per Stück . 


Stück Wagbaum aus Buchenholz sanıt 
--dem Anarbeiten, per m! . 


F 


Stück langen A samt 
Schließe, per Stück. z re 


Stück kurzen Wagbaumnagel samt 
Schließe, per Stücks zer ne 


Stück Wagbaumbüchse, per Stück . 


Stück Trageisen zum era per 
StÜckH.MIFER eh } 


Stück Warhanmknkee, per Stück ... 


Stück Wagbaumkloben samt Gewinde, 
‚ Mutter und Plattel, per Stück . . '. 


Stück hölzerne Schöpfstange bis zu 


2,00. m Länge; per Stück 7, 


Stück hölzernen Quergriff samt Anar- 
beiten, per-- Stück Tr 24 IE ar 
Stück ee aus Holz, per 
Stücke ra EEE Re 


Stück gedreht&s Auslaufrohr bis zu 


1,00 m Länge, per Stück =. 
Stück schmiedeeiserner Ring zu 

Post 83, samt dem Anarbeiten, >: 

Stück , ENTER TER - 


Stück Auslaufpumpe zu Post 83, samt 
dem Anarbeiten, per Stück . . . . 


Stück gußeiserner Auslaufkopt zu 
Post 83, per STUCKAIT ee 


Stück eiserne Tragstütze samt Schrau- 
ben zu Post 83, per Stück . . . 


Einzeln- 
preis 


ER: 


Ir 

















Stück Messingstiefel mit 70 mm wei- 
ter - Bohrung, per Stück . . 4. ..% 


Stück Messingstiefel mit 80 mm weiter 
Bohrung, per Stück . . 


Stück alten Messingstiefel ausbohren, 
Bet, :STUCK>. rer a 


Stück Messingkolben, 70 mm, per Stück 
Stück Messingkolben, 80 mm, per Stück 


Stück Messingventil mit 55 mm in- 
nerer lichter Weite, per Stück . 


Stück Be 65 mm weit, per 
Stück +”, ET FE en 


Stück Messingventil, 75 mm weit, per 
SEGEN Ne RI: 


Stück a Space, 90) mm. weit, per 
Stück . en RER la 


Stück Messingattäfet einsetzen und be- 
festigen, per Stück . . . He. 


Stück Ventil aus Post 93 und 94 ein- 
setzen und befestigen, per Stück . 


Stück Ventil aus Post 95 und 96 ein- 
setzen und befestigen, per Stück . 


Stück neuer Ventilkegel samt dem 
Einschleifen in das alte Ventil, per 
SUCHE ee IE FR 


Stück altes Ventil dicht elnschleifen, 
per Stück. ... R 


Kitt, Hanfgespinst, Leinöl und 
Zwickel einmal umschlagen ader 
beilegen, per mi Pumpe . BR 


Spreizholz, Häfte und An SBST,. per BR 
Pumpe a 


Pumpengestänge die nötigen Latten- 
nagbl;=. per mir, Rn RT, 


| 
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‚per Stück 
108 ei! Stück neuer Schlußring, per Stück. . 
10€ 1 Stück neuer Kolbenstengel mit Schrau- 
benmutter für gewöhnliche hölzerne 
Kolben, per Stück 


110 1 Stück gedrehter Kolbenstengel für 
Messingkolben, ' per Stück .. ... 


111 1 | Stück Kolbenbelederung, 70 mm 
Durchmesser, per Stück Er 


112 1 Stück Kölbenbelederung, 80 mm 
Dürehmesser; per= Stuck ser 


118 1 Stück Stangenschweißung, per Stück , 


114] 1,00» | Pumpe ausziehen und wieder ein- 
setzen, per mi... N A 


115} 1,00 m | Pumpe, nur ausziehen, per mi 


ji 

„ 

(>32 
[ 


Stück schmiedeeiserner Aufsatzkcopf, 
vollständig, mit Ring, Stütze und 
Befestigungsschrauben, samt dem 
Anarbeiten, per- Stück: 12 2 22% 

11% 1 Stück Deckblech, samt Nägel hiezu, 

DEr -SEUCK NE ee 


R 1 | Stück Kapitäl aus- Zinkblech hiezu, 
= per Stück a ER Re 
Stück schmiedeeisernes Wagbaumhin- 

' terteil, zweimal gebohrt, per Stück 


m 
ji 
(de) 

fer 


- 
[8%] 
— 

be 


Stück Doppelauge hiezu, per Stück... 


je} 
[00) 
m 
je 


Stück schmiedeeisernes Wagbaumyor- 
f derteil, einmal gebohrt, samt 


” 
105 1 Stück neues Stangenauge, per Stück 
1C6] 1,00 m’ | neue Brunnenstange, per mi . ... r | 
107 il Stück neuer Stängenschluß samt 
. 
F 
Schweißung, per’ Stück . „ „ = 





Einzeln- 
pıeis 










122 1 Stück schmiedeeisernes Wagbaumvor- 
derteil überstrecken, per Stück 






123 1 Stück schmiedeeisernen Schöpfwerks- 
hebel einmal anschweißen und ein 
neues Nagelloch bohren, per Stück 


ı 124 74 Stück schmiedeeisernen Schöpfwerks- 
ö hebel bis 30 cm verlängern, mit 
zwei Schweißungen, per Stück 


125 1 Stück schmiedeeiserne Schöpfstange 
mit einem Doppelauge und einer 
-Handhabe bis 2,0 m lang, per 


Stück 
126 1 Stück Handhabe samt Be und An- 
I ® arbeiten, per Stück . . ERS : 
{ 
127 1 Stück Brunnen gewöhnlicher Gattung 


gegen Frost mit Stroh einbinden, 
per Stück : a 


5. Eiserne Saugpumpen. 


123 1 Stück gußeisernes Flanschenrohr, 
85 »vm im Lichten weit, 3,00 m lang, 
mit gedrehten und gebohrten Flan- 
schen, samt “dem Minisieren, per 
Stück . r TE 


124 12.28. Stück sußeisernes Flanschenrohr, 
85 mm im Lichten weit, genau wie 
| Post 128, jedoch nur 2,00 m lang, 
per Stück . RT ET N RT, 


| ısc 1:| Stück gußeisernes Flanschenrohr, 
85 mm im -Lichten weit, genau wie 
Post 128, jedoch nur 1,00 m lang, 
per Stück EEE RE 


131 1 Stück oben ausragendes Doggenrohr, 
85 mm im Lichten weit, mit gedreh- 
ter und gebohrter Flansche, samt. 
Schöpfwerk wie Post 59, per Stück 


PEPPER Eee 





kinzeln- 
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N 
L 


Post- 





132 1 Stück Tragrohr, 85 mn. weit, mit ge- 
drehten und gebohrten Flanschen, 
samt dem Minisieren, per Stück. . 


Gestänge mit Stangenaugen, den 
nötigen Stangenschließen und einem 
gedrehten Kolbenstengel, per mi. ., 


134 1 Stück starken Messingzylinder, 70 mm 
weit, mit gedrehten und gebohrten 


153 1 Stück vollständiges schmiedesisernes | 
Flanschen, per Stück | 
I} 
| 


135 1 Stück Messingkolben, 70 mm Durch- ra 
messer weit, ‘per Stück: „ „u 
136 1 Stück Kolbenbelederung, per Stück 
137 1 Stück Messingventil mit unterer Füh- 
rung, samt Belederung, per Stück ® 
138 1 Stück gußeisernes a a per 
Stuck er ee > en 
139 1 Stück schmiedeeiserner AnSCHIRER IE 
DOTWSEUCh 1, > ee 


140| 1,00 m! | schmiedeeisernes Saugrohr, 50 mm 
Durchmesser weit, samt Anarbei- 


ten, per. ma, ee 
141 1 Stück gußeiserne Flansche zu Post 
140, per Stück a re Ei 
142 1 Stück gußeisernes DaURSERNnELEN per 
Stück FERN" a ae 
143 1 | Stück gußeiserner US per 
Stück . Ehe Br Ka x s 
144 1 | Stück Ventilleder für Saugventilarmie- | 
Ken,-. Per Stück er ar, er ee 
145 1 | Stück gußeiserner Klappendeckel samt 


Schrauben, Per: Stück! 2 DEE 4 


146] 1,00 Kilogr,. schmiedeeiserne Träger, auf 
bestimmte Längen geschnitten, samt 
Lochen und Minisieren, per Kilogr. 












Fi 
be Einheit 


Beschreibung des Gegenstandes 


Stück gewöhnliche Eye 
per Stick ER he 


Stück ge 
80/225 mm, per Stück . 


Reparaturen: 


Stück schmiedeeiserner Aufsatzkopf 
‘ samt der Anschlagschnecke, Ring 
und zwei Lappenschrauben, per 
Stuck:... a IRRE, 


Stück schmiedeeiserner Ring, samt An- 
schweißen, per Stück £ > 


Stück Anschlagschnecke samt Annie- 
ten, per Stück . . AR, : 


Stück eiserner Zwickel, per Stück . 


Stück Lappenschraube samt Annieten, 
per. Stück”. >, 


Stück gußeiserne Kappe (Kapitäl) 
samt dem_Anarbeiten, per Stück . 


Stück schmiedeeisernes Deckblech samt 
Anarbeiten, per Stück . EN 


Stück .„schmiedeeisernes Deckblech samt 
Anarbeiten, per Stück . = 


Stück . schmiedeeiserner Deckschuber 
samt den Schrauben, per Stück e 


Stück an b verkechräune st Nase, 
per Stück . FE ee ine 


Stück Schöpfwerkhebel, bis 1,50 m 
lang, per Stück. . ., Re 


Stück Schöpfwerkhebel über 1,50 m 
lang, für jeden 0,50 m Mehrlänge, 
per 0,50 mi £ ; 


Stück .Doppelauge, per Stück . .. . 





== TUR: 





162 1 
163 1 
164 1 
165 1 
166 1 
167 1 
168 1 
169 1 
170 1 
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Stück schmiedeeiserne Schöpfstange 
bis zu 2,00 m Lärge, ohne Hand- 
habe, per Stück OT SER 


Stück hölzerne 'Handhabe, "samt An- 
arbeiten, per Stück BR er 


Stück Schöpfwerkshebel einmal aus- 
schweißen und frisch bohren, per 
Sstücki 2 7 RI we Terre 

Stück Schöpfwerkshebel bis. zu 30 cm 
verlängern, samt zwei. Schweißun- 
gen, per Stück 


Stück neuer Schöpfwerkshintert teil, per 
Stück ß 2 


Stück Vorderteil strecken und über- 
schmieden, per Stück ae: 


Stück Schöpfstange verlängern, samt 
den Schweißungen, per Stück « 


Stück Messingzylinder ausscel wire 
Ders, StUcK, 2 a Er 


Stück Messingzylinder ausbohren, per 
Stück a Er 


Stück Messingventil neu es: per 
Stück up Bee Beer RsIK 


‘Stück Messingventilunterteil, per 
Stück Er rar En 


Stück Messingventiloberteil, per Srück 
Stück Messingvyentilschraube, per Stück 


Stück Messingschraubenmutter, per 
Stück ae a A ee 


Stück gußeisernes.: Ventil“ehäuse än- 
bohren, per Stück » 


Stück Messingventilsitz samt Anar- 
beitel,z per. Stück War 2 Tore 








Einzeln- 
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K 
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1758| 1,00 
179] 1,00 
180] 1,00 
181 1 
182 1 
183 1 
184 1 
185 1 
186 1 
187 1 
188 1 
189 1 
190] 1,00 m! 


Beschreibung. des Gegenstandes 


6. Hebewerke mit eisernem Perpendikel. 


Metallbestandteile, 


Kilogr. eiserner Perpendikel, Welle, 
Pfanne oder Deckel, per Kilogr. . 


Kilogr. eiserne Werkstangen, per 
Kilogr, SR N RR ee EL 


Kilogr. messingener glatter Anlauf- 
kopf, per Kilogr. . A 


Paar eiserne Bleirohrzwingen ohne 
Schrauben, per-Paar ........ , 


Stück Grundeisen, per Stück . 


Stück eisernes en samt Nä- 
geh, pr Stück‘ Ne 


Stück eiserner Bleirohrhaken für 
26 mm Durchmesser Rohre, per 
Stück . a FF, Bu 


Stück eiserner Bleirohrhaken für über 
266 mm bis 52 mm Durchmesser 
Rohre, per Stück . 


Stück eiserner Bleirohrhaken für über 
52 mm bis 80. mm » Durchmesser 
Rohre, per Stück . ER 


Stück Pfosten-, Kappen-, Stiefel- 
oder Bleischraube samt Flügelmut- 
ter, per Stück . EEE RER 


Stück Holzschraube für Befestigung 
des aufrechtstehenden en per 
Stück”. a . ; 


Stück Seitenteilnagel, per Stück . 


Holzbestandteile, 


Pfosten aus a a ncl2, 80 mm 
stark, per - mi . . RR 


Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 
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191] 1,00 m! 


1925 1,00 m! 


193 


194 


196 


1977 


198 


399 


200 


-| 21 


1 
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Doppelschließe aus 


Lärchenholz, 


180 mmstark, per mi. 


Halbschließe 


aus 


Lärchenholz, 


130 mm stark, per mi... 


Stück neuer Seitenteil, 
Stück : 


per 


7. Wasserleitungen. 


Muffendichtungen. 


160/ 


100] 


80 mm stark, 


Stück Muffendichtung mit Brunnenkitt 


und Holzzwickeln samt dem-Ein-' 
und Unterbauen des Rohres 


legen 


bei 26 mm Durchmesser weiten Roh- 


ren, per Stück . 


Stück 
Stück 
Stück 


Stück 


Muffendichtung, 
Post 194, jedoch bei 39 
messer weiten Rohren, 


Muffendichtung, 
Post 194, jedoch bei 53 
messer weiten Rohren, 


Muffendichtung, 
Post 194, jedoch bei 80 
messer weiten Rohren. 


Muffendichtung, 


genau 


genau 


senau 


"genau - 
mm Durch- 
per Stück . 


wie 


wie 


mm Durch- 
per Stück . 


wie 


mm Durch- 
per Stück . 


wie 


Post 194, jedoch bei 105 mm Durch- 
messer ‘weiten Rohren, per Stück . 


Stück 


Muffendichtung, 


genau 


wie 


Post 194, jedoch bei 130 mm Durch- 
messer weiten Rohren, per Stück . 


Stück 


Muffendichtung, 


genau 


wie 


Post 194, jedoch bei 160 mm Durch- 
messer weiten Rohren, per Stück . 


Stück ° 


Muffendichtung, 


senau 


wie 


Post 194, jedoch bei 185. mm Durch- 
messer weiten Rohren, per Stück . 


















203 


204 


205 


2061 


207 


208 


209 


210 


21] 


Dr 


Stück Muffendichtung, genau wie 
Post 194, jedoch bei 210 mm Durch- 
messer weiten Rohren, per Stück . 


Stück - Muffendichtung, genau wie 
Post 194, jedoch bei 263 mm Durch- 
messer weiten Rohren, per Stück . 


Stück Muffendichtung, genau wie 
Post 194, jedoch bei 316 mm Durch- 
messer weiten Rohren, per Stück . 


Stück Muffendichtung, genau wie 
Post 194, jedoch bei 269 mm Durch- 
messer weiten ‚Rohren, per Stück . 


Flanschen- 
verschraubungen. 


Stück Flanschenverschraubung samt 
Beigabe des Leders oder des Kaut- 
schuks, jedoch ohne Schrauben für 
26 mm Durchmesser weite Rohre, 
per Stück 


Stück Flanschenverschraubung, genau 
wie Post 207, jedoch für 40. mm 


Durchmesser weite Rohre, per Stück. 


Stück Flanschenverschraubung, genau 
wie Post 207,. jedoch für 52 mm 
Durchmesser weite Rohre, per Stück 


Stück Flanschenverschraubung, genau 
wie Post 207, jedoch für S0 mm 
Durchmesser weite Rohre, per Stück 


Stück Flanschenverschraubung, genau 
wie Post 207, jedoch für 105 mm 
Durchmesser weite Rohre, per Stück 


Stück Flanschenverschraubung; genau 
wie Post 207, jedoch für 130 mm 
Durchmesser weite Rohre, per Stück 


Einzeln- 
preis 


45* 


216 


218 


219 


220 
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Sonstige Bestandteile, 


Kilogr. Wechsel oder Pipen von 
Glockenmetall, per Kilogr, . f 


Kilogr. Bleirohr, per Kilogr, . 


Stück gewöhnliche es 
per Stück . 2 a 


Stück lange PeRne He per 
Stück RE rn PO 


Stück Zapfen aus Kienföhrenholz für 
Röhren bis 105 mm Durchmesser 
weit, per Stück . i N 


Übernahme alter Bestand- 
teile, 


Kilogr. . alte Messingpipen, Ventile, 
Stiefel, Hähne oder Wechsel, per 
Kilogr. a > 


Kilogr, alte Bleirohre, per Kilogr. . 


Reparaturen. 


Stück Wechsel einschleifen von 10 bis 
15 mm, per Stück . re 


Stück Wechsel en, von 30 bis 
50 mm, per Stück . RR 


tück Wechsel Sans von 5 bis 
80 mm, per Stück . er 


XXIII. Wasserleitungsanbohrungs- 
und Einrichtungsarbeiten. 


Wegen Raummangel in diesem Werke. 

habe ich von einer Detaillierung die- 

ser Arbeiten Abstand genommen und 

empfehle diesbezügliche Vorschreibun- 
« 








A 


Post= 
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gen bei größeren Installationsfirmen 

von Fall zu Fall einzuholen, oder 

aber den Text des Wiener Preistari- 
fes zugrunde zu legen, 


XXIY. Gasrohrleitungs- und Gas- 
einrichtungsarbeiten. 


Für diese Arbeiten gilt das gleiche wie 
bei den Arbeiten XXIII Gesagte. 


XXV. Elektrische Arbeiten. 


Für diese Arbeiten gilt das gleiche wie 

bei den Arbeiten XXIII Gesaste, 

nur folgen in Fignr 143, 144, 145, 146, 

147, 148, 149, 150, 151, 152, 153, 154, 155, 

156, 157, 158, 159, 160, 161, 162, 163 und 

164 die gebräuchlichsten Beleuchtungs- 
körper angeführt. 





Einzeln- 
preis 


Kin 














Fig. 146. 
Typel 


Tyne21 Typıe24 


Fig. 148. 
Tyjle13 


Fig. 149. 
ZYREI6 








- 
v 













= Fig. 15%. . Fig. 153. 
7ypes Type2 


Ü Fig. 154. 
Zypie £ 








Fig. 156. 
Zyrre 10 





Fig. 161. 


BER 
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rl Schriftenmalerarbeiten. 
I. Arbeitslöhne. 
L 1,00 Zeichnerstunde, per Stunde . . 
2 1,00 Schriftenmalerstunde, per Stunde 
3]| 100 | Lackiererstunde, per Stunde 
4| 1,00 | Hilfsarbeiterstunde, per Stunde . 
5]| 1,00% | schriftenmalerlehrlingsstunde, per 
NAT Fre en NA RE EA ee 
2. Materialien. 
6 | 1,00. m? | Schriftentafel aus Zinkblech Nr. 12 
näch angegebenen Größen zuge- 
schnitten, per m? . ET Ne 
7 [1,00 m? | Schriftentafel aus Weißblech oder aus 
verzinktem Eisenblech nach angege- 
benen Größen zugeschnitten, per m? 
8 [1,00 m? | Holztafeln, 25mm stark, aus reinem, 
gut ausgetrocknetem, verleimtem 
Tannenholz mit harten Einschub- 
leisten, per m? . En ae De a 
9 [1,00 m? | Spiegelglas, 4 bis 6 mm stark, in jeder x 
Größe, mit .geschliffenen Kanten 
ohne Fassetten und Löcher, per m? 
10 | 1,00 m? | Solingias, 3 mm stark, in seüer mög- 
lichen Größe, per m? NE 
11 [1,00 m? | Solinglas, 2 mm Ba in jeder Größe, 
per m? .  . BER E ‘ 
3. Schrittenmalerarbeiten. 
12 1 Stück Holz- oder Blechtafel lackieren 
und beschreiben ohne Unterschied 
der Buchstabenzahl und Schriftart 




































und ohne Beigabe der Tafel bis zu 
0,02 m? Größe, lichter Grund, dunkle | + 

Schrift, per Stück ? R 
dunkler Grund, helle Schrift, per 
Stück 1.22, 3. 2 we re DEE 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 
13 2 Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,02 m? bis 
0,03 m2 Größe, lichter Grund, dunkle 
Schrift, per Stück : 4 
dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 
14 1 Stück Holz- oder PBlechtafel, genau 
> wie Post 12, jedoch über 0,03 m? bis 
0,05 m? Größe, lichter Grund, dunkle 

Schrift, per Stück - 

dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 


dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 


15 1 Stück Holz- oder. Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,05 m2 bis 
0,10 m2 Größe, lichter Grund, dunkle 
Schrift, per Stück 2 


dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 


16 1.1] Stück Holz- oder. Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,10 m? bis 
0,15 m? Größe, lichter Grund, dunkle 

Schrift, per Stück : 


dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 


17 1 Stück Holz- oder Blechtafel, "genau 
wie Post 12, jedoch über 0,15 m? bis 





» 


fe 





0,20 m2 Größe, lichter Grund, dunkle 
Schrift, per Stück 


dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 


Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post-12, jedoch über 0,20 m? bis 
0,25 m2 Größe, lichter Grund, dunkle 
Schrift, per Stück 


dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 


Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,25 m bis 
0,30 m? Größe, lichter Grund, dunkle 
Schrift, per Stück : 


dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 


Stück. Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,30 m? bis 
0,35 m? Größe, lichter Grund, dunkle 
Schrift, per Stück Sr 


dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 


Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,35 m? bis 
0,40 m? Größe, lichter Grund, dunkle 
Schrift, per Stück 


Aunkler Grund, helle Schrift, per Stück 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 
Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,40 m? bis 
0,45 m? Größe, lichter Grund, dunkle 
Schrift, per Stück : 
dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 


dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 
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1 


Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,45 m? bis 
0,50 m? Größe, lichter Grund, nn 
Schrift, per. Stück 


dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 
Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,50 m? bis 
0,55 m? Größe, lichter Grund, dunkle 
Schrift, per Stück ; 
dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 


dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 


Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,55 m? bis 
0,60 m? Größe, lichter Grund, "Eu 
Schrift, per Stück . . we 


dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 


Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,60 m? bis 
0,65 m2 Größe, lichter Grund, En. 
Schrift, Der. =Stück , =, ER 


dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 


dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 


Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,65 m? bis 
0,70 m? Größe, lichter Grund, a. 
Schrift, per Stück : 


dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 


Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,70 m? bis 
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0,75 m? Größe, lichter Grund, dunkle 
Schrift, per Stück 


dunkler Grund, hatte Schrift, per Stück 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 
29 1 Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,75 m? bis 
0,30 m? Größe, lichter Grund, dunkle 
Schrift, per Stück 
dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 


dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 


30 1 Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
- wie Post 12, jedoch über 0,80 m? bis 
0,90 m? Größe, lichter Grund, dunkle 
Schrift, per Stück 


dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 


31 1 Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über 0,90 m? bis 
1,08 m? Größe, lichter- Grund, dunkle 
Schrift, per Stück . . re 


dunkler Grund, helle Schrift, per Stück 
dunkler Grund, Goldschrift, per Stück 


‚1:32 1 Stück Holz- oder Blechtafel, genau 
wie Post 12, jedoch über.die Größe 
1,08 m?, wird per m? berechnet . 


‚lichter Grund, dunkle Schrift, per m? 


dunkler Grund, helle Schrift, per m? 


&> 
25 
En 


Stück Glastafel beschreiben samt fär- 
bisem Deckgrund ohne Unterschied 


dunkler Grund, Goldschrift, per m? t 
der Buchstabenzahl und Schriftart 
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& 
und ohne Beigabe der Tafel bis zu 
0,05 m2 BERREH ennese) Grund, per; 
Stück ; 

Goldschrift, per Stück . Mur 

34 1-. 9. Stück Glastafel, wie Post 33, jedoch 
über 0,05 m? bis 0,10 m? FEBn, fär- 
biger Grund, per Stück R 

Goläschrift, per Stück . 

35 1 Stück Glastafel, wie Post 33, jedoch 
über 0,10 m? bis 0,15 m? Größe, fär- 
biger Grund, per Stück s 

Goldschrift, per Stück . 
\ 36 1 Stück Glastäafel, wie Post 33, jedoch 
über 0,15 m? bis 0,20 m2 Größe, fär- 
- biger Grund, per Stück 

Goldschrift. per Stück . 

37 1 | Stück Glastäfel, wie Post 33, jedoch 
über 0,20 m? bis 0,25 m? GE fär- 
biser Grund, per Stück ; 

Goldsschrift, per Stück . 

35 1 Stück Glastafel, wie Post 33, Jadoaı 
über 0,25 m? bis 0,30 m? er fär- 
biger Grund, per Stück FRE: 

\ 
Goldschrift, per Stück . . . 

39 1 Stück Glastafel. wie Post 33, jedoch 
über 0,30 m? bis 0,35 m? Größe, fär- 
biger Grund, per Stück ee 

Goläschritt, per BRUCK a, ST Re 

40 1 Stück Glastatel, wie Post 33, jedoch 


\ über 0,35 m? bis 0,40: m? TE fär- 
biger Grund, per Stück ... 


Goldschriit, per Stück . . „2... 
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41 1 Stück Glastafel, wie Post 33, jedoch - 
über 0,40 m? bis 0,45 m? er fär- 
biger Grund, per Stück e 


Goldschrift, per Stück . . . 
= 42 1 Stück Glastafel, wie Post 33, jedoch 


über 0,45 m? bis 0,50 m? Größe, fär- 
biger Grund, per Stück $ t 





Goldschrift, per Stück . 








43 1 Stück Glastafel, wie Post 33, jedoch 
über- 0,50 m? bis 0,55 m? Größe, fär- 
z biger Grund, per Stück Fr 
Goldschrift, per Stück . 

44 1 Stück Glastafel, wie Post 33, jedoch 
über 0,55 m? bis 0,60 m? Größe, fär- 
biger Grund, per Stück A 

Goldschrift, per Stück . 

45 1 | Stück Glastafel, wie Post 33, jedoch 
über 0,60 m? bis 0,65 m? Srole fär- 
biger Grund, per Stück } 

Goldschrift, per Stück . 

46 1 Stück Glastafel, wie Post 33, jedoch- 
über 0,65 m? bis 0,70 m? Größe, fär- 
biger Grund, per Stück. .°. ? = 

- Goldschrift, per Stück . 

47 Ar Stück Glastafel,” wie Post 33, jedoch | 
über 0,70 m? bis 0,75 m? Größe, fär- 
biger Grund, per Stück ; ! 

Goldschrift, per Stück . 
45 1 Stück Glastafel. wie Post 33, jedoch 
- über 0,75 m? bis 0,30 m? Größe, Täar- 
biger Grund, per Stück ; 
| } Goldschrift, per Stück, , , | 


FRE 
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49 1 Stück Glastafel, wie Post 33, jedoch 





über 0,80 m? bis 0,90 m? Größe, fär- ie: 
biger Grund, per Stück . ARE 


a Goldschrift, per Stück En ae 


50 1.4 Stück Glastafel, wie Post, 33, jedoch 
über 0,90 m? bis 1,08 m? Geöäp: fär- 
biger Grund, per Stück 


Goldschrift, per Stück . 


51 1 | Stück Glastafel, wie Post 33, jedoch en N 
über die Größe von 1,08 m?, wird 
per m2 berechnet. 


- färbiger Grund, per m? 


Goldschrift, per m? . g 

52 Bei Glastafeln ohne Deckgrund er- 
mäßigen sich die Preise der vorste- 
henden Posten um zirka 20%. 


53 1 Stück Rauchfangputztürchen mit Ge- 
schoß- und Türnummer in weißer 


Farbe beschreiben, per Stück . . . 


54 Papiertafeln als vorübergehendes Pro- 
visorium für Straßentafeln auf Kar- 
ton schabloniert mit den Typen der 
üblichen- Schrift, per Stück . .. 


55 | Papiertafeln als vorübergehendes Pro- |: 
\ „visorium für Orientierungsnummer- 
tafeln auf Papier schabloniert, wie 
Post 54, per Stück Be ee 


56 1 Stück Papiertafel aus Post 54 an Ort 
und Stelle aufmachen, per Stück . 


57, 1 | Stück Papiertafel aus Post 55 an Ort 
und Stelle aufmachen, per Stück . 


58 1 Stück Hausnummertafel neu streichen, ” 
vordem gut reinigen, per Stück . . 5 
59 1 | Stück Straßentafel neu streichen, vor- 


dem. gut -Teinigen, per Stück . . - 


en, 
ee? © 
Ki. 
Feet Fi 





Aus der- umirtschaftlichen Baukunde. 


1. Anlage des Mirischaftahofes 


Im Norden die Viehställe. 

Im Osten die Scheuern. 

Im Süden die Remisen, Mastviehställe, Brennereien, 
Back- und Waschhaus. 
| Im Westen Wohngebäude. 

Die Dungstätte inmitten der Anlage. 


2. Pferdeställe. 

Die , Hauptfront am besten gegen Norden oder Westen. 

Ein Ackerpferd erfordert 2,5%»”—30 m Länge und 
1,3 m—1,6 m Breite. 

Ein Kutschpferd 3,2» —3,5 m Länge und 1,7 Breite. 

Ein Hengst oder Beschäler 3,5 m Länge und 2,2 » bis 
2,5 m Breite (außerdem durch starke Pfostenwände zu trennen). 

Eine Mutterstute mit Fohlen 3,8” Länge und 3,8 
Breite. 

Ein Box 3m—4 m im Quadrat. _ 

Stallhöhe: Bei kleinen Anlagen 3, bei Ställen für 
10—30 Pferde 3,5 »—5,0 2, bei Kavallerieställen 5 »—6 . 

Fußboden, gepflastert, mit Klinker, Zementstrich ete., 
Jauchenrinne 0,27 = breit, 0,20 m tief. 

Gangbreite, bei einer Reihe Pferde 1,6 »—3 m, bei 
zwei Reihen Pferden ein Mittelgang 4 m—5 m. 
Decke, feuersicher, Wickelboden, .am besten gewölbt, 

möglichst flach. 

Türen, Eingangstüren 1,3 » —1,6 ’» breit, 22m —-2,5 m 
hoch, zum Hineinreiten 2,5 = breit, 3,2 » hoch. 

Fenster, 1,5%#-1,6 »» breit, 0,8m—1,0 hoch, Para- 
pettmauer 2,5 m —3,2 m über dem Fußboden hoch. 

Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 46 


















Ri penberd 12 m Es dem: SSR ” 
bis 0,40 » über der Krippe. i 
Lattierbäume Im über dem Fußboden. 





3. Rindviehställe  . 
‘  Stallungen am besten nach der Tiefe. 
Ent eine BrORe,: Kuh 1,4» breit, x u 


Für eine kleine Kuh 1,1 m breit. 
Für ein ein- bis zweijähriges Rind 1 = breit. nes 
Die Länge. des Standes exkl. Krippe 2,4 m—3m. eg 
Gang hinter dem Vieh 1 »—2 m breit. er E 
Stalltiefe bei einer Reihe Rindvieh 4,27 ns m. - 
Zwei Reihen mit einem Mittelgang 7,27 m—9,0 m, zwei > x 
Reihen mit einem Futtergang and zwei Gängen Hauter dem. 
Vieh 9,5 »—10 m. Erz 
Stallhöhe bis 12 Stück 3m, his 30 Stück 3,5 pe 
bis 100 Stück 4 m 6m. a 
Futtergang inkl. ann 2m—-22m, halben 1a 
bis 1,40 m. 
Krippenbreite 0,37 m—0,42 m. Kälberställe erhalte 
Krippen an den Umfassungswänden. ER = 
Fenster mindestens, 0,65 »—10m hoch En At z 
zwischen zwei Rindern mindestens ein Fenster, an der Nord- 
seite kleinere Fenster. Alle 2 = über. dem Fußboden. an 
zulegen. 5 Re | 
Futterboden. Auf eine Kuh rechnet ZnanS% 
Heubodenraum. Futterkammer per Stück 0,12 en 
Treppe nach dein Futterboden. Be... 


SR Schafställe 


a) Herdenställe. Einfriedungen aus aufrechten Stie en, | 
welche mit Weiden-, Haselnuß-, Eschen- oder r Eichenzweigen, 





wohl auch mit Seilen durchflochten u dieselben 2,2 »ı bis 
2,5 r hoch. 

b) Halboffene oder ganz offene Ställe. Auf- 
rechte, eingegrabene Stiele, auf denen ein weit vorspringendes 
- Dach (Strohdach) ruht, etwa 372 hoch, entweder ganz ge- 
pflastert, wenn der Dünger gleich entfernt wird, oder nur an 
den Jauchen- und Tränkrinnen he wenn der Dünger 
liegen bleibt. 


ec) Geschlossene Ställe. Fußboden 0,15 » über dem 
"Terrain. 


Stallhöhe, mindestens 3,5 m, bei mehr als 500 Schafen 
4 m—h m. 

Stalltiefe, 95 m bei drei Raufen, 12m bei vier 

- Raufen. 

Grundfläche 0,7? per Schaf, bei kleineren Herden; 
bei 1000 Schafen 0,65 m? per un Mutterschafe 0,7 m? bis 
0,3 m?, Böcke 1 m?. 

Tore in jedem-Giebel eines oder eines in der Mitte jeder 

“Front; 3,16 m breit, mindestens 3m hoch, alle 12 m—18 m 

_ Stallänge Eingangstüren von 1,5 m Breite, stets nach Außen 
aufgehend. | | 

/ Mauern im Innern bis auf 1,27m Höhe glatt zu 

. verputzen. | j 

| 5. Schweinställe. 


a) Ferkelställe per Stück 0,5 m®—0,6 m?. 5) Ställe für 
kleine Faselschweine 0,8 m? per Stück. ce) Ställe für große 
Faselschweine 1,0 »? per Stück. d) Ställe für Zuchtsäue 
3,5 m?—4Om? per Stück. e) Ställe für Eber 3,0 m?—5,5 m? 
‘per Stück, auf 10—12 Zuchtsäue rechnet man einen Eber. 
f) Mastställe am besten für zwei Stück mit 2,4 m?’—4,0 m?. 
| Stallhöhe durchschnittlich 25m mit Wickelböden. 
Fußboden, Klinker mit Rinnen oder 80 mm hohlliegenden 
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Bohlen. Futterraum, die Hälfte As Raums den die 
Tiere sonst einnehmen. Krippe für große Schweine 0,27 m 
bis 0,42 m breit, 0,27 m tief, für Zuchtsäue und deren Ferkel 
0,42 mO—,47 m breit, 0,15 m tief, für Mastschweine ein Trog, 

dessen Bord 0,47 m—0,55 m über dem Fußboden. DL 


6. Federviehställe. 
Bei kleinen Gehöften passend über dem Schweinstall. 
Der Fußböden sonst 0,27 m über dem Terrain. Stallraum er- 
-fordert: Eine Gans 0,25 m?. Eine Ente 0,15 »2. Ein Trut- 
hahn 0,3 »?. Ein Huhn 0,12 m?. Ein Paar Tauben 0,33 m?, 
Stall 2,5 m hoch, Tür 0,40 #2 breit, 1,5 m hoch, Eine Taube 
erfordert 0,16 m?, ohne Fütterung 0,11 m® Raum. Eine Zelle 
‘für ein Paar Tauben 0,40 m breit, 0,70 m. lang. Ein Raum 
von 2,84 m und 3,16m Grundausmaß mit 5 Zellenreihen über- z 
einander faßt bei 60 Paar Tauben. 2 


7. Getreidescheunen. 
Für ein Schock Garben sind 24 »°—30 m® Scheuerraum 
erforderlich. Tiefe der Scheuer 11,5 m—1!,0 m. Höhe % 
4,5 m—70 m. Tenne mit doppelter Bahn 4,5 m—50 m 
breit, bei einfacher 3,16 m—3,79 m breit. Baunsen zwischen 
zwei Tennen 13,27 m—-15,17 m breit, eine Tenne einschließend 
948 m—11,35 m. Tennenwände 127m-—-1583 m hoch. 
Torhöhe 3,80 m—1,40 m, Breite 3,80 m. Sockel 0A0 m 
über dem Terrain, 3 
8. Tabak- und Tortacheu 
5600 Kilo Tabak, auf Schnüren gehängt, erfordern einen 
Raum von 19 m Länge, 14 m Tiefe, 6,5 m Höhe. Eine Klafter 
Torf hat zirka 1300 Ziegel, auf eine Klafter Torf rechnet man 
12,3 m® Raum, die Tiefe unter 13 m, die Höhe unter 6,5 = 3 
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‚9. Heu-und Holzschuppen. 
Für ein Kilo Heu 1,5 m? Raum. Eine Klafter Brennholz 
braucht. 10,8 m? Zum, Aufschlichtung 3,16 m hoch. 


ee 


- 10.Wagenremise. 
‘Eine Kutsche ehne Deichsel 3 m—4 m lang, 1,5 m 'bis 
2,2 m breit, 3 m hoch, mit Deichsel 6,3 m lang. Ein Ernte- 
wagen mit Deichsel 6,3 m—7,5 m lang, ohne Deichsel 
4 m—5b m lang, 19 m—2,2 m breit. Ein Ackerwagen 
2,5 m—3,2 m breit, 6,5 m lang, erfordert 18,5 m?. Ein Pflug 
2,5 m—3%2 m lang, 1,27 m—16 m breit. Eine Egge 
1,27 m—1,89 m lang, 1,27 m—1,40 m breit. Ein Schlitten 
1,89 m—2,5 m lang, 1,10 m—1,27 m breit. Eine Feuer- 
spritze mit Deichsel 5,4 m lang, 1,6 m breit. Torweg, durch 
welchen ein Kutscher. auf dem Bock sitzend fahren kann, 
mindestens 3,5 m hoch. 


11. Kornböden. 
Schütthöhe für altes Getreide 0,65 m, für neues 
0,40 m—0,50 m, Hafer bis 1 m. Tiefe der Räume 9,5 m 
bis höchstens 13 m. Etagenhöhe 22 m—2,5 m, Soviel 
Dezimeter die Schüttung hoch ist, soviel Hektoliter gehen 
auf den m? Grundfläche, oder 1°/, mal soviel Wiener Metzen. 
‚Dazu kommt noch !/, der Fläche für erforderliche Gänge cte. 


12. Eiskeller. 

Mesa über der Erde, aus starken Mauern (auch doppelt), 
gewölbte Decke und 3,79 m— 4,74 m hohe Erdanschüttung 
darüber. Eingang. am der Nordseite. Treppe mit Vorbau. 

- — Wenn ganz oder teilweise unter der Erde, so ein Schutz- 
dach, am besten Strohdach darüber. 


Diverse Prüfungsfragen. 
‚1. Frage. 

Für den umstehenden Grundriß. sind die Dachflächen 
auszumitteln, die Werksätze und Dachprofile zu skizzieren 
und anzugeben, welche Holzstärken für die einzelnen Bestand- 
teile der Dachflächen erforderlich sind, wenn das Dach mit 
Ziegeln Bach wird. (Fig. N 














‘ Im obersten Stockwerke er alten? Hauses ist. eine 
Scheidemauer mit 30 cm Dicke deshalb auf einem hölzernen. 
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Roste Katserihre worden, weil im unteren Sroker eine 7 
Scheidemauer als Basis für die obere nicht angebracht werden 53 
durfte. Da der Rost altershalber seine Tragfähigkeit verloren 
hat, so ist anzugeben, welche Kennzeichen seinem Einstur 2 


vorhergehen und auf welche Arten vorgebeugt werden ‚kann, 
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“ "wenn im antare: Stockwerke die ao und Mittelmauern 

75 cm dick sind. 

Die verschiedenen Arten sind deutlich zu beschreiben 
und durch Skizzen ersichtlich zu machen. 





3. Frage. 
Der vorgezeichnete Bauplatz, Fig. 166, an welchen, mit 
Ausnahme der Straßenseiten AB von 84 m, Nachbargründe 
‚ anstoßen, soll in vier Parzellen im Verhältnisse wie 1:°/,:°/, :°/, 
- in der Weise geteilt werden, daß die Teilungslinien auf der 
- Linie AB senkrecht stehen. | 
| Die Teilung ist durch Rechnung und Zeichnung, wie 
‚auch der ganze Vorgang genau ersichtlich zu machen. 


4. Frage. 
In einem zweistöckigen Wohnhause reicht eine Scheide- 
mauer von ebener Erde bis zum Dachboden. Diese soll im 
ersten Stocke zwischen zwei Zimmern mit 5,75 m Tiefe (Breite), 
zur Erlangung einer größeren Räumlichkeit, beseitigt werden, 
- ohne daß die Scheidemauer im zweiten Stock abgebrochen wird. 
Wenn die Mittelmauer 80 cm dick und die Hauptmäuer im 
Erdgeschoß 95 cm, im ersten Stock 80 cm und im zweiten. 
‘Stock 63 cm dick ist, auf. wieviel Arten läßt sich dies er- 
reichen ? 

Der Vorgang ist bei jedem Verfahren zu beschreiben und 

mit den nötigen Skizzen zu versinnlichen. 


ö. Frage. | 
Es ist eine dreiarmige, 1,6 m breite Steinpfeilerstiege für zwei 
Stockwerke von 5und 4,1 »» Höhe mit steinernen Zargstücken zu 
- entwerfen. Die Stiege führt in das zweite Stockwerk, soll aber 
bequem sein. Es soll eine förmlich detaillierte Anschaffung der 
‚, nötigen Steinmetzarbeiten. wie sie zu dieser Stiege benötigt wird, 
- mit vollständiger Angabe der Steinstärken und kotierten Details 








gemacht werden, so daß der Stainmakr genau entnchmen- 
kann, wieviel und welche Werkstücke und Stufen und in 
welcher Form und Größe er zu liefern hat. 






6. Frage. | >. 

Ein Raum von quadratischer Grundfläche, deren jede I 
Seite 18 m» lang ist, soll in der Weise eingewölbt werden, 
daB als Stützpunkt der Gewölbe in der Mitte des Raumes 
nur eine Säule angebracht werde. Der oberhalb dieses Ge- 
wöibes befindliche Raum ist als, Magazin zu verwenden, in 
welches Waren im Gesamtgewichte von 6000 #g gleichmäßig 
verteilt: eingelagert werden können. Wie stark muß die Säule 
werden, wenn sie 3,2 = hoch zu machen ist und aus festem 
Sandstein hergestellt werden soll. 

7. Frage. 

Welche Verwendung findet das Eisen gegenwärtig bi 
Hochbauten und in welchen Fällen wird dessen absolute, 
relative und rückwirkende Festigkeit in Anspruch genommen. 
Welche Lasten vermögen Schmiede- oder Gußeisen in diesen 
Fällen mit Sicherheit zu tragen, und ist es bei Anwendung 
gußeiserner Säulen, welche große Lasten zu tragen haben, im 
Falle der Zulässigkeit und Verwendung derselben Eisenmenge, 
zweckmäßiger, diese Säulen hohl oder voll zu gießen, aus 
welchem Grunde? Ferner ist das Rohmateriale anzugeben, 
aus welchem das Eisen gewonnen wird, mit genauer Detail- 
lierung des chemischen Prozesses, der bei der Eisengewinnung 
einzuschlagen notwendig ist. 


a 


, 


Ss. Frage. 2 

Auf dem beigegebenen Bauplatze ABCDE, Fig. 167, ee 
dessen vordere Seite AB = 32 m ist, soll ein elegantes 
Wiener Zinshaus angelegt werden. Die ebenerdigen Räum- v 
lichkeiten sollen für Geschäftslokale, Verkaufslokale verwendet 
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“werden, jedoch so, daß die Abteilung und Benützung die 
srößtmöglichste Vielseitigkeit in der Verwendung zuläßt. 
Der erste und zweite Stock soll bequeme und lichte 
Wohnungen zu 5—6 Zimmern erhalten, im dritten und vierten 
Stockwerke jedoch nach Möglichkeit kleinere Wohnungen an- 
- geordnet werden. Die Kellerräume sind, insoferne dieselben 
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Fig. 167. | / 


















stab ist für die Grundrisse 1 Fi für die Aufrisse 1 :75 = S 
natürlichen Größe anzunehmen. Am ersten Tage ist die 


fixieren und diese ak der weiteren Aiserbaitune zugrunde 
zu legen. 


9. Frage. > a 

An dem Ausgange einer Häusergruppe befindet sich di 
Fig. 168 der beiliegende Bauplatz, der mit einem eleganten 
Wiener . Wohnhaus verbaut werden soll. Das ebenerdige 
Geschoß soll vorherrschend zu Verkaufs- und Restaurations- 
Räumlichkeiten, letztere mit den zum Betriebe notwendigen 
Nebenräumen verwendet werden. Der erste und zweite Stock 
soll zu großen geräumigen und bequemen Wohnungen 
zu 5 bis höchstens 6 Zimmern eingeteilt werden,- wobei 
lange Zertundanggehgee nach Tunlichkeit zu vermeiden sind. } 


der Woher und deren Lüftung ist durch eine gute Ein-: = 
teilung nach Möglichkeit anzustreben. Die Kellerräume sind, Je 
insoferne dieselben nicht als Holzkeller zu verwenden sind ; E- 
zu den Zwecken der ebenerdigen Lokale zu benützen und im 
Dachboden Abteilungen für die Wohnungen anzuordnen, Auf 
eine zweckmäßige Beheizung der Räume und auf die Auuae 
der Wasserleitung für sämtliche Küchen und Aborte ist Be- 
dacht zu nehmen. Die Außenseite des Hauses soll in einfacher = 
aber geschmackvoller Weise verziert werden. Am ersten Tage E> 


ist die Anlage der Trakte, der Stiegenräume und Höfe z 


mit Tuschlinien zu fixieren und ist diese Skizze 
en Ausarbeitung zugrunde zu legen. ER 


a Fr u (i 








Fig. 169. 
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soll, jedoch so, daß die ‚Berechnung bloß aus den Stücken, aus 
welchen die Figur konstruiert wurde, das ist aus den gegebenen 
Längen und Winkeln, erfolgt, nicht aber durch Einteilung 
der Figuren und Abgreifen der Längen mittels eines Zirkels. 
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Für eine Parzellierung ist - Ko 
Fig. 170, zu berechnen und in drei Parzellen einzuteilen,. ‚wel 
im Verhältnisse von 3:2:2 stehen müssen. Parzellengrenzen 
| auf AB. ER 

Dieselbe Figur in drei Parzellen zu teilen, welche sich. 
wie 3:2:2 verhalten, wenn in der Nähe von C eine 10. 
breite _| -Straße eingelegt wird, £ h 





12. Frage. 

Es det der Vorgang umständlich anzugeben, var bei ’ 
Untersuchung des Baugrundes beobachtet werden muß, um’ 
für eine ausgedehnte Bauführung hinsichtlich der Fundierung | 
die Beruhigung zu Ben Dabei ist auch anzu- 


den Gebäuden besonders eignen. 

‘Endlich ist auch die Verfahrungsweise ausführlich ; zu a 
örtern, welche bei einer- Fundierung in wasserhältigem Bo en 
beobachtet werden a und wer was für Materialien ; an- 


arbeitung sind Randzeichnungen dei Texte ee 5 
= A Re, 3 


13. Frage. 

Es sind die verschiedenen in Privat- und öffentl h 
Gebäuden gebräuchlichsten Stiegenformen sowie die Konstruk 
tion dieser Stiegen und deren Anlage in den Gebäuden 
beschreiben und durch ‚Handzeichnungsn zu Verein 





44. ra 
Nach welchen Grundsätzen ist bei Schätzung eines größeren 
| Stadtzinshauses vorzugehen, auf welche Umstände, dann auf 
welche Bestandteile des Gebäudes ist hiebei hauptsächlich 
Rücksicht zu nehmen, welche technischen Untersuchungen und 
wie sind dieselben vorzunehmen, um nach deren Resultate 
einen möglichst richtigen Schätzungswert ermitteln zu können. 


5 15. Frage. 
Es handelt sich darum, in einer Wohnung des ersten 


Stockes die mit dem oberen Geschosse "korrespondierende 


Mittelmauer auf eine Weite von 3,50 m zu durchbrechen, um 
dadurch einem Lokale die zu einem Geschäftsbetriebe erfor- 


-derliche Räumlichkeit zu verschaffen. Diese Arbeit soll, ohne 


die darüber. befindliche Wohnung zu räumen und ohne die 
Bewohner derselben nur im geringsten zu belästigen, vorge- 
nommen werden. Der Vorgang ist zu beschreiben und durch 


_ Zeichnung zu erläutern. 


x a 16. Frage. 
In einem ten bestehen zwei kreisrunde Becken von 


S gleicher Ausdehnung. In jedes derselben kann das Wasser 
‚auf eine Höhe von 1 m eingelassen werden und der Durch- 


messer ist bei jedem 9 m. i 

Statt dieser beiden kreisrunden Becken soll in diesem | 
Garten ein elliptisches Becken hergestellt werden, welches 
ebensoviel Wasser fassen kann, als die beiden anderen kreis- 


runden zusammen. Die Höhe des Wasserstandes in dem neuer. 
Becken soll 1,20 m betragen und die beiden Achsen der Ellipse 
sollen im Verhältnisse wie 5:7 zu einanderstehen. Wie groß 


müssen die beiden Achsen werden und wie ist das aus Beton 
herzustellende Becken zu konstruieren, damit es vollkommen 


Re wasserdicht werde ? 





FAIRE weg Er NT 7 FE ren oa rn 
a TE Te a ie re ann 5 
NE WERTE pr Et 
= a x a D 
- 7136 — 
x oe . 
2 


17. Frage. 


Es ist ein reichgegliedertes Hauptgesimse von ent- 


sprechender Höhe zur Ausladung von 1 m mit den. zweck- 


mäßigsten Dachsaumrinnen bei Anordnung für die Ecke 


eines freistehenden Gebäudes zu N zwar 
-A für Stein allein, 
B für Stein und Ziegel gehhisshe 


Dabei ist auch die zweckmäßigste Befestigung eines 





solchen .Gesimses mit dem Mauerwerke, insbesondere jene der 


Eckplatte, in der Zeichnung darzustellen und sodann die An- 
schaffung der hiebei erforderlichen Materialien in einem Aus- 


weise anzugeben. Der Maßstab für die Zeichnung ist "Io der 3 


natürlichen Größe. 


18. Frage. 
Die nebenstehende Figur, Fig. 171 ACDEFGHB 


ist in dem Verhältnisse wie 1/,:1/,:?/,:”/, in der Art zu: = 
teilen, daß die Teilungslinien senkrecht auf die 106 »» lange 


Frontlinie AB zu stehen kommen. Die Rechnung ist dureh- 
zuführen und in der Figur ersichtlich zu machen. a 


19. Frage. 
| Für den Eckbauplatz Fig. 172 ABCDE ist ein vier 
Stock hohes, elegantes Wiener Zinshaus zu entwerfen. Erd: 


B. 


ir R 


geschoß: Verkaufsliden und Restaurationsräume, Geschäfts- 


keller, Parteienkeller, Dachbodenabteilungen, Wohnungen von 
5 bis 6 Zimmern im ersten und zweiten Stock, kleinere 


Wohnungen im dritten und vierten ‘Stock, dann Rücksicht 


nehmen auf Beheizung, gute Beleuchtung, Wasserleitung. 


Pläne im Maßstab von !/,., der natürlichen Größe. Am 
ersten Tage sind Stiegen, Höfe und. die Hauptanlage mit 
Tusch zu ‚skizzieren, welche Skizze dann der weiteren Aus- je 


arbeitung zugrunde zu legen ist. 
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Fig. 171. 


20. Frage. 

Es ist das Prinzip der Beheizung mit erwärmter Luft 
umständlich durchzuführen und sind die Vorteile anzugeben, 
welche diese Beheizungsart gegen jene mit gewöhnlichen 
: Roth-Günther, Der praktische Baumeister. 47 
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‚Stra5s6 
e iS Fig. 172. 
RS Öfen Diebe Es sind ferner durch freie Handzeichnunge 


-  Heizkammern und die dazu gehörigen Schläuche us 
drei Fälle darzustellen: 3 


- Raumes, aber in demselben Niveau liegt, und 


D 
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8. wenn die Heizkammer unterhalb des zu beheizenden 


+ Raumes gelegen ist. Für alle Fälle ist das vollständige System 


für Zirkulation und Ventilation durchzuführen. 


21. Frage. 
Es sind alle jene Bestimmungen der Wiener oder nieder- 
österreichischen Bauordnung, dann des Gesetzes vom 17. Jänner 
-1883, L.-G.- u. V.-Bl. Nr. 35 für Wien 'und vom 17. Jänner 
1883, L.-G.- u. V.-Bl. Nr. 36 für Niederösterreich, anzu- 
- führen, welche auf die Feuersicherheit in den Wohngebäuden 
Bezug haben. Bei den einzelnen Bestimmungen ist zu er- 


 örtern, ob sie dem beabsichtigten Zwecke in allen Fällen 


“entsprechen oder ob in einzelnen Fällen Anderungen wün- 


 schenswert wären. 


22. Frage. 


In welchen Formen und aus welchen Materialien werden 


= "Gewölbe hergestellt, was hat auf deren Scheitel und Anlauf- 
 dieke Einfluß, wodurch kann deren Standfähigkeit ‚vermehrt 
werden, welches sind die Wirkungen der verschiedenen 


Gewölbeformen auf die Widerlager und nach welchen Grund- 
sätzen wird die Scheitel- und Widerlagsdicke für dauerhafte 
Gewölbe und die verschiedenen Konstruktionsmaterialien 
bestimmt ? 


23. Frage. 


Neben einem zwei Stock hohen Hause von je 3,5 m Gc- 

' schoßhöhe, das keine Keller hat und auf einem Terrain erbaut- 
ist, welches zu oberst aus einer 1,5 m mächtigen Schotter 

schichte und darunter aus einem horizontal gelagerten Tegel 


- von bedeutender Mächtigkeit besteht; dessen Fundamente 
ferner 25 » unter die Erdoberfläche reichen, soll ein drei 


2 47* 










Stock hohes Eckhaus mit zwei Kellergeschossen erbaut werden, 
welches daher in entsprechend größerer Tiefe fundiert 
werden muß. Be Si 

Wie ist bei der Fundierung dieses neuen Hauses vorzu- BR 
gehen, damit das Nachbarhaus nicht beschädigt werde? Das 
ganze Vorgehen ist durch eine genaue Beschreibung und 
durch die nötigen Skizzen zu erläutern. I 


24. Frage. 


In dem ebenerdigen gewölbten Geschosse eines bestehenden, 3 
dreistöckigen, nach den älteren Bauvorschriften erbauten Eck- 
hauses, welches in den Stockwerken Dippelböden hat, dessen 
ebenerdiges Geschoß ferner 4,75 » hoch ist und dessen übrige 5 
Stockwerke je 3,75 m haben, bei welchem das Mauerwerk R 
gut erhalten ist, sollen vier Räumlichkeiten gegen die beiden 
Gassen zu einem einzigen Geschäftslokale vereinigt werden 


Wie umstehende Skizze, Fig. 173, zeigt, sind diese vier 
Lokalitäten, von denen jedes 5,3 m lang und ebenso breit ist, 
derart situiert, daß die Lokale I und II, dann II und III 
durch je 0,75 m breite Gurten, die Lokale III und IV, dann 
IV und I durch Mittelmauern a, und a, getrennt erscheinen. 
Es soll nun das Lokal IV in der Weise mit den Lokalen 
I, IL und. III in Verbindung gebracht werden, daß die Teile 
der Mittelmauern a, und a, ausgelöst und durch Gurten ersetzt 
werden.. Die an der Ecke bei B für die daselbst zusammen- 
treffenden Gurten erforderliche Stütze soll aus einer guß- 
eisernen Säule gebildet werden. Die sonstigen erforderlichen 
Daten können der Wahrscheinlichkeit gemäß, wie sie bei 
guten Bauten älterer Zinshäuser vorkommen, angenommen 
werden. 

Es ist zu beschreiben und durch Zeichnung darzustellen, 


- 


wie hiebei vorzugehen ist, welche beste Form die gußeiserne 
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Fig. 173. 


Säule, deren Basis und Kapitäl erhalten soll, wobei auf eine 
fünffache Sicherheit Rücksicht zu nehmen ist. 


25. Frage. 
Infolge Regulierung eines Straßenzugös erhielt naclı 
Fig. 174 die Parzellierungsgruppe AUDEFGBA statt der 
gebrochenen Begrenzungsliniie CDEFG eine geradlinige 
‘ Begrenzung JK. Hicbei wurde die Gerade AJ mit 46,50 m 
und die Linie BK mit 41,80 m gemessen. 
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inhalten. Her ee durch Feststellung diese 
Begrenzungslinie eingetreten ist. N a 








26..Frage. 

Die untenstehend. Figur, Fig. 175, abcd bringt die Größe 
eines Saales im ersten Stocke eines Gebäudes zum Ausdruck. 
Dieser Saal soll in vier Zimmer von gleicher Größe so .ein- 
geteilt werden, daß deren Verbindung durch Türen stattfinden 
kann. Die Höhe dieses Saales beträgt 4,3 m. Nun befindet 
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Fig. 175. 


sich aber unter diesem Saale zu ebener Erde ein ganz gleich 
Sroßer mit prachtvollem Stukkaturplafond reich ausgestatteter 
Saal, welcher durch diese Aufstellung der projektierten Ab- 
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nn £ äh: i 
teilungsmauern — die auch aus Hohlaage sein ne = 


nieht den geringsten Schaden leiden soll. Es fragt sich nun, > 
wie hier vorzugehen ist. Bei allfälliger Benützung von 
Traversen wird vorausgesetzt, daß die Mauer AB eine Stärke & 3 
von 30cm, hingegen CD und DE nur eine von 16cm er- 
halten sollen, daß mithin für AB die Haupttraverse in An- 
wendung kommen möge, während die beiden Nebentraversen 
CD und DE im Punkte D in die Haupttraverse einzu- 
nieten wären. er 


27. Frage. 


Es ist ein bündiger Aufsatz über die Verwentet den 
Eisens bei Hochbauführungen aufzustellen. Ferners ist an- 
zuführen, in welchen ‘Funktionen das Eisen in Anspruch ge- 
nommen wird, nämlich in der absoluten, relativen und reg 
wirkenden Festigkeit, und außerdem sind alle hiezu ge 
bräuchlichen Formeln anzugeben. 
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28. Frage. 


Es ist ein rechtwinkliges Dreieck gegeben, dessen Katheten N E 
121,55 und 158,45 m messen. Dieses Dreieck soll durch drei 
gerade Linien, die von einem innerhalb des Dreieckes er 
gelegenen,  gemeinschaftlichen Punkte ausgehen und deren 
eine Linie senkrecht auf die Hypothenuse stehen soll, in drei x == 
viereckige Figuren von gleichem Flächeninhalte, wie je einDrittel 
‚des Dreieckes abgeteilt werden. Dieser Ausgangspunkt der = 
Teilungslinien soll so gewählt werden, daß dessen senkrechter J 
Abstand zur kürzeren Kathete ein Drittel der Länge Be 
größeren Kathete beträgt. Die Länge der auf freiem Felde B: 
mittels Meßkette und Meßstäben zu bestimmenden Punkte F 
ist durch Berechnung ohne Verwendung eines ZANERER aus E 
zumitteln. 5 


e . a FE 5 a CHOR ® 
x, I a 
Ep 


\ | 29. Frage. 

ü Es ist der äußere Durchmesser einer hohlen, gußeisernen 
Säule zu berechnen, deren Höhe. 4 m ist und deren Wand- 
stärke ein Zehntel des äußeren Säulendurchmessers haben soll. 
Die Belastung ist 80 Tonnen und es soll die Säule mit ge- 
nügender Festigkeit und Sicherheit diese Last aufnehmen. 








30. Frage. 

Ein großes industrielles und heftigen Winden ausgesetztes 
- Etablissement mit vier Dampfkesseln mit zusammen einer 
Rostfläche von 12 m? und einem Kohlenverbrauche von 600 Ag 
per Stunde will für diese vier Dampfkessel einen einzigen 
Dampfrauchfang mit 40 m Höhe aufführen lassen. Es fragt 
sich um die theoretisch und praktisch beste Art und Weise 
der Erbauung dieses Rauchfanges, dann um die Berechnung 
der statischen Momente beim Vorkommen eines Orkans, endlich 
‚um Angabe des für Erbauung dieses Rauchfanges zu wählenden 
günstigen Materials. n 


31. Frage. 


Durch Tieferlegung einer neuen Straße um 6,76 m wird 
ein angrenzender Park mit sehr kostbarem Grund und Boden 
insdie Gefahr einer teilweisen Grundabgrabung gebracht. Die 

Straße erreicht wohl in einer Entfernung von 120 m bei einer 
kontinuierlichen Steigung wieder die horizontale Fläche des 
Parks. Dies und die Schonung des Grundes gibt die Veranlassung, 
daß statt der Abgrabung eine Stützmauer in Anordnung ge- 

- bracht wird, welche in der ganzen Länge von 120 m zur Aus- 
‘ führung zu gelangen hat. Die Stützmauer ist in gleichem 

- horizontalen Niveau mit der Fläche des Parkes zu halten. 
{ Es ist nun durch Entwerfen der nötigen Anzahl Quer- 
 profile-in der Gesamtlänge von 120.m die den verschiedenen 
Höhen der Mauer zukommende Stärke zu berechnen; ferner 















sind ebenfalls anzuführen. 


32. Frage. Bu 

Es ist ein Plan für ein neues, zwei,Stock hohes, solid 
herzustellendes Schulgebäude auf einem von allen Seiten freien, " 4 
ebenen Bauplatz zu entwerfen, in welchem die Geschlechter B 
getrennt unterrichtet und für jedes: derselben vier Lehrzimmer : 
auf je 50 Kinder hergestellt werden sollen, wobei für jedes 
Kind 0,6 m? Grundfläche und je 3m° Luftraum zu rechnen 
und die Beleuchtung derart anzuordnen ist, daß den Kindern RI 
das Licht von linker Hand zugeführt werde. Die Gesamtfäcke 
der Fenster soll !/; der Fußbodenfläche der Schulzimmer | A 
betragen und kein Pfeiler die Maximalbreite von 1,3 m über- = 
schreiten. Außer diesen Lehrzimmern soll für jedes Geschlecht 
ein Zimmer für die Lehrmittel, weiters eins für eine ge- 
meinsame Kanzlei, zugleich Konferenzzimmer, dann ein Zimmer 
als Bibliothek, ein beheizbarer Turnsaal mit mindestens 4, m Ye 
lichter Höhe vorgedacht und überdies zwei Naturalwohnungen 
für die Oberlehrer, aus je drei Wohnpiecen samt Zugehör be- 
stehend, und zwei Dienerwohnungen angeordnet werden. ER 7 
Das Gebäude muß unter den Lehrzimmern gekellert sein, 

der Fußboden von der ebenen Erde 0,8 m über das a = 
liche Terrain zu liegen kommen. Jedes Geschlecht muß einen 
besonderen Eingang erhalten und überhaupt eine Trenne x 
“stattfinden. Gänge und Stiegen sollen hell und gut lüftbar 
sein, letztere nicht unter 1,5 m breit, nicht gewunden Be 
nicht einarmig. — Aborte zweckmäßig, für jedes Schplzimmer 
einen ‚Sitzspiegel, für die Lehrer besondere Aborte, für die 2 
Knaben in jedem Geschoß ein Pissoiv. In den Schulzimmern 
sind Mantelöfen anzubringen und gleichzeitig eine aber 
Ventilation. Der Plan des ganzen Gebäudes in all seiner Aus- 2 4 
führlichkeit ist in Blei zu skizzieren und es ist im wesent- 
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- lichen nicht mehr hievon abzugehen. In den folgenden Tagen 


ist endlich der Plan zu vervollständigen und rein zu zeichnen. 
33. Frage. 

In einem drei Stock hohen Hause von gewöhnlichen 
Dimensionen sollen nach Fig. 176 an der Gassenseite ebener 
Erde, an der sich bis jetzt nur 2,5 m breite Öffnungen befinden, 
durch Auslösen des Steinpfeilers eine Schaufensterauslage von 


6m Breite derart angebracht werden, daß. neben derselben 
- zugleich eine durch Eisenkonstruktion mittels Säulen getrennte, 
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Fig. 176. | 


1,26 m breite Eingangstüre anzubringen ist. Die. Stockwerks- 
höhe beträgt im Parterre, ersten und zweiten Stock 4,11 m, im 
dritten Stocke 3,95 m. Das Dach_ ist gewöhnlicher Konstruktion 
mit Schiefer, Die Zimmer haben im ersten Stocke 6,3 m Tiefe. 


Das Parterre ist auf Traversen eingewölbt und die Gewölbe 


3 haben eine Pfeilhöhe von 0,23 m. In den anderen Stockwerken 


sind Tram- und resp. Dippelböden. Es ist sowohl der Vorgang 
bei ‚der Auslösung des Pfeilers, welche ohne Störung der 
Parteien im ersten Stock zu geschehen hat, anzugeben, als 
auch die Dimensionen der für die neue Anlage nötigen Stützen 
und Träger zu berechnen und durch detaillierte Skizzen zu 
versinnlichen. 


— 









lichen Rollen bis zur Versetzstelle B., werden. Es si T R 
die En der Ausschußbäume, weich&i in der an en 


zu berechnen und die Konstruktion de Gerüstes Jet, dar h ? 
Zeichnung zu versinnlichen. 
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85, Frage. 

_ Eine Volksschule ist auf dem eben angeführten Bauplatz 
auszuführen. Die Einhaltung der Gassenfront ist bedungen, 
aber nicht in der ganzen Länge des Bauplatzes und kann der 
übrigbleibende Teil als Garten verwendet werden. Siehe 
Fig. 177. 

Diese Schule ist für Mädchen und Knaben zu je vier 
Klassen mit zwei separaten Eingängen, cin Bibliotheks-, ein 
Direktorzimmer, Wohnungen für den Direktor, drei Lehrer 
und den Schuldiener, dann ein Turnsaal zu erbauen. 

Am ersten Tage ist die Haupteinteilung zu skizzieren und 
mit den nötigen Tuschlinien zu versehen, wovon im wesent- 
lichen nicht mehr abzuweichen ist. 





36. Frage. 
- Für eine Bahnstation in einer holzreichen Gegend soll 
eine hölzerne Waggonremise von 24 m Spannweite und. 
40 m Länge entworfen werden. Da dieselbe im Innern voll- 


kommen frei sein soll, so ist die Anordnung jeglicher Stützen 
“ daselbst unstatthaft. Die Höhe der Remise bis zum Dachsims 


soll mindestens 4 m betragen. Das Eindeckungsmäterial ist 
Blech. Es soll nun eine Dachkonstruktion für diese freie 


Spannweite entworfen und im Maßstabe von 1:50 aufgetragen 


und die Berechnung der Stärke der hölzernen Dachkonstruktions- 


Träger und -Säulen geliefert werden. 


37. Frage. 

Der umstehende Bauplatz (Fig. 178) hat drei Seiten 
AB,BC und CD als Gassenfront und es soll auf dem- 
selben ein vier Stock hohes Haus erbaut werden. In den 
einzelnen Stockwerken sollen je drei bis vier Wohnungen mit 


zwei bis drei Zimmern, Vorzimmer und Küche sein. Jede 
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Fig. 178. 











Wohnung soll ihren eigenen, innarhalb der Wohnung liege 


den Abort haben. Stiegen licht und bequem, lange Gün as 
sind überall zu vermeiden. Für Ventilation ist zu sorgen. 2% 


38. Frage. 


In einem Staatsgestüte ist eine gedeckte Reitbahn : 
aus „Holz zu erbauen, Aozen Fachwände mit Ziegeln aus 


" Die Reitbahn soll 27 m breit, SI m aa und eine | 
_ Reiter angemessene Höhe im Innern von 8 m haben. | 


4 


Dachstuhl soll im Innern ganz sichtbar sein. Die Ausführu 





ist durch Skizzierung eines Profils in Blei zu versinnlichen 
und die Dimensionen der Hölzer sind selbstverständlich in 
dieser Skizze klar ersichtlich zu machen. 





39. Frage. 
Wie groß müßten die beiden Axen eines 1,3 m tiefen, 


neuen, elliptischen Bassins sein, welches dreimal so viel 


Wasser fassen soll, als ein bereits bestehendes elliptisches 


' Bassin, das 1 m tief ist, dessen große halbe Axe 6m und 


‚dessen kleine halbe Axe 4,5 m groß ist. Zur Bedingung wird 


weiters gestellt, daß die neue kleine Axe gleich ist 0,8 der 
großen Axe. 


40. Frage. 


Es ist die Berechnung eines Balkons 2 m breit und 1m 
von der Mauer herausragend durchzuführen, und zwar hat der 


- Balkon aus 17 cm starken Sandsteinplatten zu bestehen und 


darauf ist ringsherum ein Geländer aus Gußeisen zu stellen, 


- das ein Gewicht von 240 %g hat. 


Der Balkon ist zu berechnen, wenn man Träger aus 
Granitstein, und zwar drei Stück wählt und dann ist er zu 
berechnen, wenn bloße Eisenbahnschienen als Träger anzu- 
bringen für gut befunden werden. Im letzteren Falle ist 


.. genau die Höhe der anzuwendenden Schiene anzugeben. 


41. Frage. 


Bei zwei parallelen 9,5 m hohen Ziegelmauern, welche 
11,35 m voneinander entfernt sind, sind Arkaden anzu- 


bringen, deren Pfeiler bis zum Gewölbsanlauf eine Höhe von 
4,75 m haben. Die Gewölbe mit vollem Zirkel sind mit 19m 


Halbmesser anzulegen. Die Decke des Lokals soll aus einem Sturz- 
boden samt Anschüttung und Ziegelpflaster bestehen. Auf 


der ganzen Länge sollen von Pfeiler zu Pfeiler Traversen 


















ruhen, in denen Er RN; befestigt it. Das Dach 
60° Neigung ist mit Schiefer eingedeckt. . 
Traversen und Sturzböden sind zu berechnen. Au e 
der Querschnitt der Arkadenpfeiler für die zehnfache Sicher- | 
heit. der auf denselben ruhenden Last für eine Ziegelkon- 
struktion zu berechnen und durch eine Zeichnung ersichtlich ir 
zu machen. Der Maßstab ist 1 : 100 anzunehmen. re 


42. Frage. 


‚Zwei überwölbte Gänge von ungleichen Breiten bilden a; 
zueinander eine rechtwinkelige Ecke und beträgt die Spann- 
weite des einen Ganges im Lichten 2,6 m, des anderen hm. hi 

Die aus Hausteinen konstruierte Gewölbdecke des ersteren. R 
Ganges besteht aus einem halbkreisförmigen, die des anderen 
aus einem elliptischen Tonnengewölbe von gleicher Stichhöhe. 

Es ist der Steinschnitt am Grate für die unmittelbar & 
angrenzenden Schichten im Grundriß und Schnitt darzustellen 
und insbesondere ein Gratstein zu developpieren (zu entfalten) 3 
und eventuell in schiefer Projektion die Bearbeitung desselben 
aus dem Werkstücke zur Anschauung zu bringen. Der Maß- 
stab für die Zeichnung ist so zu wählen, daß 3 cm in der 
Zeichnung 1 m der Natur entspricht. 


a 


Ba \ 43. Frage. _— gu 

Auf den in Fig. 179 gezeichneten Platz abcd.e f ; 

soll ein vier Stock hohes Zinshaus erbaut werden. a b Ka i 
e f sind Gassenfronten, die übrigen Seiten sind verbaut. Das 
ebenerdige Geschoß soll.in den beiden Gassenfronten Ver B 
kaufsgewölbe, je nach Tanlichkeit mit Nebengewölben van 


kammer und 2 Wagenremisen chain; 
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Im ersten und zweiten Stock sind je 3 größere mit aller 
Rücksicht auf Bequemlichkeit versehene Wohnungen von je 
9 Piecen anzuordnen. 

Roth-Günther, Der praktische Baumeister, us 
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ae angeordnet werden. 





Balinpnag gestellt, auch sind Gurchgehonds die bestehen 
Bauvorschriften einzuhalten. 
Als Maßstab für das Projekt ist der gesetzlich 
geschriebene zu nehmen. 
‚Es sind die Grundrisse, wie auch mehrere Profile le ur 
‚eine. Fassade anzufertigen. 5% F; 
Am ersten Tas, sind die Haupthöfe und Siegen, ‚fern: 


2 | 
. Weitere Fragen en die Behandlung dr ei 
Eisenbetonkonstruktionen werden in einem demnächst 
scheinenden Ergänzungswerk Platz finden. ch; 









Be nzenmene. | 








Be ur a4, ; | N e } 33 
„Wr. Fu AiteR . & Meter Wr.Fuß re 


1 = 0,3160806 2 —= 3,163750 a 
2a 0,0321613‘ 2 — 6.327499 1 
3 — 0,9482419 3 — 9/491249 
4 = 1.2643225 4 — 12.654998 
5 = 1,5804032 5 — 15.818748 
6 = 1,8964838 6 — 18/982498 2 
"7 — 2.2125644 7 — 2% 146247 
8 = 2/5286450 es 8 = 25.309997 ; 
ne 2,8447257 ” 9 — 28/473746 









NT. i Be ne = 
\ Tr. Klatter Meter Ta Meter Wr.Klafter i 
 I= 1,896484 RR: 1 = 0,5272916 
Ey „192968 . 2—=1, "0545831 Re. 
"= 5/689452 : 3 — % 5818746 . ” 
4 1,580936- 4d—= 2, 1091663 A 
5b = 9,482420 ae "6364577 ; A 
6 = 11,378904 b=3 "1637492 4 
Me 13.275388 ar tt ==ß, "6910409 “ 
8 = 15,171872 i 8.4, 2183325 
I-1, 068356 .I= 4, 7456241 * 
er Kilo- Be  Kilo- Wr. 2 
el meter re ee meter Meilen Ba 
rl zei q a ee 1 = 0,1318229 
a 15, 171872 SE Fr 2 — 0,2636458 
3= BSTETSOB I. I - 2.0003 = 0,3954687 
30 "343744. A en 0" 272916 5 
c—< 37. ‚929680 0 El "6591145 | 
== 45, "515616 San Br 0. 7909374 
—=53, "101552 ee ı) 9227603 
= 60.687488 oe. 81 "0645832 
= 6 ‚273424 \ EL, ‚1864061 
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Wr. 

. Quadrat- 
Ban un meter 
0,099907 
0 199814 
0, 299721: 
0. ‚399628 
0, "499535 
0 599442 
0, 699349 
0 799256 
0, "899162 


sonauauwenE 


Er I a IA 


Wr. 
Kadett: Quadrat- 
klafter meter 


1 er ‚596652 2 


2 
3 
h 5 
6 
7: 
8 
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INN 


Wr.Joch Hektar 


1 = 0\575464 
2 — 1.150928 
: 3 — 1,726393 
4 — 2.301857 
5— 2.877322 
6 — 3.452786 
7 — 4.028250 
Ss — 4.603715 
9 — 5.179179 


1 Hektar hat 
100 Are. 


1 Ar hat 
100 Quadrat- 
meter. 
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Kubik- Kubik- ‚Ms 
after | el Elktler a: 
1= 6,820992° 1 = 0,1466063 u 
— 13,64195 Se: = 2 0,2992197 Bi 
20 ‚462978 3 — 0,4398190 
27,283970 4 — 0,5864254 
34,104962 2.5 0,7330316 
925954 6 — 0,8796380 
746947 7 = 1,0262443 
‚567938 8 — 1,1728507 : 
1,388931 9 —= 1,3194570 Bro 
— E: 
nn | A 
FE ea ae BER ä Be. 
SeNEr.Kobik-.. . | Kubik- Wr. 2 
Kubikfuß meter 1 meter Kubikfuß : Ba 
1 = 0,0315787 — 31,66695 ER 
: 2 —= 63,33390 ER 5 
3— 95,00085 ET e 
4 — 126,66780 DE 
5 = 158,33475 PR 
6 — 190,00171 Be 
7 —= 221,66866. ) 
'8 — 253,33561 a 
g— T 


285,00257 BES. 





Tabelle der neniischen: und absolute Ge 
verschiedener Körper. 
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(Die Zahlen für das spezifische Gewicht geben gleichzeitig das 
Gewicht der betreffenden festen und flüssigen Körper in Kilogramm 
per Kubikdezimeter.) E 


Spezifisches| , Absolutes | 
Gewicht |Gewichtper| 
m®inKilogr.| 





Name des Körpers 














Ahornhola. Bar) Re ae ee 0,67—0,75 
Alanasten ir rn re : 2,25 
Alana dt. Ina N ER ge 1,72 
A1KOh0; absoluhl ee ee 0,90 
Alm IHN nr N ee r 2,50 
AHENFAZIL FR ee ZN an Kr ie Br 1,30—1,80 
ANUMON- MEN Fe ae ER l ‘6,72 
N = Aptelbaumbolz\.. 2727, was Ser 0,67 —-0,79 
Asche von Steinköhle;g. SF I 090-2 
ÄASPHal na NE Te re Re ET, . - 11 1,07—1,16 
Asphaltestrich7 3. is ee Bee 2,10- 
Asphaltkitt 3.52.29. 22 ei As Sr | 1,64 » 
Athor "ns NEE Reh 0774 
BAsaltı. na U ED | 2,89 
BAUSCHUtL + U I N Eee Er 1,50 
Bausteine, mittel u, Wi er ER 2:50 
Bergkristall#'7, 1, 7, Tr ana IN REN 2.0697 
aa Bergteer rar a DENE 1,13 
Bernstein... ar rer 3 BR er ‚06-1, 09 
Beton aus Gränitschotter . :. 2.22... 2 "30-2. ‚40 
% „ Kalksteinschötter .. 2... 2,00 
a „*  Kiesschölterr 4,275 Eee 2,20 
nr % „.: Kohlenschläcke STE 1,00 _ 
as n. Ziegelschütter Cr 1,80 
Bier 7.27, DR ER N En 1,02—1,04 
Bimsstein AR ra Re ‚92 
Bitterkalk ns EEE 2,88 
Bittersalz na Sn Se See 1478 
Blei Zee RE Men Kann. 11,40 
Blei, gegössen .\7.2.U N RE Ne 411785 
. ‚Blei, SOWAIZL: IT. A ee Te N 11,38 
Blelürahk”.'. , 37 SE ae ee le 11.4038 
Blejelanz 7.2. 2 Eee see 7.40—7,60 
BIEIgLIHO F REH e . || 9,30— 9,50 
Bleioxyd-Schwefelsäure . . . 22.2.2... 6,50 
Blelspatı DL. it BEN Re Eee 6,45 ° 
Blölwelß -.. 18.2... Ne en DI 2,40 >= [£ 
Be BIEIZUCKer;... on Aa 2,39 ,.“ 
EN Bleudlerne ae TE 4,03 
Br. SEEN SE ORTE 1,74 
N 
cd Do 








Name des Körpers 





Brauneisenstein N RS er 


NEN SS IE L Paar Eee ER REED Eee \ 


a 
in ee den: 
Buntkupfererze .... . 
eueber goschichtet, ..:.— ee .-...2%.% 
ET ra RE 


N EN In en Se Eee AR BE aa RE 
Calcium Se 
BanKoBlen en. er na 
I RR ee en 


u 


'Gement, in Fässern geschichtet ... #..... 


Cement, locker’geschüttet . . ... . Ne 
Cementmörtel N RE EA ER EEE 
Brlerbatium .. rt... EEE Be NUR 
EL DREI RB 1 Me ER ER 
N er a a 
BBEOMEISENSLENN .. 2... 2... u ME 
NEE N RE. BE 


ER SS NR HEN De 


Bea haette Ya 


Barbechleter ». 2... 0. en. 
EEE N ES BETEN 
en et 


ee EIERN ARE 
aD ee RI 
Le RT EEE EEE 


-I-Eisenbeton . . . .. ee 4 9 5 


En Dr 





S: -Erdkobalt Kr, 


PIE He er EEE eh 
Ein 
ee EL. 
ee Re 

BESNBBIDEe re Ze N KETEREEER 
1 N MR Re NE A 


Erde, fett mit Kies : 


en 
eo maStölnen 2. une. 
ekiesig und sandig -.-. ... . . ; RE 
Re rg 
Lehm, lufttrocken. . BER SER 

' Erde, vegetabil 3 Be EN 














1 ‚50— 1,70 
1,80—1, ‚90 


w 


> 


DH-H-DDHDDDSsHHdmeütmdad 1-1 DWam 


3,50 


n 


Sn 


x 


N 


sedtnmo 


ns oon-I 


IS WOSO VI IM OD DU OS Om ID 


N 


N Ser 


Dh Be 


DH SDDOoo‘nm an oem 


SHoOon 


‚ 


Spezifisches 
Gewicht 


8 








Absolutes 
Gewicht per 
m>in Kilogr. 





3500 
800 
1200 
3720 
8800 
‚S0UO 
840 
940 


8690 
1580 
1420 
920—990 
1500 
1500— 1700 
1890— 1900 
2830 
2220 
5900 
4350 
1400 
430 
1400 
1100 


2760 
8600 
3510 
2900 


920 
7210 
7790 
2400 
7730 

3100 3800 
5230 
1900 
1040 
1870 

3550 | 
2250 
2000 
2000 
1500 
2230 
2000 
1150 
2250 


L 


Flußeisen !.. . .. a RE a EN ni 


“Gold,,gediegan?: m ST ee 


LG mmIlarabicum.e. 7 






Sage 760 


Name des Körpers 


Eräpech "ns cn Hr nen 


Feuerstein... .. ».% EEE RE 
Plachs, Iuftiföcken. I. re 


Elußspat"2. Soc. Sr Sr enge 
Plußetahl N REITER T 





e> NSWJHDOoSoDP$r D- 


750 
Getreide, geschüttet I. Fr Ei 0,51—0,66- 510—660 
HoSNgehrkint... ea Re 1,81 = 2810758 
».golörme..: ME ee Ay, „8,97 
Gipsdielen. 7%, aut 2 22.2 Nu re . |, 1,00—1,05 
Gipsmuehl 7-2... a ae 5} 152 
Gipsspatl I REN Fe en ee 
G138;: Boutöil En I Fra Dr ee a 
3 ESDIAhLE NR Ze ee 
>33 WONSLOr- an N en iR 
u LINIE Ir VE, a ar N 
„ie Kristalle a 
Spiogol-Iste or Ka a A Eee 
Glaubersaz .. 2... ER N EN ASE: 
GEmMer 7. an RER NE. Nee ee 
Glimmerschiefer ER ETT NER: Peer SEE 
Glöckenmetall Sa Tr Er { 
GNEIS rn. Sr ea er 






ET FOZOSBEN se Er 

-gehämmert- AT EEE 
Bolddraht- = 3 a en 
Granat, gemein... .. FE RÄNETELT NEE ER 
Granit, 7. N ee ee 
GFADBIL. TEIB . en nee N ee 

> gewöhnlich" :. San Zee 
Urehkohle- -, 1 u. er er 
GIOBBPAT 7 a 
GTUNStelLn ns Re RE SE EUR 
Guajak, Franzosenholz .. ... 


Gummi, elastisch, = , 4... 3 2229,08 
Guttapercha Mr ne EEE 


Hagsna2. 3. Eee eh 





u 
. j 













‚pi Absolutes 
Name des Körpers Apr Gewicht per 
min Kilogr. 
Bantlaser Inftirocken 2... 0... 8. 1,50 1500 
Heu, geschüttet, am Boden .. - 2... 0,085 85 
Hohlziegel, I N En ee 1,40 1400 
5 RO ee ee 1,20 » 1200 
Holz: 
ee imsisköcken 7. 204.2. 0,76 760 
9 ENGE RS Ba 0,89 890 
BRazıe, tufttrocken-. . 7... . 2... 0,73 730 
“ ERIECHIFOLAllt.- 72.8.2 ; 0,85 850 
BIrKenseluisttocken: .. "nun sein. . 0,72 720 
rS = entalii U, , n 0,89 890 
Bmhaum =... 0... ea 3 0,66—0,73 | 660—730 
FM Buchen lultttocken.e.... 2... 0,79 790 
- = DELETE EEE ee A 0,95 950 
ae Fr Buchsbaum, lufttrocken. .. .. .... 0,94 940 
7 Fe Iranzüsisch, 7... 7°. %. 22.:- . 0,91 910 
2 brasilianisch ... u, 1,03 1030 
Bee ne 1,03 1030 
Ebenholz, DEmRBcken sn ne et, 1,19 1190 
e ITFSCH ROtalle 7 ae 1221 1210 
- Kichen, lufttrocken“ .;... .... .. N 0,82 820 
Be m Irrselsretalti#s. 202620. 1,03 1030 
4 BE rOcHett 2... =, u. 0,55 550 
s mesteiseh gelällt 2.0... at 0,82 820 
Bachen, tulttröcken . . - ..... 0. 0,79 790 
FE) Sa ST EN nr ER ER are 0,85 8350 
Bichlen, lufttrocken . . .-.:. ve. 5, 0,58 580 
2 Ben Gelullt, - „Zune 0,87 870 
Bamnnkholz“. -... yes 1,01 1010 
Franzosenholz, Guajak . . .: ..... 1,33 1330 
\ Bohren, Körhiröcken- .“.-... ..E. % 0,62 620 
Führen” (Sieter), kefnharzig- . =’. .., . 0,72 720 
Föühren-Splint, kerntrocken . .. 2... 0,40—0,57 | 400—570 
Kastanie, ftttrocken. 4. 0.20. 0,58 580 
: Hr Trisch zeftllt »*.-.. ern 0,90 900 
ee ntdeken ee no 0,74 740 
BEBen gefällt; u... 2. 0,90 909 
Zarehen, Tolitrocken 22: 4.57; 0,60 600 
= ZASch- gefällt -, 2%. „2.2.5 0,92 920 
Erlen Aaftirocken . : © 72... .. 0,79 790 
a ET 0,75 750 
a 5 NE 0,66 660 
Pappel, ee N EN 0,39 390 
% Pock, Re ei 1,26 1260 
RE - 0,56 560 
= frisch EEE A 0,87 870 
Bilmen-Auttirocken =... 2... . 0,67 670 
; SL N 0,94 940 
Weiden zlufttröocken .. . „2.2.2... 0,49 490 





r 





er 





Weiden, frisch gefällt. .-.... 
ZOHRBTN 1. a ea are a ie At RER En 


‚Name des Körpers 


Holz in Scheiter geschlichtet 


Holz mit Wasser gesättigt 


et AR ET 


Holztaser.. a, Tara ee 


Holzkohle von Eichentiolz 


n „ Nadelholz und Buchenholz . 
Holzkohle, gesehlichtet 4." Sa 
BIO IES, K SE 


Hornblende .. . . . Vs ARE 


Todknlium‘ >... a nie Das re 
Jodsilbeart. 2. 0 Br 


Kadıniurmn x 0.2 e a eh ER Fra 
Kadmium;gögossen "na url 

= gehhmitert RR er 
KAssstoll. :. nr RR re 
Kaum 2, ae SER IN es Fan 


Kalk, gebrannt . . . 


Hanjschuk „U re 
KIOSsPnad 2 NAT RT er 

TROCKEN. Fe FE 
Kieselschieier "4... ea Re 
Kioselerde 7.7.5... TEE BER 


Kieselsäure, amorphisch 


Kieselsäurekristall re EL SEILER OR 
Kieselsteina. HI 77 ST er ae FI 
Kacpgeschichtet ur ee 
Kimkorplälten ya RER 
KNOCHEN SE a EL re a 
Knochen von Ochsen . 2... 

# 


ee Na er 
m 


Kalk, gebrannt und geschlichtet. . . .. . 
Kalkmörtel, Irisch AN, Far Sr Fa 

5 trocken... u: TE RER 
Kalksandstein . ..... a RE ln 
KIIESPAL- I A FRE 
Kalkstein, "aichh.. 7, TE er 
Kalkturt mi My Sa EU en 20% 
Kalomet t%..N. ee 
Kalzium en et 
Kalzium karbid yore een 
Kanonenmetäll 7. a. are DA Z 
KAOIWRETN nn  N e 


GER; 





 |spezifisch 


Gewicht 






> a DR TEE 3 


“ 


wow 
SAHSSS 























Ras l up: Absolutes 

Name des Körpers eswiche Gewichtper 

x m>®in Kilo gr 

E Ir. 

BEBBIIEOBOBBEN re ee 8,71 8710 
BEmmaRL uns nen | 9,15 9150 
2 lEiin hat oe 6,30 6300 
a een 2,14 2140 

a ana. ns rn 0, 80-1, # 800— 1500 

ee neu an mn wann. ‚8 ‚22 PR: 1220—1500 
BOrsnessucken „I. Hl. en ne 2 Bu 1400 
nn, 1,10 1100 
N ne ei 0,24 240 
ENDE TALLNIE ae Re 0,30 300 
BORKSIOINMASSO SH dur. nee ae“ 0,30 300 
ee a Se. em. 2,70 2700 
BR udsroinen ern. 2,10 2100 
BE SBBDESen Le U nn iin 8,79 8790 
2: TO nee 8,94 8940 
ne Sr a A er aaa Gar re u 8,88 8830 
ee na 8,78 8780 
ar NT en 5,90 5900 
LED EN 5 a Er 5,70 5700 
N 4,16 4160 
Kupfervitriol ... :-.., ae rc 2,20 2200 
BB eeschiitehe., ua 0,60 600 
EN, 2,80 2800 

TE ee 1,70—2,80 | 1700-2800 
BerrDckönt 2... 0.0.0000. 1,50 1500 

ern 0,86—1,02 | 860-1020 
Leder, trocken .. ».... 0,86 860 
ee  , 127 1270 
I ee Se a 0,94 940 

Linoleum in Rollen Be FE SRTREN 1,15—1,30 | 1150—1300 
en ee a ne 8,90 8900 

EN NEN Fa Se 2,40—2,60 | 2400-2600 
N I IR Er Er 2,24 2240 
Magneteisenstein..... . "2... 5,10 5100 
Magneikies. ......". . 4,40 4400 
a a N 3,46 3460 
Bar RE Fe: 7,51 7510 
Marmor, schlesischer, WOLD N DEE 2,65 2650 
e a ER RE 2,70 2700 
mr ,, italienischer, NR EEE 2,72 2720 
5 SCHWÄLZE 22 ee re: 2,71 2710 
Br En sollscher, BFUNE ea er 2,67 2670 
SHE DE 5 A ER a EEE 1,05 1050 
Enwierschuit, trocken‘... -. “u... 1,40 1400 

ERelkstein, Lrisech= .. ... ... 2 2.02. | 2,45—2,60 | 2450—2600 

‘ an A a 2,40—2,50 | 2400—2500 


” 
a nn, Bann nn nn nn nn, nn nn nennen, 








EARTH N BITTE 
Spezifisches| 
Gewicht 





Name des Körpers 





Ziegelstein, frisch 2... 7.2) Fre 
KL IERIDEKEN:, NT ee 
R hal; IrISch“ 778m er 
% So TEDcken Sr 
Mauerwerk in: 








Bruchstein, frisch mit Luftmörtel . . . 2,39— 2,45 
“ a ee a Er 2,13—2,22 
Sandstein n.-r 0:0 vr. Mile 2. .|| 2,05—2,12 
Meerschsum. 7 a er 1,30 
Mehl.in Säcken ar. 04. 20 ee 0,80 
Mehl, Jose A A re 0,40— 0,50 
BE BoproB en Et re OO 
Mennigs, Bleis'z, 1: an Da een 9,15 - 
Menarcklicher "Körper. 7.1... 27 2002 1,07—1,11 
Mergeh ls RE ne Er Er er 2,45 
Messing, gegossen... Tre NeE 8,15 
> gehämmelt .......% ae 
Messingplech,.... 2% 2 Rn 8,57 
en gaglüht EN. E re ... 8,43 
ungogiuhb ze wen 8,74 
Milch ARE are 1,02—1,04 
Müchzucker‘ "2:3, Ze RI Se Ye 
Mist, 203. TE 0,9 
MOhRIE Fe Sr u 0,92 
Molybaan 0.2 Sn a a 8,05 
Mörtel in Weidkalk #77 1: 21 SE 1,60—1,80 
4  DEMENk Se ee 1,80—1,90 
Mühlsteinquarz RL Re er 2,50 
Natrium "0 ee 2 0,97 
Nensilbbe.. : 27 „sth SE ee en 8,56 
Nickel, gegossen. 3:7. WERNER 8,28 
an 5 Behimmers Zn ee 8,67 
DOKOR NE RR DE EEE 3,50 
ONYK a ee le ee 2,73 
Ditendl 2 Ze FE 0,92 
DPA AN SE rs A 1:91 | | 
Packfong (Neusilber) .. . 2»... :...[ 8,40—8,70 | 8400—87 
Palladium SS Se 0 N ee 4 11,30 300 
PRDIBEET u N REN 0,70—1,15 | 700—11 
Paratfin "ur Sr Een 0,87—0,91 | 
POCh ST rt NN RE 1,0 
PSCHhI6Hae 7. 2.0, 7 6,65 
BECKER pet 2,21 
Pflanzenfaser »=.21.,0:° „an 3, WARME Sene 1,50 
Phosphor, gewöhnlich. .. nn. zes 1,80 
r Ta N PAUSE 2,10 





-Name des Körpers 


| 


Spezifisches 
Gewicht 





Absolutes 
Gewichtper 


m3 in Kilogr. 


Phosphormetall 
REEBONSSOnL un. net es 
„  gehämmert 
„ . geprägt 
„ gewalzt 
Platindraht 
u ne. terre de 
ee me Se ir 
Porzellan, Wiener 


a re Fe a a a TEE ot 
ae dr Eee Fe nare- .D Ne Ve ul tn.r ne 
a Et Ze, = 


Den aa Te 2.6 nee He, BT One 


a ie Te A WERT But h DR0 
en Re a a ae 
8 a EN a Te AL DES Dar Ur Sana a Wer au EL ı 


en 
re 

trocken 
Quecksilber . 


Cr EN ea 


a EN za ©. 2 a a, Ve, m Se ae 


Ve Le LA Re 
ne 
Roggen in Masse 
Roheisen, weiß 
grau 
Roteisenstein. s 
Rotgültigerz 
Rotkupfererz 
Runkelrüben 


ee ee Te FE Te. a ie. ge 
BE ER an ne u eo 

a nor, er ee ale) te. de m 
I ee Te le 
a er a ei An 


er Va N ER FEAR ET 


ar nr ee ET Sc ae Be a er 


Sand, fein und trocken 
ae „»„ feucht 
B> grob und trocken 
Sandstein 
Salmiak 
SElNONEEN Le 
Schafwolle, lufttrocken 
Schambottestein . 
En Er Er Be ER 
Schießpulver, locker 


ag er Te VER SE 

GE ae, 8 

TREE 0 U EN en 
Re Pe Me Var er TBB, Er oe 

er SSRO TER Vi Yes Er er 

IE ec IR 

N a nr 


BT nn re a a 


2 gestampft 

R Schlacke, Hochofen- 
Schmirgel in 
ee een 
- gestampft 
Schwefel, rein . 
Balbiumien: 2a or en. 
Schwefel, natürlich 

Schwefelkies . 
Schwefelzinn .... 


ee ee ie Aula je 


en ae FR aaa 


Ber Nee warte De „M 


A NL Ta 


“ 











2.34 
15 
31 
3D 
60 
40 
00 
71 


20 
21 
21 

21 
21 
16 

2 


TOT a RR 


m 
DD 
w 


1,40-—1,70 
2,26 
12.50 


ER E 
„65 


B) 
1,02—1,07 


2340 
20150 
21310 
21350 
21600 
21400 
16000 

710 
22300 
14001700 
2260 
12500 


7000— 7800 
6700— 7600 
4900 
5620 
5650 
1U20—1070 


1600 
1900— 2100 
1430 
1900— 2350 
1460 
1900 
1320 
1850 
2670 
900 
1750 
2500— 3000 
4000 
190 
800 
1380 
2090 
2070 
4900 
5270 







- Name des Körpers. 


— 





SCHWEIBEISON. HE. Te BE 


r N 
BORWELSPÄLGH TE N A RE 
SelPHKLUPTERYEn. SEI Ren 
SELNEILIN... Ma A RR 
SIDE ERLOSSEN IE a es Eee 
Sr BERATENELD N. ee a ee 
r EN ALIEN TEN ee 
Silberdrahtln..- Sin A er ne 
Silberglanz .. . .... a RE N 
Bilberbörnerz I ZA RR ee 
DILL CN Mer a 
Bode, BERIEhl.. En Re ee ee 
zrmkristallielart 72 Serra 
Spatelsenstein- 5 War Se ee 2 
Spöckstein b. 2720. m: ai ee 
Stahl 2 2, Er Din an 


StANZEMENL Far .r 3 et er 2 
Starkenmehl....",. 0% 5 N | 
SUEATIN N SO 1 a RE 
Steinkohle ar: NER DE el Be a SE 
Steinkohle in Stücken? 7 n..7 2,7 A 
Steinsalz ET 1 Tre a: En 
Strontium-Stein.... =. .*. Sn 
Syanıb.ı a a 


A RR. SE 


Itanejsen \. .*. Ss 
TON, ALIBCH FORT I HEN. ET Se 
MIO HIOGKAB nn de N a a 1,80 \ 
unse, 2ant®. 7.2 a a ea 
4 trocken a. RER 1,50 
TOnEcHlafer Wu KA 2,82 ’ 
DASEIN 0; RER 3,52 er: 
Torisizen, ‚gepreDt: .. Dr as Re 0,21—0,23 | 210. 
TO, ragen ale 0,51 
RrAchin 1. NARBEN ER a. De Ei 
Lragamie iu", DORT RE TR a > 1,32 
Prap, Kemahlen ir. Vi 0,95-0,98°| I 
y BINBELULE. 5 9 Eee '1,10-1;35 | 11000: 
TrIpRel >, Dass, et) Se ER RE 1,60 SC 25 



















> ||Spezifisches 
Gewicht 





ee ee a ie, ale, te oe 


pe VE 
‚als ‚Ziegel FE Se NL ET 0, 80 0,90 


VE ; ME TE ” .1.0,57--0,67 


USE er Je > BL nu VE; 












Ve na Te el net der N ve. el ern 


un re se nie, We me N 26 


Vasser, N SE a Sr j 
Mn ne, Er 


BE niit a Ne 












a Pe a | 





ne la 
NE ET EHRE 

Be 
ET A TREUE 





en ee, a 

Be EEE ae 
en ee Ban ie. re Ne 
Be a Tau ee a a un 

N A Re 2 at a A TE Sc re, Fe 


ee Be rn ea wear“ 
Ce ED Ze, ee 


Er Arthic SE 
1 ‚Alinker- : 





Be er ae Be et ale ee 
al ER A VD a 


ee a Tee eine Te 


Le Sa ae Wr Bez 


. ” RE ET EN ee 
nn Te ee SE N RE Daher FRE Pe 


le iR at are Er Sei el, wre 








* . Be ne eine: 10 46 

A I er BR RA 
5 

een Er 0 re 

Ba N ee a ar page 

BES a Sale ei ya, rt ard ie 


Be er a le Teens 


IR a Be er‘ 


| z Ahen'ntag 
G: wichtpe* 
"in Kilogr. 


1300 
800900 


570-670 
2200 
9000 


970 
750 


J 
- 1060 N 


1026 

.. 1000 
1250 
b8n 
992 
1021 
1015 
1038 

990—1002 
792 


1400 


18001900 | 
14002200 
1600 


3906— 4200 
7140 
5500 
4440 
1900 
7290 
7390 
8100 | 
6309 
1610 

‚1610. 
























und genieteten Traversen reichen gegenwärtig a 
den Baubedarf aus. Wenn die lichte Länge der ben 
Traverse nicht über 10 m ist und wenn die darauf ruhe end 
Last im richtigen Verhältnis steht, so ist es immer angeze t 
RE Traversen HeRen der Billigkeit zu wählen. 


Traverse u zu lauten: 


0-6 » 

HErteer = a: B -H? ar (B—b). 75 4 
allein man wird wegen Erlangung einer größeren Sicherh b 
gut tun, wenn man die Traverse als bloß aufliegend betrach et 


und. dieselbe nach der Formel rechnet: 


a1 Mr 
H 





FE = 1 6 B . H? — (B—b). 


oder — -W.S 
wo Q = Last in Kilo, . 
Länge in Zentimetern, 
dem Widerstandsmoment, 
. S — 1000 Kilo als der Sicherheitsmodul für Schm 
eisen Bet cm?. 





=en 
Il 


derselben, welche alle nur auf 1 Kurrental Länge 
rechnet sind, muß man die auf die Trarases fallende I 







































































































































































2 A - 
ee | sa 68.09 | 79.298 c9.088 FL.8983 12.28 I1.IF 0.11 | 0.2 | ser | 08T |est 
“96-1 08-2 || 09.93 EL-VSL .69.6LL 19.2991 09.72 Te.TE 06 | 08E | ST 
Pe 78-1 87.9 06.67 99.881 19:88 18-8907 96-61 87.C3 vs | 09E || 91 
OPT 01.9 @L-LL 60.371 09-89 FE-OF8 || SL-LL 89.28 os | ost || cr 
BIETE: 19.9 39.FL 28-76-. || 89.99 0.669 ST-9T 09.08 92 | ort || #r 
09:L 08-8 82.81 19.08 09.17 00.789 99. PL 89.81 a, | osr || er 
TEETE ER 16.F Te-TL -Cr.09 >| 91-28 69.568 82.21 82.97 9 I | 
E06: 7 60-7 6%. 62-17 81.23 86.203 G1-6 37.21 "09 | vor | or 
ST-T 277 06.7 83.72 PL.21 ST-L6 eL-L 80-6 2: | 08 || 8 
 Q10.r) (27.2) (98.8 (oe. || (88.2) (0.07) || (me.0) (08-9) » | |9 
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Te ee O.IC -81}1UU9S Ey Pie. ” 
gossourqfegsptousrzt | yuawowspueIsIopem yugwowspleoysgiL || Yy9InoH -19nd ei FR 2: = 
- an 


’ z % d eyoeyuaydsueL I usalouul Rp ZunspN 





& +1 80.0=% 
ve 9.04 spugıuayasurfg we snıpelsßunpunaigy I9q 
oe 2.1= 3 y9surpg pun 309g uayasımz snipeisunpunigy I9d 
e g.1=D 
H 9#.0= 8 
ww 9g-+H 80=g I ww 09T < u u 
0.6. p - 


2:4 
wuw-9.T+H 80.0=% "2 
ww 0a + #0=g 387 ww 09T 5 H 
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DH, | * i x Di ca r * . . * .y° “ 
ade. Ye aufliegenden Trägers bei gleichzeitig ver- 
Ss|2=.| gnanspruchnahme von 1000 kg pro cm‘ bei einer 
HSe8lEz | Yweite in Meter von 
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Ddrofilen sind um zirka 10°/, leichter als die österreichischen 
en von glir 100 kg gegenüber gleichhohen österreichischen Profilen. 
Sie empfehlerdies im Werke direkt oder indirekt bestellt werden muß 
und wo durelwerden kann. 
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_ [Für die Biegungs-[Für die Biegunss] , „.. ln 
er ‚ebene le Tragfähigkeit in Tonnen des frei aufliegenden Trägers bei gleichzeitig ‚ve 
teilter Belastung und bei einer Inanspruchnahme von 1000 kg pro cm‘ bei ei 
| Stützweite in Meter von 
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Jx in cm# 
Wxin cm? 
Trägheits- 
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Die mit *) bezeichneten Profile werden bereits in Österreich gewalzt. Die Träger nach den deutschen Normalprofilen sind um zirka 10%, leichter als die österreichikchär al 
Typen von gleicher Höhe. Sie werden gew öhnlich nicht auf Lager gehalten und haben einen Aufschlag von 1 Krone per 100 kg gegenüber gleichhohen österreichischen Profilen. - 
Sie empfehlen sich insbesondere dort, wo ein größerer Bedarf ist, wie z. B. für Dachpfetten, Deckenträger, also ohnedies im Werke direkt oder indirekt bestellt werden muß 
und wo durch ihre Anwendung trotz des Aufschlages eine Ersparnis gegenüber den Österreichischen Typen erreicht werden kann. DEF, 
z ee 
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Ben | x | Gewalzte Träger, österreichische Normalp ofile. IE Beilage A zu Seite, 770 u nd 7 BE: 
Sr | 2 Tragfähigkeit in Tonnen des frei enden Trägers bei gleichmäßig verteilter Belastung und bei einer Inanspruchnahme von. Er 
== 1000 kg pro cm?’ gr 
= bei einer Stützweite in Meter von: ER: 
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20.8. 
2 1 h3 Wenn der Träger an beiden Enden als horizontal eingespannt > 1 
Widerstandgmoment W = S [2 IE Enel 7 Binı et sich dessen Tragfähigkeit um die Halfte - - werden. 
Das Has varnbeön des frei aufliegenden Trägers, bei gleichmäßig ver- Gieh tete Hochbau verwendeten Trägern ist diese Annahme jedoch in der Regel 


ter Last, berechnet sich für die Inans ruchnahme 8s=1000 kg pro cm? aus: 
teilter La En 5 “ a wre ae en n 9Pp Die Dur chbiegung in der Mitte des frei aufliegenden Th: ägers wird bei 


; Ss 
00 ı TOO 1000 n = 104 = Tonoı in Millimeter, wenn 2 in Meter, ZZ in Millimeter eingesetzt wird. Die % 
worin g das Trägergewicht in Kg. pro 1. M. und ! in Meter einzusetzen ist. | Tabelle gibt die EAU ungen für 10 m Stützweite. 
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& EIER 
SS 387 
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BiH- il) 1 SITE Pe 
sin — 2 el] he SE ee 
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2-09) 2:00) 1:92] 177) 1764| — 
3-15) 3-01| 2°88| 277) 2°51| 2:36] 219 
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3°57| 3°42 


4°56| 4°37 


3-48| 3:23] 3-00 
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6:09 582] 5-57| 5°34| 513] 4741| 4-10 
3-76| 3:52 
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8-94! 8°57| S-22| 700] 7°31 
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an beiden Enden als horizontal eingespannt angenommen werden 


dessen Tragfähigkeit um die Hälfte. 
ıbau verwendeten Trägern ist diese Annahme jedoch in der Regel 





$ in der Mitte des frei aufliegenden Trägers wird bei Vollbelastung 


‚Tillimeter, wenn Zin Meter, ZZ in Millimeter eingesetzt wird. Die 





"Echbiegungen für 10 m Stützweite. 





UT ENTELN 


Bi Tr Träger nach dem deutschen Normale, 
y Siehe Tabelle Beilage EB. 


Neigung der inneren Flanschenflächen °14%, Abrundungs- 
halbmesser zwischen Steg und Flansch R =Ö (Stegdicke) Ab- 
rundungshalbmesser der inneren Flanschenkanten r = 0°% 
Die Flanschendicke ist .im Abstande 4 B (der Flanschen- 
breite) gemessen. 





Breitflanschige I-Träger (Grey-Träger). 
Differdinger Hütte der Deutsch-Luxemburg. Bergwerks- und 














Hütten-A. G. 
Es bezeichnet: A Höhe, b Breite, 5 Stegdicke, d Flanschen- 
dicke. 
| A a d F ER le JE FRE, 
Nr. 
in mm cm? kg cm‘ cm3 
22B 220| 220| 9° 14°7 8326| 64°8| 7379| 2216| 671| 201 
24 B 240| 240| 10 Int 96°S| 76°0| 10260] 3043) 855| 254 
' 25 B 250| 250] 10°5 | 16°3 | 105°1| 82°5| 12066] 3575| 965| 286 
26 B 260| 260| 11 17°3 | 115°6| 90°7114352| 4261| 1104| 328 
27 B 270| 270| 11'3 | 17°8S | 123°2| 96°7116529| 4920| 1224| 365 
»8B 2830| 280|-11°5 | 18°4 | 131°8| 103°4| 19052| 5671| 1361| 405 
29 B 290| 290] 12 19 141°1| 110°8| 21866] 6417| 1508| 443 
30 B 300| 300| 12°5-| 20°3 | 152°1| 119’4| 25201| 7494| 1680| 500 
32. B 320| 300) 13 20°6 | 160°7| 126°2] 30119] 7867| 1882] 52 
34 B 340| 300| 13°4 | 21°1 | 167°4| 131°4| 35241]. 8097| 2073] 549 
36 B 360| 300| 14°2 | 22°6 | 181°5) 142°5|42479| 8793] 2360] 586 
: 33 B 3830|. 300| 14°8 | 23°4 | 191°2| 150°1| 49496) 9175] 2605| 612 
2 .40 B 400| 300] 15°5 | 24°6 | 203°6| 1598| 57834| 9721| 2892] 648 
” 421/, B || 425| 300| 16 25°4 | 213°9| 167°9| 68249] 10078] 3212| 672 
45 B 450| 300| 17 26°7 | 229°3| 180°0| 80857| 10668] 3595| T1L 
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Breit- und parallelflanschige Träger des Peiner 
Walzwerks, Peine. 


Diese auf Universal-Walzwerken gewalzten Profile unter- 

scheiden sich von den Normalprofilen und jenen der Diifer- 

9 dinger Hütte dadurch, daß die Innenflächen der "Flanschen 

parallel zu den Au enflächen verlaufen, was ihre Verwend- 

barkeit zu zusammengesetzten Konstruktionen sehr begün- 

stigt. Das Kaliberheft des Peiner Werkes enthält 49 Träger- 
profile, u. zw. 


11 P-Profil@ mit Höhen von 160-300 mm und Flanschenbreiten 
immer gleich der Profilhöhe, 

19 Pa-Profille mit Höhen von 320—1000 mm und durchwegs 
300 mm Flanschenbreite, 


14 .Pb-Profile mit Höhen von 320—1000 mm und einer Flan- 
schenbreite, die bis 380 mm gleich der Trägerhöhe und für 
die Träger von 400 mm Höhe an gleich 380 mm ist. 

Außerdem werden auch besondere dünnstegige Profile (Pc- 
Profile) in den gleichen Abmessungen gewalzt. 


, £ 


2 


a EA DR PB N OR A, RN PIE Sa 


Ta eh 





% 


In den nachfolgenden Tabellen für genietete ee ist eine In- Sr 


anspruchnahme des Materials von 1200%g in Rechnung gezogen. 






- | Trägerhöhe 
3 

























49310 51 || 57880 58 
55030 53 64510 60 





1350| 53870 48 60930 54 71310 62 
3751| 59210 49 67000 56 78290 | -63 82100 69 
4001| 64700 51 73240 58 85440 65 89800 1 


79640 59 
86210 61 
92950 62 
99850 


92760 67 
100250 |, 68 
107910 70 


150| 16940 | 36 || 19020 3} 

1751 20910 | 38 | 23520 

12001 25090 | 39 || 28270 | & 

>25 29470 | AL | 33240 

2501 34030 | 42 || 38410 || 4 58: 

275° 38750 | 44 || 43770 | 50.11 51440 | 57 || 53440 | 61 
115730 











e Inanspruchnahme des Materials von 1000 kg pro cm? sind 


die Zahlen der Kolumne 7 mit 5,6 (d. i. mit 0:8333) zu multiplizieren. 





m | [me | tm SB 


mm 




















| | & 
175 E 938 33210 |. 63 || 37860 | 72 || 
2001 32750 | 52 || 38810 | 62 || 39860 | 65 | 45510 | 74 | 
2251 34810.| 54 || 45530 | 63 || 46840 | 67 || 53520 .| 76 || 
250) 44310 | 56 || 52520 | 65 || 54120 | 69 | 61850 | 78||g 
2751: 50420.) 57 || 59730 | 67) 61670 | 71 || 70470 | 80.2 
300 56730 | 59 || 67160 ı 68] 69470 | 3 || 79350 | 8213 
32 63240 | 61 || 74790 | 70 77510 | 751 88470 1 841° 
3501 69930 | 62 || 82610 | 71 85780 | 77 97830 | 868 
3751| 76800 | 64 || 90610 | 73 || 94280 | 79 || 107430 | 88 |IS 
400| 83850 | 65 || 98800 | 75 || 103000 | 81 || 117250 | 90 |i@ 
4251 91080 | 67 || 107170 | 76 || 111930 | 83 || 127290 | 92 || 
450| :98470 | 69 || 115710 | 78 || 121080 | 85 || 137540 | 94 lis 
475 106030 | 70 || 124420 | 79 || 130440 | 87 || 148010 | 96 = 
500 113770 | 72 || 133300 | 81 || 140010 | 89 || 158700 | 98 |E 
525 121660 | 73 || 142350 | 83 || 149790 | 91 || 169590 | 100 ı" 
550| 129730 | 75 || 151570 | 84 || 159770 | 93 || 180690 
5751 137960 | 77 || 160960 | 86 || 169970 | 95 || 192000 
600] 146350 | 78 || 170510 | 8s || 180370 | 97 || 203520 















| Tragerhöne | 





57510 
65840 
74400 
83160 
92110 
101250 
110580 
120080 
129760 
139620 
149640 
159840 


180730 
191420 
0 202290 


49420 . 


170200 ° 





30060 
35180 
40570 
46130 
51870 
57890 
64100 
70500 
77110 
83920 
90940 
98050 
105500 


ER 


54600 
63340 
713390 
83200 
93270 
103590 
114140 
124920 - 
135920 
147150 
158590 
170240 
182110 
194190 
206470 
218970 
231670 


© 

















113610 


53270 
61840 
70650 
79680 
88920 
98360 

107980 

117790 

127770 

137930 

148260 

153770 

169440 

180280 


191290 


202470 


213810. 


250 
Ik 


39570 
46230 
53480 
‚60610 
67960 
75890 
84040 
92410 
100990 
109770 
118760 
127940 
137330 


730 
T 


58460 
68180 
78190 

88490 

99040 
109830 
120870 
132130 
143610 
155310 
167230 
179370 
191720 
204270 
217040 
230010 
243190 











ahme des Materials von 1000 %g pro cm? sind 
0:8333) zu multiplizieren. 





7 mit 5/6 (d.i. mit 


ge Inanspruchn 


die Zahlen der Kolumne 





Für die derzeit gültige zulässi 
























































© EEE 
= m I 
Ei) 8 ) 5 65 0 783 8 RE 10 yes 
= P| | . 
=) ae ZT 180: a: 5 
mm. T | 9 DENN Ba ARRASTENn - 
224| 54030 | 76 || 59120 | se || 58650 | so || 63750 | 90 |IS 
249| 62700 | 77 || 68930 | 88 || 67900 | 81) 74140 | 9218 
274| 71620 | 79 || 79050 | 90 | 77400 | 83 84830 | 91 |S2 
299 | 80760 SL || 89450 92 || 87120 s5 ||. 95809 96 IS2 
324|| 90120 | 82 || 100110 | 94 || 97010 | 86 || 107030 | 98153 
349|| 99670 | S4 || 111010 | 96J| 107170 | 88 || 118510 | 100 |S& 
374|| 109400 | S6 || 122150 | 98 || 117480 | 89 | 130230 | 102 le = 
399|| 119330 | 87 || 133530 | 101 || 127080 | 91 || 142180 | 104 IE 8 
424 129430 83 || 145130 | 103 || 138660 93 || 154350 | 106.2 = 
449| 139710 ! 90 || 156910 | 105 || 149520 | 9* || 166750 | 108 | 8 
474 150170 | 92 |! 168980 | 107 || 160550 | 96-!| 179360 | 111 25: 
499| 160800 | 94 | 181230 | 109 || 171750 | 98 || 192190 | 113 |S& 
5241| 171600 ; 95 || 193700 | 111 || 183120 |. 99 || 205230 | 115 |a®% 
549| 182560 | 97 || 206370 | 113° || 191670 | 101 || 218480 P 117 |a 
574| 193700 | 98 || 219260 | 115 || 206380 | 102 || 231940 | 11913 = 
5991| 205000 | 100 || 232350 | 117 | 218250 | 104 |) 245610 | 121 lo | 
6241| 216470 | 102 || 245660 | 119 || 230300 | 106 || 259490 | 123-|E-- 
7 21 | 22 23 ET 
© En EIER se 
= ie | N Tr Bis 
g> 80:80 ya 80-80 M= 
S, € 3 ”o K77) & 3 E = ; 
JE IB BE 2 
mm 7 DR DEI, 7 [:g U me ar: g FE 
220 54240 | 82 || 60090 | 94 || 58090 | 85 || 63940 : 38 
245| 63210 | 83 || 70400 | 96 || 67570 | 86] 7ar30 | win. 
2701 72530 | 85 || 81070 | 9 || 77340 | 88 || 85880 | 101 12 
295| 82080 | 86 || 92070! 100 || 87370 | 90 ||, 97360 | 103 2 |, 
320| 91870 | 8S || 103370 | 102 || 97640 | 91 || 109140 | 105 SE) 
345 101SS0 | 90 || 114950 | 104 | 108120 | 93 || 121190 | 107 | 
370| 112090 | 91 | 126780 | 106.|| 118820 | 95 || 133510 | 110 IS 
395|| 122510 | 93 || 138860 | 108 || 129720 | 96 || 146070 | 112 IS. 
420 133120 | 95 || 151190 | 110 || 140800°| 98 || 158870 | 114 3” 
445 143910 96 | 163740 | 112 || 152080 | 99 || 171910 | 116 
470| 154890 | 98 || 176530 | 114 || 163530 | 101 || 185170 | 118 3 
495|| 166040 | 99 || 189530 | 116 || 175170 | 103 || 198660 | 120 ||, 
5201| 177380 | 101 || 202760 | 118 || 186980 | 104 || 212370 | 122.3 
5451188880 | 103 || 216210 ! 120 |) 198970 | 106.) 226290. | 124 |” 
5701. 200560 | 104 || 229870 | 123 || 211130 | 108 || 240430 | 126 
595] 212410 | 106 || 243740. | 125 || 223450 | 109 || 234790 | 128 
620| 224430 | 108 || 257830 | 127 || 235950 | 111 || 269360 | 130 | 
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28 









































| 275600 


« 








3 
{7} 
59190 87 || 64930 | 100 || 63810 o 
68810 89 4 . 75850 | 102 || 74010 93 |. 81050 | 106 I& 
718730 91 || 87140 | 104 | 84500 9. 92920 | 108 I» 
88910 | 92 || 98770 |. 106 || 95260 | 96 || 105120 | 110 | 
99340 94 || 110700 | 108 || 106270 98 | 117620 | 112 PB 
109980 | -96 | 122900 | 110 || 117480 99 || 130400 | 114 | 
120840 97 || 135370 | 112 || 128920 | 101 || 143450 | 116 |s 
131900 99 || 148090 | 114 || 140550 | 103 || 156746 | 118 I2 
143150 | 100 || 161050 | 116 || 152380 | 104 || 170280 | 120 |, 
154590 | 102 || 174240 | 118 || 164390 | 106 || 184050 | 122 I= 
166220 | 104 || 187670 | 120 | 176590 | 108 || 198050 | 124 15 
178020 | 105 || 201320 | 122 || 188970 | 109 || 212270 | 126 |£ 
190000 | 107 | 215190 | 124 || 201530 | 111 || 226720 | 128 IS 
202160 | 109 || 229280 | 126 |, 214260 | 112 || 241390 | 130 I 
214490 | 110 || 243590 | 128 || 227170 | 114 || 256270 | 132 I 
226980 | 112 || 258110 | 130.|| 240240 | 116 || 271360 | 134 Je» 
239660 | 113 || 272840 | 132 || 253490 | 117 || 286690 | 136 5 
29 | 30 31 ] 32 E 
era m | Oi 3) 
ie | ” r Sim Ur 5 
8030 80.80 80:80 8086 Io 
= 70 ; 72 & ) 79 ” 72 3 
k ik h \ | Im 
: 180 - i 189 6 200 ’2 2009 r & 
eg a; le IE, RT N: 
63790 | 97 || 69190 | 109 || 68420 | 101 | 3sı0 | 113 E 
74390 | 98 || 81050 | 111 || 79590 | 102 || 86250 | 115 | 
85320 | 100 || 3320 | 113 || 91110 | 104 || 99090 | 117 | 
96550 | 102 || 105940 | 115 || 102900 | 105 || 112290 | 119 | 
108030 | 103 || 118890 | 117 |) 114960 | 107 || 125810 | 121 15, 
119760 | 105 || 132130 | 119 |) 127250 | 109 || 139630 | 123 1. 
31700 | 106 || 145650 | 121 |) 139780 | 110 || 153720 | 125 1 
143860 | 108 || 159430 | 123 || 152510 | 112 || 168080 | 127 |S 
156220 | 110 || 173460 | 125 || 165450 | 114 || 182680. | 129 jo 
8770 | 111 || 187730 | 127 || 178580 | 115 || 197530 | 131 [e 
81520 | 113 || 202240 | 129 ||-191900 | 117 || 212610 | 133 j> 
194450 | 115 || 216970 :| 131 || 205400 | 118 || 227930 | 135 |3 
207560 | 116 || 231940 | 133 || 219090 | 120 || 243460 | 137 j& 
| 220850 | 118 || 247120 | 135 || 232960 [122 || 259220. | 139 
23432) | 119 || 262530 | 137 || 247010 | 123 || 275210 | 141 
247960 | 121 || 278160 | 139 || 261210 | 125 || 291400 | 143 
261770 |: 123 || 293980 | 141 127 || 307820 | 145 


die Zahlen der Kolumne 7 mit 


5/6 (d. i. mit 0'83333) zu multiplizieren. 






















| 


| 





Trägerhöhe 


mm | [mm | lm [U | lm [000000000 | jmm [U 


S 
S 








3 Trägerhöhe f‘ 


224 
249 
274 
299 
324 
349 
374 
399 
424 
449 
474 
499 
524 
549 
574 
599 





624 


220 
N 


61940 
71900 
82150 
92660 
103400 
114370 
125560 
136920 
148490 
160240 
172180 
184300 
196590 
209050 
221690 
234500 
247480 


68440 

79210 

90280 
101610 
113190 
124980 
136990 
149200 
161600 
174200 
186970 
199930 
213060 
226360 
239840 
253500 
267320 











* ET 

3 g EN 5, 
66630 97 || 65800 91 
77570 99 || 76230 93 
88840 | 101 || 86960 95 
100390 | 102 || 97950 96 
112210 | 104 || 109170 98 
124260 | 105 || 120620 99 
136530 | 107 || 132270 | 101 
149000 | 109 || 144130 | 103 
161680 | 110, 167180 | 104 
174550 | 112”|| 168410 | 106 
187610 | 114 || 180830 |. 108 
200860 | 115 || 193420 | 109 
214280 | 117 || 206190 I 111 
227880 | 118 || 219140 | 112 
241660 | 120 || 232250 | 114 
255610 | 122 || 245540 | 116 
269730 | 123 || 259000 | 117 





73040 

84790 

96870 
109250 
121880 
134760 
147850 
161160 
174670 
188350 
202270 
216350 
230620 
245060 
259680 
274470 
289430 


















132790 
145070 
157850 
170830 
184000 
197350 
210830 
224590 
238470 
252520 
266750 
281150 


un 
5 



































me des Materials von 1000 kg pro cm? sind 
i. mit 0'5333) zu multiplizieren. 








76 (d 


T mit 5 


77670 
89990 
102650 
115600 
128810 
142260 
155930 
169810 
183900 
198180 
212650 
227310 
242150 
257160 
272360 
237730 
303260 |: 


e derzeit gültige zulässige Inanspruchnah 
die Zahlen der Kolumne 





Trägerhühe 


924l 74190 | 108 | 7ssı0 | 112.1 78440 | 117 | 74190 
249| 86280 
274 98700 
| 2991| 111470 
"=, 1394| 124540 
349| 137900 
1374| 151520 
a 3991| 165390 
h 424|| 179500 
00.144911 193850 
Br; 4741| 208420 
499| 223230 

5241| 238250 
1549|] 253490 
7 1574| 268950 
1599| 284620 
1624| 300500 


1295|] 110970 
Rn 320| 123740 
1345|! 136750 
0870|] 149980 













- 1420| 177050 
1445| 190890 
470| 204960 
495|| 219110 
520| 233490 
545| 248050 
570| 262770 
1595| 277670 
.|620)| 292780 





3951| 163420 


78810 

91460 
104470 
117820 
131470 
145400 
159600 
174040 
188730 
203650 
218800 
234180 
249780 
265590 
281630 
297870 
314330 





87720 
100300 
113220 
126440 
139930 
153680 
167680 
181930 
196400 
211100 
226050 
241180 
256540 
272130 
287920 


303930 _ 





















117 || 83070 | 121 
119 || 96650 | 123 
121 || 110640 | 125 
123 || 124990 | 127 
125 || 139670 | 129 
127 || 154630 | 131 
129 || 169880 | 133 
131 | 185380 | 135 
133 || 201140 | 137 
135 || 217130 | 139 
137 || 233370 | 141 
139 || 249830 | 143 
141 || 266520 | 145 
143 || 283430 | 147 
145 || 300560 | 149 
147 || 417910 | 151 
149 || 335480 | 153 


48 
Im 


100-100 
10 ya 


. 85750 | 123 
112 99640 | 125 
114 || 114030 :| 127 
116 || 128860 | 129 
118 || 144050 | 131 
120 ‚| 3159590 | 133 
122 || 175430 | 135 
125 || 191560 .| 137 
127 | 207960 | 140 
129 || 224630 | 142 
131 || 241540 | 144 
133 || 258700 | 146 
135 || 276110 | 148 
137 || 293720. | 150 
139 311570 | 152 
141 329650 | 154 
143 || 347950 | 156 

















hnahme des Materials von 1000 kg pro cm? sind 


5/6 (d.i. mit 0-8333) zu multiplizieren. 


ässige Inanspruc 





die Zahlen der Kolumne 7 mit 


Für die derzeit gültige zul 

































































49 50 51 7: 
A, | 
en I ] im ze h ETTaie 
3 80:80 80:80 80:80 . 8080 
En Ze 
Ha} ö 
Pi | ei 19 = = 
Ba WETZ: & |__280 er EFT Kal Erg: “ 
mm A este, T | 1! a, T g 3 
224| 83440 | 116 | 88840 | 128 | 88070 | 119 || 93470 | 132 Da 
249| 96660 ı 118 103320 | 130 101860 | 121 108520: | 134 ® 
| 2741 110250 | 120 118240 |. 133 116030 | 123° || 124020 | 136 || © 
2991| 124180 | 122 133570 | 135 130530 | 126 | 139920 | 139 |S.S 
3241| 138490 | 124 149260 | 137 145330 ‘| 128 156180 | 141 > = 
3491| 152900 | 126 165280 | 140 160400 | 130 ‚|| 172780 | 144 F = 
374| 167670 | 128 181620 | 142 175750 |: 132 189700 | 146 || = 
3991| 182690 | 130 198260 | 145 191340 | 134 206910 | 149 ||” P 
424| 197950 | 132 215190 | 147 207180 |: 136 224420 |. 151 3 iS 
449|| 213450 | 134 232410 | 150 223250 | 138 242210 | 154 | & 
4741| 229180 | 136 || 249900 | 152 239560 | 140 260270 | 156 52 
4991| 245130 | 138 || 267660 | 154 256080 | 142 278610 | 158 3% 
5241 261310 | 140 285690 | 157 272830 |.144 297210 1 161 x DZ 
5491| 277700 | 142 303970 | 159 289800 -| 146 316080 |] 163 E >=) 
574} 294310 | 144 322520 | 162 306990 | 148 335200 | 166 5 = 
599| 311130 | 146 341330 | 164 324390 [ 150 354590 ! 168 dr 
6241| 328170 | 148 360390 | 167 342000 | 162 374220 | 171 5 ae 
53 55 | Erg 
3 ol 
| "Ir. 7 ir Es 
‚ad 100-100 700-100 700-100 00.100 | 
5, = /2 7 20 Ya - 12 722328 72 Än 
= „Jil. | Jill. „il mi 
er 20 || 280 vr 70 300% 5 B 
mmM|l T yYg a TOHIZ 2; 9% E 
324|| 157020 | 141 || 170050 | 157 || 163950 | 144 || 176980 | 161 |Z . 
3491| 173660 | 143 188520 | 159 181160 | 146 196020 | 163 ||, 8. Ri 
374| 190600 | 145 207350 | 162 198680 | 148 215430 | 166 |1,% & 
3991 207840 | 147 226540 | 164 216490 | 150 235190 | 168 38 
424|| 225360 |. 149 246060 | 167 || 234590 | 153 255280 1 171 20 | ; 
449 243130 | 151 265890 | 169 252930 | 155 275700 | 173 |eN 
474 261160 | 153 286030 |. 172 271540 | 157 296410 | 175 |IS K 
4991| 279430 155 306460 ! 174 290390 159 317410 } 178 |\o © 
524|:297950 | 157 327180 | 176 309480 | 161 338700 | 180 | 
549)! 316690 159 348170 179 328800 | 163 360280 | 183 3. 
5741| 335670 | 161 369440 | 181 348350 | 165 382120. | 185 % 
5991| 354870 | 163 390980 | 184 368120 | 167 || 404240 | 188 ||:> 
624| 374290 | 165 412790 | 186 388120 | 169 426620 | 190 em 
649) 393930. | 167 434860 | 189 408330 | 171 449270 | 192 
6741| 413790 | 169 457200 | 191 428770 | 173 472180 | 195 
699|| 433860 | 171 479790 | 193 449420 | 175 495350 | 197 
ı724|| 454150 | 173 502646 | 196 470290 177 518770 1 200 


























E 











322] 134690 | 125 143940 | 130 153190 162430 
357) 148920 | 127 158940 | 132 168950. | 137 178960 | 142 
3821| 163420 | 129 174190 | 134 184960 | 139 195730 | 144 
4071| 178176 | 131 189720 | 136 201260 | 141 212810 | 146 
.14321| 193170 | 133 205480 | 138 217790 | 143 230100 | 148 
4571| 208410 | 135 221490 | 140 234560 | 145 247640 ı50 
4821| 223880 | 137 237720 | 142 251560 | 147 265410 | 152 
5071| .239570 | 139 254180 | 144 268800 | 149 283410 | 154 
5321| 255540 | 141 270910 | 146 2836290 | 151 301670 | 156 
5571| 271650 | 143 287790 | 148 303940 | 153 320090 | 158 
5821| 288010 | 145 304930 | 150 321820 | 155 338730 | 160 
6071! 304580 | 147 322280 1.152 339940 | 157 357620 | 162 
6321| 321380 | 149 339830 | 154 358240 | 159 476730 | 164 
6571| 338390 | 151 357600 | 156 376810 | 161 396020 | 166 
6821| 355600 | 153 375590 | 158 395570 | 163 415560 | 168 
707 373030: | 155 393780 | 160 414530 | 165 435280 | 170 
732]| 390670 | 157 412180 | 162 433700 | 167 455220 | 172 
| 61 62 | 63 64 
® zes = —— 
E R = 80.80 Ir 80:80 Bu na 80:80 
5, 0 en Le} 70 Ele) ers 70 [7) 
n o e| < o 0: 10 
iz 200 10 220 0 2490 9 260 17 
mm| T | 9 R FR ER RER r 9 
3401| 151930 | 138 163510 | 144 175090 | 151 186670 | 157 
3651| 167590 | 140 || 180130 | 146 192660 | 153 205200 | 159 
390||:-183500 | 142 196990 | 148 210480 | 155 223960 | 161 
4151| 199750 | 144 214190 | 150 228640 | 157 243090 | 163 
440| 216200 | 146 231600 | 152 247000 159 262400 | 165 
4651 232900 | 148 249260 | 154 265620 | 161 281980 | 167 
490| 249840 | 150 267810 | 156 284480 | 163 301800 | 169 
5151| 267010 | 152 285290 | .158 303570 | 165 321840 | 171 
540) 284400. | 154 303630 | 160 322860 | 167 342090 | 173 
565! 302020 156 322210 162 342400 | 169 362590 | 175 
5901| 319870 | 158 341020 | 164 362160 | 171 383310 | 177 
6151| 337920 | 160 360038 166 382140 | 173 404250 | 179 
6401| 356190 | 162 379260 ! 168 402330 | 175 425400 | 181 
6651| 374680 |:164 398710 170 422740 | 177 446770 183 
690| 393380 | 166 418270 | 172 443360 | 179 468350 | 185 
7151| 412300 | 168 438240 174 464190 | 181 490140 | 187 
740 170 458320 ! 176 485220 | 183 512120 | 189 





sige Inanspruchnahme des Materials von 1000 kg pro m? sind 
olumne 7' mit 5/6 (d.i. mit 0-8333) zu multiplizieren. 


Für die derzeit gültige zulässi 
he 





die Zahlen der I 


















































65 

© 

S| Im, 

5 Pr yo 

| en 

=) 200 '2 240 

RE u 

mm T | { N 

3481| 169320 | 151 183240 | 159 197170 

373|| 186430 |'153 201500 | 161 216570 

3981| 203820 | 155 220030 | 163 236240 

4231| 221470 | 157 238830 | 165 || 256190 

448 239370 | 159 257880 | 167 76390 

47311 257530 | 161 277190. | 169 296840 

4981| 275940 | 163 296740 | 171 317550 

5231| 294570 | 165 316530 | 173 338418 

5481| 313440 | 167 336540 | 175 359640 

5731| 332530 | 169 356780 | 177 381040 

5981| 351840 | 171 377240 | 17 402640 

6231| 371370 | 173 397920 | 181 429480 

648| 391120 | 175 418810 | 183 446510 

6731| 411090 | 177 439940 | 185 468790 

698| 431270 | 179 461270 | 187 491270 

7231 451670.| 181 482820 | 189 513970 

7481 472270. | 183 504560 | 191 536860 | 199 

69 70 71 

ao RE 
Tr 











200 1% 
mm) Yi Lg 
348| 179440 | 165 
3731| 198010 | 167 
3981| 216920 | 170 
4231| 236150 | 172 
448 255690 | 174 
4731| 275540 | 177 
4981| 295560 | 179 
5231} 316079 | 182 
548| 336740 | 184 
5731| 357690 | 187 
598] 378920 | 189 
6231| 400400 | 191 
6481| 422150 | 194 
673 444150 | 196 
698 466410 | 199 
723| 488930. | 201 
(748| 511700 | 204 








253500 
274200 
295200 
316460 
338020 
359850 
381940 
404320 
426950 
449840 
473000 
496410 
520090 
544000 


172 
175 








177 
180 
182 
185 
187 
190 
192 
194 
197 
199 
202 
204 
207 
209 

211 





} 80-80 
Bi 2 
72 
D— 
240 72 





72 

en ? 

260 ’E 
E I. T- g 
207290 | 180 221210 | 188 
228140 | 183 243210 | 190 
249350 | 185 265570 1. 193 
270860 |-188 288220 | 195 
292710 | 190 311220 | 198 
314850. |. 192 334570 | 200 
337270 | 195 358080 | 203 
59980 | 197 381930 | 205 
3832950 | 200 406060 | 208 
406200 | 202 || 430450 | 210 
429720 | 205 455120 | 212 
453510 | 207 480060 | 215 
477540 | 209 505230 | 217 
506850 | 212 530700 | 220 
521410 | 214 || 556410 | 222 
556240 | 217 582390 | 225 

576290 | 219 || 608590 






. Für die derzeit gültige zulässige Inanspruchnah 


die Zahlen der Kolumne 7’ mit 5/6 (d.i. mit 0 8333) zu multiplizieren. 
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EN DV 20 wur. 1aün 
ray EM PR EN KR BER a 






Bo A 





















KARTEN SURRENADS 788 TE LREERI I Ma 2 
75 76 
© ee 
ih mm 
En Im 
= 80.80 > 80.80 
ED. vo e/ 72 | 
= 2 nf 2 IS 
| 2 2 | 
a DR a 








Bas] 225040 | 182 || 235140 | 196 || 238960 | 190 || 249070 -| 204 
ara 246680 | 184 || 258260 | 198 || 261750 [192 || 273330 | 206 
1398| 268690 | 186 | 281790 | 201 | 284900 | 194 || 298010 | 208 | 
423]| 290890 | 188 || 305570 | 203 || 308250 | 196 || 322030: | 211 
f 1448| 313430 | 190 || 359740 | 205 || 331940 | 198 || 348250 | 213 
anal) 336180 | 192 || 324170 | 208 || 355840 | 200 || 373840. | 216 
1498) 359170 | 194 || 378900 | 210 || 379980 | 202 || 399700 | 218 
523| 482390 | 196 || 403880 |.213 || 404340 | 204 | 425840 | 221 
405860 | 198 || 429170 | 215 || 428970 | 206 || 452270 | 223 
573 429540 | 200 || 454720 | 218 || 453800 | 208 || 478970 | 225 
598 453460. | 202 || 480540 | 220 \| 478860 | 210 || 505940 | 228 
; 623|| 477590 | 204 || 506620: | 222 || 504140 | 212 || 533170 | 230 
648|| 501940 | 206 || 532970 | 225 || 529640 | 214 || 560670 | 233 
673| 526500 | 208 || 559570 | 227 || 555360 | 216 || 588420 | 235 
68) 551290 | 211 || 586430 | 230 || 581290 | 218 || 616440 | 238 
res 576280 | 213 || 613550 | 233 || 607440 | 220. || 644700 | 240 
7483| 601490 | 215 || 640950 | 235 || 633780 | 222 || 673220 | 243 




















(d. i. mit 08333) zu multiplizieren. 
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ässige Inanspruchnahme des Materials von 1000 kg pro cm? 


























-) 77 78 79 80 
2 | Bere een re 
...®| ır r air ur, 
El | ee ie H 80:80 ar“ 80 
4er 7a 7a Far 
= vo vo 
} ll. ‚200220 220 00 |"220 10 260 0 
mm ER er, Tg 1 TE? 
360| 206550 | 184 || 223010 | 194 || 240480 :| 204 || 257960 | 213 
3851| 226230 | 186 || 245130.) 196 |4264030 | 206 || 282930 | 216 
4101| 247270 | 189 || 267600 | 199 || 287930 | 208 || 308250 | 218 
\ 143511 268630 | 192 || 290400 | 201 || 312150 | 211 || 333920 | 221 
a 4601| 290320 | 154 || 313520 | 204 || 336700 | 213 || 359890 | 223 
4851| 312370 -|,196 || 336940 | 206 || 361570 | 216 || 386190. | 225 





5101| 334600 | 199 || 360660 | 208 .|| 386720 | 218 || 412770 '| 228 
5351| 357190 | 201 || 384680 | 213 || 412170 | 221 || 428660 | 230 
5601| 380050 | 204 || 408970 1-213 || 437890 | 223 || 466820 | 233 
585|| 403180 | 206 || 433540 | 216 || 463890 | 225 || 494250 | 235 
610) 426590° | 208 || 458380 | 218 || 490170 | 228 || 521960 | 237 | 
E;' 635) 450270 | 211 || 483500 | 221 || 516730 | 230 || 549960 | 240 
7660 474210 | 213. || 508880 | 223 || 543530 | 233 || 578200 | 242 

' 6835| 498410 | 216 || 534520 | 226 || 570610 | 235 || 606710 | 245 
Mi 210 522870: | 218 || 560410 | 228 || 597940 | 238 || 635480 | 247 
Mi 173511 547590 | 221 || 586560 | 23 625540 | 240 || 664510 | 250 

u. 7601| 572570 | 223 || 612980 | 23 653390 »| 242 || 693800 | 252 


die Zahlen der Kolumne 7’ mit 5/6 


Für die derzeit gültige zul 




































































































































81 =, T 

ST Peg ER | armen. na 
E r r BE 23 
a . 8 er e 18 65.65 | oO Wo Yazz % 
2 8 “© 772 
= 0 is & 
- 300 ET E77 ZH 
nm Ti ig] di g 1 Ing IR 
370 106920 | 113 || 112610 | 120 || 119000 | 132 || 121590 | 15 IE | —- 
1295 120440 | 116 | 126990 | 123 || 134600 | 136 || 137600 | 139 |"& 
'320| 134330 | 119 || 141750 | 127 || 150670 | 140 || 154080 | 143 |2&| 
1345| 148570 | 123 || 156860 | 130 || 167180- | 144 || 171000 | 147 > x % 
370| 163170 | 126 || 172350 | 133 || 184140 | 148 || 188380 | 151 |S= \ 
395| 178110 | 129 || 188170 | 136 || 201530 | 152 || 206190 | 155 IH 
420| 193380 | 132 || 204360 | 140 || 219350 | 156 || 224430 | 160 |E®| 
445| 209000 | 136 || 220870 | 143 || 237580 | 160 || 243090 | 164 |PE| 
470 224950 | 139 || 237730 | 146 || 256240 | 164 || 262190 | 168 Ia=| 
495| 241220. | 142 || 254910 | 149 || 275320 | 168 || 281670 | 12 IS 
520| 257830 | 145 || 272420 | 153°|| 294800 | 172 || 301590 | 176 jez] 
545 274800 | 148 || 290290 | 156 || 314720 | 176 || 321950 | 180 || $1 
570| 292040 | 152 || 308440 | 159 || 335000 | 180 || 342650 | ısı "SI 
1595| 309640 | 155 || 326950 | 162 || 355710 | 184 || 363790 | 188 1821| 
620| 327540 | 158 || 345780 | 165 || 376840 | 188 || 385360 | 12 mE 
645). 345790 | 161 || 364940 | 160 || 398360 | 193 || 407330 | 196 |, ,| + 
‚670 364360 | 165° 384430 | 172 || 420310 | 197 || 429700 | 200 a5) 

| | sul. Bel 

85 87 f Ei 

= rm 7“ RE 
= solo, \ 6555 ohroh\65:55 | oral \80s0 |EEI| 
En [77) 70 70 = SiS 
E a 19 FW 2 P% 2. N, 
171.380 400 400... \enalr 0 
‚mm N hg a \..@ Ai FE = re 
1320| 161570 | 144 || 165900 | 154 || 175990 | 153 || 180320 Ein 2 
1345| 178860 | 148 || 183970 | 158 || 194480 | 157 || 199580 | 166 03 u 
3701| 196580 | 153 || 202490 | 162 || 213400 | 161 || 219310 | 170 |eo7| 
395|| 214740 | 157 || 221470 | 166 || 232760 | 165 || 239430 | 174 |E51 
420| 233320 | 161 || 240880 | 170 || 252540 | 169 || 260110 4178 Ina 
445| 252330 | 165 || 260740 | 174 || 272740 | 173 || 281170 | 133 \eS| 
470| 271740 | 169 || 281020 | 178 || 293360 | 177 || 302660 | 187 oo) 
4951 291570 | 173 || 301730 | 183 || 314390. | 181 || 324560 | 191 |26| 
520|| 311820 | 177 || 322850 | 187- || 335830 | 185 || 346880 ce 
545 332470 | 181 || 344390 | 191 |) 357690 | 189 || 369620 Er 
570 353540 | 185 || 366360 | 195 || 379950 | 193 || 392790 = 
595 375010 | 189 || 388720 | 199 || 402620 | 197 || 416350. = 
620)| 396880 | 193 || 411510 | 203 || 425800 | 201 || 440350 BR 
6451| 419170 | 197 || 434710 | 207 || 449180 | 205 || 464740 Wa 
6701| 441860 | 201 || 458310 | 211 || 473080 | 209 || 489550 
695|| 464970 | 205 || 482320 | 215 || 497380 | 213 || 514750 
720|| 488470 | 209 || 506760 | 219 || 522070 | 217 


540370 








Trägerhöhe 









200210 
221150 
242550 
264400 
286690 
309420 
= 332590 
°.1499|| 356170 
1524|] 380180 
1549| 404600 
1574| 429440 
599|| 454700 
480370 
506450 
532950 
559850 
587150 


ae 














240530 
271900 
297780 




















351000 
378310 
406070 
434280 
462930 
492010 
521520 
551460 

581820 
612590 
643790 

675400 
707360 


.324150 ° 





70/0 


208400 
230380 
252820 
275740 
299100 
322900 
347150 


371820 | 


396920 
422440 
448380 
474740 


. 501520 


528700 
556300 
584310 
612730 


94 


310860 
338620 
366870 
395600 
424790 
454430 
484520 
515060 
546020 
577420 


609240 


641490 
674160 
707250 
740750 


8080 | sol ,o 



















217530 
239900 
262740 
286030 
309760 
333930 
358530 
383550 
409000 
434860 
461140 
487840 
514950 
542470 
570400 
598740 
627400 


9 


Bro 


432010 
461660 
491750 
522270 
553220 
584600 
616390 
648610 
681250 
714300 
747700 





_— 





192 


209 
213 
221 
225 
233 


237 
241 


249 
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Tr 


00-100 







10 


250 
254 
258 
262 
266 
270 
274 
278 
282 





ad 


a 5 


10.800 





274220 
302370 
331050 
360250 
389940 
420100 
450730 
481810 
513340 
545320 
577720 
610560 
643820 
677510 
711620 
746140 
781090 


ae 





225780 

249130 | 201 
273010 | 205 
297360 | 209 
322170 | 213 
347410 | 217 
373090 | 222 
399200 | 226 
425740 | 230 
452700 | 234 
480080 | 238 
507580 | 242 
536090 | 246 
564720 | 250 
593760 | 254 
623210 | 258 
653070 | 262 

96 
rn 
10 8/0 100.108 


ı2 












Für die derzeit gültige zulässige Inanspruchnahme des Materials von 1000 kg pro cm: sind 
die Zahlen der Kolumne 7' mit 5/6 (d. i. mit 0'8333) zu multiplizieren. 
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= 5 [7 

= EEE | ro 

= FD2 8030 | fr 700:109 || !ahro] 0 80:80. 

7 2 “ 2 & 2 

mm 

344 || 340274 | 267 353338 362788 
369 || 373133 | 271 388015 | 287 : > || 399182 
394 || 406495 | 275 423258 | 291 414965 | 312 436305 
419 || 440341 | 279 459035 | 295 451355 | 318 474134 
444 || 474658 | 283 495324 | 299 488435 | 325 512651 
469 || 509433 } 287 532107 | 303 526188 | 331 || 551843 
494 || 544658 | 291 569370 | 307 564604 | 337 591698 
519 || 580326 | .295 607102 | 311 603673 | 343 632206 
544 || 616431 | 299 645292 | 315 643389 | 349 673361 
569 | 652968 | 303 683934 | 319 683746 | 355 715157 | 
594 | 689933 | 307 723021 | 323 124737 361 757588 
619 || 727322 | 312 762546 | 327 766259 | 367 | 300649 
644 || 765133 | 316 802507 | 331 08608 | 373 844337 
669 || 803368 | 320 842898 | 335 851482 | 379 888651 
694 || 842011 | 324 833716 | 339 894977 | 385 933585 
719 || 881073 | 328 924960 | 343 939092 | 391 979139 
744 || 920550 | 332 966625 | 347 983824 | 398 || 1025311 
769 || 960439 | 336 || 1008711 | 351 || 1029172 | 404 || 1072098 
794 | 1000040 | 340 || 1051214 | 356 || 1075133 | 410 || 1119499 
S19 || 1041450 | 344 || 1094134 | 360 || 1121709 | 416 || 1167515 
Ss44 || 1082571 | 348 || 1137469 | 364 | 1168895 | 422 || 1216141 








Für die derzeit gültige zulässige Inanspruchnahme des Materials | 
| von 1000 kg pro cm? sind die Zahlen der Kolumne 7 mit 5,6 | 


(d. i. mit 0'833”) zu multiplizieren. 
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